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Vorwort. 

Uie  Fr^mle  der  Kunst  empfangen  hierdurch  den  schon 
früher  erwarteten  zweiten  Theil  oder  die  zweite  .  Haupt- 
abtheilung des  beschreibenden  Catalogs  der  Gräflich  Stern- 
bergschen  Kupferstichsammlung^ 

die  deutsche  Schule 

enthaltend.  Auch  diese  Abtheilung  des  artistisch  -  histori- 
schen Nachlasses  des  verewigten  geistreichen  Sammlers 
giebt  einen  weitem  Beleg  seines  Wissens  und  wie  er  tief 
forschend  das  Hol\e  und  Wichtige  der  deutschen  Schule, 
die  sich  zugleich  in  einem  doppelten  künstlerischen  Ver- 
hältnisse zu  den  andern  Kunstschulen  gestaltet,  erkannte, 
unter  wirklich  glücklichen  uad  nicht  immer  so  günstigen 
Aussichten  hatte  der  Graf  Sternberg  Gelegenheit  ge- 
habt, zu  seiner  Zeit  so  manches  des  Seltenen  zu  erlangen, 
wo  jetzt  für  den  ernsten  Sammler  von  Rupferstichen  imd 
den  damit  verwandten  Stich  -  oder  Druckgattungen ,  bei 
allen  aufzubietenden  Mitteln  dennoch  es  schwer  ist,  ein- 
zelne Gegenstände  zu  finden. 

Um  so  mehr  ist  es  interessant,  in  dieser  Abtheilung, 
besonders  in  den  ersten  Perioden  derselben,  so  vieles  zu 
finden,  was  sowohl  für  die  Kunst  als  selbst  für  ältere 
deutsche^  damals  mit  der  Kunst  des  Kupferstechers  oder 
Holzschneiders  innig  verwandten  Literatur  merkwürdig 
ist  und  einen  geschichtlich  -  bildlichen  Abriss  jener  alten 
Wissensperiode  giebt. 


Es  ist  schon  im  Vorworte  des  ersten  Bandes  gedachter 
Sammlung j  welcher  die  italienische  Schule  enthielt  und 
welche  im  Septemher  1835  allhier  versteigert  wurde,  über 
die  ganze  Sammlung  und  über  die  Formung  des  Catalogs 
gesprochen  worden,  so  dass  es  überflüssig  wäre,  dieses  zu 
wiederholen,  da  durchaus  das  angenommene  System  bei- 
behalten worden.  Es  wird  hier  nur  hinzugefügt,  dass  in 
historischer  Hinsicht  diese  Darstellung  der  deutschen  Schule 
in  acht  Perioden  zerfällt^  wie  die  nachstehende  Uibersicht 
zeigt  und  dass  bei  Bearbeitung  des  Catalogs  derselbe  Fleiss 
wie  im  ersten  Bande  angewendet  worden,  um  mit  Ge- 
nauigkeit und  zwar  gedrängten  Bemerkungen  das  Wich- 
tige der  einzelnen  Meister  herauszuheben.  Viele  literari- 
sche Quellen  wurden,  so  viel  als  dieses  ausreichend  war, 
benutzt  und  die  Noten  aus  jenen  hinzugefügt,  übrigens 
vieles  mehrer  unbekannter  Meister  oder  ihre  bisher  unbe- 
kannten Arbeiten  vergleichend  mit  andern  aufgeführt ,  so 
dass  durch  manches  darinnen  enthaltene  Neuere  diesem 
Gataloge  ein  Räumchen  neben  mehrern  Handbüchern  der 
Chalcographie  und  Xylographie  gegönnt  werden  darf  und 
die  Kunstfreunde  die  mühsame  Arbeit  des  Verfassers  nicht 
ungünstig  betrachten  werden. 

Die  Bearbeitung  des  dritten  Bandes  dieses  Catalogs, 
welcher  die  niederländische  und  holländische  Schule  ent- 
halt, ist  sofort  begonnen,  so  dass  die  Kunstfreunde  wahr- 
scheinlich noch  dieses  Jahr  damit  bekannt  werden  können. 

Dresden  im  April  1838. 

Frenzel. 


Uibersiclit 

der 
iu  der  zweiten    Abtheilung  der    Gräflich   Sternbergschen 
Riipfersticlisammliiag  befindlichen  Gegenstände  der 
deutschen  Schule. 


JitVeiue  der  älteren  Kiiustschuleu  bietet  in  ihren  frULern  Pe- 
rioden das  so  eigene  und  schwer  zu  trennende,  aber  für  die 
Rnustg-eschichte  so  wichtige  Gemisch  der  Maler-  Knpf er- 
stech- und  Holzschneidekunst,  als  die  deutsche ,  in- 
dem von  ihrer  aufsteigenden  iuuern  Kultur  aus ,  in  der  Mit- 
telperiode oder  fast  aus  den  erstem  Jahrzehenteu  des  fünf- 
zehnten bis  zur  oder  gegen  die  Mitte  des  sechszehnten  Jahr- 
hunderts uns  die  .Werke  einer  grossen  Anzahl  von  Meistern 
überliefert  werden ,  die  jene  drei  genannten  Künste  ausübten 
und  dadurch  in  sich  verschw^istert  dreifach  wirkten. 

Jene  altern  deutschen  Meister  geniesseu  dadurch  in  der 
Kunstgeschichte  einer  doppelt  hohen  Achtung  neben  mehrern . 
ihrer  italienischen  Zeitgenossen,  denn,  wenn  letztere  im  Be- 
reich hoher  ideeller  Malereien  hauptsächlich  für  die  Kirchen 
und  theilweise  für  Palläste  zu  ihrer  inneren  Ausschmückung 
sorgten  und  der  Nachwelt  das  Studium  für  das  Hohe  und 
Erhabene  dadurch  bereiteten,  so  wirkten  andrerseits  vielfältig 
jene  altern  deutschen  Künstler  für  Auge  und  Gemüth  im  In- 
nern als  äussern  Leben.  Die  deutsche  geistige  Kultur  wurde 
besonders  in  religiöser  Hinsicht  dadurch  erhöht,  dass  das 
Volk  für  innere  Bildung   und  Erkenntnis  ausser  den  Kirchen 
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ihit  Bildern  der  Heitigeu  oder  ihrer  GescLicLie  bekannt  wnr- 
de^  die  ihm  die  damals  in  DeutscLIand  mehr  als  anderwärts 
ansgeiibte  Kiipferstechkuiist  ( Chalcographie )  oder  auch  die 
Holzschneidekunst  (Xilographie)  in  ihrer  inneru  wohlthätigen 
Vervielfältigung  durch  den  Druck  verschaffte.  Insofern  er- 
wuchs schon  für  die  deutsche  ältere  Schule  eine  Art  Uiber« 
gewicht  gegen  mehre  der  gleichzeitigen  italienischen  Meister, 
da  eine  grosse  und  bedeutende  Zahl  der  erstem  mehrfach  iu 
den  gedachten  Künsten  arbeitete,  übrigens  im  Allgemeinen 
die  Technik  des  deutschen  Kupferstichs,  der  spater  in 
verschiedne  Gattungen  überging,  oder  auch  die  des  Holz- 
schnitts besonders  sich  auszeichnete. 

Es  bleibt  daher  eine  höchst  schwere  und  wohl  nie  zu 
lösende  Aufgabe  fü'r  Kupferstichsammler,  welche  entweder 
nach  den  Malern  oder  nach  den  Holzschneidekünstlern  nnd 
Kupferstechern  chronologisch  oder  alphabetisch  sammeln,  ei- 
nen sichern  Maasstab  zu  treffen,  wie  in  den  altern  Perioden 
eine  Scheidung  getroffen  werden  kö'nute*  Besonders  kritisch 
_ist  dieses  für  die,  welche  ihre  Sammlung  chronologisch  nach 
den  Malern  oder  Compositeurs  angelegt  haben,  diejenigen 
alteru  Meisler,  die  nicht  selbst  Maler  nnd  Kupferstecher 
(Peintres-Graveurs)  wären,  oder  welchen  man  nicht  Holz- 
schnitte von  ihrer  eignen  Hand  beilegt ,  so  zn  ordnen ,  dass, 
indem  sie  allein  da  stehen  und  durch  BläUer  späterer  Kupfer- 
stecher nach  ihren  Werken  repräsentirt  sind,  mit  den  andern, 
■welche  jene  beiden  Künste  nächst  der  Malerei  ausübten,  in 
der  Stufenfolge  der  chronologischen  Aufstellung  kein  widri- 
ges und  unpassendes  Bild  geben. 

Der  verstorbene  Besitzer  der  Sammlung ,  um  den  Faden 
der  geschichtlichen  Kunstdarstellung  als  auch  das  basirte  Sy- 
stem für  Erkenntnis  des  Styls  der  Compositiou  oder  Form 
der  Zeichimug  festzuhalten,  hatte  auch  hier,  wie  im  Allge- 
meinen der  von  ihm  geformten  Sammlung,  diese  Einrichtung 
getroffen,  dass  von  jenen  alten  Meistern,  nach  welchen,  wenn 
sie  auch  nicht  Maler-Kupferstecher  (Peintres-Graveurs) 
waren,  und  ihre  Compositionen  von  spätem  Meistern  gestochen 
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siud,  natürlicherweise  diese  Blätter ,  der  Zeitfolge  des  Ma- 
lers nach^  zuweilen  uuter  die,  welche  Maler  -  Rupferstecher 
wareu,  doch  immer  in  einer  Absonderung'  geordnet  worden, 
wo  freilich  auf  den  ersten  Blick  fiir  manche  Sammler  ein 
Gemisch  der  Ordnung  erscheinen  dürfte,  was  sich  aber  nicht 
anders  thun  lies.  Deshalb  sind  auch  anonyme,  mit  oder  ohne 
Monogrammen  bezeichnete  Meister  so  viel  wie  möglich  unter 
jene  in  der  ungefähren  Zeitfolge  geordnet  worden. 

Für  die  Hauptfofm  des  Charakters  der  deutscheu  Schule 
nahm  man  acht  verschiedne  Perioden  oder  Epochen  an,  in 
welchen  so  viel  wie  möglich  die  Meister  in  chronologischer 
Folge  aufgenommen  sind. 

Brste  Periode  oder  frühere  deutscbe  Kunstepoctae« 

(No.  1  —  66.)  enthält  die   "Werke  einiger  alten  Maler, 

an  ^e  sich  Xylographien  oder  auch  Kupferstiche 

reihen* 

Sie  beginnt  mit  den  Darstellungen  nach  einigen  Malereien 
im  Byzantinischen  Charakter  der  alten  Cöluschen  Schule  aus 
der  Mitte  des  vierzehnten  Jahrhunderts  mit  v.  Eyck's  Zeit- 
genossen, wo  auch  der  Meister  Wilhelm  von  Colin  und 
Johann  Meiern  *)  folgen.  Von  No.  l4  —  35  zeigen  sich 
hier  viele  merkwürdige  alte  Xylographien  der  frühesten  Epo- 
che, Incimabelu  von  hoher  Wichtigkeit  und  auch  Proben  der 
noch  nicht  ganz  in  der  technischen  Kunstgeschichte  entwi- 
ckelten geschroteuen  Manier,    (maui^re  criblee,.) 

No  36  beginnt  mit  den  Rupfer-  oder  Metallstichen,  wo 
nächst  einigen  Incunabeln  der  Meister  (H^  ^  von  1466  oben 
an  steht  und  von  diesem  hoch^vichtigen,  für  jene  Periode  der 
Technik  der  Rupferstechkunst  so  fertigen  deutschen  Rünstler 
mehre  Gegenstände  vorkommen ,  die  als  die  grössten  Selten- 
heiten zu  betrachten ,    da   überhaupt  dieses   Meisters  Arbeiten 


*)  Uibcr  Johann  Meiern  ist  keiiie  genug  ausreichende  Notiz 
vorhanden,  obwohl  das  Knnatblatt  von  1830.  No.  33  Einigem 
darüber  mittheilt. 


VllI 

iu  den  C'atalo^en  mangeln  und  selbst  in  den  gröbsten  Samm- 
lungen nie  reichlich  vorkommen.  Ihm  folgen  andere  ziemlich 
nahe  und  seltne  Meister ,  die  zum  Theil  von  Bartsch  der 
Folge  nach  bis  M.  Sehongauer  aufgezeichnet  sind  und  mit 
welchem  Meister 

die  zweite  Epoche  (No.  6T  — 183) 

beginnt  und  der  Aufschwung  der  Rupferstechkunst  höchst 
sichtbar  wird.  Die  Schongauer'schen  Blätter  von  No.  67  — 
100  enthalten  vieles  Seltene  und  Schöne  in  vorzüglichen  Drü- 
cken, eben  so  sind  an  Zahl  und  Gehalt  die  seltenen  Blätter^ 
von  Israel  von  Meckenen  von  No,  il2  bis  137  und 
dann,  die  dessen  Charakter  folgenden  gleichzeitigen  Meister 
Glockendon,  Zasinger  u.  a. ,  so  wie  mehre  Incunabeln 
merkwürdig. 

In  diese  Periode  zwischen  den  Maler -Kupferstechern  fin- 
den sich  einige  blos  als  Maler  genaimle  Meister,  worunter 
Martin  Schaffner  von  Ulm  oder  Maytin  Schön  von 
Nürnberg  genannt  ist. 

üiber  beide  Meister  waltet  aber  eine  Unsicherheit,  ob- 
wohl man  in  der  neuesten  Zeit  von  des  Erstem  Arbeiten 
durch  diplomatische  Forschungen  genauer  überzeugt  ist,  dass 
er  als  Maler  im  Charakjer  von  Martin  Sehongauer  herr- 
liche Werke  in  Ulm  hinterlies,  wo  er  von  1502  bis  1539 
lebte.  *)  Grössere  Ungewissheit  ist  über  Martin  Schön 
von  Nürnberg,  welcher  nach  Murr's  Kunst  Journal  Ic  31  zw^i- 
scheu  1440  und  1470  daselbst  gelebt  haben  sqII.  **)  Es 
>yürden  demnach  zwischen  dem  als  Kupferstecher  und  Maler 
bekannten  Martin  S.chongauer,  der  in  Colmar  lebte  ***) 
und  im  Allgemeinen  und  früher  nur  als  Martin  Schön 
vorkommt,    zwei    verschiedne  -  Künstler    erscheinen,    worüber 


♦)  Kunstblatt  von  1822.  No.  63.  Brulliot  Dictionnairc  No.  3993. 

**)  Fuesly'e  Kunf^tlexipon  S.  ISjSl.  Supplement. 

'*♦)  Hierüber  giebt   Bartsch  eine   treffliche   diplomatische    Krläii- 
terung  im  Peintre  -  Gravenr  Vol.  VI, 
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zwar  mir  ob^rfläclilich  eine  Miithmasung  durch  zweierlei 
Monogramme  sich  bestätiget,  da  das  von  No.  110  unsers  Ca- 
talog-s  in  den  Blättern  des  Martin  Schön  oder  Schon- 
gau er  ganz  verschieden  ist.  Indessen  lässt  sich  darauf  nicht 
gewiss  bauen* 

Die  dritte  Kunstepoche  (No.  184.)  bis  zur  mitte 
des  sechzebuten  Jabrbunderts 

beginnt  mit  Albert  Dürer.  Mit  ihm  entwickelt  sich  bei 
äusserer  als  innerer  Form  für  die  Rupferstech  -  und  Holz- 
schneidekunst ein  eigner  Charakter.  Der  Hebel  für  feinere 
zarte  Bewegung  des  Grabstichels  mit  Rücksicht  auf  beson- 
deren Ausdruck,  Haltung  und  Ton  erhebt  diese  Künste  zur 
bedeutenden  Höhe  nnd  ohne  Zweifel  gilt  diese  Periode  als 
eine  der  wichtigsten  in  mehrfacher  Hinsicht.  Dürer's  Ku- 
pfer von  No,  184  —  329  befinden  sich  hier  in  einem  sehr 
brillanten  Zustande  in  Zahl  und  Gehalt ,  zugleich  sind  neben 
den  Originalen  mehre  gleichzeitige,  seltne,  unbekannte  Co- 
pien,  so  wie  auch  die  Holzschnitte  von  No.  330 — 419  k  man- 
ches Merkwürdige  und  Schöne  und  die  Blätter  nach  Dürer 
mehres  v<^u  Interesse  enthalten,  z.  E.  das  Gebetbuch  Maximilians. 

Dürer's  Zeitgenossen  und  Nachfolger  in  grossem  Com- 
positionen,  wie  Burgmair,  Schäuflein,  Cranach,  Bai- 
dung Grün  u.  a,  geben  nächst  wenigen  Kupfern  meist  in 
den  xilographischen  Blättern  für  die  Freunde  der  letztern 
Kunst  viel  Schönes  und  Merkwürdiges.  Vorzüglich  und  zwar 
nur  in  einem  Blatte  (No.  575)  erscheint  der  berühmte  Ul- 
rich Pilgrim  ( maitre  aux  bourdons  croisses)  als  tüchtiger 
Künstler  der  xilographischen  Blätter  in  Clair-obscur. 

Anonyme  und  bekannte  Meister  als  Kupferstecher  finden 
sich  hier  bis  zur  Periode  der  Kleinmeister  oder  Petits-maitres, 
letztere  in  schöner  Reihenfolge  von  Alttorfer  an  bis  zu 
den  berühmten  Beham's,  wo  sie  weiter  im  wechselnden 
Steigen  bis  zu  H.  Aldegrever  (No.  1024)  schliessend,  in 
reichem  Maase  die  kostbarsten  zarten  und  geistreichen  Ar- 
beiten,   mehre  vouB.  Beham,  Binck  und  Pencz,  zugleich 


den  verbesserten  von  den  italienischen    Meistern    angenoinuie- 
neu  Styl  der  Zeichnung  an  den  Tag  legen. 

Zwischen  diesen  Meistern  wechseln  in  chronologischer 
Folge  andere,  worunter  obenan  Hans  Holbein  als  hohes 
JVebengestirn  des  genialen  Alb  er  t  Dii  rer  g^länzt;  10  Blät- 
ter alte  schöne  Drücke,  Holzschnitte  des  kleinen  Todtentan- 
zes,  ohne  Text  auf  der  Rückseite;  besonders  aber  unter  No. 
654,  zwölf  kleine  Initialen  von  dem  berühmten  Hans  Lüc- 
zelburger,  als  auch  fünfzehn  andere  noch  kleinere  Initia- 
len gehören  zu  grossen  Merkwürdigkeiten ,  die  nächst  den 
nach  Holbein  radirten  Blättern  von  W.  Ho  IIa  r  und  an- 
dern sich  auszeichnen.  Ihm  zunächst  sind  seine  Nachfolger 
und  gleichenden  öleister  Nicol.  Meldemaun,  *}  Araber- 
ger u.  a. 

Eine  grosse  Zahl  Meister  in  Holzschnitten'  und  Rupfer- 
blätteru ,  wie  H.  Brosamer,  die  H  o  p  f  e  r  '  s ,  C.  M  e  t, 
Ladens  peld  er  u.a.,  viele  merkwürdige  Anonyme  mit  und 
ohneMonogrammen,  (Bartsch  zum  Theil  unbekannt,)  schliessen 
die  "wichtige  und  eigentliche  Rupferstech  -  als  Holzschnittpe- 
riode, besonders  durch  die  nun  folgenden  Meister,  die  mehr 
durch  Nadelarbeit  im  Radiren  als  Aetzen  sich  auszeichneten, 
wie  Aug.  Hirschvogel,  Lautensack,  Virgil.  Solis 
u.  a.     Es  folgt  '  . 

die  vierte  Periode  oder  £poche,  (No,  1204.) 

wo  der  strenge  ernstere  Styl  in  etwas  manierirte  Gestalt 
übergeht.  Gemischt  befinden  sich  hier  einige  bekannte  oder 
unbekannte  Monogrammisten ,  so  wie  einige  im  Holzschnitt 
tüchtige  Meisler,  wo  H.  B  o  cksperge  r  '  s  Triumph  Maxi- 
milian's  II.  zu  nennen,  Melch.  Lorch  u.  a.  Darauf  fol- 
gen von  No.  1228 — 1248  Stimmer,  Amman  u.  a.,  eine 
grosse  Zahl  Monogrammisten  als  auch  bekannte  Meister,  wie 


*)  Aus  Irrung  ist  Mclderaann  später  unter  No.  1205  rangirt 
und  durch  falsche  Schrirt  als  Nie.  Man.  Deutsch  be- 
nannt Morden. 
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Math.  Zündt,  Weinber,  M.  Beytler,  mit  anonymen 
Meistern  gemiscbt  nnd  welche  den  Fortgang  der  Chalcogra- 
pbie  bezeiclinen,  da  fast  von  nun  an  die  Xilographie  oder 
Holzschneidekunst  durch  die  Rnpferstechkuust  sowohl  mit- 
telst des  Grabstichels  oder  der  Nadel  verdrängt  wurde.  Ver- 
schiedene Cnriosa  für  Chalcographie,  worunter  mehre  in  der 
Punzmanier,  (au  maillet)  finden  sich  bier  am  Schlüsse,  Eine 
letzte  Abtheilung  der  altdeutschen  Schule  giebt  in 

der  fünften  Epoche  (No.  1352—1509) 

eijie  grosse  Zahl  Holzschnitte,  von  w^elchen  sich  nachträglich 
einige  der  altern  Zeit  *)  und  hierauf  viele  mit  Monogram- 
men bezeichnet  darstellen.  Für  Freunde  der  Holzschneide- 
kunst von  mannichfacbem  Intereijse. 

Die  sechste  Periode  oder  Epoche  (No.  1510) 

enthält  diejenigen  Meister  des  secbzehnten  und  siebzehnten 
Jahrhunderts,  von  deren  Kupferstichen  oder  Hadirungen,  wenn 
sie  Maler -Kupferstecher  (Peintres- Graveurs)  waren,  Bartsch 
in  seinem  Werke  nichts  sagt,  wie  Wendel  Dietejlein, 
Brentel;  Georg  Beham^  B.  Reytter  u.  a. ,  an  welche 
sich  die  gestochnen  Blätter  nach  Chr.  Schwartz,  Rot- 
te n  h  a  m  m  e  r  und  C  a  n  d  i  d  u  s  reiben.  Weniger  Maler-Ku- 
pferstecher zugleich,  zeigen  sich  hier,  aber  destomehr  giebt 
die  Kupferstechkunst  in  mehren  praktischen  Arbeiten  nach 
ebeugenannten  Meistern  sich  allein  zu  erkennen.  Es  beginnt 
der  Einflnss  der  holländischen  Schule  im  Allgemeinen,  der 
noch  mehr  im  siebzehnten  Jahrhunderte  sichtbar  wird;  die 
Genremalerei  bildete  sich,  wo  Adam  Elzheimer'-s  Ar- 
beilen durch  G  o  u  d  t ' s  treffliche  eifektvolle  Blätter  vorkom- 
men.    Mehrfach  erscheinen  nächst  Blättern  nach  einigen  aus» 


*)  Es  wird  vielleicht  einigen  Kunstfreunden  auffallend  seyiu 
zuweilen  einige  Meister  nicht  in  der  chronologischen  Folge  zu 
finden ;  obgleich  dieses  vermiedeu  werden  sollte ,  so  war  es 
bei  manchen  unmöglich ,  da  mehre  Gegenstände  durch  das 
System  des  ehemaligen  Besitzers  sich  so  geordnet  befanden. 
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gezelcLueleu  Hislorleiiuialern ,  wie  Carl  Screla  und  Saiid- 
rart,  die  trefflicLeu  ßadiriiiig;eii  von  Heiuricb  iiud  Mel- 
chior Koos,  H.  ScLönfeldt,  C.  Mejer,  Umbacli,  M. 
Willinanu  ii.  a.,  übrigens  der  bekannte  Matth.  Merian 
dnrcL  seine  zart  ausgefiihrleu  Blätter  nnd  sein  grosser  Schü- 
ler Wencesl.  HoUar,  (No.  17Gü— 1843)  *)  von  welchem 
allen  einzelne  Seltenheiten  sich  darstellen,  so  anch  einige  ein- 
zelne Merkwürdigkeiten  in  der  Kupferstecliknnst  im  Artikel 
von  Leonart,  Prinz  Robert,  Fabricius  und  viele  un- 
bekannte Meister  mit  Originalradirnngen  von  No.  1795  bis 
gegen  l\o.  204C  zu  finden  sind.     Es  beginnt  der  Eintritt 

der  siebenten  Periode,  (No,  204T) 

wo  einige  Ifleister  in  den  angenommenen  italienisch -französi' 
sehen  Styl  übergingen.  Einzelne  seltene  Blätter  von  Ende 
des  siebzehnten  und  im  Anfange  des  achtzehnten  Jahrhun- 
derts kommen  daselbst  vor,  besonders  die  schönen  Radirun- 
geu  von  ErmelSj  Beich  u.  and,,  wo  überhaupt  für  das 
Landschaft-  und  Historienfach  eine  eigne  Richtung  beginnt; 
Blätter  von  Alex.  Thiele,  Dietzsch;  für  Kriegssceueu 
die  des  Rugeudas  und  für  Thiere  besonders  R  i  d  i  n  g  e  r ; 
für  Geschichte  und  Figuren  die  von  Bergmüller,  Tro- 
ger, Holzer  in  guten  Radirungen  sich  auszeichnen.  Als 
ein  besonderer  Künstler  des  achtzehnten  Jahrhunderts  er- 
scheint der  berühmte  C.  W.  E.  Dietrich,  der  durch  seine 
Radirnngeu  eine  neue  Bahn  und  mit  Kraft  in  dem  Charakter 
der  holländischen  Schule  des  siebzehnten  Jahrhunderts,  betrat. 
Seine  Blätter  von  No.  2302—2363  bieten  viel  Seltnes  und 
MannicLfaltiges. 

Die  deutsche ,  damals  immer  reichlich  beschäftigte  Kunst, 
auf  welche  der  zu  jener  Zeit  herrschende  französische  Luxus 


*)  Obgleich  dieser  Artikel  des  Hollar  im  Verhältnisse  zu  sei- 
ner unendlichen  Zahl  Blätter  nicht  stark  ist ,  so  sind  von 
ihm  doch  in  der  ganzen  Sammlung  eine  bedeutende  Anzahl 
vorhanden;  man  selie  deshalb  die  alphabetischen  Register 
am  Ende  der  Sammlungen  jeden  Bandes. 
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ehig^ewirkf,  erhielt  gegen  die  Miüe  des  achfzeLiilen  Jahrhun- 
derts einen  zum  Vortheil  des  Rehiern  geeigneten  Aufschwung 
durch  Anton  Kaphael  Mengs  hnd  andere  seiner  Zeit- 
genossen, woran  Win  ekel  mann  durch  seine  Mittheihingen 
über  die  Antiken  wesentlichen  Einfluss  hatte,  obgleich  noch 
viele  deutsche  Künstler  die  ältere  Neigung  und  zugleich  vie- 
len Sinn  für  Genremalerei  und  Landschaft  aussprachen,  wel- 
ches sich  uoch  Aach 

der  achten  Periode   (No.  34617  u.  w.) 

ausdrückte.  Wir  finden  hier  im  Verfolg  die  Arbeiten  eini- 
ger merkwürdiger  Meister  in  ihren  eignen  Radiruugen  oder 
in  gutgestochnen  Blättern  nach  ihnen;  unter  erstem  glänzt 
der  originelle,  zwar  hier  nicht  ganz  reich  mit  Blättern  vorkom- 
mende D.  Chodowiecki;  der  als  Dilettant  bekannte  Noth- 
nagel, Salomon  Gessner  mid  andere.  Mehre  Grabsti- 
chel- und  Schwarzkuustblätter  nach  Gemälden  des  Mengs, 
Tischbein,  Angel.  Kaufmann,  Fuesly,  Uuterber- 
ger,  Füger,  Carstens,  Wächter,  Cauzig,  die  Blätter 
nach  Hackert,  die  schönen  Landschaftsblätter  von  Gmelin 
folgen  und  führen  die  Kunstfreunde  in  die  neuere  Zeit  der 
Knust,  wo  in  gemischten  Gegenständen  die  Geschichts-, 
Genre-  oder  Landschaftsmalerei,  sowohl  durch  eigne  Radi- 
rungen oder  gestochue  Blätter,  so  wie  selbst  in  Lithogra-r 
phien  uns  derjenige  Charakter  der  Kunst  dargelegt  wird,  deu 
der  neuere  theils  verbesserte  Styl  der  Zeichnung  in  der  Hi- 
storienmalerei,  so  wie  4as  Theilweise  mehr  Wahre  für 
Landschaft  angenommen. 

Das  herannahende  Alter  des  verstorbenen  Besitzers  lies 
ihm  einige  Jahre  vor  seinem  Tode  nicht  mehr  zu,  die  Haupt- 
werke der  neuesten  deutschen  Künstler  zu  sammeln,  daher 
das,  was  in  dem  letzten  Artikel  erscheint,  uns  ^veuig  der 
grossen  Leistungen  der  neuen  deutschen  Kunst  zeigt. 


B  e  m  e  r  k  u  n  g  e  n. 


Augsburg, 
Beriio; 

Breslau, 

Copeubagen, 

Dresdeu, 


1.)  Die  Versfeigeruiig  der  geiiaunten  Kupfer.sticbe  beginnt 
den  l.  Oc  tober  183  8  friib  10  übr  und  dauert  bis  Mittag 
l  übr,  iu-dem  auf  dem  Titel  des  gegenwärtigen  Verz'eicli- 
nisses  genannten  Lokaie. 

2.)  Die  jeden  Tag  der  Auction  vorkommenden  Kunstge- 
genstände, ungefähr  200  Nummern,  werden  den  Kunstfreun- 
den von  friib  8  bis   10  Uhr  zur  Ansiebt  vorgelegt. 

3.)  Aufträge  anzuuebmeu  werden  die  Güte  haben,  in 
Amsterdam,     Hr.   Müller  et  Comp,^  Bncbhändler. 
F.   Ebener,  Kunsthändler. 
Asher. 

A.  Meyer,  Antiquar. 
Schuh  ei  Comp.,  Buchhändler. 
Reilzel,  Buchhändler. 
C.  Arnold,  Buch-  und  Kunsthändler. 
Ernst  Arnold,  Kunsthändler. 
»     Friedrich  Frenzel  jun. ,  Maler. 
»     Peter  Jansen,  Bücherantiquar. 
»     E.   G.  Kleinig,  Maler. 
»     Moi'asch  et  Skerl,  Kunsthändler, 
die    Tf^ahhersche  Hofbncbhändhing. 
Diejenigen  Kunstliebhaber,  so  ihre  Aufträge  an  dje 
Auetions  -  Expedition    zu    Dresden    aufgeben    wollten, 
werden    (da    dieselbe    aus    Rücksicht   ihres    Geschäfts 
keine  Aufträge    annimmt,)  ersucht,    ihre    Briefe    unter 
der  Adressen    »an  Herrn   Friedrich  Frenzel  jun,,    Ma- 
ler, Neumarkt  No.  5G5.«  gefälligst  einzusenden. 
Düsseldorf,       Hr.  Stahel,  Buchhändler. 

Willmann,  Kunsthändler. 

Helm,  Buchhändler. 

Harzen,  Makler,  neue  Wall  No.  161. 

Cruse,  Buchhändler. 

Gerstenberg^  Buchhändler. 

J,  A.  Barth,  Buchhändler. 

(7.  G.  Börner ,  Maler  und  Kunsthändler. 

Rud.    Jf^eigel  jun.,    Institut    für   Literatur. 

und  Kunst. 
Blali  et  Armstrong^  Buchhändler. 
JSoJf,  Kunsthändler. 
Herrmann,  Kunsthändler. 
Regensberg,  Kunsthändler.- 
Börner,  Auctionator. 
LiCvrault,  Buchhändler. 


Frankfurt  a,  M.  » 

Halberstadt, 

Hamburg, 

Hannover, 

Hildesheim, 

Leipzig, 


London, 

Mannheim, 

München, 

Münster, 

Nürnberg, 

Paris, 


Pfag",  Hr.  Borroch  et  AndrS,  Buclihändler. 

Strassburg-,         »     Levrault,  Biiclihäudler. 
Stuttg^art,  »      O.   Ebener,  Kuiistliäiidler. 

Weimar,  die  Hoffhmnn'sche  BiicLIiandliiiig. 

Wien,  Hr,  Sig.  Bermann ,    k.  k.  östreicL.  Hofbibliotb. 

Kuusthaiidler. 

üibrlg'eiis   ist   der    C'alalog  durch   jede    BucLLandluiig,    in  • 
Dresden    diu^cli    die    Wallher'scLe   Hof bacLhandliiug ,    t\\    er- 
Iiallen. 

4.)  Bei  der  (portofreien)  Einsendung  der  Aufträge  ersucht 
man  um  genaue  Angabe  jedes  Blattes  nach  der  Nummer, 
Benennung  und  der  Seitenzahl;  auch:  dass  dieselbe  wenig- 
stens 8  Tage  vor  Anfang  der  Auctiou  geschehe. 

5.)  Da  bei  Auctioueu  nach  dem  bestehenden  bezüglichen 
Sächsischen  Landesgesetze  „die  erstandene  Sache  jedesmal 
sogleich'  nach  erfolgtem  Zuschlage  b  a  a  r  bezahlt  oder  wenig- 
stens ein'  ausreichendes  Aufgeld  (ein  Drittheil  des  Erste- 
hungspreises unter  Zurücklassuug  des  erstandenen  Gegenstan- 
des) bei  der  Auctionskasse  deponirt,  der  Rest  aber  binnen - 
24  Stunden  berichtigt  werden  muss ",  so  sind  andnrch  die 
resp.  Herren  Commissrouairs  auf  nachstehende  unerlässliche 
Bedingung  aufmerksam  gemacht  und  wird  ,  um  ColUsionsfälle 
zu  vermeiden,  von  dem  Unterzeichneten  bestimmt  erklärt: 
dafern  eine  baare  Aufgeldeinsendung  oder  eine 
gniigend«  Anweisung  auf  Dresdner  Banquiers  {Bas- 
senge et  Comp.  —  Michael  Kashel  —  Harih  et  Comp.  — 
Lötze  et  Thomaschhe  —  Meisel  —  Schuhe  —  Jonas  Abr. 
Bondi  etc.)  nicht  erfolgt  und  bei  der  Auctionskasse  deponirt 
worden  ist,  auf  die  eingesendeten  Aufträge  nicht 
geachtet  werden  kann.  Die  völlige  Ablösung  der  er- 
standenen, nicht  sogleich  baar  bezahlten  Blätter  etc.  aber  ist 
längstens  3  Wochen  nach  beendigter  Anction  zn  bewirken, 

Dresden  im  Monat  April  1838. 


Carl  Ernst  Heinrieb, 
'  Auctionator. 


II.  HAUPTABTHEILUNG. 


Deutsche  Schule. 

Erste  Periode  oder  frühere  Kunstepoche,  sowohl 

von    Malern    oder    Formenschneidern    und   dann 

^on  Kupferstechern. 


Alt-Göllnischer  Maler  im  Byzantinischen  Charakter, 
geg^en  die  Mille  des  14len  Jahrhunderls. 

1  Krönung  der  Maria,  zwei  Fignren  sitzend;  aus  der  ßois- /i  / »7. - 
seereschen  Sämvtlung,  jetzt  in  der  Gallerte  des  Königs  von 
Baiem^    lilLogr.  in    Tondriick  von  N.  Strixner  1821.     s. 

gr.  fol.  Schönes  Haupiblatt, 

2  Die  heil.  Veronica ,   das  Schweisliich  haltend,   rechts  und — ^  ^CV,_ 
links  drei  Engel ;  («ms  voriger  Sammlung,)  lithogr.  von  N, 
Strixner.  s,  gr,  fol.  Schön. 


22  Bl.  mit   40  Gegenständen    ans   der   Legende    des  heil. /«^ 
Wenceslaus,  Copieu  nach  alten  Buchmalereien  einer  Chro- 
nik, im  Umriss;   (?m  Charakter  der  Figuren  des  SacJtsen- 
spiegels  in  der  Dresdner   Bibliothek  gezeichnet.)  fol.  .Sechs , 
Stück  doppelt. 

Bl.  Alte  Regenten  Böhmens,  als:    Ottocar,    Wenceslaus,^ — 
Karl,  Cuuigunda,  Juta  etc.  nach  alten  Gemälden,    in  Um- 
ris.  4. 

Scenen  aus  dem   Leben   des    Kaisers  Wenceslans,   er 
Bade  zn  Prag  mit  den  Frauen;    nach  alten  Malereien  aus 
einem  Werk.  fol. 

1 


2Z. 


t  Altdeutsche  Schule. 

WILHELM  VON  CÖLLN, 

gewöhnlich  Meisler  Wilhelm  geiiauiit,  bliihle  gegen   1380. 

No. 

,6  Drei  Heilige,  Antonius,  Bischoff  Conrad  nnd  die  heil. 
Magdalena,  stehend  auf  dunkelm  Grnnd  5  (Origitifil  in  der 
BoissSereschen  f  jetzt  Königl.  Savimlung  in  München.^  N. 
Strixner  fec.   1823.  s.  gr.  fol.  lithogr.  Schön. 

-7  Drei  Heilige,  eben  so,  Catharina,  Hubertus  und  Georg 
stehend.  Strixner  lithogr.  s.  gr.  fol.  Schön.  Eben  daher. 

_ /^ ^8  Zwei  Apostel    und    Heilige,    St.  Benedictus    und  St.  Phi- 

lippus  stehend  in  gothischen  Nischen  auf  goldgelbem  Grund, 
(m/s  derselben  Gallerie.)  N,  Strixner  fec.  1823.  s.  gr.  fol. 
Schön. 

/^,. 9  Zwei  dergl.    St.  Matthäus  und  St.  Jacobus,    eben  so  wie 

"^  vorige  und  eben  daher.    N.  Strixner  del.    1833.    s.  gr.  fol. 

SchJön. 

'.—JIO  Zwei  dergl.  St.  Bernhardus  und  St.  Matthias,  eben  so 
wie  vorige  und  eben  daher.  Nep.  Strixner  fec.  1822.  s. 
gr.  fol.  Schön. 

^^,_X1   Zwei  dergl.    St.  Bartholomäus  -  und   St.    Paulus;     so   wie 
vorige.  N.  Strixner  del.  1822.  s.  gr.  fol.  Schön. 


/L 


./S. 


./ß 


Schüler  des  Meister  Wilhelm. 

■12  Die  Verkündigung  der  Maria,  links  der  kniende  Engel  im 
reichen  Messgewa«d;  (««s  der  Gallerie  des  Königs  von 
Baiem,  sonst  in  der  Boiss^ereschen  Sammlung.')  N.  Strixner 
lithogr.   1821.  s.  gr.   fol.  Schön. 

/S,     13  Christus  am  Oelberge   und  die  schlafenden  Jünger,  (eben 
daher.)  N.  Strixner  lithogr.  1821.  s.  gr,  r.  fol. 

JOHANN  VON  MELEM  von  Colin,  blühte  gegen  1530.  *) 

/4.- 13a  Der  heil.  Johannes   stehend,   in ~  der   Linken   den   Kelch 

mit  der  Schlange  haltend;  {aus  der Boissier eschen  Gallerie^ 
jetzt  in  der  Pinncoiheh  in  München.)  Bergmann  lithogr. 
s,  gr.  fol.  Schöner  Druck. 


"*)  Wohl  könnte  man  nach  dem  Styl  dieses  Künstlers  anneh- 
men, dass  er  einer  etwas  frühern  Periode  der  Cöllner  Schnk 
angehörte. 


Altdeutsche  Schule.  .3 

No,  ya 

13  b  Die  heil.  Ag-nes  Bteliend,  rccLts  Lei  iLr*  das  Lamm,  (eben — »  ^^*' '~ 
daher.)   SCrixiier  lithogr.   1822.  s.  gr.  fol.   Scliöner  Druch.  ^ 

13  c  Der  heil.  Heiurich  slehend,  in  der  Rechten  ein  Gebäude — Z^  — 

hallend j     unten  rechts    ein  Wappenschild;     (eben  daher.) 

N.  Strixner  fec.  ffr.  fol.  Schön.  ^ 

13 d  Die  heil.  Helena  stehend,    in  der   Rechten  hält    sie  das'     ' 
Kreuz;  (eben  daher.)  id.  fec.   1827.  gr.  fol.  Schön, 

Alte  Holzschnitte  aus .  der  frühesten  Periode  des 
fünfzehnten  Jahrhunderts.  *) 

14  Christus  am  Kreuz,    umgeben    von    Maria    und    Johannes^- — ,  / ^.  ^ 
hinter  ihnen    schwarzer  Grund    mit  weissen  Sternen ;    un- 
ten: SOtrttm  tfle  tp^cinite«  13  Z   9  L.  hoch,  9  z. 

br.  Späterer  Druch 

15  Anbetung-  der  drei  Könige,  Maria  rechts,  die  Figuren  weiss  '^*    *^"r- 
auf  schwarzem  Hintergrund.   1 3  Z.  7  L.  hoch,  8  Z.  9  L. 

breit.  Späterer  Druck. 

16  Christus  am  Kreuz,    neben  ihm  auf  einer  Erhöhung,    wo  ^,     A-^ 
unten  das  Fegefeuer  ist,  zwei  Engel,  welche  sich  nieder- 
beugen.   13  Z.   3   L.   hoch,   9  Z.   G  L.  breit.  Aufgezogner 

älterer  Druch  und  wohl,  wie  die  altern  Arbeiten,  von  sehr 
siarliem    groben    Schnitt,    schiverfäUiger   Zeichnung ,     die 
Btichstahen  IN RI  verkehrt.,   ein  Beweis,  dass  die  Holz- 
~  platte  nicht  zum  Druck  gemacht  war. 

17  Christus  am  Kreuz,  welches  an  den  Ecken  mit  den  Sym--*^  —  ^ 
bolen  der  Evangelisten  verziert  ist,  drei  Engel  fassen  das 

Blut  auf;  links  Maria  mit  einem  Schwerdt  in  der  Brust, 
rechts  Johannes.  Oben  rechts  und  links  Sonne  und  Mond. 
Am  Kreuz:  Golgatha  calvaryn  quo  pentanvm  lo- 
cus etc.  13  Z.  6  L.  hoch,  9  Z.  3  L.  breit.  Schwach 
mit  TVasserfarben  colorirt,  der  Holzschnitt  zeigt  die  Zeit 
von  1420 — 1430.  Höchst  selten,  der  Druck  gut  aufgezo- 
gen und  das  Papierzeichen       \        bemerkt. 


*)  Melire  dieser  Blätter  scheinen  früher  ah  der  heil.  Chri- 
stoph von  1423,  in  der  Spenccrschen  Bibliothek,  einige  in 
spätem  Drücken  aus  Beckers  und  Dei*8chau8  Holzschnittwerk 
zu  seyn. 

1* 


4  Altdeutsche  Schule. 

No. 
^^  /^JL8  Der  teil*  Hieronymus  im  biscliöffliclien  Mantel  und  Hut, 
steLend  mit  dem  Rveiiz ,  reicLt  dem  links  aufsj)ringenden 
Löwen  eine  Blume.  Oben  links  eine  Bandrolle  mit: 
■Sanctus  Hvronymvs.  14  Z.  GL.  liocli,  8  Z.  9  L. 
breit.  Gut  alt  colorirt,  übrigens  sehr  ivohlerhaltner  Druck, 
höchst  selten. 

/J.  y^__19  Die  Scliöpfung;  des  Adam,  welcher  rechts  liegt.  4  Z. 
10  L.  Loch,  3  Z.  5  L.  breit,  stark  g-eschnitlen.  Alt  colo- 
rirt lind  schöner  Druck,  sehr  selten. 

%    /^    20  Gott  Vater   zwischen  Adam   und   Eva,   letztre    zur  Rech- 
•  *  len    des    Blattes.  Eben   so  gross  und  von  derselben  Hand 

als  das  erste  Blatt.    Colorirt,  sehr  selten. 

/l  21   Christus  vom  Kreuz  genommen;   ihn  halt  Maria    und    Jo- 

seph  reicht  ein  Salbengefäss.  4  Z.  8  L.  hoch^  3  Z»  4  L. 

breit.   Colorirt,  wenig  defekt, 

^    ^/J   22  Eine  betende  heil.  Magdalena   im  laugen   Kleide   mit  auf- 
^^*  *  '         gehobnen  Händen  stehend,  links  ein  Altar.  4  Z.  8  L.  hoch, 

3  Z.    2  L.  breit,    colorirt.      Sehr    selten,    übrigens   etwas 

defekt 
^/J    <y/%  23  Maria    betet    das   Jesuskind   an ,    neben    ihr    links   Joseph 
%/  /'    ^iJ'      'beim  Stall,    über  welchem  zwei   Engel;    im  Hintergrunde 

Hirten,  oben  Gott  Vater.  10  Z.  2  L.  hoch,  7  Z.  2L.br. 

Alt  colorirt,    übrigens  sehr  selten, 

/S^ . —.24  Ein  kniend  betender  heil.  Eremit  in  rauchen  Kleidern  und 

Königskrone,  mit  beiden  Händen  ein  Kreuz  haltend;  oben 
rechts  ein  Engel,  welcher  eine  Hostie  zeigt  ,  im  Hinter- 
grunde Landschaft.  5  Z.  hoch,  3  Z.  1 1  L.  breit.  Colorirt 
und  ebenfall  aus  früherers  Periode.    Sehr  selten. 

0ll ,25  Christus  am  Kreuze,    zu  dessen  Füssen  links  ölagdalena, 

rechts  Johannes.     Unten    am  Kreuz  auf  einem  Steine  das 

Monogramm    ^4^^^   9  Zoll   10  L.  hoch,    6  Zoll  breit. 

Abdruck  auf  Pergament ,  colorirt  und  vergoldet  und  zum 
Theil  mit  frischer  neuer  Retouche  versehen. 

/^ 26  Christus  am  Kreuz,  zu  dessen  Füssen  Maria  und  Johan- 
nes. In  einer  Einfassung,  wo  die  Ecken  mit  den  Sym- 
bolen der  vier  Evangelisten  geziert  sind.  7  Z.  hoch,  4  Z. 
6  L.  breit.  Alt  colorirt  und  Holzschnitt  aus  der  vierten 
Periode  des  iSten  Jahrhunderts,  Gehört  in  ein  Missale. 
Auf  der  Rückseite:  ^ii  f)c&t  fic^  an  bag  cwanqilibüd)  etc.* 
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27  Das  Christkind  mit  dem  Kreuze  in  der  Rechten  und  iutt^-  -Äj 
der  Linken  einen  Spiess  nach  rechts  haltend,  sitzt  auf  ei- 
nem reicli  verzierten  Kissen  unter  einer  dreifachen  gothi- 
sciien  Arkade,  deren  Hintergrund  reich  mit  Blumen  ge- 
ziert ist.  Ein  viereckiger  lichter  Rahmen  umschliesst  die- 
ses Bild,  w^elcher  wieder  mit  einem  mit  Blätterwerk  ver- 
zierten Spitzbogen  'umgeben  ist,  an  dessen  Seiten  zwei 
Heilige  auf  Sa'ulenfiissen  mit  reich  verzierten  gothischeu, 
thurmähnlicheh  Abdachungen  stehen-  Im  untern  Räume 
ist  breites  Blätterwerk  mit  zwei  Drachen  auf  dunkeliu 
Grunde.  *)  13  Z.  2  L.  hoch,  9  Z.  7  L.  breit,  das  in- 
nere Bild  6  Z  2  L.  hoch,  4  Z.  1  L.  breit.  CoJorirt. 
Unten  am  Rande  wenig  defekt. 

Dieses  sehr  seltne  Blatt  ist  von  der  Art  Arbeit ,  die  " 
man  ge schroten  oder  geschrotten  **)  nennt  und 
worüber  früher  im  Kunstblatte  ein  eigner  Artikel  ab- 
gefassi  ist.  Es  giebt  dieser  Arbeit  zweierlei ;  da  ein- 
mal jene  alten  Künstler  ihre  Arbeiten  in  weiche  Metall- 
blöcke,  fast  wie  die  Zum  Buchst abenguss  oder  auch  in 
Holzplatten  eingruben ,  oft  auch  Meiallblöcke  iheilweise 
in  Jiolzsiöcke  einsetzten  y  je  nachdem  die  verschiedenar- 
tige Arbeit  es  erforderte.  Fast  möchte  man  diese  Be' 
arbeitung  niellennriig  nennen ,  da  gewöhnlich  die  Figu- 
ren auf  dmtkelm  Gmnde  stehen,  auch  weisse  runde 
Punkte  oder  auch  kurze  unterbrochne  Strichlagen  und 
allerlei  künstliche  Arbeiten  angebracht  sind. 


28  Das  jüngste  Gericht;  Cliristus  auf  dem  Himmelsbogen  sit^- — -Z/Jf 
zend,    umgeben  von    den   Patriarchen,   unter   ihnen   Maria 

und  Josepli.  Unterschrift :  Dies  iUa  dies  ire.  dies 
calamitae  etc.  fol.  Auch  dieses  Blatt  gehört  zum  Theil 
der  geschroinen  Arbeit  an,  der  Abdruck  ist  neuerer  Art, 

29  Christus  am  Kreuze  zwischen  den  Schachern.    Unter  dem—  vr__ 
Blatte    ein  Gebet;    incompl.  aus   2  Bl.  bestehend,     kl.   fol. 

Im  Geschmack  von  Tf^ohlgemut.     Aus  Becker's  Werk. 


*)  Mit  diesem  Papierzeichen. 
*♦)  Maniere  oder  gravure  crible'e.  I^CD^    Maniere  de  B.  MUnet. 
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/__^30  Das  jüngste  Gericht,   unten  rechts  die  Hölle,    oben  Chri- 
stus, Maria  und  Joseph.    Quodsibi    ...verite.    fol. 
.  »^  — 31  Der  gegeiselte  Christus  mit  Geisel  und  Ruthe  stehend  bei 
der  Martersäule,  fol, 

»;V^_^32  Ei"  Alter  mit  einer  Jungfrau  und  ein  junger  Manu  mit 
einem  alten  Weibe ,  halbe  Figuren,  Oben :  2(c^  fd^onc 
fram  \i)t  Qibt  mit  freubt  K.  qu.  fol.  Aus  Becker's  Samtn- 
lung.  *) 

/{),^Z  Eine  grosse  Katze,  welche  eine  Maus  hält.  Unten:  Huet 
euch  vor  den  Käuzen  dy  vorn  lecken  vnde  bin- 
den kratzen,  qn.  fol,  IMan  h'dtt  dieses  Blatt  für  alt-, 
cölnische  Arbeit.  Eben  daher. 

-CA— 34  2  Bl,  Alter  Calender  mit  den  12  Monaten,  ihren  einzel- 
nen Tagen,  dem  Eintritt  der  12  Thierzeichen ;  über  jedem 
Monat  eine  runde  Vignette  mit  Figuren,  qn.  fol.  Merk- 
würdiges Blatt.  Die  Arbeit  im  Charakter  des  bekannten 
Blattes:  der  heil.  Christoph  von  1423.  Eben  daher.  **) 

^X' 35  Ein  junger  Manu,  welcher  ein  Mädchen  liebkosst,  hinter 

ihnen  auf  einer  Stange  ein  Affe  und  rechts  ein  Falke. 
Oben:  ein  Falken  gut  etc.  fol.  An  der  linken  Seite 
des  Blattes  scheint  etwas  zu  fehlen.  Eben  daher* 

Kupferstiche  von  Meistern  aus  der  frühern  Periode 

des  fünfzehnten  Jahrhunderts. 

Meister  C  ^  von  1466. 

r-zf      36  Maria   mit  dem  Kinde  unter  einem   Thronhimmel    sitzend 

'^  — '  "^  und  von  sechs  Engeln  angebetet.   Oben  am  Thronhimmel, 

wo  zwei  Engel  den  Vorhang  halten:    (S^  1467  §^.    5   Z. 

8  L.  hoch,  4  Z.   1   L.  breit.     Nicht  im  Bartsch,    Höchst 

selten^  übrigens  vortrefflich  erhaltner  Druck. 


*)  Mehre  ,der  genannten   sehr   alten   Blätter  von   No.    28  —  35 
-  sind  aus  Becker's  luid  Derschau's  Holzschnittwerk  in  neuern 
Drücken. 

'*)  Ein  auf  30  Jahr  berechneter  Calender  von  1439,  von  Jo- 
hann de  Gamundia  (Gmünd)  gefertiget  und  als  die  älteste 
der  Astronomie  bekannte  Ephemeride  angenommen.  Der 
Autor  starb  1442  als  Canonicus  von  St.  Stephan  in  "Wien. 
Herr  von  Lindenau,  Königl.  Sachs.  Staatsminister ,  gab  von 
jenem  Autor  eine  biographische  Notiz  in  Zachs  monatlicher 
Correspondenz  der  Erd-  und  Hinunelshunde.  December  1808. 
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37  CLrisdis  auf  einem  TLroiie  sKzeiul)    mit  der  Rechten  se 


uend,  mit  der  Linken  halt  er  den  Globus.  12.  B.  IVo.  83. 
Kostbarer  Abdruck.  *) 

38  Der  heil.  Andreas  siJzend,  in  der  Linken  das  Kreuz  lial-*^ 
tend,   links   bei    dem    Sitze    undeutlich    BIXHV...      8.. 
Nicht  in  Bartsch,    Die  obere  rechte  Eclce  fehlt, 

39  Der  Ritter ,  welcher  mit  der  Linken  das  Schild  hält ,  bei  Cy/^  — » 
ihm  zur  Linken  des  Blattes  eine  Dame,  in  ihrer  Rechten 

eine  Fahne  und  in  ihrer  Linken  ein  Helm.  Ohne  Mono- 
gramm. 8.  B.  !\o.  91.  Kostbarer  und  vorzüglicher  Druci, 
sehr  selten,  **)  , 

40  Der  gothische  Buchstabe  C.     Ein   bäfrtiger   Mann    mit    zu-^v.— .  - 
sammengezogeneu   Füssen;     auf  seinem    Haupte  packt  ein 

Adler  einen  Hund,  neben  diesen  eine  kämpfende  Ratze 
mit  einem  Hunde.  8.  B.  No.  108.  Kostbarer  DriicJc  und 
sehr  selten,  ^/ 

41  Der  gothische  Buchstabe  X,  Ein  Adler  hält  an  einer  Kette  •^    '~~ 
einen  Drachen,    über  ihm  drei  sich  bekämpfende  chimäri- 
sche Thiere.  8.  B.  No.  9.  Schöner  Druck  und  selten,  . 

42  Blätterverzierung  mit  mehrern  Windungen,  unten  ein  \vil-«^*^~' 
der  Mann.   12.  B.  No.   111.     Schöner  Druck,    unten  ganz, 
mibedeutend  ßeckig, 

Folgende  Blätter  sind  anonym,   jedoch  werden  einige  dem 
Meister  <JC  ^  zugeschrieben. 

Spielkarten.  y 

43  Eine    Neun,    durch    drei    Reihen   übereinander    stehender*^'  **^— 
Männer,    zum    Tlieil    in    kämpfenden    Stellungen    gebildet. 
12.B.No.5?Vol.X.p.99.  Heinecke  No.  314.  Wenig  fleckig, 

^4:  Zwei,    zwei  mit  Staugen  kämpfende  Männer,  der  rechts  X />t.— 
in  langen  Haaren,  der  links  aufwärts  steigend  mit  kleiner 


*)  Es  giebt  Abdrücke ,  wo  die  Figur  des  Cliristus  mit  Meinen 
Figuren  der  12  Apostel  umgeben  ist.  Bartsch  verzeichnete 
die  erste  Figur  als  die  kleinem  einzeln. 

*♦)  Das  mit  dem  Wappen  der  Provinz  Salin«,  im  heutigen  El- 
sass  ,  damals  zum  .Burgandischen  Kreis  gehörend ,  bezeich- 
nete Schild  könnte  deuten,  dass  der  bisher  nnermittelte  Name 
des  Meisters ,  der  mit  S  bezeichnet  ist ,  irgend  den  Ortsna- 
men des  Kiinstlers  bezeichnen  sollte. 
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Mütze.  8.  B.  No.  2.  Heiuecke  No.  31 4.  pag.  350.  Kräf- 
tiger aber  etwas  gelber  und  aufgezogvier  Druck,  übrigens 
sehr  sehen, 

'  ^  45  Eiue  Drei.  Hunde ^  wovon  einer  mit  einem  bärähnlichen 
Hund  kämpft.  12.  B.  No.  12.  Heinecke  No.  314.  Oben  we- 
nig fleckig,  sehen, 

)    *0    46  N  e  n  n.     Drei    Rosen  in    Diagoualrichtung    von  links  nach 
'     rechts  herab,    drei  Rittersporn  nnd  drei  andre  Bhimen.   8. 
B.   No.   5.      Heinecke   No.    315.       Rechts    wenig  fleckig, 
sehen. 

47  Fünf.    Durch  verschiedne  Blumen  gebildet.   12,  Nicht  im 
"^       '      Bartsch..      Heinecke   No.  314.     Weniger  dem  Meister  C, 
S.  ähnlich»   Sehen, 

/^     48  Zwei  Drachen  in    einer    Landschaft,    rechts   nächst    einem 
"    '     Baimie  ein  Berg,  wo  ein  Frosch,  auf  dem  Erdboden  ver- 
schiedne   Pflanzen.     12.      B.   No»  8.     Nicht  im  Heiuecke. 
Kräftiger  Druck,    aufgezogen  und  sehen. 

<%    /9  49  2  Bl.  Drei.  Drei  Adler  oder  Falken,  der  oberste  fliegend 
^'        '         über  Blälterverzierung     —     Zwei   kämpfende    Hähne  -auf 
einem  Hügel ,  über  ihnen  ein  Adler.    12.  B.  No.lO  n.  13. 
Heiuecke  No.  3l4,  Schöne  Drücke,  etwas  gelb  und  aufge- 
zogen, übrigens  selten. 

>  ^^__50  Sechs.  Sechs  Löwen  in  verschiednen  Stellungen;  alte 
Copie,  hier  und  da  Balt.  Franco  oder  Bos  gleichend.  8. 
Nicht  im  Bartsch. 


Anonymer  3Ieister,  (S^  §  ahnUch. 

51  Der  gothische  Buchstabe  b  durch  gothische  Architektur 
dargestellt.  8  Z.  hoch,  3  L.  breit,  oben  rechts  beschnit- 
ten. Nicht  im  Bartsch.  Sehr  sehen, 

52  Der  gothische  Buchstabe  C  eben  so  gross.  ,8  Z.  hoch, 
3   Z.  "!2  L.  breit.   Nicht  im  Bartsch.  Sehr  selten. 

53  Der   gotliische    Buchstabe    C  anders    geformt    und    kleiner. 
""*      6  Z.  2  L.  hoch,  2  Z.   8  L.  breit.   Eben  so.  Sehr  selten. 

^ .     SA  Blätterzweig,   welcher    den    Buchslaben   t    formen    könulr. 

G  Z.   l   L.  hoch,  2  Z.  7   L.  breit.   Eben  so.    Sehen. 
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55  Der  gothische    Buchstabe  p  mit    sehr    schöner  reicher  go-/^' ^^ 
tluscher    Architektur   darg-estellt.     8  Z.  8   L.  hoch,    3   Z. 

9  L.  br.    Sehr  selten,  rechts  sehr  wenig  im  Papier  defekt. 

Nicht  im  Bartsch.  / 

56  Der  gothische  Buchstabe  X  ebeufalls  durch    gothische  hx-/^'  ^*^ 
cliitektur  gebildet.      6  L.    2   L.  hoch,     3    Z.    5    L.   breit. 

Eben  so.    Schöner  Druck.  Sehr  selten. 

Anonymer  Meister, 

der  in  geschrotner  Manier  in  Metallplaiten  arbeitete.  Die 
Platten  dieser  ^rt  haben  eigentlich  nie  zum  Abdruck  ge- 
dient, sondern  bildeten,  da  die  Abdrücke  die  Figuren  ganz 
schwarz,  zeigen ,  mehr  eine  glänzende  Verziertmg  an  den 
Schränken  oder  Jf^änden, 

57  Christus  wird  ans  Kreuz  genagelt,  Gruppe  von  fünf  Figii-— r  -/>?-■- 
ren,  rechts  im  Vorgrund  ein  Gefä'ss  mit  den  Nägeln,  da- 
neben die  Zange,.  In  Einfassung  von  Blätterwerk,  in  den 

vier  Ecken  Blumen.    3  Z,  10  L.  hoch,  2  Z.  8  L.  breit. 

58  Christus  am  Kreuz,  links  Johannes,  rechts  MaricU    Eiufas->i«    A— 
sung  von  Blätterwerk.  3  Z.   10  L.  hoch,  2  Z.  8  L.  br. 

59  Der   Leil.    Bartholomäus    als   Mönch,    in  der  Rechten  das«/. — »  — 
Messer,   in  der  Linken    das  Buch  haltend  und  nacli  links 
gerichtet.  In  derselben  Blättereiufassuug.  3  Z.  10  L,  hoch, 

2  Z.  8  L.  breit. 

Diese  drei  Blätter  sind  sehr  tief  gearbeitet,  so  dass  die 
Farbe  erhaben  steht;  die  Abdrücke  von  diesen  alten 
Platten,  welche  Herrn  Gumpelsheimer  in  Regensburg 
gehörten,  sind  J780  abgezogen  worden,  wie  auf  der 
Rückseite  der  Blätter  bemerkt  steht» 


60  Marter  des  heil.  Ea-asmus,  Gruppe  von  fünf  Figuren  unter-^-  *4K^ 
einer  Halle.  2  Z.  8  L.  hoch,  2  Z»  breit.    Blatt  eines  al- 
ten Meisters  in  neuerm  Druck. 

FRANZ  VON  BOCHOLT,  *) 

gewöhnlich  das  Monogramm  F.  V.   B.  dafür  angenommen. 

61  12   Bl.      Christus    und   die     Apostel    in    schönen    Lochst 

^^a^-. 

*)  Franz  von  Bocholt  und  Israel  van  Mecken  sind  diejenigen 
alten  Meister,  vclclie  dem  Meister  ißj  ^  in  der  Behand- 
lungsart am  näilisten  kommen  und  wohl  können  mehre  Blät- 
ter diesem  oder  jenem  oder  einem  andern  zugehöien. 


'?. 


: ''/. 
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geislreicli  gezeichneten  Stellungen,  die  Köpfe  mit  den  grös- 
sten  wahrlieitsvollsten  Ausdrnck  gezeichnet.  Jedes  Blatt 
unten  bezeichnet  F.  v.  B.  gr.  8-  B.  No.  5—10,  12—17. 
No.  1 1  fehlt.  Aeusserst  selten  und  ganz  vorzügliche  Drü- 
cke, aiijgezogen.  No.  7  und  15  rechts  im  Papier  wenig 
chiffonirt. 

62  Johannes  der    Täufel*   stehend,    mit    der   Rechten    auf  das 
^~'    Buch  «ud  Lamm  zeigend.  8.B.  !\o.  31.  Alf  er  guier  Druck, 

der  Kopf  ohne  Hciligenstrahlen,  sehr  selten. 

63  Dasselbe  Blatt  in  retouchirtem    Druck  mit    dem    Strahleu- 
^~     hanpte. 

Meister  mit  dem  Monogramm    y/y/  ^    ¥ 

Mehre  haben  dieses  für  Jacob  JValch,    Jf^ohlgemuis  Lehrer, 
angenomjnen, 

^ß       64  Der  heil.  Petrus   mit  dem  Schlüssel    in   der   Rechten    und 

f  ii — ■»  — »^  dem  Bnche  in  der  Linken,  in  einer  reich  verzierten  golhi- 

schen  Nische  stehend,  im  Hintergrunde  vier  Fenster.    Das 

Monogramm  oben  ganz  schwacii.    gr.  8.   B.  No.    1.    Ganz 

vorzügliches  Blatt  in  herrlichcvi  Druck  und  sehr  selten. 

Der  Meister  mit  dem  Weberschützen,  *)   auch  mit  Zwoll 
oder  Zwott  **)  bezeichnet. 

*/}         65  Die    Gefangeunehmung   Jesu ,    sehr   reiche   und    gedrängte 

^'  '  Composition.     Christus    hält  das    abgehaune  Ohr  des  Rlal- 

chus.  fol.  B.  No.  4'  Sehr  kräftiger  Druck,  wenig  röthlich 

im  Papierton,  oben  und  tmten  um  einige  Linien  beschnitten 

und  aufgezogen.   Sehr  selten. 

/  66  Christus  am  Kreuz  unter  den  Schachern,  sehr  reiche  und 
^),  —  "^  grosse  Composition ,  der  Styl  dem  des  Israel  v.  ölecken 
gleichend.  Der  Name  Zwott  ist  unmittelbar  über  dem 
Kreuze,  der  untere  Rand,  wo  der  Jf^eber schütze,  ist,  ohne 
der  Arbeit  zu  schaden,  abgeschnitten  und  mit  Tusche  das 
Monogramm  Schöngauers  aufgezeichnet.  Aeusserst  selten 
und  kostbarer  Abdruck,   fol.  B.   No.  6. 


*)  La  navcttc.     .    . 

**)  lictztercs   deutet   nichts   anderes   als    den    Ort   Zwoll,    Avw 
Wohn-  oder  Geburtsort  des  Künstlers  an. 
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Zweite  Periode  des  fünfzehnten  Jahrhunderts  bis 

zu  Albrecht  Dürer,  jedoch  sind  auch  hier  Maler 

und  Formeuschneider  aufgefülut. 

MARTIN  SCHÖNGAUER,  *)  geb.  1445,  gest,  1499. 

Sefif  lieblicher   Meister,    welcher   eine  neue  Epoche  der  deut- 
schen Kunst  bildete. 
No. 

67  Der    verkünclig'ende    Eng'cl    nach    rechts    gericLlef.     8.     B»^^  -r  - 
No.   1 .    Sehr  kräftiger  Abdruch ,  jedoch  linfcs  mit  grossein 
gelben  Fleck  ^  auch  oben  defelit. 

68  Die  Iieil.  Jungfnm  sleliend  und  die  Verkiiudiguug  verueL-<^«  ^- 
meud.   8.   B.  No.  2,  Schöner  reiner  Druck, 

69  Die  Geburt  Jesu  oder  Anbetuug  des  Kindes  in  einem  g^-/^  » -i 
wölbten    Gebäude,    rechts   der   liegende   Esel    und    Ochse. 

fol.  B.  No.  4.    Sehr  schöner  reiner  Druck, 

70  Die  heil.  Jungfrau  kiiieud,  welche  das  Kind  anbetet,  hin- ^    ~ - 
ter  ihr  der  stehende  Esel  und    der   liegende  Stier.    4.    B. 

No.  5,    Schönes  Blatt  in  höchst  kräftigem  aber  gelblichem 
Druck,  links  wenig  defekt  und  aufgezogen.  **) 

71  Anbetung  der  Könige,    Älaria    links,   schöne  Coinposition.t^»  "^- 
fol.  B.  No.   6.    Kräftiger  Druck,  an  zwei  Stellen  links  mit 

der  Feder  unbedeutend  retouchirt, 

72  Die  Flucht  Jesu  nach    Egypten,    vorzügliche    Coiupositiorf^A^At. 
und  äusserst  zartes  Blatt,    fol.    B.    No.  7.     Schöner  reiner 
Druck. 

73  Die  Taufe  Jesu,  rechts  ein  stehender  Engel.  4.  B.  No.  8/^  **- 
Sehr  schöner  kräftiger  Druck,  aufgezogen. 

74  Die  Geiselung  Jesu,  aus  der  Passion.  S.  B.  No.  12.  Vor-^  <^-- 
züglich  schöner  Druck. 

75  Jesus  vor  Pilatus,  der  sich  die  Hände  wäscht.  8.  B.  No.  l4/^/^ 
Kostbarer  Druck. 


*)  Nfuh  niclirer  genauen  Ucl)erze«g:uiijs:,  wie  iiucl»  ßittlsch  Vol. 
VI.  Feint.  Grav.  S.  108  sagt;  ist  Seliöiigaucr  wohl  von  M. 
Schön,  gleichzeitigen  Maler  zu  Nürnberg,  (No.  110  d,  Cat.) 
z«  unterscheiden, 

'**)  Einiges  Fremdartige  in 'den  Taillen  Hcsü  die  Veriuulhung 
einer  alten,  guten,  nicht  gekannten  Copie. 
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f/^   76  Die  Kreiiztra^mg: ,  links  die  Frau  mit  dein  SchweishicLe. 
'     '     8.  B.  No.   16.  Korzüglicher  Abdruck, 

f   ji    77  Christus  am  Kreuze,  umgeben  von  seinen  Freunden.  8.  B. 

*  *      '   No.  17.  Aeusserst  kräftißer-  Druck  mit  einigen  gelben  Fle- 

chen. 

//C  78  Das  Begräbnis  Christi ,    links  im  Vorgrunde  Johannes.    8. 
./<^.— ,  j^    No.  18. 

-  79  Die  grosse  Kreuztragung,  äusserst  reiche  und  grosse  Com- 

/-  /-*• — *  Position ;    eins    der  Hauptblätter    des  Meisters,    gr.  qii.  fol.. 

B.   No.  21.      Kräftiger  reiner  Druck,    in  der  Luft  einige 

unbedeutende  Flecken^   aufgezogen,  schmal  um  das  TMono- 

gramm  beschnitten,  übrigens  eins  der  seltensten  Blätter. 

fj       _^0  Jesus  am  Kreuz ,    die   Engel    fassen  das  Blut  auf,   rechts 
'"^  Johannes,  fol.  B.  No.  25. 

^  jf-  81  Die  heil.  Jungfrau ,  mit  der  Linken  in  einem  Buche  blät- 
ternd, das  Kind  hält  einen  Papagei.  8.  B.  No.  28.  Schöne 
alte  Cojtie  van  der  Gegenseite  in  kostbarem  Druck,  die 
rechte  untere  und  obere  linke  Ecke  defekt,  auch  beschnitten. 

A  ^  82  &  Bl.  Die  Apostel  Petrus,  Jacob  inaj. ,  Johannes,  Philip- 
•  '  "  pus,  Bartholomäus,  Jacob  minor,  Matthias ,  Judas  Thad- 
däus,  Paulus,  in  kleinen  Figuren  'stehend,  unter  jedem  das 
Monogramm.  12.  B.  No.  34,  36  —  42,  45.  Vorzügliche 
Drücke,  an  drei  Stück  links  die  Ecken  beschnitten.  Hier- 
bei eine  kleine  Copie  von  No.  37. 

'  /  83  3  Bl.  Copien  von  dem  alten  Meister  W  A  H.  B.  No. 
19,  20,  22.  Selten, 

^ 83  a  G  Bl,   Copien  in    Holzschnitten   mit    Veränderungen    und 

Zusätzen.   Oben  mit  dem  Älouogramm  des  Virgilius  Solis. 
8.  Nicht  in  Bartsch, 

-,^^_S4  Der  lieil.  Antonius  der  Eremit ,  schöne  Copie  voft  Wierx 

nach  M.  Schöngauer,  1564.  12.  B.  No.  46.  Vortrefflicher 

Druck. 
^,  ^   S5  Der  heil.  Stephanus,  in  der  Rechten  die  Palme.  8.  No.  49. 

Vortrefflicher  Druck,   an  der  Seite,  der  Figur  unbeschadet 

beschnitten. 

/^  S6  Der  heil.  Georg  zu  Pferd  tödtet  den  Drachen,  alte  Copie 
nach  der  Gegenseite,  qu.   16.  B.  No.   50. 

;  87   Der  heil.  Johannes,  der  Evangelist,  sitzend.  8.  B.  No.  55. 

*  Kräftiger,  aber  gelber  defekter  Druck. 
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88  Dei*  JieiJ.  Laiirentins  stehend    mit  dem    Rost    nach    rechts./A-'-^ 
8.  B.  No.  5G.    Scfiöner  Drucke  im  Papier  rechts  ein  klei- 
ner   TuScJlflecTi.  X*  gy% 

89"  Derselbe  in  späterm  Druck.    ^  *  "*■ 

90  Der  heil.  Martinns,    den  Mantel  tlieilend.      8.    B.  No.  S1,J^  ^* 

Schöner  Druck. 

91  Der  heil.  Sebastian  stehend  an  den  Baum  g'efesselt,  unten  •^.  <^*- 
das  Monogramm.   16,  B.  No.  GO.  Schöner  Druck. 

92  Christus    leidend,    (gewöhnlich    der    Schmerzensmann    ge-*^^"* 
i)annt, )    rechts    Johannes ,   links    Maria ,   halbe  Figuren  in 
einer  gothischen  Arkade,    oben  eine  Engelsglorie,    kl.  fol. 

oder  gr.  8.    B.    No.  69.     Schöner  erster    Druck  mit   dem 
Monogramm,  ausser  dem  ArTiadensimse  unten.  Selten. 

93  Dasselbe  Blatt ,    späterer   Druck  mit  dem  Monogramm  im  •^-  ^^i 
Fenster  neben  der  Draperie.  Scharf  beschnitten. 

94  Gott  Vater    auf  einem   Throne    sitzend  nnd  den  Segen  er-^»  '^* 
theileud,  zwei  Engel  halten  die  Vorhänge  des  Throns.  8. 

B.  No.  70.  Sckon. 

95  Gott    Vater,    welcher    die    heil.  Jungfrau    krönt    und    iiXex/O*—' 
Engel  im  Hintergrunde.  4.  B.  No.  72.  Schön. 

96  Ei"    sitzender    Engel    mit    dem    Symbol   des    Evangelisten,^  yf. 
Matthäus,  rund  in  12.  B.  No.  73.  Schöner  Druck  mit  Tu- 
sche an  einigen  Stellen  leicht  überzogen.  ^. 

97  Eine  der  klugen    Jungfrauen    mit    der   brennenden    Lampe «^'  ^>- 
nach  rechts.   12.  B.  No.   79.    Schöner  Druck. 

98  Andere  der  klugen   Jungfrauen   im  Profil   nach  rechts.    8./V>«  — 
B.  No.  81.   Guter  Druck. 

99  Der  Elephaut  mit  dem  tragbaren  Th«rme ,   im  Profil  nach  a>t-r- 
links.    qu»  8.    B.  No.  92.      Kräftiger   Druck,    aufgezogen 

und  wenig  defekt, 

100  Ei»  Engel  mit  einem  Wappenschild,    worauf  ein  Löwe.A<« — 
rund  in  12.  B.  No.   96.  Schöner  Druck ,  links  unten  wenig 
defekt. 

Aeltere  Blätter  nach  Martin  Schöngauer. 

101  Die    Geburt    Jesu   oder   Anbetung    des    Kindes,    welches '^- ■'^ 
rechts  auf  der  Erde  liegt,    Joseph   links    stehend,    hinter 

ihm  ein  Ochse  und    Esel.    Im  Vorgrund    ein   Fass    oder 
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Eimer,   bei   welcliein  Scbö'iig'auers  Monogramm,    qu.  fol. 
B.   No.  2.  Das  Blau  ist  mehr  radirt. 

__^  J02  Drei  halbe  Figuren,    wovon    die   in   der   Milte    eine  ahe 

Iiässlicbe  Frau.  Unten  rechts  das  Monogramm,  qu.   8.  B. 
No.   15. 

Andere  Blätter  nach  Schöngauer. 

■^. ,103  Die  Bescbiieidmig'   Jesu,  nach    einer  Zeichnung  aus  dem 

Königl.    Prenssischen    Cabinet,    radirt   von  J.   C.  Krüger, 
gr.  fol.  Aufgezogen. 

i^  104  Heilige  Familie  in  einem  Zimmer,  links  Joseph,  rechts 
'  '  Maria,  zwischen  beiden  der  Jesusknabe,  Unten  auf  einer 
Bandrolle:  SSon  Cinb  au§  2C.  (Z>«5  Bild  am  der  Bois- 
sereeschen ,  jetzt  in  der  Königl.  Gallerie  zu  Münc/ien.) 
iithogr.  von  Strixner.  gr.  fol.  Schön.  Aus  Sulpice  Bois- 
serces  Tf^erli)  wie  andere  oben. 

^^ ,105  Jesus  vor  Pilatus,  nach   einer   Zeichnung.    Dufresne  fec. 

1792.  fol.    mdit  im  Charaher  des  Meisters. 

_/^ 106  Eine  Dame  im  langen  Schlepj)kleid,  nach  einer  Zeich- 
nung, bez.  1472.  (m/s  Prauns  Cabinet,^  M.  C.  Prestel 
fec*  1780.  gr.   8.  Aufgezogen. 

y/^^  107  Büste  einer  lieblichen  jungen  griechischen  Frau  mit  Ei- 
chelkranz. W.  Hollar  fec.  1646.  12.  Vertue  Catal.  No. 
331.  Schön. 

/^    108  Büste  einer  Orientalin    mit  reichem  Kopfputz.      W.  IJol- 
"*"'      lar  fec.  1646.  12.  Vertue  No.  258.  ScKön. 

Alter  anonymer  Äleister,    zum  Theil  dem  von  iE/  S 
1466  ähnlich. 

/{)  109  Christus  ersclieint  nach  der  Auferstehung  ans  dem  Grabe 
der  heil.  Magdalena;  {.sclmnes  Bild  in  der  ehemah  Bois- 
serdeschen.  Jetzt  in  der  Königl.  Gallerie  zu  München.^ 
N.  Strixner  lithogr.  1824.  Aus  Sulpice  Boisser^es  Tf^erh. 

MARTIN  SCHAFFNER  von  Ulm, 
vielleicht    auch   Martin  Schön    von  Nürnberg. 

w-X  110  Die  heilige  Jungfrau  empfängt  sterbend    die   Sacramente. 
""    Sehr  reiche  Composition,    oben    tragen    Engel    die   Seele 
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der   Verblichiien    empor.     Oben    rechts     das    MouogTainm 

ASA    1499.     N.  Strixner  lilLogr.  1812.     s.  gr.  r.  fol. 

Au'S  der  von  Strixner  pithlicirten  Sammlung   von    Lilfio- 
grapJiien. 


Meister  b  )(   S  genannt  Barth.  Schön. 

111  Das  Begräbnis  Jesu,    Copie  iiacli  Martin  Scliöngauer.  Yi./*^'-^  — 
No.   18.  8.   B.  No.  10.  An  der  rechten  Ecke  oben  schief 
heschniiien  ,  übrigens  sehen, 

ISRAEL  DE  MECKEN  oder  MECKENEN,   geb.  14.., 

g'est.  1503. 
Die  Blätter  von  Tsr,  MecAen  sind  im  Allgemeinen  sehen, 

112  Christus  wäscht  seinen  Jüng'eru  die  Fiisse,  aus  der  Pas- o"«  — »  — i 
sion.  gr.  8.  B.  No.   10.  Guter  Druck,  aufgezogen,  rechts 

am  Rande  wenig  defekt ,    das   Mottogramm    halb   wegge- 
schnitten. 

113  Christus  wird  gefangen  genommen,  id.  B.  No.  11.   Guter  ^'  /^•-. 
Druch,    aufgezogen,    linke  obere  und  rechte  tmtere  Ecke 

und  unterer  Rand  defekt. 

114  Die  Geisehing  Jesu,  eben  daher.  B.  No.  13.  Gtiier  auf-/^ ^^^~ 
gezogner  Druck. 

115  Die  Dorneukrönung  Jesu,  eben  daher.  B.  No.  l4.  Sch'6-/4^. . 

ner  aufgezogner  Druck,  oben  an  der  rechten  Ecke  wenig 
geschoben,  . 

116  Christus  dem  Volk  ausgestellt,  er  steht  zur  Linken ;  eben^*?^-^ ■ 

daher.  B.  No.  16,   Guier  aufgezogner  Druck,  eben  so. 

117  Christus  wird  ans   Kreuz  genagelt,     rechts    die  SoldateiiA^.  —  — , 
die  sich  um  seine  Kleider  streiten;   eben    daher.    B,  No. 

18.  Guier  aufgezogner   Druck, 

tXQ  Abnahme  vom    Kreuz    und    Begräbnis;     eben    daher.    ^.VO^Zll^ 
No.   19.     Vorzüglicher  Druck,    aufgezogen,   scharf  be- 
schnitten. 

119  Die  Auferstehung  Jesu ,   im  Vorgruude  rechts  ein  schla-/^*  — •  — 
feuder  Soldat;   eben   daher.    B.  No.  20.     Sehr  kräftiger 
Druck,  aufgezogen. 


16  Altdeutsch«   Schule. 

No. 

y    ^     120  Jesus  mit  den  Jüngern  am  Tisch  zu  Emmaus;    ebien -da- 

*      '         her.     13.    No-  2 1 .     Sehr  schöner    'mifgezogner    kräftiger 
Drucli. 

n  121   Christus  nni  Kreuz,  links    auf   dem  Blatte  Maria,  rechts 

*  "*  "*  ^  Johannes ,  vier  Engel  sammehi  das  Bhit  aus  den  Wun- 
den, hinter  den  Fig-uren  ein  dunkler  Grund.  Unten  nach 
rechts:  Israel  v,  M.  fol.  B.  No«  28.  Merkwürdiges 
altes  Blatt  im  zweiten  guten  Druck  mit  den  sich  doppelt 
kreuzenden  Taillen  im  Hintergrundes  übrigens  zum  Theil 
in  älterer  Zeit  mit  Farben  übergangen, 

' /%  122  Die  Krönung  der  heil.    Jungfrau   im   Himmelsgezelt,    sie 

z^"  '  '  kniet  auf  einem  von  Engeln  gehaltenen  Teppich,  umge- 
ben von  Gott  Vater  und  zwei  bärtigen  Gestalten  *)  in 
langen  Gewändern ,  jede  hält  einen  Scepter  »md  Globus. 
Uiber  diesen  Figuren  mehrere  Engel,  welche  das  Zelt 
halten.  Unten  bez.  Israhel  v-  M.  tzu.  bocdjoU,  fol. 
B.  No.  41.  Einzelnes  Blatt  aus  dem  Leben  der  heil. 
Jungfrau  in  schönem  Druck  **)  und  sehr  selten. 

yf  123  Dei*  Heiland  der  Welt    stehend    und   in    der   Linken    ein 

'      ■       Buch  haltend ,  unten  der  Globus ;  bezeichnet  I.  M.  8.  B, 
No.  143. 

1  124  Der  heil.  Antonius,    welcher   die   Dämonen  mit   Füssen 

""  ~'  tritt,  unten  bezeichnet:  ^fratjcl.    8.   B.  No.  8G.  Selten. 

^A  125  Der   heil.    Georg    zu    Pferde   tödtet   mit   der   Lanze    den 

^*—^  — *      Drachen,  unten  bezeichnet:   5frat)Cl.    Rund  6  Z.   3  L. 

im  Durchmesser.  B.  No.  98.  Aufgezogen,  schöner  Druck, 

sehr  selten. 

/X    <»A  126  Der   heil.    Clemens   mit    der    päbstlichen    Krone    stehend 
^   -O^-—    „ach   rechts,    unten    rechts:    dlctlicn^.    12.    B.    No.   IIG. 
Einzelnes  Blatt  von  No.  116,  da  auf  jedem  Blatte  dieser 
Nmnmer  zwei  Heilige  sind.  Rechts  wenig  beschnitten,  - 


*)  Barfech  sagt   Engel,    wovon  einer  links  den  Scepter ,   der 
rechts  den  Erdglobus  hält. 

♦*)  Die  Darstellung  der  zwei  männlich  ernsten  mit  Globus,  Scep- 
ter und  Strahlenhaupt  bezeichneten  Figuren  bleibt  merkwür- 
dig und  dürfte  eine  eigene  Bedeutung  haben ,  auch  ist  auf 
dem  Mantelschlosse  der  rechts  sitzenden  Figur  das  Mono- 
gramm   ^#VfH   wohl  das  einzige  des  Künstlers  dieser  Art. 
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127  Die  heil.  Ursula ,    deren    Gewand    von    zwei  Engeln  ge-y^^  — »  — , 
halten  wird,  zu  ihren  Füssen  die  sechs  Gefährtinnen  der 
Heiligen.  Unten  I  M.  4.  B.  J\o.  132.  Drei  Ecken  restau- 

rirty  sonst  schöner  Dt^ch  und  selten.  y 

128  Der  leidende  Christus  oder  der  Sthmerzensmanu  von  zwei — '/^ — 
trauernden  Engeln  umgeben.     Copie  in  altem  Holzschnitt 

nach  Isr.  v.  ölecken,  bez«   b.  C.  J.  rt.  fol.  B.  No.   138. 

129  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Kinde,   ein  Engel,  der  eine^''^'^*" 
Uhr   hält   und    ein    CärtliäusenuÖnch ,     oben  I.  M.     Ave 
potentissima  etc.   rund  auf  einer  Quartplatte.    B.  No. 

145.  J^on  älterer  Hand  mit  einigen  Farben  wenig  über- 
gangen,  sonst  schöner  Druchi 

130  Eine  der  thörichten    Jungfrauen    im   Profil,    nach   rechts, xX — - -r 
unten  rechts  ein  Kranz.  Nach  ölartin  SchÖngäuer.    8.    B. 

No.   163.    Schöner  ansgezeichneter  Druck. 

131  Andere  desgleichen,    sie    reibt    sich  mit    der  Linken  das  CTt  A4l__ 
Auge,  in  der  Rechten   die  umgekehrte  Lampe,  rechts  der 

Kranz.   8.  B.  No.    165. 

132  Aehnliche  desgleichen  im    Profil   nach  rechts,    links   atif^/  >C^- 
der  Erde  der  Kranz.  8.  B.  No.   107.  Schöner  Druck. 

133  Der  Mann  und  die  Frau  in  Reisekleidern,    sie  ist  rechts /v^  <X~ 
lind  mit    einem    Schleier   auf   dem    Haupte ,    über   beiden 
Figuren     gerollte    Bänder.      8.    B<    No.    171.     Trefflicher 
Abdruck,  das  Monogramm  unten  abgeschnitten  und  durch 

einen  Riss  unten  beschädigt. 

134  Der   Tänzer   bei    der   fuiigen    Frau,    welche    links   steht,  ^^ — ■ —- 
über  beiden    Figuren    gerollte    Bänder.     8.    B.    No.    172. 
Schöner  Druck^  unten  ein  Riss  und  die  rechte  Ecke  feh- 
lend. 

135  Eine    Dame,     welche    singt,    vor   ihr    rechts   ein    junger xC-'- : 

Manu,  welcher  die  Guitarre  spielt.  8.   B.  No.  174.  J^or- 
züglich  schöner  Druck. 

136  Der  Orgelspieler,    links  die  Frau,  welche  den  Blasbalg  Ai. —i -^ 
dirigirt.  8.  B.   No.   175.    Schöner  Druck,  auf  gezogen^  mit 
wenigen  Jf^urmstichen, 

137  Der  Tanz  um    den    Preis    des    Ringe.*;,     den    eine    junge/^— -- 
Frau  hält;   Gruppe  von   G  Figuren.     Hund  G  Z.   5  L.  im 
Durchmesser.  BNo.  186.  Schöner  Druck  un^  sehr  selten. 
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Blätter  nach  Israel  v.  Mecken. 

No. 
y^^JLdS  Vennähhing  von  Josepli  uud  Maria  ,  selir  reiche  Coinpo- 
sltiou  vou  15  Figureu,  (rf/is  Bild  sonst  in  der  Boisseree- 
sclien  Sammlung ,  jetzt  in  der  K'önigl-  Gallerie  zu  Mün- 
chen.) N.  Strixner  lichogr.  1822.  s.  g-r.  r.  qu.  fol.  Schö- 
ner Druck  aus  Boisserees  Jf^erk  und  vorzügliches  Blatt. 

i  /^  139  4  BK  Die  zwölf  Apostel  in  stebenden  Fignren  in  g^othi- 
scbeii  Arkaden )  auf  jedem  Blatte  drei  und  drei.  (Aus 
derselben  Gallerie.)  N.  Strixner  lilliogr.  s.  gr.  fol.  Eben 
daher.    T'orzügliche  Blätter  in  herrlicJien  Drücken. 

l40  2  Bl.  Der  Iieil.  Antonius  den  Dämon  zertretend,  in  einer 
'^^  gotbiscbeu  Nische  —  Der  beil.  Jacobus  mit  dem  Scbwerdt 
uud  als  Pilger  in  einer  gotbiscben  JXiscbe.  Scbön  gezeich- 
nete Figuren,    (eben  daher.)  Nie.  Strixner  litbog-r.   1822. 

-  s.  gr.  fol.    Aus  demselben  Tf^erke  in  herrlichen  Drücken. 

\  ^^  l4l  I^^*"  iißil.  Johannes  der  Evangelist,  welcher  seinen  fünf 
Schülern  die  Lehre  der  Religion  mittheilt;  sehr  schöne 
Composition  von  ernstem  tiefen  Charakter ;  {aus  derselben 

-  Gallerie.')    N.  Sjrixner  lichogr.   1824.    s.   gr.  r.  fol.    T^or- 
zügliches  Blatt  in  herrlichem  Druck  aus  Boisserees  Tf^erk. 

/jj    142   G  BI.  mit  den  zwölf  Aposteln,    zwei    auf  einem    Blatt, 
*  ,  wovon  einer  sitzend  ,    der  andere  stehend.    ( Aus  Prauns 

Cabinet  nach  Orfginalzeichnungen) ,  als  Facsimile.    J.  T, 
Prestel  fec.  1779.  qu.  fol.  Schöne  Drücke,  aufgezogen. 


/£. 


Meister  mit  dem  Monogramm 


cMrl^jJ 


'/*  143  Der    leidende    Christus    auf  dem    Kreuze    sifzend,    unten 

*        '  ~~'  das  Monogramm.    Rund  in  16.    B.    No.   1.      Von   älterer 
Hand  mit  Farben  übergangen,  übrigens  selten. 

W.   gewöhnlich    als  Wenceslaus  von  Ollmütz  gedeutet.   *} 

}yj         144  Die  Geburt  Jesu  oder  Anbetung'  des  Kindes,  nach  Mart. 
'  '    Scböug:auers  Blatt.  B.  No.  4.  unten  das  W.  fol.  B.  No.  3. 

SeJir  selten» 

^^         145  Christus  vor  Pilatus,  aus  der  Passion,  nach  Mart.  Schöu- 
C/.-——^  gauers  Blatt  No.   14.  8.  ß.  No.   19.    Selten. 


^"^  Vor   Bartsch"«    Mittheiliuig    immer   als    Mich.    Wuhlgenmth 
Jinffegebeu. 
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146  Die   AufersleLiiug  Jesu ,    uach    ebendemselben.     No.  20.  ä  Ä  - 
Unten  das  Rlouogramin.  8.   B.  IVo.  15.  Sehen, 

147  Marter  des  bell.  Andreas,  welcher  zar  Linken  am  Krenz  öT.  —  - 
ist,  unten  das  Monog-ramm  W.  8.  B.  No.  23.  Selten, 

l43  Marter  des  lieil.  Sebastian,  weTcter  links  an  einen  Baum  -^«  —  - 
g^ebuuden;   im  Geschmack  des   Mart.  Schöngauer.    qu.  8. 
B.  No.  30. 

l49  Der  Heiland  stehend  und  die  Hand  zum  Seg'en  erhebend,   *- 

um  ihm  ein  aufgerolltes  Band ,  nuten  das  Monogramm 
W.  3  Z.  3  L.  hoch,  1  Z.  10  L.  breit,  nach  Martin 
Schönganer  No.  68.  Nicht  {in  Bartsch  und  wahrscheinlich 
zu  der  Suite  No»  31  der  iJeinen  Apostel  gehörend. 


jr© 


gewöhnlich  für  Albrecht  Glokendon  angenommen.    . 

150  10  Bl.  aus  der  Passion  Jesu,  als:  der  Einzug  Christi  — c<^  -»  — 
das  Abendmahl  —  Christus  im  Garten  — ^  Gefangen- 
nehmuug'  -^  ChrisUis  vor  dem  Hohenpriester  —  die 
Geisseluug  —  Dorueukröinnig-  —  Kreuzlragung-  —  Kreu- 
zigung —  Auferstehung-,  Unter  jedem  Blatt  dds  Mono- 
gramm. 8.  B.  No.  2—10,  13.  Spätere  Drücke,  auf  der 
Rückseite  spät  gedruckter  deutscher  l^eact,  nur  No.  3  nicht 
retoitchirter  Druck,  No.  3   ausgeschnitten  und  aufgezogen, 

151  Clirisfus  am  Rretiz,    Avelches    Magdalena  umarmt,    links  /> —?  ^ 
die  Gruppe  der  Frauen  und  Johannes,  rechts  mehre  Män- 
ner,   Nvovon  einer  ein  Schwerdt  halt.     Unten  das  Mono- 
g'ramm    A.  G.    fol.    B.  No.   14.     Seltnes    Hauptblatt   des 
Meisters  von   schöner  Zeichnung   und  zarter  Vollendung, 

guter  Druck,  jedoch  die  linke  und  rechte  Ecke  beschädigt, 

152  Die  grosse  Rreuztragung,  reiche  Compositlon  von  Martln-^^  ^>6<- 
SchÖnganer,  No.  21  seines  Werks.  Nach  Bartsch  von 
Weucesl.  Ollmfitz  gestochen  und  von  A.  G.  dessen  Mo- 
nogramm, als  im  zweiten  Druck,  auf  dem  Blatt  ist,  re- 
touchirt.  gr.  qu.  fol.  B.  No-  15.  Selten,  übrigens  sehr 
schöner  Druck,  aufgezogen,  links  unten  ganz  wenig  schad- 
haft, 

153  Der  Tod  der  heil.  Jungfrau,  sehr  reiche  und  schöne  Com-'^^-  ''*- 
Position  von  M.  Schönganer.    B.  No.   33.    kl.  fol.  B.  No. 

17.     ^eu-sserst    kräftiger    Druck    dieses    schönen    seltnen 
Blattes  mit  wenigen  Brüchen. 

2* 
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No. 


jf  y^ 153  a  32  kleine  Blätter  Holzschnitte,  Abbildung^ed  verscliiedner' 

Heilig'en  in  Büsten  als  auch  heil.  Embleme  mjt  latein. 
Unterschriften ,  oben  die  Blätter  mit  den  Buchstaben  a  b 
C  b  e  f  9  ,  das  letzte  eine  Sonne  vorstellend  mit  2(Ibcrt 
©locfcnbon  bezeichvi^.  Grober  Schnitt,  jedoch  dem 
iSteu  Jahrhundert,  weniger  aber  dem  erstgenannten  Ku- 
pferstecher A.  G.  angehörend.  Ohne  Schrift  1  Z.  G  L 
hoch. 


Der  Meister  /  j  V^  vielleicht  Zeitblom? 


■L<fy- 


^/)  154  Der  Heiland  in  der  Wüste  vom  Teufel,  in  höchst  bizar- 

*  "^  "  rer  Gestalt  eines  grä'sslichen  Ungeheuers,  versucht.  Chri- 
stus steht  links,  hinter  welchem  ein  Wald  zu  sehen, 
rechts  ein  Felsen ;  das  Monogramm  unten  in  der  Mitte, 
fol.  B.  No.  1.  Heinecke  pag.  378  der  neuen  Nachrichten. 
Kostbarer  Abdruck  dieses  sehr  sehnen  Meisters,  von  dein 
Barisch  nur  zwei  Blätter  anführt. 


7- 


MAIR  von  Landshut.  1499. 

t55  Ein  betender  vornehmer  Herr  den  kleinen  Hut  auf  den 
— '  Händen ,  kniend  vor  dem  Altare  in  einer  auf  byzantini- 
sche Art  reich  verzierten  Capelle.  In  der  Nische  oben 
zwei  leere  Wappenschilder,  rechts  und  links  zwei  Lö- 
wen in  Schnirkel  endend  und  in  den  Seitenpfcilern  rechts 
und  links  zwei  betende  Engel  als  Statuen. ,  Im  Mittelbo- 
gen der  Architektur  oben  1499,  unten  am  Plattrand  :  "MAIR. 
8  Z.  5  L.  hoch,  5  Z.  8  L.  breit.  J^orzüglich  schöner 
Druck  des  seltnen  nicht  von  Bartsch  beschriebnen  Blattes, 

'ß  156  Gothisches  Haus,    wo  au  der  Thiire  eine  junge  Frau  ei- 

'        neu  Mann  enipftngt,  links  bez.  MAIR.  fol.    j4ltes  Blatt,, 
was  ah  zweifelhaft  für  Mair's  Arbeit  gelten  darf,    fol. 
B.  Vol.  VL  p.  370. 

MARTIN  ZASINGER,  ZATZINGER  oder  ZINCK, 
auch  ZINGEL. 

}  157  Salomon,    welcher   den  Götzen  anbetet,   hinter  ihm  eine 

*  '        seiner   Frauen,  unten    das  Monogramm  M  Z.   oben  1501 

verkehrt.  4.   B.  No.  1.  Kostbarer  kräftiger  Abdruck  und 

sehr  selten. 
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158  Die  heil.  Jungfrau    mit   dem    Kinde   bei    einem   Briiuueu'^—  — 
sitzend,  woran  die  Jahrzahl  1501,  nnteu  das  Wonogramm. 

4.   B.  No.  2.    Vortrefflicher  Druck,  aufgezogen. 

159  Marter  des  heil.  Sebastian,    welcher    von    Pfeilen  diirch-><' '^^■ 
bohrt  links  an  einen  Banm  g-efesselt  ist,  rechts  Diocletian 

zu  Pferde;  unten  das  Moiiog^ramm.  *)  khqu.  fol.  B.No. 4. 

160  Marter  und    Entliauptung-    der    heih  Catharina    in    Gegen^  Av.  -» 
wart  des  Kaisers  Maxentlus;     reiche  und  ausdrucksvolle 
Coniposition,  ganz  in  Albr.  Dürers  Geist  g'earbeitet.   Un- 
ten das  Monogramm,  fol.  B.  No.   8.    Vorzügliches  seltnes 
Blatt  in  sehr  schönem  Druck,  aufgezogen. 

161  Hinrichtung-  der  heil.  Barbara,  sie  ist  nach  rechts  geri<:h-  '^  *^- 
tel  luid  der  Kelch  mit  der  Hostie  zu  ihren  Füssen.    Un- 
ten am  Rand  der  Plätte  das  Monogramm,     4.    B.  No.   9. 
Vorzüglicher  Brück,  unten  ein  kleiner  leicht  zu  ergänzen- 
der Riss. 

162  Die   heil.  Catharina  stehend,   nach   links,    das    Rad  liegt  ^ — •- 
zu  ihren  Füssen.  8.  B.  No.  9. 


163  Der  grosse  Ball    beim   Herzog-  von  Baiern,  reiche  Com->^  ^- 
position  von  vielen  Figuren,  im  Hinterg;runde  der  Herzoge 

mit  seiner  Gemahlin  am  Spieltisch ;  oben  bezeichnet  1500, 
unten  das  Monogramm,  qu.fol.  B.No.  13.  Seltnes  Haupt- 
blatt in  herrlichem  Druck. 

164  Das  grosse  Turnier  zu  München,  reiche  Compositiou  mit/^T  oC- 
vielen  Figuren,  im  Vorgrunde  der  Mitte  ein  Narr,   oben 
bezeichnet   1500.    qu.  fol,  B.  No.   14.    Seltnes  Haupthlait  t 
In  vorzüglichem  Druck. 

165  Zwei    Liebende    in    einer   Landschaft,    in   der  Ferne  ein«^.  -<•- 
Landhaus  an  einem  Flusse.  4,  B.No.  16.  Schöner  Druck. 

166  Das  Andenken    des  Todes;    eine  nackende  Frau  mit  der«AAc._ 
Uhr  auf  einem  Todtenkopf  stehend;    sehr  zart  in  Dürei;s 
Charakter  gearbeitet.   4.  B.  No.  17.  Schöner  Druck. 


*')  Im  Tergleich  zu  den  übrigen  Blättern  Zasingers,  die  sehr  in ' 
Dürer's  Manier  gearbeitet   nind,    stimmt   diesen   Blatt    nicht 
ganz   mit  dem   erstem   überein ,    eben   8o   No.  9  und  30  bei 
Bartsch. 


22  Altdeutsche  Schule. 

No         ■ 

^ 167  Der  ELemauu  auf  allen  Vieren  kriechend ,    auf  welchem 

die  Frau  reitet,  oder  Xantippe  und  Socrates.  8.  B.  No.  18. 
Kostbarer  kräftiger  Druck,  links  und  rechts,  so  wie  un- 
ten scharf  heschnitten, 

?  168  Vier  i^oldaten  in  verschiednen  SteUuug-en,  im  Vorgrunde 

ein  Tambour ,  unten  in  der  Mitte  ist  das  Alonogramm. 
qu.  8.  B.  No.  20. 

I,  c. 

gewöhnlich  Haus  v,  Culmhach  genannt,    könnte  vielleicht  auch 

von    Colin  heissen,    da    auf  einem    Blatte  *)    dieses   Meisters 

ganz  klein  das  Wappen  der  Stadt  Colin  ist. 

7.  /w.  169  Die  Geisselung  Jesu,  einzehies  Blatt  aus  der  Suite  nach 
Martin  Schöugaiier  No.  12  copirt.  Unten  bezeichnet  I.  C. 
8,  oben  rund.  B.  No.  4.  Sehr  kräftiger  Abdruck,  aitf- 
gezogen  ,  übrigens  selten. 

BßH  "^^^  EM 

merkwürdiger  "Meister,  wahrscheinlich  aus  Schöngauers  Schule. 

'/*'  170  Ruhe  auf  der  Flupht  nach  Egypteu;  Maria  in  der  Mitte 
*  •  '  sitzend,  liebkosst  das  Kind,  das  sie  auf  ihrem  Schoose 
hält,  neben  ihr  rechts  Joseph  schlafend,  links  vier  sin- 
gende Engel,  unten  das  obige  erste  Monogramm,  kl.  fol. 
ß.  No.  2.  Vorzügliches  und  sehr  seltnes  Blatt  in  gu- 
tem, etwas  gebräunten  Druck, 

C/y  171  Die   heil.  Jungfrau   nach    links    gerichtet,    sitzt   mit    dem 

'*'•  -*  — •  Kinde  auf  einer  Rasenbank,  sie  hält  es  mit  beiden  Hän- 
den über  ihrem  Schoose  und  ist  i»  einen  langen  Mantel 
.gekleidet,  welcher  nach  rechts  in  grossen  Falten  herab- 
fällt ;  ein  Theil  des  Mantels  der  linken  Seite  ist  reich 
mit  Pelz  besetzt.  Unten  nach  dem  Plattenrande  bezeich* 
uet  B.  M.  6  Z.  8  L.  hoch.  5  Z.  1  L.  breit.  Kostbarer 
Abdruck  des  nicht  von  Bartsch  genannten  und  sehr  selt- 
nen Blattes.  **) 


*")  Bartsch  No.   11  ,  mo  es  im  Catalog  nicht  beschrieben  ist. 

**)  Einige  Stellen  des  Blattes  und  der  Cliarakter  der  heil.  Jung- 
frau bringen  den  Beschauer  auf  die  Idee ,  zwei  verschicdne 
Meister  in  den  genannten  beiden  Blättern  zu  finden. 
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172  ZeicLmiiig'  eines   Sacrameutenhäiischens   von  sehr  reicLer^^Ä  <Jl 
golhisclier  Archilekdir ,    der   Fiiss   riilit  auf  acht  verzier- 
ten Rundbog'eu,     Unten    rechts  am  Fusse   der  Plan  eines 
kleinen  Buues,  neben  welchem  nach  links  die  verzierten 

gothischen  Buchstaben       j^   "l-o^A^   *^  ^*  ^  ^*  ^*>ch, 

4  Z  1 — 2  L.  breit,  aus  zwei  zusammeug^esetzten  Plat- 
ten bestehend.  Nicht  im  Bartsch.  Sehr  selten  und  in  ganz 
vorzüglich  aufgezognem  Druck ,  nach  oben  an  der  Spitze 
scharf  beschnitten.  *) 

Anonymer  Meister. 

173  Döf  lieil.  Sebastianr  an  einen    Baum   g-ebunden,    mit. fünf «Ä  ■^^,. 
Pfeilen  durchbohrt,  neben  ihm  links  ein  Heiliger  mit  dem     ■ 
Schwerdt.   2  Z.   11   L.  hoch,    2   Z,   1   L.  breit.     In  der 
Manier   des    Hans    von     Culmbach.     Nicht    im    Barisch. 
Schmutziger  Druck. 

GEORG  GLOCKENDON,  Formenschneider  gegen   1480. 

174  Maria   von    fünf  heil.  Frauen    umgeben,     als  Magdalena,^   C/!.-_ 
Barbara,  Rosaliaetc.  unten  bezeichnet :  Gorg  Glockeu- 
do n.  13  Z.  9  L.  breit,  9  Z,  9  L.  hoch.    Breit  geschnitt- 

ner  Holzschnitt. 

WOLFGANG  HAMER, 

175  Der  heil.  Minus,  Erretter  der  Kranken  in  Italien,  linteu-t — /X%~^ 

2{Imcd;tigcr  etc.  Unten  bez.  SOSolfgang^  f)omcr.  9  Z.  IL. 
hoch,  5  Z.   6  L.  breit. 

Verschiedne  anonyme  Holzschnitte. 

176  2  Bl.  Kreuzigung  Christi,  neun  Figuren     —     Abnahme- •><,—;, 

vom  Kreuz,  sieben  Figuren.  Zeichnung  im  Charakter  von 
Glockendon.    G  Z.  6  L*  hoch,  G  Z.  3  L.  breit* 

177  J"^'*^   3'K  Zelt  des  Holofernes,  zur  Linken  des  Blattes, ./,, 

rund,  7  Z.   2  L.  im  Durchmesser. 


^)  Dieses  Blatt  stimmt  fast  mit  dem  von  Bartsch  unter  iVIci- 
«ter  W.  No.  528,  das  Monogramm  unter  No.  IT  l)e«rhrieb- 
nen  Blattes  übereiu.  • 
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. -^ 178  Die  Juden    im  Tempel    Leben    Steine   gegen   Jesum    auf; 

in  WoLIgenmts  Cliarakler.    9  Z.  3  L.  hoch,  6  Z.  G  L. 
breit. 

X, ,179  CLrislns  sitzend  mit  dem  Globus  in  der  Linken  und  um- 
geben mit  den  Symbolen  der  Evangelisten;  Laibe  Figur, 
13  Z.  8  L.  LocL,  9  Z.  2  L.  breit. 

•  >t  .>_480  Der  Leir,  RocLus  als  Pilger,  welcLer  ein  WappenscLild 
Läh,  worauf  eine  geflügelte  Sonne,  iLm  folgt  sein  Hund; 
in  WoLlgemuts  CLarakter.    8  Z.  LocL ,   5   Z.  4  I^.  breit. 

-/^(^^81  Derselbe  Heilige  mit  CardinalsLut ,  dasselbe  Wappen- 
scLild, recLts  ein  Engel  in  Dürers  Manier  scLö'n  gescLnit- 
ten,  8  Z.  1  L.  LocL ,  5  Z.  5  L.  brei^  Beide  flauer 
atis  den  T^erken  Joannis  Gersonis. 

-  >f . 482   7  Bl.  verscLiedne  HolzscLnilte,  zum  TLeil  scLeinbj^r  aus 

dem  15ten  JaLrLi]ndert ,  entLaltend:  TLeil  eines  C'alen- 
ders  —  Heiliger  in  einer  IXiscLe,  ganz  Lart  und  roL  ge- 
arbeitet —  drr  Tliieikreis  von  Venus  und  Mars  gelial- 
ten,  der  mit  einer  Flinte  scLiesst  und  andre.  8.  und  12. 
Die  Me/irznfii  der  ersigenanntcn  ßU'itter  sind  aus  der 
Derschauschea  uud  BeckerscJien  Ho/zschnitisammJuttgt 


f  183  Die  Kreuzigung  Jesu,    reicLe  Composition,  recLls  meLre 

'  '  """  röuiiscLe  Soldaten  zu  Pferde ,  links  Maria ,  unten  am 
Kreuz  ein  Salbengefäss.  4  Z.  G  L.  LocL ,  3  Z.  breit. 
f^orzügliches  Blätlchen  in  geschrotenev  Arbeit,  wahrschein- 
lich nach  einem  alten  Meister  und  in  der  Zeichnung  dev\ 
A  G  oder  Gloclcendon  (ihnlic/i. 

Dritte  Periode  von  Albert  Dürer  bis  iu  die  Mitte 

♦des  sechzehnten  Jalu-huuderts,  als  der  Periode  der 

sogenf^nnten  Kleinmeister, 

ALBERT  DÜRER,  geb.  zu  Nürnberg  1472,  gest.  1528« 

Rupferstiche  von  iLm  selbst  als  auch   darnach  gefertigte 

Copien. 

184  Adam    und    Eva     unter    dem    Lebensbaume,     kl.    foU    B. 
— '     INo,  1.      VorzüglicLe   Copic    von  JoLann  Wierx  im  IGten 
Jahr.  15GG.   Heller    117.      Guter  DrucJ: ,    aufgezogen  und 
$fiharf  beschnitten,  .  ,        ■ 


?.6. 
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185  I^ie  Geburt  Jesu  links  in  der  Vorhalle    eines  alfeu  Hau-iA^«  V?  ^ 
ses,  oben  an  einer  Tafel  links   1504.   8.  B.  No.  2.  Kost- 
barer Druck  dieses  äusserst  zart  gearbeiteten  Blattes- 

185  a  Copie  Ton  der  Originalseite^  von  Wierx  1566,  eben  so — J^'  — 
gross  als  das  Original.  Heller  No.   129.  Schön. 

185  b  Schöi>e    Cöpie    von  der    Gegenseile    mit    dem   Täfelcheii- — *2  — 

nnd  1504,    die  Vier  sehr  spitz.    Heller  No.  136.     Unten 
scharf  beschnitten.  .- 

186  Gute  Copie  von  der  Gegenseite    nnd  fast  doppelt   grösser     ~  ■^  — > 
als  das  Original,  von  J.  Hopfer,  dessen  Monogramm  oben 
anstatt  des  von  Dürer.     Heller  No.   132.    Bartsch  No.   1. 
Abdruck  mit  No.  72. 

187  Schöne  Copie  von  der  Gegenseite,  etwas  kleiner  als  er ^» — ; 

stere.     Paul    Göllig    Zimmermann    exend.     1607.     Heller 

No.   133.  ^/t 

188  Kleine  Copie  von  der  Gegenseite,    ohngefähr  in  der  Ori-=     '       '~* 
ginalgrösse;      unten:    Christus    mnlta passus* 

Links  oben  der  Stern  der  Könige.   8.  Heller  No.  137. 

189  Copie  von  Baltlu  Jenichen  von  der  Gegenseite  des  Origi-^ -»   ^'~ 
nals,  unten  am  Baume  kaum  sichtbar  B  I.  Heller  No.  138. 

190  16  Bl.     Die  Passion  Jesu,   beginnend  mit  dem  leidenden *^-^''' "" 
Christus  au  der  Säule  und  das  letzte  Blatt  mit  den  Apo- 
steln, welche  die  Kranken  heilen,  mit  den  Jahren   1507 

—  1512  bezeichnet.  12.  oder  kl.  8.  B.  No.  3  —  18.  Kost- 
bare j4.bdrücke  von  sehr  gleichem  Gehalt ,  als  sie  wenig 
vorkommen,    übrigens  wohl  Hauptarbeiten  des  Dürer. 

191  15   Bl.  Copien  von    der    Originalseite    aber    grösser,    vonX«  oC — , 
Lambert.  Hopfer  mit  dessen  Monogramm.     8.     B.  No.  2 

—  16.  Heller  No,  140  —  395.  Das  16/e  Blatt  ist  nie- 
mals bekannt  worden.     Schöne  Drücke,  aufgezogen. 

192  14  Bl.  Copien  von  der  Originalseite,    die  ersten  2  Biät-— *-^^-^ 
ter  fehlen ,  übrigens  4  Stuck  defekt. 

193  15  Bl.  Copien  von  der  Gegenseite,  nach  Heller  die  Bim /<Ä— . 

deluische  genannt.  Heller  No.   149  u.  f    Die  Kreuzigung 

No.  328  bei  Heller  fehlt.  Schöne  alte  Drücke,  aufgezogen, 

194  3  Bl.  Copien  aus  der  Passion  von  der  Gegenseite.  Chri-^ — /' — i 
stus  am  Oelberge  —  Gefangennehmnng  —  Auferstehung. 
Stempelins  fec.  8.  Das  erste  und  dritte  Bl.  nicht  in  Hel- 
ler, unten  links  bez.  D.  G.  Stempelins  fec  cu.  Das  zweite 

Blatt  Heller  No.  165. 
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__^^_195  2  Bl.  Copieu  von  der  Gegensehe  des  Originals^,  eine  von 
Reich  exend,    die  zweite  ohne  Adresse.    Heller  No.  275 
und  277. 

[96  2  Bl.  kleine  Copien  von  der  Geg^enseile,  von  Marco  Sa- 
/S.—)         deler.  No.  227  und  318. 

97  Die  AufersleLung',  einzelnes  Blatt,  von  der  Gegenseite 
mit  einig-eu  Abänderuiig'en  gegen  das  Original;  im  Hin- 
tergründe eine  Stadj,  unten  rechts  das  Monogramm  FT*) 
1573.  Heller  No.  403. 

y    f^    198  7    ßl.    Copien    nach   der   Passion    von    der    Originalseite, 
*■'        '""*       als:    Jesus  vor    Caiphas  —  die  Geisselnng    —  Eccehomo 

—  Rreuztragung    —    Christus  am  Itreuz   —     Begräbnis 

Christi Christus  zur  Hölle  gefahren.     Radirle  Blätter 

von  starker,  nicht  geistloser  Nadel,  bez.  DB  1592  u. 
1593.  18^  Z  hoch,  11^  Z.  breit.  Gebräunte  Drücke, 
sehr  sehen,  übrigens  nicht  im  Heller  oder  Bartsch  ange- 
deutet. 

^ /^     t^d  9   Bl.  Copien  in  Holzschnitt,  als:  Gefangennehmuug  Jesu 

—  Pilatus  wäscht  sich  die  Hände  —  Kreuztragung  — 
Eccehomo  mit  Virgilius  Solis  Zeichen  —  Jesus  vor 
Caiphas  —  Pilatns  ■wäscht  sich  die  Hände  —  Rreuztra- 
gung, zum  Theil  in  Wiederholungen  von  der  Gegenseite, 
auch  mit  denselben  Zeichen  —  Christus  am  Oelberge, 
oben  beschnitten  in  12.  Derselbe  letztere  Gegenstand  aber 
roh  geschnitten.  7  Z.  6  L.  hoch,   5  Z.  8  L.  breit. 

f  /Y^    200  Christus  betet  am  Oelberg,  bez.   15 IG.     Auf  Eisen  oder. 
Stahl    geätzt;     rechts    oben    ein    Cherubskopf.     gr.   8.  B. 
No.  /  9.  Alter   Druch,  die  Platte  gehört  jetzt  Herrn  Hel- 
ler in  Bamberg, 

^  /J    201  Der  Heiland  am  Kreuz  sterbend,  rechts  Johannes  mit  er- 

*'    '       hobnen  Händen,    links    die  trauernden  Frauen.  1508.   8. 

B.  No.  20.  Vortreffliches  Blatt  in  kostbarem  Abdruck.  Selten, 

__  c5!— 202  Copie  von  der  Gegeuseite,  Johannes  links.  8,  Heller  No, 
433.  JVenig  defekt  oder  zerrissen. 

fj  203  Der    leidende    Christus    mit    gebnudnen   Händen    stehend, 

'^  '  halb  entblösst  nach    links    gewendet ,    rechts    ein  '  Baum^ 

oben  links    1512.'  12.  B.  22.  Auf  Eisen  sehr  zart  geätzt 

und  sehr  selten. 


*)  Nicht  F  D  wie  Heller  nagt,  die  Arbeit  gleicht  einem  Italie- 
ner. 


Altocutscme  Schule.  Q7 

No.  '  ^ 

204  Copie  danach  von  der  Gegenseite,  oben  rechls:  Aspice —  «^  __ 
peccatore.  Heller  No.  448. 

205  Christus  an  der  Martersäiile  zeigt  die  fünf  Wunden,  un /  — , 

(en  rechts  das   Monogramm.    12.    B.  i\o.  23.     Matt  und 

die  Ecke  defekt.  ^ 

206  Copie  von    Wierx   von   derselben    Seite,   schöner   Druck- —  »^'  — 
ohne  Visschers  Adresse.   Heller  No.  451.  -v     /> 

207  Der  leidende   Heiland   sitzend,   unten  1515.    Leiclit  auf  *^»  Ä-i- 
eine  Zinnplatte  geätzt.   12.  B.   No.  24. 

208  Das  Schweistnch  Jesu  von  einem  Engel  in  der   Luft  ge-x.   X<C_ 
halten,  unten  rechls  1516.  Auf  Eisen  oder  Stahl  geätzt. 

gr.  8.   B.  No.  26.  Guter  Druck.  '        ^ 

209  2  Bl.  Zwei  Engel,  welche  das  Schweistnch  Jesu  halten.  ^,  )ci/,^- 
1513    unten    bezeichnet.     Nebst    Copie.     8.     B.    No.    27. 

Schöne  Drücke.  , 

210  Der  verlorne  Sohn  \mifii   die  Schweine;     wohl  aus  Dü-/*^ — '— t- 
rers  früherer,  wenigstens  nicht  späterer  Zeit,    unten  das 

.    Monogramm,    fol.  ß.  No.   2'8.      Vorz.'äglicher  Druck  und 
Hauptblatt. 

Marien  oder  heilige  Jungfrauen. 

211  2  Bl.    Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Rinde  rechts  und  die  c^- — ■ — • 
heil.  Anna  links,  unten  links  das  Zeichen.   12.   B.  No.  29» 
Vorzüglicher  Druck  dieses  schönen  Blattes  y     oben  rechts 

im  Papier  wenig  restaurirt.  Hierbei  Copie  von  der  Ge- 
genseite. -  y^ 

212  3  Bl.  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Kinde  stehend  auf  dem — '     *^-t 
Halbmonde.     Drei  verschiedne  Copien  von  No.  30,    wo- 
von euie  von  der  Seite  des  Originals. 

213  2  Bl.   Maria  auf  dem  Halbmond  stebend,  das  Kind  sitzt ^  ^i—' 
auf  ihren  beiden  Armen ,    sie    ist  nach    rechts  gewendet, 

wo  das  Monogramm  und  1514.  8.  oder  12.  B.  No.  31, 
Hierbei  Copie  der  Gegenseite.  Qui  mare,  qui  terras 
etc.  Schöner  Druck. 

214  3  Bl.  verschiedne  Copien.     Maria    mit   der    Sternenkroue  ^  *'.— ^ 
auf  dem  Halbmonde  stehend,    sie  hält  einen   Apfel,  wo- 
mit das  Kind  spielt,  links  bez.  1508.  8.  B.  No.   32.  Co- 

pfe  von  Hier.  Hopfer.  Heller  No.  521.  Ganz  kleine  Co- 
pie bez.  L.  mid  andere  mit  der  Jahrzahl ,  alle  von  der 
Gegenseite  nach  rechts. 

215  2  BU    Maria  auf  dem  Halbmonde   mit  Krone  und  .Scep — '/<i — 
ter,  15 IG.    Copie  von  der  Gegenseite  nach  links  und  von 
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der  Orif^iiielseite  »acli  reclils.     ünleii :    Dilecta    mens 

mihi  etc.  ß.  No.  33,  Beide  Copien  scheinen  in  Heller 

zu  fehlen.  :'/ 

^  ,      ^216  IMaiia   sitzend    und    von    einem    Eng-el    g-ekrönt,    welcher 

oben  links  ist,  das  Kind  liält  auf  der  Kecliten  einen  Vo- 
gel. Unten  auf  einer  Tafel  das  Monogramm  und  15!2Ö. 
8.  U.  No.   34.     Vor::.ügliches  Blatt  in  ireßichem  Druck. 

,  Jc^,-Jli7  2  Bf.  schöne  Copien  von  der  Gegenseite.  Heller  No.  542 
und  die  andere   unten    bez.     Joh.     B  a  1 1.     CavaUeriis 

i  n  c  i  d  e  b  a  t.    Letztere  Copie  ni(fht  -im  Heller.  Seh^n.  -  r;^ -■ 

'• 

^  ^  218  Maria  an  einem  Zaun  sitzend  nach  rechts  gevi'önflerf  und 
von  zwei  Engeln  gekrönt,  unten  rechts  1  518.  8.  B.  No.39. 
Aeusserst  kräftiger  unten  etwas  russiger  ^Druck.    . 

_^  >4?       219  Schöne  Coi)ie  von  der  Gegenseite  ^  ^twais  grüsJser  als  das 
*      '  Original.  Unten:  Virgo  j)areiis  ahimua  etc.   P.  Over 

excud.   Heller  No.  550. 

—  A .  220  Copie  von  der  Gegenseite  von  M.  Greutei:,  unten  bezeich- 

net mit  dessen  Monogramm  jM,     1596.  8.  Heller  No.  555. 

—  vf — -221  Copie  von  der  Gegenseite  mit  1518,  DH  rechts  iia'Kieid 

der  Maria,  id.  No.   554.  J"' 

fj    ^/i    222  Maria ,  welche  das  Rind  an  der  Brust  hat ,   sie  ist'  nacli 
'*        *  rechts  an  einem  Zaune  sitzend,    das  Haupt  verschleiert; 

oben  nach  links  am  Zaune  1503,  12  ß.  No.  34.;.  "ifo^<- 
hares  und  seltnes  Blättchen  in  hcrrlichein  Druck. 

-6.21^*   223  2  Bl.  Copien  danach,      1)  von  Wierx,    bezeichnet  1566, 
'  von  der  Originalseite.  Visscher  excud.     2)  Von  der  Ge- 

genseite, um  einige  Linien  kleiner  als  das  Original,  un- 
ten am  Stein  bezeichnet  /V/  oben  in  der  Luft  ver- 
kehrt: 1522.  vielleicht  italienische  Copie.  Nicht  im  Hei' 
ler»  Schöne  Drücke. 

__  ^ 224  Overardtische  Copie,  7  Z.  hoch,  von  der  Gegenseite  und 

mit  Abänderungen  ,  im  Hintergrunde  bergige  Landscliaft, 
im  Vorgrunde  rechts  ein  Hund.  Heller  No.  568.  Selten., 
übrigens  trefflicher  Abdruck. 

*    /^  225  Maria  mit  dem   Rind  an  der  Brust   nach  links  gerichtet, 
'   ^  ^-  —      „nten   1519.  (die  9  eher  einer  2  ähnlich.)  8.  B.  No.  36. 
Guier  Druck,  jedoch  mit  einigen  Flecken. 
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226  Copie  von  der  Geg-ensehe,  unten  ganz  fein  im  Licht  des — '  •^«  — r 
Steins:   MD.  8.  Heller  No.  380.  Schön.- 

227  Maria  mit    dem    Kinde    an    einem    Baume    sitzend,    nach- 'vf— _ 

rechts,  oben   1513.   8.  B.  i\o.  35    Copie  von  der  Gegen- 
seite. Heller  No.  608. 

228  Maria  mit  dem  gewickelten  Rinde  auf  dem  Sclioose,  sie 0'—- 

ist  nach  rechts  gerichtet;    unten  links:    1520.  8.  B.  No. 

38.    Gutes  Blau,  der  Druck  eüvns  uirgleich* 

229  2  Bl.    Copien  von    der    Gegenseite;    eine  von  Heller  he-^^  ^^ — 
schrieben  No.   590.  die  zweite  von  Peter  Ouvrard  excud« 

230  Schöne    Copie    von    der   Gegenseite    von    Wierx,*  iiuteu   — ■*^« . 

rechts  15ü.i.  Heller  591.  ^^ 

231  Maria  mit  dem  Kinde  an  der  Mauer  sitzend,  rechts  1514.  ^ 

8.   B.  No.  40.  Eins  der  vollendeiesien  Blätter  Dürer's  in 
vorzüglichem  Druck. 

232  2  Bl-  Copien,    1)  von  der  Gegenseite  von  Wierx,  unten >C__ 

links  JE   14,     2)  Eben  so    unbekannt  mit  D.  und  1514 
verkehrt.  Heller  No.  Gl8  und  619. 

233  Maria,    in    der   Rechten    eine    Birne    haltend,    das   Kind A^  —  -?- 
auf  dem  Schoose  sitzt  rechts  unter  einem  Baume,    oben 

1511.  8«  B.  No.  41.     Vorzüglich  zart  gearbeitetes  Blatt 
in  kostbarem  Druck.  -  , 

234  Schöne  Copie  von  der  Originalseite,    zwischen  den  Bau- .A — •  -~r 
men  rechts  bezeichnet  IR.    '?.    Heller  No.   022.     Herrli- 
cher Druck.  -^ 

235  Copie    von    der  Gegenseite,    der  Arbeit  des -Wierx  ahn—'  ^'^ . 

lieh.  Heller  No,   625.  Schöner  Druck, 

236  Maria  mit  dem  Kinde  auf  einer  mit  Holz  mngebuen  Ra--A^«-.— , 
senbank  sitzend,    zu   ihren  Füssen   links  auf  dem  Blatte 

ein  Alfe.    gr.  8.  oder  kl.  fol.    B.  No.  42.     Vorzügliches 
Blatt  in  ganz  vorzüglichem  Druck» 

237  Sehr    schöne    Copie    danach    von    der   Originalseite ,    von  y>  ^vZ—. 
Wierx.  Heller  629.    Kostbarer  Bruch 

238  Die  heil,  Familie  mit  dem  Schmetterling,    Maria  in  der  x« » 

Mitte   des  Blattes,  links  Joseph  schlafend,  oben  Gott  Va- 
ter.   Unten  ganz  klein  Dürer's  Monogramm,    fol.    B.  No. 

44.  *)  Kostbaret*  Druck  des  wenig  vorkommenden  Blattes. 


*)  Dürer  spricht  in  diesem,  seiner  früheren  Zeit  angehörenden 
Blatte  einen  merkwürdigen  eignen  Charakter  aus,  der  etwas 
an  M.  Schöngauer  und  Israel  v.  Mecken  erinnert. 
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^ .239  Der  Iieil.  Plnlippiis  stehend  mit  dem  Kreuze  nach  rechts, 

unten  links  152G.  8.  B.  No    4G.    Vorzügliches  Bhiif,  so 
^  wie  die  folgenden  vier  Apostel  in  treffliclißtn  Dvuck, 

-^  0,  —  240  Schone  Copie  von  der  Originalseite  von  Wierx,  aet.   17. 
Heller  No    653. 

^  /uP,, 24l  Der  heil,  Bartholomäus  stehend    mit  dem   Messer  in  der 

Linken,  links  1523.  8.  B.  No.  47. 

?      >i» 242  Der  heil.  Thomas  mit  den?  Spiess  in  der  Rechten,  unten 

^*      ''  links   1514.  8.  B.  No.  48.  Ehen  schön, 

/^   /^^    243  Der  heil.  Simon    mit   dem   Kopf  nach   rechts    gewendet, 
unten   1523.  8.   B.  No.  49.    Schön. 

^     j^    244  Der   heil.    Paulus    stehend    nach    links    g-ewendet ,   unten 
"         "~^      rechts  das  Schwerdt  und   1514.    8.  B.  No.   50.     Schöner 

Druck. 

y^^,_245  Der  heil.  Christoph  mit  verwendetem  Haupt,  kleine  Co- 

''^  pie  von  der  Gegenseite,    unten  das  Täfelchen  rechts.    B. 

No.  51.  2  Z.  11  L.  hoch,  1   Z.  10  L.  breit.   AufJPer- 

ganient  gedruch. 

__J^^__246  2  Bl.    Der    heil.  Chris(oph  mit  nach    rechts  gewendetem 
Haupte,  unten  links   1531.    8.    Nebst  Copie  von  der  Ge-  , 
genseite  ohne  Jahrzahl.    B.    No.   52.    Schöner  scharf  be- 
schnittner  Druck» 

—  -c -«^_246  a  Der  heil.  Georg,  ganze  Figur  stehend  nach  rechts,  un- 

ten links  das  Monogramm.   12.  B.  No.  53,   Guter  Druck 
mit  wenigen  kleinen  Flecken. 

^^^247  2  Bl.  Copien  von  der  Gegenseite ,  d.  h.  nach  links, 
1)  Unten  rechts  das  Monogramm  /«\  gleiche  Grösse  des 
Originals.  2)  Copie  von  Alaart  \*^  Claas ,  oben  mit 
ArHÜPskeneinfassung.   2   Z.  7  L.  hoch.  Heller  No.  743. 

?  ^'X    248  Der  heil.  Georg  zu  Pferde  nach  rechts  gewendet ,  unten 
""      in  der  Mitte  1508.  12.  B.  No.   54.  Schöner  Druck. 

_  /^     249  Schöne  Copie   danach    von   derselben    Seite   von  Wierx, 
~'        oben  links  dessen  Name.  Heller  No.  750. 

-  -7^  ^50  Copie   von    der    Originalseite    von    Jer.    Hopfer.     Heller 

No.  748. 
f    ^(^    251  Der  heil.  Sebastian  an  einen  Baiun  gebunden,  er  ist  nach 
•      ^'  link«  gerichtet,  am  Baum  rechts  das  Monogramm.  8.  B. 

No.  55.  Schöner  Druck. 
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252  Der  heil.  Sebastian  an  einie   Säule  gebunden  nach  rechts 'i-—  ^» 
g-erichtet,  links  das  Monog-ramni.  kl.  8.   B.  No.  56.  SeJir 
schöner  Druck.  ■'*'■'   *^^'''  ^ 

253  Der  heil.  Hubertus  oder  Eustachius  kniend  vor  dem  ihm^X  fß?»— 
rechts  mit  dem   Crucifix  erscheinenden  Hirsch  ,     im  Vor- 

grunde  fünf  Jag-dhunde ,  unten  in  der  Mitte  das  Mono- 
gramm Dürers,  gr.  fol.  B.  No.  57.  Ehis  der  atisgeführ- 
iesten  vorzüglichsten  Haupibiäiler  des  grossen  Meisters. 
Kostbarer  j  höc/ist  vollkoinmner  Ahdruch,  *) 

254  Copie  von    der    Origiualseite    von    Hieron.  Hopfer,    ohne— r'*^'*— 
Dürers  Zeiclien.  Heller  J\o.  729. 

255  Schöne  Copie   von  der  Gegenseite,  der  Heilige  nach  links  /•  't'^— 
gerichtet  mit  Dürers    Monogramm,     daneben  G,  H.   sehr 
schwach  ausgedeutet.    Heller  ]\o.  731. 

256  Der  heil.  Antonius  rechts  sitzend  und   lesend ,    im    Hin-  O*-^  —* 

lergrunde  eipe  Stadt,  links  1519.  qu.  8.  B.  No.  58. 
Ausgezeichneter  Druck  des  schönen   Originals.  Selten, 

257  Copie  von  der  Gegenseite  nach  rechts.  Heller  No.  703.^ — -    ^»—^ 

258  Der  heil.  Hieronymus  in  einer  Felsenhöhle  sitzend,  links  /i  — .  — , 
der  Löwe.    Oben  in  der  Mitte  kaum  'esbar:   1512.   Das 
Monogramm  links.  4.  B.  No.   59.    Auf  einer  Eisenplatte 

sehr  zart  radirt,  selten  und  nie  in  kräftigem  Druck, 
weil  das  Scheidewasser  nicht  anfrass 

259  Der  heil. .Hieronymus  in  seinem  Zimmer  **)  sitzend  nnd-^^'^*»  — 
schreibend,  im  Vorgrunde  der  Löwe ,  sein  Begleiter  imd 

ein  Fuchs,  neben  dem  Löwen  rechts  1514.  fol.  B.  No.  60. 
Seltnes  Hauptblatt  von  der  grössten  und  zartesten  Aus~ 
Jührung  in  kostbarem  ^  kräftigen  und  reinen  Abdruck. 

260  Copie  von  Hieronymus  Wierx    von    der  Originalseite    in^«   »2 — 
kostbarem  Abdruck  vor  dem  Namen  Wierx,     unten  we- 
nig: beschnitten. 


*)  Die  Preise  der  guten  Drücke  dieses  Blattes  steigen  täglich 
und  man  hat  zuweilen  für  ein  Exemplar  45—50  Thaler  ge- 
zahlt.    Kaiser  Rudolph  U.  lies  die  Platte  vergolden. 

*♦)  Man  glaubt,  dass  Durer  hier  sein  eignes  Zimmer  mit  allen 
möglichen  Geräthschaften  copirte.  Das  Blatt  gleicht  dem 
schönsten  holländischen  Genregemälde,  die  Klarheit  des  Son- 
nenlichts ist  dem  von  G.  Dow  und  Micris  gleich. 
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—m/Xu^^^  Copie  von  der    Geg-euseiie    von   Hieioi»*   Hopfer*     Heller 
No.  7  65.  B.  No.  18. 

_  y^._262  Copie  von  der  Gegenseite ,  oLne  weilere  Abweicbung'en 
als  im  zweiCen  Schreibpiilt  mit  G  Nägeln.  Heller  No. 
7G2.    Sehr  kri'iftigur  Druck, 

/  JU-  263  Gopie  Ton  der  Geg-enseite  mit  Weg-lassung  des  Fnchses 
und  anstatt  des  Heiligen  die  Fignr  Luthers ,  unten  links 
W.  S.  (Wolfgang  Stuber.)  Unten:  PESTIS'ERAM' 
VIVVS  MORIEN S- IVA  MOKS  PaPa.  Links  das  säcL- 
sisclie ,  rechts.  Luthers  Wappen.  B.  Vol.  IX.  pag.  574. 
Heller  No.   7GG. 

^ 264  Kleine  veränderte  Copie  von  der  Gegenseite,     rechts  der 

leidende  (^'hristus ,  unten  ein  Todtenkopf ,  unvollendet. 
2  Z.  8  L.  hoch,  2  Z.  5   L.  breit.   Nicht  im  Heller. 

/M  265  Der  büssende  lieilige  Hieronynius  in  der  Wüste,  kniend 

*  vor  einem  Felsen,  neben  ihm  der  Löwe.  gr.  fol.   B.  No. 

61,  Nicht  gewöhnlich.    Kostbarer  Abdruck,  aufgezogen. 

S, ,266  Copie  von  der  Originalseite,  von  Hieron.  Hopfer,  etwas 

kleiner  als  das  Original,  kl.  fol.  HellerNo.  778.B.No.l9. 

i^^ 267  Die  Busse  des  Chrisostomus,  *)  auch  die  heil.  Genoveva 

genannt.  Das  Weib  mit  dem  säugenden  Kinde  im  Vor- 
grunde ,  der  beil.  Chrisostomus  kriechend  anf  allen  Vie- 
ren in  der  Ferne,  gr.   8-  B.  No-   G3.    Kosthater  Druck, 


^  Profane  und  mythologische  Gegenstände. 

/.  ^  268  Die  drei  Genien,  wovon  zwei  mit  Posaunen,  der  dritte 
""^  in  der  Luft  rechts  hält  einen  Helm,  unten  links  das  Mo- 

nogramm. 8.  B.  No.  GG.  Man. 

^.-^269  Coi)ie  von  der  Gegenseite,    Dürers  Monogramm  verkehrt 

unten  rechts.  Heller  No.  878. 

"%  270  Die  Hexe;  sie  reitet  verkehrt  auf  einem  Bocke,  um  ihr 

*^' yier  Genien,  wovon  der  links  stehende  ein  Gefäss  trägt; 

unten  rechts  das  Monogramm  Dürers  mit  verkehrtem  D, 
8.   B.  No.   G7.    Vorzüglich  schöner  Druck, 


*)  Die  Legende  darüber   in  der  Legcndensamtnlung ,    von   Ant. 
Cobnrger  1488  zu  Nürnberg  gedruckt.  Bl.  CCCXXV. 
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No. 

271  Apollo  und   Diana,    ersterer   links,   schiesst   einen  Pfeil  "^ — 't - 
nach  rechts,  daselbst  unten  das  Monogramm.  8,B.IVo.  G8. 
Kostbarer  Abdruck. 

272  Copie  danach  von  der  Gegenseite ,     kleiner  und  bezeich-- — •  ^  - 
net  J518.   3  Z.  3  L.  hoch,  2  Z«  3  L.  breit.  Weder  im 
Bartsch  noch  Heller.  Selten, 

273  Kleine  Copie  von   I.  B.   (Jacob  Biuk?)    unten  links  das — - ^*- 
Monogramm.  32.  B.  No.   18.    Matt, 

274  Copie  von    der  Gegenseite   von  Prestel    mit  Dürer'a  Zei-^ — '  ^  - 
cheu  und  einem  zweiten  Tafelcheu.  8«  Heller  No.  797. 

275  2  Bl.     Die  Tamilie  des  Satjrs,   oder  auch  Fan  und  Si-v% — -- 
rinx;  der  Saljr  links,  rechts  1505.  8.  B.  No.   69.  Kost- 
barer hr'dftiger  Abdruck,  nur  ganz  wenig  am  Deine  der 
Sirinx  beschädigt.  Hierbei  Copie  von  H.  Hopfer.  8. 

27Ö  Das  Bad,  oder  auch  (nach  Bartsch  No.  70)  Studium  von  A  fl'- 
fünf  Figuren,  fehlt  hier,  anstatt  dessen  Cojne  von  Alaert 
Claas,  von  der  Gegenseife  mit  mehrern  Veränderungen 
und  Weglassung  zweier  Figuren.  Rechts  das  Monogramm 
des  Kupferstechers  und  1554.  gr.  8,  B.  Vol.  IX.  p.  136. 
No.  41. 

277  Die  Entiiihruiig  der  Amjmone  durch  Triton,  der  sie  auf  v%   '7,- 
,  seinen  Rücken  fortträgt,  links  am  Ufer  die  Stadt  Argos, 

in  der  Mitte  Dürers  Zeichen,  fol.  B.  No.  71.  VorzMgli- 
ches  Blatt  in  sehr  schönem  Abdruck,  im  Kopf  der  Amy- 
mone  eine  kleine^  Retouche, 

278  Copie  von  der  Gegensaite  vom  Meister   -f-^P  S.  Behams —  ^^^~ 
Monogramm  ähnlich,    Heller  No.  811.  Etwas  un- 
reiner Druck  ^  übrigens  selten. 

279  Entführung   der  Proserpina    durch    Pluto,    der  auf  einem  ^'-^ 

Einhorn  sitzt;  oben  1516.  Sehr  frei  und  leicht  auf  Eisen 

radirt.  fol.  B.  No.  72.  Schöner  Druck. 

280  Gute  Copie  danach  von  der  Gegenseite,  von  Hieronymu»- —   '^'—^ 
^'      Hopfer,  oben  dessen  Monogramm.   8.  B.  No.  42. 

281  Wirkung    der    Eifersucht    oder   auch    der    grosse   Satyr  5-^^-*  — j 
links  der  Satyr  mit  der  entführten  Frau,  unten  das  Mo- 
nogramm   Dürers,    fol.    B.   No.   73.     Kostbarer   Abdruck 

dieses  vorzüglichen  Blattes,  rechts  unten  im  Grund  ein 
unbedeutender  kleiner  Riss. 
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^  No,       ^  "  - 

^ü,  ^,  ^§2  Dfe  Melancholie  gefliig-elf,  rechts  sifzend  und  umgeben  mit 
einer  Meuge  in  Ruhe  liegender  Dinge,  in  ihrer  Rechten  der 
Zirkel.  Unten  rechts  1514.  fol.  B.  74.  Seltnes  Blatt  und 
auch  eins  der  vorzüglichst  vollendeten  in  seiner  grössten 
Zartheit.  *)  Sehr  schöner  reiner  Drucli, 

y j283  Bie  vier  nackenden  Frauen  oder  Hexen ,  **)    oben  eine 

Kugel  mit  der  Jahrzahl  1497  und  den  Buchstaben  O.  G, 
H.  welches  man  als:  O  Gott  hilf!  auslegt,  kl.  fol.  B. 
No.  75.   Vorzüglich  schöner  Druck  und  selten. 

f» ^84  Copie  von  der  Originalseite    von  Wencesl.  von  Ollinütz, 

unten  mit  W  bezeichnet,  kl.  fol.  B.  No»  31.   Selten, 

f  /^    285  Copie   von   der    Gegenseite   mit   dem    Monogramm    icf 
'  '  und  oben  1498  bezeichnet.    B.    No.  5.  Monogr.  No. 

153.  Heller  No.  864.  Schöner  Druck» 

^   /9   286  Der  Traum;  der  schlafende  Mann  hinter  dem  Ofen  links, 
'     '      rechts   Venus ,  links  Amor   auf  Stelzen.    8.   B.  No.  76. 
Sehr  reiner  Druck  y  übrigens  sehr  selten, 

_^^_JJ87  Copie  von  der  Gegenseite  von  Wencesl.  von  Olbnütz, 
dessen  Monogramm  W.  unten  in  diesem  sonst  guten 
Druck  ausradirt  ist.  B.  No.  49.  Selten, 

__  ^ 288  Copie  von  der  Gegenseite  ohne  Dürers  Zeichen,  vielleicht 

die  von  Tzetter?  Heller  No.  857. 

289  Die  grosse  Fortuna  stehend  auf  Wolken  nach  rechts  und 
•  — »  in  der  Rechten  eine  kostbare  Vase  haltend.  Unten  das 
Dorf  Ejtas  bei  Giula  in  Ungarn,  Geburtsort  des  Vaters 
von  Albrecht  Dürer,  fol.  B.  No.  77.  Hauptblatt  von  vor- 
züglicher Ausführung  in  ganz  kostbarem  Druck  ^  oben 
im  Flügel  ein  unbedeutender  kleiner  Fleck.  Sehr  selten. 

yX-^290  Copie  von  der  Gegenseite  von  Queradt,  kleiner  und  mit 
veränderter  Landschaft,  unten  rechts  Dürers  Monogramm, 
gr.  8.  Alter  schöner  Druck  vor  aller  Schrift  und  vor 
excud.  Heller  No.  843. 


?S. 


*)  Dürer  legte  in  dieses  Blatt  die  grösste  Bedeutung  luid  ein 
tiefes  Forschen  in  dem  höhern  Gebiet  der  Wissenschaft,  ver- 
bunden mit  hoher  Poesie. 

**)  Sandrart  nannte  dieses  Blatt  die  drei  Grazien,  Heller  giebt 
eine  ziemlich  sinnreiche  Auslegung ,  dass  zu  den  drei  altern 
Hexen  eine  vierte  jüngere  eben  aufgenommea,  indem  der 
Todtenhopf  zu  ihren  Füssen  und  sie  im  letzten  Augenblicke 
rief:    O  Gott  hilf! 


Altdbutscmk  Schule.  35 

291  Das  kleine  Glück  auf  einer  Kugel   nach    links  gerichtete  .^    «^  — 
12.  B.  No.  78.  Sehr  kräftiger  Druck 

292  Täuschende    Copie    danach ,    kennbar    an   sieben  parallel — -  /«^  — 
laufenden    Strichen   am    Fussboden  y    da  im  Original  nur 

vier  sind» 

293  Gute  Copie  von  der  Gegenseite ,   eben  so  gross ,    Dürers J^'  — 

Zeichen  etwas  gross.  J 

294  Die  Nemesis  oder   die  Gerechtigkeit,    als   ein   Mann  auf   A  /fe._ 
einem    Löwen    sitzend    dargestellt.     kl>    8^    B.   No.    79. 

Vorzüglicher  Druci. 

295  Der  kleine  Courier^  *)  er  reitet  nach  links.    12.    B.  No.  >4«  — »  —, 
80.  Schöner  Druck,  etwas  gebräunt,  die  obere  linke  Ede 

def'eh. 

296  Copie  von  der  Originalseite  und  eben  so  gross  mit' eini-^«V-^«A< 
g'en  Veränderungen,  z.  B.  rechts  gehen  einige  Sträucher 

der  Baumgruppen  über  die  Peitsche  des  Couriers ,  die 
Landscbaft  ist  viel  höher,  auch  ist  kein  Monogramm  un- 
ten. 8.  Sehr  selten  und  jedenfalls  Von  einem  alten  Italie- 
ner, vielleicht  Ben.  Montagna. 

297  Copie  von  der  Gegenseite,  der  Courier  nach  rechts,  klei-  «?».-—  -t^ 
uer.  3  Z.  hoch,  2  Z.  3  L.  breit.  Schön  und  wahrschein-        " 

lieh  auch  von  einem  Italiener.  Selten.  Beide  Blätter  bis- 
her unbeiannt.  t 

298  Eine    Dame    zu    Pferd    nach    rechts,    an    ihrer   Seite  ein*^'       "^ 
Mann  mit  einer  Hellebarde,    kl.   8.  B.  No.  82.     Schöner 
Druck,  doch  rechts  unten  defekt. 

.  9^ 

299  Der  zornige  Bauer  mit   seiner  Frau    nach    links    gehend.^"  ■^•^—r 
12.  B.  No.   13.   Guter  Druck,  unten  etwas  ungleich. 

300  Der  Wirth    und   die   Köchin,     kl.  8.   B.  No.  83.     Zum  /'  /^-^ 
Theil  in  mattem  Druck.  ^ 

301  Die  drei  Bauern   zu  Markt  gehend,  der  rechts  hält  einen  ■^  /«t^^^ 
Korb  mit  Eiern.  8.  B.  No.  86.   Reiner,  alter,  aber  nicht 

ganz  kräftiger  Druck. 

302  Copie  von  der  Gegenseite    ohne   Dürers    Zeichen ,   unten  — '  ^•—^ 
bez.  Z  links   150.  8.  Heller  No.  956. 


'^^  Manche  nennen    diesig  Blatt    auch   Eppelein    von    Gailingcn, 
Raubritter  des  14tcn  Jahrhunderts.    Heller  pag.   498. 

3* 


^U. 
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No.         ' 
y    QX     303  Der  Fahnenträg'er ,  in   der    Rechten    die  PaLne   mit  dein 
*~^         gölduen  Vlies.  8.  B.  No.  87.   VorzÄigUclies  Blatt  in  sch'ö- 
'k\.  nem  Dnich, 

304  C'opie  von  derselben  Seile ,  in  derselben  Grösse ,  ^?^-aLr- 
scbeinlicli  von  einem  Italiener  und  einige  Linien  kleiner. 
Nirgends  bekannt. 

305  Copie  von  Lambert  Hopfer,  grösser,  B.  No.  26. 

y)  306  Die  sechs  versammelten   Kriegsleute ,    rechts  eine  ■weite 

*"  Ferne«  gr.  qn.  8.  B.  No.  88.  Aus  Dürers  früherer  Zeit, 

nicht  gewöhnlich»      Sehr   hräftiger    Druck  y   rechts   wenig 

beschnitten.  (Das  Blatt  wird  von  Hüsgen  JVilh.  Teil  genannt,^ 

^    /i      307  Der  Bauer  mit  seiner  Frau  zu  Markt  gehend,  oben  1510* 

*  Y"-  8.  B.  No.  89.    Guter  Druck. 

308  Der  tanzende  Bauer  und  Bäuerin,  nach  rechts  gerichtet, 
obeu  1514.  8.  B.  No.  90.  Guter  Druck,  gebräunt,  oben 
ganz  wenig  defekt, 

tP, 309  Copie  von  der  Originalseite  v.  H,  Hopfer,  fol.  B.  No.  4;^. 

—/^  _  310  Copie  von  der  Gegenseite ,  oben  eine  Bandrolle.     MEIN 
GRIEJE  etc,  etc.  DANSEN,  12.  Mcht  bekannt. 

^     ^      311  Der  Dudelsackpfeifer    rechts    an    einem   Baume    stehend, 
*~"  links  unten   15l4.   8.  B,  No.  91.  Schön  und  vorzüglicher 

^      Druck» 
(^  ßl2  Copie  von  der  Originalseite  V.  Lamb.  Hopfer.   12,  B.  No.  24. 

R13  Der  Alte,  welcher  einen  jimgen  Fran  Gewalt  anthnn 
will;  ohne  Dürers  Zeichen  und  ohne  Namen.  4.  B.  No. 
92.  Täuschende  Copie  nach  dem  höchst  seltnen  Original 
aus  Dürers  früherer  Zeit, 

314  Die  Liebeserklärung  eines  Alten  gegen  ein  junges  Mäd- 
chen, rechts  im  Hintergrund  ein  Pferd,  Manche  nennen 
dies  Blatt  Tälschlich  Juda  und  Thamar.  Unten  Dürers 
Monogramm,  4.  B.  No.  93.  Vorzüglicher  Druck  des 
Blattes  aus  Dürers  früherer  Zeit  und  sehr  selten, 

^    Z±     315  Alte  Copie  danach  von  der  Gegenseile,  von  Marc  Anton, 
*       '      das  Pferd  links.     Unten  Dürers  Monogramm.    4.    B.  No» 
658,  *)  Sehr  selten. 


9' 


■*)  Heller  widerlegt  Bartsch,  dass  die  Copie  von  M.  Anton  sey 
und  sah  auch  nicht  Dürers  Zeichen.  Gleichwohl  ist  dieses 
Blatt  mit  den  übrigen  Arbeiten  M.  Antnnn  nach  Dürer  über- 
einstimmend. 
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316  Der  Herr  und  die  Dame,  hinter  einem  Baume  rechts  Aetu^t^cA.—, 
Tod ;  unten  Dürers  Moiiog-ramm.  gr.  8.   B,  No.  94.  Kost- 
barer Druck  des  schönen  und  seltnen  Blattes  aus  Dürers 
■früherer  Zeit,  "  _ 

317  Das  monströse    Schwein  *)    mit  zwei  Körpern   iind    vier«^*^*'-  — 
Ohren,    nach  rechts,   links  ein  altes  Schloss.     kl.  4.  B. 

No.  95.    Schöner  alier  Druck,  etwas  gebräunt. 

318  Das  kleine  Pferd  nach  links,    unter  dem  gewölbten  Bo-  i^^-»  — ^ 
gen,  oben   1505.  gr.   8.  B.  No.  96.  Sehr  schöner  Druck, 

319  Schöne  Copie    von    der    Originalseite,     J.  H.  Wierx  fec- 
Heller  No.  1002.  Schöner  erster  Druck  vor  VisscJier. 


320  Schöne  Copie  von  der  Gegenseite,  oben  klein  1505.  Hel- 
ler No.   1005. 

321  Das  grosse  Pferd  nach  links,  hinter  ihm  der  Landsknecht,  "v^  /X.*-^ 
oben   1505.  gr.  8.  B.  No.  97.    Schöner  Druck,  aufgezo- 
gen, in  den  obem  Ecken  wenig  gebräunt, 

322  Copie  von  derselben  Seite,  oben  1505  abgeschnitten.  Hei-      -  ^y'--^ 
ler  No.  1010. 

323  Der  Ritter  mit  Tod  und  Teufel;  das  Bildnis  des  Ritters ^/Z  ^,  _ 
halten   manche   für   Framz    v.  Sikiugen;     unten    links  S. 

1513.  fol.  B.  No.  98.    Eins  der  Haupiblätter  Dürers  in 
schönem  aufgezognen  Druck. 

324  Copie  von  der  Gegenseite  von  Wierx,  unten  bez.  1560,  ^*   ^*' — 
das  Monogr.  Dürers  eingezeichnet;    oben  links  .^,  15.  . 

325  Die    grosse    Kanone,    rechts    ungarische    Soldaten,    oben  A.»   ^— , 
links  1518.  Auf  Eisen  geätzt,    qu.  fol.  B.  No.  99.    Gu- 
ter Druck,  aufgezogen.  ' 

326  Schöne  Copie  von  Hieron.  Hopfer.  B.  No.  45.    '^,  ^^    »  ^ —  /■<'—, 

327  Bas  Wappen  mit   dem  Hahn  auf  dem  Helme   und   demy^^ 

Löwen  im  Schild  nach  rechts,  gr.  8,  B.  No.   100.   Ganz 
vorzüglicher  Druck  des  schönen  Blattes,    Selten. 

328  Bas  Wappen  mit  dem  Todtenkopfe,    links  die  Frau  mit  <^/-  —  — . 
dem  Wilden,  unten  1503.  kl.  fol.  B    No.  101.  Eins  der 
vorzüglicheren  Blatter  Dürers,  schöner  Druck,  int  weissen 

Papier  mit  einigen  unbedeutenden  Flecken. 


^^  Nach  Hüsgens  Catalog  über  Dürers    Arbeiten   wurde  dieses 
Thier  1496  bei  Nürnberg  gCMOrfen, 
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No. 
^v/?L_329  Täuschencle    Coi)le  von   Job.  Wlerx,    kennbar   an   sechs 
Nägeln  des  querlaufenden  obern  Hehnbandes.     Vorzügli- 
cher J)ruck, 

Holzschnitte. 

—  X^-^330  Simson,  welcher  den  Löwen  tödtet.  gr.  fol.  B.  No.  2. 
Sehr  schöner  alter  Druch ,  aufgezogen. 

_J^/^_331  Anbetung  der  Könige,  links  1511.  fol.  B.  No.  3.  Schö- 
ner  DrucJc» 

"Y  /^^ 332  12  Bl.     Die  Passion  Jesu,   genannt  die   grosse  Passion. 

Titelblatt :  Christus  verspottet,  welches  Blatt  jedoch  ohne 
Uiber-  und  Unterschriften  ist.  gr.  fol.  B.  No.  4 — 15. 
Vorzüglich  schöne  Suite  in  sehr  scharfen  vortrefflich  kräf- 
tigen alten  Drüclien,  ohne  Text  auf  der  Rückseite,  *) 
Selten. 

'^  >< ,Ä— ^33  12  Bl.  Die  grosse  Passion  Jesu,  schönes  Exemplar  mit 
latein.  Text  auf  der  Rückseite  und  auf  dem  Titelblatte: 
Q3affto  fcomini  no|lri  etc.  Unten:  Has  ego  crudeles  elc. 
Das  Titelblatt  von  alter  Zeit,  schön  colorirt.  Selten, 

X^_^33a  2  Bl.  Ausstellung  Jesu,  Copie  in  Eisen  von  der  Ge- 
genseite, bez.  1592.  gr.  8.  Heller  No,  1126.  Zweierlei 
Drücke  mit  1596,  (nicht  1592  wie  Heller  sagt)  und  1512. 

S'  /<^--334  37  Bl.  complelte  Suite  der  kleinen  Passion.  Titel :  Fi- 
gurae  Passioni  Doinini  nostri  Jesu  Christi.  Unter  diesen 
Worten  der  leidende  Heiland  sitzend,  8.  B.  No.  16 — 52, 

^ 335  4  Bl.  verschiedne  Copien,  davon  No.   18  in  Kupfer  nach 

No.  17,  18,  44,  46.  8vo. 

/  ^  —^36  2  Bl.  Copien  in  Kupfer.  Das  Begräbnis  Christi  und  die 
Kreuzabnahme,  ersteres  rechts  unten  bezeichnet:  jO\ 
das  zweite  von  Marc  Anton.  B.  No.  610.  vV 

/ul^^Zl  12  Bl.  Copien  in  Holzschnitt  von  der  Seite  der  Origi- 
nale, breiter  Schnitt,  übrigens  mit  mehrern  Abweichun- 
gen. Nach  No.  18,  20,  24,  25,  27,  29,  30,  32,  34,  36, 
40,  45.  kl.  fol. 


*)  Bartsch  nimmt  die  ohne  lateiuiBchen  Text  auf  der  Rückseite 
für  die  erste  und  Heller  für  die  zweite  Gattung  von  Ab- 
drücken- 
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No.  ^y     •, 

338  5  BI.    Copieu  in  Holzschnitt  vom  Meister    /r^    Bartsch  /•   V-  — 
Vol.  IX.  pag,  439.  Fusswaschung  —  Geis  V>  seiung — 
Eccehomo  —  Kreuztraguug  —  Himmelfahrt.  Bezeiclmet 

mit  ohigem  Monogramm  und  1569  und  15 05.  kl.  fol. 

339  Die  Fusswaschung^,  Copie  in  Holzschnitt,  bezeichnet    T^ 
1574.    gr,  fol.     Aus  Derschaus  Sammlang,     Heller  irj 

No.   1240.     (Virgil.  Splis.)  "^  \  A    Z^-~ 

340  28  Bl.  sehr  schöne  Copien  in  Kupfer,  genannt  die  Waes-J 
bergsche  Copie;    incompl.    8.    Heller  No.   1144  u.  s.  's/-, 

Schöne  Drücke, 

341  21  Bl,    Copien  in  Kupfer.     Johann  Ulrich  Kraus  excud; — -  "^ —, 
12.  Heller  No«  1149  u.  f.  incompleit. 

342  15  Bl.    Copien  in    Holzschnitt   aus    Terschiednen   Siiiteu, -X».^ 

zum  Theil  von  der  Gegenseite,   von  SoÜs  u.  and.  12. 

343  2  Bl.  Copieu.  Adam  und  Eva  —  Christus  am  Oelberg^ 

von  Lamb.   Hopfer   mit  einer   Einfassung.    8.   B.   No.   y        r-V 
und  No,  3.  l— /t^  — 

344  Das  Abendmahl  Jesu-  1523.  qn.  fol.  B.  No.  53.  Schöne) 

DrucJi,  aufgezogen,  ^ 

345  Christus  am  Oelberge,    er  ist  lang  ausgestreckt,     unten/'  **•■— 
rechts  das  Monogramm.   8.  B.  No.  54.     Wenig  vorJiom- 

tnend, 

346  Christus  am  Kreuze,   neben  welchem  Maria  und  JohaU' ^ ^* — ■ 

nes,  in  einer  Einfassung,  wo  ein  Engel  mit  den  Marter- 
instrumenten; oben  links  1516.  fol.  B.  No.  56*  Unbe- 
deutend am  Rande  defekt. 

347  Christus  am  Kreuze  und   die  Schacher,     links    die   ohn- — 'CiT. — 
mächtige  Maria,  kl.  fol.  B.  No.  59. 

348  16  Bl.   Die  Apokalypse  oder  Offenbarung  Johannis.    Ti->c3i^!^— 
tel :  die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Kinde,  vor  ihr  Johannes. 

Oben:  2(pocaIt)pfi^  cum  Siguriö.  fol.  B.  No.  60  —  75. 
Sehr  schöne  compJette  Suite  und  Hauptwerk  in  guten 
Drückett  mit  Text  auf  der  Rückseite. 

349  Der  Titel  von  voriger  Suite,  blos~  die   Figuren;    in  kost-X V^-_ 
barem  alten  Druck,  ohne  Text  auf  der  Rückseite.  Sehen. 

350  Marter  des  heil.  Johannes,    der  in  Oel  verbranivt  wird;A  ^Ä — 
einzelnes    Blatt   voriger   Suite.    B.    No.   61.     Kostbarer 
Druck,   aufgezogen. 
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No. 
_^^;^_351  7  Bl.  kleine   Copleu  uacb  voriger   Siiile  von  der  Geg-en- 
seite^  in  Schüufleins  Manier.  8.     Ohne  Zeichen  des  For- 
inenschneiders. 

. /S» 351a  9  Bl,  verkleinerte    Copien    mit  melirern  Abweichungen 

der  Zeichnung ,  bez.  1523.  aus  einem  neuen  Testament. 
Leipzig  1528,  8. 

^ _^52  Christus    am    Kreuze,    drei   Engel   fangen    das  Blut  aus 

den  Wunden  auf.  s.  gr.  fo!.  B.  No.  58.  Vorzügliches 
Blatt  in  schönem  DrucJt  mit  dem  untern  Engel  in  gan- 
zer Figur, 

_  /£?, 353  Derselbe  Gegenstand ,     gute  Gopie  .md  neuer  Druck  aus 

Derscl^aus  Sammlung. 

?/i    9%^^^  ^^  ^''  ^^^  Leben  der  beil.  Jungfrau  Maria.  Titel:  Ma- 

^''  ■^^-         ria  auf  dem  Halbmonde  sitzend^  oben:  Epitome  in  di- 

vae  etCi    dann    folgen  die    einzelnen  Blätter,    beginnend 

mit  dem  beil.  Joachim  vor  dem  Hohenpriester.    Schluss: 

Maria     von    Engeln     angebetet ;      unten :     Impressum 

Nurnbergae suis.    fol.   B.    No.  76 — 95.     Eins 

der  vorzüglichsten  HolzschnittwerJce  Dürers  in  kostbaren 
ausgeführten  Druden  mit  lateinischem  Text  auf  der 
Rückseite}  Titel  alt  colorirt  auf  sehr  grossem  Papier, 

f9  355   i9  Bl.  von  voriger  Suite  in  vorzüglichen  Drücken,  ohne 

~        Text  auf  der  Rückseite;  der  Titel  No.  76  fehlt.. 

^^ 356  2  Bl.  Copien  in  Holzschnitt   von  der  Originalseite.    Ver- 
kündigung und  Bescbueidung.   fol.   ISlit  Dürers  Zeichen, 

/j  357  6  Bl.  Copien  nach  jener  Suite  von  Marc  Anton  Rai- 
'^  — ■  mondi,  als:  Joachim  am  Altar  —  Darstellung  der  Ma- 
ria —  Besuch  der  Maria  —  Geburt  Jesu  —  Jesus 
nimmt  Abschied  von  ölaria  —  Ma^ia  von  Engeln  ange- 
betet. Auf  dem  letzten  Blatte  oben  M.  Antons  Zeichen 
und  unten  das  Monogramm  ND.  fol.  B.  No.  022  u.  w. 
Meist  in  schönen  Drücken, 

/Vf  357a  Anbetung  oder  Verehrung  der  Maria,    das  letzte  Blatt 

' ^*  —  aus  der  Suite  der   Copien   Marc    Antons.     Höchst  selten 

und  h'fifiiger  Druck  vor  den  beiden  Monogrammen  und 
oben  vor  jHt    /»   auf  dem  Kasten  rechts. 


6. 


/9    357  b  Alte  Copie  nach  Bl.  Anton :  Christus  nimmt  Abschied; 
Heller. 


unten  links  bezeichnet      /^VX  fol.   NicI.t  im  Bartsch  und 


ß^ 
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358  3  ß'-   Alle  täuschende  Copleu  in  HolzscLuitt,    die  zwei — «Ä^. 

ersten    ohne   Dürers    Zeichen.     Flucht  nach  Eg-jpteu  — 

Ruhe  ouf  der  Flucht  —  Anbetung  der  l\Iaria.   fol.    Das 
letzte  wenig  defeht,  übrigens  alle  aufgezogen» 

359  2  Bl.     Copieu    von  Lambertus   und   H.  Hopfer.     Flucht —  ^  - — . 
nach   Eg-ypten    —    Tod  der  Maria,     fol.  und  kl.  fol.    B, 

No.   10  und  3.  e  Das  letzte  aufgezogen. 

359  a  3  Bl.  kleine  Copien  tou  Le  Blond  in  Kupfer,  Joachim—  >^K  — 

am  Altar    —    Verkündigung'  Marias  —    Besuch  bei  Eli- 
sabeth. 8.  Heller  No.    1697,  1728  und   1735. 

360  Heilige  Familie;   Maria  rechts  giebt  der  heil.  Anna  das — /oi^— 
Rind,  oben  links  1511.   fol.  B.  No.  96.    Schöner  Druck 

361  Heilige  Familie   mit  mehrern   Figuren,    unten  zwei  ^n-^-^/A*  ^ 
gel,  wovon  der  rechte  die  Zither  spielt,  oben  1511.    4. 

B.  No.  97.    Aufgezogner  schöner  Druck. 

362  C'opie  danach  von  der  Gegenseite  von  L.-  Hopfer.  kU  fol. '^- 

B.  No.  12.   Defekt  am  Rand. 

363  Die  heil.  Jungfrau  giebt  dem  Rinde  die  Brust,  umgeben —    ^>  — 
von  vier  Engeln  und  Joseph,  kl.  fol.  B.  No.  99. 

364  Maria  mit  dem  Kinde    in  einem  Zimmer    von  zwei  Eu- — -  ^■— r 
geln  augebetet,  rechts  Joseph,  kl.  fol.  B.  No.   100. 

365  Maria  in  einer  Landschaft  sitzend  von  vielen  Engeln  um- —  ^^*  — 
geben,  zwei  krönen  sie;  unten  links  1518.  fol. B.No.  101. 

366  Maria  in  einer  Landschaft,  zw^ei  Engel  krönen  sie,   nn- — j//^ 
ten  drei  Caniuchen.  gr.  fol.  B.  No.  102.  Die  Zeichnung 

in  Dürers  früherm  Charakter. 

Heilige. 

367  Der  heil.  Christoph  durchs  Wasser  gehend,  nach  rechts^ — >C>^ 

oben  1511.  gr.  4.  B.  No.  103.  Schön. 

368  2  Bl.  Copien  danach  von  der  Gegenseite,  wie  im  Holz ■    ^—^ 

schnitt,  verlegt  von  Hennig  Gressen.   1611.      Die  zweite 

von  J.  Hopfer.   8.  B.  No.   13. 

369  Derselbe  Heilige  nach  rechts,  der  Eremit  rechts  im  Vor-"     '        — 
gründe,  kl.  fol.  B.  No.   104. 

370  Ziemlich  täuschende  Copie   in  Holzschnitt,    oben    rechts —  ^'  — 
durch   zwei    Vögel   kennbar,    die    im    Original    mangeln. 

kl.  fol.  Bartsch  ibid.  Heller  No.    1834. 


/: 
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No.      ^ 
_^37I   Scliöiie  Copie    von  der   OHgiiialseite ,   obeu   ohne    Vögel 
und  in  freierer  Bearbeitung'  nach  Dürers  Blatt  von  Marc 
Anton  Raimondi.  kl.  fol.  B.  No.   641.  Sehr  selten. 

—  (X.  —372  Der  heil.  Coloman  mit  vier  Wappen  umgeben.  *)  fol»  B. 

No.   106.     Zweiter  Druck  mit:    Edita    ex  Uguea  ta- 
bula etc. 

— «  ^. . 373  Der  Leil.  Elias  in  der  Wüste,  rechts  unten  Dürers  Mo- 
nogramm,  kl.  fol.  B.  No.   107. 

.  ^, .374  2  BI.     Der  heil.  StepLanus,    Gregorius    und   Laurentius 

stehend,  liuks  unten  das  Monogramm,  kl.  fol.  B.  No.  108. 
Nebst  Copie  von  der  Gegenseite  von  Prestel. 

- —  ^.  ^75  Der   heil.    Franciscus,     welcher    die   Stigmata    empfangt* 
^  Vulueraque  etc.  kl.  fol.  B,  No.  110. 

/,  Xc. --376  Der  heil.  Georg  tödtet  den  Drachen,  unten  rechts  das 
Monogramm.  B.  No.  111.  Schoner  Druck  des  trefflichen 
Blattes  und  selten, 

/;  __377  Kleine    gute  Copie    in    Holzschnitt    von    der    Gegenseite ; 

wieder   in    Heller   noch  Bartsch.    12.      Unten  scharf  be» 
schnitten. 

—  X-— 378  Johannes   der  Evangelist  und  der   heil.  Hieronjmus  ste- 

hend, kl.  fol.  B.  No.   112. 

—  /A  —379  Der  heil,  Hieronymus    in    der  Höhle    schreibend ,    rechts 

1512.  gr.  8.  B.  No.   113.     Schön  geschnittnes  Blatt  und 
erster  Druck  mit  der  Jahrzahl,  die  heim  zweiten  fehlt, 

—  ^c^A— 380  Der    heil.    Hieronymus    im    Zimmer    schreibend,    unten 

rechts  1511.  kl.  fol.  B.  No.  114.    Vorzügliches  Blatt  in 
schönem  Druck. 

-^/xl— 381  Die  acht  Oesterreichischen  Schutzheiligen  in  einer  Linie 
neben  einander.  S.  Quirinus,  S.  Otto  etc.  qu.  fol.  B. 
No.   116.   T^orzügliches  Blatt. 

—  A*-— 382  Marter  der   10,000  Heiligen  zu  Nicomedia,  im  Vorgrunde 

ein  Bischoff  Hegend,  gr.  fol.  B.  No,  117.   Haupthlait  in 
schönem  Druck- 

__  /^__383  2  Bl.  Die  drei  BischöfFe  Nicolaus ,  üdalricus  und  Eras- 
mus,  unten  rechts  das  Monogramm,  kl.  fol.  B.  No.  118, 
Schönes  Blatt.  Nebst  Copie  von  der  Gegenseile  v.  Prestel. 


*)  Die  Platte  ist  in  der  K.  K.  Bibliothek  zu  Wien. 


/^- 
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384  Ei"  Heiliger,  welcher  sich  in  seiner  Zelle  geisseh,  obei»- 
links  1510.  kU  fol.  B,  No.   119. 

385  Marter  der  heil,  Catharina ,  der  Henker  rechts. '   gr.  fol^; 
B.  No.  120.  Schöner  Druck,  vorzügliches  Blatt. 

386  Maria  Magdalena   in   den  Himmel    getragen,     gr.  8.    B. — ' 

No.  121.  

387  Die  Dreieinigkeit;  der  Leichnam  Jesu  von  Gott  Vater  gehal—  /V.  — , 
'  ten  und  umgeben  von  Engeln  mit  den  Passionsinstrumen- 

len.  1511.  gr.  fol.  B.  No.  122.  Hauptblaity  aufgezogen, 
oben  und  unten  wenig  beschädigt.  ^ 

388  2  Bl.  rohe  Copien  danach,  fol.  und  8.     *       -        -      •       '  '^  — 

389  Schöne  Copie  von  Martin  Rota  Sebeuigo,  von  der  Origi-  ^,  — »  -, 
nalseite ,    unten  und   neben  dem  Monogramiti   MR.  S.  F. 

Nie.  Nelli  exe.  156G.  gr.  fol.  B.  Vol.  XVI.  pag.  259 
No.  26.  Schön  und  selten,  übrigens  oben  ein  Oelßech; 
auf  der  Rückseite  Spuren  vom  Gegendruck  einer  andern 
Platte.  y 

390  Der  Kopf  Gott  Vaters   mit   der   Pabstkrone,   aus   dieser  *—   — 
Composition  von  der  Gegenseite,  oben  rechts  das  Mono- 
gramm   jC^   Ad.  Collaert  oder  AI.  Claas.   12.  Sehr  sel- 

'  *-  '     ten  und  schön. 

391  Die  Messe  des   heil.  Gregorius,  unten  links  1511,     fol. —   ^-- 
Schönes  Blatt.  a 

392  Copie  von  der  Gegenseite.  Hier.  Wierx  fec.  fol.    ^      *  >*— ^ 

393  2  Bl.  Derselbe  Gegenstand,  Holzschnitte  von  der  Gegen — .   tPi — 
Seite  und  der  des  Originals,  12.  Nicht  in  Heller. 

394  Das  jüngste  Gericht,    oben  das  Monogramm,   kl,  fol.   B.  —  /^_ 
No.  124. 

395  Hinrichtung   Johannes    des    Täufers,    oben    rechts    1510. —  /^.^ 
gr.  8.  B.  No.   125. 

396  Copie  danach,  kleiner,  von  J,  C.  Bink.    8.   B.  No.   15; — -^-_ 
Selten,  übrigens  etwas  matt. 

397  Herodias  giebt  dem  Herodes    das  Haupt  Johannis ,    links^  —  >'-^  — 
1511.  kl.  fol.   B.  No.   126.   Schön. 

398  Kleine  Copie  danach    von    H.  J.  Binck.    8.    B..No.  IG./  ^^^- 
Schön  und  sehr  selten 

399  Copie  von  der  Gegenseite  von  Balzer.    gr.  8.   Aquatinfa; —   '^~ 
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No. 

~ /f, 400  Allegorie.  Herkules,    ein  nackender  Manu,    welcher  auf 

zwei  gewaffnete  RiHer  losscLläg't.  s.  g-r.  fol.  B.  No.  127« 

,    X^ 401   Bad  von  sechs  Rlänneni,  gr.  fol.  B.  No.   i^S,' Kräftiges 

und  scJiönes  Blatt  in  schönem  I}ruck. 

_/c^._402  Der  Reiter  und  der  Hellebardier.     gr.   fol.     B.  No.   131. 
Schöner  Druck,  aujgezogen. 

\  /S. ^403  Das  Rhinoceros  *)  nach  links,  rechts   1515,  oben:    9?fld; 

€t;ri(li  gcblUt  etc.  qu.  fol.  B.  No.  13G.  Erster  Druck  mit 
dculscJier  Inschrift  oben.  Sehr  selten.  Hauptblnli^ 

—^•l/, 404  Belagerung'  einer  Stadt,  unten  g'egien  rechts   1512.  s.  gr. 

r,  qu.  fol.  Aus  2  BVdiiern  zusnmviengeseizt,  in  der  Mitte 
etwas  gelblicher  Streifen.  B,  No.  137. 

f/i  <?/)  ^^^  "^^  ^^'  ^^^^'  '^^^^^  ""^  Vorwort.  Ehrenpforte  oder  Tri- 
*/*  ZJy-—  umphbogen  Maximilians  I.  ans  drei  Abtheilungen  **)  ii>' 
92  Platten  bestehend,  welche  zusammengesetzt  ein  gan- 
zes Bild  von  lOj  Fuss  Höhe  bilden.  Der  Holzschnitt  ist 
von  H.  Resch  u.  a.  1515  und  das  Ganze  eins  der  selten- 
sten vorzüglichsten  Werke  der  Holzschneidekunst,  ***) 
B.  No.   138. 

Unser  Exemplar  ist  eins  von  den  hei  Mollo  in  Jf^ien 
1799  erschienenen,  von  den  in  der  K.  K.  Hofhiblio- 
thek  aufbewahrten  Platten,  wovon  21  Platten  in  Ra- 
dirungen  von  Bartsch  genau  copiri  sind,  da  die  Ori^ 
ginale  verloren  gegangen.  Sehr  schöne  Drücke  mit 
breitem  Papier,  Titel,  Vorrede  und  Schema  jzum  Zu- 
sammensetzen. Dritte  Ausgabe  nach  den  von  Bartsch 
angezeigten  Veränderungen,  wo  der  Kaiser  auf  No.  33 
ein  Schwerdt  hält,  auch  bei  No*  43  die  JVorte  „Ju' 
lius  Anfang  "  fehlen. 


*)  Welches   König   Emanuel   von   Portugal   Maximilian  I.  zum 
Geschenk  gab. 

**)  Nämlich  die  Pforte  der  Ehre  und  3Iacht,  des  Lobes  und  des 
Adels. 

***)  Alb.  Dürer  schuf  sich  durch  dieses  ^Verk  in  der  allegorisch- 
historischen  Composition  ein  bleibcndca  Denkmal.-  Heller 
giebt  in  seinem  Werke  über  Dürer  Seite  703  ff.  eine  ziem- 
lich ausgeführte  Beschreibung. 
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406  3  Bl.   ans  dem  demselben  Werke,  Maximilians  Vermäh- ' '■^'•^  — 
\     Itiug-.      Im  Krieg"  so  er  iu  Geldern   ^\c.   —  Kriegs- 

scene:  Das  RömiscL  Reich  etc.  —  Bildnissot  Her- 
zog- Friedrich  zu  Sachsen  etc.  gr.  8.  und  4.  B.  J\'o.  138. 
Sc/iiitie  ahc  Di'ücke. 

407  Der  grosse    Triumphwagen    Maximilians  von   12  Pferden  *J,  -^ ^. — 
gezogen   und  von    den   Tugenden  geführt,  *)    von  Hiero- 

ujmus  Resch  in  Holz  geschnitten,  ans  S  grossen  Blät- 
leni  zftsammen  gesetzt.**)  s.  gr. qu  fol.  13.  No.  139.  Un- 
gleicher Druck  nur  aus  7  Blätter  bestehend  und  mit  la- 
teinischem  Tejct  oben  rechts, 

408  Copie  von  derselben  Seite  in  Kupfer  gestochen,  angeblich    *  -*^^— r, 
von  Jac.  Binck,  jedoch  wird  H.  Ulrich  angenommen,  aus 

drei  Blatt  in  gr.  qu.  fol.    Heller  No.    1913. 

409  Rmidlheil   mit    Verzierungen    auf  schwarzem  Grund  ,    in  /*  <-C  t  — 
der  Mitte  Dürers  Monogramm,  fol,  B.  No.   140.   Schöner 

Druch 

410  Anderes  eben  so  mit  Veränderungen.    B.  No.   l4l.     Die  A   -^     -» 
linke  untere  -Ecke  defekt. 

411  Anderes  eben  so,  Dürers  Zeichen  auf  schwarzem  Grund.  X  /y^*~~ 
B.  No.  143. 

Diese  Blätter,    deren    es  eigentlich    sechs  giebt ,    nennt     - 
man  die  D  edalen  oder  Labi  ry  nthe  und  sind  nicht 
haußg. 

412  Das  Pömersche  Wappen    mit  dem  hell. -Laurentius.     fol^A    /•— ^ 
B.  No.  163. 

413  Das   Staibersche    Wappen.     Omnia   ex  Deo  veniunl.    ^r.O.^P,    - 
fol.  B.  No.  167.  Aufgezogen, 

Appendix  über  Dürers  Holzschnitte,  v.  Bartsch  Seite  173. 

414  5  Bl.     Hieb   —   Domenkrönung  —    Jesus  erscheint  der — Z^— 
Maria  Magdalena  —     der  heil.  Christoph  durchs  Wasser 
gehend,  uacli  rechts  mit  verkleinerter  Copie.    fol.  und  4. 

B,  No.  2,  4,  8  und  16. 


*)  Die  höchst  poetische  Zusaramcnstellang  dieses  Werks  ist  von 
Bilibald  Pirckheymer,  Rath  des  Kaiser  Maximilian  I. 

**)  -Hiervon  ist  ein  Gemälde  auf  dem  Nürnberger  Rathbaussaale. 
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-,  /3.  —AX.^  2  Bl,  Maria  mit  dem  Rinde  iu  einer  LandscLaft  -^  der 

Leil  Martinas,  kl.  fol.  B.  No.   13  und    18.     Erstes  Blatt 

im  ztveiien  DrucJc  mit  dem  Hlonograrnftt  Dürers. 

—  /u. 416  Der  heil.  Sebaldas,  welcher  die  Kirche  trägst,  oben  links 

1518.  fol.  B.  IVo.  21.  Druck  ohne  Dürer's  Zeichen. 

^Y^/,  4l7  2  Bl.  Die  heil.  Barbara  und  die  heil.  Catharina  sitzend, 
die  erste  nach  links,  die  zweite  nach  rechts,  fol.  B,  No. 
24  nnd  25. 

/    y/f      4l8  Der  leidende  Chrisluskopf  oder  das  Schvveistuch^    colos- 
.    /ly,—^        ^^^    ^^^  ^^j    ^    ^^^  ^^ 


/^_41 


19  3  Bl.  Allegorie  anf  die  Tyrannei,  links  ein  g'ewaffneter 
Rlann  zu  Pferd,  qu.  fol.  B.  No.  33.  Dieses  Blnit  wird 
Hans  Guldcmmmdt  zugeeignet  —  das  Pöhmersche  Wap- 
pen—  das  Pirkheimersche  Wappen.   8.  B.  NoT  52  u.  53. 

^  /^, ^419  a  Zwei  turuirende  Ritter,  feiner  stürzt  rechts  herab,     gr. 

qu.  4,  B.  No.  37.  Heller  No.  2098. 

.   ■T^_4l9h  Der  Fackeltanz;    drei  Damen    und  drei  maskirte  CaVa- 

liere  tanzend  bei  Fackelbeleuchtung,  gr.  qu.  4.  B.  Nn.  38. 
Heller  No.  2101, 

_^ /£?^ 419*^  Titeleinfassung,   unten  Pirkheimers  Wappen    von    zwei 

Engeln  gehallen,  zwei  musicireu ,  oben  rechts  ein  Satyr, 
gr.  fol.  Heller  No.  1936.  Vorzügliches  Blatt. 

—  /J^,—J^\QA  2  Bl.  Christus  am  Kreuze,  Copien  in  Holzschnitt  nach 
den  Kupferstichen.  B.  No.  13  und  24.  kl.  fol.  Letzteres 
Blatt  in  netierm  Druch   Heller  No.  1974. 

— -  ü'. _^l9e  15  Bl.  Apostel  und  andre  Heilige,    einige  nach  Dürer. 

i2mo. 

^£, 4l9f  Exvotolafel.  Grosse  Arkade  mit  drei  Abtheilungen,  oben 

die  Dreieinigkeit ;  zweite  Abiheilung  Scene  aus  der  Pas- 
sion, darunter  St.  Christoph  und  andere  Heilige  tmd  zwei 
knieende  Figuren  nach  Dürers  Zeichnung,  gr.  fol,  Schö- 
nes Blatt. 

'/  419 g  Die   Taufe   Jesu,    links   auf  einer   Erhöhung   Jobannes 

*  knieend,  neben  ihm  drei  Engel,   im  Vorgruud  zwei  Ca- 

nincheu.  kl.  fol.  Schönes  Blatt ,  weder  in  Heller  noch 
Bartsch  tmd  wohl  unmittelbar  von  Alb*  Dürer. 
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419^  Slewiigiing  des  heil.  StepLamis  von  drei  Männern,  links  - — >«^*— 
bringt  ein  Knabe  Steine  herbei,  kl.  fol.  Heller  No.  2029. 
Gutes  Blatt  ^  wenig  defekt.  , 

4l9i  2   Bl.  Der  heil.  Stej)hanus  und  Schlacht  der  Ungarn  —       - /aZ  ^ 
Alter  Geschichtsgegenslaud.  Beide  Blätter  bezeichnet  1520. 
gr.  S.   und  4. 

4l9it  Der  heil.  Georg-  zu  Fnss ,  ^Yelcher  den  Drachen  tödtet, "  ^■'•-  - 

unten  rechts  ein  Stein,  worauf  1508.  qu.S.  Dieses  Blatt 
scheint  nach  einer  Zeichmmg  oder  Skizze  Dürers  gear' 
heitet  zu  seyn. 

Blätter  nach  Albert  Dürer. 


420  Christus  mit  der  Dornenkrone  sitzend,  links  die  heil 
Jnng-frau.  4.  Von  Kriig;er  1614  gestochen,  dessen  Name 
abgeschnitten  ist.  Heller  No.  2260. 


^/^ 


421  Der  grosse  Calvarienberg  mit  der  Kreuzigung  Christi J 
sehr  reiche  Composilion.  Jac.  Mathara  sc  s.  gr.  r.  fol. 
B.  No.  97.  Hatipthlatt  in  schönem  DrucJc,  unten  jedoch 
3   bis  4  Linien  künstlich  angesetzt.  Heller  No.  2247. 

422  Christus  am  Kreuze,    sehr  zarter  Uinriss  einer  unvollen •   ö>.— 

deteu   Platte,    fol.    Heller   No.  2250.     Lange  ^alt  diese» 

zarte  Blatt  als  von  Dürer  selbst.    Selten, 

423  Das,  Begräbnis  Christi,  reiche  Composition.   J.  B.  ..  luuou         yy 
excud.  fol.  Heller  No.  2254.   Alter  Druck.  >—   «^v 


J.  Probst) 


424  Dasselbe  Blatt,  etwas  späterer  Druck.         «. 

425  Das  Begräbnis  Christi  oder    der  Leichnam  Jesu  von  den>^.  x  A~ 
Seinen  beweint,    reiche    Composilion;     (das  Bild  in  der 
Königl.  Galleriezu  Schleisheim,  sonst  Boissereeschen  Samm- 
lung.) N.  Strixner  und  Bergmann  lithogr.   1828.  s.  gr.   r, 

fol.  Hauptblatt  in  vorzüglichein  Druck. 

426  Christus  erscheint  der  Maria  als  Gärtner.    J.  Krüger  sc — ^  "^ — 
1614.  4.  Heller  No.  2255.  Scharf  beschnitten. 


^TJ  Maria  mit  dem  Kinde,  halbe  Figur,  oben  links  das  Mo- —  -^*' 
nogramm  Dürers  und   1512.     Von  v.  Steen  gest.     s.  gr. 
fol.  Unterschrift  weggeschnitten^  aufgezogen  und  gelblich. 
Heller  No.  2288. 
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JJ.       ^^' 
-—  V- — ,  428  Maria  mit  dem  Kinde' in  einer  Landschaft  sitzend.   Aeg-, 

Sadeler  sc.     (Die  Zeichnimg-    ist    in    der    Sammlung'  des 

Erzherzog-  Carl    in  Wien.)  fol.    Anf8;ez'ogen   uebst   guter 

Copie  von  der  Gegenseite.   Heller  No.  2280. 

/,  >c  Jl. .429  Die  betende  Maria  mit  langem  Haar  oder  eigentlich  das 

Bildnis  von  Catharina  Fürlegerin ;  oben  rechts  unter  Dü- 
rers Monogramm  und  der  Jahrzahl  1497  das  Fiirleger- 
sche  Wappen.  Unten:  Quid  virgo  sparsis  etc.  W. 
Hollar  fec.  1646.  foh  Vertue  No.  7.  Heller  No.  2292 
und  2496.  *}   Vorzüglicher  Druck, 

— -  »7» ,430  Der  heil.  Georg  zu  Pferd  in  einer  Ringeinfassung,  Co- 
pie von  der  Gegenseite  nach  Wencesl.  Hollar  1642, 
Vertue  No.  2.    12. 

—  'T^ 431  Der  heil.  Hieronymus  in  der  Zelle.     Theod.  de  Bry  fec. 

12.  ScZöw.  Heller  No.  2310. 

/.   /y      431a  Der  heil.  Joseph  und  der  heil.  Joachim  stehend  auf  hel- 
*  lern  Gnmd,  (aus  der  Boissereeschen  jetzt  in  der  Königl. 

Baierschen  Gallerie.)  N.  Strixuer  fec.  lithogr.  1824.  gr. 
fol.  Schön» 

^  431h  Der   heil.  SimeoH    und    der   heil.  Bischoff  Lazarus  8te- 

*   "^         hend,  eben  so,  (eben    daher.)  id.  fec.  gr.  fol.    Schön  und 
beide  Blätter  in  trefflichen  Drücken. 

,   /^ 432   Büste  eines  Alten  mit  spitzem    Bart  und  herabgesenkteu 

Blick.  Egid.  Sadeler  sc.  MDXCVII.  foL  Heller  No.  2533. 
Schön. 

— .,  -t .__  433  Jugendliche  Büste  mit  aufwärts  gerichtetem  Blick,  id.  sc. 
fol.  No.  2538.  Schöner  Druck  mit  einigen  JV asser  flecken. 


/    /        434  Der  liegende  Löwe  nach  rechts,  unten  1518.     W.  Hol- 
'  lar  fec.   1641.   qu.   12.    Vertue  No.   1.  Kostbarer  einziger 

Druck. 

_  /^ ^435  Der  liegende  Hirsch  nach  rechts.    W.  Hollar  fec.   1649. 

qu,   12.     id.  No.   18.    Schöner  Druck.     Nebst  Copie  von 
der  Gegenseite. 

_X^___436  Der   liegende   Hirsch    nach    links,     Hollar  fec,  1649.  id. 

i    '  No.  18. 


*)  Wo  CH  ZAveilnral  aufgeführt  ist. 
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436  a  4  DI.    veränderte    Copie    nach   den    Hunden    aus   dem-^^  ^^ 

Blatte:  der  Leil.  EustacLins,  von  Virgil.  Solls,  dessen 
Monogramm  unten  links,  qu.  8.  B*  No.  393.  Hierzu  eine 
andere  alte  Copie,  verändert,  links  Dürers  Monogramm 
und  noch  eine  zweite  Copie  von  Plnth  ?  in  zwei  verschied- 
neu Drücken.  Selten. 

Blätter  in  Zeichnungsmanier  radirt* 

437  Adam  und  Eva,  (nach  einer  Zeichnung  in  der  Sammlung 

des  Erzherzogs  Carl  in  Wien.)     Bartsch  fec«  1786.   kl  y 

fol.  Heller  No.  2236.  '*^ 

438  Bie   sitzende  heil.   Anna  mit   dem  Kinde ,    links  Maria/ 
(ebendaselbst,)   1534.  4.  Heller  No.  2274. 

439  Bie  heil.  Anna  mit  dem  schlafenden  Kinde;  (aus  Prauns) 
Sammlung.)  J.  G.  Prestel  fec.  fol.  Heller  No.  2276«        (  _  /^_ 

440  Die  heil.  Anna  mit  dem  Kinde  und  die  Jungfrau  Maria;) 
(aus  Prauns  Sammlung.)   Mar.  Cath.  Prestel  fec,    fol.  id; 
No.  2272. 

441  Geburt  der  Maria,  Studium  zum  Holzschnitt.  B.  No.  80.) 
(Aus  Sandbjs  Sammlung,  von  Metz.)  qu.  fol.  Heller  NoJ 
2295.  )      ^ 

442  3  Bl.    Der  heil.  Sebastian  ,    ( aus  der  Königl.  Sammlungl 
in  Berlin.)  Laurentz  fec.  H«  No.  2319  —   der  heil.  Au^ 
gustinus    —    die   heil.  Walpurgis  mit   einer  Glocke,   fol. 
Heller  No.  2323  und  2328. 

443  Marter  der  lOOOO  Heiligen,    von  Caylus  radirt  in  leich- 
ten Umrissen,  gr.  qu.  fol.  i        </ 

444  3   BI.    Die  heil.   Catliarina  —  die  heil.  Barbara   —  St«"J  *'"' 
dium  nach  zwei  Köpfen,  wovon  einer  mit  grossem  Bartj 
(aus  Basau's  Sammlung.)    Dufresne  fec.    kl.  fol.    H.  Nc 
2325,  2326,  2530- 

445  Die  heil.  Dreieinigkeit,  Skizze  zum  Holzschnitt, 

Düsseldorfer  Sammlung.)  fol.  Heller  No.  231 

446  Der  heil.  Petrus    knieend.     Ad.  Bartsch  fec. 
Heller  No.  2317. 

447  Moses    empfängt    die    Gesetztafelu ,     schön  radirt  von  L, — -Atz» 
Strauch.  4.  Heller  No.  2237.  Nach  einer  Zeichnung  Du-    . 
rer$  auf  graues  Papier. 

4 


hnitt,  (aus  der) 
126.  V- 

c.  1785.    4to/ 
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No. 
9,  /2  -i-^  ^^  ^^'  ^'^"^  ^ViXixi  (Jl^rifllic^  nipt()ofogifd)e  Jprtnbicld)* 
nungcn  oder  die  Randverzieriiug-en  des  Gebetbuchs  Maxi- 
milians- *)  Alle  g^enaii  mit  der  Feder  lithographirt  und 
bunt  gedruckt  von  N.  Strixner.  fol.  Sehr  seltnes  Haupt- 
werh  in  erster  Ausgabe  mit  obigem  Titel  in  trefflichen 
Brüden»   **)  Heller  No.  2339—2428. 

_4^ ,448  a  Ein  altdeutscher  Krieg-smann  zii  Pferd,  viele  halten  ihh 

für  Franz  Sickingeu.  Oben :  T»5  1(1  »eflung  jtt)  bcr  jeit  jiii 
Unjfdjfant  gciücIT.  Adam  Bartsch  fec.  1785.  gr.  fol.  H. 
No.  2435. 

Schweizer  mit  Hellbarden,  Werner  Stauffacher,  H. 
und  Arnold  v.  Melchthal ;     (aus   Prauus   Cabinet.) 
Prestel  fec.  kl.  fol.  No.  2438 


^49  Drei  ! 

i         Fürst 

l 


50  2  Bl.  Kämpfende  .Thiere,  (a,  d.  Oeuvres  lilhographiqnes.) 
Strixner  fec.  qu.   fol.  H,  No.   2449  und  50. 


Nachtrag  zu  Dürer. 

451  Ein  Gebot  oder  Ablassbrief;  in  der  Mitte  die  Geburt 
— »  Jesu,  rechts  1511  bezeichnet,  unten  das  Gebet:  0  l)Ct 
jefu  criflc  etc.  und  noch  20  Zeilen  .  .  .  .befc^IiJTcmi.  Links 
der  Pabst,  Bischöffe  und  Ordensbrüder  knieend ,  rechts 
weltliche  Fürsten  und  Volk,  worunter  Albrecht  v.  Sach- 
sen. Oben  in  11  Abtlieilnngen  die  Passion  Jesu,  nach 
welchem  eine  Hand  die  Gebeisanweisung-  giebt;  das 
päbstliche  und  deutsche  Reichswappen  unten.  Die  Zeich- 
nung hat  einiges  Aehnliche  von  Dürer,  der  Holzschnitt 
vieles  von  Neudörfer.  21  Z.  7  L.  breit,  IG  Z.  hoch. 
Schön.  ***) 


*)  Dieses   vortrefflich«*   Werk   des    grossen  Dürer    wird  in    der 
Münchner  Bibliothek  aufbewahrt. 

•**)  Die  zwMßite  Ausgabe  hat  den  lateinischen  Titel:  Oratio 
Dominica  Polyglotta  etc.  Die  erste  und  zM'eite  Aus- 
gabe sind  jetzt  selten ,  auch  giclit  es  eine  englische  Copie. 

f**j  Wahrscheinlich  das  von  Knorr  und  Hfinerke  in  «einen  neuen 
Nachrichten  S.  192  No.  65  angeführte  Blatt. 
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452  Bildnis  von  D.  Sebastian  Ton    Rotehlian ,    nach  links  ge-^«   ^^t 
richtet    mit    kleiner    gestickter     Rappe   auf  dem   Haupte, 
Oben:  Placuit  D.  Sebastiane... snbtexere.    fol. 
Vorzüglicltes  ßlait ,  ganz   in  D^lrers    Oeist  in   H^H  ge- 
,  schnitten,  aus  einer  Chronik.  Mainz   I52t.  ■'^■^■' 

4v53  2  Bl,  Das  Scheuerische  und  Tuchersche  Wappen  in  zwei  /,  -^   - 
verschiednen  Darstellungen.    Oben:  Hie  Scheuerlino 
etc.  Holzschnitt,  fol.  und  8.  Heller  No    2146  und  47. 


MATHEUS  GRUNEWALD  von  Aschaffenburg,  geb.  148G? 

453a  Maria   mit    dem    Kinde    sitzend  und    die    heil.  Anna  in — '  \,^ — ' 
einer  Landschaft,  (das  Bild  in  der  Boisser.  jetzt  Rönigl. 
Gallerie  zu  München.)  J.  J,  C«  Kehr  fec.  lithogr.  182G. 
s.  gr.  fol. 

453h  12  Bl,     Christus    und    die  Apostel,    stehende    Figuren»>4*  ■/*7.— 
Christus  nach  rechts  gewendet,    in  der  Linken  den  Glo- 
bus hallend,    mit  der  Rechten  segnend,    um  ihn  ein  ge- 
rolltes Band.     gr.  fol.     Schöne  Holzschnitte,  für  Grune- 
waldes Arbeiten  angenommen;    mit    einigen  Brüchen. 

Anonymef  alter  Meister. 

453c  Maria  mit  dem   Rinde  in  einer    Landschaft   sitzend,    ii»-^—  ^'^, — 
der  Ferne  ein  spitzes  Gebirge;    ( aus  der  Boissereeschen, 
jetzt  in  der  Rönigl.  Gallerie  zu  München.)    J.  Bergmann 
lithogr.  1823.  s.  gr.  fol. 


HANS  BURGMAIR  oder  BÜRGRMAIR,  geb.  1473, 
gewöhnlich  als  Schüler  Dürers  bekannt. 

454  Venus  bei  dem  eingeschlafnen  Merkur  an  einem  Baume,  '* 

radirtes   Blatt  auf  Eisen  oder  Stahl.    *)  gr.  8.  B.  No.  1. 
Schöner  Druck  und  sehr  selten^ 


*)  Bartsch  nennt  dieses  nur  als  das  einzig:e  von  Burgmair  ra- 
dirte  Blatt ,  doch  ein  in  Augsburg  1545  crschieiiones  Wert, 
welches  Peter  Zimmermann  1616  herausgab  und  Bildnisse 
der  alten  Angsburger  Patricier  enthält,  giebt  deren  mehre 
an,  wie  auch  der  Titel  sagt ;  wobei  zu  bemerken,  dasa  schon 
damals  auf  Stahl  radirt  wurde.     S.  Kunstblatt  1825  No.  23. 
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Holzschnitte. 

No. 

-  ^^__455  Adam  und  Eva  unter  dem  Lebensbanme.    llnt  ©Ot  gcfcg-' 

nct  etc.    s.  gr.  r.  fol.  aus  8  Platten  zusammengesetzt,  15- 
No,  1.  Schöner  Druck. 

-  Xt. 456  Pharao's   Untergang,   gr.  8.  B.  No.  3.     Atis  Kayserhergs 

Reden. 

_  J^ 457  2  BI.  Jesus  bei  Martba,  eben  dalier,  uebst  Copie.  8.  B. 

No.  16. 

_  ^ 458  Die  beil.  Jungfrau  mit  dem   Kinde  in  einem  Zimmer  si- 

^'  tzend,  Laibe  Figur,  recbts  H.  B.  gr.  8.  B.  No.  9. 

^9^ 459  Derselbe  Gegenstand,  vortrefflicL  gescbnitten  und  mit  ei- 
nigen Veränderungen;  in  dem  Bucbe:  Pater  uoster 
qui  etc.  gr.  8.  B.  No.  10.  *) 

^>^,_460  Christus  am   Kreuz    zwischen    den   Schachern,   unten   in 

der  Mitte  H.  B.     s.  gr.  fol.   aus  8  Platten  zusammenge- 
setzt. B.  No-  10.  Schöner  Druck  ohne   Unterschrift  unten. 

^     461  Der  untere  rechte  Theil   dieses  Blattes  mit  drei  Figuren, 

*     '       unten    das   Monogramm    des   Formschneiders    I.  R.     fol. 
Nicht  im  Bartsch.  **) 

7, —462  Büste  des  Heilandes    im  Profil   nach    links   in   verzierter 

runder  Eiufassung;    rechts  H.  B.    4.    B.  No.  21.     F'or- 
irejffliches  Blatt. 

y     t^     463  Der    heilige    Georg   zu  Pferde   im  ganzen  Harnisch  nach 
''        *  rechts^     oben:     Divus    Georgius.'    Unten    links:     H. 

Burgkmeir.     fol.     B.  No.  23.     Vortreffliches  Blatt  in 

Icräfiigem  Druck,  wenig  beschädigt. 

-  Oi 464  Die  heil.  Elisabeth    spinnend  unter   ihren  Frauen;     links 

H.  B.  8.  No.  28.  ^us  Kayserperg' s  Granatapfel. 

/y   P/7  465  Juoge  Frau,  die  vor  dem  Tode  läuft,  welcher  einen  jun- 
/.  ^4/. ,,        ^^^^  Mann  niederwirft;  links:  H.  Burgkmair.    kl.  fol. 
B.  No.  40.     Treffliches  Blatt   in  Helldunkel  gedruckt  in 
drei  Platten  und  herrlicher  Druck.    Selten. 


*)  Dieses  treffliche  Blatt  dürfte  wohl  das  Original  und  das  von 
Bartsch  unter  No.  9  aufgeführte,  die  Copie  sejn. 

**j  Beinahe   ist   dieses   Blatt  schöner  als   das  ganze  erstere  zu 
nenneni 
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N«.  .  ,.. 

466  7  B\.    Die  sieben  Tiigeuden  in  allegorischen  Figuren.  8.- — ^  A. , 

ß.  No.  48 — 54.  Dritte  Sorte  AhdrücTce  ohne  Nisciten  um 

die  Figuren.  y». 

467  6  Bl.     Die  sieben  Todsünden ,    (  der  Neid  fehlt.)   8.    Br —  Z^— 
No.  55 — Gl.  Eben  solche  D rüde  wie  vorige  ohne  Nischen, 

468  Die  sieben  Todsünden  durch  sieben  mit  sich  kämpfenden^^    uZ 

Ungeheuern  dargestellt.  4.  B.  No.  62. 

469  5  Bl.     Die  drei  guten  Christen,  Christinnen  —  die  drei/-    />i»^ 
guten   Juden,    Jüdinnen    und   die   drei   gnten    ^eidinneu; 

bez.  H.  B.   B.  No.   64 — 69.    die  eigentliche  Suite  besteht 
aus  6  Bl.  No.  68  fehlt,    abdrücke  ohne  Einfassung,  *), 

470  4  Bl.  von  derselben  Suite,  No.   64,  65,  67  und  68.   (?M/e — '^^^ 
aufgezogene  Drücke    zweiter  Sorte   mit   der   arqhiteJitoni- 

schen  Einfassung, 

471  3  Bl.  Die  guten  Heiden,  Christen  und  Juden,  schöne  Co — —   'A — , 
^'"'     pien  von  Dan.  Hopfer.  kl.  qu.  fol.  B.  No.  53 — 55. 

472  Ein  Mann ,    ti^elcher  am  Thron  eines  Königs  spricltt. 
B.  No.  70.  Neuerer  Druck 


üonigs  spriclit.    41 
1.  qu.8.  B.N0.74) 


473  Sechs  Doktoren  um  einen  Tisch  sitzend,  qu 
Vorzügliches  Blatt, 

474  De   König  >von    Gutzin   auf  einem   Tragsessel   getrageii,A  >c3.,^ 
hinter  ihm  viel  Gefolge  der  Wilden,  oben  links  eine  Ta- 
fel mit  H.  B.  und  1508.  Aus  3  Bl.  bestehend.    An  die- 
ses linlis  ein  drittes    angesetzt,   darauf  eine    Gruppe  von 

wilden  Frauen  nnd  einige  Thiere.  s.  gr.  imper.  qu.  fol. 
B.  No.  77.   Letzteres  Blatt  erwähnt  Barisch  nicht, 

475  Derselbe  Gegensfand  wiederholt   oder  in  retouchirter  co- <- •>?— j 

pieähulicher  Platte  mit  mehrern  Aeudernugen  und  Zu- 
sätzen, der   Jahrzahl   1511   statt  1508  an   einem    Baume, 

der  König  mit  Scepter,  fliegende  Vögel,  andere  Schrift, 
alles  nicht  im  ersten  Druck,  üibrigens  links  ein  frem- 
der Zusatz  von  Gruppen  wilder  Völker,  so  dass  das 
Ganze  123  Zoll  lang  und  aus  5  Theilen  besteht.  Links: 
Diese  nachfolgende  Figuren  etc.  Genca.  Nicht 
im  Bartsch  angezeigt.  Die  Drücke  neuerer  Natur  aus 
Derschaus  Werk. 

476  Sieben  verschiedne  Degen-  oder  Schwerdtscheideu.     4to.- — '^' 
B.  No.  78.    SpielJiarte? 


*^  Diese  Blätter  sind  von  Josse  de  Negkor  geschnitten. 
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No. 
//^t—AnS  BI.  aus  dem  Weiss  Kimig.  Kriegsrath  im  Lager  * — 
der  König  auf  dem  Throne,  vor  ibm  ein  Bote  —  ein  al- 
ter Fürst  giebt  Audienz  —  Schlacht  mit  vielem  Volk  — 
Belagerung-  eines  Platzes,  fol.  B.  No.  80.  Schöne  Drücke, 
von  einigen  dieser  Blätter  $ind  die  Platten  verloren, 

^-^/» — ^478  Theil  eines  Stammbaumes  des  Oesterreichschen  n.  Baier- 
schen  Hauses.  Ohne  Namen,  gr.  fol. 

y)  479  42   Bl.   aus   den    Bildern   der    Heiligen    und    Heiliginuen 

von  Maximilians  I.  Familie,  fol.  B.  No.  82.  Vorzüglich 
schöne  Suite  in  guten  Drücken.  BaHsch  giebt  119  Platten 
an,  erklärt  aber  auch,  dass  die  complette  Zahi  sich  nicht 
bestimmen  lässt. 


HANS  HOFMANN,  Dürers  Schüler. 

^^_  J.79a  Büste  eine»  Greises  mit  langem  Barte,  die  linke  Hand 
am  Hau|)te,  (Facsimile  einer  Zeichnung  aus  Prauns  Ca- 
binet.)  Thoojjh.  Prestal  sc.  gr.  fol. 


JOHANNES  SCHWARTZ, 

.  altdeutscher  Maler  im  Charakter  des  Mabuse^  gegen  1500. 

4791>  Anbetung  der  Könige,    reiche  Composition  mit  schöner 
""        Architektur,  (aus  der  Boisserdeschen  Sammlung,)  lithogr. 

von  J.  Bergmann  1822.    s.  gr.  r.   foF.     Vorzüglich  Blatt 

und  Druck. 


t^ 


LUCAS  CRANACH,  geb.  1470,  gest.  1553. 

^A           480  I)ie  Busse  des  heil.  Chrisostomus,  bez.  L.  C.   1509.  fol. 
^'*  ■"*   '      Bartsch  No.   1.    Vorzügliches  Blatt  von  C'ranach  in  Ku- 
pferstich, kostbarer  Abdruck  und  selten. 


/.  A 


Holzschnitte. 

481   Adam  und  Eva  von  den  Thieren  im    Paradiese  umgeben. 
Oben  1509.  fol.  B.  No.  J. 

_^/S, 482  Die  Verkündigung,    kl.  fol.     unten    um    einige  Linien  be- 
schnitten. B.  No.  2. 

y  483  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Egj-pten;  unten    1507.  fol.   B. 

/• No.  3. 
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No  ^  //^ 

484  Dasselbe  Blatt,  scliöuer  Abdruck  in  Hellcluiikt'l  mit  zweiAA..^,«, 
Platteil.  j      / 

485  2  ßl>  AeLiilicLer  Gegenstand  ijiit  den  tauzeudea  Engeln.])^  /mf»^ 
fol.     Nebst  Copie,  ohne  den   DracLeo,    |edoflj  L.  C.  be- 
zeicluiet.  B.  No.  4. 

486  Heilige  Familie  in  einem  Saale,   bez.  L-  C,    qu,  fol,    B.A  /c/,>_ 

No.   5. 

486  a  Cliristiis  segnet  die  Kinder,  starker  Holzschnitt,  kl.  qn A-r- 

fol.  Ist  auch  dem  Schäufieiu  ähnlich. 

i487  45  Bl.  compl.  Folge  der  Passion   Jesu    mit   Titel:   Pas-^-    ^— 
Bio  D.  N.  Jesu  Christi.  ..  .anno  1509.   Amstelodaini 
161G.  fol.    B.  No.  6  —  20.     Ein  Druck  mit  architektoni- 
scher Eiiii'assung. 

488  Christus  am  Kreuze  von    Maria  und    Johannes    umgebem —  '"^'  ^ 
kl    fol.  B.  No.  21 

''489  Christus  am  Krenze,  "wie  voriges  Blatt,  ohne  Nebenfigu--    -  ^« — 
ren  mit  beigednicktem  Text-  1529.  fol, 

490  Christus  bei  der  Samariteriu  am  Brunnen,     bez.  L  V  C»  ^  "^^ 
fol.  B.  No.  22. 

491  13  BL  Christus  und  die  Apostel,    stehende  Figuren,  fol.»^* '         ~ 
B.  No.   23  —  36.  Ein  Blatt  an  der  Suite  fehlt,  alte  Drü- 
cke^ aufgezogen. 

492  i4  Bl.    Copien  danach    von  grobem   Schnitt,    im  Hinter^—   ^•  — 
gründe  Landschaft,  fol.    Heller  S.   286. 

493  l4  Bl.  andere  Copien,  doch  von  besserer  Form,   fol-   Auf-^*  — •  —^ 
gezogen.  Nicht  im  Bartsch.  Heller  ibid.  ? 

494  6  Bl.  andere  Coinen.   12.  Nictt   im    Bartsch  und  Heller. — r^**- 

495  1 2  Bl      Martern  der  Apostel ,    ( aus  dem  Sjmbolum  der.^,  Z^.- 
heil.  Apostel.  1548.)  4.  B.  No.  37-48.  Schöne  Drücke, 
aufgezogen.  ^ 

496  4  Bl.  Die  vier  Evangelisten;  St.  Johannes  mit  1540  bez. —  '^"^ — 
fol.  B.  No.  49—55. 

497  Der  heil.  Antonius  voq  Dämonen  in  die  Lüfle  getragen, -^«^ — •  — 
bez.   1506.   gr.fol.  B.  No.  56.  Schöner  Drucfc,  aufgezogen.. 

498  Der  heil-  Christoph,    in  Helldunkel  gedruckt,   fol.   B.  58.-^  *'  — 
Aufgezogen  und  unten  angesetzt» 

Marter  des  heil.  Era'smus,  bez.    1506.  kl.  fol.  B.  No.  59.^'  ^^•- 
Schön. 


^. 
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No. 
^     500  Johanues  predigend   in  der  Wüste,   bez.   t516.     gr.  fol. 
^'  B.  No.  60.     ScKon. 

301  Hinriclitnng  des  heil.  JoLaunes,    oben  L.  C.    gr.  fol.   B. 

No.  Ol. 

/A 502  Derselbe  Gegenstand   anders ,    unten   recLts    der   DracLe. 

fol.  ß.  No.  62,  Zarter  ausgeführt  ah  das  ersiere  Blatt, 

./^  503  Der  heil,  büssende  Hieronjmiis,  links  1561  L«  C.  und 
der  Drache,  fol.  B.  No.  63. 

/^  504  Der  heil,  Georg  zu  Pferd  tödtet  den  Drachen,  oben  links 
das  Sachs.  Wappen.  8.  B.  No.  64.  Schön  geschniitnes 
Blatt  f  oben  angesetzt. 

'    / 505  Der  heil.  Georg  stehend,  rechts  unten  1506.  L.  C,    gr, 

fol.  B.  No.  67. 

^06  Die  heil,  Anna  empfängt  das    Kind  aus  den  Annen  der 
Maria,  unten  rechts  der  Drache,  fol.  B,  No.  68. 

f   /J-  507  Marter  der  heil.  Barbara,    unten   links   der   Drache    und 
'       L.  C.  fol.  B.  No.  70, 

f  _, ^08  2  Bl.     Der   Heiland   als  Rnabe    axif  dem  Grabe  stehend, 

unten  links  der  Drache,  oben  die  Passionsinstruinente.  fol, 
B.  No.  73.  nebst  Copie, 

^    i>    509  Die  heil.  Jungfrau ,  der  heil,  Johannes ,  Hieronyinns  und 
*      '       der  heil. Rochus  beten   das  Kreuz  an.  Unten:  L.C,  1505. 
gr.  fol.  B.  No.  76.  ScKon. 

- '^^.-SlO  Maria  vom  Churfürst  Ernst  angebetet,  Copie.  fol,  B.No.  77. 

f   p^     511   17  Bl.  Apostel  und    Reliquarien  aus    dem   Hortnlus    ani- 
t  Cf^*      '      mae,   oder  Lustgarten  der  Seeleu,     1518.    4.  und  8.    B. 
No.  79 — 111.  incomplett» 

fSi2  Die    Domenkrönung,     unten    bezeichnet    (f^   8.    Heller 
I         No.  228.  Copie.  ^ 

l.2i.\.  Profane  Gegenstände, 

-  ^13  Marcus  Curtius  stürzt  sich  iu  den  Schlund ,    links  L.  C. 
^r.  fol.  B,  No.  112. 

—  ^._5l4  Venus  stehend  mit  Amor,  oben  1506  uud  der  Drache, 
fol.  B,  No.  113.  Gelblicher  Druck^  in  der  Mitte  beschä- 
digt, 

f^  >}f_315  Das  Urlheil  des  Paris,  unten  rechts  1568.  fol.  B.No.  114. 
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516  Veränderte  Copie  danach  von  Jerem.  Hopfer.  fol.  B,  No. — •  ^» — - 

34.  Schöner  Druck. 

517  2  BI.  Ein  jiing'er  Mann  zn  Pferde,  unten  rechts  L.  C — - — ■^*<-  — 
Ein  Jäger  zu  Pferde,    der  ein  Schwein  tödtet;     eben  so. 

8.   B,  Wo»  IIG  und  IIS.  Ein  Blatt  links  tvenig  bescJtädigt, 

518  Eine  grosse  Hirschjagd ,  links  Diana  und  Akteou.    s.  gr. — -   •^  -    - 
qn»  fol.  B.  No.   119.  Scheint  Copie, 

519  Ein  Soldat    mit  Hellebarde  und    eine  Dame,     auf  einem/.    vP»-— 
Blatte,    auf    erstem  unten  links   L.  C.    fol.    B.  No.  120 

und  121. 

520  Grosses  Turnier,  im  Balkonteppich  Simsen  mit  dem  Lö-  ^'      ' — ' 
wen,   oben  1509.   gr.  qu.  fol.  B.  JXo.   120.      Vorzüglich 

-  Blatt  und  Druck. 

521  Andres  Turnier,  reiche  Composition.   gr.  qu»  fol.  B.  Nc-zt  Vr — ' 
127  oder   126.     Schöner   Druck,    aufgezogen  und   unten 

defekt, 

522  2  Bl.     Die   Reformatoren   Luther  und   Huss   reichen  das —         — ' 
Abendmahl    in   Gegenwart    Sächsischer   Fürsten,    fol.    B. 

No.  152.  Interessante  Composition ,  jedoch  schlecht  ge- 
schnittnes  Blatt»  Hierbei  der  Erdkreis  mit  dem  jüngsten 
Gericht.  Heller  No.  1. 

Blätter  nach  Cranach. 

523  2  Bl.  Junger  Mann  und  alte  Frau ;    (das  Original  in  der  — •  ^'  -» 
Wiener    Gallerie.)    8.    Aus   dem    Teuierschen  Werk   der 
Brüsseler  Gallerie. 

524  Büste  einer  jungen  reichgekleideten,  wahrscheinlich  säch-  X»  -^^l/»^— 
sischen   Fürstin;      (das    Bild   in    der   Gallerie    zu    Mün- 
chen.)   N.  Strixner  fec.   1825.    fol.    Aus  dem  Boisseree- 

scheu  Werk.  Schön. 

525  Christus  stehend  und  segnend,  aus  L.  Cranachs  Stamm- — "C  *^~~ 
buch,  bez.  1543.  Schöner  Holzschnitt  von  Gubitz.  kl.  fol. 

Bunt  gedruckt, 

526  Christus  am  Kreuze,  Altarbild  in  der  Stadtkirche  zu  Wei-^ — "    ■^ — • 
mar.  M.  ßlüller  (Steinla)  fec.  fol.   Umriss, 

526a  Heilige  Familie;  aus  Prauns  Museum,  falsch  mit  Dürer — '  ^  — — 
bezeichnet.   Maria  Cath.  Prestel  fec.   qu.  fol.    aufgezogen. 
Heller  in  Dürers  Werk  No.  2549. 
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No. 
, /X»_^527  Ei"  wiWes  Schwein  nach  rechfs  gerichtet.  W,  Holhirfec. 
q«.   12.  Vertue  No.  2. 

HANS  SCHAEDFELEIN ,  geb.  gegen  1480,  gest.  1550.   *) 

Holzschnitte.  **) 

-  ^.  _  528  Lot  mit  seineu  Töclitern ,  links  Sodom,  wobei   Sclianfleins 
Monogramm,  qu.  fol.  B.  No.  4. 

-~  A4. -528a  Belagerung  von  Betluilia,  im  Vorgnmde  Judith  bei  Ho- 

lofernes  Zelt;  reiche  Composilion.  s.  gr.  r.  qu.  fol.  Nicht 
im  Bartsch,  ***)  aber  aus  Beckers  Sammlung. 

_  >^ .529  Esther  vor  Ahasverus,  uuteu  rechts  das  Monogramm,  qu, 

fol.  Nicht  im  Bartsch. 

-4^ ,530  Anbetung  der  Könige;    oben  rechts  das  Monogramm,  kl. 

fol.  B.  No.  8.  ßeckig. 

_^£^_ ^30 a  Auferweckung    des    Lazarus,   sehr   reiche    Composilion. 

8.  gr.  r.  qu.  fol.    B.  No.   17.     Grosses  aus  8  Bl.  zusam- 
mengesetztes Stück.  Später  Dnick. 

Ü ^3£  2  Bl.  Der  heil.  Joseph  mit  Maria  der  Schmerzensmutter  — 

^     '  Maria,  welche  das  Rind  anbetet,  kl.  fol.  B.  No.  11  u.  12. 

Später  Druxik  ohne  JahrzMhh 

f-  JX     532  4  Bl.    Jesus  am  Brunnen  —  die  Beschneiduiig  —  Jesus 
*~'         bei  der  Hochzeit  von  Cana.    B.  No.  18,   19  und  21.  No. 
18  doppelt. 

/  />^  532»  Das  Abendmahl  Jesu,  sehr  reiche  C'omposition.  Unten 
nach  rechts  das  Monogramm  an  einer  Flasche,  s.  gr.  r. 
qu.  fol.  B.  No.  2G.  Aus  9  Bl.  zusammengesetzt. 

''—533  4  ßh  Geburt  Jesu  —  Anbetung;  der  Könige  —  Christus 
am  Kreuze  —  Ausgiessung-  des  heil.  Geistes,  kl,  fol. 
oder  gr.  8.  B.  No.  9  und  30,  welche  beide  Blätter  noch 


-/^ 


*)  Sandrart  nennt  Nördlingen  als  dessen  Gel>urt8Btadt  und  Dop- 
pelniayiT  Nürnlterg,  so  wie  Nördlingen  als  seinen  Aufenthalt 
bis  an  seinen  Tod;  auch  könnte  es  ZMei  Künstler  mit  HS. 
hezeichnet  gegeben  haben,  Mie  Strutt  behauptet. 

♦*)  Viele  merkwürdige  Blätter  und  nu^hre  nirht  im  Bartsch. 

*♦♦■)  Die  Composition  ist  vahrscheiulith  die  des  Bildes  im  Nörd- 
linger  Rathhause,  wo>on  Sandrart  in  seiner  deutsclicn  Aka- 
demie pag.  873  spricht. 
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mit  H.  F. ,  Zeichen  des  Fonnsckneiders  Hans  Franck  ? 
bemerkt  sind.  Zwei  Blatt  nicht  im  Bartsch^  übrigens 
altcolorirte  Drücke. 

534  34  Bl.  Die   Passion  Jesu,  aus  dem   Werke:    „  Specnlum^  >^>i- 
Passionis  domiui  nostri  etc.    per  D.  Udal.  Piuder.    Nürn- 
berg.   1507."    kl.  fol.    B.  No.  34.     Vorzügliche  Suite  in 
Dürers  Charakter,  mit   lateinischen  gedruckteri\Rückseiten 

'  von  erster  Ausgabe  und  nur  zwei  Blätter  haben  des  TMei- 
sters  Monogramm.  *)   Der  Titel  fehlt. 

535  2  Bl.    Christus  am  Kreuze   —    die  Dornenkrönung ;    am  '• 
ersten  Bl.  rechts,  am  zweiten  links  das  Zeichen,  kl.  fol. 
B.  jVo.   31.  Das  zweite   Bl.  nicht  iui  Bartsch. 

536  1 1    Bl.    Sceuen  des  neuen    Testaments  und  der  Leg-ende, — -  ^^*  - 
wobei  der  Tod  Maria,    12.    Meist  mit  dem  Monog'ramm. 

ß.  No,  42,  43^  45,  49,  die  übrigen  nicht  im  Bartsch. 

537  Der  Evangelist  Lucas,    unten  links  das  Monogramm,  qu. ^- 

8vo.  Nicht  im  Bartsch. 

538  9  Bl.  aus  dem  Leben  Jesu.  Jesus  bei  Nicodemus  —  das — -  'P-- 
Cananäische   Weib    —   der   Sämann  etc.     Alle    mit   der 

Schaufel  und  ^  bezeichuet.  8.  Auf  der  Rückseite  deut- 
scher Text  des  Evangeliums.  Nicht  im  Bartsch,  übrigens 
der  Schnitt  dem  Ehrh.  Schön  ähnlich. 

539  Der   heil.  Johamies   Capistranus,   welcher   vor  Nürnberg     ■^'^^- 
1452    die    Spielkarten    und    Bretspiele    verbrennen    lässt. 

Unten  das  Monogramm.  4.  B.  No.  36.  Schöner  Druck, 
auf  welchem  unten  mit  alter  Handschrift ,  wie  in  der  K. 
K,  Bibliothek  zu  JVien , ,  der  Vorgang  beschrieben  ist» 

540  Die  heil.  Verouica  mit  dem  Schweistuche,  in  einer  Ver-    A — ^- 
zierung  mit  Kindern,  fol.  B.  No.  40.   Vorzügliches  Blatt. 


541  Pyramus  und  Thysbe,  links  die  Schaufel  als  Monogramm. —  ~^  ^  . 
%r.  8.  B.  No.  95, 

542  Conversation  zwischen  Herren  und  Damen,  rechts  Musi--^  '"i 
ker.  qu.  fol.  li.  No.  9G.  Schön,  j 


')  Auch  hier  beweist  es  sich,  dass  die  Conipositioncn  der  gros- 
sen deutschen  Maler  meist  von  verschiedncn  Formensdincl- 
dern  und  nicht  durch  sie  selbst  geschnitten  worden. 
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No. 
-*  .^?_-543  14  Bl.  Die  Hoclizeiüäuzer ,  (iiicoinpK  FoIg^e,  die  ans  20 
BI.  besteht.)  Das  erste  Bl.  die  Fackel trag-er.  kl.  fol.  B. 
No.  103.  Ein  Blatt  doppelt,  wenig  im  alteu  C'olorit  und 
oben  mit  decitscbeu  Versen:  „ Vebster  Junker,  ich  liab 
yeriioiuinen.  .  .  .zegt. 

—  x.-_^  544  Ein  todter  Mann  -wird    von  Mann   und    Frau  beklagt.    4. 

B.  No.   126.    Aus  dem  Himmelwageu.  Augsburg  1517. 

—  /T^ ^45  Ein  König  auf  dem  Throne  von  Hofleuteo  umgeben,  qu.  8. 

Unten  in  der  Mitte  das  Monogramm.  Nicht  im  Bartsch. 

(^  ^_^546  2  Bl.  Kaiser  Maximilian  in  Gefahr  vergiftet  zu  werden 
—  Maximilian  tödtet  ein  Schwein.  Aus  dem  Theuer- 
dank  No.  61.  4-  Ein  Blatt  alter  Druck  ohne  Text  auf 
der  RücTiScite. 

—  -^ 546  a  2  Bl.   mit   sechs  Gegenständen   deutscher    Erzählungen, 

ohne  Monogramm,   qu.  fol.  B.   No.   104 — 109. 

^^ 546h  Ein  Soldat,  welcher  ein  brennendes  Haus  löscht,  links 

unten  das  Zeichen  I  S  und  eine  Schaufel,  gr.  fol.  Nicht 
im  Bartsch* 

^     547  ^  Bl,  Nackender  Manu  und  Frau  —  Adam  nnd  Eva  — 

das  Tuchersche  Wappen ,  Mohrenkopf  im  Profil,  kl.  fol. 
Diese  Blätter  sind  mit  Schäufleins  Monogramm  bezeich- 
net. Nicht  in  Bartsch.  (Aus  Derschau's  Sammlung.) 

__ /^ 548  Die    Geschichte    der   Susanna    in    mehrern    Darstellmigen 

auf  einem  Blatte,  qu.  fol.  Neuer  Druck  ans  Derschau's 
and  Beckers  Sammlung. 

In  Schäufleins  Geschmack  und  wahrscheinlich  nach  ihm. 

f/\  /»yy  548a  Triumpheinzug  Kaiser  Carl  V.  ähnlich  Dürers  Trhimph- 
4^  ■*  «A.! —  -wagen  oder  Burgmaiers  Triumphzug  Alaximilian  I.  Der 
Kaiser,  umgeben  von  den  Prinzen,  sitzt  in  einem  reich- 
verzierten von  12  Pferden  gezognen  Wagen,  gekrönt  von 
einem  Engel.  Vor  dem  Wagen  Trompeter  und  Pauker 
und  hilller  ihm  niehres  Gefolge  zu  Pferd  und  zn  Fuss. 
Uiber  dem  letzten  Zeig  Pferde  nahe  am  Wagen,  oben  in 
einem  Lorbeerkranze  die  Namen  der  Tugenden  und : 
Triumph  US  Caroli  Imperatoris  ejus  nomini 
Quintus.  Ein  Blatt  unten  bezeichnet:  „Gedruckt  zu 
Nürnberg  durch  Peter  Steinbach,  Formschneider."  Das 
Ganze  in  einer  sehr  langen  Friese    aus  9  Bl.  bestehend, 
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jedes  12  Zoll  breit.  MevJiwihrdiges  Blatt.  Derselbe  Ge- 
genstand ist  bei  Bartsch  unter  dem  Arlikel  „Haus  Giil- 
denuiuiid"  jedocL  mit  anderer  Inschrift  und  Steiiibachs 
Name  nicht  genenut.  B.  Vol.  IX.   pag^.   150. 

549  Büste  eines  bärtigen  Allen,    (nach    einer    Zeichnung'   in —  A — , 
^      der  Königl.  .Sammlung  zu  Berlin.)  Rriiger  fec.  fol. 

550  2  Bl.     Ein  Knabe  zu  Pferd,  nach  einer  Federzeichnung. — -  /• 

Jos.  Bürde  fec.  1805,  Zwei  Abdrücke,  einer  auf  Seiden- 
pnpicr. 

HANS  BALDUNG  GRÜN  oder  GRÜN  von  Gemünd, 
blirhte  gegen  1520. 

Holzschnitte. 

551  Adam  und  Eva,    unten  rechts  das  Monogramm,     kl.  fol.X»    •^>i'_ 
B.  No.   1.     Abdruck   mit   Marlenes   Handschrift,    etwas 
gelblich, 

551a  2  Bl.     Adam  und' Eva  —   Flucht    aus   deia  Paradiese.-—»  /•— ' 
gr.  8.  Man  könnte  beide  Blätter  freie  Copien  nach  No.  2 
und  4  bei  Barisch    nennen.     Neue    Drücke    aus    Beckers 
Sammlung  No.  11   C.  Brulliot  No.   3284.  Vol.  I.  _ 

.  .  .  y   /f - 

552  Moses  empfangt  die  Gesetztafeln,    in  der  Mitte  eine  Gö- ^* 

tzensäule,  unten  rechts  das  Monogramm,  kl.  8.  Nicht  im 
Bartsch. 

553  Kreuzabnahme ,  nuten  rechts  das  Monogramm,  kl.  fol.  B.  '  •      ' 
No.  5. 

554  2  Bl.  Christus  und  Paulus,  2  Bl.  aus  der  Suite  der  Apo- —  '  A  — 
steh  gr.  8.  B.  No.  6  und  18.  *) 

555  2  Bl.  Christus  au  der  Säule  mit  Wunden  bedeckt ,  links  -<•  — •  — 
1517  und  das  Monogramm  —  der  Leichnam  Christi  von 
Engeln  getragen,  kl.  fol.  B,  No.  42  und  43. 

556  2  Bl.  Beliehrung  des  heil.  Paulus  —    der  heil.  Hierouy-  f»^    0*~— 
mus  in  der  Wüste,    fol.  et  4.  B.  No.  33  und  35. 

557  Der  heil.   Sebastian    an  einen    Baum   gebunden    und    von  y,  /A.»- 
Engeln  umgeben,  rechts  das  Monogramm  und  15l4.  fol. 

B.  No.  37. 


*)  No.  18  ist  im  Bartsch  falsch  beschrieben ,  da  er  nach  dort 
das  Schwerdt  in  der  Rechten  halten  soll,  hier  abef  es  links 
hält.  » 
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No. 

,^ 558  Die  Parzen,  welche  den  Leheiisfadeii  spinnen,  links  das 

Rlonograinni  nnd  1513.  kl.  fol»  B.  No.  44.  Alte  Copte 
mit  mchrcrn  Bäumen  in  der  Feme. 

—  ^^ 559  D^r  trimkne  Baccbns,  oben  der  pissende  Knabe  nnd  rechts 

das  IMonogTainin.  gr.  8.  B.  No.  45.  Scheint  Copic  nach 
einem  italienischen  Meister, 

—  /o, 560  Ei"  Roch  in  der  RiicLe  weidet  einen  Hasen  ans,    links 

das  IMonograimn.  4.  B.  No,  47. 

_  /'X_y561  Xanlippe  reitet  ünfSokrates,  der  anf  allen  Vielen  kriecht, 
links  1515  und  das  Monog'i^inim,  fol.  B,  No.  48.  Unglei- 
cher Druck. 

—  -T, 562  3  Bl.    Ein  dentscher  Soldat  zeiget  links  nach  einem  Cni- 

cifix  —  Ein  Greis ,  vor  \velchem  ein  Jüiigfling:  und  ein 
Mädchen  kniet  —  Ein  Mann,  welcher  eine  Frau  lieb- 
kost; links  das  Älonogramni.  qii.  8.  B.  No.  49,  50  nnd 
53.    jflus  dem  Buche,  der  Sünden  des  TMundes, 

—..2^— -563  Der  Manu,  welcher  die  Frau  liebkost,  Copie  jn  Kn|)fer- 
stich  von  einem  Anonj-men  des  iCten  Jahrhunderts,  qn.  8, 
B.  No.  5Ü.  Vol.  X.  pa-.    14G.   *) 

»  /U^  564  Gruppe  von  sieben  Pferden  in  einem  Walde,  wovon  ein« 
in  den  Kamm  g'cbisseu  wird,  rechts  1534.  qu.  fol.  B. 
No.   5G^  Aufgezogen. 

_  X^_^565  Andere  Gruppe  von  sieben  Pferden,  ein  Affe  hält  eine 
Tafel  mit  Baldnngs  Namen  nnd  1534.  qn,  fol.  B.No.57. 
Aufgezogen. 

f  /^  566  Gruppe  von  sechs  Pferden,  wovon  eins  pisst,  rechts 
1534.  Baidung  fecit.  qu.  fol.  B,   No.  58.  Aufgezogen, 


-6.-1 


567  Titelblatt :  Quarta  et  nuper  conquis(a  pars  operum  Joan- 
nls  de  Gersou.  Paris  :  Cancellarii  etc.  Ein  Kaiser  auf  ei- 
nem Throne  silzend ,  oben  ist  der  Titel  mit  Figuren  ge- 
ziert. Unten  links  das  Monogramm.  **)  kl.  fol.  Nicht  im 
Bartsch. 


*)  Bartsch  sagt  daselbst  nicht,     dass  dieses  Blatt  von  B.  Grün 
sey. 

■**)  Auf  der  Rückseite  ein  Mann,  welcher  ein  Wappenschild  mit 
Sonne,  Mond  und  Sternen  tragt. 
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HANS  SPRINGINKLEE,  gestoiben  gegen  154o, 

wirtl  zuweilen  als  Dürers  Schüler  genanntl    **^^-   ~' 
jy^  Holzschnitte. 

568  16  ßl«  aus  dem  Buche:  Uorluliis  aniniae  cum  horia  bea-  v,  ■A^-  — 
<ae  Virglnis.   (1518  zu  Nürnberg  gedruckt,)  als:' Verkün- 
digung —  Geburt  Jesu  —  Kreuzigung-  —    Aiifersteluing 

—  der  heil.  Augustinus  —  St.  Christoph  —  St.  Ste- 
phan —  St.  Antonius  —  St.  Georg-  —  St.  Michael  — 
St.  Rochus  —  die  heil.  Catharina  ~  die  heil  Magda- 
lena —  die  heil.  Dreieinigkeit.  8.  mit  Einfassungen.  B. 
No.  3,  4,  8,  9,  27  — 3 J,  3G,  37,  38,  42,  44  und  59. 
^he  Drücke  vor  der  Inschrift  unten. 

569  Der  heil.  Hieron_ymjis  in  seiner  Zelle  schreibend,  rechts — "'•^- — •> 
der  Löwe  und    das    Monogramm   ebendaselbst  unten,    kl. 

fol.  B.  No.  57.  J)(is  Blatt  ahcolorirt,  übrigens  vorzüglich, 

570  Die  heil.  Jungfrau  und  Joseph  beten  das  neugeborne  Kind       /tP-^-^ 
an;    nach  links  unten  das  Monogramm,     gr.  8.  oder  4to. 

B.  No.  51. 

571  Ein  König  bei  einer  Capelle  vor  dem  heil.  Georg,  unten — •■Zc^, 

nach  rechts  das  Monogramm,  gr.  4.  oder  kl.  fol.  B.No,  58. 

Blätter  nicht  im  Bartsch. 

572  Die    Schöpfung    der   Eva ;     das    Monogramm     rechts    aift — -  ///^ 

Baume,  gr.  qu.  8.  Auf  der  Rüchseite  lateinisch  bibli- 
scher Text,  Schönes  Blatt. 

573  Der  heil.  Hieronymus  in  seiner  Zelle  nach  links,  rechts- — -/cb. ^_^ 
neben  ihm  ein  Vorhang;  in  architektonischer  Einfassung-, 
unten  mit  des  Künstlers  Monogramm  bezeichnet.  4.  AuJ- 
der  Rüciseite  biblisches  Inhaltsverzeichnis.  Schönes  Blatt. 

574  Der  Hohepriester  Aaron    zwischen   zwei  Säulen,    er  er-" 
hebt  die  Rechte,  an  dem  darüber  gehenden  Bogen  rechts 
und  links  zwei    Genien,    fol.     Dieses    Blatt   ist    sehr   im 
Geiste  Dürers  gearbeitet. 


-/L 


hl^^  Exvotoblatt.  Caspar  Schwenck  v.  Ossing  und  die  Mit- — ^f»- 
bekenner  des  Glaubens  kuieend,  über  ihnen  der  aufer- 
standne  Christus ,  darüber  zyvei  Engel ;  das  Ganze  mit 
vielen  Versen  geziert.  Unten  ein  Monogramm  aus  H.  L. 
S.  C.  K.  bestehend.  15G2  und  oben  bei  den  FigiKen  H.  D. 
üxttes  Blatt  und  Holzschnitt, 


64  Al,TDi:UTSCUl!:    ScHUtE. 

JOHANN   ULRICH  PILGRIM.  •) 

Höchst  vorzüglicher  Meister,  dessen  Blätter  sehr  verständig, 

gearbeitet  sind* 
No. 
,>♦  575  Ei"  g'a»z  geLarnischler  Ritter   zu   Pferd   nach   links   rei- 

^*  tend,  ihm  folgt  von  rechts  ein  Hellebardier.     Das  Mono- 

gramm des  Künstlers  auf  einer  Tafel  unten  links.  Clair- 
obscur  mit  zwei  Platten  gedruckt,  fol.  B.  No.  10.  Cnpi- 
ialblatt  in  Jtostbaretn  Druck  und  höchst  selten. 


URSE  GRAF,  Münzmeister  zu  Basel  gegen  1508.  **) 

[  ^^  576  24  Bl.  mit  26  Abbildungen,  die  Passion  Jesn,  G  Bl.  da- 
von sind  ans  dem  Buche:  ,,I>as  Leben  Jesu  Christi,  ge- 
zogen aus  den  vier  Evangelisten.  Strasburg  durch  Knob- 
lauch 1508."  kl.  fol.  B.  No.  2.  Hierbei  ist  das  Blait: 
Christus  von  den  Marterinstrumenten  umgeben.  B,  No.  8. 
und  Jesus  vor  dem  Hohenpriester.  No.  6.  Schöne  aufge- 
zogne Drücke  bis  auf  drei  Blätter. ,  die  auf  der  Rück- 
seite bedru-ckt  sind,     ^It  colorirt. 

^       577  Titel    zum   Plenarium    oder    Evangelieubuch     von     1516. 
'^       '"  Unten    rechts    das    Monogramm,     auf   der   Rückseite   die 

Kreuzignng  Christi,  fol.  Colorirt  und  wenig  defekt.  Nicht 
im  Bartsch.  " 

_  /3r_^78  42  Bl.  40  Bl.  aus  der  Passion  und  2  Bl.  aus  dem  Leben 
Jesu.  kl.  IGmo.  B.  No.  3  und  4.  Sämmtlich  mit  des 
Künstlers  Monogramm  bezeichnet,  31  Bl.  colorirt,  die 
übrigen  schwarz.  Ausserdem  2  Bl.  Christus  bei  Simon 
zit  Tische  und  Maria  am  Grabe  Jesa.  Nicht  im  Bartsch. 


Monogrammist  I.  A. 

_^ /, .578a  Bekehrung    des    Paulus,    unten    links    das   Monogramm. 

8.  Holzschnitt.  B.  No.  1.  Vol.  VH.  pag.  473. 


■*)  Ton  den  Franzosen  ,,le  maitre  aux  bourdons  croiBtjB  "  ge- 
nannt. Er  wird  von  manchem  als  Erßnder  des  Abdrucks  in 
Helldunkel  betrachtet. 

*♦)  Er  ist  auch  unter  dem  Namen  Gemberlein   oder  Gampcrlein 
bekannt. 
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Monoframmist  G.  H. 

Nrt. 

578 'j  Der  heil.  Georg-  zu  Pferd  tüdtet  das  üiig-ebeiier,    iiuteu —  '^__ 
links  das  Monog-rainm.    12.   ibid.  pag-,   494.  No.   1,  Hier- 
bei 2  Bl.   Chtistus    am    Kreuze    uud   Christus  segnet  die 
Eiiider,  bez.   1515.  8.  Holzschuitte. 

Der  Meister  mit  dem  Krebs,  le  maitre  l'e'crevise.  *) 

Seitie  Blattet  shiä  sehen  zu  nennen* 

579  Maria  mit    dem  Rinde    in  einer    Landschaft    sitzend ,    sie/»?.  ^  • 
drückt  das  Rind  mit  inniger  Liebe  an  ihre  Brust.  Unten 
links  auf  einem  Steine  der  Krebs  als  Zeicheu  des  Künst- 
lers. 8.  B.  No.  20.    Zart  gestochen,   ,;   ^.^    .. 

LUDWIG  oder  LUCAS  KRUG  auch  genannt   KRÜGLEIN, 

soll  Goldschmidt  in  Nürnberg  gewesett  seyti,  starb  1514 
oder  1519. 

Schön  gestochene  Blätter- 
SSO  Die  Anbetung    der   Hirten    oder   die    Geburt   Jesu,    oben-  »--^<1_ 
rechts  das  Monogramm  und    1516-  gr*  8.  B.No.  1.  Schö- 
ner Druck  y  in  der  Mitte  wenig  gerieben, 

581  Die  Anbetung  der  Könige,    Mtn-ra  rechts  bei   zwei  Sau- — -■*^/«- 
len ,   unten    daselbst    das  l^Ionogramm.    g-r.  8.    B.  No.  2. 

Sehr  schöner  Druch, 

582  Der  heil,  Sebastian  an  einen  Baum  gefesselt,  der  rechte /»•—•  ■ 
Ann  in    die  Hohe,    der    linke    an    einen  Ast    gebunden; 

unten  links  am  Fusse  des  Baumes  das  Täfelchen  mit  dem 
Älonogramm.  8.    Sehr  selten,  nicht  im  Bartsch, 


■*)  Es  ist  eine  dei'  schMaerigst«n  Aufgaben,  die  MTihre  Bestim- 
mung über  diesen  Meister  und  ob  er  wirklich  zur  deutschen 
Schule  gehört,  zu  crtheilen,  da  der  Charakter  des  Styls  und 
der  Zeichnung  ein  Gemisch  verschiedner  Schulen  und  beson- 
ders aus  der  Niederländischen,  auch  etwas  von  Dürer  in  sich 
trägt ,  welches  zugleich  in  Nebendingen  an  die  Italienische 
Schule  erinnert,  die  im  Anfange  des  16ten  Jahrhunderts  auf 
die  Niederdetttsche  einen  bedeutenden  Einfluss  ausübte.  We- 
'nigstens  dürfte  dieser  Meister  der  Cöllnschcn  Schule  ange- 
hören. Bartsch  ging  über  diesen  und  einige  ähnliche  Mei- 
ster  in  seinein  VlI.  Bande    des    i'eint.  Graveur  etwas   leicht 

'  hinweg ,  ohne  eine  nähere  Deutung  zu  geben  und  so  dürfte 
le  maitre  au  caduc^e  und  Jean  Duvet  auch  nicht  dorthin  gehören. 
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No. 
\,  {/)      583  Zwei  nackende  Frauen  vom  Rücken  gesehen,  wovon  die 
■^       '         linke  einen  Todteukopf  hält ;  unten  rechts  das  Monogramm 
des  Künstlers*  8.  B.  ^o.   11.  Schöner  Druck, 

7  J^A     584  Die  Badende,  eine  nackende  stehende  Frau,  welche  sich 
'  trocknet;  rechts  das  Monogramm.  8.  B.  No.  12.  Schöner 

Druck,  gelblich  und  aufgezogen. 

Der  Meister  ^ 

Sein  Styl  erinnert  fast  mehr  an  die  letzte  Periode  des 
15.    Jahrhunderts, 

^^  /^  585  Hinrichtung  der  heil.  Calharina ;  der  Henker  steht  in  der 
Mitte  vom  Rücken  gesehen,  rechts  die  Heilige  kuieend, 
links  einige  Figuren ;  das  S  unten  in  der  Mitte  des  Blätt- 
chens. Rund  1  Z.  d  L.  im  Durchmesser  und  niellenartig. 
Nicht  im  Bartsch. 

586  Ein  altdeutscher   Fechter    nach  links  mit    dem  Schwerdt 
"^        in    der   Linken    und   die   Rechte    auf  den    Dolch    gelegt; 
oben  Blätterverzierung,  unten  links  bezeichnet  S.    16mo. 
B.  No.  10. 


^._ 


Aehnh'cher  anonymer  Meister, 
in  die  letzte  Periode  des   15.  Jahrhunderts  gehörig. 

^  587   Grosse    rheinische    Landschaft,    im   Vorgrunde    ein    Zug 

*      '  von  geharnischten  Rittern  zu  Pferde ,    in  deren  Mitte  ein 

Tambour  und  zwei  Pfeifer  ebenfalls  zu  Pferde  und  dann 
drei  Fussknechte  folgen.  Die  Ritter  haben  grosse  Fahnen, 
wo  anf  einer  die  Maria  abgebildet  ist.  Im  Hintergrunde 
liest  man  die  Namen  der  Ortschaften  Biwerach,  Raffes- 
burgh,  Bockliorn  u.  s.  w^.  13  Z.  6  L«  breit,  9  Z.  hoch. 
Rechts  scharf  beschnitten ,  indem  man  noch  die  Theile 
eines  Pferdes  sieht.  Sehr  selten  und  nicht  im  Bartsch, 
die  Arbeit  des  Kupferstichs  gleicht  der  von  Mariin  Za' 
Singer, 

Aehnlicher  anonymer  Meister, 
Ende  des  15teu  oder  Anfang  des  16ten  Jahrhunderts. 

Y,   2, 588  9  Bh   verschiedne  Thiere ,    welche  zum   Theil   nach  den 

altern  Spielkarten  aus  der  Mitte  des  15ten  Jahrhunderts, 
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No. ' 

^»  als  auch  nach  Arbehen  anderer  Meister  coinrl  sind  und 
einige  überhaupt  Jugendarbeiten  eines  guten  Kupferste- 
chers scheinen.  1)  Ein  liegendes  Schwein  nach  rechts 
gerichtet  —  2)  Ein  Fuchs  nach  links  —  3)  Ein  Kanin- 
chen oder  Hase  nach  links  au  einem  Krautblatte  nagend  — 
4)  Ein  Bär,  welcher  sich  die  linke  Pfote  leckt,  (aus  ei- 
nein alten  Kartenspiel  grösser  copirt  — -  5)  Ein  Schwein 
nach  rechts  laufeud  —  G)  Ein  Alfe  auf  einem  Zweige 
sitzend,  (nach  Dürer)  —  7)  Ein  grosser  Käfer  nach 
rechts  kriechend  —  8)  Zwei  grosse  Mäuse  nach  links, 
eine  mit' einer  Kugel  spielend  —  9)  Eine  Libelle  oder 
Wasserjungfrau  nach  rechts.  Sämmtliche  Blätter  3  bis  S^ 
Z.  lang  und  2  Z.  und  weniger  hoch.  Nicht  im  Bartsch, 
übrigens  selten. 


ALBRECHT  ALTDORFER, 

geb.   1488  zu  Altdorf  in  der  Schweiz    oder  zu  Altdorf  bei 
Landshut  in  Baiern,  gest.    1538.  *) 

589  Judith  das  Haupt  des  Holofernes    auf  der  Schwerdtspitze  — ' /-«..^ 
tragend,  sie  geht  nach  links.    12.   ß.  No.   1. 

590  Simson,  welcher  die  Thore   trägt,  nach  rechts»  16mo»  B. —  ■/^._ 

No.  2. 

591  Delila,  weiche  §imson  die  Haare  abschneidet.   16rao.  B^    -  ,AK— ; 
No.  3. 

592-Salomon  betet  die  Götzen  an.    12mo,  B.  No.  4.     Unglei ^*—. 

eher  Druck. 

593  Rnhe  auf  der  Flucht  nach  Egypten,  links  Joseph  stehend*.^ ■  ^ ~, 

schmal   l2.  B.  Nö.   5. 

594  Jesus  jagt  die  Räufer  aus  dem  Tempel;  links  das  Mono ^^ 

gramm.   IGmo.  B.  No.   G. 

595  Christus  am  Kreuze,  unten  rechts  Johannes,  links  Ma ./■<,^, 

ria.    i2mo.   B.  No.   7.  | 

596  Der  mit  Dornen    gekrönte   Christus ,    halbe  Figur ,    links^  —  <</,~j, 
Maria,  oben  rechts   1519.   12mo.  B.  No.  9. 


*)  Er  ist  vermöge  etciner  ilcinen  Arbeiten  schon  unter  die  so- 
genannten deutschen  KIcinmeister  zu  zählen-,  Yon  hier  an 
nahm  die  Kupfcrstechliunst  eine  andere  Richtung. 
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No. 

,  ^ ^597  Der  Hriland   als   Knabe  iu   der   Linken    die   Weltkugel 

haltend.   12nio.    B,  No.   10.    Der  Abdruck  scheint  später, 
wo  die  Platte  gelitten  halte. 

—  O, ^598  Die  Leil,  Jungfrau  mit  dem  Rinde  in  einer  Glorie ,  oben 

links  das  Monogramm.  16mo.  B.  I\o-   11. 

_  /^    599  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem   Rinde  links   sitzend»    12mo> 

B.  No.  12.  .,  ■*'-';^ 

600  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Kinde  auf  einem  Throne  si- 
"'         tzend,  am  Fasse  desselben  Engel.  12mo.  B,  No.  13. 

601  Die  heil.  Jungfrau  stehend  und  Anna  an  der  Wiege.   IG. 
B.  No.  14.  ScKon. 

f     O-    602  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Rinde  sitzend,  vor  ihr  rechts 

*  ^•' — "       zwei  Knaben,    unten    links    das   Monogramm    und  1507. 

12mo.  B.  No.   15.     Schön,    übrigens  in  der  Behandlung 
fremdartig. 

^    >/  603  Die  heil.  Jungfrau   mit   dem   Rinde   in   einer   Landschaft 
f ,  /If/.  — ,    rechts  sitzend ,    das    Rind  erhebt   die   Hand    zum    Segen. 

Unten  nach  rechts  das  Monogramm,    gr,  8.    B.    No.   17. 

Schön. 

_  /V    604  Der  heiL  Christoph  das  Rind  tragend ,    das    Monogramm 
'  oben.  16mo.  B.  No.  19. 

_/9     605  Der  heil.  Georg  den   Drachen  tödtend,   nach   rechts.    IG. 
"^       '       B.  No.  20. 

/  606  Der  heil.    Hieronjmus    in    der   Felsenhöhle,     das   Mono-' 

gramm  links  an  einer  Tafel.  12mo.  ß.  No.  21.    Schon. 

7  607  Der  heil.  Hieronjmus    mit   dem    Löwen    in    den    Ruinen 

"  •  "~~  wandelnd ,  unten  rechts  das  Monogramm,  kl.  4.  B.  No. 
22.  Schön. 

_/^._608  Der  heil.  Sebastian  rechts  an  einer  Säule.  12.  B.  No.  23. 

/    /i      609  Die  Nonne    in    der    Riosterhalle    rechts    bei    den    Säulen. 
*  12mo.  B.  No.  24.  Schön  und  selten. 

/  //l    610  Der  heil.   Johannes    auf  der    Insel    Pathmos    die    Apoca- 

*  lypse  schreibend ;  er  sitzt  rechts  bei  einem  Baume.  Eben 
da  unten  ein  leeres  Täfelchen.  12mo.  J^icht  im  Bartsch, 
obwohl  das  Bl'dttchen  an  einigen  Stellen  fremdartige  Ar- 
beit hat,    so  ist  es  dennoch  unbedingt  von  Alttorf  er. 
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No. 

611  Herkules,  welcher  den  Löwen  zerreisst.  16.  B.  No.  26. — i^ÜL^ 
Schön, 

612  Herkules  fragt  die  beiden  Säulen  nach  rechts.    16ino.  B.-— ^vf— 

No.  27. 

613  Merkur,  welcher  ins  Meer  springt,  unten  links  das  Mo-X«   v,— 
nograinm.   12iuo.  B.  No.  29.  Schön.  - 

614  Neptun  auf  einem  Wagen  mit  Seepferdeu,  welcher  eine^«  '*<^— 
Nymphe  entführt,  qu.   12mo.  B,  No.  31. 

615  Venus  auf  dem  Basen  liegend  und  von  zwei    Amoretten  '*'——' 
umgeben,  das  Zeichen  des  Künstlers  rechts,     qu.  16mo. 

B.  No.  35.  Schön.  ^ 

616  Das  ürtheil  des  Paris,   er  sitzt  auf  einem  Brunnen.    16. — -f^'- 
B.  No.  36.  Schön. 

617  Der  Centaur  mit  dei*  Fenerrose   auf  dem  Haupte.    16mo.'t —  '^A».~. 
"B.  No.  37. 

618  Zwei  Satjren,  die  sich  um  eine  Nymphe  schlagen,  oben>e« — r  ~» 
rechts  das  Monogramm.  16mo.  B.  No.  38.  Schön. 

619  Mucius  Scävola  stehend  am  Feuer,   16mo.  B.  No.  40.  •-   '^  —  ''•  — 

620  Bido  stehend  nach  links    16mo.  B.  No.  41«     ~     -.    -    ^J-   (3,^ 

621  Die  Fabel  des  Virgil  nach  Albert  van  Eyb's  Erzählung.  X r 

l2mo.  B.  No.  43.  Schön.  . 

622  Pyramus    und   Thysbe,   er  liegt   nach   links  ausgestreckt*—  /^\~~ 
16mo.  B.  No.  44.  ScKön 

623  Der  geharnischte  Ritter  beim  Altar,    woran   unten  linkst»  "»^ 
das  Monogramm.    12mo.  B.  No.   50.    Schön, 

624  Der  kleine   Fahnenjunker,    oben   links    das   Monogramm.'/«  X^^ 
16mo.  B.  No.  52. 

625  Der  Violinspieler  stehend,  links  das  Monogramm.   16jna  -■^■^--. 
B.  No.  54.  ScKön. 

626  Eine  geflügelte  Frau  auf  Wolken  (die  Wahrheit),  in  der  >% />?._ 
Rechten  eine  Fackel  haltend.  12mo.  B.  No.  58.  Vorzüg- 
lich. ■  j 

627  Ein  alter  halb    nackender   Musiker  mit    der    Linken   die  /•  '^»•* 

kleine  Bassgeige  spielend;  er  ist  nach  links  gericlitef. 
gr.  12mo.  Nicht  im  Barisch,  übrigens  im  Charakter  ita- 
lienischer Arbeit  aus  M.  AntQn's  Schule i  unten  ist  eine, 
Spur  des  Monogramms. 
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No. 
_  628  Mars  stebeiid  oder  ein  nackender  Krieger  nach  rechts,  i 
in  der  Linken  ein  Schild  ^  in  der  Hechten  einen  Wurf- 
spies  hallend;  nnten  rechts  das  Monogramm  Aildorfer's 
und  oben  in  der  Ecke  undeutlich  ein  anderes.  l(iino. 
Nicht  im  Barisch ,  jedoch  vorzüglich  und  einem  italieni- 
schen Niello  'ähnlich.    Sehr  selten. 

,629  Zwei  Büsten,   wovon    die  rechte  einen    Krieger  mit  Fe- 

derhnt  darstellt,  welcher  mit  der  Linken  eine  Fahne  hält, 
worauf  Altdorfer's Monogramm,  qu.  12  Nicht  im  Bartsch, 
vielleicht  nur  ein  ahgeschnittner  Theil  einer  grössern  Platte» 

' 630  Gebirgslandschaft,  in  der  Mitte  unten  eine   Mühle,   oben 

rechts  Altdorfer's    Monogramm  auf  eine  eigne  Art  _\ 
gr,  qn.   8.  B»  No,  71.  r\ 

—  (^' — 631  Becher  mit  Goldschmidtsarbeit,     unten    am    Knopfe   drei 
OefFnungen,  wo  man  Weintrauben  sieht,  gr.  8.  B.  Na.  82. 

— A<*_632  Anderer  Becher  mit  Deckel,  am  Hauptkörper  in  der  Mitte 
des  Reifes  das  Monogramm,   gr.  8.  B.  No.  85. 

-/Zc_jß33  Anderer   Becher  mit   Deckelverzienmg ,    unten  am  Flösse 
das  Monogramm,  gr.  8.  B.   No.  90. 


Holzschnitte. 

^    //i  634  40  Bl.  Die  Geschichte  des  menschlichen  Sündenfalls  und 
^'  ^^' —     die  Erlösung.   12mo    B.  No.   1— 40,   Vorzügliche  Blätter 
in  kostbaren  Drücken,  aufgezogen.  *) 

9 ^35  2  Bl.    Das  Opfer  Abrahams  —  Joel  und  Sissera.  8.  B. 

"     *  No.  41  und  43. 

__^^_636  2  Bl.  Die  Verkündigung  —    Anbetung  der  Hirten.  8.  B. 

No.  44  und  45. 

_/^5j_-ß37  Der  Rindermord    zu    Bethlehem;    links    das    Monogramm 
und  rechts   1511,  ^r.   8.  oder  kl.  fol.  B.  No.  46.   Schön^ 

_^^__638  Bie  Auferstehung,  reiche  Composition,    fol.   B.  No.  47. 

£f    639  Die  heil.  Jungfrau  stehend    in  der  Arkade    einer   Kirche. 
~  8.  B.  No.  48.  Gutes  Blättchen. 


♦)  Nach  einer  Bpätor  veranstalteten  Ausgabe  dieser  Blätter  n^it 
einem  Titel  werden  sie  Alb.  Dürer  zugeeignet. 
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No.  ' 

640  Die  heil.  Jiiugfraii  mit    dem  Kiude  in    einer  NiscLe  auf — .  '>cl . 
einem  Altar,  umgeben  von  vier  Heiligten ;   oben  das  Mo- 
nogramm, fol.  B.  No,  50.  Späterer  Druck, 

641  Die  Hinrichtung    Johannes    des  Täufers;    bez,   1512.    kl.       "vf- 
fol.  B.  No.  52.  defekt, 

642  Der  heil.  Christoph  nach  rechts;  rechts  J513.  gr.  8.  B^ —  c^- 

No.  53. 

643  Der  heil.  Christoph  rechts   am  Ufer  sitzei^;   das   Mono^ ^- 

gramm  am  Baumstamm.  8.  B.  No.  54» 

644  a  nnd  b  2  BU  Der  heil.  Hieronymus  in  seiner  Zelle«  gr. ^  ■ 

8.  B.  No.   57.  Erster  und  zweiter  Druck. 

645  Ein  grosser  reichgearbeiteter    Taufstein   in  einer   Kirche,  •^-  ' —  " 
links  ein  eintretender  Pilger,  fol.  B.  No.  59*   Schön  und 
sehen. 

646  ürtheil  des  Paris;  unten  rechts  das  Monogramm  u.  1511;^ — >c<Ä- 
4to.  B.  No.  60. 

647  Pyramus  und  Thjsbe;    oben  rechts   das    Monogramm.  8» Z/^- 

B.  No.  61. 

Ein  Fahujunker  in  einer  Landschaft  stehend.  8.  B.  No.  02. — 'C^' 


Nach  ihm. 

649  2  Bl.    Facsimiles   von  Zeichnungen    aus  dem  Praunschen- — ■  /%—. 
Cabinet :  Verehrung  gegen  ein  Löwenbild  —  Heil.  Bar- 
bara. F.  T.  et  M.  C.  Prestel  fec.  kl.  fol«  et  8.  Aufgezogen, 

HANS  HOLBEL\, 

geb.  1498  zu  Basel  oder  Griinstadt  in  Baiern  ^   gest.  zu 
London  1554. 

650  10    Bl.   Holzschnitte    aus   dem    kleinen   Todtentanz,    als:*^'       **~ 
der  König,    die  Kaiserin,    der  Bischof,    der  Mönch,  der 

.  Richter ,  der  Kaufmann ,  der  Tabuletkrämer ,  das  Kind, 
das  jüngste  Gericht  und  Holbein  mit  seiner  Gattin  am 
Todtenwappen.  12mo.  Alles  alle  Drücke  vor  dem  Tejcl 
auf  der  Rückseite ,  einer  davon  am  Rande  beschädigt, 
die  übrigen  sehr  schöti.   *) 


*)  lieber  diese    seltnen    Blätter   des    Todtentanzes    ist  schon  so 
viel  geschrieben,  «'ass  es  überflüssig  scheint,  etwas  weiter  zu 
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No.  «^ 

■^, 651  8  Bl,  geringe  Copieii  aiis  der  spätem  Zeit,  in  HoIzschiiiU, 

auf  der  Rückseite  zweier  Blülter  böluniscLer  Text. 

652  i2  Bl.  mit  47  Scenen  des  Todtentanzcs  nach  den  colo- 
"  rirteu  Orig^inalzeicknnng-en  Holbein's,  früher  in  Basel, 
betitelt:  Le  triomphe  de  la  mort,  grav.  d'aprfes  les 
dessins  orig-inaux  de  Jean  Holbein ,  par  Chr.  de  RIechel 
ä  Basle  1780.  Hierbei  als  Schluss  die  berühmte  Dolch- 
scheide mit  dem  Todteutanz.  kl.  fol.  auf  jedem  Blatte  4 
Sceneu  »n,  12mo.  Vorzügliche  Blattet' in  schönen  Drüchen* 

-  A4  .—-653  3  Bl.  aus  dem  Todtentanze :  der  Ritter  —  der  Geizige  — 
die  Spieler;  lithographirt  von  Oedenthßl  in  Holzschnift- 
manier.  gr,  fol. 

654  12  Bl.  Initialen  oder  römische  Buchstaben  mit  dem  Tod- 
'  tentanz,  aus  dem  berühmten  Alphabet  nach  Holbein,  von 
Haus  Lüczelburger  in  Holz  geschnitten,  welche  zu  einer 
Ausgabe  des  Galleuus  benutzt  worden  ;  *)  enthaltend  A 
bis  öl  in  fortlaufender  Reihe.  Jeder  Buchstabe  ist  1  Zoll 
ins  Gevierte  und  zeigt  hii>ler  sich  irgend  eine  Sceue  des 
menschlichen  Endes  in  sehr  geistreichen  Darstellungen. 
Höchst  selten;  die  Buchstaben  I  und  K  an  den  Ecken 
defekt^  die  ilbi'igen  alle  in  schönen  Driichen,, 


'OJZ. 


berichten.  Viele  haben  sie  Ilolbein  selbst  zugeschrieben, 
Andre  eignen  sie  dem  berifhmten  Formensclineider  Hans 
Lüczelbm-ger  zu,   weil  auf  einem   nicht  hier    vorkommenden 

Blättcheu  (die  Gräfin)  das  Monogramm  T  T  befindlich.  Die 
ausgezeichnet  geistige  Arbeit  im  Aus  1  J-^  druck  konnten 
wohl  Viele  für  Holbein's  Arbeit  deuten,  allein  jener  Lüczel- 
.  burger  ,  welchen  mehre  Kunstfreimde  nicht  als  Künstler  an- 
erkennen wollen,  bleibt,  ,da  er  einmal  in  der  Kunstwelt  lebte 
und  einiges  Treffliche  mit  seinem  Namen  bezeichnet,  lieferte, 
wichtig  und  wird  nie  als  Copist  erscheinen.  Mehr  über  die- 
sen Artikel  im  Kunstblatt  No.  G.  Jahrg.  1825.  No.  27.  1833 
etc.  so  wie  in  Rumohrs  Schrift  über,  Holhein ,  ( Leipzig 
1836^,  ferner  in  Holbeins  Leben  von  Ulrich  Hegner,  wo  über 
Lüczelburger  nicht  günstig  gedacht  wird. 

*)  Auch  über  diese  herrlichen  Blätter  ist  wegen  ihres  Schö- 
pfers viel  Streitens ,  da  sogar  der  herrliche  im  Königl.  Ku- 
])ferstichcabinet  zu  Dresden  aufbcAvahrte  Probedruck  des  gan- 
zen Alphabet«  mit  Hans  Lüczelburger's  Namen  bedruckt  als 
eine  Copie  oder  überhaupt  dieser  Künstler  und  Fürst  der 
Holzschneidekunst ,  wie  ihn  Zani  nennt ,  als  Copist  erklärt 
wird.     Man  sehe  Holbein  bei  Rnmohr  S.  40. 
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655  15    Bl.     luitialen    des    römisclieii    kleinen    Alphabets,    *")/•  —  — » 
hinter  Jedem  Rinderspiele  in  witzigen  niid  lannigen  Ein- 
fällen, nach  Holbeins  Zeichnung'  wahrscheinlich  auch  Tön 
Liiczelbarger    geschnitten ;      wenigstens    sind    sie    sehr  in 

dessen  Charakter,  obgleich  einige  in  stark  gequetschtem 
Druck  breiter  aussehen  als  Lüczelbnrger's  Arbeit.  Die 
Blättchen  sind  |^  Zoll  ins  Gevierte  und  enthalten  die  Buch- 
staben A— C.  11.  I.  L— N.  P— R.  T— W.  Zw<n  Brau- 
chen T  und  IT  unten  an  den  JEcJcen  defch,  übrigens  sehr 

selten, 

c^  « 

656  ^4  Bl.  als   12  Blätter  grössere  römische  Initialeu  A — M" — -^^^C. — 
mit  biblischen  Scenen  hinter  jedem  Buchstaben«  Holbein's 
Compositiou    drückt    sich   in    den  meisten  sehr  aus.     Der 
Holzschnitt,  so  schön  er  ist,  ist  aber  fremdartig  und  im 
Charakter  mehr  französisch.  Jeder  Buchstabe  1^  Zoll  ins 

Gevierte.    Hierzu  zwei   grosse   luitialen    11  und  (~'*^^ 

beide  unrerkeunbar  Holbein's  Zeichnung.   12mo  et  iCmo. 

657  75  Bl.  biblische  Gegenstände,    ahnlich  den  so  herrlichen ^/•-~, 

Veteris  Testament!  Icones,    w^elche  auch  dem  Liiczelbur- 

ger  zugeeignet  werden.  Die  Blätter  können  einen  An- 
hang oder  eine  Fortsetzung  der  erstem  bilden,  einige  er- 
scheinen auch  als  Copien  von  jenen.  Im  Uebrigen  sind 
sie,  obgleich  die  Zeichnung  von  Holbeiu  scheint,  in  der  Voll- 
endung den  Icones  untergeordnet,  qu.  12mo.  Auf  der 
Rückseite  lateinischer  Text,  Lyonner  oder  Elzevir's  Druck. 
Zu  derselben  Bibel  gehören ,  obgleich  von  andrer  Hand 
und  Zeichnung,  23  kleine  biblische  Gegenstände  uqd  die 
Evangelisten,   11   in   12mo.  die  andern  lümo. 


Andere  biblische  Gegenstände  nach  Holbein,  in  Kupfer. 


658  Der  üriasbrief.     H.  Holbein  inv.     W.  Hollar  fec.   IG45 
qu.   IGmo.   Treffliches  BUUichen.  Vertue  No.   9. 

659  David  spielt    vor    Saal.     W.  Hollar  fec.      rund  in    IGmo.  ^    ^• 
Vertue  No.  6.  Schön. 


2?,^ 


*)  Hiervon  wurden  einige  zu  dem  Nugae  des  Dichters  Nicol. 
Porbonius,  Holbeins  Freund,  benutzt.  Mehr  über  diese  Buch- 
staben in  Runiohrs  Sclirift. 
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No. 
\  y^^^_660  Die  Königiii  Saba    mit  Gefolge    vor   Saloinon»     Miiltiludo 

Slabilimenfiiin.     W.    Hoüar   fec.    1G42.  fol.    Vertue 

No,     11.      ,y~orzügl\cli    und   Druck    mit   v.    d.    Borcht's 
Adresse. 

—  X —  661  Maria  mit  dem  Rinde,  halbe  Figur.  Hond.  excud,  1595. 
gr.  8. 

[  S*  662  13  BI.  Die  Passion  Jesu  nebst  Titel^  beginnend  mit  dem 
Abendmahl  bis  dahin  wo  der  Leichnam  im  Grabe  liegt ; 
nach  den  kostbaren  Zeichnungen  Holbeins  in  der  Baseler 
Bibliothek.  Chr.  de  Mechel  direx.  8yo.  Schön  gestochne 
Blätter,  welche  zu  dem  Tf^erhe  unter  No.  652  eine  zweite 
Abtheilung  bilden. 

f    //    663  8   81.   mit   IG  Darstellungen,    Maria,    die    Erzengel    und 
'  einige  Heilige.  Imagines  Flolbeiniaua   sc,  et  exe.  ä  Mich, 

le  Blon.  Amstelod,   16mo.   Kostbar  gestochne  zarte  Blät- 
ter vom  höcJisten  Ausdruck,  sehr  selten. 


d. 


664  Die  Familie  des  Bürgermeisters  Meier  zu  Basel  vor  der 
~*  heil.  Jungfrau ,  (nach  dem  berühmten  Bild  der  Dresdner 
Gallerie.)  Boetius  sc.  s.  gr.  fol.  Capitalblatt  in  trefflichem 
Druck. 

//J     665  2  BI.     Der  Triumph    der    Armuth    und    des  Reichlhums, 

~    ^- trefflich  geistreiche  Composilion.     Die   Gemälde  davon  in 

London,  wovon  Fred.  Zuccaro  bei  seinem  Aufenthalt  da- 
selbst  Zeichnungen  machte  und  das  höcftste  Lob  dar- 
über aussprach.  Christ,  de  Mechel  excud,  kl.  qu.  fol. 
Vorzügliche  Blätter,  ebenfalls  zu  den  von  No,  652  ge- 
hörend. 

X^Vj566  12  BI.  Schw^eizortrachten  von  Kriegern,  Bürgern  und 
Frauen,  nach  den  Basler  Bibliolhekzeichnungen  Holbeius. 
Mechel  exe.  1790.  fol.   Vorzügliche  Blatter. 

_y^^667  Büste  eines  alten  bärtigen  Mannes  mit  Mütze  und  Hals^ 
kette,  oben:  Holbein  incidit  in  lignum??  W.  Hollar  fec, 
1645.    12mo.  Ver(ue  No.   317.   Vorzüglich, 

l_jß68  Büste  eines  jungen  Mannes  ohne  Bart  und  mit  flachem 
Hut,  im  Profil  nach  rechts,  (vielleicht  Hollbein  selbst.) 
Hollar  fec.   16mo.  Vertue  No.  318.  Höchst  selten. 

/^   669  Büste  eines  jungen  Mädchens  im  Federhnt,    Hollar  fecit. 
'^^      Bierling  excud.   1647-  8.  Vertue  No.  319.  &chm. 


d. 
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670  Büste  eines  jungen  Mannes  in  Pelz  und  Hut.  id.  fec.  id.^ — ■ /t/.^  — 

exe     164G.  8.  Vertue   iVo.  24.  ScTiön. 

671  Büste  einer  jungen  Dame,  von  vorn  gesehen,  Hollar  fec.     -   ^»- — ■ 
1647.  rund  in  kl.  4.  Vertue  No.  19. 

672  Büste  eines  bärtigen  Greises  im  Barret  und  Pelz.  id.  fec,  /'    — 
Bierling  excud.  8.  Vertue  No.  30. 

673  Bildnis  einer  jungen  Dame,    (aus  der  Wiener  Gallerie.)^  /* — i 
Prenner  fec.    gr.  8. 

674  König  Heinrich  VHI.   von    England    ertheilt    den    Chirur-  *^» 

gen  und  Barbierern  in  London  das  Privilegium;  die  Chi- 
rurgen knien   links,  rechts  Heinrieb,  zu  seiner  Seite  Mo- 

rus,  Craumer  und  andre.  Aeusserst  reiche  Compositiou 
des  ausdrucksvollen  Gemäldes  in  dem  chirurgisch -anato- 
mischen Saale  von  Inigo  Jones  zu  London  gebauet.  B. 
Baron  sc.  1736.  s  ^r.  imper,  qu.  fol,  VorsAlgUclics  Blatt 
und  sehr  sehen, 

675  9    Bl.   herrliche    Vasen    und    Trinkgefässe    von    einfacher  ^   '■>■ — - 
■  und  auch  reicher  Zeichnung,  (aus  der  Arundelschen  Samm- 
lung.) W.  Hollar  fec.   1046.  8.  Vertue  l\o.3-li.  Herrli- 
che Drücke  f  aufgezogen. 

676  2  Bl.  Der  kostbare  reichverzierte  Dolch,  (aqs  der  Arim-^»  A*— 
delschen  Sammlung,  aus  drei  Theilen  bestehend.)  HoIIar 

fec.   1645.  8,  Vertue  No.  1.  Schön. 

677  Zeichnung  eiue^  andern  reichverzierten  Dolches,   (aus  4  •-^*  *  •^•~ 
Abtheilungen ,  eben  daher.)   Hollar  fec.   1644.  8.  Vertue 

No.  2  und  3.    Schön» 

678  Zeichnung  des  schönen  Degengriffs,  den  Holbein  für  Hein-    /•    ^' — 
richs  Sohn  Edward  VI.  zeichnete,  (aus  eben  jener  Samm- 
lung.)  W.  Hollar  fec.   1642.    8.  Vertue  No.  26.     Schön 

und  höchst  selten- 


Anonym  im  Geschmack  Holbeins. 

679  Grosser  Kampf  zwischen  deutschen   und  schweizerischen^ — "     '*- 
Fusssoldaten ,  nach  links  ein  Tambour  bei  zwei  Fahnen- 
trägern, schmal  qu.  fol.  als  Friese.    Altes  sehr  geistreich 
radirtes  Blatt, 
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/j^^ ,680  Siinson,  welcher  zwei  Sa'uleu  nach  rechts  trä^t,  in  sei- 
nem Gürtel   der  Eselkinnhacken,  neben  ihm  ein  angeleg'- 
tes  Schild,  fol    In  einer  Einfassung-,  oben  hebräische  Schrift. 
Vorzüsliclies  Blatt  in  Holzschnitt. 


CHRISTOPH  AMBERGER,   Schüler  von  Holbein. 

581  Herodias  emiifängt  das  Haupt  Johannis;    (ans  der  Wie- 
ner Gallerie.}  Prenner  fec.  gr.  8. 


?//- 


H.  N.   unbekannter  Meisler.  B.  Vol.  VII.  pag.  547. 
Gewöhnlich  als  Hans  Neudörfer  angenommen. 


l 


82  Bauern,  welche  mit  Heugabeln  und  Flegeln  bewaffnet 
sind,  streiten  in  einem  Walde  gegen  nackende  Männer, 
unten  links  H  N  verkehrt  auf  einer  Tafel,  qu.  fol.  B. 
No.  1.  J^orziiglicher  unä  sehr  seltner  Holzschnitt  von 
schöner  Zeichnung  und  T^ollendung.  Dieses  Blatt  wird 
auch  dem  Lüczclburger  als  Fonnschneider  zugeeignet  und 
befindet  sich  in  der  RathshibliotheJi  zu  Basel  ein  Abdruch 
davon  ,  wo  unten  das  vor  hinge  nannte  yilpJtabet  des  Tod- 
tentanzes  mit  eingedruckt  ist.  Ein  anderer  trefflicher  Druck 
mit  deutschen  fersen :  „  Ein  Insel  heisst  Utopia  etc.'' 
ist  in  der  Königl.  Sammhing  zu  Dresden, 


Rupferblätter. 

683  Der  Prophet  Jereinias  wird  in  den  Graben  hinabgelassen^ 
links:  D.  38  C.  V.  lüEREMIA.  8.  B.  No.  2.  *)  Schö- 
ner Druck,  unten  rechts  das  Monogramm. NH  auspolirt, 

9    9/1    (584  Christus  an  die  Marlersäule  gebunden ,  den  rechten  Arm 
*      ",      unter  sein  Haupt  gestützt;    links  auf  der  Tafel  N  H.    8. 
B.   No.   3.   Schön  und  selten. 


?•>«. 


*)  Ritter  v.  Bartsch  wird  8icli  hier  doppelt  geirrt  haben,  ein- 
mal, weil  er  den  vorhin<^enannten  llolzschnitt  dem  Meister 
der  hier  genannten  beiden  Kupferblättcr  zueignet,  als  auch 
eben  so,  weil  die  Blätter  Jeremias  u.  Christus  an  der  Säule, 
auch  nicht  von  einem  Meister  in  Kupferstich  ausgeführt  sejn 
können,  sondern  sich  jn  diesen  zwei  verschicdnc  Meister  dar- 
stellen. 
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EHRHARD  SCHÖN, 

Maler  zu  Nürnberg-,   gest.  gegen   1550. 

N«.  V  jr 

685  3G  BI.  Apostel    und  andere    Heilige  in    kleinen   Nischen —  <K- 
stehend,    die  sich  ans    Baumzweigen  formen.     12mo.    B. 

No.   1  —  27,  29 — 32,  die  übrigen  nicht  im  Bartsch.  Holz- 
schnitte, 

686  Ein  sitzender  RiUer  in  einer  Nische  mit  Säulen,  in  der 
Rechten  eine  Streitaxt,  unten  rechts  1524  und  das  Mo- 
nogramm, fol.  B.  No.  33.  Alt  color'trt ,  an  den  Ecken 
defekt. 

687  2  Bl.  Figuren  des  Menschen,  zum  Theil  in  geometrischei 
Formen,  aus  Schön's  Unterweisung  der  Proportion  etc^ 
gedr.   1540  zu  Nürnberg.  4to. 

688  I^">  Mönch  am  Belte  eines  Sterbenden ,   Avelchem  Engel] 
und  auch  Dämonen  erscheinen;  in   architektonischer  Ein' 
fassnng.   i2mo.  Nicht  im  Bartsch. 


^. 


-7. 


Dem  ERHARD  SCHON  zugeeignet. 

688  a  Allegorie  auf  die  Ungerechtigkeit,  links  die  ünwissen- 
heit  auf  dem  Throne,  rechts  die  Wahrheit,  s.  gr.  r.  qn. 
fol.   Nicht  iin  Bartsch.    Neuer  Druck  aus  Becker  No.  5f?. 

Folgende  Holzschnitte  haben  den  Charakter  ans  Holbeln's 

oder  der  Baseler  Schule  und  sind  aus  Derschaa's  und 

Becker's  Sammlang. 


-/. 


Z 


689  2  Bl.  Ein  Narr,  welcher  einer  nackenden  stehenden  jun-- 
gen  Frau  eine  Rose  vor  die  Schaam  hält.    fol.    —    Fünf 
Medaillons  mit  ähnlichen  Scenen.  4(o.     Stark  geschnitten 
und  spätere  Drücke,  aus  Beckers  JVerk. 

690  2  BI.   in  Friesenform ,    auf  jedem  drei  Gegenstände.    Pjp^ 
ramus  und  Thjshe  —   Eine  junge  Frau  in  lasciver  Stel 
lung,    bei   ihr    ein  Narr.      Herr  und    Dame  zu   Pferd  etcJ 
jedes  mit  Verzienuig  eiugefasst.  qu.  fol.  Spätere,  Drücket 
at4S  Becker^  V         ^ 

HANS  ASPER,  geb.  1499,  Schüler  von  H.  Holbein. 

691  Der  heil.  Findanus    kniend    am   Altar    des  Jieil.  BIasiu$( 
„Gloria  Rhenov. notem  est.*'  Rod.  Meyer  fec*  fol. 
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HEIN,  auch  HANS  VOGHTER  von  Wimpfeu. 
No. 

^^^ 692  Der  verg- öltet   Mensch;     CLristns    einen  Jiackenden 

Menschen  die  Hand  reichend  ,  mit  beigedruckten  Sitten- 
lehren, unten  Christus  ein  Schaf  tragend,  rechts  die  Kreu- 
zigung ;  bez.  H  a  i  n  r  i  c  n  s  V  o  g  1  h  C  r  Maler  «  u  W  i  m- 
pffen.  s.  gr.  r.  fol, 

BAßTHOL.  BEHAM,  geb.   1500  oder  1502,  gest*  1550? 

Kupfer. 

^  ^._^693  Adam  und  Eva  unter  dem  Lebensbaume  mit  dem.  Tod- 
tengerippe.  l2mo.  B.  No.  1.  Druck  vor  der  Retouche, 
ßecliig,  oben  wenig  dejcht, 

\  ^ 694  Judith  sitzend,    sie   ist   fast    nackend,    oben  rechts   1523. 

IGmo.  B.  No«  2.   Gelblich 

_^/^      695  Jndilh  nackend    auf  Holofernes    Leichnam    sitzend,    oben 
*^  links   1525.   IGmo.  B.  No.  3. 

_ /{%     696  Judith  reich  gekleidet,  halbe  Figur,  ihr  Haupt  im  Profil 
S^*  nach  links.    12mo.   B.  No.  4.  Schönes  BVdttchen» 

f^  2^^  697  Heilige  Jungfrau  mit  dem  Rinde,  rechts  ein  Todtenkopf. 
qu.   IGmo*  B.  No.  5.  Schönes  BliiUchen. 

f    /V     698  Heilige  Jungfrau    mit  dem   Rinde    im    Profil   nach    links, 
"  wo   eine  Blumenvase  bei  einem  Vorhange.   16.  B.  No.  G. 

_  4^__699  Heilige  Jungfrau  mit  dem  Rinde,  sie  hält  in  der  Linken 
einen  Papagei.   12mo.  B.  No.  7.  Matter  Druck. 

^ 70Ö  Heilige  Jungfrau  mit  dem  Rinde  an  der    Brust  in  einem 

Zimmer  am  Fenster  sitzend,  links  ein  Stuhl.  12mo.  Bi 
No.  8.    Hauptblait  in  vorzüglichem  Druck. 

^  ___701    C'leoi)atra  nnckend  bei  einem  Baume,  rechts  1524.   lGmo< 
B.  No.  12.  Matt. 

_  ^, 702  Entführung-  der  Helena ,    oben  links  Neptun  ,    Copie   vou 

H.  S.  Beham.  B.  No.  13.  Friese   10  Linien  hoch. 

^  703  Gefecht  von  achtzehn  nackenden  IMännern  ,  Friese,    Sehr 

*■*'       "  g-eistreich  im  antiken  Styl  gezeichnet.  B.  No»  16.      Vor- 

zügliches Blatt. 

i»  704  Anderes  Gefecht  voti  nackenden  Männern,    ( Titus  Grdtt- 

^*  —  —  chus.)  Friese  von  höchst  geistreicher  Composition.  B. 
No.   17.  Schöner  Drtick. 


/-f. 


M 
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No  -       '  V 

705  2  BI.     Drittes  Gefecht  von  iiackenden  Männern,    wo 'ift  ^ 

der  Mille  einer  eine  Falme  hält.  Friese.  B.  ]\t>.  18. 
Vorzügliches  ßlatt  nebst  schöner  Copie  von  der  Gegen- 
seite,    der  Fahneniriiger  hält  sie  mit  der  Rechten  ^    auch 

hat  diese  Copie  links  einen  ßauvi,  der  im  Original  fehlt. 

706  Nackende  Frau,  welche  anf  einem  Guirass  sitzt,  sie  hält  /»    /Jc.^, 
nach  rechts  eine  Vase.   16mo.  B.  Wo.  20. 

707  Apollo  nnd  Daphne,  nnten  links  eine  Tafd  mit  APOLLO —  >^_ 

DAFENE.  12mo.  B.  No.  2b^,Alie  seltne  Copie  von  der 
Gegenseite,  wahrscheinlich  von  einem  Italiener^ 

708  2  BI.    Das  ürtheil  des  Paris,    welcher  rechts  sitzt.    Me- 
t^H     daillon.  B.  No.  26.    Nebst  etwas  veränderter  Copie. 

709  3  El.  Vier  Todlenköpfe,  wovon  drei  von  vorne  zusehen, — -/JZ.» 
links  ein  liegendes  Kind.  qu.    12mo.    B.   No.    28.  Hierbei 
zwei  alte  Copieu  von  der  Gegenseite,  eine  bez.  Pierre 
Poy  exe. 

710  Vorzügliche    Copie  von    der   Geg'enseile    vom   Meister  K." 
1614.  Nicht  im  Bartsch.  Vorzüglich. 

711  Später  veränderte   anonyme  Copie    von    der   Originalseile      '    A  — 
im  verzierten  Oval ,   unten    auf  weissem   Grund  die  ver- 
zognen Buchstaben  G,  F.  RL  R.  und  V.  8.   Selten.  ^^ 

"JVl  Des  Kind  und  der    Hund   bei   einer  Vase.    Unten    1525. — *  ^*^' — ' 
Medaillon.  B.  No.  30.  Schön. 

713  Amor  als  Postillon    auf  dem   Globus,   oben  rechts  1520.^^ — '  ^**~-. 
16me.  B.  No.   32. 

714  Der  Geizige,  rechts  eine  nackende  Frau,  welche  ein  un->^.    4^»-> 
zeitiges  Kind  geboren.  12mo.  B.  No.  38.  Schöner  Druck, 

715  Dasselbe  Blatt,    zweiter   retouchirler  Druck,    im  Hinter- A— 

gründe  Perpendikularlinien^    auch  die  Muskeln  unter  der 

Brust  des  Weibes  starker  ausgedrückt. 

716  2  BI.  Der  Welt   Lauf,  die  gefesselte  Gerechtigkeit  schla-A  -^^ — 
fend,  in  der  Ferne  Nürnberg,  qu,   12.  B.   No.  39.  Schön, 

nebst  alter  Copie  mit  wenig   Veränderung. 

717  Die  Müller  mit  den  beiden  Kindern,  sie  sitzt  rechts«  qo^' ^ 
12mo.  B.  No.  40. 

718  Die  drei  nackenden  Hexen  und  der  Tod.   12.  B.  No.  42.^    '^ 

719  Die    liegende    nackende    Frau,     eigentlich  die  Busse    deS' — '-^^ — 
Chrysostomus<   qu.  12mo.    B.  No.  43.     Kräftiger   Druck 


80  AiTnEUTSCHE  Schule. 

N«.  ^       ' 

aber  wenig  ßeckig.    Nach  Bartsch  wäre  dieses  ein  erster 
Druck  der  von  H.  S,  Beham  gestochnen  Pintte. 

__  /^ .  720  Copie    daiiacli    von    der    Gegenseite    lail   Veränderungen. 

Unten:  NON  SENK  etc. 

^        _^  721  Der  Hellebardier  zu  Pferd  nach  links.    12ino.  B.  No.  49. 
Schön, 

_  ^       722  Die  drei  Soldaten,  Tambour  recLts,  Fabujunker  und  Pfei- 
J^'~~'  fer.   12:no.  Copie  von  der  Gegenseite,  B.  No.  50.  Wenig 

beschädigt. 

— 'A ^723  Aehnlicher    Gegenstand,     fast    dif'sclben    Stellungen,   der 

Tambour  links  vom  Rücken  gesebcn,  oben  links  b^zeicJi- 

uet:    -,^K  12mo.  Kicbt  im  IJartscb. 

724  Verzierung-  aus  einer  Vase  aufsteigend ,  recbts  und  Hrlks 
zwei  Genien.  l2mo.  B.  Ko.  55.  Schönes  Blättchen,  aber 
wenig  defeit. 


^    ^.-, 


^    ^      725  Der  beil.  Severinus,    er  steht  im  Biscboifskleide ,  in  der 
*      "         Rechten   den  Stab ,     in  der    Lin'.en  eine  Kirche  baltenil. 
12mo.  Nicht  im   Bartscb»    Treffliches  Bläiichen^  die  linke 
EcJie  oben  wenig  defekt. 


HANS  SEBALD  BEHAM, 

g-eb.    1500  zu  Nürnberg-,  gest.    1550. 

Kupfer. 

—  ///^ 726  2  BK    Adam  und  Eva  sitzend,   er  nach  rechts ^  sie  nafl^ 

links,  bez.   1519.   16mo.  B.  No.  1    und  2. 

-^ /o,, ^727  2   Bl.  Adam  und  Eva  stehend,  er  nach  rechts,  sie  nacb 

links,  bezeich.   1523  und   1524.    12mo.  B,  No.  3  und  4. 
iVo.  3  in  trefflichem  Druck. 

__  ^^_728  Adam  und  Eva  sitzend.  1526.   12mo«  B.  No,  5. 

/^     729  Adam  und  Eva  unter  dem   Lebensbaume  ^   wo   der   Tod, 

"~^       oben   links    1543.     Nach    B.    Beham.    12mo.    B.    No.  6. 
Oben  scharf  beschnitten  und  aufgezogen;   zweiter  Druck. 

^  ^/, 730  Adam  und  Eva  aus  dem  Paradiese  getrieben,  links  nnten 

1543.  l2mo.  B.  No.  7.   VorzMgUcher  Druck. 
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No.  ^ 

731  Moses   und    Aaron,    halbe  Figuren,    rechts   oben   1526« — *A- — . 
qui  8.  B.  JVo.  8. 

732  I^-ot  und  seine  Töchter,  oben  LOD^  Rund  Medaillon,  B. ^«A— ^ 

No.  9.  Selten.  . 

733  Judith  nackend  stehend  mit  ihrer  Mag^d  zur  Rechten  des — ■''^  — 
Beiles,  kl.  8.  B.  No.  10. 

734  2  Bli  Judith  nackend,  rechts  das  Haupt  Holofernes,  links- *-*• — . 

ihre  Mag-d.  8.  B.  No.  11.    Nebst  vorzüglicher  Cojiie  von 

Jer»  Wierx. 

735  Judith  sitzend,  Copie  nach  B.  Beham.  No»  2.  oben  1547t — /^^-^ 
16mo.  B.  No.  12.  Schön. 

736  Der   keusche    Joseph,     oben    1544.     12mo.     B.  No.  14», —  X^_. 
Schöner  erster  Druck  vor  der  Reiouc/ie  mit  uteniger  Be- 
schädigung. 

737  Hiob  unterhält  sich  mit    seinen    Freunden,    schöne   Com-^  yC^. 

posiüou.  Oben  1547.  qu.   8.  B»  No.  l6.  Trefflicher  Ab- 
drucke 


738  Die  heil.  Jungfrau   auf  dem   Halbmoiide   steheiid,   links  r^ — -    ^*-rr- 

1520.  l2mo.  B.  No.  17. 

// 

739  Die  heil.  Jungfrau  sitzend,  sie  reicht  dem  Rinde  mit  der — '  '  * — ^ 

Linken  eine  Birne,  rechts   1520.  8.  B.  No.   18. 

740  Die  Jungfrau  mit  dem  Papagay ,     Copie  von  der  Gegen-  '*  f<%.^^ 
seile  nach  B.  Beham  No.  7;  oben  links  1549.   IGmo.   B, 

No.  19.   Schbner  Druch  y    . 

741  Hochzeit  zu  Caua ,    Chrislus  links  sitzend,  qu.  16mo,  B; — '  ^^ — 
No.  23.  Vorzüglich  in  kostbarem  Druck. 

742  Jesus  und  die  Samarilerin  am  Brunnen,  oben  in  der  Mitte        ^<*— 
das  Monogramm,  qu.   16mo.  B.  No.  24.   Vorzüglich  zar- 
tes Blättchen, 

743  Jesus  bei  Simon  dem  Pharisäer,    qu.  IGmo.    B.  No.  25.  • — ' 

Matt. 

744  Christus  am  Fuss  des  Kreuzes    stehend    mit   dem  Kelch,  X  — -  — ' 
unten  rechts  1520.  8.  B.  No.  26.  Schöner  Druck. 

745  Christusbild  auf  dem  Schweistuche.   1520.  32.  B.  No.28.'—  ^ ^'^ 

746  Der  Heiland  als  Sieger  auf  dem  Erdglobus  stehend,  links^-^X^-l. 
1546.   12mo.  B.  No.  30.    Vorzüglicher  Druck, 

6 
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No. 
'-  747   10  Bl,    Das  Gleichnis  vom  verlornen  Soline,    Suite  Von 

'  4  Bl.  1540.  qn.  12mo.  B.  No.  31—34.  Vorzügliche 
Blätter  höchster  Ausführung  in  schönen  Drücken^  JNebst 
6  Bl.  Copien ,  wovon  vier  nicht  im  Bartsch« 

►  ^,       748  2  Bl.  Wiederholungen,  zwei  verschiedne  Copien  von  der 
Gegenseite  von  No.  33.   Nicht  im  Bartsch. 

Xt^»  __749  Der  verlorne  Sohu ,  welcher  die  Schweine  hütet ,  oben 
links  1538.  qu»  12mo.  B.  No.  35.  Sehr  reiner,  nicht 
ganz  kräftiger  Druck. 


'   /^     ^^^  ^  ^''  Christus  und  die  12  Apostel ;  Christus  als  einzelne 
• /^.  Figur  stfchend,     die  übrigen  je  2  und  2,    mit   1520  bez. 

12ino,  B.  No.  36 — 42.     Vorzügliche  Suite  meist  in  schö' 

ncn  Drücken, 

^  X—  751  3  Bl.  Copien  von  No.  40  und  42,    Nicht  im  Bartsch. 

X  752    12  Bl.     Die    zwölf  Apostel  stehend   in   kleinen  Figuren. 

'^*  "^  1   Zoll   8  L.  hoch.  B.  No.  43—54.   Vorzügliche  Blätter 

in  kostbaren  Drücken,  aufgezogen. 

f  ^„^753  5  Bl.     Die  vier  geflügelten  Evangelisten,   stehend,  eben 
so  gross.  B,  No.  55—^58.   Eben  so  irefflicJie  Drücke,  auf-^ 
.  gezogen.  Hierbei  eine  Copie. 

-,y^_754  Der  heil.  HieronyinuS  techts  in  einer  Nische  stehend, 
links  linteu  1520.  8.  B.  No.  62, 

—  *^'--755  Derselbe  mit  einem  Engel,  oben  1521.  8.  B.  No.  63. 

. £7, 756  Der  heil.  Antonius,  der  Eremit,  unten  links   1521.   8.  B. 

No.  64. 

e,  ^^   757  Ber  heil.  Sebaldus  sitzend  bei  zwei  Bäumen,  unten  rechts 
'~~*       1521.   8.  B.  No.   65.  Treffliches  Blatt,  ganz  in  M.  An^ 
ion's  Geist  gestochen  und  vorzüglicher  Druck, 

A—  758  2  Bl»     Alexander  führt  den  Bucephalus    —    Kampf  voii 

Griechen  und  Trojanern,    qu.   16mo.    B.  No.  67  und  69. 
Späterer  Drucke 

— /«K_759  Regulus  im  Fass;  kleiner  Medaillon  in  16mo.  B.  No.  71. 
Sehr  geistreich  und  zart  radirt ,  etwas  ungleicher  Druck, 
übrigens  selten. 

_  yf 760  Cimon  an  der   Brust  seiner    Tochter,     oben    links    1544. 

IGmo.   B.  No.  75.    Trefflich   copirt  nach  B.   Beham;  schö- 
ner Druck, 
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No. 

761  Cleopatra  ganz  nackend^  nach  links j   nnteu  reelils  1524. ■^-»  "^ . 

12ino.  B.  No.  76. 

762  Cleopatra  sitzend  auf  einem  viereckigen  Steine,  am  Fen ^— ^ 

ster  Beham's  Monogramm.  8.  B.  No.  77.  Schön* 

763  Lucretia  sitzend,    oben  rechts  1519.    l6mo.    B.  No.  78.        0._ 
Schöner  Druck. 

764  Lucretia    stehend    mit    dem    Dolche;     am    Steine    rechts: X^-^ 

Lucretia  lux  etc.    12mo.  B.  No.  79.   Schöner  Druck, 

rechts  wenig  defehu 

765  Dido  sitzend  beim  Scheiterhaufen;    unten  rechts:    Regi»— •/«?—. 
uae  Didoui  etc.   1520.   8.  B.  No.  80.  *)   Outer  Druck. 

766  Eine  Frau,  welche  sich  von  Trajan  Gerechtigkeit  für  ihr  /.  4^» — 
getödtetes  Rind  erbittet;    oben:    Imperator  etc.    8.    B. 

No.  82.    Vorzüglich  erster  Druck  vor  1537.  Rechts  oben 

wenig  beschädigt.  c»/% 

767  Dasselbe  Blatt,  schöner  zweiter  Druck  mit  1537.  8.' '^^- 


768  Das  Urtheil  des  Paris,    e."  si(zt  rech(s  nackend  und  halt — -^-^— 
mit  beiden  Händen  eine  lange  .Keule.  Medaillon.  B.No.88. 
Schönes  Bidttchen, 


769  Das  Urtheil  des  Paris  anders;  Copie  nach  B.  Beham.  B. 
No.   20.    16mo.   B.  No.  89.  Sehr  schöner  Druck, 


770  Venus    nackend    mit    Flügeln,     links    Amor,     Audaces — r-  **^— 
Venus,  kl.  8.    B.  No;  90.  / 

11\.  Venus  stehend  mit  einer  Lanze.    IGmo.    B.  No.   91.    ^  '  *"" 

772  2  Bh  Gefecht  mit  drei  Männern,  wovon  zwei  zu  Pferd,-— i/v._ 
deren  jeder  eine  Frau  enifiihrt.     qu.    i3mo.      B.   No.    95. 
Erster  Druck  nebst  seltner  Copie    von  der   Gegenseite  von 

R.  V.  B.  B.  No.  281. 

773  12  Bl.  Die  Arbeiten  des  Herkules,  schöne  Suite,  qu.  12.«^»  '^-~ 

B.  No.  90 — iOli     Treffliche   Blätter    in   ausgezeichneten 
Drücken» 

774  2  Bl.  Nessns  und  Dejanira,  lasciver  Gegenstand,  (eigent  A  ~ — . 
lieh  eine  Nymphe  und  Satyr.)   12mo,   B.   No.  108«  Schö- 
ner Druck  riebst  trefflicher  Copie  von  derselben  Seite, 


*)  Eigentlich  ist  die  Figur    nach  Raj)hael    und   ist  dieselbe  alt 
YenuB  von  M.  Antun  gestochen  Morden. 

6* 
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No. 
,X^^74a  Kleiner  Satyr,    welcher    die    Lyra    spielt,   er   ist  nach 
links  gerichtet.  IGmo.  B    No.  109.  Schöne  Copie  von  der 
Gegenseite    und    einem    italienischen     Meister    gleichend. 
Niclit  im  Karisch. 

''/StJUIS  Satyrweibchen,   welche  den  Dudelsack  spielt,    IGmo*  B. 

No.  110. 

776  Satyr,  welcher  das  Hern  blast,  bei  ihm  zwei  kleine  Sa- 
tyrs« 16mo.  Bf  No.  111.  Schöner  Druck. 

777  Leda  sitzend  rechts  mit  dem. Schwan,   oben  links  1548. 
qu.  IGmo.  B.  No.   112.  Schön* 

?     A-     778  8  Bl.    Die  sieben  Planeten  in  einzelnen  kleinen  Figuren 
'  ^*—         dargestellt,   mit  Titel:   DIE  TAG  etc.    1  Z.  7  L.  hoch. 
,  _B.  No.  113 — 120.  Schöne  Suite  in  vorzüglichen  Drücken^ 
ein  Bläitchen  wenig  defekt» 

'J- _779  8  Bl.  Die  sieben  freien  Künste:  Grammatica,  Dialectica, 

Rhetorica. . .  .Astrologia.  12mo.  oder  kl.  8.  B.  No.  121 
— 127.  Schöne  Suite  in  vorzüglichen  Drücken,  No*  127 
doppelt,  indem  ein  Druck  mit  zugesetzter  Jahrzahl  1519. 


/^- 


_  ^^ 780  Die    siegende   christliche   Religion  ^     in   der   Linken    ein 

brennend  Herz  und  eine  Sonne  haltend.  12mo.  B.' No. 
128.  Zweiter  schöner  Druck  mit  dem  weissen  Raum  um 
das  Monogramm. 

■^ 781  Die  Hoffnung,   einzelnes  kleines  Blättchen  aus  der  Suite 

No.   129.   1  Z.  5  L.  hoch,  B.  No.  134. 

-  ^_781a  Die  christliche  Liebe.  12mo.  B.  No.  137.  Guter  Druck» 

f^ 782  Die  Geduld,  eine  geflügelte  sitzende  Frau,  zu  ihrer  Rech- 
ten ein  Ungeheuer,  oben  links  1540.  8.  B.  No.  138. 
Trefflicher  Abdruck. 

~  /0^.^83  2  Bl.  Copien,  eine  von  der  Gegenseite  mit  1540  oben 
rechts,  die  zweite  von  Joh.  ßapt.  de  Cavalleriis  mit  Ver-* 
änderungen  in  der  Zeichnung  des  Ungeheuers,  auch  fehlt 
oben  das  Wort  Patientia.  Sehr  selten. 

— 'T^ 784  Das  gute  Glück,  geflügelte  junge  Frau  nach  rechts,  wo 

oben  1541.   12mo.  B.  No.   140,  Schöner  Druck. 

/a-785  2  Bl.  Das  widrige  Glück;  eine  junge  geflügelte  Fran 
nach  links,  hinter  ihr  ein  Dämon.  12mo»  B.  No.  141. 
Schöner  Druck  nebst  Copie.    . 


>^. 
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786  2  Bl.    Der  Triumph,  reiche  Coinpositionen  in  gauz  klei- A 

neu  Fig-ureu.  Frise  9.  Linien  hoch.  Nach  B,  Behntn  No, 

44,   142  und   143  als  TF'iedevholung  mit  J^er'dnderungen, 

787  Die  Melancholie,  sitzende  geflügelte  Fran,  die  Rechte  mit'*    — 
einem  Zirkel  auf  einer  Ku^el ;    (in  Dürer's  Sinn  compo- 

uirt.)  12mo.  B.  No.  144.  Herrlicher  Abdruck  vor  der 
Jahrzahl  1539. 

788  Dasselbe  Blatt,  zweiter  Druck  mit  1539  oben  links. ^     '' —  *'~ 

789  Impossibile,  ein  kräftiger  Mann,  welcher  einen  Baum  aus  >/!  .  - 

der    Erde    reissen  will;     unten    rechts    1549.    12mo,    B. 

No.  145.  Vorzügliches  Blatt  im  ersten  Druck  vor  den 
Strichen  im  Meere. 

790  Der  Tod ,    welcher  eine  schlafende  nackende  Frau  über-  ^  v^ 
rascht;  oben  rechts  1548.  qu.   12.  B.  No.   146.    Schöner 
Bruch  y  in  der  Mitte  äusserst  wenig  beschädigt. 

791  Der  Tod  als  Narr  begleitet  eine  junge  Frau;  links  1541.' 
12mo.  B.  No.  149. 

792  3  Bl.  Der  Tod,  welcher  eine  nackende  stehende  Fra« —  /x^^ 
überrascht;  oben  rechts   1546.   12mo.  B.  No.   150.  Nebst 

zwei  Copien. 

793  20  Bl.  Die  ländlichen  Hochzeittänzer,  auf  jedem  Blatte  V» — -  — 
zwei  tanzende  Paar  mit  Umschriften  der  Monate,  qu.  12. 

B.  No.  154 — 163,  auch  das  einzelne  Blatt  No.  164. 
Schöne  Suite  und  vorzügliche  Abdrücke ^  wobei  übrigens 
10  Bl.  Copien,  (^auch  dürfte  No.  163  kein  Original  seyn.') 

794  7  Bl,  verschiedne  Copien  nach   jenen  genannten  Blattet*» — •  X*~^ 
mit  vielen  Veränderungen  nnd  Zusätzen.  12mo  et   16mo. 
Hierbei   eine    kleine    Frise   mit    ähnlichen   Gruppen   von 

Thed.  de  Brj. 

795  Bauern,  die  sich  schlagen;  andere  Composition  als  No; — ■  ^- — - 
162.  qu.  12mo.  B.  No.  164. 

796  10  Bl.  Der  ländliche  Hochzeitzug,  je  zwei  Figuren  auf^«^  ^.^ 
einem  Blatte,  zwei  der  letzten!  mit  drei  Figuren.  16mo. 

B.No.  166— -177.  Incompl. Folge  meist  in  herrlichen  Drü- 
cken. No.  170  und  171  fehlen, 

797  G  Bl,  Ländlicher  Hoclizeitzug ,  incompl.  12ino,"  B.  No. '^^  ^•—  , 
178—181,  184,  185.  No,  182  tu>d  183  fehlt.  Einige  in  I 
herrlichen  Drücken. 


.^. 
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7 ^    j^  _Zpö  ^  ^'*  ^^*"  Markibaiier  und  die  Bäuerin.  „  Deteii  wir  ver- 
kaufen   —   Zum  Wein  wolt  wir  laufen,^'   IGmo.  B,  No. 
186  und  187.  Treffliche  Di-Ücke. 

—  ^/i  _799  4  Bl.     Der    Bauer    mit    der  Düngergabel.     „  Es  ist  kalt 

Wetter  —  Das  schadt  nit"    16mo.  B.  No.  188  u.  189. 
Nebst  zwei  Gopten. 

-/X_800  2BI.  Der  Bauer,  der  zu  Markt  geht;  links  oben  1520-^ 
Die  Bäuerin  mit  der  Gaire,  eben  so;  links  1520.  IGirio. 
B.  No.   191  und  192.    Zweite  Driicke  mit  den  Wolken. 

iß, — 801  Der  Eierverkäufer  mit  der  Frau}    oben  rechts  1520.   16. 
B.  No.  193. 

__^/^__802  2  Bl.  Der  tanzende  Bauer  mit  der  jungen  Fraii  nach 
rechts;  oben  1522.  12mo.  B.  No.  194.  Nebst  Copie  von 
der  Gegenseite, 

—  Je»- — 803  Der  Dudelsackpfeifer,    welcher  die  Frau  liebkost;     oben 

1520.   8.  B.  No.   195.  Radiries  Blatt. 

—  ^ü^04  Die  drei  Soldaten  und  der  Hund,   oben  links  das  Mono- 

gramm. 16mo.  B.  No.   196.  Schön, 

— .^ 805  Der  Fahn Junker,   der  Tambour  und  Pfeifer;    oben  rechts 

1543.  nach  B.  Beham  No.  50.  12mo.  B.  No.  198.  Gelb. 

_^yZ»_806  Der  Fahujunker  und  der  Tambour  nach  links.  Acker 
Concz.  12mo.  (Aus  dem  Bauernkriege  1525-)  |2mo. 
No.   199.  Schön» 

—  /^_807  Der  deutsche  Fahnjunker;    unten  links  1526.    l2mo.    B. 

No.  200. 

y  /^  808  3  Bl.  Der  verliebte  Soldat,  welcher  eine  Fran  umarmt, 
oben  links  1521.  12mo.  B.  No.  202.  Gelblicher  Druck 
nebst  zwei  guten  Copien  von  der  Gegenseite.         ' 

__  ^_^ß09  Der  Soldat  stehend,  unten  rechts  1520.  12.  B.  No.  203. 
Geätztes  Blatt» 

j^/y     810  Büste  einer  jungen    Frau  nach    rechts;    oben  links  1515. 

*"""        16mo.  B.  No.  204.  Schön. 

^y^ §10 a  Die  drei  Weiber  im  Bade;     sehr   lasciver  Gegenstand. 

12mo.  B.  No.  208.   Schöne  Copie,  nicht  im  Bartsch» 

X^ 811  Das  eingeschlafne  Kind  mit  dem  Hunde,  links  das  Mo- 
nogramm auf  einer  Tafel.  Medaillon  rund.  B.  No.  211. 
Oben  rechts  wenig  beschädigt ,   sonst  schön. 
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812  Der  Narr  bei  den  zwei    verliebten  Paaren;    oben  in  der — -  AC  — 
Mitle   t539,  (was  Bartsch  nicht  erwähnt-)  qu.    12ino,  B, 

No.  212.     Barisch  nennt  dieses  Blatt  ein's  der  schönsten 
von  Beham. 

813  2  Bl.     Die  beiden  Narren  sich   gegenüber  sitzend,    linkst 

unten  das  Monogramm.   16mo.  B.  No.  213.   Zweiter  schö- 
ner Bruch  mit  den  streitigen  Aermeln    des  Narren  links, 

nebst  Copie  von  der  Gegenseite. 

814  Der  Narr  bei  den  beiden  badenden  Weibern;  oben  rechts — ■^*^_ 

1541.  qu.  12mo.    No.  214.    Erster   Druck    vor  der  Re- 
touche.  Schön, 

815  Die  liegende  Frau  oder  Chrjsostomns,    (nach  B.  Beham — *■/'* — 
No.  43.)  qu.   12mo.  No.  215.  Vierter  guier  Bruch 

816  Der  Schäfer;  oben  links  1522.  qii.   12mo.  No.  216.   ^     —  S^^ 

817  Kopf  eines  Pferdes  im  Profil    nach    rechts    mit    den  ProA 
portiouslinien.  qu,   12mo,  B.  No.  218,  ( /^ 

818  2  Bl.    Kopf  eines  Mannes    und  eines  Weibes  im  Profili 

1542.  qu.  l2mo.  B.  No.  219  und  220.   Schön. 


819  Vignette  mit  dem  Mascarou.  1544.  qu.  12.  B.  No.  12^^— /S.-^ 
Schön. 

820  Das  römische  Alphabet  mit  dem  Knaben.   1545.  qu.  \2,~~  ^^ _ 

B.  No.  229.  Schön. 

821  Der  kleine  Narr.   „On  Dir  hab  ich  gerisen.**^  1542.  qu. ,2/^, 

12mo.  B.  No.  230.  Schön. 

822  Der  Mascaron^  rechts  und  links  halb  getheilt.  1545.  qu^— /^__ 
12mo.  No.  231.  ScKon, 

823  Die  Vase  zwischen  den  beiden  Genien,     schmal  qu.  12.  —  «^ — 
B.  No.  233. 

824  Verzierung  mit  zwei  Fischköpfen,  in  der  Mitte  das  Mo-— ^>^^^ 
nogramm.  qu.  12mo.  B.  No.  235.  Schön, 

825  Zwei  Genien  mit  Marinepferden,  oben  1544.    qu.   12ino« — Jcc/t^ 
B.  No,  23G.  ScKöner  Bruch. 

826  Vase,    unten  mit  zwei  Kindern  geziert,    unten  1531  ne» — ■  A?.. 

beu  dem  Monogramm.   12mo.  B.  No.  242.  Etwas  gelb. 

827  Aufsteigende  Verzierung   mit  einer  Vase  und  zwei  Kin- — *'». 
dern,  unten  1524.  16mo.  B.  No.  243. 
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-  Ä 828  Aufst.eigeude  Verzierung^,  unten  ein  in  ßlätterwerk  über- 

geLender  Mann,  sclimal  l2rao.  B.  No.  244. 

1  ^ ^29  Schmal  aufsteig-eude  Verzierung-,  unten  ein  WeiLchen  init 

Flügeln,   die  Arme  mit  Blälterwerk ,   oben  1520,   8.  B» 
No,  246. 

\  //q^  830  Kleine  Frisenverziernng ,  rechts  und  links  geflügelte  Sa- 
tjren,-in  der  Mitte  einer  dergleichen  bärtig.  Oben  links 
das  Monogramm  ans  H  S  P  bestehend.  4  Z.  breit,  7  L. 
hoch.    l!iicht  im  Bartsch^  übrigens  ähnlich  mit  No.  234. 

-  ^Ä_§31   3  Bl.    Sänlencapitäle  und  ihre  Fussgeslelle ;     zum   Theil 

mit  1543  und  1545  bezeichnet.   l2mo.  B.  No.  247— 249. 
No.  50  fehlt. 

-^/^^ 832  Corinthische  SauIe  mit  ihrem  Fussgestelle ,    an  der  Seite 

mit  lateiu.  Inschriften.  1543.   12mo.  B.  No«  253. 


_.^^_^33  Das  Wappen   von   H.  S.  Beham ,    rund    in   sechseckiger 
Form.  B.  No.  254« 

fß     834  Wappen    mit    dem   Löwen«    1544.    rund  in   sechseckiger 

'      '      Form.  B.  No.  255. 

^    835  Das    Wappen   mit  dem   Hahn^   nach   B.  Beham.    1543, 

12mo.  B.  No.  256. 

—  X/r_836  Das  Wappen  mit    dem  Adler ,    oben :     „  Wer  mich  will 

hau."  links   1543.   12mo.  B.  No.  257»  ^cÄö«. 

—  4^_^7  Der  Genius  mit  dem  Wappenschild,    nuten  rechts  1536. 

12mo.  No.  258. 

4(-_838  Anderer   desgleichen,   das  Schild    in    der   Linken,    oben 
rechts  das  Monogramm.  12mo.  B.  Nn.   259. 


Blätter,   welche  dem  Hans  Sebald  Beham  beigelegt 
werden. 

|839  Saturnus  init  dem  Stelzfuss  am  linken  Beine,  nach  rechts. 
)  12mo.    Ist  nicht  im  Bartsch,  aber  wohl  mehr  Aldegrever 

Ot  _J  ähnlich*   Geringer  J}.ruch. 

840  Sieben  Kinder  bei  einer  Gruppe  junger  Hunde,  die  Hün- 
din verfolgt  einen,  der  ihr  ein  Kleines  geraubt  halle, 
qu.  12mo.  Ohne  Namen.  Nicht  im  Bartsch,  Schönes 
Blättchen. 
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841  Neua  kleine  uackeiide  Knabeu,    wovou  eiuer  rechts  den—*  »^ 
Dudelsack  blässt.  scLmal  qu.   IGino.  Nicht  im  Bartsch» 

841  a  Die  Slärke  sitzend  auf  einem  Löwen;  oben:  ,,Fortezza^    - /P. 

Virtus, '^    daneben    recbfs    1524,    unten  links  das  Mono- 
gramm.  16mo.    Nicht  im  Bartsch  ^  übrigens  selten. 

842  Die  BescLmeidnng-,  fein  radirt,  in  einiger  Zeichnung  dent^ 
Dürer  ähnlich,    unten  mit  Behams    Monogramm  bezeich- 
net.  12mo.   B.  No.  2»  p.  228.  Vol.  VIII. 

843  5  Bl.  Ton  den  Planeten,  auf  Wolken  stehend,  unten  links  ^     '  '* — • 
Behams  Monogramm.   12mo.  B.  No.  5.  ibid. 

Holzschnitte. 

844  9  Bl.  Die  Patriarchen,  ihre  Frauen  und  Kinder,    fol.  B. — -^A,^^ 

No.  74—83.  Ein  Blatt  fehlt, 

845  8B1.  Die  Passion  Jesu.  8.  B,No.84-t-91.  Schöne DrücJke/^  -^^'- 

846  Die  heil.  Jungfrau  sitzend  im  Profil  nach  links^  oben  das  -—  X.l_ 
Monogramm,    gr.  8.    ß.  No,   122.     Zweiter  neuer  Druck 

ohne  Jahrzahl. 

847  Maria  mit   dem  Kinde    und  Joseph    unter  einem  Baume, — -  kT.^^ 
oben  rechts  das  Monogramm,   gr.  8.    B.  No.  123.   Alter 
Bruch.  ^ 

848  Dasselbe  Blatte  neuer  Druck.        .^       — -     ,  ^        "       "  '^""^ 

849  Die  Geschichte  des  verlornen  Sohnes,  reiche  und  grosse ••^vl— 

Composition.    s.  gr.  r.  qu.  fol.    aus    8    Bl.    zusammenge- 
setzt. B.  No.  128.  Späterer  Druck. 

850  6  Bl,  Die  Geschichte  des  verlornen  Sohnes,  mittelmäsige— - '^_ 
Holzschnitte,  einige  in   Copieu ,  zum  Theil  nach  den  Ku- 
pferstichen, qu.  fol.  B.  No.  125—127. 

851  Ein  sitzender  Eremit,    oben  rechts.  1521  und  das  Mon6^        ^ 
gramm.   12mo.  B.  No.   139.  Aus  der  Suite.  L- — --<»— 

852  2  Bl.     Zwei    Büsten  von   Aposteln  aus   dem  ReisebüchJ 
lein  —  Junger  Mann,  eine  Frau  liebkosend.  8.  No.   154 

und   161.  /,  j 

853  Soldaten  auf  dem  Marsch,  Hnks  ein  Trainoffizier  zn  Pferd,  /-  /«?._  ] 
rechts    ein  Wagen,    s.  gr,  imper.  qu.  fol.    aus  8  Bl.  zu- 
sammengesetzt. B.  No.  i7i. ^Späterer  schöner  Druck, 

853  a  Die  neun  F-aueu   am  Wald    und   der  Ritter  zu    Pferd — -  ''— 
rechts,  qu.  fol.  B.  No.  166. 
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'    5?^     854  i  Bl.  Die  Franen  im   Bade,  sehr  geistreich  g-ezeichnetes 
"      '        Blatt  und  schöu  geschuitten.     Grosser   runder  Medaillon. 
Hierbei  eine   Copie   uiit  Veräuderuneeu    aus    spätrer  Zeit 
iu  4to.  B.  No.  167. 


Blätter  nach  Sebald  Beham. 

►  ^3»      ^^^  Das  grosse  Bauerufest,  höchst  geistreich  couiponirt,  (mehre 

"^  einzehie  Gruppen    daraus    in  den  von  Seb.   Beham  selbst 

gestochnen  kleinen  Blättern.)    Aspice   (juam.  .  .  .Ga  e- 

tula  saltat.  Theod.  de  Bry  fec.   schmal  q«.  fol.  Frise. 

^  Vorzüglich  zartes  Blatt  in  herrlichem  Druci, 

-  tfi  —  856  Derselbe  Gegenstand  von  der  Gegenseite.  Jaspar  Isac  fec. 
qu.  fol. 

-'du. — 857  Der  Soldatenzug,  (dieselbe  Composition  wie  No.  853) 
von  der  Gegenseite.  Theod.  de  Bry  fec,  et  exe  Frise. 
schmal  qu.  fol.  Vorzügliches  Blatt  in  schönem  Druck, 
oben  sehr  unbedeutend  beschädigt. 

— .  >^.  —858  Der  tanzende    Bauer    mit    der   jungen  Braut,   (nach  Be- 
ham's  Zeichnung  wie  Ko.  802.  Tobias  Sadeler  sc.  1670. 
-  12mo.  Sehr  glänzend  gesiochnes  Blatt  und  selten. 

JACOB  BINCK,  *) 
geb.   1490  oder  1504  zu  Nürnberg  oder  Colin,  gest.  1560. 

^//f_859  Eva  stehend,  nach  H.  S.  Beham  No.  4  cop.  i2mo.  B. 
No.  2.  Schöner  Druck. 

-,/^,_-860  David  nackt  und  stehend.   1526.  16mo.  B.  No.   5.  Schön 
'^  gezeichnet, 

f  j^  861  David  nackt  mit  kleinem  Mantel  und  stehend,  in  der  Rech- 
ten das  Schwerdt,  in  der  Linken  Goliaths  Haupt,  oben 
rechts  das  Mouogramm  Binck's  HCB  und  1530.  12mo, 
Nicht  im  Bartsch,  die  rechte  Ecke  unten  defekt. 

•Y  862  Der  Kinderuiord  zu  Bethlehem,     links  ein  Krieger,    der 

y.  ^^_— ,  j^^^  Degen  zieht;  oben  rechts  das  Monogramm,  kl.  8. 
B.  IVo.   10.  Schön  und  selten. 


*)  Binck  zeichnete   seine   Figuren  trefflich   im  j-cincn  italieni- 
schen Styl. 
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863  Die  lieiL  Jung^frau  auf  dem  TLroue  dem  Kinde  die  Bnist  - — »  ^ , 

reicheud  und  von    Ciierubs  umgeben.  *)    8.    Copie    nach 

No.  20.  Jan  Tiel  exe, 

864  Der   heil.  Anton    der    Eremit   mit   der   Kapuze   auf  dem"  /..     O*  — ■ 
Haupte,  halbe  Figur,  in  der  Linken  das  Criicifix  haltend. 

12mo.  B.  No.  21. 

865  2  Bl.    Der  Tod,  welcher  den  kämpfenden  Soldat  nieder ■  ^'^— , 

wirft.  8.  B.  No.  52.  Zwei  verschiedue  Copien,  eine  vom 

Meister  Tc\  Alaart  Claas. 

866  Der  Tambour   und  die    zwei  Soldaten ,    oben   rechts    das^ '^  — 

Monogramm.  16mo.  B,  No.  65, 

867  Der  Fahnjimker,    Tambonr  und  Pfeifer,   oben  rechts  das^-     V^ — » 
Monogramm*  16mo.  B.  No.   66. 

868  Der  Soldat  und  seine  Familie ,   der  Knabe  links  hält  ei 4^  -^ 

neu  Hahn.   16mo.  Copie  von  No.  67.  ^ 

869  Der  Eierverkänfer,  Bauer  nach  rechts  gehend;  oben  rechts  X  >^, , 

das  Monogramm.   12mo.  ß.  No.  70.  Schön. 

870  Die  mit  Würfeln  spielenden  Soldaten,    rechts  ein  Fahn- '^p, 

Junker.  12mo.  B.  No.  74.  Schöne  Copie  von  der  Gegen- 
seite, vom  Meister  E,  /?.  Bartsch  No,  79  seiner  Mono- 
grammtafeln. 

871  Der  am  Baum  stehende  Soldat,    unten  rechts  das  Mono-'^   V«— ^ 
graimn;  nach  S.  Beham  No.  203-   8.  B.  No.  77.  Schön. 

872  Der  Soldat  mit    der  Kürbisflasche  in  der  Linken,    gr.  8.^-.  ^>» — 
B.  No.  78.  Malerisch  radirt  auf  Stahl. 

873  Verzierte  kleine  Vignette,    vier  Genien,  davon  einer  anfz.    oC_ 
einem  Meerpferde,    der  Zug    nach    links,     qu.    16mo.    B. 

No.  8 1 .  Vortreffliches  Blditchen,  vielleicht  von  Beham,  da 
es  so  nicht  im  Bartsch  beschrieben. 

874  2  Bl.    Verzierte  Vignette,    wo  ein  Satyr  links  und  eine -^^ — •  — 
Sirene  rechts  ein  Schild  halten;     unten  das  Monogramm. 

qu.  12mo.  B.  No.  84,  Nebst  schöner  Copie  von  der  Ge- 
genseite von  Alaart  Claas.  j- 

875  Landschaft  mit  Schloss  und  Brücke  in  der  Ferne;     obenA  /ul^ 
das  Monogramm.  8.  B,  No.  97.  In  Stahl  radirt. 


*^)  Die  Maria  hat  Aehnlichkeit  mit  einem  Blatte  Dürer's,  auch 
mit  einem  Bilde  von  Salaino. 
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N.o 
^»  ^^      876  AeLuHcLe   Tjroler   Gebirgslandschaft,   iii    der   Mitte   bei 
Lohen  Felsen   eine  Borg,    wohin   von    rechts    eine  Zng- 
briicke  führt;    rechts  im  Vorgrnnde  eine  hohe  Tanne»  4» 
oder  8.    -^uf  Stahl  radirt  und  nicht  im  Bartsch. 


, ^  876  a  Turnier  und  Rennen  mehrer    Ritter   auf  einem    grossen 

Platze  von  hohen  Gebäuden  urag-eben,'  ähnlich  dem  Va- 
tikan, unter  Pabst  Pins  IV.  Oben :  „Mostra  della  g'iostro 
fatta  uel  Teatro  di  Palazzo  ridotto.  .  . '.  .misure. '*  Unten 
rechts  auf  einem  Fussgestelle  das  Monogramm  Binck's 
und  fecit,  links:  Lafreri  formis.  21  Z.  breit,  IG  Z.  hoch. 
Nicht  im  Bartsch.  Brulliot  No.  827.  Dict  de  Monog-r. 
Vol.  I.  Das  Blatt  hat  AehnlichJieit  von  Bind,  dürfte 
aber  doch  von  einem  andettt  Künstler  seyn.   Schöner  Druck, 

Der  Meister  I.  B. 
oft  mit  J.  Binck  verwechselt. 

K. —  — -877  Der  heil.  Lucas  an  der  Staffelei,  unten  links  IB.   12mo. 
B.  No.  G. 

^  -^ 878  Der  heil.   Hieronymus    schreibend   in   seiner    Zelle,    im 

Hinterg'runde  I  B  über  einem  Fenster.    12mo.   B.  No.  7» 

^"2     879  Der  heil.  Evangelist    Matthäus,    vor  ihm  links  ein  Engel 
^         • —        stehend;  oben  undeutlich:   1527.  12,  Nicht  im  Bartsch.  *) 

— /^_J880  2  Bh   Marens  Curtius,    nach  rechts;    unten  I.  B.  1529. 
rund.  B.  No,  8.  Nebst  schöner  Copie  von  der  Gegenseite. 

'f        __^1  7  BI,   Die  sieben  Planeten:    Sdturnus,   Jupiter, .  .Diana, 
"•  ""  1529.  12mo.  B.  No.  11—17. 


♦)  Ritter  v.  Bartsch  hat  bei  Beschreibung  der  erstgenannten 
zwei  Nummern  einen  Irrthum  begangen ,  die«e  Blättchen, 
obgleich  sie ,  zwar  fremdartig ,  mit  I.  B.  bezeichnet  »ind, 
unter  die  Arbeiten  des  nach  Binck  aufgeführten  Meisters  I. 
B.  zu  nehmen ,  da  durchaus  weder  in  Zeichnung  noch  Be- 
handlung des  Grabstichels  eine  Aehnlichkeit  mit  dem  dort 
genannten  Meister  I  B.  zu  finden;  auch  dürfte  No.  7  nicht 
den  licil.  Hieronymus ,  sondern  wohl  den  Evangelist  Älarcus 
darstellen,  da  das  nachfolgende  Blatt,  3Iatthäus,  dieselbe 
Grösse  hat  und  diese  drei  Blätter  mit  dem  hier  fehlenden 
Evangelist  Johannes  eine  Suite  bilden  können.  Jedenfalls 
dürfte  jener  hier  genannte  Meister  I.  B.  wohl  mehr  der  nie- 
derländischen Schule  angehören. 
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882  TriiimpU  des  BaccLus,  er  sitzt  in  einem  Wagen,  der  Zug — -  /^  — . 

g-eLt  nach  links,  unten  rechts  I.  B.  1528.  Frise.  scLuial 
qu,  fol.  B.  No.   19.  Etwas  matter  Druck. 

883  Gefecht  von  eilf  nackenden  Männern  zu  Fuss ,  unten  be- /. •  — • 

zeichnet  I-  B.  schinal  qii-  8.  B.  No.  21. 

884  Gefecht  von  nackenden  Männern    zu  Pferd    und  zu  Fuss/ — ■  -^  *^-  — 
unteu  nach  links  I.  B.  kleine  Frise.  B.  No.  22. 

885  8  Bl.  Die  sieben  christlichen  Tugenden:    Glaube,  Liebe,  /«    cX , 

Hoffnung  etc.    12ino.     B.  No.  23 — 29.     Einige  in  guten, 

andere  in  vtatten  DrücJcen.  Ein  Blatt  doppelt. 

886  2  Bl.  Allegorie,  die  Hoffnung  beim  Neid  stehend  an  ei-A  —    ' — 
nem  Altar,  nach  einer  Idee  von  Wilib.  Pirkheimer,  un- 
ten bez.  I.  B.   1529    8.  B.  No.  30.    Original  und  Copie 

in  schönen  DrücJcen.  -  ^       ■ 

887  Der    Genius   der   Geschichte   schreibend;    Medaillon.    B.''   '^^*-'' 

No.  31.  Guter  Druck. 

888  Die  drei  Kinder  mit  den  WafFen ,  Copie  von  der  Gegen- — •  -^  •  — ' 
Seite  von  No.  33. 

889  2  Bl.     Der  Dudelsackbläser,   er  sitzt  rechts  neben  einer^  .ZxA,-^ 
Frau ;  Medaillon.    B.  No.   37.   nebst   Copie   von    der  Ge- 

-  genseite,  letztere  nicht  im  Bartsch. 

890  Der  Markt,  Composition  von  drei  Figuren;  Medaillon.  B»X — '  — ' 

No.  37. 

891  Verzieruugsvignette,    eine   Frau  zwischen  zwei  Genien;/.    wi~^ 
Frise.  qu.  8.  B.  No.  48. 

GEORG  PENCZ, 

geb.   1500  zu  Nürnberg,  gest.  1550  zu  Breslau. 

892  5  Bl.  aus    der  Geschichte    Abrahams :     Sara   vor   Abra-^     '       ^— 
ham  —  Abraham  und  die  drei  Engel  —  Abraham  schickt 

Hagar  fort  -^  Isaak  geht  mit  Abraham  auf  den  Berg  — 
Abrahams  Opfer,  qu.  IGmo.  B,  No.  1 — 5»  2  Bl.  sind 
Copien. 

893  Abraham  liebkost  die  nackende  Hagar;  unten  rechts  das^»-  O..-^ 
Monogramm  von  Pencz.  8.  No.  6.  Sehr  selten. 

893  a  Hiob  von  seinem  Weibe  verspottet,  qu.   12ma(  B.No.7.  f-—' 

893b  Esther  vor  Ahasveros.   qu.  12me.  B.  No.  8.   -     -     -    — C«/. — 
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No. 
^   Q,  __394  ö  Bl.  Die  Gescliichte  von  Joseph :  Er  erzählt  die  Tranme 
—    Er  ^vird  iit  den  Bniniien  g'elasseii  —    Er  wird  ver- 
kauft   -     Poliphars  Weib.    8.  B.   No.  9  —  12*    Nebst  Co- 
pien  vou  der  Geg-euseite.  Zwei  Blatt  wenig  de^'ekt, 

—r-  ^* — »895  Joseph  wird  verkanft,  Copie  in  Marc  Antoii's  Manier.  8. 
Selten, 

f  ^%       896  9   ßl.  als  7  Bl.    die    Geschichte    des  Tobias,     qn.  8.    B. 
**    ^        No.   13 — 19.  zum  Theil  in  schönen  Drücken,  nebst  zwei 
Copien. 

^  /^. 897  7  Bl.  altteslamenlarische  Scenen:  1)  Lot  Kiit  seinen  Töch- 
tern —  2)  David  nud  Bathseba  —  3)  Salomon  betet  die 
Götzen  an  —  4)  Salomon's  ürjheil  —  5)  Holofernes  mit 
Judith  im  Zelt  —  6)  Simson  und  Delila.  qu.  16nio,  B. 
No.  20  —  23  xiud  28.    drei  Bl.  No.  2,  3  u.  7  in  Copien. 

__/^, ,898  Herodias  bringt  das  Haupt  Johanuis.    qu.   IGuio«  No.  29. 

Äc/iÖWi 

(^  899   12  BL  kleine  Scenen  aus  dem  Lehen  Jesu:     1)  der  Sä- 

*^'  '  mann  ■ —    2}  Blindenheilung'    —    3)  Versuchung'  Jesu  — 

4)  Christus  treibt  die  Teufel  aus  —  5)  die  Pharisäer 
wollen  Christum  steinigen  —  6)  Christi  Einzug  — 
7)  die  Weiber  am  Grabe  Jesu  -^-  S)  Jesus  zu  Emmaus 
9)  Christus  erscheint  Thomas  —  10)  Er  spricht  vom  gu- 
ten Hirten  —  il)  Er  zeugt  vom  Vater  —  12)  Petrus 
zum  Haupt  der  Kirche  erwählt,  qu.  16mo.  Hetn^liche 
Blätter,  meist  in  vorzüglichen  Drücl:en<,  ß.  No.  37 — 39, 
41,  43,  44,  46,  51. 

_  >c  .[?_900  Christus  lässt  die  Rinder  zu  sich  kommen  ;  untei»  nacir 
links  das  Monogramm,  qu.  8.  B,  No.  56.  Schöner  Druck 
ttehst  Copie. 

—  A 901   Copie  von  der  Gegenseite,   -in  Holzschüitt.  qn.   fol.    Aits 

Derschaus  Holzschnittsammlung. 

_-   ^.  —902  Christus  am  Kreuze,  links   1547.   8.  B.  No.   57.  Üefeh. 

/  903  7  Bl.   Die  sieben  Werke  der  Barmherzigkeit.  Medaillon. 

^'  —  '  B.  No.  58 — 64.  Hierzu  noch  1  Blatt  von  Sadeler,  Chri- 
stus mit  dem  Kreuze  in  Einfassung  jener  Werke.  Co- 
pie.  fol* 

— _y^.  _^04  Scene  aus  dem  Leben  des  Reichen*  qu.  i2mo.  No.  60. 
Schöner  Druck,  unten  wenig  defekt, 

:  ^^  _S05  Der  barmherzige  Samariter*  qu.  i2mo,  B.  No.  68. 
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906  Bekebmiig  des  Paulus;    unten  1543.    qu.  8.   B.  No.  69.  /. —  — 
Schöner  Druck, 

907  4  BI,    Suite.   Touiiris  taucht  das  Haupt  -des  Cyrus  in  ei-  »x    ^m . 

nen  Sack  voll  Blut  —  Medea  giebt  Jason  die  Penaten  — 

Paiis  und  Oenone  —  Procris  vom  Cei)lialus  getödtet.  8. 
TVo.  170 — 175.  Schöne  Drüclie,  ein  Blatt  mit  Farbe 
überzogen.  j>r 

908  4  Bl.  aus  der  röinisclien  GescLicLte»  Scävola  —  Curtius  '  •  ^^— . 
T.   Manlius  *)   —   Regulus.    1535.    8.  B.   No.    74—77. 

Einige  in  vorzüglichen  Drücken, 

909  4  Bl.  römische  Geschichte,    Tarquinius   —    CoUatiuus  —  ^ 
Horatius    Codes    —   Porsenna.    qu.  8.    B.    No.  78—81. 

Meist  in  schönen  Drücken-  ^ 

910  Sophonisba  nimmt  das  Gift,    was  ihr  Massinissa  sendet,/»  /^^•--' 
gr    8.  B,  No,  82.  Vorzügliches  Blatt  in  schönetn  Druck* 

911  Artemisia    mischt    die  Asche   ihres  Gemahls    in    ihr  Ge- —  >v.  _, 
trank,  gr.  8.  No.   83.     Kräftiger  Druck,   an  den  Ecken  I 
scharf  beschnitten, 

912  Virginius    tödtet  seine  Tochter.    8.    B.  No.   84.     Schöner — '>^-  — 
Druck. 

913  Die  tiackte  Dido  stösst  sich  den  Dolch  in  die  Brust.  12. -^  ^-  — 

No.   85.  Schönes  Bl'dttchen. 

914  2  Bl.  aus  Marguerita  des  Albert  v.  Ejb,  Scene  des  Dich A— . 

ters  Virgil  mit  seiner  Buhlin.  qu.  16mo.  B.  No.  87  und 

88.  TVenig  defekt,  sonst  schön,  • 

915  Holländische  Copie  danach  von  der  Gegenseite,  mit  Ver=     '  ^  -^^ 
zierungen  eiugefasst.  4to. 

916  Urtheil  des  Paris,  oben  links  das  Monogramm,  qu.  12mo.^*    A— 

No.  89.    Vorzüglicher  Druck. 

917  Thetis  empfiehlt  dem  Chiron  die  Erziehung  des  Achilles^"'  jCCA— 
oben  rechts   1543.  gr.  qu.  8.  oder  kl.  fol.  B.  No.  90. 

918  Holzschnitt  danach    von    der  Gegenseite ,    in    der  Manier— —'A.. . 

von  Boldrini.  gr.  qu.  fol.  Aufgezogen  und  unklarer  Druck, 
übrigens  nicht  bekannt. 


*)  MerkM'iirdlg  wegen  der  darauf  dargestellten  Guillotine,  die 
auch  schon  Lucas  Cranach  in  den  Martern  der  Apostel  an- 
brachte. 
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P .919  Diana  uod  Akleon,  qu.   12iao.  B,  No.  91.    Vorzäiglicher 

Druck. 

'9  920  Triumph   des   Bacchus ,    er   sitzt   im  Wagen   von    einem 

*  '  Centaur  gezogen,  nach  links«    schmale  Frise,    qn.  fol.  B. 

No.   92.    Trefflicher  Abdruck  des  schönen  Blattes. 

—  /vT— 92 1   Entführung  der  Amjmone  ;  im  Vorgrnnde  rechts  das  Mo- 

nogramm verkehrt,  qu.  8.  B.  No.  93.   Guter  Druck. 

— '  /Cr,     922  Eine  junge  Fran^  welche  in  Gegenwart  eines  Königs  zu , 
Pferd  durch  einen  Bach  geht.  qn.  l2mo.  No.  94.   Schon. 

—  >2^«^._923  Die  Frau,  die  vor  dem  Richter  ihre  Hand  in  den  Rachen 

des  Löwen  legt.  qu.  12mo.  B.  No.   95. 

/     -4if_j924  Die  nackende  Frau  mit  der  Harfe;  bez.  1544.  Medaillon. 

'        '  B.  No.  96. 

^J^_925  Die  junge  Frau  auf  dem  alten  Mann  reitend  j  oben  reclits 

das  Monogramm,  qu.   12mo.  B.  No.   97« 

—  X. — 926  2  Bl,  von  den  sieben  Todsünden.     „Avaritia  -^  Gula." 

12mo.   B.  No.  99  und  101.  Schwacher  Druck. 

_/^_J927  5  BI.  Die  fünf  Sinne.  „Auditus  etc."   l2mo.  B.  No.  103 
— 109.   Ungleiche  Drücke. 

.  //^^    ^28  6    Bl.    aus    den    sieben   freien   Künsten«     „  Grammalica " 

(verkehrt  geschrieben)  u*  s.  w»  12mo.  B.  No.  110 — ll4- 
und  IIG.  No.  115  fehlt.  Einige  in  vorzüglichen  Drücken. 

//)  929  6  Bl.   Die  sechs  Triumphe  nach  Petrarka's  Beschreibung, 

*  "^       '         in  ganz  vorzüglichen  reichen  Compositionen.    qu.  fol.    B. 

No.   117  bis   122.   t^orzügliche  Drücke  und  Haupthlätier 
des  Meisters^  Selten. 

/^_8ä0  Der   Triumph   des    Ruhms,    einzelnes   Blatt    v-oi»    voriger 

Suite.  No.  119.  Ziemlich  alter  Drucke  oben  wenig  de/iiki. 


^  ___  931  Vase  mit  Blätterwerk,  rechts  und  links  von  einem  RIann 
und  einer  Frau  umgeben.  l2mo.  B.  No.  124.  Herrli- 
cher Druck. 

HEINRICH  ALDEGREVER, 

geb.  zu  Soest  in  Weslphalen  1502,  gest.  gegen  1666. 

y     /*-    932  6  Bl.  Die  Ge&chichte  von  Adam  und  Eva.   12mo.  B.  No. 
•^*       •  ^^        1 — 6.     Schöne  Suite  in  vorzüglichen    Drücken.     Hierbei 
noch  überdies  eine  Copie  von  No.  5  von  der  Gegenseite. 
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933  2  Bl.  Adam  stebend,  die  Frucht  in  der  Rechten  haltend.— >x?-_, 
Eva  desgleichen  ihm  entgegen,  12mo.  B.  ß.  No.  9u.  10. 

934  2  BI.  Adam  stehend  bei  einem  Löwen  —  Eva  ihm  ge-^ —  / f, — . 
g-enüber,  zti  ihrer  Rechten' die  Schlange,  nach  rechts  ein 
Hirsch.  8.  B.  No.   11   nnd   12.  Schöne  Drücke. 

935  Lot  mit  Seineu  Töchtern;    oben  links  1530.    kl.  4to.    B.^' ' 

No.  13.  Schön, 

936  4  Bl.  Die  Geschichte  Lotsj  bez*  1555,.  B.  No,  14— 17.^.^-,  — 

Schöne  Drüclie. 

937  4  Bl.  Die  Geschichte  Josephs;  bez.  1528  und  1532.   8,X  /(f,^ 
B.  No.  18 — 21.  Zum  Theil  in  sehr  schönen  Drücken* 

938  9  Bl.  als  7  BL  Suite.  Die  Geschichte  von  Juda  u.  Tha--^  Z-?.-^ 
mar,    8.    B,  No.  22 — 28    und  2  Copien.     Mehre  in  sehr 

guten  Drücken. 

939  2  Bl.  Das  ürtheil  Salomons;  rechts  1555.  8.  B.  No.29^— '^— 

Schöner  Druck  nebst  schöner   verkleinerter   Copie  von  M. 
Greuter. 

940  5  Bl.     Die  Geschichte  der  Susanna;    bez.  1555.    8.    B.^./^^ 
No.    30  —  33.      Vorzügliche  Suite  tn  herrlichen  Drücken 
nebst  Copie  von  No,  30» 

941  Judith,  halbe  Figur  nach  links,  oben  rechts  1528.   12mo. •< 

B.  No.  34. 

942  David  sieht    Bathseba    im  Bade;    oben  nach  links   1532.—-''^^—. 
8.  B.  No.   37.    Oben  etwas  gelb.  , 

943  Die  Verkündigung,  der  Engel   links}     oben  rechts  1533. — ■ '(P^~ 
«.  B.  No.   38.  Krdfiiger  Druck,  *  o 

944  Die  Geburt  Jesu;     unten    nach    der   Mitte   rechts:   1553«'*    <^»— . 
12mo.  B.  No.  39.    Sehr  schöner  Druck, 

945  7  Bl.  Die  Geschichte  des  barmherzigen  Sainariters,  Suite  "*  '  V.— . 
von  4  Bl.   schöne  Compositionen,  bez.  1554.  qu.  8.  B.No. 
40 — 43.  Meist  in  herrlichen  Drücken  und  mit  drei  schö- 
nen Copiert,  ^ 

946  9  Bl.     Die  Geschichte  des    Reichen  ntid  des  armen  Lst'^*'^''^"- 
zarus,  Suite  von   5   Bl.  bez.   1554.  qu.  12mo.  B.  No.  44 
— 48.   Meist  in  herrlichen  Drücken  nebst  vier  Copien.  ^ 

947  Christus  am  Kreuze,  rechts  Johannes;  unten  links    1533.'""'       *"' 
8.  B.  No.  49.    Schön. 

.      -  7 
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No. 
f  ^U     948  2  Bl.    Die  heil.  Jungfrau  auf  dem  Moude  stehend ,  oben 
'     '        rechls  das  Monogramm  und  1553.  8.  B.  No.  50.  Schönes 
Blatt  in  Dürer' s  Geschmack  in  schönem  Druck  liehst  Copie, 

_, /T     949  Die  heil«  Jungfrau  sitzend  au  einem  Zaune,   oben  1553« 
12mo,  B»  No.  52.-  Oben  scharf  beschnitten, 

^  ■  050  Die  heil.  Jungfrau  silzend    an    einem  Baume.    16mo.    B. 
/S.^J       No.  55.  Copie. 

^51  4  Bl.  Die  vier  Evangelisten  auf  Wolken  sitzend ,  nach 
Georg  Pencz,  bez.  1539.  8.  B.  No.  57 — GO.  Schöne 
Drücke. 


^Xf, .952  Sophonisba  den  Giftbecher  leerend;  unten  links  1553.  8. 

B.  No.  62.  Schöner  Druck. 

^  y-    95. H  Medea  uberreiclit  dem  Jason  die  Penaten.  8.  B.  No.  05, 

Reiner  aber  matter  Druck. 

/  /y  954  Rhea  Sylvia  ganz  nackend,  links  werden  die  beiden  Rin- 
der Bomulus  und  Remus  fortgetragen ;  oben  links  das 
Monogramm,  gr.  8.  ß.No.  66.  Aeusserst  kräftiger  Druck. 

.  ^. .^55  Ei"  Faun  zu  Pferd,  welcher  eine  Frau  raubt;  oben  rechts 

1530.  gr.  8.  B.  No.  67.  Matter  Druck. 

__  ^>?._956  Marcus  Curtius  sich  in  den  Pfuhl  stürzend,  rechts  fünf 
Frauen;  oben  nächst  der  Inschrift  1532.  gr.  8.  B.No. 68, 
Schöner  Druck. 

/  X^._J957  Mucius  Scävola  vor  Porsenna ;  rechts  unten  1530.  gr.  8.- 
B.  No.  69.  Vorzüglicher  Druck. 

—  -y. 958  Hektor  gegen  die  Trojaner  streitend;  wach  der  Mitte  1532, 

kleine  Friese.  B«  No.  70. 


/L 


A/£ 


'_j959  Kampf  des  Anuibal    und  Scipio ,    reiche    Compositiou    in 

Frieseuform,   oben  links:  „Hanibal."   schmal  gr.  qu.  8. 

B.  No.  71.  Vorzüglicher  Druck,  das  Blatt  jedoch  einer 
Copie  gleichend. 

_^60  Titus  Manlius  lässt  seinen  Sohn  den  Kopf  abschneiden, 
(mit  der  Guillotine  dargestellt,)  bez.  1553.  8.  B.  No.  72. 
Schöner  Druck. 

x/.__ö(31  Der  strenge  Vater,  der  seinen  Sohn  ermordet;  links  bez. 
1553.  8.  B.  No.  73.  Eben  so. 

y^  J_62  7  Bl.     Die  Gottheiten  der  Planeten;    bez.    1553.    8.     B, 
No.  74 — 80.  ^um  Theil  in  guten  Drücken,  aufgezogen. 
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No. 

963  2  Bl.  Lftna  oder  Diana  und  Mars.  1529.    12mo.    B.  No.^  ^— , 
81  und  82.  Das  ersiere  Blatt  in  herrlichem  Druck, 

964  13  Bl.    Die  Arbeiten  des  Herkules,    beginnend  mit  dem'^ » 

^  Zerdrücken  der  Schlangen  u.  s.  tv.    bezeichnet  1550.  8. 

B.  No.  83 — 95.      f^orzügh'che  Suiief    meist  in  herrlichen 
abdrücken, 

965  5  Bl«  versctiedne  belriigliche  Copien   nacli  Blättern  erst-—   A  . — . 
rer  Suite  mit   Aldegrevers  Monogramm. 

966  3  Bl,    aridere  Copie  von  der  Gegenseite,    von  dem  Mei- — »xx,—» 
ster   ^-  bez.   1577.  B.  N.  244.  No.  3,  6,  12. 

967  Herkules  erstickt  den  Autheus;  unteii  links  1529.  8.  B.- — -'^*~-^ 

No.  96. 

968  Thjsbe    findet  den    todten   BjramuS;    kleiner    Medaillon. — -Vx; 

IGmo.  B.  No.    lOl.  Sehen, 

969  Tliysbe  tödtet  sich    beim  Leichnam  ihres  Gatten;     unten  X,  A^_i_J 
rechts  1553.   8.  B-   No.    102.  ISchöner  Dmck  j 

970  Copie  von  der  Gegenseite  vom  Meister   /^^  B     No.   IG.-^^*^«— . 

971  2  Bl.  aus    dfer  Folge    der    kleinen  allegorischen  Figuren^— -  <K._^ 
Die  Arraulh    —    Der  siegende    Christus.    16mo.    B.  No. 

113  und  116.^ 

972  13  Bl.   Die  Tugenden  und  Laster,  incoibpl.   Suite;  7  Bl.^-^^^^«-. 

von  den  Tugenden ,  wo  die  Figiiren  stehend  sind ;  von 
den  Lastern  ebenfalls  7  Bl.  die  zu  Pferd  dargestellt  sind. 
8.  B.  No*   117—130.  Schüne  Drücke,  No.  125  fehlt. 

973  Der  Glaube,  in  der  Rechten  den  Kelch,  mit  der  Linkeii — '^Cu^^ 
das    Kreuz    umfassend,    halbe    Figur,     oben   links    1328. 

12mo.  B.  No.    131.    Schöner   Druck. 

974  Die  Unbeständigkeit,  mit  der  Linken  eine  Schlange,  mi< — •  vf—, 
der  Rechten  den  Kopf  eines  Bocks  haltend,  halbe  Figur; 

obeu  links  1528.  12mo.  B.  No.   132. 

975  Dasselbe  Blatt  in  schönem  kräftigen  Druck,  atif  der  Rück-» — ■'-^•^.^ 
seite  eine  Vase  mit  Arabeskenverzierung  von  H.  S.  Be- 

ham  gedruckt.  Sehr  selten, 

976  Die  Stärke,  halbe  Figur,  mit  der  Linken  eine  Säule  hal- — /t,,^ 
tend;  oben  links  1528.  12mo>   No.  133.    Schöner  Druck/» 


v^? 
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No.  ' 

977  Das  Andenken  an  den  Tod ;  eine  nackende  Fran  mit  der 

Sanduhr  an   einem  Graben  stehend;  oben  rechts  1529.  8. 

B,  No.    134.  Kräftiger  Druck,  etwas  gelblich. 

f'    ^    978  7  Bh     Der    Todtentanz    oder   die    Macht    des  Todes,    im 

*       "      Charakter   von  Holbein    componirt    und    bezeichnet  1541. 

12mo.    B.  No.  135  —  142.     No.   138  fehlt,    da  die  Suite 

im  Ganzen  aus  8  Bl.  besteht.   Seltne  Blätter,  zum  T/ieil 

in  schönen  Drücken, 

^^     979  2  Bh  Fortuna  in  Wolken  auf  einem  Globus  stehend,  in 
'~~'         Albr.  Dürers  Geschmack,    oben  rechts  1555.    8-  _B.  No. 
143.    Aufgezogen^  wenig  defekt.     Hierbei  Copie  von  der 
Gegenseite  in  kräftigem  Druck» 

f^  ^ 980  S  Bl,    Die  Hochzektänzer,  immer  je  zwei  und  zwei  auf 

einem  Blatte  mit   1538  bezeichnet.   16mo.    B.  No.  144 — 
151.   Schöne  Blätter  in  schönen  Drücken» 

_  ^ 981   4  Bl.  von  den  kleinen  Hochzeittänzern,    zwei   und  zwei 

auf  einem  Blatte,    bez.  1551.    IGmo«    B.  No.   153 — 156. 

No.  152,  157—159  fehlen. 

?  ,^J_982  12  Bl.  Diie  grossen  Hochzeitlänzer,  jedes  Blatt  mit  zwei 
und  das  letzte  mit  drei  Figuren,  bezeicbnet' 1538.  8.  B. 
No.  160 — 171.  Vorzügliche  Blätter  in  schönen  Drücken, 
zwei  etwas  gelblich. 

^^J983  Die  beiden  Liebenden,  oben  rechts  1529.  Medaillon.   16. 

B.  No.   173.  Matter  Druck. 

—  Ot, ,984  Der  Soldat  die  Feuerschüsscl  tragend,  Unten  rechts  1529. 

16mo.   B.  No.  174. 

—^^-^85  Der  Fahnjunker,  unten  rechts  eine  Tafel  mit  1540.  8. 
B.  No.  177.    Vorzügliches  Blatt  in  sehr  schönem  Druck* 


yOc-— ,986  Kleine  Vignette  mit  Blätterwerk  und  ölasken.  qu.  IGmo. 
No.  198.  Schön. 

~*^—QS7  Zwei    Sirenen,   welche    Schnirkel    halten ,' unten  in  der 
Mitte  das  Monogramm,  qu.   IGmo.  B.  No.   199. 

-Ay«— 988  Vignette  mit  einem  Triton,    welcher  zwei  Nereiden  ent- 
führt, qu.   12mo.  B.  No.  201.  Schön. 

—A\^S9  Blätterwerk,   liuks  von  einem  Centanreuweibchen  ausge- 
hend,  qu.   12mo.  B.  No.  202» 
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No.  ^^ 

990  Verzierung,  iu  der  Milte  ein  Cürass.  scLiual  qu.    12mo.— /<* 
B,  No.  203. 

991  Kinder,  welche  nuler  eiuem  Baldachin  tanzen;  oben 
der  Mi((e  das  Monogramm,  qu.   12nio.  B,  No.  2Q5. 

992  Das  röiniscLe  Ali)liabet  von  zwei  Rindern  gehalten,  un- 
ten das  Monogramm,  wo  das  G  verkehrt  ist,  qu.  8.  B. 
No.  20G.   Schön. 

993  E">  Genius   die  Vase    haltend  und  auf  eiuem  Bocke  si -A7,  _, 

tzend;  oben  rechts  das  Monogramm.    16mo.  B.  No.  209. 

994  Kleine  Messerscheide,  wo  eine  Dame  eine  Nelke  hält,* 'i^*~ — . 

sie  ist  nach  links  gerichtet.   12mo    B.  No.  216. 

995  Vignette  mit  einer  Vase,    unten  1528»     qu.  16mo.     B, — -  >cZ< _ 
No.  222.  Schön, 

996  Verziennig  in  der  Höhe,    unten    eine  Sirene,    oben  ein- — •  >^»^_, 
Riuderkopf,  unten   1528.    12ino.  B.  No.   224. 

997  Dolch-  oder  Messerscheide,  oben  ein  Fahujunker.   1528. — -     CT. — ,| 
(die  untere  Hälfte  mit  dem  Blätterwerke  abgeschnitten.) 

12mo.  B.  No.  225. 

998  Vignette,   zwei  Kinder  mit  Blumenzweigen,  auf  einem — rX^*^— ■ 
Schilde   1529.   qu.  16mo.  B.  No.  228. 

999  Vignette,    Kampf  eines  Centaurs  mit  einem  dergleichen . /^t  — 

Weibchen,  oben  1529.  qu.  12mo.  B.  No.  229. 

1000  Drei    Amoretten,    welche    einen    Bär  tragen,    auf  eines — -  ■Zla^-, 
Tafel  1529.  12mo.  B.  No.  2äl.  Schiön.  ^ 

1001  Ein  Mann  im  Cürass  von  Blätterwerk  umgeben,  in  der- — » /^  — 
Mitte  1529.   12mo.  B.  No.  232. 

1002  Dolchscheide,    oben  auf  Blätterwerk  der  nackende  Da- '/i:<_ 

vid  mit  Goliaths  Haupt,  oben  rechts  1529.  8,  B.No;234. 

1003  Aufsteigende  Verzierung  mit   Blätterwerk,    unten   links — '/-<*—* 
1530.  schmal  8.  ß.  No-  236.  / 

1004  Kleine  Vase  von  Blätterwerk  umgeben,  oben  links  1532.       '^' — ■ 
qu.   IGmo.  B.  No.  237.  y 

1005  Feld  mit  Blätterwerk  und  Arabesken,  oben  rechts  1532* — *(P.—t 
qu.   l2mo.  B.  No.  238. 

1006  Vignette  oder  Friese  mit   Blätterwerk,    links  ein  Satj¥ — -^C/»  — 
ein   Schild  hallend,    worauf    1532..    schmal    qu.  8.    B. 

No.  242. 
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No. 
^y^_^1007  E>»   sitzendes   Kiud,    welches    Bläitenverk   Lall,    uulen 
rechts   1532.   l2ino.  B.  No.  244. 

^  A)  1008  Aufsteigendes  Blätlerwerk,  unten  zwei  Rinder,  oben 
eins  stehend  auf  einer  Schüssel  vom  Rücken  gesehen, 
schmal  8.  B.  No.  246.  Schön. 

_  y/^;^_Jl009  Theil  einer  Dolch-  oder  Messerscheide;  ein  junger  Manu 
begleitet  eine  Dame,  oben  rechts  1532.  (der  untere  Theil 
des  Blattes  mit  Blätterwerk  ist  abgeschnitten.)  12uio.  B. 
No.  247. 

— /öC_4010  Andere  desgleichen;  ein  nackender  Mann  ninannt  eine 
nackende  Frau;  oben  rechts  1532.  (wie  obiges  Blatt  nu- 
ten abgeschnitten.)  12uio.  B.  No.  248. 

f  >^^_1011  Brei  verschiedne  Goldschmidtsagraifen  auf  einem  Blatte, 
oben  rechts  1536.  qu.  schmal  8.  B.  No.  258. 

^fy    ^a  1012  Zeichnung  eine?  Dolchg    fast  in  natürlicher    Grösse,    in 
•^*  /-^'-"^        der  Mitte    links  zwei    Figuren,    oben    rechts    1536.    fol. 
B.  No.  259.  Sckon, 

//n    1013  Kleine  Friese  mit  Rindern,    die  gegen  «inen  Bar  kam- 
~^        ''~^  pfen,  rechts  oben.  1537.  qu.   16mo.  B.  No.  262. 

-  /^    1014  2  BI.  Acht  Rinder,  welche  zwei  ihrer  Gespielen  in  ei- 

'  nen    Bnmnen    stürzen    wollen;     oben  gegen  links   1539. 

qn,   12mo.  B.  No.  267.  ^ebst  Copie  von  der  Gegenseite. 

— --^«ic^lOlS  Zwei  übereinander  liegende  Löffel,  links  1539.  qn.  12mo. 

B.  No.  268. 
/    /4^ ^1016  Verzierung ,    ein  ßlascaron    von  zwei  Satyren  gehalten, 

oben  rechts  1549.  16mo.  B.  No.  272. 

—  >^^— 1017  Aehnliche  dergleichen,  in  der  Rlitte  links   1549.   16mo. 

B.  No.  274. 
. /^ „__X^\'^  Aufsteigende  Verzierung  mit  zwei  Rindern,  eins  rechts 

hält  eine  Schlange;  in  der  Mitte   1549.   8.   ß.  No.  279. 

■//;— -4019  Verzierung  mit  grotesken  Figuren  und  Trophäen  in  der 

ölitte;  links   1550.  l6mo.  B.   No.  282. 

^7^__1020   Aufsteigende  Verzierung  aus  zwei  Satjrschenkeln,  oben 

1552.  8.  B.  No.  284. 

^  /^_4021  Aufsteigende  Verzierung  mit  Blätterwerk  aus  einer  Vase, 
ziemlich  oben  1552.  8-  B.  No.  285. 

— -^«^.—4022  Eine  Vase  mit  Blätterwerk,  unten  von  zwei  Sirenen 
gehalten,  ganz   oben  1553.   l2mo.  B,  No.  287. 
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1023  Aehnliche   dergleicbeu ,    wo   die  Verzieniug   aus  einem  —  7Jf-— 
HaruiscL  aufsteigt;  ganz  oben  1553.  8.  B.  No.  288. 

1024  Feld  mit   Blätterwerk,  unten   links   bezeichnet  15.H    die- — {y"~^ 
letzte  Zahl  fehlt.  l6mo.  B.  No.  289. 

Blätter  nach  H.  Aldegrever. 

1025  Das  Bad  der  Wiedertäufer,  reiche  und  obscöue   Compo- /• />^— , 
sition.  Virgil.- Solls  sc.  fol.  ß.  No.   9.  p.  454.  Vol.Vin. 

Selten. 

1026  Drei  Musikanten  auf  Höruer  blasend,  iu  Dolendo's  Ma- — -   '''^ 
nier  gestochen.  8. 

HANS  BROS AMER 

von  Fulda,   geb.  1500,  gest.  gegen  155G. 
Kupferstiche  von  ihm. 

1027  Simson  in  Delila's  Schoos,  unten  links  das  Monogramm /r  x'»  .^ 
und   1545.  qu.  12mo.  B,  No.   1.    8eliv  schöner  Druck. 

1028  Salomon  betet  die  Götzen  an,    rechts  unten  1545.     qu.^ — ■  ■^'yf— 
12mo.  Bv  No.  2.  yr 

1029  Bathseba  im  Bad,  unten  rechts  das  Monogramm,  qu.  12,'^  Z*^— . 

B.  No.  ä. 

1030  Jesus  auf  dem   Schiffe  während    des  Sturmes ,    Christus  »?.  — ,  — ; 
ist  rechts,    iu  der  Ferne  am  Ufer  eine  Stadt;    im  Vor- 
grunde    das    Monogramm   H."  B.     rund   im  Durchmesser 

1   Z.   3  L.     Sehen  und  nicht  im  Barisch  y  übrigens  aus 
Brosamer's  früherer  ZdCit. 

/^ 

1031  Christus  am  Kreuze,  rechts  Johannes,   unten  1542.    I2r—  ^•^^ — 

B.  No.  5. 

1032  Christus  am  Kreuze,    rechts  Johannes  vom  Rücken  ge- A — . 

sehen,  unten  eine  griechische  Inschrift  und  bei  der  heil. 
Jungfrau  eine  Tafel  mit  1542.  fol.  B.  No.  6.  Matt. 

1033  Lucretia  sich  den  Tod  gebend,   nuten  rechts  1537.  12, — •■<a/.~^ 

B.  No.  9.  Schöner  Druck. 

1034  Das  Urtheil  des  Paris,  er  sitzt  lincks,  vor  ilun  Merkur ; — ~  ^,  ^_ 
der   ganze    Gegenstand   in   einer    Felshöhle.    Medaillon. 
B.  No.  11.  Matt, 
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No. 
\   /l 4035  Derselbe  Gegeustaud  anders  auf  dunkelin  Grunde,   Pa- 
ris kehrt  den  Rücken  nach  links.  MedaUlotty  Meiner  ah 
voriger,     B.  No.   12. 

^y<^_,1036  Eine  geflügelte  Veuns  mit  dem  Pfeile,    neben  ihr  uacli 
links  Amor,  oben  1541.  12mo.  B.  No.   13. 

^y^„_^1037  Herkules  erstickt  den  AntLeus,  unten  rechts  1540.  12. 
B.  No.   14.  Sehr  schöner  Druck. 

_  «/7_  1038  Laokoon  mit  den  Schlang-en    kämpfend ;    ziemlich    un(en 
in  der  Mitte  1538.   12mo.    B.  No.   15.    Neuerer  Druck. 

f  //)    1039  Der  Lautenspieler,  er  sitzt  in  der  Mitte  des  Blattes  auf 
'        '  einem  Steine,  unten  rechts  1537«  8.  B.  No,  17.  Schönes 

Blatt  in  gutem  Druck,  gelblich  oder  bräunlich  Papier, 

/■^    1040  Der  Mann ,  auf  %velchem  die  Frau  reitet,  die  'Richtung- 
"~        '      '         nach  rechts,    qu.   12mo.    B.  No.   18.     Gelblicher  Druck, 
wenig  defekt. 

Holzschnitte. 

^^^104l  Der  heil.  Hieronymus   in  der  Wüste,   links    der   Löwe 
'        imd  das  ölonogramm  H.  B.  kl.  fol.  B.  No.  7.  Abdruck 
in  Helldunkel, 

y    //L  1042  Der  schlafende  Stallknecht,  rechts  eine  Hexe  zum  Feqr 
f,  /6/._-^        ^j^^  einblickend,  fol.  B.  No.  15. 

Nach  ihm. 

—,  ^,^_jl043  Heilige  Familie  von  Engeln  bedient,  (nach  einer  Zeich- 
nung aus  Prauns  Cabinet.)    M.   C.  Prestel  fec.  gr.  8. 


DANIEL  HOPFER. 

Geburtsjahr  und  Aufenthalt]  unbekannt,  arbeitete  gegen  1527.*) 

'Tf 1044  2  Bl.    Adam  und  Eva  sich  gegenüber  stehend,     sthmal 

fol.  B.  No.  1  und  2. 

^^045  Christus  zeugt  vom  Vater,  kl.  fol.  B.  No.  4. 


*)  Die  Blätter  Hopfers  sind  reich  an  merkwürdigen  Composi- 
tionen  nach  vcrschicdnen  Meistern  und  in  einer  cigcnthüm- 
lichcn  Manier. 
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No  // 

104(3  2  Bl.  Clirisdis  predigt  über  die  Macht  des  Fleisches—       '    ** — 
Christus  zeugt  vou  deu   falschen  Propheten.    kU  fol.    B, 
No,  5   und  0.    Schöne  Drücke. 

1047  Die  Ehebrecherin  vor  Christo,    mit  reicher  Architektur.- — ■  "^ — ■ 
fol.  B.  No.  7. 

1048  Christus  trennt  sich  von  seiner   Mutter    um   uach    Jeru^ ^^ — • 

saleni  zu  gehen,  fol.  B.  No.   8. 

1049  Christus  vor  Pilatus,  kl.  fol.  B.  No.  9.      "  -       "    "1 .  /_^ 

1050  Christus  am  Kreuze  ,   kleiner  Medaillon  mit  Verzieruu^ 
gen.   16mo.   ß,  No.  11, 

1051  2   Bl.     Christus    am   Kreuze,     links   Maria    mit    einem^ 
Schwerdt    —    Crucifix  iu  einer  Nische,    kl.  fol.   B.  No.)  /^ 
12  und  13.                                                                               I —  (t^.~-^ 

1052  Kreuzigung  Christi  mit  den  Schachern,  Christj  Leib) 
wird  durchstochen,  fol,  B.  No.  14.  Erstet*  Druck  vor 
der  Schrift  unten, 

1053  Dasselbe  Blatt,  zweiter  Druck  mit  verkürzter  Platte  und — •  ^* 
der  Inschrift:    ©ein  St'tJ&cn  etc.  fol. 

1054  2  Bl.  Reliquarium,  der  Leichnam  Jesu  von  den  Seinen ^^'  — 

umgeben  gr.  8.  —  Das  jüngste  Gericht,  grosse  Com- 
position.  gr.  qu.  fol.  B,  No.    15  und   17. 

1054  a  Gleichnis  aus  dem  34.  und  38.  Vers  des  10.  Capitels ■  V» — 

Mallhäi  iu  zwei  Abtheilungen,  qu.  fol,  B.  No.  22. 

1054  b    Das    .Schweistuch    Christi    von    drei    Engeln    gehalten.  X- — ■  — » 
qu.  8.   B.  No.    IG..  'Zweiter  Druck,    merkwürdig  durch 
den  Aquatintaton.    Siehe  Note  **)  S.   lOS. 

1054  c  Reiche   architektonische    Fa9ade  eines    Triumplibogeus,— —  Wx- 
unten  Christus,  Johannes  und  Maria.   8.  gr.  fol.  B.  No. 
20.  Schönes  Blatt. 

1054  d  Reiche  architektonische  Faqade,  Christus  umgeben  von"      "  A — - 

vielen  Heiligen,  segnet  die  Maria,  gr.  qu.  fol.  B,  No.  19. 
Schönes  aus  drei  Platten  zusammengesetztes  Blatt ,  in 
schönem  aufgezognen  Druck, 

1055  2  Bl.  Gott  segnet  den,  der  sein  Korn  wohlfeil  ver- 
kauft, aus  Salomons  Sprüchwörteru.  qu.  fol.  B.  No.  23, 
Erster  Druck  vor  der  Retouche  und  zweiter» 

1056  Gleichnis  des  Trägen  and  Fleissigen  in  zwei  Abthei- 
luugeu,   qu.  fol.  B,  No,  24.    Erster  Druck  vor  No,  24. 


Ui'.^ 
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No. 
-,  *7l    ^1057  Inneres  eiuer  gothiscLen   Kirche  mit  dem  Gleichnis  des 
Pharisäers  und  Zöllners,  fol.  B.  No.  26. 

—^Sl .1058  Anderes  mit  dem   Gleichnis   von    der   Wittwe.    fol.    B, 

No.  27. 

-    /^^— rl059  Die  3cht  Glaubensartikel  in  acht  Ablheilung'en.  qn.  fol. 
B.  No.  28. 

Q    *Öb60  Der  Triumph  Christi  über  den  Tod.  qn.  fol.  ß.  No.  29. 

(1061  Inneres  einer  g-olhischen  Kirche,  das  Gleichnis  mit  dem 
Balken  und  Splitter,  fol.  B.  No.  25.  Äc/jö«. 

'/^ 1062  Der  fleissige  Sohn,  nach  den  Sprüchwörteru  in  drei  Ab- 
theilungen, schmal  qu.  fol.  B.  No.  30. 

._  ^fi .1062»  Die    Laster    der    Pharisäer  in    Darstellungen    auf  Gc' 

heimnisse  des  päbstlicheu  Reichs,  in  acht  Abtheilungen, 
gr.  qu.  fol.  B.  No.  31. 

—  'VV^—IOOS  Jesus  sendet  die  Apostel  in  die  Welt,  in  zwei  Abthei- 
lungen, gr.  qn.  fol.  B.  No.  32. 

064  Die  zwölf  Symbole  der  Apostel  in  zwölf  Abtheilungen, 
gr.  qu.  fol.  B.  No.  33..  . 

065  Maria  geht  zum  Tempel  und  wird  vom  Hohenpriester 
empfangen,  fol.  B.  No.  34. 

066^  Bl.  Die  heil.  Jungfrau  stehend  und.  von  zwei  Engeln 
umgeben  —  Dieselbe  sitzend  .und  vou  eiiiem  Heiligen 
augebetet.   12mo.  B.  No.  35   und  36. 

^ /(P^ 1067  2  Bl.  'Die    heil.  Jungfrau    mit  dem  Kinde  in  reich  mit 

Blätterwei'k  und  Thieren  verziertem  IMedaillon    —    Die 
heil.  Jungfrau  das  Kind  haltend,    gr.  8.  B.  No.  37,  38.  . 

l4068  Die  heil.  Jungfrau   unter   einem  Portikus    der  teil.  Eli- 
^     \  sabeth  gegenüber  sitzend,  gr.  8.  B.  No.  39. 

Il069  Der  heilige  Paulus   in   einer    Kanzel  sitzend.       gr,    8. 
B.  No.  42. 

9 ^1070  Der  heil.  Sebastian  zwischen  zwei  Henkern.    13mo.  B. 

No.'43. 

/^    1071  Der  heil.  Georg  zu  Pferd  gegen  den  Drachen  kämpfend, 
gr.  8.  B.  No.  41.  Erster  schöner  Druck  vor  No.  77. 

/-'-4071a  2  Bl.     Vermählung  der  heil.  Catharina   —    Die   heil. 
Barbara  sitzend,  kl.  fol.  B.  No.  44  und  45. 
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1072  Venus  von  Amor  begleifer.  kl.  t'ol.   B.   IVo.  4G.    - 

1073  Lucretta  sipli  tleii  Tod  gebend,   halbe  Figur,    gr.  8.  BJ 
No.  50.  \         /^ 

1074  GescLichte    des   Virg:il   nach   Alb,    d'Eyb,     oder    Ron*        ^•- 
zündet  das    Licht  bei  einer  nackenden    Frau  au.    12ni 
P.  No.   51.  Gutes  BJäUchen. 

1075  Tod  und  Teufel  eine  Frau  überraschend,  kl.  qu.  fol« 
No.  52. 

1076  5'BI.    Soliinan  der  Grosse  zu  Pferde,  türkische,  arabi ^— . 

sehe    Reiter,    Mamluckeu.     g-r.  S.  oder   kl.  fol.    ß.  No. 

56— GO. 

1077  Drei  deutsche  Soldaten,  links  ehiHund,  qu.  8.  B,  No.  61-r — •■^■^ — . 

1078  2  Bl.    Deutsche  Soldaten,  jeder  von  einer  Frau  beglei- —    ^ ^ 

ieU  gr.  8.  B.  No-  G2  und  G3. 

1079  Drei  deutsche  Soldaten,  wovon  der  midiere  eine  Flinte-^ — "jT^^— 
auf  der  Schulter  trägt,  qu.  fol.  B.  No.  64.  Schön. 

1080  Drei  desgleichen,    wovon   der  links    ein    Schwerdt   auf — •-^— v 
der  Schulter  trägt,  qu.  fol.  B.  No«  G5.  Schön, 

1081  Offizier,    Tambour,    Pfeifer,    Fahnjunker   und  Hellebar- — -  ^'-^ 
dier.    qu.  fol-    B.  No.   66.     Eben  so    und  s'dmmtlich    in 
Molbeins  Charakter» 

1082  Fin  Fahnjunker,  welcher  sich  gegen  andre  Soldaten  ver^ 
theidigt.  gr.  qu.  8.  B.  No.   67.  *)  (_//j^_ 


} 


1083  Eiue    junge   Frau   bei   einem    Manne    sitzend,     welche, 
singt.  Medaillon  in  Verzienuig,  12mo.  B.  No.  69. 

1084  Ein  Soldat,    welcher   eine   junge  Frau  umarmt;    halbe — ''^•■' 
Figur,  gr.  8.  B.  No.   70, 

1085  Drei  Hexen,,    welche    den   Teufel  prügeln,     kl.  fol.  B. — •  ^~ 

No.  71.  • 

1086  Mann  und  Frau  in    Misgestalteu  mit    einander    tanzend. /^, 

Bolikaua.  4.  B.  No.  72. 


♦)  Nach  Bartsch  nicht  ganz   gewiss ,    ob  diese  Arbeit  von  Ho- 
pfer ist. 


108  Altdeutsche  Schule. 

No. 
- /^      1087  Caruavalsceiie.     SecLs    inäiinlicbe  Misgestalten  um  eine 
komisch  geputzte  Frau,  welche  auf  einer  Stange  Wür- 
ste halt.  qu.  fol.  B.   No.  73.  *) 

—  /^^     j  088  Grosse  Bauernkirmes ,  reiche  Composition  in  zwei  Ab- 

theilungen; beide  Blätter  gr.  qu.  fol.    B.  No.  74.      IJn- 
tersclirifien  ahgescJinitien ,  für  sich  bestehend, 

—  A» — 1089  Büste  des  Julius  Cäsar,  „Divi  Juli,   12mo.  B.  No.  75. 

_  ^__1090  Büste  des  Kaisers  Nero  nach  links,    in  reicher  Einfas- 
sung, gr.  8.  B.  No.  76. 

/2     u091  Büste  des  Kaisers  Galba,  eben  so,  gr,  8.  B.  No.   77. 

11092  Fünfzehn  männliche  kleine  Büsten  auf  einer  Platte,  qu.  8. 

"    B.  No.  78. 


'U^ 


1093  Feld  mit  Verzierungen ,    wobei  iwei  Dolchscheiden  — 
Anderes  mit  zwei  Pfauen,  8.  B.  No.   88, 

1094  Zwei   Felder   mit    aufsteigenden   Verzierungen.     8.    B. 

No.  89  und  90.  **)  Sehr  sehen, 

.•4^    1094a  4   Bl.    Aufsteigende  Verzierungen    mit    vielen  Figuren 
*~~"  und  chimärischen  Thieren.  kl.  fol.  B,  No.  96 — 99, 

.  j^ 1095  5  Bl.  Feld  mit   12  verzierten  Cassetten  —   Plafonds  und 

aufsteigende   Verzierungen,    fol.    B.    No.    94,    95,    100, 
106,  109. 

y  tt096  2  Bl.    Aufsteigende    reiche    Verzierungen    mit   chiniäri- 
nJ-A   ■        sehen  Thieren    ^    Reiche  Acanthusverzieruug.    fol.    B. 
'    )  No.  91  und  93. 

t1097   6  ß'»  verschiedne  Verzierungen,  jedes  Blatt  mit  einzel- 
nen Feldern,  qu.  8.  B.  No.   107,  JOS,   110—112,  131. 

J.098  Vier  verschiedne  Verzierungen  auf  einem  Blatte,  in  der 
'/W  l^^i«e  Hopfers  Zeichen,  kl.  fol,  B.  No.   113. 

[099  Der   Name   Jesu    in  Verzierungen,    in    den   Ecken    vier 
Enirel.  kl.  fol.  B.  No.   llü. 


*)  Dieses  Blatt  ist  nach  einem  sehr  alten  italienischen  grossen 
KupCerstich ,  welchen  man  dem  Francesco  Squarcione,  Leh- 
rer des  Mantegna,  zueignet. 

*♦)  Sehr  merkwürdig,  weil  auch  hier  der  Tuscliton  (aquatinta) 
angewendet  ist,  folglich  Hopfer  schon  200  Jahre  frülier  als 
Le  Prince  Versuche  damit  machte.    Siehe  No.  lO.'iih. 
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No.  ^  . 

1100  4  Bl.   verscIiieJiie    Alphabete    mit   Vtirzienmg'en    iniig-e A_^ 

bei».  U  qu.  fol.  und  qii.  8.  B.  No.  117—120. 

1101  Rleiiief  Springbrunnen,  oben  D.  II.   8.  B.  No.  121.-7  /- 

\ Cf, , 

1102  Zeichnung^  einer  Monstranz  oder  eines  Taberuakelsi  foy 
B.  No.  122. 

1103  2  Bl.  Zeiclmung-en    eines  reichverzierten  Schrankes  und — "    '-  ~-w 
Tabernakels,  fol.  B.  No.   124  und  125. 

1 104~  Drei  verschiedne  Waschgeschirre,  fol.  B.   No.  126.  "  )  ^ 

1105  Zwölf  verschiedue  Verzierungen,   qu.  fol.  B.  No.   127;^ 

1106  5  Bl.    verschiedne    Verzierungen;    eine   Säule,    allerlei — ■  ^^^ 
sich  beissende   Tfaierköpfe   und  verschiedne  Dinge,  meist 
nach  alten  ital.  Meislern.  4.  und  8.    B.  No.   101 — 105, 

128  und  133. 


1107  Zwei  Candelaber.  gr.  8.  B.  No.  132..     -       -      - 

1108  Reich  verzierte  Trophäen,  rechts  und  links  Genien,   kl^ 
fol.  B.  No.   130. 


/. 


s 


HIERON YMUS  HOPFER.  (2^  / 

1109  Hinrichtung  der  heih  Catharina  in  verzierter  Einfassunj 
kl.  fol.  B.  No.  21. 

1110  Der  Heiland  stehend  in  einer   Nische  von  vier  Heiligeu^ — •  A-_ 
in  Büsten  umgeben-  fol.  B.  No*  22. 

1111  5  Bl.  Büste  des  Agrippa   —    4  Bl.  verschiedne  Vasen — • 'A — . 
und  Geschirre ,    mehre  sehr  reich  verziert*  8.  4.  u.  fol. 

B.  No.  48,  68,  70—72. 

1112  Drei  reich  verzierte  Gefässe   auf  einem   Blatte;     obenj^ 
lerouimus  Hopffer.  fol.  B.  No.  67.  (        Q 

{     *"-" 

1113  3  Bl.  Aufsteigende  Verzierungen,  eins  mit  drei  Köpfen! 

ein  anderes  mit   drei    Todtenköpfen  etc.     fol.  und  \A,^. 
B.  No.  73—75. 

1114  2    Bl.    mit   verschiednen   Wappenschildern,    qu.  fol. 

No.  76  und  77. 


LAMBERTüS  HOPFER. 
Ili5  Die  Bekehrung  des  heil.  Paulus.  8.  B.  No.  21.  - 


_/ 
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No.  ■ 

_^ ,1115a  Drei  Gegensfände  rund  auf  eirt  Bla|{ :  Urtlieil  des  Pa- 
ris —  Hieronjinus  —  Ein  denlsclier  Kitfer  vor  einem 
liebenden  Paare  in  einer  Landschaft,    cju,  4.  B.  No.  23. 

-/2^— 1116  Ein  Triton  mit  einem -Meerpferde,  gr.  8*  B.  No.  27* 

^  /, 1117  ^  ^^*    Aufsteigende  Verzierungen  mit  Figuren  und  chi- 

märiscLeu  TLieren.  kl.  fol.  B.  No.  28 — .^0. 

__  >^ ,1118  3  Bl.   Aufsteigende  Verzierungen  und  vier  Candelabers. 

fol.  und  gr.  8.  B.  No.  32—34, 

Äfeister,    welclier  in  Hopfers  ölanief  at-beitete. 

-^Ac.— 1119  David  vor  Sani  die  Harfe  spielend,  in  der  Mitte  links 
1531.  qu.  fol.  B.  No.   1. 

___A.___1120  Der  begnadigte  VerbrecLer^  links  obeii- bezeichnet   153!. 

q».  8.  ß.  No.  2. 

/y  1121   2  Bl.    schmale   Friesen    mit  FigiifCn:     Rinder,    welche 
'       ''  Soldaten  spielen  — ^  Grupj)en  altdeutscher  Figuren  :  Falk- 

ner zu  Pferd,    Soldaten  etc.      qu.  schmal  nnd  gr.   8.  B. 

No.  4  und  5. 

AJ    1122  Ein  Ritter  mit  einer    Dame  nach    links   reitend ,' rechts 

'      '         ein  Bettler  am  Wege,    oben    in    der  Ferne    ein  Kampf 

zwischen  zwei  Rittern.      Unten  rechts  das  Monogramm. 

Oben:  „HofFart  get  vor  dem MDXXXL  "  qu.  fol. 

Nicht  im  Bartsch. 

Folgende  bis  No.  1134  sind  Älonogrammisten ,  zum  Theil 
aus  Bartsch's  Peint.  Grav.  Vol.  VIII. 

P.  M. 

/  /y   1123  22  Bl.    Scenen   der  Passionsgeschichte   mit   P.  M.    und 

'-'"'  den  Jahren   1527 — 1535  bezeichnet   nnd    mehre  mit  la- 

tein.    Inschriften    in    gothischer    Schrift.     i2mo.     Einige 

entfernt  aus  Dürers  Passion  entlehnt.    Nicht  im  Peinire 

Graveur* 

P.    V.    L.    (B.  p.  24.) 

__,^^J124  Die  heil.  Catharinä,  halbe  Fignr,  unten  links  das  Mo- 
nogramm. 12mo.  B.  No.  2,  Scharf  beschnitten. 
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H.    L.  *)    (B.  p.  35.) 

No.  ^  ^0 

1125  2  Bl.    CLiisüis    mit  der  Dornenkrone  an  einem  Baume,^ —  /^»-^ 
oben  links  kaum  lesbar  das  Monogramm,     recbls   1533. 

8.    B,  No    1.    (jedoch    die   Jabrzahl    nicht   iin  Bartsch.) 
Hierbei  Gopie  von  der  Gegenseite j    der  Stamm  rechts. 

1126  Der  heil.  Georg  stehend,  zu  seinen  Füssen  der  Drache,  X«    Cf,— 
links  unten  das  Monogramm,    oben  rechts  1533.    8.    B. 

.No«  3.  Schöner  Druck, 

1127  Hymeneus  auf  einer  Kugel  stehend,  an  Brust  und  Rü- -s  •   Cf, --^ 
cken  geflügelt,  i»  der  Rechten  einen  Pfeil.   8.  ß.  No.  5. 
Schöner  Druck, 

1128  Der  zürnende  Amor  auf  einer  Kugel,  oben  rechts  1533.  /'  Ax, 
8.  B.  No.  6. 

N.   W.   (B.  p.  543.) 

1129  Friese  im  italienischen  Styl:    Judith  im  Zelt  des  Holo ^  ' A—^ 

fernes,  welches  in  der  Mitte  des  Blattes  ist,  rechts  und 

links  kämpfende    nackende    Krieger,    links  unten:  NW 
1533;  9  Z.  2  L.  br.,   1  Z.  2  L.  Loch.  Nicht  im  Bartsch. 

1130  Bacchus  als  Kind  mit  vier  andern  Kindern  spielend,  er ^, — , 

sitzt  rechts,  unten  links  NW.  1533.  qu.  12mo.  Friese. 

Nicht  im  Bartsch.   Sehr  heschnkten. 

1131  Friese  von  Blälterwerk,    unten  nach  links  NW   1531. — "Cc{_ 
schmal  qu.  fol.  B.  No.   18.    Schöner  Druck, 

1132  Kleine  Friese  mit  Blätterwerk,    wo  zwei  Hauplzweige — .  >C^_^ 
rechts  und  links  sich  bilden.  Unten  in  der  Mitte  N.  W. 

d   Z.   breit,   1  Z.  hoch.  Nicht  im  Bartsch. 

R. 

1133  3  BI.   Kleine  Felder  mit  Ornamenten,   Vasen  mit  drei^>^. — 
Kindern    und    Sphinxen    vorstellend.    16mo.     Sehr  zarte 

;  Blättchen    mit    dem   R.    bezeichnet.      B.    No.    1   und    2. 
Eins  nicht  im  Bartsch. 


*)  Dieser  Meister  nimmt  mehr  einen  fremdartigen  Charakter 
an  und  geht  zwischen  den  Niederländischen  in  Italien  stu- 
direuden  Künstlern. 
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Monogramm  Bartsch  No.  285« 
N»». 
/^  //y\__t{34  Esdier  vor  ALasveros,  links  dns  Monogramm  tloppelj  R. 
8.  B.  No.   2.  Sehr  schöner  Druck, 


JOHANN   LADENSPELDER  von  Essen, 
geh«  1511. 

^    P'%     1135  Die  Dreieinigkeit.'    Gott  Vater  Lält  den  Leichnam  Jesu 
*  anf  dem  Sclioose ,     umgeben  von  einer  Engelsglorie  mit 

Marterinstrnmenten ,   unten    „  Te  Deniu Keuedicio. 

gr.  8.  Nicht  im  Barisch  und  Wiederholung  von  No,  4. 
daselbst.  Sc/iön. 

^    // ^1136  4  Rh    Die  viör  Evangelisten  sitzend  dargestellt  und  bei 

jedem  Ltein.  Inschriften.  1549.  8.  B.  No.  5 — ^8.  Sehr 
schöne  Drüclie. 

-^  1137  4  Bl.  von    den    Todsünden.     Die   Faulheit,   Acedia    — 

'  '  Der  Geiz ,    nackende    junge  Frau  im    Profil    nach  linksj 

sie  hält  einen  Geldsack  in  der  Linken,  am  Sockel  steht: 
Avaritia  —  Ein  nackender  Krieger,  welcher  das  Schwerdt 
zieht,  unten  links:  Ira  —  Nackende  gefesselte  Frau 
nach  links  gehend,  in  der  Linken  hält  sie  eine  Schlange, 
oben  rechts  das  Monogramm  und  1543.  schmal  12mo. 
Das  erste  Blatt  bei  Bartsch  No.  17,  die  andern  drei 
sind  nicht  daselbst  angezeigt.  Schöne  Drücke  und  seliett. 

^    ^ 1138  Venus  links  sitzend  anfeinem  Stier,  neben  ihr  Cupido. 

Von  der  Suite  der  Planeten.  12mo.  B.  No.  13.  Schöiier 
Druck» 

CORNELIUS  MET.   *) 

/.  X-*-— 1139  Die  Klugheit  und  Gerechtigkeit  neben  einander  sitzend, 
unten  rechts:  COR.   MET.  4.  B.  No.  2.  Schöner  Drucke 

, /^_Jl40  7  Bl.  aus  der  Suite  der  hinkenden  Tänzer,  immer 'zwei 

auf  einem  Blatte«  Corn.  Met  1528.  IGmo.  B.  No*  4,  7, 
8,   10,   12 — 14,   jZi/»»   Theil  schöne  Drücke. 

^A  S.     1141  2  Bl.    Das    Gastmahl    der   Bettler   und   Hinkenden    — 
' "    '  Das    Gefecht    der  Lahmen    und  Bettler.      Beides    reiche 

Composilionen,  bezeichnet  1539.  ^qu,  12mo.  B.  No,  IG 
und   17.  Schön, 


*)  Com.  Met  hat  einen  etwa»  Niederländischen  Chai'aliter. 
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AÜGÜSTIN  HIRSCHVOGEL 

Ton  Nürnberg,  arbeitete  zwischen  1540 — 1550  und   radlrte 

mit  sehr  zarter  Nadel. 
No.  X 

1142  104  Bl.    Scenen   des    alten   und   neuen    Testaments  mit  v^  /5^_ 
den  Jahren   1547—1549  bezeichnet;    an  mehrern  unten 

oder  oben    deutsche  Verse    mit   biblischen  Inhalt    einge- 
druckt. 4.  Bi  No.   1.  *)    Schöne  aufgezogne  Drücke, 

1143  Krenztragung  Jesu;    obenr    „Conisülit  hie  nosfrae  etc."  •«>€  i^.,^ 
1545  und  das  Monogramm.  4.  B.  No  3.  Scliöner  DrucJi, 

1144  Ein  sitzender  Mann  in  ungarischer  Kleidung,  im  Profil, /S^ 

unten  links  1547.  4.  B.  No.  18. 

1145  Ein  Jäger  nach  einer  Ente  auf  dem  Wasser  schiessend,  >^, , 

unten  rechts  1545.  kl.  qu.fol.  B.  No»  22.  Erster DrucJc, 

da  im  zweiten  1549  steJitt 

1146  Bärenjagd,    drei    Hunde    um    einen    durch  einen  Spiess '^'      •< 

verwundeten  Bär,  unten  links   1569.  **)  kl.  qu.  fol,  B. 

No»  24.   TFenig  defekt, 

Laiidschafteb. 

1147  Kleine  Landschaft,  in  deren  Mitte  ein  Schloss  im  Was-*^ — ^  >Ca^  — 
ser;  oben   1546.  qu.   12mo.  B.  No.  55, 

1148  Landschaft  mit  einer  Brücke  im  Vorgrunde,    rechts  auf  ^ -Ci^^ 
einem  Kreuze  1546.  qu.  8.  B.  No.  61.  Schöner  Druck. 

1149  Landschaft,    rechts  im  Vorgrunde  einige  Ruinen,    links -*•  ■/^^ 
in  der    Ferne   auf  einer   Höhe   die  Versuchimg   Christi.  " 
Unten  rechts  am  Baume  1545.  qu.  8.  B.  No.  62.  Schö- 
ner Druck, 

1150  Thalgegend,  in  der  Mitte  ein  Fluss,  unten  links   1546»  *^-  '•  — 
qu.  4.  B.  No    63. 

1151  Landschaft,    rechts  ein  altes  Schloss  am  Wasser  durch — -^ ^, — 
eine  Brücke  mit  einem  andern  Gebäude  verbunden.  Ge- 
gen rechts  am   Erdhügel  1545.  ^w  qu.   8.  B.  No.   66. 

1152  Dorflaudschaft,   rechts    eine    Kirche  mit  hohem  Thurm,. —  --^•>!-_ 
neben  aii  ein  Bogenbau    über    einen  Fluss ;    unten    nach 
rechts   1545.    gr.  qu.  8.   B*  No.  68. 


^)  Bartsch  nennt  120  Blätter. 
^*)  Di#  ersten  Drücke  tragen  die  Jahrzahl  154.5. 

8 
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No. 
--x^ü^_J:153  Kleine  Landschaft  mit  Ruinen^  links  1545.  schmal  qii. 8. 
B  No.  70. 

U    /9    1154  4  BI.  Landschaften    aus  der    .Suite  No.  71 — 76.    Land- 
*  Schaft  mit  altem  Thurm    —     Landschaft  mit  alter  Burg 

rechts,  und  unteu  eine  Stadt  am  Flusse  —  Landschaft, 
links  eine  Burg  auf  einem  Felsen,  bezeichnet  1546, 
(letztres  Bl.  rechts  beschnitten)  —  Landschaft,  rechts 
zwei  Hütten,  gr.  qu.  8.  B.  No.  71,  72,  74  und  76. 
No.  72  im  Contradruck.  Schöne  Drücke. 

f^  ^      1155  Landschaft  mit  weiter  Ferne  und  rechts  die  üihsrschrift : 
^'"^  „Säule  quid  me  persequeris , "     links  unteu  1545.    gr. 

qu.  8.'B.  No.  77. 

5f^ 1156  Kleine   Vignette   mit    Verzierungen,    in   der    Mitte    ein 

Satjr,  links  1543-  qu.   12mo.  B.  No.  lOl. 

/J      O    1157  Ein    sehr    reich   verzierter    Dolch    in   seiner    verzierten 
'-      *  Scheide,  oben  am  Griff  zwei  Adlerköpfe, 


B.  No.  107. 


£543.  gr.  fol. 


^    /9    1158  Aehnlicher  desgleichen,  oben  am  Griff  drei  Mascarons. 
;?. /X ,        j^^3^  ^^    ^^j     ß    pj^    jQg      j^^^^   BlnUer    vorzüglich 

schön  radirt ;  aufgezogen. 

Nach  ihm. 

4159  Zwei  Landschaften  mit  Jagdscenen,  nachgeahmte  Zeich- 
f  nungeu,  (aus  Prauns  Cabinet.)    Marie  Calharine  Prestel 

\  fec.  qu.  Ibl.         < 

/^  J         HANS  SEBALD  LAUTENSACK  von  Nürnberg, 
/  lebte  gegen  1554. 

11160  Felsige    Landschaft,   links    das  Monogramm    und    1553. 
^  8.  B.  No.  26.  Schön. 

--/^^_4161  Waldlandschaft    mit  einer   Hütte  rechts,   links  1551.   8. 
B.  No.  32. 

^ 1162  Gebirgslandschaft,    in  der    Mitte  ein  Schloss ,    unten  im 

Vorgruud  1553.  qu,  8.   ß.  No.  37. 

—  X^,-.1163  Ansicht  einer  grossen  Stadt  in  VogeJj[)erspective,  unten 
1554.  qu.  8.  B.  No.  38.  f^ 

/.  /w     ^164  Dorfansicht  bei  einer  Stadt,    rechts "^eine  Brücke*,  unteu 
'~~'         links   1553.  qu.  8.   B.  No.   40. 
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No. 

1165  Landschaft  mit  einem Stiidfchen  links,  rechts  eine  Kirche,/»  ^^i—, 
unten  1553.  qu.  8.  B.  No.   42. 

1166  Stadt  am  Fusse  eines  Felsens  bei  einem  Fhisse,   unten ^f*  — 

in  der  "Mitte  1553.  qn.  8,  B.  No.  43. 

1167  Landschaft    mit    der   Tanfe    Jesu    am    Jordan;     unten: — -  /i^ , 

„Christus  baptistatur  etc."  unten  rechts  1559.  gr.  qu.  8. 

B.  No.  46.   TFenig  defekt  unten. 

1168  Davids  Kampf  g-eg-en    Goliath,    unten    rechts  1551»     kl. "v^ — ; 

qu.  fol.  B.  No,   51.  Aufgezogen,  wenig  defekt» 

j4169  Reiche  Landschaft  mit  Weinbergen,  links  im  Vorgrunde  "X • 

ein    Wagen,     wo    Weiuberg'pfahle    abg^eladen    werden; 
links  1559.  kl.  qu.  fol.  B.  No.  53. 

1170  Gebirgslandschaft,  im  Vorgrunde  die  Sceue  mit  Bileams  '/,  /x,^ 
Eselin.     Ohne    Zeichen    und   Jahrzahl.     kl.  qu.  fol.    B. 
No.  55.  Schöner  DnicJi.  ^ 

1170a  Ansicht  der  Stadt  Nürnberg  gegen  Westen.     „Wahr-''*  ^^^  — 
haftige  Contrefaktur  der   löblichen  Reichsstadt  Nürnberg 
g'eg'en  Niedergang."     1552.  s.  gr.  r.  qu.  fol.  B.  No.  58. 

1170b  Andere  Ansicht   derselben    Stadt   gegen   Aufgang    derX. 't^^,- 
Sonne.    1552,    s.    gr.   r.    qu.    fol.    B.    No.    59.     Beides 
Hauptbl'diter  in  ganz  vorzüglichen  Oriichen. 


1171  Gebirgslandschaft  mit    einer   Brücke   und  Stadt    im  Mit-y^  '€?,^ 
telgruude,  unten  das  falsche  Zeichen  von  H.  S.  Beham 
und   1553.  qu.  8.  B.  Artikel  Beham  P,  Grav* Vol.  VIII. 
pag,  228.  No.  3,  Schöner  Druch 

1171a  Landschaft  mit  weiter  Ferne,  in  der  Mitte  eihe  Mühle.       ^    — 
gr»  qu.   8    Schöner  Holzschnitt. 

1172  2  Bl.    Grosses    Turnier  zu  Pferd    und  zu    Fuss  in  dem><«/y^^ 
Hofe    eines    Schlosses   unter   Maximilian    II.     Oben  auf 

dem  ersten  Blatte:  „Primus  martialium  Ludorum  etc.*' 
1560  —  Auf  dem  zweiten  Blatte:  ,,Secundum  Circen- 
sium  ludorum  equestre  certameu.  1560.**  Reiche  Com- 
positionen.  Oben  links  auf  einem  Schornstein  Lauten- 
sack's  Älonogramm.  Grösse  wie  No.  1202  und  zu  jenen- 
Blättern  gehörig;  man  sehe  deshalb  die  Nummern  1261a 
und   1202.  Nicht  im   Bartsch. 
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HANS   F.   RULMBACH.? 

-    No.  ■ti'^'t--  ,  ^r* 

^_il73  Laudscliaft  mit    Felsen    tmd    Sträuchern,    uacligeaLmle 
Zeicliiiung',  (aus  Prauus  Cabiuet.)  J.  T.  Prestel  fec.  fol. 

VIRGILIUS  SOLIS, 

geboren  zu  Nürnberg   1514,  gestorben   1562. 

Rupfer. 

-  /?      J173a  2  Bl.    Friesen,   Gescliiclite  der  ersten  Menschen,     gr, 
"  ^•—  qu.  schmal  8,  B.  No.  7  uud  8. 

,  JP ^173  d  4  Bl.  Friesen.    Judiths  Geschichte  —   Riudermord  — 

Sundenfall  uud  Erlösung  —  Enthauptung  Johanuis.  qu. 
schmal  fol.  B.  No.   15,   16,  24  und  2G. 

p  ^  _il73c  27  Bl.  mit  54  Gegenständen  des  Evangeliums,  jede 
Platte  zwei  Abtheilungen  und  mit  den  angegebenen  Ca- 
piteln  der  Bibel.  Alle  mit  <Iem  Monogramm  des  Virg» 
Solis.  12mo.  B.  No,  '27—53. 

—'/^_^\1^  0  Bl.  Die  Helden  der  altern  als  spätem  Völker  von 
Josua  bi^  zu  Gottfried  von  Bouillon ,  alle  in  verzierten 
Einfassungen.  12mo.  B.  No.  54  —  62»  Meist  schöne 
Drücke. 

—  O, — .1175  9  Bl.  desgleichen.  Die  Heldinnen.  Jahel  bis  S.  Brigitta. 

12mo.  B.  No.  63—71.  Eben  so, 

— ./yi_1176  9  Bl.  aus  der  Suite  der  römischen  Kaiser,  alle  in  ver- 
zierten Einfassungen.   12mo.    B.  No.  72 — 79  uud  83. 

>^«._J.177  3  Bl.     Pallas,   Diana,  Venus,  aus  der  grössern  Suite. 

12mo.  B.  No.    107 — 109.  Eins  sehr  beschädigt. 

. W^—XVil ^  Venus  liegend,   Jupiter  erscheint  ihr  als  Pfau.    qu.  8, 

Nicht  im  Bartsch. 

^_J.177t   Die  nenn  Musen  stehend  in  einer  kleinen  Friese,    gr. 

qu.  8.  B.  N.   112. 

^  ^O    1178  9  Bl.  Die  nenn  Musen  in  verzierten  Einfa«sungen.  No. 
*  '  1—9.   12mo.  B.  No.   113-121. 

/^,_Jli7S^  Bacchanale,    Bacchus   auf  eiuem  Wagen   von   Böcken 

gezogen.  Friese.  B,  No.   123. 

,  J/, j1179  Einzelnes  Blatt    aus    den   12  Monaten.     December.     qu. 

12mo..  B.  No.   148. 

/Ä_J480  6  Bl.  von  den  Planeten,  jede  GottLeit  auf  einem  Wa- 
gen, qu.   12mo.  B.  No,   163 — 169.  Die  Sonne  fthlt. 
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No.  <  • 

1181  6  Bl.  Dieselben  anders,  stehend  iu  Wolken,   f2mo.  B* — »^yt-, 

No,    15G— 162.    Mars  fehlte  übrigens  schöne  Drücke» 

1181a   3  Bl    Die  vier  Jahreszeiten  und  der  Triumph  derMu ^-^ 

sik.  Friese,  kl.  foU  B.  Wo.  133  und  223. 

1181h   4  Bl,  Planeten  und  die  Wissenschaften,  Copien  nach v^jL 

No.   177  und   182. 

1182  7  Bl.     Die   sieben   freie»    Künste   in  Wolken    stehend,^ 

12mo.    B.  No.   190-196.    Vorzügliche  D rüde  und  die  \ 

Blätter  merhvürdig,  weil  sie  niellenariig  gearbeitet  sind. 

1183  7  Bl.    Die  sieben  Tugenden:  Fides,  Spes,  Charitas  etc —  /A,^ 
stehend  mit  ihren  Attributen  in  Wolken.   12mo.  B.  No. 

199 — 206.  Schön.  Diese  und  die  erste  Folge  sind  vor- 
zügliche Blätter  von  schöner  Zeichnung. 

1184  12    Bl.    verschiedne    Gegenstände.     Judith    stehend    — • ö^. 

Pjramus  und  Thjsbe  —  Ein  Krieg'er  —  Einzelne  Bl, 
aus  den  Wissenschaften  —  Tänzer  —  Vögel  u.  s.  av» 
12mo.   a  No.   14,  125,  138,  1S8,  220,  257  und  390. 

1185  6  Bl»  Soldatenzüge  aller  Gattungen  in  schmalem  Fries  —  — ■  ^•■ 
Die  Ehebrecher -Brücke,  defektes  Blatt,  schmal  qii.  kl. 
fol.  B.  No.  264,  298,  300  etc. 

1186  15  Bl.  Thierjagden  nnd  Spielkarten,  kleine  Friesen  und — ■  <X - 
auch  Bvo.    incompl.    B.   aus    No.  300— 351.    367,  368, 
377,  381  etc. 

1187  8  Bl.  Friesen.    Thierjagden  —  Frau  von  Schlangen  ge J^- — 

zogen  —  Orpheus  —  Kämpfende  Soldaten  —  Kleine 
allegorische  Friese.  B.  No.   126,  127,  389  eic. 

1188  16  Bl.  kleine  Friesen   mit  Blätterwerk  und    vielen  Vö^^     '0^"~ 
geln.   B.  No..  466,  467  etc.    Zwei  Blätter  defekt. 

1189  15   Bl.  Jagden  und  Thierkämpfe,  kleine  Friesen,  qu.  &r~/c^-_, 

B.  No.  3  71,  374,  379,  380,  383,  387,  388. 

1190  20  Bl.  Friesen  mit  Büsten  von  Kaisern,  Königen,  Hel= — /•^_ 
den  und    Heldinnen  und    andern,    schmal    gr.  qu.  8,    B. 

No.  436,  437,  441,    442,   44S,   449,    452—459,   461y 

462   etc.  Einige  defekt.  ^ 

1191  10  Bl.  verschiedne  Goldschmidtsverzierungen  '  mit   Blät^"^' ^ — ■ 
t^rwerk  und  Figuren  ,    Ohrgehänge ,    Agraffen  u.  s.  w. 
l2mo.  B.  aus  No.  494  etc.  Schöne  Drucke. 
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Ge  fasse. 

Nu.  V 

_  o,_J.i9i  a  2  131.  Lohe  Pokalgefasse,  auf  dem  ersten  eine  Schweine- 
jagd. gT.  fol.  und  kl,  fol.  Letzteres  Bl.  No.  527,  das 
erste  nicht  im  Bartsch. 

_'77__1192  3  Bl.  verschiedne  Becher  und  Gefässe.  gr.  8.  oder  kl. 
fol.  B.  No.  520,  521. 

— /^,_J193  5  Bk  Gefässe  mit  Henkeln,  eius  in  Schueckeuform.  kl. 
fol.  B.  No.  523,  526,  528,  529. 

/  1194  22  Bl.    Verschiedne  Vasen,  Becher  und  Geschirre,  ein 

Kelch,  Dolche  und  Degen;  zart  gearbeitet;  iinnierirte 
Folge  von  No.  1—24.  kl.  fol.  No.  5  und  17  fehlt  in 
der  Suite.  *)  Diese  zwar  nicht  compJeUe  Folge  enthalt 
schöne  Gegenstände. 

— /i/,_4195  8  Bl.  dergl,  eben  so,  jedoch  ohne  Nummern,  die  viel- 
leicht einer  andern  Suite  angehören,  gr.  8.  oder  kl.  fol, 

__  /^  1196  4  Bl.  schön  gezeichnete  Vasen  und  Gefässe,  mit  der 
Beschreibung  im  Bartsch  nicht  treffend,     gr,  fol.  und  4. 

^  1197  3  Bl.  verschiedne  kleine  Becher  und  Verzierungsschil- 
der. 8*  und  qu.  8,  Nicht  im  Bartsch* 

-—  0,  1198  19  Bl.   Kleine   Friesen    und  Schildcheu  mit  Laubwerk, 
*^  dabei   auch    Bretspielspitzen   reich   verziert,    mehre   mit 

Figuren.   i2mo. 

-  -^_J19^  4  Bl,   Wappenschilder.    12mo.    B.  No.  463,  551,  553, 

554.  rund. 

:X — ^200  4  ßl.  Kleine  Landschaften  mit  Ruinen,  einige  mit  bi- 
blischen Scenen.    qu.   12mo.    Scheinen  nach  Virg,  Solis, 

Holzschnitte. 

^  (j.  "1201  13  Bl,  Holzschnitte,  deren  G  Stück  zu  der  Passion  und 
die  übrigen  zu  andern  biblischen  Geschichten  gehören. 
12mo.  zum  Theil  aus  No.  4. 

—  ^H[202  5  Bl.  biblische  Scenen  aus  der  Suite.  No.  4.  8, 


♦)  Nicht  im  Bartsch  und  vle  die  ol)ipTn  Blätter  wahrschein- 
lich unter  dem  Artikel ,  wo  er  im  Peint.  Grav.  Vol.  IX.  S. 
307  darüber  spricht ,  dass  es  n«»ch  mehre  Ulnge  dieser  Art 
von  Virg.  Solis  giebt. 
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No. 
1203  4  BI.  Salomon  —  Anbetung  der  Hirten  —  Taufe  Cliri^ 

sti   —    Begräbnis  CLristi.    fol.  und  8»    Spatere  Drüdhq         y»- 
aus  Derschnu's  Sammlung,  V  •  — 

1203  a  CLristus  predigt  seinen  Jüngern,  oval  qii.  16ino.    fory 
zügliches  Blättchen. 

1203  b  75  BL    Genealogische  mit  einigen  historischen  Scene» — •  y^ 
verwebte  Darstelhmgen,  besonders  der  altern  böhmischen 
Geschichte   nebst    einigen    Bildnissen,    mit   Solis   Mono- 
gramm;   auf  der  Rückseite   böhmischer  Text,   4,   Stark 
gearbeitete  Holzschnitte. 

1203  c  12  BI.  verschiedne  Helden  der  alten  als  spätem  Zeit. — -  ><, , 

8,  Gute  Blättchen. 

PETER  FLOETNER, 

Holz-  und  Formschneider  zu  Nürnberg,  ge^U   1546. 

1203  d  43  BI.  Verzierungen,  Friesen,  Lunetten  und  andere — ^^' — »- 
Dinge  für  Tischler  und  Ebenisteu,  in  Holzschnitten,  %vo 
manche  derselben  vielleicht  bei  Verzierungen  von  Bü- 
chern angewendet  wurden ;  mehre  niellenartig  auf  schwar- 
zen Grund.  Das  erste  Blatt  groteske  Figuren,  oben  ne- 
ben einem  phantastischen  Kopfe  zwei  Schiffe,  ganz  un- 
ten eine  Tafel  mit  P  F.  neben  welcher  Meisel  und  Ham- 
mer und  1546,  das  letzte  Blatt:  gedruckt  zu  Zürich  bei 
Gessner.  1546.  *)  8.  und  4.  Einige  dieser  Blätter  er" 
scheinen  etwas  moderner. 

1203  e    3 1  BI.  Pokale ,    groteske   Köpfe ,    Hände    und  Füsse,—    •?__ 
Schwerdter,    Helme   etc.    Umrisse   in    Holz    geschnitten 
und  auf  beiden  Seiten  bedruckt  8.    ^us  einem  Muster' 
buche,  Ftoetner  beigelegt.     Gute  Blätter. 

1203 f  3  BI.    Drei  deutsche  Soldaten,  einer  führt  eine  Baue »^_ 

rin  —  Zwei  deutsche  Soldaten,  qu.  fol.  et  fol.  Abdrü- 
cke aus  Derschau's  und  Becker's  Sammlung.  B.  No.  67 
— 70.  Das  letzte  Blatt  in  Helldunkel  gedruckt. 


♦)  Briilliot  nennt  Rud.  Wyssenbath. 
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Vierte  Periode  von  den  Kleinmeistern  bis  gegen 

Ende  des  sechzehnten  Jahrhunderts,  oder  die 

Periode  der  Manieristen. 


HANS  BOCRSBERGER 

der  ältere  von  Salzburg ,  arbeitete  gegen  1540. 

,  No. 

f)  g    1204  11  BI.  mit  Titel:    5rimnp^  uiib  aigcntlic^c  SontrofacUtr 
*  n)ic   unb   it)dcl>cr  ©cftalt  2C.    tcr  2lüoröiird)laurf>t.   ©ro§x 

tn^c^tiglle  ^ürlt  unb  S>zxx  SDiaxinillian  II.  u.  mit  feinen 
^61;ncn  unb  QJrübcrn  unb  bon  <^t»"if"*"ft*^n  oi'f  t^'»  iHcid)^- 
tagcn  geritten  ift.  Durch  den  ber.  Maler  Haus  Bocks- 
berger  von  Salzburg  dispoiiirt  und  gesJellet,  gedruckt  in 
Prag  durcli  MicLal  Peterle,  Iliuiuiuisten.  1573. 
J)le  ganze  Darsiellung  im  Jir'dfiigen  Holzschnki  und  sehr 
gut  in  alter  Zeit  colorirt^  enthält  in  einer  langen  Friese 
aus  22  Blättern  bestehend ,  zwei  und  ^tvei  zusavivienge- 
setztf  ein  Bild  der  Fürsienpracht  jener  alten  Zeit,  das 
zugleich  wegen  der  darinnen  enthaltenen  Bildnisse  und 
der  unten  in  den  J^erzierungen  angebrachten  J^erse  dop- 
pelt merkwürdig  ist.  Das  Ganze  ist  sehr  gut  und  frisch 
ivi  Innern  erhalten y  zwei  Blätter  ausgenommen  y  wovon 
eins  am  obersten  Rande  ganz  wenig  defekt,  beipt  andern 
aber  rechts  ein  Finger  breit  fehlt. 

/j205  Die  Himmelsleiter,   welche  Jacob  sah,   Facsimile  einer 
I  Zeichnung  {tus  dem  Berliner  Cabiuet,   Lanrentz  sc.    fol, 

'-  fl^\        NICOLAS  MANUEL  DEUTSCH.  *)  gest,  1530? 


iNIC 
205  a  D 


er  Tod,  welcher  die  ßuhlerlti  überrascht,  gr.  ful. 
Abdruck  vor  den  Worten:  l\iclrts  RI. Deutsch,  unten  am 
Bette.   Schöner  Holzschnitt^  übrigens  nicht  häufig  zußnden. 

HANS  RUDOLPH  31ANUEL  DEUTSCH- 

Holzschnitte. 

/_:J.205b  Ein  Panther  nach  rechts  gehend,  ^en  Kopf  uacJi  links 

gewendet,  qn.  8.  B.  No.  21, 


*)  Eigentlich  gehört  dieser  Meister  in  die  frühere  Periode  zwi- 
schen Dürer  und  Uolbein. 
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LORENTZ  STOER 

vun  Augsburg-,  gegen   15G0. 

1205  c   G  Cl,  Perspektivisch  und  geometrisch  gezeichnete  Kör-i — -  ^*. 
per   und   Gebäude,    kl.  fol.      Aus    dem    Zeichneubuche : 
Geometrische  Perspektive  etc.  geschniüen  von  II.  Ragel 
und  mit  L  S  als  Sloer^s  Mono^^ramm  bezeichnet. 


iMonogrammisten  des  sechzehnten  Jahrhunderts. 

OhugetVibr  bis  gegen  1560. 

(B.   P.  Gray.  IX.  ßd. 

R.  ß. 

1206  Di's  Opfer  Isaaks;  er  knieet  links  anf  einem  verzierten /• 'Ö^i . 
Altar,    rechts  Abraham  das  ScLwerdt  aufhebend,  oben 
in  Wolken  der   Engel.   Unten  rechts  beim  Widder  R  B. 
2  Z.   10  [4    hocli,    2  Z.  breit.     Wicht  im    Bartsch  und 
zat't  gearbeitetes  Blatichen, 


/^      (B.  pa-.  17.) 


1207  Galathea    auf   einem    Delphin    »tehend  und    zwei    Segel A 

haltend;    oben  links  das  Monogramm  und    1537.     16mo* 

B.  No.  2. 

1208  Der  Fahnjunker,    er   hält    mit  der    Rechten    die  Fahne,; — >Oc.-^ 
die  Linke    slülzt  er  auf  seine  Hüfte;    unten    rechts    das 
Monogramm  und   1537.    3  Z.  hoch,  2  Z.  breit.     Nicht 
im  Bartsch,  Schöner  Driich» 

1209  Ein  stehender  alldentscher  Offizier   in    der   Rechten    ei- — *uP^^ 
nen  Spiess  haltend,    die  Linke    auf  die  Hüfte  gestützt; 

oben  rechts  das  Monogramm  und  1535.  2  Z.  9  L.  hoch, 
oben  i  Z.  4  L.  unten  11  Linien  breit;  obeYer  Theil 
von  No.  8  bei  B.  Wahrscheinlich  zu  einer  Dolchscheide. 

1210  3  BI.  Hochzeitbegleiter,  immer  ein  Herr  und  eine, Dame,  /,/3,, 
nach  Aldegrever;  oben  rechts  das  Monogramm  u.  1539. 

3  Z.  ^  L.  hoch,  2  Z.  breit.  Nichi  im  Bartsch.  Schöne 
Drücke,  einer  wenig  gelb. 
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V.    G.      (B.  vag.  22.) 
No. 
X5'.^2lOa  Friese  mit  Blätterwerk    und    einem   Schilde    mit   dem 
Mono^amm  und   1534.  qu.  schmal  8.  B.  No.  1.  Schön. 

^^^^_12l0b  Das  Kind  in  Blätterwerk,  welches  den  Dudelsack  spidl ; 
unten  rechts  das  Monogramm.  8.  B.  No.  2. 

.^^^J2tOc  Triumph  des  Bacchus;  Friese,  der  Zug  geht  nach 
links,  wo  obeu  das  Monogramm  und  1534.  schmal  qu. 
fol.  B.  No.  3. 

F,   G,.     (B.  No,  24.) 

—  — ^1210 d  Mucius  Scävola,  er  ist  im  Vorgrunde  liuks^  oben  das 
Monogramm  und  1537.  8.  B.  No.  2. 

, ^— 4210e  Der  altdeutsche  Fahnjunker,  rechts  auf  einem  Baum- 
stamm das  Monogramm  und  1537.  gr.  8-  B.  No.  7. 
Vorzüßlich  schöner  Dtnicli, 

-  '^A— 4210  f  Kleine  Friese  mit  Blätterwerk  und  ein  Scliild  mit  F.  G. 
und   1534    qu.  schmal  8.  B.  No.   15. 

^-X— 4210g  Kleine  Friese  mit  Blätterwerk,  unten  ein  Würfel  mit 
F.  G.  1  Z,  9  L.  lang,  9  L.  hoch.  Nicht  im  Bartsch, 
übrigens  schöner  DrucJc. 


C^-4211   Jndith    stehend,    oben    rechts   1533.      12mo.      B.  No.  8. 
Wahrscheiulich  Flaupttheil  einer  Dolchscheide. 


Ijst    (ß-  P»«-  so-' 


_^. 


2—1211»  Fortuna   auf  dem   Globus,   im   Hintergründe    Gebirgs- 
landschaft. Rund  mit  Umschrift,  obeu  1540.  B.  No.  1. 


1^       (B.   pag.   0  7.) 

t 1212   l^i"  Herr    und  eine    Dame   kniend  vor    eiirom    Crucißx. 

Oben  rechts:  LVCAS  XXIH.   etc.  8.  B,  No.   1. 
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/  c\  tfewoLiilich  AL AART  CL AAS  genauiit. 

(B.  pag:.  177.) 
N».  ^- 

1213  Der  altdeutsche  Fabnjuiiker.  oben  links  das  Monogramm« —  /«^»  ^ 
8.  B.  No.  40.  Schöner  Druck,  wenig  defeku 

1214  Wolfsjagd    in    einem   Walde,     kleine    schmale  Friese.^ — ^^^. 
Der  Wolf  läuft,  vom  Jäger  verfolgt,  nach  links;  unten 
rechts  das    Monog^ramm.     5  Z.   4  L.  breit,     1  Z.  3  L, 

hoch.  Nicht  im  Barisch. 


G.    W.     CB«  pag.  104.) 

1215 -Acht  kämpfende  Fechter  in  altdeutscher  Kleidung,   un- — '^•^.— 
ten  rechts  das  Monogramm.    Kleine  Friese.    B.  No.  3» 
Radirtes  Bläitchen, 

1216  Der  heil.  Georg    auf  dem   Drachen    stehend,    unten  S» — -^^ — , 
Georgio  G  W  1574.  2  Z.  11  L.  hoch,  1  Z.  7  L.  br. 
Nicht  im  Barisch.     Mit    dem    Grabstichel   iiberaYbeitet, 
daher  das  Blaii  etwas  Fremdartiges  hat. 


Holzschnitte  von  G.   W. 

1217  74  Bl.    mit  148  auf  beiden   Seiten   bedruckten   Gegen ''^^,—. 

Stauden  des  Werks:  „Bericht  und  Anzeigen  der  lÖbl. 
Stadt  Augsburg  aller  Gemen  Geschlecht  etc.  durch  Paul 
Hector  Mair.  Augsburg  1550,"  Jedes  Blatt  enthält  ei- 
nen reich  uud  oft  sehr  altertliümlich  gewalfaeten  Rit- 
ter, bei  welchem  jedesmal  ein  Wappenschild,  In  4  Ab- 
theilungen,  No.  1— 50,  1—49,  1—41,  1—17.  2  Bl. 
mit  4  Abbildungen,  No.  12,  13,  18  uud  19  fehlen,  kl. 
fol.  B.  No.   1.  Schöne  und  sehr  merkwürdige  Btiitier, 


w 


(B.  pag.  233.) 

Immer  irrigerweise  als  Philipp  Gondele  aufgeführt. 

1218  Allegorie  auf  das  alte  und  neue  Testament;  Adam,  Mo-^»  V^-. 
ses  und  ein   Churfürst   bei  einem    Baume,    rechts  Chri- 
stus am  Kreuze,    links   1551,    rechts  das  Monogramm, 
kl.  qu.  fol.  B.  No.  2.    Schöner  Druck. 
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Undeutliches  Monogramm   L»  ß«     Nicht  im  Bartsch. 

/9 ^1219  Ein   g^onz   gewaffiieter   Ritter   auf    einem   geharnischleii 

Pferde  nach  rechts,  vor  ihm  ein  sich  umschauender 
Knappe,  in  der  Ferne  Gebirg;slandschaft.  4  Z.  breit, 
4  Z.  4  L.  hoch.  Aeusserst  zart  gestochnes  BlnÜ  in 
tnatiem  und  ßeckigen  Druck» 

I.  K. 

(Jacob  Köbel   *)  von  Oppenheim,  starb   1533?) 
B.  pag-  157. 

1220  76   Bl.  auf  beiden    Seiten    gedruckt.      151  Holzschnitte, 
"  enthaltend    deutsche    Soldaten    im  Marsch  oder  stehend, 

mit  grossen  Fahnen,  worauf  die  Wappen  des  deutschen 
Kelchs.  Mit  Titel:  COSappcii  Ui  ()cil.  Dvömifcljcn  9v\'id)g 
5cutfct)Cr  9(ati0U.  Frankfurt  1545.  fol.  Jedes  Blatt  ist 
mit  dem  ohigeni  Monogratnm  bezeichnet  und  die  Blätter 
sehr  merhvürdig ;  sie  tragen  den  Charaher  der  rheini' 
gehen  Schule  in  sich. 


1^1     (B.  pag.  78) 

1221  2  Bl.    Christus  bei  der   Hochzeit   zu    Cana,    das   Mono- 
gramm liuks.  qu.  8.  Holzschnitt ,  nicht  im  Bartsch. 


-6.- 


T^yr 


oder     R,    W^.    und  das  Messer« 

Ilolzschueidekünstler  iu  Zürich, 

(B.  pag.  168.) 

1222  12  Bl.  architektonische  Gegenstände,  Tempel  und  Ge- 
bäude, Triumphbogen.  Alle  von  sehr  zartem  Schnitt  **) 
%tnd  mehre  von  den  kräftigen  deutschen  Arbeiten  der 
Nürnberger   und  Augsburger   Kimstler   abweichend,    kl. 


*")  Heller  ip  seiper  Geschichte  dcrFormschneicIcliunst,  pag.  137. 

**)  In  der  Zeichnung:  der  Figuren  ist  unbeding^t  der  Einfluss 
Holbein's  zu  erkennen,  eben  so  we  in  dem  Technischen  des 
Holzschnitts  der  Einfluss  der  zarten  Behandlung  des  H.  Lüc- 
zclburgcr  oder  vielmehr  Hans  Franck's  Arbeit  zu  crkemicn  ist. 
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No.  ... 

fol.  und  qii.  fol.  B.  No.  1 — 10.  Zwei  Blätter  mit  eini- 
gen  Abänderungen,  die  Namen  doppell,  iibrigvits  eins 
mit  Zürich  bezeichnet, 

1223  4  Bl.  Profilansicht  eines  Gebäudes  mit  Sänlenfa9ade •  X» . 

Gebäude  mit  drei  Portiken,  am  Fries  rechts  mid  links 
zwei  Tennen  —  Fa^ade  eines  tempelartigen  Gebäudes 
mit  Aufsatz  —  Aehnliches  aber  rundes  Gebäude  mit 
thurmartig-en  Aufsatz,  rechts  und  links  die  Monogram- 
men und  1558.  fol.  und  kl.  qu.  fol.    Nicht  im  Bartsch, 

MELCHIOR  LORCH, 

geb.  1527  zu  Flensburg  im  Hollsteiuscheu,  gest.  geg;eu  1590. 

Holzschnitte. 

1224  Die    Sündfluth,   sehr   reiche   und  eigne    Composition   in/«   ^>t, — 
zwei  zusammengesetzten  Platten ;  auf  dem  Felsen  in  der 

Mitte  das  Monog;ramm.  gr.  qu.  fol.  B.  No  1,  Schöner 
aufgezogner  Druck. 

1225  4  BI.    Verkündigung  der  Maria  —  Anbetung  des  Rin- —  ^, 

des  —  Die  drei  Könige  —  Johannes  in  der  Wüste, 
Rückseite  mit  latein.  Text.  4,  Nicht  im  Bartsch. 

1226  Der  von  seinen  Söhnen  durch  Pfeile  tödflich  verwundete- — ->%• , 

Greis,  Scene  der  altern  Geschichte.  *)  Die  Gruppe  der 

Söhne  bei  einem  Reiter  links ;  rechts  auf  einem  Felsen 
1551  und  tiefer  Lorch's  Monogramm,  gr.  qu.  fol.  Nicht 
im  Bartsch*  Späterer  Druck. 

1227  Ein  stehender  Janitschar  nach  rechts,  links  Anno   1576^ '' — - 

und  das  Monogramm.  Aus  der  grössern  türkischen  Chro- 
nik, fol» 


*)  Von  vielen  irrig  und  gewöhnlich  als  clcr  heil.  Sebastian  ge- 
nannt. Der  Gegenstand  enthält  folgendes:  zwei  Männer  er- 
klären eich  als  Erben  und  Söhne,  eines  reichen  Mannes, 
während  ein  Dritter  sie  als  falsche  Erben  erklärt.  Jene  er- 
halten von  einem  Fürsten  die  Weisung ,  dass  sie  dem  todten 
Vater  einen  Pfeil  in's  Herz  schiessen  sollen  und  der  nur  als 
wahrer  Erbe  erklärt  sey,  der  des  Vaters- Herz  am  nächsten 
treffen  würde. 
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TOBIAS  STIMMER, 

geb.  zu  Scbaffhauseu  1534,  gest.  zu  Sfrasburg. 

Holzschnitte. 

No. 

^X* 1228  32  Bl.  kleine  Listorisclie  Scenen  von  verschiediier  Hniul, 

einige  mit  Sliiuiner's  Monogramm.    16mo. 

.— T  A— ^  1229  Ei"  Blatt  aus  Titus  Livius.  qu.   i2mo.  Sehr  •maii. 

'  ^_   .  1230  35   Bl.  nut  68  Abbildungen.    „Kiinstlidie  wolilgerissne 

Figuren  und  Abbildungen  etlicher  jagdbaren  Tluere  etc. 
von  Tobias  Stimmer  und  Christoph  Maurer  gerissen." 
.Strassburg  1005.  Unter  jedem  Blatte  Verse,  welche 
Fischart  zugeeignet  worden.  4.  B.  No,  66.  Sc/iüne 
BVäUer  in  gulen  Drücken,  au-f  beiden  Seiten  bedntclit. 

/^ ^1230a   Ei"    altdeutscher   Soldat    mit   aufgespanntem    Pistol    in 

der  Hand,  neben  ihm  ein  Mann  mit  kurzem  Mantel,  iu 
der  Rechten  eine  Papierrolle  haltend,  hinter  iJun  eine 
Weinrebe,  fol.    Gutes  ISIaii. 

_^  J 1230b  7  Bl.    Herren  und  Damen  ■ —  Ein  Liebespaar  in  einer 

Laube  —  Einzeln  stehende  Krieger  in  reicher  Klei- 
dung. 4.  8.  oder  12mo.   Gute  Blätter. 

i230c  3  Bl.  Büsten  von  Männern  und  Frauen,  zwei  h.  zwei 
auf  einem  Blatte,    qu.  8. 

Einige  dieser  Blätter  können  auch  Amm.an''s  Zeichnung 
angehören. 


-/L 


JOSSE  AMMAN, 

geb.  zu  Zürich   1539,  gest.  zu  Nürnberg  1591. 
Radirte   Blätter. 


31  8  Bl.  von  den  berühmten  Frauen  des  alten  Testaments. 
Eva,  Rebekka  etc.  oben  rund.  12mo.  ß.  No.  1.  Incom- 
plette  Folge ,  wobei  ein  Blatt  doppelt ;  alle ,  eins  aitsge- 
notntnen,  obgleich  beschnitten ,  ohne  Schrift,  übrigens  et- 
was gelblich. 

^^_1231a  Die  Schöpfimg;  Adam  links,  Eva  rechts,  iiud  um  jede 

Figur  eine  Bandrolle  mit  Schrift.  Oval,  in  den  Ecken 
die  vier  Winde.  12^  Z.  breit,  9  Z.  hoch.  Nicht  im 
Bartsch.  Schöner  Druck. 
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No.  ^ 

1232  0  BI.  als  6  Bl.  Mona(e ,    Januar  bis  mit  Juli,    J.  Am-  — •  '^'  — » 
man  fec.    Herrmauu  exend,    oval   12mo.    B.  No.  3,  — 

2  Bl.  Krieger,   drei   Figuren    auf  einem  Blatte,   qu.  8. 
B.  No.  6.  Incomplettc  Suite. 

1233  50  Bl.    Die  Bildnisse   der    Herzoge    von    Baieru   und 'vv — •  — 
deren  Gemahlinnen,  erstere  in  merkwürdigen  Rüstungen, 

Bei  jedem  das  Wappen,  gr.  8.     Sehr  geistreich  radirte 
Blätter  mit  landschaftlichen  Hintergründen»     B.  No.   9. 
■'tii        Incomplette  Folge  in  schönen  Drücken. 

1^234  16  B'»  Die  Jagden  der  Thiere,  complette  Suite  in  8 
BI.  nebst  Copien.  Herrmann  exend.  Kleine  Friesen«  qu. 
schmal  8.  B.  No.  8.  Schöne  DrücJte. 

1235  8  Bl,  verschiedne  Thiere.  Hunde  bei  Hasen  —  Pferde 
auf  der  Weide  —  Biber  —  Stier  und  Schafe  —  Lö- 
wen, Bare  und  Drachen  —  Kameel,  Einhorn,  Elephant 
—  Hirsche ,  Rehe  —  Schweine  imd  Panther.  Mehre 
mit  lA.  bezeichnet,  qu.  IGmo.  Schöne  Blätter  und  gute 
Drücke.   Nicht  im  Bartsch. 


1235  a   Grosser   Audieuzsaal    mit    dem   Kaiser   und   mehrerii        ^-r— ' 

deutschen  Fürsten  in  oval  verzierter  Einfassung,  qu.  fol. 
B.  "So.   13.  Schöner  Druck. 

1236  Das  Feuerwerk  auf  der  Feslung  einer  Stadt,    im  Vor-, —  /^. , 

gründe  viele  Zuschauer.    J.  Amman  fec.   1570.    qu.  fol» 

B.  No.  14.  yo 

1236a  3  Bl.    Grosse  See-   und  Landschlaeht   gegen  die  Tür >^- — « 

ken;  auf  einem  Blatte  bei  einem  Gastell  Amman's  Mo- 
nogramm und  1564,    worüber    links  im   Vorgrunde  des 

Wassers  das    Monogramm     VV/?      15G4.    und  4^  Auf 

einem  andern  Blatte  dasselbe  wiederholt,  s.  gr.  r.  qu. 
fol.  Jedes  aus  2  Bl.  zusammengesetzt.  Radirte  Blätter, 
eins  wenig  defekt.  jm 

1237  4  Bl.  Büsten  männlicher  und  weiblicher  Köpfe  in  auti- — '^_ 
kem  Geschmack,  mehre  mit  Helmen  und  sonstigem  Putz, 
je  drei  und  drei  auf  einem  Blatte,   in  einem  undeutlich 
JA.  qu.  oval.   3  Z.   1   L.  breit,  2  Z.  hoch. 

Holzschnitte. 

1237  a  93  Bl.  biblische  Seenen  des  neuen  Testaments.    „Ico- — ^>^»  — 
lies  novi  Testameuti  etc.  Franeoforti   1571«"  4.     Schöne 
Blätter,  doch  incomplette  Folge. 
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No. 
'^  ^      1238  09  Bl.  j^Ardiclie  und  kimstreiche  Figuren  zn  der  Rei- 
'  terey    sainint    musterbafleu  Geschmack  elc. "    enthaltend. 

Ritter,  Turnirende,  Herren  und  Frauen  zu  Pferde,  ein- 
zelne Pferde,  Soldaten  zu  Pferde,  Jäger,  Schmieden  und 
andere  Dinge.  4.  B.  No.  5.  Mehre  Blatter  auf  beiden 
Seiten  bedruckt.  Schöne  Blätter. 

^ ^  J4-     1239  215  BI.   „Kunstbiichlein,  darinnen  neben  Fiirbildung'  vie- 
'  1er  geistlicher,  weltlicher,  hoher  und  niederer  .Standes* 

personen,  türkische  Kaiser,  Obersteil  etc.  Planeten,  al- 
ter Rittmeister,  Befehlshaber  etc.  etc.  begriffen,  durch 
J.  Amman  gerissen.  1599."  4.  oder  8.  B.  No.  4.  Avel- 
.  eher  289  Bl.  angiebt.  Mehre  der  hier  angezeigten  Blät- 
ter sind  auf  beiden  Seiten  gedruckt.  Intevessatite  Folge 
in  guten  Drücken  ;  mehre  Blätter  sind  neben  ^mtnnn's 
IMofiogramm  noch  mit  andern  versehen. 

^4"     1240  ll'^  Bl«   verschiedne  Wappen    der  berühmtesten  fürstli" 

'  chen     und    adlichen    Häuser   mit    Figuren    und    Versen, 

•viele  auf  beiden    Seiten  bedruckt,   mit    Figuren  von  der 

'  vorhergehenden    Folge ;     daher   vielleicht    diese    Blatter 

noch  zu  jenen  gehören  könnten.  4to. 

1241   18  Bl.    mit  Titel    ans    Reiuecke    Fuchs   oder   Weltlauf 
~  und  Hofleben.   1578.   16mo.  B.  No.   10.  Guie  Blättchen 

in  completter  Folge,  der  Titel  defekt. 

/     fl242  13  Bl.  aus   der  Apokalypse  mit   Einfassungen   und   la- 
_//f_)  tein,  Versen,    12mo. 

(1243  2  Bl.  Das  Alphabet  durch  menschliche  Figuren  in  al- 
lerlei sonderbaren  Stellungen  auf  verziertem  Grund  und 
mit  römischen  Lettern  erläutert;  unten  lA.  16G7.  qn. 
fol.  Zwei  verschiedne  Drücke ,  wovon  der  alte  nur  zur 
Hälfte,  Nicht  im  Bartsch. 

/  '/  1244  Militairzug;  ein  Hauptmann  zu  Pferd,  FüssilierS,  Tam- 
bour und  Pfeifer,  ein  Knabe,  der  eine  Gans  trägt;  der 
Zug  geht  nach  links;  lauge  und  grosse  Friese  aus  5 
grossen  Blättern  zusammengesetzt.  B.  No.  20.  Schöner 
aber  späterer  Druck. 

/ 1245  4BI.  Allegorischer  Titel  eines  grössern  Werks  —  and- 

rer  dergl.   —  Bildnis  Christi  —  Simson.    fol.  et  4. 


~2Z. 
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Nach  Josse  Amman. 


No. 


1246  Krieg  auf  dein  Lande;    So1da(eu  überfallen  die  Bauerui — •  '^»- 
Animäu  iuv.  J.  Sadeler  sc.  cpi,  foU  Gutes  BJatty  mittenl 


durch  leicht  zerrissen. 


H»    A.    ( Gewolinlich  als  H.  Amman  bekannt.) 


\ 


1247  Der  tanzende  Quacksalber,  im  Hintergründe  eine  Stadt,| 
Nürnberg  ähnlich;     unten  rechts  das  Monogramm,     fol, 
Flüchtig  aber  kräftig  radiri ,   guter  Druck,     die  rech/e 
Ecke  oben  wenig  defekte 

L.  A. 

1248  Der  Tod,  welcher  von  links  über  das  Blatt  eine  Wein^ —    o^*- 
rebe  hält,   am   Stamme   derselben   auf  einer   Notentafel 
das  Monogramm.  In  der  Ferne  Ansicht  von  Como»  qn.  fol.. 

CHRISTOPH  MAURER  oder  MÜRER, 
von  Zürich,  geb.  \b^S,  gesl.   IG  14. 

1248»  Der  lustige  Arme  und  der  tranrige  Reiche,  Allegorie» — ■/C7,_^ 
^,Mnt  ohne  iixii    —   Gut  ohne   Mut"     Chr.  Murer  fec. 
159G.  kl.  fol.  B.  No.  2.   Geistreich  radirtes  Blatt.  , 

1248  h  Verzierter  Titel   z«  einer  Bibel,    neben    zwei    Säulen, —  0,^-.^ 

Moses  und  Aaron,  unten  links  David,  rechts  Saloinon 
sitzend.  Links  das  Monogramm  aus  C  M  und  T  zusam- 
mengesetzt, kl.  fol.  Radirtes  Blatt,  nicht  im  Bartsch. 

Fortsetzung  der  Monogrammisten  aus  dem  Peint.  Grav. 
Vol.  IX.   imd   andre   aus   der  letzten  Hälfte   des  sech- 
zehnten Jahrhunderts. 

Kupferstiche. 
F.    B.    (B.  pag.  443.) 

1249  8  Bl.  Christus  am  Kreuze,  umgeben  \on  Joliaunes  uml — '^<^. 
Maria  —  7  Bl.  voll  den  Aposteln,  mit  dem  Monogramm 
und   1502    bezeichnet.    8.    und    12mo.      Das  erste   Blatt 
nicht  im    Bartsch    und  schöner    Druck,    die  Apostel  in 
defeliten  Drücken* 

9 


./L 
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No. 
_,  ^,      1250  5  Bl.  von  den  Musen,  Eiilerpe,  Clio,  Melpomene,  Tha- 
lia, Urania.  IGino.  B.  No.  17—19,  23,  24. 

^ /^  1251  10  BK  VOM  den  Monaten,  kleine  Friesen  mit  reichen 
Figuren-Coinpositioneu.  Januar  (nicht  im  Bartsch)  ,  Fe- 
bruar, März,  April  (nicht  im  Bartsch),  Juli,  September, 
Deceniber.  B.  iXo.  25  —  36.  Zwei  Blätter  sehr  wenig 
defeh. 

_/^,,^252  10  Bl.  Altdeutsclie  Soldaten,  mit  dem  Monogramm  und 
dem  Jahr  1559.  12mo.  B.  No.  38,  39,  41,  42,  45,  46, 
50—52,  (52  doppelt.) 

^^ 1253  2  Bl.  Der  Kanonier  und  deV  Trompeter  zu  Pferde,  links 

F  B   1559.   12mo.  No.  53  und  54.    Schöne  Drücke. 

/ß^    1254  Zwei  Ritter  zum  Turnieren  zu  Pferde,  nach  links  1559. 
'      *^^  qu.  12mo.  B.  No.  60.  Schön. 

1255  Zwei  Offiziers  zu  Pferde,     vor  ihnen  ein  Hellebardier, 
"  zwei  andere  folgen.   1559.  qu.  12mo.  B.No.  61.  Schön. 

1256  Soldaten  im  Marsch  mit  zwei  Weibern  zu  Pferde,  links 
1559.  qu.  12mo.  ß.  No.  62. 

__    (j^^ 1257  8  Bl.  Die  Hochzeittänzer,   sehr  lebendige  Gruppen,  qu. 

i2mo.  B.  No.  64—67,  69—71,  73.  Incomph  Folge. 

/^    1258  Die  Melancolie;  sitzende  Frau  im  Zimmer.   F  B.  1561. 

12mo.   B.  No.  78.    Ganz  in  Beham's  Geschmack^  schön» 

^     1259  2  Bl.  Narren,  einer  unbedeckt,  der  andere  mit  d'er  Kap- 
pe. 12mo.  B.  No.  84  und  85. 

—  /»^_1260  2  Bl.  Der  Grosssultan  zu  Pferde    —    Türkischer  Manu 
und  Frau.  1550.  qu.  8.  B.  No.  88  und  89. 

/^     1261  7  ßl«  verschiedne  Thierjagden,  kleine  Friesen  mit  vie- 
__  /-ys.^J^        j^^^  Figuren,  qu.  8.   B.  No.  96,  98,  101,  102,  105-^107. 


"Ijr     (B.  pap.  481.) 

//^    1261a  Grosses  Gastmahl  am  Hofe  des  Kaisers  Maximilian  II. 
'■^" — •  reiche  Composition    von    vielen    Figuren;     der  Saal  hat 

Aehnlichkeit  mit  einem  in  der  Burg  zu  Prag.  Im  Thür- 
gewände  rechts  das  Monogramm  und  1561.  Oben: 
^,  Quomodo  Cae.  Ma|.  etc.  1560."  s.  gr.  qu,  fol.  B. 
No.  1,  -  . 
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Noch   dürften    diesem   gleich    seyn: 

No.  .        g 

1261  b  Grosses  Turnier   zu  Fuss   uud  zu   Ross   in   freier  Ge-x «  ^t,^ 
gend,   obeu  wie  im  vorig-eu  Blatt:     „Equestris    Pedes- 
trisque  png-nae  Icon.  MDLX."  ^r.  qu.  fol. 

1261c  Vorstellmig  einer  Land-  und  Seeschlacht  bei  einer  am  y^  X.__ 
Wasser  erbauten  künstlichen  Festung*    Oben  :   „  Picture 
Oppiduli   NavaU    et  pedestri   praelio    expugnate.    1560," 
Unten  links  I.  T.  gr.-  qu*  fol. 

1261  d  Ramj)fspiel,  Mars  und  Venus  zu  Ehren«  Oben :  „Prae-  '  '  '^»— 

lium  exhibitum  iu  aperto  campo    Marti  et  Veneri  sacro. 
Alle  diese  Blätter  gleiche  Grösse,  wo  folglich  1261   n — d 
und   1262,    so   wie   selbst   No.    1172    von    Lautensnck 
{Seite  115)  zusammen  gehören,  gr.  qu.  fol. 

F.    A.   (B.  p.  481.) 

1262  Der  grosse  Ball  des  Kaiser  Maximilian  IL  1560.  „Sal-A  .^ — 
tatoriae  Domus  etc."     Unten  an  einer  Säule  rechts  das 
Monogramm,  gr.  qu.  fol.  B.  No.   1. 

A.    G*    (B.  p.  4820 

1263  Die  Hiinmelsleiter  des  Jakob,   rechts    das  Monogramm, ^^' '»•  — 
12mo.  B.  No.  1.  Beschnitten.  . 

1264  5  Bl.   Der  Todtentanz,  immer  drei  Figuren.   Ein  Heri'^ — -^Am — 
welcher    eine    Dame  führt,    vom  Tode  begleitet.     Obeu 

rechts  das  Monogramm  und  1562.  i2mo.  B.  No,  2 — 4, 
6  und  8.  Schöne  Blätter  und  Drücke^  ganz  im  Charak- 
ter Aldegrever'st 

D.  verkehrt,  darin  fe|,  (B.  pag-  4/9.  *) 

1265  Urtheil  des    Salomo,   oben    links    das   Monogramm   mid- — Z^.— 
1559.  qu.  8.  ß.  No.   1.  Schöner  Bruch 


')  Dieser  Meister  so  wie  einigte  andere  Deutsche  dieser  Periode 
haben  etwas  fremdartiges  und  gleiclien  im  Styl  melir  den 
Italienern.  Das  letztere  Klatt  ist  mit  Daniel  Salvatore  auf 
der  Rückseite  beschrieben. 

9* 
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/(n    1266  Der  reiche   Mauu  an    der  Tafel    und  Lazarus   im  Hofe, 
nuten  rechts  das  IMonograuim  und   1559.     qu»  8vo.     B. 
No.  2.  Schöner  DrucJi. 
1267  Kleine  Hirschjagd,  Friese,  oben  rechts  das  Monogramm. 
I  schmal  qu.  8.  B,  No.  3.    GeJh» 

B.    H.      (B.  pag.  532.) 

1-268  Christns  am  Kreuze,  im  Vorgrmide-  die  ohnmächtigen 
Frauen,  das  Monogramm  rn  der  Mitte  des  Blattes,  oben 
noch  das  dem  Josse  Amman  ähnliche  Monogramm.  8» 
B.  No.  2.    Guier  Bruch 

P.    IM.    *)     (B.  pag,  5G7.) 

—  /y?^  \  269  Eine  Charitas  stehend  und  von  drei  Kiiideru  begleitet, 
wovoii  sie  eins  auf  dem  Arme  hat;  oben  rechts  das 
Monogramm.  8.  B.  No.  11. 

y 1270  Ein  Papagey  auf  einem  Baimie,   yorihm  zwei  Knaben 

als  kleine  Narren,    oben    Links  das  Monogramm.    12mo. 
B.  No.  26.  8cK6n. 


-.8. 


-/i 


**)     (B.  pag.  577.) 

1271  Die  Auferstehung  Jesu;  Christus  alfe  Sonne  macht  die 
schlafenden  Wächter  durch  den  Glanz  blendend  und  er- 
schrocken. Oben  rechts  das  Monogramm  und  1588.  gr.  4. 
B.  No.  1.  IMerJcwürdiges  Blatt  und  erster  Abdruck  vor 
dem  Worte  Aspruck  excud.    Stark  beschnitten» 

i272  Riugelremiaufzug  des  Königs  von  Dänemark  zu  Copen- 
hagen  den  3  —  6.  September  1596,  Unten  links  oben 
genanntes  Zeichen,  qu.  fol.  Nicht  im  Bartsch,  radirtes 
Blatt,  selten. 


6. 


(B.  pag.   515.) 


'^_jl273  Venus  mit  einem  .Segel  auf  einem  Delphin  stehend  und  das 
Meer  durchschiffend.  Oben  rechts  das  Monogramm  und 
15G8.   12mo.  B.  No.   1. 


')  Sein  Styl  nähert  sich  mehr  den  Italienern. 

*)  Der  Künstler  »cheint  in  Dänemark  g-earbeitet  zu  haben. 
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yio.  . 

Vll^  Siebender   de<i<scLer  Soldat  ^   in   der  RecLtea  eine  Pike ^ 

haltend;  oben  rechts  das  Monogramm  und  1368.  12mo. 

B.  IVo.  2.  ' 

1275  Zwei  deutsche  Soldaten  beisammen  stehend ,  der  rechts—  ^ , 

in  rundem   Hute    und  grossen   Stiefeln    hält   ein    Pistol; 
oben,  rechts  das  Monogramm,  kl.  4.  B.  No.  4, 


;^'     (B.  pag.  231.    *) 


^_ 


127G  Ein  Hellebardier  in  der  Mitte  des  Blattes  nach  link 
gerichtet,  mit  der  Rechten  halt  er  den  Spiess,  die  Linke 
stützt  er  auf  seine  Hüfte;  unten  links  das  Monogramm. 
3  Z.  6  L.  hoch,  3  Z.  2  L.  breit.    Nicht  im  Bartsch. 

Vlll  Ein  aftdeutscher    Ofßzier    mit    Beinharnischeu,    mit  der- — ■^ 
Rechten  hält  er  ein  auf  der  Schulter  ruhendes  Schwerdl ; 
unten:     ,,Gar   einen    Reichen    solt  ich  hau  etc."     oben 
rechts  das  Monogramm.  Ohne  Schrift  2  Z.  11  L.  hoch, 
2  Z«  breit.  Nicht  im  Bartsch* 


Meister  mit  dem  ziemlich  gleichen  Monogramm   [^^^ 

1278  I"    einer    Halle    ein    deutscher   Soldat    einen    Espadou — /7^^ 
haltend,  stützt  seine  Linke  auf  ein  vou  der  andern  Seite 

von  einem-geflügelten  Drachen  gehaltenes  Wappenschild, 
worauf  eine  umgekehrte  Lilie  ist.  Unteu  rechts  das 
Monogramm,  oben  1568.  2  Z.  11  L.  hoch,  2  Z.  1  L. 
breit.  Mit  dem  Grabstichel  gestochttes  Blatt,  nicht  im 
Bartsch, 

L^I      **)  (Wahrscheiulich  derselbe  Meister  wie  B.  p.  526o 

1279  Gastmahl   von    sechs    Figuren    um    einen    runden   Tisch>^-  ^*.- 
unter    einer  Weinlaube,    links  ein  Flötenspieler,    neben 

ihm  ein  Mädchen ,   welches  die  Guitarre  spielt.     Hinter 


*)  Radirte  Blätter  in  Amman'8  Manier. 

♦*)  Der  Charakter  dieses  Meister»  hat  Einiges  der  altern  fran- 
zösischen Schule,  Bartsch  neigt  dessen  Charakter  nipJir  den» 
Franz  Floris  zu. 
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No. 

der  mittleru  Gruppe  eiu  Narr,  welcher  Possen  treibt. 
Entfernter  rechts  ein  Herr  und  eine  Dame  vertraulich 
sitzend ,  nicht  weit  von  ihnen  ein  Guitarrenspieler.  Ein 
Page  credenzt  den  Wein  und  zeigt  dabei  seine  Dekla- 
mirkunst.  Im  Vorgrunde  links  ein  Mann  mit  grossem 
Schwerdt  mit  einem  Hund  scherzend  und  rechts  ein  Herr 
im  Schoose  einer  Dame  liegend  Das  Monogramm  ist 
unten  in  der  Mitte  des  Blattes.  13  Z.  breit,  8  Z.  IL. 
hoch.    Radiries  Blatt,  selten  und  nicht  im  Bai'tsch, 

O.    I.     (Balthasar  Jenicheu.  *) 

_y5^_1280  4  BI,  Die  vier  Elemente  durch  Neptun,  Merkur,  Ceres 
und  Jupiter  dargestellt,  ß.  I.  1569.  qu.  12mo.  B.  No. 
lü— 19.   Radirte  BVdttclien.  * 

/    ¥A      1281    12   BI.  Die  Passion  Jesu,  im  Charakter  zwischen    Alt- 

' '     '         torfer  und  Holbein  ,    unter  jedem  Blatte  deutsche  Verse 

der  Bibel    und    oben    das    Monogramm    B.  I.  und   15G8. 

2  Z.  7  L.  Loch,  1  Z.  9  L.  breit.     Radirte  Blätichen, 

nicht  im  Bartsch, 

/y     1282  2  BI.     Contrafactur    voii   Zara    in  Dalmatien,   von   den 

*  "  Türken  1571  belagert  — :  Contrafactur  von  Nicoria  in 
Cypern,  erobert  von  den  Türken  15/0.  B.  I.  12Zf2L, 
breit,  8  Z.   8  L.  hoch.   NicJit  im  Bartsch. 

Dahiu  dürften  ungefähr  noch  folgende  Blätter 
gehören. 

/   II      1283   10  BI.    Festlichkeiten  bei  der  Vermählung  des  Herzogs 

''   '' Wilhelm  mit  der   Markgräfiu  von  Baden    zu  Düsseldorf 

1585-,    enthaltend  Einholung,  Turnier,  Feuerwerk.    Nu- 
merirte  Folge   1 — 10.    qu.  fol.    interessante  Blätter,  un- 
.    tun  mit  deutschen  f^ersen. 

i-X     1284   11   ßl-     Rriegsscenen    am  Rhein    bei  Bonn,   Deuz  und 
'  *^* — —         andern  Orten    gegen  1583.     Unterschriften    deutsch  und 
französisch,  qu.  fol.    Numerirte  Folge. 

*)  Das  Monogramm  und  die  Arbeiten  dieses  Meisters,  dürfen 
durchaus  nicht  mit  den  im  Bartsch  unter  No.  2.  pag.  533. 
ver\*echselt  werden,  dahingegen  daselbst  die  No.  1  u.4. — 31  Obi- 
gen angehören.  B  H  und  B  I.  sind  zwei  ganz  verschiedne 
Meister  und  letzterer  raüsstc  zur  Pfülzcr  Schule  gerechnet 
M erden. 
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Kupferstiche  verschiedner  anonymen 

Meister  des  sechzehnten  Jahrhunderts  mit  oder  ohne 

Monogrammen.  ^) 
No. 

1285  Der  erstaudne  Heiland,    iu  der  Liuken  die  Siegesfahne, — /c/t. 
die    rechte   Haud   zum    Segen    erhebeud;     oben:    1551. 
„Fax  nostra  Christus."  IGino. 


1286  Memeuto  mori ,  in  einer  Arkade    drei   Todtenköpfe   auf — ■  c?,  ^ 
einem  Altar,   an  dessen  Fuss  ein  ausgestreckter,  ang-e- 
fressner    menschlicher  Leichnam.     Oben  ein  Band  mit: 
„Gloria  quid  vile  caro  tabet  etc."     kl.  fol.    B.  No.   20. 
pag.  138  Vol.  X.    Guter  Druck  mit  einigen  Flechen, 

1287  Ein  kleiner  Amor  hält  eine  Verzierung-  mit  Blätterwerk, —  A7» . 
oben  rechts  1521.  l2mo.   B.  Vol.  X.  pag-.    142.  No.  6. 

1288  Eiu  Soldat  bei  einem  Baume  neigt  sich  nach  vorwärt», —  >^^^ 
oben  rechts   1520.   16mo.  ibid.  pag.  147  No..  11. 

1289  Ein  Soldat  hält  einem  reitenden   Fahuträger  das  Pferd, /ßp, 

oben  rechts   1521.   16mo.  ibid.  No.   13. 

1290  Ehi   Fahnjunker   vorwärts   nach   links   gehend,    in   der — >c/; , 

Rechten  die  Fahne,    die    Linke    erhebend.     Unten  links 
1521.  2  Z.  2  L.  hoch.   1  Z.  5  L.  breit.  Nicht  im  Bartsc/u 

Alle  Blätter  von  No.  1287 — 1290  legt  von  Hei  necke  dem 
B.  Bekam  bei,  von  welchem  sie  allerdings  viele  Aehn- 
lichkeit  haben. 


15 


f  45. 


1291  Eine  griechische  Frau  in  ihrem  Zimmer  sitzend,  sie  Ssi'^iO,. 

mit  gesenktem  Blick,  in  einem  langen  Kleide ,  das  die 
Füsse  bedeckt,  dem  Beschauer  gegenüber  dargestellt. 
Auf  ihrem  Schoose  ruht  ein  Kissen ,  auf  welches  sie 
beide  Hände  legt;  neben  ihr  eiu  Hund  und  an  dem 
Wandteppiche  ist  eine  Guitarre  angelegt.  Ihre  Schuhe 
stehen  rechts  im  Vorgrunde ,  wo  das  genannte  IMono- 
gramm  ist  und  links  zwei  Katzen;  mehre  Blumen  und 
Kräuter   liegen    auf   dem   Erdboden.     Durch    die   Thüre 


*)  Hierunter  sind  viele  Seltenheiten. 
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g'ewahrt  in^ii  links  eiuen  Balkon  und  Gebäude  einer 
Stadt,  rechts  im  Fenster  eine  Blumenvase.  Der  obere 
Plattenrand  ist  theilweise  mit  einer  Draperie  als  auch 
mit  Masken  und  Geschirren  verziert.  8  Z.  10  L.  hoch, 
6  Z.  2  L,  breit.  Radirtea  Blatt  ^  *)  nicht  im  Bartsch. 
Selten, 


/^, 1292  Die  drei  Männer  im  Feaerofen,  rechts    ....Dan.  Chap, 

III.   nud   t563.    Rund  im  Diameter  4  Z.  9  L. 


^  ^ 1293  Ein  heil.  Anachorete  mit  dem  Rosenkranze  nach  rechts 

gehend,    unten   rechts    15GG.     3  Z.    9  L.  hoch,    2    Z. 
7  L,  breit, 

'.'S. 

2   -/i;  1294  -7  Bl.  als  12  Bl.  Scenen  der  Passion  Jesu  —  11  Apo- 

'"-^~'      stel  und  einige  derselben  wiederholt  in  spätem  Drirckeu. 

1  Gmo.     Jedes    Blatt   in    einer  verzierten  Einfassung'  von 

Blälterwerk ,    die  meisten  mit  S.    einige  mit  S.  D.  und 

auch  S.  M.  bezeichnet.  **)  ^icht  im  Barisch. 

B.    A. 

X?     1295  Christus  a:)>  Kreuze,    umgeben  von  Magdalena  und  Jo- 

"  •  hauues,  im  Vorgiunde  nach  links  ein  kniender  Bischoff 
mit  den  Worten :  ,,0  Doniine  salvura  etc."  Unten  rechts 
B.  A.   1575.  3  Z.  7  L.  hoch,  2  Z.  7   L.  breit. 

.  i-^^"    1571. 

_^/^^ 1296  Wappen,     In    einem    oben  von  zwei    Knaben  gehaltuen 

Oval  ein  Wappen,  woriuueu  ein  mit  spitzer  in  z^yei  Zipfel 


*)  Die  Nadel  hat  einiges  von  I.  Amman. 

**)  Sehr  zart  und  schön  gearbeitete  Blättchen  von  guter  Zeich- 
nung, besonders  die  Apostel  ganz  im  Charakter  von  Bcham's 
Styl  entfernt  davon  entlehnt.  Das  erste  Blatt  mit  der  Schö- 
pfung übrigens  Holbeins  erstem  Blatte  im  Todtentanze  glei- 
chend. Fast  könnte  man  in  Versuchung  kommen,  jene  BJätt- 
thrn  dem  Etienne  de  Laune  zitzucignen. 
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No.  ' 

ausgeLeiider  Mütze  hjekleideter  Mann  ist ,  welcher  ein 
Gefass  Lält»  Die  Helmdecke  eben  so  verziert  In  den 
Winkeln  des  Ovals  kleine  Vasen  mit  Blätterwerk  und 
in  der  Mitte  das  Monogramm  1571.  faziebat.  Oben: 
I.  A.  S.  il.  4  Z.  9  L.  hoch,  3  Z.  7  L.  breit.  Nkht 
im  Bartsch  j  übrigens  gutes  Blättchen, 

S.  F. 

1297  Das  Schlüsselberg-er  Wappen,  in  der  oberu  Hälfte  zwei  —  'f.. 
übers  Kreuz  g-elegle  Sclilüssel,  in  der  untern  Hälfte  ein 
Berg.  Heltndecke;  ein  Mann  mit  einem  Schlüssel,  un- 
ten: S.  F.  Oben  im  Grunde:  MDLXXV.  im  Platteu- 
raud;  Gabriel  Schlusselberger.  3  Z.  IL.  hoch,  2  Z, 
0  L.  breit.  Nicht  im  Bartsch,  schön  gestochnes  BVdtt- 
chen. 


d^ 


1298  Ein  Mann  vom  Rücken  gesehen,  der  linke  Arm  geflü-^ 
gelt  nach  den  Wolken  greifend,  in  der  Rechten  hält  er 
einen  schweren  Stein,  Rechts  an  einer  Ruine  das  Mo- 
nogramm. (Aus  eimern  deutschen  Buche,  wahrscheinlich 
Züricher  Druck.)  5  Z.  4  L.  hoch,  4  Z.  9  L  breit. 
Radiries  Blatt  in  Murer's  oder  Amman's  Charakter* 


n 


vL 


1299  4  Bl.  Grosser  Aufzug,  Turnier  und  Ritferstechen  zii- 
München ,  auf  jedem  Blatte  mit  dem  sehr  reichen  und 
durch  unzählige  Figuren  gefüllten  Raum  ist  immer  der- 
selbe Platz,  wo  links  die  Liebfrauenkirche  in  München 
zu  sehen.  Jedes  Blatt  21  Z,  5  L.  breit,  12  Z.  10  L. 
hoch.  Nicht  im  Bartsch,  Die  Blätter  sind  ziemlich  im 
Charakter  Amman's  oder  Balth.  Jenichen's  radirt, 

1300  Kreuzigung  Christi,  nach  rechts  im  Vorgrnnde  die  drei ^'^ — 

Frauen.  Oben  liukg  das  Monogramm,  unten  3  Zeilen 
Schrift:  „Da  aber  die  Zeit  erfüllet  etc."  2.  Coriuth. 
5.  Cap.  4  Z.  8  L.  breit,  3  Z.  8  L.  hoch.  Aufgezogen 
und  defekt. 
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•  ^ ^1301  Zug   von   Krieg^erii    iim   eiue  Festung,    der    Zng    nach 

reclits,   unten  daselbst    das  Monogramm.    Friese.     8  Z. 
3  L.   breit,    2  Z.  3  L,  Loch.     In  der  Mitte  wenig  de- 
feh.  Nicht  im  Bartsch. 


/^ 


Z 


«.^  1302  Ei"  Falkner  zu  Pferde,  vor  ILm  am  Boden  ein  Mann 
liiegend,  dessen  Pferd  ziir  Linken  steht;  obeji  daselbst 
das  Monogramm.  3  Z.  3  L.  breit,  l  Z,  5  L.  hoch. 
Nicht  im  Bartsch. 

ü  B   1593. 

1303  3  Bl.  aus  der  Passionsgescliichte,  Das  Abendmahl  — 
Christus  am  Oelberg  —  Auferstehung  Jesu.  Composi- 
tiouen  von  grossen  Figuren  in  etwas  schwerer  Zeich- 
nung. Unten  das  Monogramm  und  1593,  18  Z.  6  L. 
hoch,  11  Z.  9  L.  breit.  Stark  radirte  Blätter  auf 
bräunliches  Papier.    Nicht  im  Barisch. 


S._ 


jtS 


.//^    1304  E'O  geharnischter  Ritter  zu  Pferde  nach  rechts,   in  der 
'  Linken  halt  er  ein  Wappenschild  mit  vier  Löwen,  zwei 

nach  rechts  und  zwei  nach  links.  Des  Ritters  Helm  mit 
Decke  und  zwei  Hörnern,  worinnen  ein  Stier.,  Unten 
rechts  das  Monogramm.  4  Z.  7  L.  hoch,  3  Z.  3  L. 
breit.  Nicht  im  Bartsch, 


w 


^^ 1305  1"  einer  Arkade   ein  Wappen    mit   einem    durch    weiss 

und  schwarz    durchsclmittnen  Löwen,    auf  dem  Helme 

einfe  Frau  eine  Sandulir  mit  Todtenkopf  und  einen  Zweig 

^  hallend.  Unten  rechts  das  Monogramm  und  1551.  4  Z. 

11  L.  hoch,  4  Z.  breit.  Nicht  im  Bartsch^  neu^rDnicJi. 
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1586' 


M 


1306  Ei"    Krieger    mit   einer  Fahne   in    der  Linken,   in    der —  t7... 
Rechten  ein  abgeliannes  Haupt  hallend.  Oben  „Judas" 
unten  links  das  Monogramm«  8.    Wahrscheinlich  später 
gesiochnes  BlaiU 


M   Z.     (ß.  Vol.  IX.  paff.  527.) 

1307  9  Hl.  Künstlich  gezeichnete  geometrische  Aufsätze  iiT  '  * 
verschiednen  Figuren,  als  Pyramide,  Muscheln,  Sterne, 
perspektivische  Rundtheile,  ein  Tempel  mit  einer  Fon- 
taine u.  s.  w.  Als  Zeichnenbuch  für  Ebenisten  und 
sonstige  Gewerbe,  meist  mit  obigem  Monogramm  M  Z 
bezeichnet  8 — 9  Z.  hoch  und  6  Z.  5  L.  breit  in  un- 
gleichen Grössen.  Gut  radirie  Blätter.  Nicht  im  Barisch. 

1308  Anbetung  der  Hirten,  Maria  mit  dem  Kinde  links,  un- 
ten rechts  das  Monogramm  und  1568,  Unterschrift:  „In 
cuuis  vagit . . . . deum."  qii.  12mo.  B.  No.  l. 


G   H.    aucL  Jß^ 


y.- 


1309  13  Bl.  Decken  und  Plafonds  mit  Verzierungen  zu  Schnitz— »A__ 
werk  und  zum  Theil  mit  Gemälden,  iücompl.   uumerirte 

Folge  von  No.  H— IV.  VIII— X.  XV— XVII.  XXVI. 
XXIX.  XXXV.  und  XXXXII.  9  Z.  3  L.  hoch,  7  Z. 
9  L,  breit.  Nicht  im  Bartsch. 

y^3i    (Vielleicht  Matth.  Zündt.)  /^ 

1310  3  Bl.     Reichverziertes   Gefass,   unten   am   Fusse    zwei — ^ 

Marinepferde,  auf  dem  Deckel  Neptun,  unten  rechts  das 
Monogramm,  3  Z.  6  L.  breit,  2  Z.  11  L.  hoch.  jR«- 
diries  BläUchen  in  Zündis  Manier.  Hierbei  2  Bl.  rei- 
chte   Verzierungen    von    Knaufwerk.      Grabstichelarbeit. 

qu..  16mo. 
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Fortsetzung  verschiedner  Maler -Rupferstecher  gegen  Ende 
des  sechzehnten  Jahrhunderts.  _ 

MATTHIAS  ZüNDT. 

^  ^       1311  Bildiiiss  eines  mit  reichem  Harnisch  geschmückten  Feld- 
*  heirn,    halbe  Figur.     Er   ist   rechts    dargestellt,   in  der 

Rechten  den  Commandostab  haltend,  die  Linke  in  die 
Hüfte  gestützt,  sein  Hehn  nach  links  vor  ihm.  Die  linke. 
Seite  des  Blattes  enthält  einn  -weite  Ferne ,  mit  Rriegs- 
getjinimel,  besonders  bei  einer  Brücke.  Oben  links  Jo- 
sua,.  unten:  Mathias  Zyndt  1568.  c.  pr.  t2  Z.  breit, 
S  Z.  9  L.  lioch.  Nicht  im  Bartsch. 

/^  '/y^_ji^i2  Das  Bad  der  Diana,  links  Akteon  zu  Pferd.    „In  ima- 

ginem  Acteonis   viderat suis. '^    M.  Z.   1566.    3  Z. 

11  L.  breit,  3  Zoll  mit  der  Schrift  hoch.  Nicht  im 
Barisch, 

-^    ^     1313  Allegorisch  reichverziertes  Wappen  unter  einer  Arkade 

*'     '  mit   allerhand  Attributen    umgeben,     so   wie   zur  Seite 

Mars  und  Minerva.     Oben    „  Patriae  et  Amicis ,    unten 

MZ.   1569.     5  Z.  G  L.  hoch,  4  Z.  breit.     Sch6n  und 

zart  radirt*  Nicht  im  Bartsch. 

^   ^    1314  Das  ApostelschifHein  oder  Bildung  der  christlichen  Kir- 
'"""  che.  Christus  auf  einem  Schiffe  das  Kreuz  haltend,  um- 

geben von  Evangelisten ,  Aposteln  und  Kirchenvätern. 
Zu  dem  Schiffe  reiten  im  Wasser  die  Verfolger  der 
Kirche  und  des  Glaubens.  Zwischen  sämmtlichen  Figu- 
ren viele  kleine  Inschriften.  In  der  Mitte  am  Ende  der 
Schrifttafel:  Älathis  Zyndt  fec.  1570.  "13  Z.  6  L.  breit, 
9  Z.  8  L.  hoch.  Nicht  im  Bartsch^  übrigens  zart  radiri. 


S. 


1315  Vorstellung  eines  Ballets  von  12  Personen,  im  Februar 
1597  zu  Prag.  „  Phasma  Dionysiacum  Prägens,  exhi- 
bituni."  13  Z.  hoch,  9  Z.  breit,  Gm*  radirtes  Blatt,  je- 
doch heinahe  mehr  der  Arbeit  des  Josse  Amman  ähti' 
lieh.  Niciu  im  Bartsch. 


PETER  WEINHER, 

Münzscheider  in  München,   gegen   1580. 

^^  $M    1316  Paradeleichenbette  des  Herzogs  Albert  v.  Baiern,  rechts 
'  und  links   ist   die   fürstliche    Leiche  von   acht    betenden 


No. 
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Geistlichen  iimg^ebeii.     „Confrafac<ara  siiae  celsidid.... 

Jacuit"    und  weiter  unten:    ,,Ciiin  drlces  lustrum 

inniiinmera. "  P.  AV.  Duc.  Waretinus  fec.  anno  1579. 
18  Z.  hoch,  12  Z.  5  L.  bieit.  Gutes  Blatt,  nicht  im 
B  arisch. 


tiv 


mit  der  Weintraube. 


Auch  als  Weiuher  angenommen.    - 

1317  Eccehomo,    Christus   in    der  Mitte    des    Blattes  sitzend,—  /^ 

umgeben    von    Juden    und    Soldaten    mit   Rriegszeichen, 

links  Pilatus  im  langen  Mantel  hält  einen  S(ab  mit  dem 
Zettel,  worauf  INRI.  Unten  rechts  das  Monogramm 
und  die  Weintraube.  10  Z.  2  L.  hoch,  7  Z.  3  L,  br. 
Gut  radirtes  Blatt ,  nicht  im  Bartsch. 

/  /^ 

1318  Eiu  König    von  Polen    bei    einer    Religionsberathung    *)'»  '7.— 

sitzend  und  umgeben  von  Bischöffen  und  andern  Gros- 
sen des  Reichs,  links  in  der  Ferne  Heereshaufeu.  Un- 
ten: „Erklärung  dieser  5  Rupferstiicken  etc."  1589. 
H.  W.  iuvent.  et  schal.  10  Z.  breit,  8  Z.  hoch.  Radir- 
ies Blatt  und  nicht  im  Bartsch,  Linien  rechts  eine 
u4dresse  ausgeschnitten, 

1318  a  Das    Wappenschild    Böhmens    mit    einem    grossen  Lö^ —  ^^i 

wen  mit  Helmdecke.  Unten:  P.  W.  D.  B.  W.  1581. 
s,  gr.  r.  fol. 

MATTHIAS  BEYTLER. 

1319  6  ßl«  verschiedne  Thiere,    nach  der  im  Peint.  Graveur x,  -A. , 

von  Bartsch  angegebnen  Folge,  wovon  2 — 5,  die  übri- 
gen fehlen ;    dafür  aber :    Ein  heulender  Löwe ,    Tigerin 

und  Schildkröte  —  Hirsch ,  Reh  und  zwei  Hasen,  qu. 
12mo.  No.  4  beschnitten,  **) 

1320  7  Bl.  verschiedne  Darstellungen,  jedes  Blatt  mit  vielen  >•  ^,, 
'          Figuren.  1)  Der  verlorne  Sohn  die  Schweine  hütend  — 

2)    Akteon  und  das  Bad  der  Diana     —     3)   Ein  Herr 


■*)  Zu  den  Artikeln  des  Vertrags  von  Polen.  1589. 

*♦)  Bartsch  beschreibt  6  Blätter,  vermuthet  jedoch  7,  es  giebt 
aber  auser  diesen  noch  mehrere. 
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lind  eilte  Dame  An  einer  Bank,  wo  links  Amor,  reclits 
eine  Alte  —  4)  Der  Lei!.  Hieronjmns,  nach  Pahna  — 
5)  Ein  Jäger  mit  verscLiednen  TLiereii  —  6)  Die  Reise, 
ganz  kleine  Fignreu  in  verscLiednen  Charaktern  — 
7)  BiscLöfflicLes  Wappen  mit  verschieduen  Einfallen 
umgeben.  Das  erste  Blatt  ist  mit  Matliias  Bejtler  be* 
zeichnet.  2  Z.  2  L.  und  2  Z.  G  L.  breit,  1  Z.  5—6 
L.  hoch/  Nicht  im  Bartsch*   *) 

,13'iOa  11  Bl.  Yerschiedne  Figuren  mit  ovalen  Titel :  „Rosen- 
Büchlein,  gemacht  ....  Beytler,  Steff.  Herrm.  Gold- 
schinidt.  1582.  qu.  12mo.  B.  No.  8—17.  1  BI.  jener 
Suite,  nicht  im  Bartsch. 

_ //4-     1321  Kleines  Crucifix,    woranf  die  Zeichen  der  Evangelisten 
*     '  lind  die  Passionsiustryinente  sind  ;  eben  so  als  Nielloar- 

beit  auf  weissem  Grund.  2  Z.  7  L.  hoch. 


/.- 


DANIEL  SPECKLIN. 


s. 


^^ 1322   Ansicht  von  Sirassburg,  unten  mit  Beschreibung.  Rechts; 

Daniel  Specklin  fec.  ÖL  Greiiter  sc.  1587.  qu.  fol. 
Sehr  zart  gestochnes  ßlaii.  Tf^ahrscheinlich  haben  beide 
Künstler  daran  gearbeitet. 


MARTIN   PLEGINCK. 


-_-//__1 


1323  4B1,  1)  Zwei  Reiter  nach  links,  nuten:  Martin Pleginck 
fecit  1594  —  2)  Ein  geharnischter  Mann  zu  Pferd  im 
Galopp  nach  links  -^  3)  Ein  Commandirender  zu  Pferd 
nach  rechts  —  4)  Neun  verschiedne  Vögel  auf  einem 
Blatte,  rechts  das  Monogramm,  qu«  lOmo.  B.  No.  12 
und   13.  Das  erste  und  letzte  Blatt  nicht  im  Bartsch. 

^ JI324  3  BI.    verschiedne  Thiere    in    einzelnen    Gruppen,   jede 

Darstellung  in  qu.  oval,  eins  mit  dem  Monogramm  MP. 


*)  Diese  Blättchen  sind  auf  eine  gafiz  eigenthümliche  Art  g'C- 
arbeitet,  indem  sie  clcm  Niellengeschlecht,  nur  in  andrer  Art, 
ang'ehören,  und  dies  es  wahrscheinlich  zn  Knde  des  16ten 
Jnlirliunderts  eine  neue  Anregung  erhielt.  Die  Figuren  sind 
alle  ganz  schwarz,  silhouettenartig  und  sehr  fein  gearbeitet^ 
übrigens  auf  weissem  Grunde.  In  der  Form  der  Zeichnung 
haben  sie  das  Eigenthümliche,  dass  die  langen  Figuren,  die 
der  Künstler  wählte,  eine  entfernte  Aehnlichkeit  der  Figuren 
auf  alten  Vasengcniälden  in  sich  tragen. 
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bezeicLiier.  2  Z.  3  L.  lang:,   l   Z.  7   L    hoch.  Nicht  im 
Bartsch. 

JOHANN  SIEBMACHER 

von  Nürnberg,    gestorben  1611. 

1325  iO  Bl.  verschiedne  Jagden  iu  kleinen  Friesen,   auf  dei*—  >^/ 
letzten :    Jo.  Siebmacher   facieb.  Norimbergae.     Hieron. 
Bang  excudit   I59ü.  schmal  qu.  8.  B,  No.  1  — 10.  Seht' 
zarte  BJättchen  in  guten  Drüclien. 

1326  7  Bl.  ähnliche  Jagden  iu  kleinen  Friesen;  incomplette 
Folge,  indem  das  Ganze  aus  12  Bl.  besteht,  schmal 
qu.  fol.  Tf^ahrscheinlich  nach  ihm. 


6.^ 


LAURENTIÜS  STRAUCH  von  Nürnberg, 
geb.  1554,  gest.  1630. 

1326  a  Ansicht   des   MaVktplatzes   der   Reichsstadt   Nürnberg. —  /X«— , 
Liaureutius    Strauch    Norimbergeiisis    pinx.    et   excud.  *) 
anno  159'9.    s.  gr.  r.  qu.  fol.     Aus  3  Blättern  zusam- 
mengesetzt in  trefflichem  Druck.  B.  No.   1. 

1326  b  Wahre  Confrafactur  der  fürstlichen  Stadt  Laudshut  iu— 
Baiern.  Laur.  Strauch  Nor.  fecit  et  excud,  1G14.  schmal 
gr.  qu.  fol.  Nicht  im  Barisch,  übrigen^  gut  radirtes  Blatt» 

1326  c  Inneres  einer  Kirche  zu  Insprnck  mit  Maximilians  Grab-  / 
mal  und  den  Raiserstatuen  zur  Seite«  gr.  qu.  fol.   Ohne 
Namen,  laicht  im  Bartsch*  Selten. 


?d^ 


1326  d  2  Bl.  Ansichten  des  Nürnberger  Rathhauses,  ein  Blatt — ^t^~ 
mit  hochzeitlicher  Procession.    Strauch  pinx.    Joh.  The 
schel  sc   1621.  gr.  qu.  fol.  Schöne  Blätter* 


'')  Bartscli  sagt  auch  „fecit."     Auf  allen  Drücken,  die  wir  8ä> 
hen,  war  dieses  Wort  nicht  zu  finden. 
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Rupferstiche  oder   radirte    Blatter   verschiedner  bekannter 

oder  unbekannter  Meister  am  Schlüsse  des  sechzehnten 

Jahrhunderts. 

Säinmllich    nicht   im   Bartsch;     mehre    von    No.    1338.  an    in 
eigenchitmlicher  der  Goldschmidtkunst  verwandten  Manier. 

Anonym. 

No. 
^,  -  1327  4  BI.   Blätterwerk   und    sonstige  Verziennigen ,    wovon 
•''^      '  drei  zu  kleinen  Messerscheideu ,  imm,er  mit  Genien,  Si- 

renen und  andern  FigHiren  verziert. -IGmo. 

Anonym. 

/^_1328  Eiu  Blalf,  worauf  in  fünf  Reihen  48  Ovale  «ud  Rinid- 

theile  mit  radirten  Umrissen  von  Madonnen ,  Christus 
wnd  Heilig-enbildern ,  wahrscheinlich  zu  kleinen  Patenen 
oder  Russbildeni.  Einige  tragen  italienischen  Charakter 
an  sich.  12  Z.  lang",  7  Z.  hoch 

Anonym. 

//^    13Q9  Maria  im  Garten  an  einer  Weife  sitzend,  rechts  Joseph, 

^  welcher  zimmert,  der  Jesusknabe  spielt  mit  einem  i^amm, 

im  Hintergrunde    die  Jakobsleiter,    links    ein  Täfelchen. 

Lud.   Gasselt  excud.     G  Zoll  6  L.  hoch,     4  Zoll  laug. 

Jf^ (ihr scheinlich,  niederländische  Arbeit. 

Anonym. 

/x. 1330  4  Bl»  welche  eine  Friese  bilden,  Contrafactur,  wie  die 

königliche  Würde  in  Polen  zu  Frankfurt  an  der  Oder 
1574  eingeritten.  TVo.  i  —  4.  sclimal  qn.  fol.  Tf^ahr- 
scheinlich  incotnpleit,  übrigens  radirte  Blatter  in  Matth, 
Zyndts  Manier, 


7— 


NICOLAUS  HOGENBERG  von  München, 
lebte  mehr  gegen   1550. 

1331  21  BI.  Solenner  Einzug  Pabst  Clemens  VII.  und  Kaiser 

■~  Carl  V.  mit   andern    Fürsten    und    Herren    in    Bologna^ 

sehr  schöne,  reiche  und  grosse  Composilion  in  unzähli« 

chen  Figuren   und   ein  wahres  Charak-terbild   der   fürst- 
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Nr). 

lieben  Pracht  jener  Zeit,  mit  viel  lebendigem  Geist  ge- 
zeichnet uimI  gntradirt,  übrig-ens  die  Röpfe  der  Hauptper- 
sonen |)orti-ailTrt.  Einig-e  Blatter  sind  zusammengestosseA 
und  alle  mit  Buchstaben  unten  bezeichnet ,  so  .wie  un- 
ter denen,  ^vo  die  beiden  Häupter  dargestellt  sind,  die 
Namen  Nicolaus  Hogenberg  Monachens,  fec»  stehen. 
Das  Ganze  vor  Alters  sehr  gut  colorirt  und  mit  Gold 
gehöht,  Uehngens  scheint  von  diesen  vorzüglichen  Blat- 
tern einiges  zu  fehlen,  da  die  BucJtstahen  der  Blätter 
nicht  ganz  treffen;  sie  sind  von  B — F,  dann  von  O 
— T,  r,  X-Z  und  AA-EE  bezeichnet. 

WOLFGANG  MEYERPECR  und  JOACH.  SORG.  ^) 

1332  23  BI.  Begräbnisfeier    des   Kaiser   Ferdinand   zu  Wienx. —  — 
1Ö65,  mit  Titel:  „Parentatia  divoFerdinando  Caesari  etc> 
excudebant     August.    Vindel.    Wolfgang    Meyerpeck    et 

Joacli.  Sorg  1576."     Kadirte    Blätter   in  Anmian's  oder' 
Zyudt's  Manier,   vielleidit   von    Steph,    Herrniann.  sehr 
gr.  qn.  fol.   No.   1—23. 

REMIGHJS  HOGENBERG  von  Colin,  gugen  1586. 

1333  Cleschlechtstafel    der   Familie    von    Rantzaw    mit   vielen — •  •, 

Figuren,  nach  Scipio  Amuratis  Entwurf.    Hogenberg  sc. 

1586.  gr.  qu.  fol. 

1334  Ansicht  von  Jerusalem  mh  mehrern  einzelnen  Geschieht»- — •  'V»— , 
scenen  und  Andeutungen,    s    gr.  r.  cju.  fol.  - 

Anonym. 

1335  Die   Mühle   des   Lebens,     allegorische   Darstellung   mit —  ^'^'-r 
vielen  deutschen  Versen,  Verlegt  von  Peter  König,    gr. 

qu.  folt 

Anonym. 

1336  Die  Greuelthaten  Alba's  in  den  Niederlanden,  in  allego yZ  . 

risch- historischen  Darstellungen,  im  Charakter  etwas 
niederdeutsch.  Sehr  grosses  reiches  Blatt  mit  geistrei- 
cher kräftiger  Nadel  radirt,  bezeichnet  1570.  Unten  bei- 
gedrnckte  deutsche  Erklärung,    s.  gr.  r»  ^i.  fol. 


*)  Wohl  auch  Verleger  dieser  Blätter. 

10 
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Anonym. 
/        N«.   . 
—  (^^ J337' Wappen    der  Steriibergscheu   Familie,    oben    im    Grund 

1580.    gr.  8. 

HANS  KELLERDALER  oder  RELLERTHALER. 

C7^  ^ 1338  Geistlich-alleg'oriscLer  Gegenstand  ;    CLristus  in  Wolken 

reicht  dem  Glauben    den    Kelcb.     Johannes  KellertLaler 
fig*.  el  &c.   kl.  fol. 

Folgende   Blätter   in  pointlonirter  oder  gepunzter  Manier, 
au  maillet,  jedoch  mehr  im  ümriss,  *)  sehr  seltne  Blätter. 

I,    S.   Anonymer  Meister.  **j 

1339  5  Bl.  Medaillons  mit  reichen  Landschaften,  l)  Bacchus 
auf  dem  Fasse,  worauf  I.  S.  1582,  in  einer  Landschaft 
sitzend  —  2)  Orpheus  spielt  den  Thieren  vor  — 
3)  CephaUis  und  Procris  —  4)  Bacchus  auf  einem  Esel 
von  Bacchanten  uud,Satjren  umgeben  —  5)  Aehnli- 
cher  Gegenstand  mit  weniffen  Figuren ,  im  Vorgruude 
ein  Kreuz  mit  I  .S.  1582,  -welche  Buchstaben  und  das- 
selbe Jahr  auf  jedem  der  genannten  Blätter  sind.  4  Z. 
6—9  Linien  im  Durchmesser,  Sehr  selten, 

[340  6  Bl.  verschiedne  römische  Heiden  und  Heldinnen  mit 
reichen  landschaftlichen  Hintergründen.  Jedes  Blatt  mit 
1.  S,  bezeichnet  und  genau  wie  jene  erstem  gearbeitet, 
oval.  2  Z.  4  L.  hoch,  1  Z.  8  L.  breit.  Einige  wenig 
wurmstichig* 


Z^- 


-/6. 


JOHANN  oder  HANS  RELLERDxlLER. 

(Derselbe  wie  No.   1338.) 

1341  4  Bl.  Die  vier  Elemente  in  sehr  reichen  Compositionen, 
gut  gezeichnete  Figuren  und  reiche  Landschaften»  Unten 


*)  Diejenige  Manier,  in  M-elchcr  H.  Bang  und  Lutma  Manches 
ausführten,  die  Kellerthalers  in  Sachsen  aber  vieles  lieferten. 
Von  Letztcrm  ist  ein  Schatz  der  vergoldeten  Originalplatten 
im  Dresdner  Knpfe  rstichsalon. 

**)  Einiges  der  französischen  Schule  in  den  äussern  Formen  der 
Zeichnung  gleichend.  ^ 
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No. 

bezeichnet:  Hans  Kellerdaler.  1589.  welche  Jahr- 
zahl mit  H.  K.  auf  den  übrigen  Blättern  ist.  5  Z.  3  L. 
hoch,  3  Z.  9  L.  breit. 

STEPHANUS  HEHRMANN,  Goldschmidt  in  Ansbach, 
gegen  1580. 

1342  G    Bl.    Goldschmidtsverzienmgen   zn    Beschlägen,    AuP^ — ^•. 
Sätzen  uud  andern  Dinge».    Auf  dem  ersten:  Stephanus 
Herrmau  Aurifaber  Ouoltzbach;  fecit   1586.  4  Z.  4  L. 
breit,  3  Z.  4  L.  hoch.   Ein  Blatt  beschnitten t 

1343  12B1.  verschiedne  Wappen  deutscher  Fürsten  und  Gra- — ^'• 
fen.     Das  erste  Blatt  mit  vorigem  Titel  und  159G.   qu. 
l2mo.    Gesiochtte  Blättchen* 

PAULUS  FLINDT 

aus  Nürnberg,  gegen  1590. 

1344  42  Bl.  complette  Folge  schöner  Vasen,  Krüge  nnd  son-/.  *y,  - 
stige  Geschirre  des  16ten  Jahrhunderts,  vielleicht  nach 
des  berühmten  Jamuitzers  Zeichnung,  mit  Titel:  „Die- 
ses Buch  mit  40  Stücken  eiugelheilet  fecit  Paulus  Fliudt 
Nurubergensis  anno  1594.  Fr.  Dürer  excud.  P.  V.  N. 
Die  übrigen  Blätter  auch  mit  P.  V,  N.  bezeichnet  und 
alle  mit  dem  Punzeisen  gearbeitet,   kl.  fol.  4.  et  8. 

Anonym. 

1345  Medaillon,    in  der  Mitte  ein  Goldschmidtswappen,    um — ^_ 
geben  von  Blätterwerk  und  rechts  von  einer  geflügelten 
Bacchantin,  links  von  einem  geflügelten  Satyr  gehalten. 
5  Zoll  im  Durj:hmesser.  Schön  gearbeitet., 

\J,    S«    Goldschmidt. 

1346  2  Bl,  Wappen  von  Vögeln  umgeben   —   Andres  Wap- —  vf . 

pen  von  Jagdthieren  umgeben ,  bez.  C.  S.  und  niellen- 
artig  gearbeitet  wie  die  von  No.  1320  und  1321.  2  Z. 
breit,   1   Z.   5  L.  hoch. 

10* 


v^ 
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J,     YV»   inv.  et  fecil. 

No.        ,  ^'^^^'  ■ 

1347  9  BI.  Goldschmidtsverzierungen;    Crucifix,  Ohrgehänge, 
*^  Blätterwerk,  Vögel,  Carricatur  nach  Callot,   ein  Schiff 

II.  s.  w»  letztes  bezeichnet  J.  W.  inn  et  fecit.  1 6ino  et 
32ino.  Schöne  ßlältchen,  eben  so  nielhnariig  gearbeitet 
ntif  weissem  Grund. 

Anonym. 

^  1348  11  ß^«  Gold-  und  Waffenschinidtsarbeiteii,  bestehend  in 

'^'  '  —  Abdrücken  von  uiellenarlig'gestochnen  Platten  zum  Ein- 
legen auf  Gewehr-  und  Pistolenschafte,  Armbrüste,  auch 
zu  einigen  Spitzen  an  Dolch-  und  Degenscheiden.  Meist 
Jagdsceneu,  auch  der  heil.  Georg  und  andre  Gegen- 
stände;  verschiedne  irreguläre  Formen. 

Vier  Bräuchen  Ji'önnen  dem  iSien,  die  übrigen  aber 
durchaus  dem  1 6/en  Jahrhunderte  und  wohl  in  "Jiunstge- 
schichilicher  Hinsicht  den  seiinen  Curiosis  der  Ktipfcr- 
stichgeschichle  angehören  und  da  sie  alle  mit  dem  Reiber 
gedruckt  und  später  als  die  eigentlichen  alten  Niellen 
und  sonstigen  Metallstichabdriicie  des  iSten  Jahrhun- 
derts gearbeitet  sind,  manches  Licht  über  vorhergegan- 
gene Täuschungen  ähnlicher  Blätter  verbreiten ,  die  als 
solche  ausgegeben  worden. 

-//>    C9  1349  38  Bl.   reiche   Verzierungen   von   kleinen  Messer-   und 

/^.   >CO, .     Gabelheften  mit  allegorischen  und  Heiligen-Figuren  und 

Blätterwerk,  Vasen  und  andern  Dingen,  mehre  mit  den 
Contradrücken  der  Inschriften,  die  auf  dem  wahren  Ab- 
~  druck  verkehrt  sind.  Andere  ohne  Farbe  scharf  in  das 
Papier  eingedrückt,  i^eist  3  Z,  3  L.  hoch.  A.uch  diese 
Blättchen  gehören  zu  den  schönsten  und  merkwürdigsten 
Dingen  des  iGten  Jahrhunderts  und  sind  sehr  selten» 


//     1350  25    aufgezogne   Blättchen   Schnirkel   und   Blumenwerk, 
//.  — -       Goldschinidtsarbeiten ,    welche    zu   verschiednen  Verzie- 
rungen benutzt  wurden  16ino«  et  32mo. 

c^^    1351  5  Bl.  Pferde,  Löwen,  Hunde,  Ziegen  und  andre  Figu- 

•>c-4. ren    durch    vieles    Schnirkelwerk     ausgedrückt;     Gold- 

schmidlsarbeit  vom  Ende- des   16ten  Jahrhunderts,  qu.  8. 
und  4to. 
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Letzte  Abtheilung   der  altdeutschen  Schule  oder 

fünfte  Periode  bis  gegen  Ende  des  16ten 

Jahrhunderts. 

Holzschnitte  verschiedner  unbekannter  Meister  aus  ver- 
scliiednen  Perioden,  so  viel  als  möglich  chronologisch. 


Viele  aus  Beckers  und  DerscLaiis  Werk,  welcLe 
desLaib  mit  *  bezeicLuet  sind» 

Anonym, 
wahrscLeiulIch  Nürnberger  Schule  zur  Zeit  WoUgeinuts, 
No.  .  jt 

1352  4B1.  AiibeUmg  der  Könige  —  Christus  treibt  die  Teu- — ^ — 
fei  aus  —  Eccehomo,  Maria  uud  Johannes  —  Tod  der 
Maria,  kl.  fol.  Jiicht  ganz  späte  Drücke, 

Anonym,  in  Wohlgemuts  Stjl. 

9 

1353  Schlacht   zwischen   Josua  und  Caleb,   die  Krieger  sind — ^•— ♦ 
alle  geharnischt  dargestellt,   rechts   die  Sonne,     kl.  fol. 

Altev  Druck  und  gutes  Blatt. 

Anonym. 

1354  2  Bl.    Der  heil.  Hieronjmus  bnssend  vor  einem  Cruci- —  ^ — ' 
fix",    welches    links    und    wobei   der  Löwe,   unten  der 
Cardinalshut.  fol.  Original  und  Copie.  * 

Anonym. 

1355  Anbetung  des  Kindes  in  dem  Stalle,  rechts  Maria,  links]| 
zwei  Hirten,  gr.  fol. 

Anonym.  v-^.- 

1356  2  Bl.    St.  Adalbertus,  Sigismund ,    Vitus  und  We 
laus  in  einer  gothischen  ]\ische.>    Auf  der  ßückse 
gothischer    Schrift".     „Calendarium   oculis  objecta  elc,'' 
fol.    Original  und  Copie  in  alten  DrücJien* 


-^._ 


3. 
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Anonym. 

1357  Maria  mit  dem  Rinde  in  einer  Glorie,  iu  den  Ecken 
vier  Engel,  darnm  der  Rosenkranz.  „Ave  sanctissiina 
etc."  gr.  fol.  * 

Anonym. 

1358  Presburg  von  den  Türken  belagert,  qu.fol.  *B.No,23a. 

w.  s. 

Nürnberger  Schule  im  Geiste  Dürers. 

[1359  Anbetung  der  Hirten,  reiche  Coniposilion,  um  das  Rind 
links  sieben  kleine  Engel ;  in  der  Ferne  links  auf  ei- 
nem Steine  W.  St  gr.  qu.  fol.  Aus  zwei  JSlilUerti  zu- 
sammengesetzt. 

Anonym, 
%vahrscheinlich  Augsbnrger  Schule. 

^ .1360  Der  Leil.  Augustinus,   links  der  Rnabe,  der  den  Fluss 

ausschöpfen  will,  rechts  1513.  fol*. 

Anonym, 
iu   Schäufleins   Charakter. 

/y^ !l36l  Das  Pabstthum,   reiche  Gomposilion.     Unten  eine  lange 

deutsche,  Beschreibung;    „Es  sein  mir ...  .fragend.'*  gr. 
qu.  fol.  Wenig  defekt. 

Anonym. 

.^,  _J[362  Der  grosse  Bauerutauz;  die  Composilion  ^vird  gewöhn- 
lich dem  Holbein  zugeeignet,  mehr  aber  Sebald  Beham. 
Aus  zwei  Blättern  bestehend,  s.  gr.  r.  qu.  fol.  Becker 
No.  8G.  B. 

'  Anonym, 

wahrscheinlich  Math.  Grunewald. 

1363  7   Bl.    Christus  und  die   12  Apostel  stehend,    von  letz- 
*•  —  —        tern  immer  zwei  auf  einem    Blatte  und  durch  eiue  ver- 
zierte Säule  getheilt,    meist   mit  1518  bezeichnet,    fol. 
Ganz  vorzügliche   BVäiter    im  Geiste   Albrechi   Dürer' s, 
in  alten  Drücken ,  einige  scharf  beschnitten. 
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Anonym. 
No.  ^ 

1364  Grosse  Wallfahrt  zu  einem   wnntlerthätig'en  'MiiUergot- —  ^» . 

tesbilde  bei  einer  Dorf  kirche,  wo  'auch  Ablassbriefe  ver- 
kauft -w^erden;  reiche  Couiposition.    Unten  in  3  Zeilen: 

„0  infigncm  et  tcnlngnam   fccjrterac opcratur.  Gw/es 

ßlatt  in  Sch'dußeins  Manier,  s.  g^r.  r.  fol. 

Anonym. 

1365  üiberbau  einer  breiten  Halle,  oben  Propheten,  Helden; — ■^'  — 
Greise  und   Kinder,    bei   ihnen    der   Tod ;,  verschiedene 
einzelne  Thiere  unter  ihnen  in  kleineu  Nischen,     üuter 

der  Halle  das  jüngste  Gericht,  Auf  einem  Steine  lö40. 
s.  gr,  r.  qu.  fol.    Im  Charahier  von  Baldtmg  Grün, 

A  nonym. 

1366  Kampf  von   nackenden  Männern   gegen  Satyren    in  Ge-^ 

birgshöhlen ;  sehr  reiche  Composition  von  unzähligen  Fi- 
guren. Auf  einer  Trophäe  die  Buchstaben  Q.  R.  F.  E.  V. 

s.  gr.  r.  qu.  fol.  Dieses  Blatt  hat  in  der  Bewegung  der 
Zeichnung  Einiges  der  italienischen  Schule y  beinahe 
Campagnola  gleichend. 

Anonym. 

1367  Der  Triumph    der   Kinder    Christi    über   den    gefangnen—»  «^ , 

und  überwundnen  Teufel;  reiche  Composition  in  langer 

Friese  mit  vielen  Kindern,  Hauptgrnppe  mit  einer  Fahne, 
worauf  IN RI  und  die  Passionsinstrumeute.  s.  gr.  qu. 
r.  fol.  aus  3  Bl.  bestehend.  Beim  ersten  Blatt  fehlt  links 
ein  Zoll  breit  ^  übrigens  ist  das  Ganze  alt  coloriri  durclt 
Briefmaler. 


H.    W.      Hans  Weigel? 

1368  Die   Geschichte   Jesu    bis    zur   Passion   bei   Jerusalem  p 
grosser  Holzschnitt  mit  vielen  Figuren,  nuten  nach  rechts 
H.  W.    s.  gr.  r.  qu.  fol.  aus  3  Blättern. 


/ 


^     1531. 

1369  39  Bl.    Titel  des  dritten  Theils  von  Eck  Predigten  und— '>f. 
38  Bl.  biblische  und  Legendenscenen,  zum  Theil  colo- 
rirt,    auf  dem  ersten   Bl.    das    Mouograimn.     foK     die 
übrigen  8vo.     Heller  Seite  98. 


Jl5'2  Altdeutsche   Schule. 

Anonym. 

/^^_^1370  De**  Abscliied  des  verlornen  Sohnes  und  mehre  Scenen 
,  ,  dieser  biblisdien  Schilderung;  in  Schäuileius  und  Spring- 
lifiki^Q's  Charakter,    qu.  fol. 


PB 


1371  Sceue  aus  dem  Propheten,    rechts  mehre  Todte,  uuteu 
/^      i          das  Monogramm,   qu.  8> 

Anonym. 

1372  7  Bl.  Die  Planeten  in  stehenden  Figuren,  meist  in  alt- 
deutscher Kleidung",  oben  Satnrnus,  Jupiter  etc.  gr.  fol. 

D.  H. 

X>__  12^73  Verkündigung  der  Maria,  sie  ist  rechts  in  einem  Zimr 

Hier  von  einer  Nische  umgeben,  welche  sehr  reich  niit 
Verzierungen  zweier  Caiidelabers  geschmückt  ist;  unten 
auf  zwei  Säulenspckeln  D.  H.  Das  Innere  ist  nach  M. 
Schön ,  die  äussern  Verzierungen  im  Geschmack  des 
D.  Hopfer.  fol.  Gutes  Blatt. 

c.  w.  c. 

Ä374  Der   Schmerzeusmann    oder    Christus    mit   der    Doruen- 

I  kröne    von    zwei  Engeln   augebetet,     wovon   einer   eine 

^ )  Lanze  hält;  oben  links  das  Monogramm  C.  W.  C  4to. 

/  Anonym, 

t;375  19  Bh  Biblische  Geg-enstände  des  allen  Testaments, 
unten  mit  latein.  Beschreibungen.  Hierbei  ein  Wappen 
mit  drei  Kreuzen  und  A.  M.   12mo.  oben  rund. 

Anonym. 

/l376  12  Bl.    Kleine  Heiligenbilder,  die  Evangelisten,  Lucas 
.  \  malt  die  Maria  etc.   IGrao.  Coloririe  Bläiier,. 

Anonym. 

J77  54  Bl.  verschiedue  Holzschnitte  der  Geschichte  der 
Griechen  als  auch  aus  den  Layen  uud  Petrarca's  Trostspie- 
gel. 4.  et  8.  MehrCs  Nürnberger  und  Augsburger  Schule. 


Altdeutsche  Schule.  153 

Anonym. 

1378  Die  siebeu  Plaueteu,  ihr  Wirken  und  dahin  «ich  bezie-/«  -eb- 
benden Beschäftiguuo;en  der  Menschen ;  sehr  reiche  ßlät- 

ler,  oben  die  Göller  auf  einem  Wagen  nnd  deutsche 
Verse,  fol.  Schöne  Blätter,  jedenfalls  Außsbitrger  Schule. 

Anonym. 

1379  74  Bl.  Bildungen   von   Heiligen   und    Märtyrern    Gottes x-^,. 

und  andern  zur  Kirche  geliörigen  Darstellungen;  hier- 
bei eine  Passion  Jesu.  12.  et  IGmo.  Die  Mehrzahl  der 
Blätter  auf'  beiden  Seiten  hedrucJit  und  mit  Titel,  hei 
Christ.  EgenoJph  in  Frankfurt  am  Main  verlegt.  Die 
Passion,   17  Blätter,  in  der  Art,   wie  die  kleine  Bibel 

nach  Holbein  mit  ähnlichen  Lettern  gedrucJct  und  Eini- 
ges der  Zeichnung  Holbein's  ähnlich. 

Anonym. 

1380  93  Bl.  aus  der  Passion,  Marien,  Heilige  und  Märtyrer-"'  ^•  — 
scenen,  die  Mehrzahl  ziemlich  gleichen  Schnittes.  Nürn-     > 
herg«r  und  Augsburger  Schule.    lOmo  et  12ino.     Fünf' 

Stück  in  spätertt  Drücken  aus  Beckers  IFf^erk.  5 

Anonym. 

1381  6  Bl.  Passionssceueu  Jesu.  Nürnberger  Schule.  12mo] 
Auf  beiden  Seiten  gedruckt.  \,  ^  / 

1382  26  Bl.  Passions-  und  andere  heilige  Geschichte,  auf  den 
Rückseite  latein.  Text.  Eher  geschnitten  als  vorige  Blat- 
ter, aber  wahrscheinlich  dorthin  gehörend.   16mo. 

Anonym. 

1383  147  Bl.  biblische  Geschichtsscenen  des  alten  und  neuen — ''/•—' 
Testaments,  jedes  Blättchen  1  Zoll  ins  Gevierte.   ^Vahr' 
seheinlich  Nürnberger  Schule. 

Anonym^    . 

1384  40  Bl.  aus  der  Geschichte  Jesu;  einige  entfernte  Aehn- — /"^ 
lichkeit    im    Schnitt   von   Urse   Graf.     kl.   8.     Colorirte 
Blätter. 


-S.. 


154  ,    Altdeutsche  Scuuie. 

Anonym. 

'1385  25  Bl.  Die  Passion  Jesu,  mehrers  entleLiit  von  Diirer's 
kleiner  Passion  in  HolzscLuitt,  12ino.  Mit  Jcleinen  Rand- 
einfassungen und  deutschem  Text  auf  der  Rückseite. 


Anonym. 

— '  / —  1386  17  BI.  VerscLiedne  Gegeusläude  aus  der  Sclirift ,  fer- 
ner die  Planeten.  8.  et  12mo.  Rückseite  böhymscher 
Dru<:l: 

Anonym. 

^/D^ 4387  2  131.    Die    Geburt   oder    Anbetung'   Jesu,    Maria    links, 

oben  vier  Eng-el  —  Christus  als  Knabe  im  Tempel,  links 
ein  Hund.  kl.  fol.  Nürnberger  Schule  und  besonders  man- 
ches in  Dürer's  Charakter» 

Anonym. 

—  -y"  .1388  27  Bl,  Passionsgeschichte  nebst  Christus  am  Kreuze, 
von  verschiednen  Meistern  gearbeitet  und  ans  verschied- 
uen  Epochen.   12mo    et  8vo. 

~^/^  1389  15  Bl.  diergl,  meist  Geschichte  der  Kindheit  Jesu^  ei- 
niges frei  nach  Alb,  Dürer  copirt.   12mo.  et   IGmo. 

Anonym. 

—  X  1390  2  Bl.  Die  Schmerzensmutter  Maria  mit  dem  Dolch  in 
der  Brust,  in  6  Ovalen  in  Wolken  das  Leiden  Jesu. 
Nebst  Copie.  fol.  Nürnberger  Schule. 

„.  /^  __1391  3  B'«  Jesus  nimmt  Abschied  von  seiner  Mutter.  (Schäuf- 
leins  Arbeit  ähnlich;  aus  Becker  B.  4.)  fol.  und  ähn- 
liche Gegenstände.  12mo. 

Anonym. 

>y    1392  7  Bl.   Christus  feiert  das  Abendmahl,  (Dürer  älMilich), 

'     '  fol.   und    6    kleine    Blätter   aus    der   Passion,    von   ver- 

schiednen Epochen.   i2mo.  Einige  Blättchen  aus  Becker 
A.  29  und  30. 

/      1393  5  Bl.  Christus  am  Kreuze,  von  verschiednen  Meistern. 

1  Bl.  qu.  fol.  wohl  Augsbnrger  spätere  Arbeit,  eiu  Bl. 
der  übrigen,  wie  Springinklee ,  sehr  geistreich.  12mo. 
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No.  , 

1394  9  Bl,  verschiediie  Holzschuhte,  Adam  und  Eva  unterm — -  A , 

Lebensbaume ,  ( der  gestiefelte  Engel  mit  der  Peitsche, 
in  Cranachs  Stjl )  —  Schöpfung  Adams  —  Weiber- 
list, welche  Narren  fängt  —  Abelards  Eutmanunng  — 
die  Narren  im  Käfig  etc.  Mehre  BI.  Augsburger  Schule, 
qu.fol. et4to.  Neuere  Drücke  aus  Becker's  Sammlung,*) 


1395  9   Bl.    Madonna    nach   verschiednen  Meisteru    und  ans —  v>». ^ 

verschiednen  Perioden,    dabei  ein  Blatt  nach  Luc.  Cra- 

uach.  fpl.  et  12mo. 

1396  7  Bl,    Christus  am  Kreuze  in  verschiednen  Darstellun V^^ 

gen   und   von    verschiednen    Meistern   aus   verschiednen 
Perioden;  ein  Blatt,  eiu  kuieender  Mann  vor  dem  Cru- 

cifix,    links    das   Schauersche    Wappen,     fol.   et   i2mo* 
Einige  Blätter  aus  Becker's  Sammlung, 

1397  20. Bl.  Darstellungen  verschieduer  Heiligen:    Sebastian,' — >^» — , 
Hieronjmus,  Christoph,  Franciscus  und  and.,  heil.  Bar- 
bara uud  and.  S.  Franciscus    bez.  1524   und   durch  Pa- 
tronen colorirt.  4to.  et  IGmo.  Einige  Blätter  vorzüglich, 

1398  8  Bl.    Evangelisteu    —   Magdalena   wäscht  dem  Herrn 
die  Füsse.  Blätter  älterer  als  späterer  Zeit.  4.  et  I6m0t 


/. 


1399  15  BI.  Sceuen  der  Geschichte  Jesu  nach  dessen  Aufer^ 
stehung«  Blätter  etwas  älterer  als  späterer  Zeit*  4.  et  12 j 


_<:?._ 


1400  21  Bl.  Magdalena,  Veronica,  Rosalia,  Barbara  u.  and.) 
einige  scheinen  nach  Alb.  Dürer,  kl.  fol.  8.  und   12m( 

1401  8  Bl.    St.  Christoph,  Daniel,   St.  Georg,   St.  Sebastian] 
und  andre  Heilige  aus  verschiednen  Perioden,  gr,  8.  u.  16. 


1402  Parabeln  imd  Erzählungen  aus  dem  Evangelium  mit  Al| 
legorien;  die  falschen  Propheten  etc.  qu.fol*  InSchäuj 
leins  Manier. 

1403  8  Bl.  Scenen  der  Apocaljpse.  8.       -^  -«^       ~   "  )       -/ 

1404  2  Bl.  Der  Tod  überrascht  die  Menschheit 
ste  Gericht.  4to. 


-^  Das  jüiig- 


*)  Viele  dieser  Blätter  haben  zu  Hans  Sach8en''8  Reimen  gedient. 


1 


156  Altdeutsche  Schule. 

No. 

11405  3  "Bi.   RJfaria  zwiscLeu  zwei  BiscLöfreu  unter  einer  go- 
I  tliiscLen   Arkade    —    Maria   und    Anna    —    Maria,    St. 

^  Barbara  und  St.  Catbarina.  fol.   n,   12mo.   Gute  Blätter. 

l406  Maria  sitzend  zwischen  einer  Leilig^en  Frau  und  einem 
Bischoff,  angebetet  von  zwei  Engeln ,  im  Vorgrunde 
zwei  Engel  mit  drei  Wappen,  in  der  Luft  zwei  Engel 
mit  Kreuzen  und  Gott  Vater,  fol. 

«^. ,  1407  2  Bl.   Belagerung   einer   Stadt    von  vielem  Kriegsvolke, 

im  Vorgruude  Zelte  —  Andere  dergl.  mit  einfallendem 
Tliurm.  gr,  qu.  fol.  Aus  Beckers  HolzscLnittwerk.  D.  11. 


/^  1408  31  Bl.  Apostel  und  andre  Heilige,  Scenen  aus  dem  Le- 
ben Jesu ;  einige  einzelne  Figuren  aus  Dürer  entlehnt, 
andre  wahrscheinlich  nach  einer  Zeichnung  und  alle  in 
einer  Einfassung  von  Blätterwerk  und  Figuren.  Einige 
mit  1515  bezeichnet.    S. 


/^- 


Blätter  meist  mit  Monogrammen. 
W.   H.     (B.  Vol.  VII.  pag.  185  ) 

l409  3  Bl.  Anbetung  des  neugebornen  Kindes  —  Anbetung 
der  Könige  —  Das  ürtheil  des  Paris.  Das  Monogramm 
auf  den  zwei  ersten  Bl.  unten  rechts,  das  letzte  Blatt 
ohne  Monogramm.  8-   Schöne  Blätter. 


4± 


G.    «md   F« 

(B.  Vol.  IX.  pag.  425.) 

^. l4l0  4  Bl.  aus  dem  Leben  Jesu,     mit    obigem    Mouogranmi 

und  1561.   4to. 

/  V  l4ll  3  Bl.  niit  dem  ersten  Monogramm  allein.  Judith  und 
ihre  Magd,  links  das  Zeichen  —  Herodias  empfängt 
das  Haupt  Johannis,  halbe  Figur,  links  das  Monogramm 
und  1565.  —  Veronica,  ganze  Figur,  unten  rechts  das 
Zeichen,  gr.  8.  Nicht  im  Bartsch. 

if      (Heller  pag.  217.) 

^  t5!  —4412  l-i  Bl.    Das  Opfer  des  Elias  —  Saul  bei  der  Hexe  zu 
Endor,   mit  1569  bez.     —     Die    vier  Evaugelisteu    — 
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No.  '       ' 

Belsazers  Gastmal  — 7  Sceiifi  ans  der  Apocalypse.  Meist 

mit  .1558  und  eiuem  ScLlüssel;  auch  ^,^-S-K  bezeichnet' 

Thiele  rechnen  die  sechs  letzten  Blätter  zu-  dem  erstem 
Monograministen ,  der  unter  dem  Namen  Teubel  oder 
Teufel  begannt  ist. 

H.  H. 

s 

und  mit  einem  Messer,     (B.  Vol.  IX«  pag-.  408^) 

1413  11   Bl'    von   den    12  Glaubensartikeln    ode^   das    Credor— -^fe_ 
jeder  Gegenstand  in  verzierter  Einfassung  und  den  Apor 
siel   zur   Seite,    unten    deutscher    Text.   fol.    B.    No.  1 
■^ — 12.  Erste  DrücJief  die  zweiten  mit  latein,  Text, 


L.  F. 

CLndwig  Frig.     B.  ibid.  pag.-417. ) 

l4l4  2^1.  ScLlussvignetten ;  der  Engel  heilt  einen  Blinden — " 
Ein  Knabe  liegend  mit  der  Sanduhr,  in  kl.  qu.  oval 
mit  schönen  Einfassungen  von  Vögeln  und  Fruchtge- 
winden.  schmal  qu.  fol.  IXicht  im  Barfsch.   Gute  Blätter. 

I4i4a  Die  Taufe  Christi  in  Gegenwart  der  Reformatoren  und- 
der  vier  deutschen  Fürsten,  im  Hintergrunde  Nürnberg, 
unten  rechts  L.  F.     s.  gr.  imp.   qu.  fol.     Neuer  Druck 
aus  Becker  No.  96  B.  Nicht  im  Bartsch. 


/_ 

S,-^ 


C.  M. 

und  ein  Messer,     (ibid.  pag.  418  ) 

1415  2  Bl.    Statue   eines    französischen   geharnischten  Ritters- — ^ /. 

zu  Pferde  in  einer  Capelle  —   Hinrichtung  mehrer  Mis- 
sethäter.  qu.  8.  Nicht  im  Bartsch. 

J^     (ibid.  pag.'421    und    (r      (ibid.  pag.  425.) 

1416  2    Bl.    Römische    Geschichte»    in    Stimmers    Charakter, —r  A_, 
links  das  Monogramm.   8.    , —     Liegender  Mann,  einen 
Stammbaum  haltend,  links  das  Monograimn.  4to.  Rück- 
seite böhmischer  Text ,    nicht  im  Bartsch. 
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(ibid.  pag.  558.     Aus  Ammans  Periode.) 
N«. 

,  -4^ ^  l4l7  06    Bl.     biblische    GesclucLlen    mit    Randeinfassiingeii, 

Rückseite  deutscLer  biblischer  Text.     qu.    8.     Nicht  im 
Bartsch. 

__-^ ,l4l7a  6  BU  Die  Versuchungen  des  heil»  Antonius  des  Ein- 
siedlers, in  zwölf  Darstellungen,  zwei  und  zwei  auf  ei- 
ner Platte  in  Arkaden  mit  C  S  bezeichnet,  qu»  fol. 
Nicht  im  Bartsch.  Becker  No.  19.   Neuere  Drücke' 

_>^i_^l4l7b  Historische  Sceue  aus  dem  Leben  Pfalzgraf  Friedrich 
des  Sieghaften  Rriegsführung  am  Rhein  1452,  unten 
das  Monogramm  C  S.  gr.  qu.  fol.  Neuer  Druck.  Be- 
cker C  9. 

A 

(Nicolas  Andrea,     ibid,  pag.  512.) 

,  i^;__  1418  Schönes  Wappen  des  Bischoffs  Johann  Egolf  v.  Augs- 
bürg.  Oben:  „C'atholica  tectissima  fides  "  Unten:  „Dei 
Gratia  Joannes Augustanus  MDLXXUI."  Das  Mo- 
nogramm unter  den  Schildspitzen  rechts,  gr.  fol.  Nicht 
im  Bartsch.  Schön,  aufgezogen,  oben  rechts  wenig  defekt* 


TK    (ibid.  pag.  394.) 


,  ^ l4l9  Zwei  turnierende  Ritter  zu  Pferd,  unten  rechts  das  Mo- 
nogramm, qu.  schmal  8.  B.  No.  13.  Rückseite  Text. 
Zarte»  BVdtichen. 

M.    G.      (ibid.  pag.  423.) 

j^^ 4420  Gott  Vater   auf  dem   Throne,    vor   ihm   vier   Dämonen, 

links  M*  G,  1552.  qu.  8.   Rückseite  böhmischer  Text, 

D.    H.      (ibid.  pag.  432.) 

(Vielleicht  derselbe  Meister  wie  No.  1373.) 

,^^ l421  4  Bl.  als  3  Bl.  Triumphpforten  mit  einziehenden  Trup- 
pen, dem  Kaiser  Ferdinand  errichtet  —  Das  Rosenber- 
gische  Wappen.  Ein  Blatt  mit  dem  Monogramm  und 
1563  und  1557  bezeichnet.   foU   Nicht  im  Bartsch. 
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M.    W.     (ibia.  vag,  434.) 

No.  •  ^ 

1422  2  Bl,  Die  Beschiieiduiig-.  4to.     —     Clirisliis  das  Kreuz— « X»- 
haltend,  Laibe  Figur,  unten  rechts  am  Kreuze  das  Rfo- 
noeramin.  fol.    Nicht  im  Bartsch.  ,, 

1422  a  Die  Bekehrung-  des  heil.  Pauhis,  aus  '^  Bl.  zusammen <^~ 

gesetzt  und  auf  allen  das  Monogramm,  s.  gr.  r.  qu.  fol. 
i}.  No.  1.  Alter  Druck.  Hierbei  auch  der  Unke  Theil 
des  Blattes  in  neuerm  Druck.  Der  Componist  hat  mehr 
niederländischen  Charakter. 


1422 h  3  Bl.  Pauker  und  Trompeter,  als  auch  ein  Offizier  zu — 
Pferd,  auf  der  Paukendecke  M.  W.    gr.  foK     Nicht  im 
Bartsch. 


1422  c  Christus  am  Kreuze,  rechts  und  links  von  vielen  knie- 

enden Frauen  und  IMännern  umgeben,  unten  beim  Kreuz 
das  Monogramm,  s.  gr.  r.  qu.  fol.  Neuer  Druck  aus 
Becker.  C.  No.  26. 

1423  2  Bl.  Saljren,  «echs  Frauen  an  der  Egge  angespannt  — ^_ 

Andere  am  Vogelheerd,  die  Männer  zu  fangen.  Mit  dem- 
Monogramm,  qu.  fol.    Nicht  im  Bartsch. 

U'    (ibid.  pag:.  481.) 

1424  6  Bl.  aus  der  Geschichte  Adams  und  Noahs.  gr.  qu.  8.—  ^ '- 
Rückseite  mit  Text. 

G.    L.      (ibid,  pag.  434.) 

1425  9  ßl»    Scenen  der  Apostelgeschichte  und  der  Evangeli —  ^'- 
sten.     St.  Marcus ,  Petrus ,  Jacobus  und  Johannes.    8to. 
Nicht  im  Bartsch.  St.  Johannes  mit  dem  Kelch  und  der 
Schlange  in  Wiederholung,  Rückseite  Text.  B.No.  1 — 6. 

Gute  Blätter. 

1426  8  Bl.     Scenen    der  Bibel   alten    und  neuen  Testaments^ —  -^'f 
-  einige  mit  dem    Monogramm  bezeichnet.     8vo,  und  4to. 

Obgleich  etwas  verschieden,  so  gehören  doch  diese  Bl. 
wie  die  vorigen  zu  der  Bibel  des  Haus  Luft  von  1560» 


V.    W.     (ibid.  p.  564.) 

,  Gegenstände  aus  der  Geschic 
mit  obigem  Monogramm,  qu.  12mo,  Nicht  im  Bartsch. 


1427  4  Bl.  bibl.  Gegenstände  aus  der  Geschichte  Israels,  meist 
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M 


(ibid.  pag;.   154.) 

WirtL  als  Midi.  Ossiiiger  gedeutet. 
No. 

^^^ .1428  Der  vom  Kreuze  ahgenoimnene  Leichnam  Jesu  von  den 

Seinen  beweint,  (Einiges  in  Dürers  Charakter,)  grosse 
Figuren;  unten  rechts  das  Monogramm  und  1548.  s.  gr. 
imper.  foh  aus  G  Bl.  zusammengesetzt.  B,  No,  1.  Neue- 
rer Druck  aus  Beckers  Sammlung  No.  4. 

l429  Saturnus,   unten  das  Monogramm,    mehr   MO    ähnlich, 
^       I  oben  links  1533.    8.     Nicht  im  Bartsch,    neuer  Druck. 

^'•~\  Becker  No»  14. 

[430  Friedrich  V.  Pfalzgraf  von  Baiern  ^  lässt  sich  in  einer 
Sänfte  tragen,  begleitet  von  Soldaten;  unten  das  Mono- 
gramm und  1556.  s.  gr.  r.  qu.  foU  aus  2  Bl.  bestehend. 
Neuer  Druck.  Becker  No.  23. 


~6. 


M.    T.    H.    A.     (ibid,  pag.  560.) 

Blarc  Anton  Hannas ,   Kartenmacher  zu  Augsburg. 

', 1431  Die  Allerheiligen    im  Himmel,    oben   die    Dreieinigkeit, 

das  Monogramm  unten  nach  der  Mitte,     qu.  fol.     Nicht 
im  Bartsch. 

^      l432  2  Bl.  Der  Babjlonisclie  Thurmbau  —  Esther  vor  Ahas- 

'veros,    unten  das  Monogramm  und  deutsche  und  laiein. 
Verse,  gr.  8.  Nicht  im  Bartsch,  alte  Drücke. 

V'^     (ibid.\päg.  565.) 

— .^ 1433  17  Bl.  kleine  und  grosse  Compositionen  aus  dem  Le- 
ben Jesu,  wobei  die  Passion;  mit  obigem  Monogramm 
und  1574  bezeichnet,  qu.  iGmo.  Nicht  im  Bartsch,  der 
nur  3  Blätter  beschreibt. 


M 


Wohl  späterer  Meister  als  der  im   Bartsch  Vol.  IX«  pag-   84 
angegebene. 

/^ 143,4  10  Bl.  aus  der  Geschichte  Jesu,    auf  einigen    Blättern 

das  Monogramm  angegeben,    qu.  12.   Nicht  im  Bartsch. 
Neuere  Drücke. 
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A.    T.    (Heller  p.  451.) 


No. 


1435  Susanne  im  Bade  von  ihren   Franen  bedient,    sie   stehJ 
im  Brniinen ,    unten    liuks    das  Monogramm.     (In    Ursel 
Graifs  Manier.)  kl.  fol«  No.  16.  aus  Becker. 


G.    R.    (Heller  p.  248.  Gottfr.  RingU.) 

1436  Zwei  deutsche    Soldaten  bei    einem    Reiter,    rechts   da 
Alonogramm.  qu.  8.   Von  geringer  Zeichnung^ 


Lä^ 


is 


1437  Eiu  altdeutscher  Tambour  mit  hoher  Mütze  und  Fede 

Oben  links:    J^crt  la§  boö  A^iirfcn^ccr .cnvcrOcn 

Unten  rechts  das  Monogramm,  s.  gr.  fol. 


Hß 


1438  Gleichnis    des   g^uteu    Hirten,    unten    rechts   das    Mono^ 
gramm.  qn.  8. 


BF 


1439  4  Bl.  biblische  Geschichten.  Grus»  der  Maria   —  Abenc 
mahl  —  Petrus  und  Christus    —   St.  Stephan,   qu.   IT). 
Gute  Bl'dttchen. 


Z^ 


1440  Der   Fuchs   in   der  Mönchskappe    predigt  den  Hüiniern^ —  ^- 
uuten  das  Monogramm,    qu.  12.    Rückseite  lateiu.  Text. 


L.  M. 

ist  als  Luc,  Müuch  angegeben. 
l44l   Die  Kieuztragung  Jesu,  der  Zug  geht  nach  rechts.  Un^^ — *  ^^ 


ten  auf  einem  Stein  LM.  gr.  qu.   8. 


11 
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M. 


[442  2   Bl.   Moses  empfängt   die   Gesetzlafelu   —    St.  Seba- 
stlau.    Das  Monogramm  links.   12mo. 

N.  C. 

Ll443  6  Bl"  Friesen.  Der  Siiiidenfall  der  Menschen  in  ver- 
schiednen  einzelnen  Stationen,  zum  Thei!  allegorisch. 
schmal  qu.  fol.   Neuer  Druck  aus  Becker  No.  24;  C- 


M 


'l444  Der  Engelsgruss.    ,,Ave  Maria  etc."    links  das  Mono- 
gramm« 8.  Ans  Becker  No.  15. 

NN. 

t445  Christus  mit  der  Weltkugel ,    halbe   Figur.      Unten  das 
Monogramm.  8.    Neuer  Druck  aus  Becker. 

M.  S. 

[446  5  Bl,     Titeleinfassung    —    Christus  bei  Nicodemus    — 
3  Bl.  aus  der  Passion,   fol.  qu.  8.  und   16mo. 


m 

L447  ö  Bl.  biblische  Scenen  mit  Bandekifassnngen,  meisl  mit 
obigem  Monogramm  und  aus  Ammans  Zeit.  qu.  8. 


~t~ 


M 


1448  ßleichuiss  von  den  Arbeitern  im  Weinbei^e,  Bach  Imki 
auf  einem  Stein  das  Zeichen,   qn.  8. 

W.  H. 

^^449  5  Bl.  als  4  Bl.  Gott  Vater,  Christus  etc.  nach  altern 
Meistern  —  Zwei  wilde  Pferde  mit  ihren  Reitern,  ei- 
ner abgeworfen.  4to.  Neue  Drücke  aus  Becker.  C.  2 
und  32. 
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W.   D.    Weiid.   Dieterlein.? 
No. 

1450  E»n  «Iter  bärtiger  Krieger,    Laibe  Figur  iu  ovaler  Eiii 
fas.sui)g,    woriniien    unten    das  Mouogramini    gi*.  qu. 
TVenig  defeh. 

J.  M. 

1451  Der  barmherzige    Samariter,   Medaillon    mit  latein.  u|d 
plattdeutscher  Umschrift.    l2mo. 


y 


'-^2^ 


(Wahrscheinlich  B.  pag.  547.) 

1451  a  31  Bl.  biblische  Geschichtsscenen  des  alten  und  neu/n 
^     Testaments.    Unten  das'  Monogramm,  qu.  8. 

Blätter  ohne  Monogrammen  oder  Namen. 

1452  10  BI.   Holzschnitte    aus    verschiednen   mehr  altern  Pe^^ 
rioden,  melfet  aus  der  Heiligen  Geschichte»  fol.  4.  et  8. 


1453  4  Bl.     Riiter  zu  Pferd    —    Ringer   —    Zwei    Fechten — ^  Z^— 
Beide  Blätter  aus    einem  alten  Werk,    fol.. 


1454  15  Bl.  verschiedne    heil.  Gegenstände,    zum   Theil    aus A 

D.  Luthers  Predigten.  8-  u.   12mo.   Einige  Blätter  ^Ut, 


1455  Die  Kreuzigung   Christi,    reiche    Compositiou.     gr.  fol,^     ■ 
Gutes  Blatt,  l ^/ 

1456  10   Bl.  ans  der  altern  böhmischen  Geschichte;  grob  goß 
schnittue  Blätter,  Rückseite  böhmischer  Text«  qu,  8. 

r  

1457  2  Bl.  ^atyren.  Der  Geldkrieg  —  Per  Niemand.  qn.foK)  * 

1458  15  Bl  verschiedne  Gegenstände,  einige  ans  verschied 
uen  Werken  und  der  frühem  Zeit  angehörig,  fol,  8v 
und  4to«     ^wei  bis  drei  BVätter  sehr  gut, 

11 


-/ 
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No. 

1459  10  ßl«     Geistlicher  mit  dem  Sacrament  über  eine  Brü- 
cke gehend,    ihm  folgen  luslige  Leute.     Altes  Blatt  im 

/ I  Charakter  von  Schedels    Chronik     —     Die  Predigt  mid 

ähnliche  Gegenstände,  imn  Theil  spätere  Arbeit.  4.  tu  8. 


L460  12  Bl.  aus  verschiedueu  Perioden,  Triumphe  naclj  Pe- 
trarca nnd  andre  allegorische  Blatter.  l2mo.  und  16mo. 
Einige  Blatt  vorzüglich  und  in  neuem  Drücken. 


■^     l461   3  Bl.    Pharao's  Traum  der  magern  und  fetten  Jahrd  — 
"^  Begräbnis,  fol.  —   Das  neue  Jerusalem  und  die  Capelle 

von  Betlilehem.  g:r.  fol.  Zartes  Blatt. 


— ■'/, _l462   10  Bl«  meist  mythologische  Gegenstände  aus  verschied- 

nen  Perioden;   l  Bl.  eine  Nereide  vorzüglich.  8.  u.  12. 


f463  26  Bl.  biblische  Darstellungen,   meist   aus    der   spätem 
Periode.  4to.    Neuere  Drücke. 

l  — 

||464  21   Bl.  biblische  und   Legendendarstellungen,    meist  der 
Engelsgruss;  die  Bl.  aus  verschiednen  Perioden.  S.u.  12. 


11465  4  Bl.  Anbetung  der  Könige,  die  Blätter  aus  verschied- 
nen Perioden,    fol.  und  12mo. 
1466  45  Bl.    Das  Leben  Jesu    von  der  Geburt  bis  zur  Him- 
^  melfahrt.  32mo.  Meist  gute  BVdttchen. 


-Z. 


1467  Inneres  eines  byzantinischen  Gebäudes,  rechts  ein  go- 
thischer  Brunnen,  Rückseite  die  Bildnisse  von  Wen- 
ceslaus  und  Rudolph  III.*)  Herzoge  zu  Sachsen,  qu.fol. 


7  Bl,  Das  jüngste  Gericht,  in  verschiednen  Darstellun- 
gen, einige  in  guten  Blättern,  qu.  schmal  fol.  und  12mo. 


,/ 1469  8  Bl.  Susanne  und  die  beiden  Alten  und  andre  Gegen- 
stände,   qu.  fol.  und  12mo. 


•^5  Letzterer  wurde  durch  einen  Thurm  zu  Schweinitz  erschla- 
gen. 
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Nu.  a 

1470  i9  BI.  Gräuelfignreii  oder  Strafeu  der  Sünder;  grob  ge-— >»- 
»cliiüKue  Arbeil.    12mo. 


1471  35  Bl.  Abrahams  Opfer,  älteres  Blatt  —  Biblische  und—  ^— 
andere  Sceueu,    Blätter   meist  aus  Amman's  und  Stim- 
mer's  Periode,  kl.  fol.  und   i2nio. 


"  .       9 

1472  5  Bl,  mit  vielen  einzelnen  kleinen  Gegenständen,   Hei^      ^* 
ligenfiguren,  Titeln  etc.  4to.  und  fol. 

1473  1 1  Bl'  Christusbiiste,  gr,  fol.  —  Heil.  Brigitra  mit  dem —  ^* 
Pfeile  —  Hieronjmus  und  andre  Gegenstände,  fol.  4to. 

und  8?o.  Aus  verschiedneu  Perioden, 


-?._ 


1474  5  Bl.    Gegenstände    meist   satyrischen    Inhalts  ^     in    der 
Arbeit  einige  Hans  Schäuflein  gleichend,  fol.  und  4to, 

1475  -5  ß^«  Türken  zu  Pferde,  welche  gefangne   Bauern  füh- "^  /. 
ren  —  Grausamkeiten  der  Türken,  fol. 


1476  8  Bl.  verschiedne  Trachten  von  Männern,  Frauen,  Sol- —  ^f '-' 
daten;  aus  Stimmer's  Periode,   fol. 

1477  Landschaft  mit  allerlei  wilden  und  zahmen  Thieren ,  ii^ 
der  Mitte  ein  Rhinoceros.  gr.  qu.  fol.  Ziemlich  aus  Tf 
Stimmer's  Periode.  v     ^^ 

1478  Christus  am  Kreuze,  rechts  und  links  Worte  der  Bibell 
aus  dem  Propheten:     „Ich  bin  der  Herr  etc. "     Oben:) 
„Etliche  Trostsprüch  etc."     Unten:    „Zu  Görlitz  durcM 
Crispin  Scharfenberg ,  Formschneider."  s.  ^t,  r.  fol.  Co- 
lorirt.      ' 

1479  Abconterfeiung  des    Schloss   Dachssbach   an    der    Asch^ 

verbrannt  1^53.     Unten: ,  „gedruckt  zu  Nürnberg  durcl/ 

H.  Glaser  etc."  qu.  fol.  Colorirt.  1        '^ 

I ■——  ■^'^  •«. 

1480  Wahrhaftiger  und  eigentlicher  Bericht  und  Abcontraj 
faclur  elc  der  Schiffbrücke  des  Herzogs  von  Parma  vol 
Antwerpen.  1585.  Unten:  „Beschreibung  und  gedrucM 
zu  Augsburg  durch  Mich.  Wanger."  gr.  fol.  Coloriit 
durch  Patronen. 
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A— .1481  Böhmische  Geschichtsscenen ,  oben  und  niHen  g-edrtickte 

Beschreibung  in  höhinischer  Sprache.   1594.  fol.  Cöiorirt. 


^  irt  1482  Die  seligen  Jungfrauen  und  Märtjrerinuen  im  himmii- 
^  *  '  ~~*  ,  sehen  Kosengarten  ,  in  vier  Reihen  übereinander ,  oben 
Joseph,  Maria  etc.  Unten  deutsche  Verse:  „Wer  iu 
den  Rosengarten  geh'  etc.  Gedruckt  zu  Nürnberg  bei 
Haus  Wolf  Glaser.'*  s.  gr.  imp.  qu.  fol.  aus  4  Bl.  zu- 
sammengesetzt, durch  Patronen  colorirt.  Sehr  merkwür- 
diges Blatt. 

y  „ ^1483  Das  christliche   Schiff  mit  seinen  mancherlei  Anstössen, 

geistliche  Allegorie  in  sehr  reicher  Composilion,  wovon 
INo*  1314  *)  ein  Rupferstich  vorhanden.  Unten  deutsche 
Verse  und  gedruckt  zu  Nürnberg  durch  Hans  Waigel, 
s.   gr.  iinper.  qu.  fol.    Durch  Patronen  colorirtt 


Z/. 


1484  Tafel  des  Glücks  und  Unglücks,    in    ^velcher    leicht  zu 
"  finden^  was  ein  jedermann  zu  seinem  Gewerbe  etc.  ge- 

druckt -zu  Nürnberg  durch  Hans  Lantzenberger.  Oben 
Adam  und  Eva  liegend ,  links  herab  ein  Todtenfanz  in 
Holbein's  Charakter  in  12  Abtheiinngen,  rechts  die  Zei- 
chen des  Thierkreises,  ganz  nnteu  eine  Barbierstube. 
In  der  IMitte  die  Tafel  mit  den  Worten :  „  Mit  Fleiss 
in  richtiger  Ordnung  zusammengetragen  durcb  Mart. 
Alb.  Theophrast,  Medicum  Spagirum  und  IMeiallist  von 
Kemnitz.  s.  gr.  r    fol.  TMerJiWÜrdiges   Blatt, 


—  c>. l485  Einzug  Ferdinand  II,  in  die  Wiener  Cathedrale.    „Ali'? 

gnstissimi  et  Potent.  Rom. .  •  .  .ing^ressi.  "  Joh.  Conrad 
Fisher  inv.  Dan.  Döringh  fec.  'Aug.  Vindeb.  s.  gr.  r. 
qn.  fol.  Friesenform.  Schön  geschitittnes  Blatt,  wozu 
aber  wahrscheinlich  noch  mehr  gehört. 


c5.  ■  i486  a  "u^  h  Allegorie.     Der    sterbende   JMensch    im  letzten 
-  .  Augenblick  ,    ^inten  links  am   Bette  desselben   die   Liebe 

nnd  eine  knieende  Frau,  zur  andern  Seite  die  Welt 
und  die  Hoffnung,  oben  der  Erlöser  in  Wolken  und  die 
Werke  der  Barmherzigkeit,  s.  gT..imper.  fol.  Aus  vier 
Blättern  bestehend,  die  rechte  Ecke  unten  defeht.  Zeich- 
nung und  Schnitt  der  Augsburger  Schule  von  Burgk-- 
tnalr  gleichend. 

*)  Von  .Matthias  Zündt.  S.  140  No.  1314. 
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1487  Der  reiche  Mann  und  der  arme  Lazarus,    reiche  Com '**- 

Position,  Zeichnung-  und  Schnitt  No.   1422a  ähnlich,   s« 

gr.  qn.  imper,  fol.  ans  8  BI.  zusammengesetzt. 

1488  Theil  einer  Holzdecke   im  Plafond    mit  Fruchtgewinden — -><•_ 
und  Genien,  s.  gr.  r.  fol.  Im  spätem  Charakter  des  16» 
Jahrhunderts.  Ein  Theij  unten  fehlt. 


1489  Jonas  vom  Wallfische  ausgeworfen,    im  Vorgruude  eil» — ■  i^, 

grosser  absichtlich  undeutlich  gezeichneter  Körper  in 
Perspektive,  unten  die  Schrift:  „SGBa«!  flcl)jT  1>U.  1538. 
Stephan  hamer  zu  Nürubergh. "  Friese  aus  2  BI.  zu- 
sammengesetzt. 


1490  23  BI.  Wappen,  Titel,  Randleisten  und  andre  Gegen- 
stände aus  verschiednen  Perioden  der  Holzschneidekunst. 
8.  4.  und  kl.  fol. 


6.. 


1491  Wahrhaftige  Beschreibung  deS  anderen  Zuges  der  Böh- — -■/>«.- 
meu    in    Oeslr'eich    wider    die   Türken  etc.    gedruckt  zu 
Nürnberg  durch  Iherouimum,  Formschnyder.   1539.   fql, 
mit  5  BI.  grosser  Holzschnitte.   Gutes  TVerk,         ^ 


Folgende  Blätter  sind  in  neueren  Drücken  aus   Derschan's 
und  Becker's  JioIzschnitt$ammlung. 

1492  2  BI,  28  verschiedne  Bildnisse  in  Medaillons  oder  Mün^ 
zen.  Becker  No.  29.  B.  mit  Zueignung,  an  Burgkmair  —4 
Bauernschmauss.    ibid.  81,    und   dem   S.  B.  Beham  zA      ^ 
geeignet,  fol.  und  4to.  j  *""* 

1493  9  BI.  Die  grosse  Mühle  —  Enten  —  Verschiedne  ai^ 
dere  Vögel  —  Moses  etc.  ibid.  C.  4,  6,  7,  12.  gr.  fof, 
und  8vo. 

1494  11  BI.   Adam  und  Eva    —  David  und  Goliath    —  Ba^ 
der  Diana  —  Ablassverkauf  —   Das  heil.  Grab  zu  Je/ 
rusalem    ■—    Kaiser  Trajan     -—     Lot  geht  aus  SodoraV       ^ 
D.   1,  5,  6,  9,   18,  26^  28.  qu.  fol.  et  fol,  V-^- 

1495  10  BI.  St.  Christoph.  1510.  —  Erweckung  des  Lazy 
rus  —  Absalom  —  Schöpfung  —  Apocalyp«e  —  Ver- 
schiedne Trachten  etc>  fol,  und  4to.  ibid. 
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Blätter  von  sehr  grossem  Imperial  Format. 

■  No. 

^^ 1497  Ausiclil  einer  Stadt,  in  deren  Mitte  die  HauptkircLe  oder 

der  Münster,  links  die  Beschreibung-,  ibid.  C.  No. '27. 
ßeclcer  will  an  einem  Hause  unten  die  Buc/istaben  PH, 
gefunden  haben. 

^ ,1498  Die    Erzählung-   Jesu  von  dem    Könige  und    seinen  Die- 

neru,  nuten  links  G.  G.  (Georg  Glockendon.)  ibid.  C. 
No.  30. 

>[■•' 1499  Ansicht  einer  Stadt,  im  Vorgrunde  viele  Schiffe,  luiten 

das  Monogramm  M.  W.   ibid.   C.   10. 


— r^»' — ^1500  Graf  Babo  von  Abensberg  empfängt  zu  Regensbnrg  mit 
seinen  32  Söhnen  die  Lehn  vom  Kaiser  Heinrich  II. 
ibid.  D.  17. 

—  ^t 1501   Der  St.  Marcnsplatz    zu  Venedig,     vom  Vorgrunde  aus 

läuft  ein  Seiltänzer  auf  den  Thurm  des  Platzes.  ibid.D.  23. 

__  ^^ .1502  Hochzeit  zu  Cana  in  verschiednen  Abtheilungen,  mit  dem 

Monogramm  MW.   1566.     Das  ganze  mit  11  roth  ein- 
gedruckten biblischen  Stellen,  ibid.  E.  No.  6. 

/^ J1503  Die  Taufe  Christi,  im  Hintergrunde  Nürnberg,  im  Vor- 
grunde   die    Reformatoren    und    Unterzeichner    der  Coii- 
,  Tession;    reiche  Zusammenstellung,  ibid.  E.  8. 

—  •<__1504  Auferstehung  Jesu,  grosse  Figuren,  unten  rechts  ein  a«f 
den  Knieeu  liegender  Wächter,  ibid.  E.  No.   11. 

,— _^, 1505  Der  Engelsgruss  der  Maria,  links  unten  das  Monogramm 

MK.  ibid.  E.  12. 

^      1506  Christus  am  Kreuze  von  Johannes  und  Maria  umgeben, 

Engel  fassen  das  Blut  auf  j  geringer  Holzschnitt.  ibid.E.  14. 

__i,j9^J507  Moses  geht  durchs  rothe  Meer,  grosse  Figuren  aus  vier 
Hl.  zusammengesetzt,  ibid.    erste  Lieferung. 


A— 4508  5  1B1.    Kupfer  nach  alten    Meistern    des   15.  und   IGten 

Jahrhunderts.    Die  Verbrennung  des  Huss,  Umriss  nach. 

•einem    böhmischen    Chronikgemälde     —     Anbetung  der 

Hirten ,  von  Prestel   —   Verkündigung  der  Maria ,   nach 

einem  Meister  von  1514,  v.  Bürde,  fol, 
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1509  d  Bl*  mit  16  Abbildungen  alter  böhmischer  Reg^enten] 
Boleslas,  Premisel  und  and.  nach  alten  Gemälden.  Sal- 
Izer  sc.  gr^  8. 

Sechste   Periode.     Meister  im   Uibergange   vom| 
16ten  ins  17te  Jahrhundert, 

wobei  mehre  Maler -Radirer  nicht  im  Bartsch  angezeigt.  /        j^ 

WENDEL    DIETERLEIN   von   Strasburg,   geb.    1540.? 

1510  12   BI.   geistreich  radirte  Grotesken    mit    komischen  Fijj 
guren,    Thieren  und  Blumen  werk;   Titel:    ein  sitzende 
Mann  mit  Schild  vor  der  Brust  und  Inschrift:     „Wen- 
del Dieterleiu  Goldarbeiler  in  Strasburg  fecit."  B.  Caj- 
mox  exe.  Nicorb.  8. 

1511  Grabhalle,  äusserlich  mit  vielen  Figuren  geziert,  kl.  foT« — A  __ 
No,  58  bezeichnet  aus  einer  grossem  Snite.   Gutes  BlatU 

Nach  ihm. 

1512  Elias  fährt  gen  Himmel.     „Igneus  Eliam  etc."    Matthv — >s» — 
Greulher  sc.  Argent.  1589.  gr.  fol«  Frei  gestochnes  Blatt 

in  gutem  DrucJt. 

CHRISTOPH  JAMNITZER  von  Nürnberg, 

angeblich  Sohn  des  berühmten  Goldschmidts  W.  Jamnitzer, 

geb.  gegen  1560. 

1513  27  Bl.     „New    Groteskenbuch,    iav.    and    rad.    durch — /c/,-^ 
Christ:  Jamnitzer  burger  etc.   1610."  Enthaltend  Kinder- 
spiele, Verzierungen  und  verschiednes  Blätterwerk.  kl.  4. 

1514  "48  Bl.     „New  Groleskeubuch  ,    inv.    radirt  und  verlegt — -^. .; 

durch  Christ.  Jamnitzer  etc.  Der  Schnakenmarkt  etc.*' 
Diese  Suite  enlhält  meist  komische  Figuren  in  grotesker 
Zeichnung.  32  Bl.  qn.  4.  Gut  radirte  Blätter.  *)  Hierzi^, 
obgleich  anders,  könnte  auch  gehören :  „  Schnakenbüch- 
lein andrer  Theil.  Gottfr.  Müller  exe."  No.  1—16.  qu.  12. 


*)  Es  isl  schwer  beide  Suiten  zu  trennen,  da  in  der  zweiten 
noch  eine  andre  Abtheilung  vorzukommen  scheint,  indem  der 
Titel  mit  dem  Radeskobaum  dieses  vcrmuthcn  lässt. 


r 
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JOHANN  V.  ACHEN   oder  aw;t  AKEN,   ACH,  von  Colin, 

y  geb.  1556,  eest.  IGOO. 

N«. 

—  X— A»  1515  2B1.  Yerkündig^ung  — -  Eccehomo.    Lucas  Kiliau  sc.  kl. 

fol.  und  8-  defekt, 

^Xa. ,1516  2  Bl.    Anbetung  der  Engel  «nd  Hirten  bei  cler  GebnrI 

Jesu.  Gilles  Sadeler  sc.    1588.  kl.  fol, 

^^ 1517  2  Bl.  Derselbe  Gegenstand  anders,  Copie   —   Der  Leil. 

Augustinus.  Job.  Sadeler  sc.  8.    Letztes  Blatt  schön. 

518  3  Bl.     Anbetung    der  Hirten  —   Magdalena   kusst    das 

Rind     —    Zwei  Engel  knieend  mit  Kaucbgefässen  vor 

/j        /  dem  Rinde.      Job.    Sadeler    sc»     qu.  kl.  fol.  fol.  und  8. 

—  ß/.  —  1  D^g  Jgizie  Blatt  wenig  defekt  an  der  linken  Ecke»    ' 

|l519  3  Bl.  Heilige  Familie,  ein  Engel  reicLt  eine  Lilie. 
„Acuter.  ..  .Deo/^  Clara  Maria  Eimmart  fec  Hierzu 
2  Bl.  desselben  Gegenstandes.  E.  Sadeler  und  Galle  sc. 
fol.  Die  erstere  Radirung  von  Eimmart.    Selten, 

—  '7^_^1520  3  Bl.  Heilige  Familie,  ^Yobei  die  beil.  Catbariua.  Rapb. 

Sadeler  sc.  kl    fol.  oval  und  4to, 

^— ^.__1521  13  Bl.  beilige  Gegenständ^.  Maria  mit  dem  Rinde  — 
Cbristus  als  Gärtuer  —  C'bristus  am  Oelberge  —  Mag- 
dalena —  Begräbnis  Cbristi  —  Der  Leil.  Albertus  etc. 
Kapb.  und  Joan,  Sadeler  sc.  qu.   8.  und  12mo. 

,^  ,1522  12  Bl.-  aus  dem  Leben  Jesu  mit  allegoriscben  Einfas- 
sungen und  unten  lateiii.  Verse.  Ohne  Namen  der  Ku- 
pferstecher, gr.  8. 

X— r-1523  Christus  om  Rreuz  ,  unten  Jobanues  und  Maria.     Egld. 

Sadeler  sc.  gr,  fol.  Aufgezogen. 

// 1524  2  Bl.  Christus  am  Rreuze  ruhend  —  Himmelfahrt  Jesu^ 

G.  Andr.  Wölfgang  sc.   s.  gr.  fol.    Qelb  und  chijfonirt^ 
das  letzte  Blatt  defekt, 

. ,/^     1525  D^r    Leicbn<Tm    Jesu    anf   dem   Schoose    der    Maria    von 

ßlagdalena  und  Engeln  angebetet.  Luc.  Riliau  sei   gr.  fol. 

/f    1526  2  Bl.     Marter  des  heil.  Sebastian,    im  Geschmack  von 

Palma.  J.  Müller  sc.  gr.  fol.  oben  rundj  aufgezogen  und 
f  eckig.  B.  No.  23.   Nebst  Copie. 

^,—4527   2   Bl.  Derselbe  Gegenstand,  oben  ruud.  Spirinx  sc-    — 

Derselbe  Gegenstand,  freie  Copie.   Gut  gcsiochnes  Blatt, 
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1528  2  ßl.    Das  Unheil  des  Paris.    „  Pasforis.  . .  .deae."  R.—  X.  — , 
Sadeler  sc.    qq.  fol.  —  Venns  und  Amor,  halbe  Figu- 
ren. R.  Sadeler  sc.  gr.  8. 

1529  2  Bl,     Die  Parzen,  Nicouiaxia  Vitae,  Merkur  nud  Mi- —  /«-^ 

nerva.    G.  Sadeler  sc.    gr.  fol.     Aufgezogen ,    das   erste 
Blatt  defekt. 

1530' Grosse  Allegorie;  die  Gereclifigkeit  und  Mäsigkeit  stur- — '  >^'  — 
zeu  den  Betrug,  und  Geiz  nieder.  „Non  bene.  ..  .Ama- 
zon/' G.  A.  Wolfgang  sc.  s,  gr.  r,  fol.   Grosses  HaupP- 
hiatt. 

1531  Miu^Tva  beschützt  die  Künste  und  Wissenschaften,     G^ A —, 

Sadeler  sc.  'gr.  fol. 

1532  5  Bl.     Italia,  Francia,  Hispauia  ,  Germania.     Johannes *< . 

Sadeler  sc.  4to.  Schön  ^gestochne  Blätter  nebst  Copie  des 

ersten  Blattes. 

1533  2  Bl.  Lucretia.    „Stulta  quid. . .  .scelere.  Egid.  Sadeler —  ^ . 

sc.  gr.  8.  Schönes  BVditchen^  scharf  beschnitten» 


CHRISTOPH    SCHWARTZ,   berühmter   Maler   aus    Baiern, 

geb.   1554,-  gest.  1594. 


/, 


1534  Die'  Geburt  Jesu  oder  Anbetung  der  Hirte^i.    Egid.  Sar 
deler  sc.  qu.  fol, 

1535  Heilige  Familie,    Engel    spielen   mit   dem    Kinde   Jesu. A 

Joseph  zimmert,    in  der  Ferne  ein  Kloster.    Probst  exe. 

qu.  fol,    s.  No.    1584.     Diese    Composition  ist  eigentlich 

von  Sttstris,  . 

1536  Jesus  wäscht  den  Jüngern   die  Füsse;    schöne  Composi- — "  ^ — > 
lion.  W.  Kiliansc,  qu.  fol.  Schönes  Blatte 

1537  '^  ß'«   i"^t  Titel,  die  Geheimuiss'e  der  Passion  Jesu  oder"^'^ — ' 
die  sieben  Stationen.  *)     Titel ,  zwei  Engel  halten  leiue 
Steintafel.    „  Vulneratus.  .  .  .omnes."    Unten:   ,,Praecipua 

Passionis nysteria."  Joh.  Sadeler  sc.   1589.    gr.  fol. 

J^orzügliche    Blätter    in   scliönen    Drücken  ^     ein    Blatt, 
Christus  ans  Kreuz  genagelt,  fehlt. 

1538  8    Bl.    complette    Suite    gute    Copien    danach.     P,  Paolo —  vf 

Torri  excud.  Padua   1617.  gr.   fol.    Gute  Blätter.. 


*)  Gemälde  davon  sind  in  Prag. 
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__  / 1539  7  Bl.     Copieu   danach   in  kleiuerer   Forin.     Elias  v.  d. 

BorcLt  sc.  kl.  foL'    Gute  Blntter» 

__   /y        1540  Christus  tragt  das  Kreuz;  sehr  reiche  ComposiMou,  der 
Zug    geht    nach    rechts.  Christ.   Schwartz  inv.  Mouachi 
«.  Johann  Weiner  fec.   1611.  qu.  fol.    Vorzüglich  radirtes 

Blatt,  selten  und  schöner  Dnich, 

^^_ .1541   Christus  am    Kreuze,    zu    beiden    .Seiten  Maria  inid  Jo- 
hannes. Joan.  Sadeler  sc.  gr.  fol»   Schön. 

^ 1542  Die  Kreuzigung  Jesu,  reiche  Coinposition,  im  Vorgrunde 

rechts  die  ohnmächtige  Maria.  Egid.  Sadeler  sc.  1590. 
gr.  fol.  Hauptblati. 

^ .  ^^^ 1543  Das  grosse  jüngste  Gericht-,   Plafond.    Joan.  .Sadeler  sc. 

rund,  grosses  Blatt.  Hauptblati. 

_  / 1544  Derselbe  Gegenstand,  blosser  Umriss.  V.  R.  Grüner  sc. 

1822.  Eben  so, 

A      1545  Kampf  des   Erzengels  Michael    gegen  die  bösen    Engel, 

reiche  Composition ,  oben  rechts:  Johann  Weinher  fec. 
Dlonachii  IGll.  fol.  Schön  radirtes  und  höchst  seltnes 
Blatt.  

, /^ 1546  Römische  Truppen,    welche  Gefangene  ans  einer  Stadt 

ftihren ,  reiche  Composition.  Luc.  Kilian  und  Dom.  Cu- 
ßtos  sc.  s.  gr,  r.  fol.    Hauptblati  und  guter  Druck. 

^._i547  Pinto  entführt    Proserpina ,   schöne    Composition.     Raph. 

Sadeler  jun.  sc.  kl.  qu,  fol.  Schöner  Druck  des  vorzüg- 
lichen Blattes, 

/      1548  3B1.  Allegorie  auf  die  Wollust  oder  Verführung  durch 

"""^  selbige,  links  eine  Biililerin  die  Zither  spielend;  hierzu 

kleinere  Copie.  —    Venus  und  Saljr.   qu.  fol.  und  4to. 

JOHANN  ROTTENHAMMER, 

geb.-  zu  München   15G4,    gest.   1604. 

f549  2  Bl.    Erhöhung  der  Schlange  durch  Moses.      Luc.  Ki- 
lian sc.  nebst  Copie  von  M.  P.  gr.  8. 

|1550  2  Bl.  Die  Verkündigung.  Luc.  Kilian  sc.  Erster  Druck 
mit  latein.  und  zweiter  mit  deutscher  Schrift,  kl.  fol. 
Schar/  beschnitten. 
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1551  Maria  Verkündigung',  der  Eng[el  reclils  knicet  aufWol- — • /0i 
ken.    „Legatus.  .  .  .ex(a(."    Kapli.   Sadeler  jiin.  sc.    fol. 
Vorzügliches  Blatt  und  kostbarer  Druck. 

1552  Anbetung  der  Hirten.     Luc.  Kilian  sc.     kl.  fol,     ErsteA 

und  zweiter  Druch.  '  I .  Jj. . 

1553  4  Bl.  Anbetung  der  Hirten  —  Zwei  lieit.  Familien  — i 
Taufe  Jesu.  Luc»  Kilian  sc.  kl.  fol.    Ein  Blatt  defehf 

1554  Der  Engel    erscheint    Joseph,    dieser    bereifet   sich    zur — ■  f^t — . 
Flucht,  indem  er  den  Esel  anschirrt.    Schöne  Composi- 

tion.  Joh.  Sadeler  sc.  kl.  qu.  fol.     Vorzügliches  EffeJit- 
hlatt  und  schön  gestochen.- 

1555  2  Bl.     Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Egypten.     Crispin  de ^» — ^ 

Pass  und  El.  Bosch  sc.    oval  8. 

1556  6   Bl.    Heilige    Familien.     Egid.  ßaph.  Sadeler    und  H. A    -^ 

Ulrich  sc.  kl.  fol.  -     , 

1557  2  Bl.    Die  Auferweckung-  des  Lazarus;  schöne  Compo- — /€/, 
sition.  Raph.  Sadeler  sc.  fol.    Schön  gestochnes  Blatt, 

1558  Kreuzigung  Christi,  rechts  Johannes,  links  die  heiligen — -/»y, 
Frauen;  schöne  Composition  in  Tintoretto's  Manier.  Luc. 
Kilian  sc.  i618.  gr.  fol.  Schönes  Blatt,  links  mit  blauen 
Farbeflecken. 

1559  Himmelfahrt  der  Maria,  schöne  Composition.    L.  Kiliaii- —  ^r 

sc.   IG  16.  gr.  fol.  Schön. 


1560  Adonis  trennt  sich  von  Venus.    D.  Custos  sc?  Ciartres — -  ^- — , 
excud.  Paris,  gr.  fol. 

1561  Venus  schlafend    von  drei    Satyren   beobachtet.     J.  Ma-^ — -><^_ 
ihaui  sc.  gr.   8.  B.  No.   193.  Schön  gestochnes  Blatt  mit 
kleinem  Fleck, 

1562  Akteon  als   Hirsch  verwandelt;    die    Figuren   von   Rot- — /x.^ 
tenhammer,  die  Landschaft  von  Breughel  g-emalt.  Beau- 

varlet  sc.   qu.  fol. 

1563  Mars  entkleidet  bei  Venus.    Dan.  Herz  sc.   Aug.  Viud.—  >( -^ 
1713.  qur  fol. 

1564  .2  Bl.    Victoria  —   Felicitas.    Luc.  Kilian  sc.   1615.    im —  ^« — 
Geschmack  des  Saenredam  oder  Goltzius.    gr.  fol.  ~  - 

1565  2  Bl,  imitirte  Zeichnungen  des  Berliner  Cabinets.  Sau--   -^  ^'  — 
las  —  Michael.  Laurentz  fec.   fol.  und  qu.  fol. 
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JOSEPH  HEINTZ,  Maler  von  Bern, 

geb.   15G5,  gest.   1G09,  arbeitete  viel  für  Rudolph  II. 
No. 

/f__  1566  2   BJ,    Die  Geburt  Jesu  oder  die.NacIW,  in  Correggfio's 

Beleuchtung.  Luc.  Kiliau  sc.  gr.  fol,  J^orzü^liches  Blait 
und  alter  liräftiger  Druck ,  leider  unten  und  am  Rande 
wenig  defekt.  Hierbei  zweiter  und  reiouchirier  Druck 
ohne  T^erse. 

——jC* 'ISÖT  Heilige  Familie,    der  kleine  Johannes  knieet  vor  Jesus. 

G.  Sadeler  sc.  fol.  Schönes  Blatt. 

,X— 1568  2  BI.  Der  Leichnam  Jesu  von  Engeln  beweint  —  Auf- 
erstehung; Jesu.  Luc  Kilian  sc.  g;r.  fol.  Das  erste  Blatt 
vorzüglich ,  jedoch  mit  einigen  Flecken, 

^ /, , 1569  3  Bl.  Der  heil.  Hieronjuuis  mit  dem  Engel,  halbe  Fi- 
gur. Luc.  Kilian  sc.  nebst  Copie  —  Mag-dalena ,  halbe 
Fig'ur.  Egid.  Sadeler  sc,  gr.  fol,  und  4to.  Das  erste  Bl, 
sehr  schön, 

,  <..— 1570  2  Bl.  Venus,  bei  ihrem  Wagen  Amor  und  zwei  Cupi- 

dons   .—  Ein  Satjr  mit  Venus  auf  dem  Schoose,    Amor  • 
schläft.   Luc.  Kilian  sc.   1 607.    fol.  und  kl.  fol.     Schöne 
Blätter,   das  erste  oben  wenig  kleine  Dintenßecke» 

■ —  /.— -1571  3  Bl.  Alleg'orie  auf  die  Gerechtigkeit.  Luc-  Kilian  sc. 
g'r.  fol.  erster  und  zweiter  Druck  —  Taufe  Christi, 
nachgeahmte  Zeichnung-,  gr.  8. 

MATTHEUS  GÜNDELACH, 

Maler   bei    Rudolph  H.,    starb  1653. 

tPl 1572   3   B!.    Grosse   Allegorie    zu    Thesen,    der   Brunnen   der 

Weisheit.  W^olfg.  Kiliau  sc.  s.  gr.  r,  fol.  —  Der  heil. 
Salesius,  Wissen  und  Religion.  Luc.  Kitian  sc,  —  Mer- 
kur und  Herse.  Balzer  fec.  sl   gr.  r.  -qu.  fol. 

,X. 1572a  4  Bl,     Die   Evangelisten  Matthäus^   Lucas  etc.     Luc. 

Kilian  sc.  oval  fol.  Etwas  gelb, 

JOHAKN  GEORG  CREÜTZFELDER, 

geb.   1370,    gest.   1G36. 

X-— 1573  Investitur  oder  Belehnung  einiger  Grundgüter  der  Stadt 

Frankfurt  durch  Kaiser  Matthias;.  Umriss  nach  einem 
grossen  Bilde.  Giov.  Amad.  Prestel  fec.  s.  gr.  fol. 
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PETRUS  CANDIDÜS  oder  DE  WITTE, 

von  Brng-ge  gebürtig',   g-es<orbeu  in  Münclien  1618. 
No.  . 

1574  Verkündigung'  der  Maria,   oben  eine   Engelsglorie.    Job.^^ —  ^-^, 
Sadeler  sc.  gr,  fol^  aufgezogen,  schönes  Blatt, 

1575  3  BI.  Die  Verkündigung,  halbe  Fignreii.     Job.  Eillar<s — ■^.—. 
sc.  gr.  fol.    Zwei  verscliiedne  Drücke  nebst  Copte. 

1576  5  Bl.  Dieselben  anders,  wobei  auch  Magdalena.     Joaiii —  «^. — 
und  RapL.  Sadeler  sc.   8.  ' 

1577  4  Bl.   Heilige  Familie,  Simeon  zu  den  Füssen  des  Kin -c.  __^ 

des.    Rapb.  Sadeler  sc.   J  591.     ^ebst  2  Copien.    kl.  qu. 

fol.  Aufgezogen,  wenig  defelct,  übrigens  schönes  Blatt. 
Hierbei  auch  noch  Maria  mit  dem  Kinde.  Sadeler  sc.  8. 

1578  Das  Abendmahl  Jesu,  halbe  Figuren.    Job.  Sadeler  sc- — ^» — 
qu.  fol.  Aufgezogen. 

1579  16  Bl.     Der   leidende    Christus    «md  die  Engel  mit  den "A  — 

Passionsinstrumenten.    Egid.  Sadeler- incid.  *)    8,   Nebst 

Copien  mit  deutschen  Versen. 

1580  2  Bl.     Die  Anbetung  der  Hirten,    efFeklvolle    Coraposi-— /^  _^ 
tiou.  Luc.  Kilian  sc.  gr.  fol.   Erster  und  sMciter  Druck 

vor  und  mit  der  Adresse  von  Sandrari. 

1581  6  Bl.     Christus    das    Kreuz    tragend  —   Petrus,    Paulus ^^__ 

und  St.  Rochus  das  Schweistuch  Christi  haltend  — 
Magdalena  am  Grabe  Jesu  mit  mehrern  Wiederholun- 
gen —  Christus  zu  Emmaus.  Raph.  Job.  Sadeler  xmd 
Hieron.  Wierx  sc.  gr.  fol.  Meist  vorzügliche  Blätter  in 
schönen  Brüchen,  besonders  TMagdalena  von  Wierx. 

1582  4  Bl.  Die  vier  Kirchenlehrer  Ambrosius,  Hieronymusetc.'^ —  A— . 
— ^  Evangelist  Lucas.  E.  Sadeler  sc.   8.  Schöne  Blätter* 

1583  7   Bl.    David  singend     —     Marter  der  heil.  Ursula  — —^  •^— , 
Marter  des  heil.  Thimus  von  Salzburg   —    Der  Genius 

des  Ruhms  etc.  Egid.  und  Job.  Sadeler  sc.  —  Der  heil. 
Franciscus,  in  den  Wolken  eine  Engelsglorie.  Schönes 
Blatt,  gr.  fol.  und  8. 

1584  15  Bl.  Die  berühmten  Tapeten  des  Münchner  Schlosses, —  /o*^ 
enthaltend    1)  9  Bl.  die  Geschichte  Otto's  voa  Wittels- 


')  Manche  eignen  die  Zeichnung;  dem  Egid.  Sadeler  zu. 


;^i 
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bacL  —  2)  2  Bl.  Tag  und  Nacht  —  3)  4  Bl.  Jahres- 
zeiten. C.  G.  Ainbling  sc.  1698  und  t699.  qu.  fol.  fol. 
et  4lo.    Vorzügliche  Blätler  *)  in  schönen  DrücTien» 

FRIEDRICH  SUSTRIS,  geb.  gegen  1550. 

.  ^^ 1585  2  Bl.  Maria  mit  dem  Kinde  von  Engeln  umgeben^  Jo- 
seph zimmert,  oben  singende  Engel.  J.  Sadeler  sc.  qu. 
fol.  Schönes  BJaii  im  ersten  und  zweiten  Druch. 

—  /, ,1586  4  Bl.  Verkündigung  der  Maria  —  Magdalena  —   Chri- 

stus erscheint  der  Magdalena  —  Ausgiessung  des  heil. 
Geistes.  Joh.  und  Justus  Sadeler  sc.  gr.  8.  Das  erste 
Blatt  schön, 

—  X— 1587   2  Bl.  Christus  am  Oelberge  —   Christus  das  Kreuz  tra- 

gend. Dom.  Custos  sc.    gr.  und  qu.  oval  fol. 

/,_1588  2  Bl.  Maria  im  Zimmer  —  Der  Ehebund.  Joh.  Sade- 
ler sc.  kl.  fol.  und  qu.  fol.   Chiie  Blätter, 

!i589  3  Bl.  Das  jüngste  Gericht.  Com.  Boel  und  Sadeler  sc. 
—  Kampf  des  Erzengel  Michael  mit  dem  Drachen,  fol. 
und  qu.  fol. 

590  Herkules  zwischen  Tugend  und  Laster.  Joh.  Sadeler  sc. 
gr,  fol.  Hauptblatt  in  schönem  Druck. 


\ 


MATTHEUS  GREUTER, 

Maler  und  Kupferstecher  von  Strasburg,  geb  1566,  gest.  1638. 

J^^ 4591  8  Bl.     Titel  zur  Biblis  Sacra     — :    Allegorie  auf  einen 

Cardinal  —  Minerva  stehend  auf  einem  Schild  im  Was- 
ser —  Christus  als  Rind  —  Neujahrwuusch  —  ,Hi^l- 
melfahrt  Jesu  —  Adam  und  Eva  —  Amor  vincit  om- 
nia  —  Giardiuo  del  Cardin.  Montealto.  Greuter  sc.  fol. 
lind  4to.    Gute  Blätter. 

,  J^     1591a  8  Bl.  Die  sieben  Bitten.     ,;Harmouia  seu  coucordialia 

'     '  Orazione  Domiuicale  etc.   1653.  qu.  fol.    Ein  Blatt  we- 

nig defeJit. 

/9    1591  b  9  ß'-     ^'®  sieben    Sacrameute  der  römischen  Kirche. 

*  j,  Schemata  Sanctae   Eccles.    Christi. "     M.  Greuter  inv, 

R.  G.  sc.  1697»   Interessante  Suite  in  schönen  Drücken. 


*)  Die  complette    Suite   besteht   aus  25    Blättern,     hier   fehlen 
4  Bl.  von  Witteisbach  und  6  Bl.  von  den  Monaten. 
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1591c  2  ßl.    Geld  zieht  die  Welt.    M.  Gieiiter  inv.  sc.    q« .  -^--^ 

,    fol.  Zw^  verschiedne  Drüdhe ,  einer  defekt, 

DOMINICÜS  nnd  RAPHAEL   CüSTOS, 

Kupferstecher   von    Augsburg',    gestorben  1612. 

1592  3  Bl.  Maria  mit  dem  Kiude.  Vitali  etc.  —  Maria  zeigt —  ^' — . 
dem  Rinde  eine  Rose    —    Maria ,  Joseph  und  die  heil. 
Catharina.   „  Alma.  .  .vivificant."    R.  Custos  sc.  8*  h.4. 

Gute  Blätter. 

1593  6  Bl.    Die  frommen  berühmten  Frauen,  halbe  Figuren."— '  ^^»-^ 
D.  Custos  fec.   8. 

1594  3  Bl.  Maria  in  Wolken,    unten  vier  Heilige     —     Tod — .  '«- 
der  Maria.  R.  Custos  fec.  letzteres  Blatt  nebst  Copie.  fol. 
und  qu.  fol.  .. 

1595  3  Bl.  Anbetung  der  Könige  —  Der  heil.  Norbertus,  in- /'^ 

Einfassung    andrer   Heiligen   —    Spiegel  der  Kunst  und 
Natur.  R.  und  D.  Custos  sc.  gr.  fol.  und  fol. 

1596  5   Bl.  St.  Blasius  —   St.  Matthäus  —  Christas  in  Wob —  ^- 
keu  von  Engeln  verehrt  —  Narr  mit  der  Puppe  —  Ti- 
tel zu  Fuggers  Bildnissen.  D.  Custos  sc.  8.  u.  kl.  fol. 

1597  2  Bl.     Judith  mit  ihrer  Magd  im  Zelte  des  Holofernes; — -A_ 
halbe  Figuren  nebst  Copie*     Tiirpiu.  excud.    1599.     gr. 
fol.  und  fol. 

1597  a    7  Bl.    Ansichten    verschiedner    Oerter  bei   Augsburg^ 
Raph.  Custos  fgc.  1630.  gr.  qn.  8. 

Z. 

HANS  ULRICH,  Kupferstecher  zu  Nürnberg,  geb.  1580. 

1598  3  Bl.     Opfer  des  Abraham   -^     Der  heil.  Georg  tödt 
den  Drachen  —  Titel  zum  neuen  Testament.  H.  Ullrich 
sc.  1599.  fol.  Schön  gestochnes  Blatt. 

1599  9  Bl.  Sieben  Frauenbüsten  in  altdeutscher  Kleidung  — - — >».  — - 
Venus  —  Titel  mit  vielen  Wappen.   8.   Schön  gestochen, 

1600  22   BJ.    SoldatLMi  in  Ovalen  —    Tritonenkämpfe ,    Friese— (3.— 
i       un^  ruud  —  8  Bl.  verschiedne    Vögel,    1 — 8.    4to.   und 

12mo.    QVdnzend  gestochen,  mehre  Blätter  defehl. 

1601  18  Bl.    6  Bl.   der  verlorne  Sohn.  qu.  oval.    —     Zwöli'"  ^- 
Verzierungen  mit  Figuren.  Ullrich  isc.  1608.  qo,   12ma« 

12 
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No.  '  - 

_^  ^^ ^1602  Gruppe  dreier  lahmen  Bauern,     M.   A.  inv.  Ullrich  sc 

1608.    12ino.    Gutes  Bläuchen,     —     Schönes  Crucifix. 
Caimox  exciid*  kl.   fol.  Schön, 

DANIEL  MIGNOT, 

GoHschniidt  und  Kupferstecher   zu  Augsburg,  gegen  1590. 

—  O 1603  8    Bl«    Goldschmldtsverzierungen    zu    Ohrgehängen   oder 

andern    Slaatszeug     mit    dein     Monogramm    TTX^     t? 
(Brulliot  No.   1541.)  Ohne  Titeh  8.  Sehen.  J^L     **  • 

ANTON  EISEN, 

.  Maler  und  Kupferstecher  von  Paderborn,  gegen  1580. 

—  O, — -1604  8  Bl.    7  Bl.  die  Tilgenden  —   Haeresis  Dea,    allegori- 

sche Figur,-  im  Geschmack  von  Goltzius.  Eisen  fec.  1589. 
fol.  et  8.    Gut  gesiochne  BTdtter. 

GABRIEL  SPILBERG  gegen  1590. 

__/^_J[605  9  Bl.  mit  Titel  und  Schlussblatt,  die  sieben  Werke  der 
Barmherzigkeit.  Gabriel  Spilberg  inv.  Crisp.  de  Pass 
excud.  gr,  4to.     Schöne  Cömposiüon. 

JÜSTERBERGER. 

^' O» 1606  Anbetung  der  Hirten,    in   einein    alten    Gebäude,    links 

Joseph  jnit  einem  Lichte  ,•  halbe  Figuren.  „  Parvulus .  . 
pacis.*'  Links  kaum  lesbar :  Justerberger.  kl.  fol.  Radir- 
ies und  gestochnes  Blatt ,  selten* 

LUDWIG  DIETZINGER, 

Kupferstecher  in  Stuttgart,  gegen  1580. 

,^/ 1607   14  Bl.    Ansichten  des  neuen    Collegiums    in   Tübingen, 

Belustigungen  der  Studirendeu  etc.  L.  Dietziuger  Sc.  qu.  8. 

JACOB  BEYER  in  Augsburg,  gegen  1590. 

_2«^._1608  I^iß  vergnügte  Gesellschaft  Augsbürger  Künstler,  Georg 
Pehani,,  Kellerdaler  und  and.    Boetius  sc.  4to. 
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GEORGE  BEIIAM,  BEHM,  PEHÄM,  auch  PECHAM, 

Schüler    von    Bocksberger,    Maler    und    Kadirer    aus   Baieni, 
geboren  gegen  1575.  , 

■  No.  .  ^ 

1608a  Die  betende  Magdalena,    halbe  Figur,  im  Profil  nach —  '- — ^ 
links,  «Uten  G.  B.  1603.  12ino.  Selten, 

1609  Neptun  in   einer  Muschel  von   vier  Seepferden  gezogen,— >\^_^ 
unten  rechts:  Georg  peham   1594.    4ta,     Sehr  geistreicli 
radirtes  Blatte  nicht  gewöhnlich. 

1610  Herkules  und  Authens,    ersterer   vom  Bücken  gesehen, — '^Am^\ 
«ntef  ihm  def  liegende  Neid,    links  G.  P.      7  Z.  hoch,  ' 

4  Z.  6  L.  breit.  Sehr  leicht  und  geistreicli  radirt,  selten,*) 

1611  Venus  sitzend  von  Amoretten  geliebkost,  andere  bändigen— ^■'^•~- j 
einen  Satyr,  ein  z-\veiter  liegt  links  im  Vorgrunde ;  un- 
ten iiach  rechts:  G.  P,  P.  8  Z.  breit,  5  Z.   7  L.  hoch* 

JSehr  leicht  und  geistreich  radirt,  Bartsch  legt  dies 
Blatt,  wie  ^obiges  3  einem  Schüler  des  Guido  hei.  (  l^ol, 
19.  pag.   185.   186.  ^ 

1612  3  Bl.  kleine  Landschaften.     1)  Wassermühle,  zur  Lin=~ '^■^— > 
ken  des  Blattes  nahe  am  Rade  1593,    rechts  G.  P.  — 

2)  Brücke  mit  z^vei  Bogen ,  worüber  zwei  Eseltreiber, 
unten  nach  links  1593.  G.  P.  —  3)  Ruinen  rechts  im 
Vorgrunde,  wo  drei  Männer  sitzen,  in  der  Mitte  G.  P. 
1593.  kl.  4to.  ^lle  drei  Blätter  hräftig  geätzt  f  übri- 
gens selten. 

Nach   ihm. 

1613  3  Bl,    Zwei  Nymphen  auf  einem  Marinepferde.     Lucas  —  ^*—, 
Kilian  sc.   rund    —    Akteon  und  Diana  —    Calisto  mit 
Diana  im  Bade.    Crisp.  de  Pass  incid.    4to.     .Ein  Blatt 
beschnitten* 

BARTOLOMEUS  REYTTER,  Baierscher  Künstler, 

gegen   1590. 

Eigne  Radirung^n. 

1614  Der  heil.  Hieronymus  in  einer  Höhle  sitzend,  halbe  Fi-'"'  /• — 
gur,  Kuks  der  Löwe.  Bart.  Reytter  pictor  inv.  et  excud. 

Jenet  ex,  gr.  8.   Gutes  Blatt ,  selten. 


*)  Bartsch  fülirt  dieses  Blatt  im  19tcn  Bd.  des  Peint.-  Graveur 
pag.  184  unter  No.  3  auf.  Sfrutt  nennt  dasselbe  Blatt  in 
seinem  Biographical-Lexicon  T.  IL  p.  211,  jedoch  ungewis« 
und  oft  sind  die  Buchstaben  G.  P.  irrigerweise  als  Gaetano 
Piccini  gedeutet-  worden. 

12* 
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No. 
^/<_^1615  Ein  Kind  auf  dem  Todfeukopfe  sitzend  iiud  Seifenblasen 
spielend,  unten  links  B.R.F.  Monachi  Ziminermanu  ex- 
ced.   12ino.   Gutes  und  seltnes  Blcittchetu 


__/^^,_1616  Christus  trägt  das  Kreuz,  Gruppe  dreier  Iialber  Fig-uren 
nach  links4  Georg-  Beham  iuv.  Mouach.  Bart.  Reiter  fec. 
1610.   12mo.    Gut  raäirtes  Blatt  und  selten, 

__  /y     1617  Venus  und  Amor  unter  einem  Baume,    halbe  Fig-uren ; 
'"~^  sie  hält  einen  Spiegel.     Georg  Becham  inv.     B,  Rejter 

fec.    1610.    12mo.     Schön  radirtes  und  Tir'dftig  geätztes 
Blatt.  Selten. 

Nach  ihm. 


_//J 


[618  2  Bl.  Die  Allerheiligen  in  einer  Glorie,  unten  eine 
Stadt.  R.  Custos  sc.  Ant.  Mainnet  exe.  —  Der  heil. 
Georg.  J.  Geunet  sc.  fol.  Das  letzte  Blatt  gelb. 


GABRIEL  KR  AMMER  von  Zünch,  *)  gegen  1590. 


619  26  Bl.  architektonische  Gegenstände  für  Tischler,  Ebe- 
uisten,  enthaltend  Säulenordniingen,  Friese,  Kämpfer  und 
dergleichen  in    componirter  Ordnung,    mit  Titel.    1600. 
fol.  Die  Blätter  sind  meist  mit  dem  Monogramm  ^:^|r^  -fr 
1598.  bezeichnet.  \Jiftj-WL» 


AUGUSTINUS  BRAUN  von  Prag,  gegen  1590. 

^.—1620  Die  Ankunft  der  Könige  bei  der  Geburt  Jesu,    Winter- 
^  landschaft  mit  Schnee.    Aug.  Braun  inv.    Wenc.  Hollar 

fec.     Antverp.   1646.    qm  fol,       Cat.  y.  Vertue  No.  26. 

Attfgezpgen  und  gelb,  übrigens  selten. 

■ /• — '1621  Anbetung  der  Könige  und  vieler  Herren,   in  der  Ferne 
Colin.  Peter  Ranssou  sc.  1614.  gr.  fol. 

-  X. — 1622  6  IjI«  Die  Geschichte  des  Tobias.  Peter  Overrat  excud. 
kl.   qu.  fol. 

_  /, 4623  5  Bl.  verschiedne  heil,  und  andere  Scenen.     Crispin  de 

Pa'se  et  Peter  de  Jode  sc.  kl,  fol. 


*)  Er  schrieb    sich   zugleich :     Leibtrabantengarde  -  Pfeifer    Sr. 
Rom.  Kaiser].  Majestät  zu  Prag. 
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HANS  LACHNER,  geb.  gegen  1580. 

No.  . 

1624  22  BI.  Darstelluug  der  GescLicbfe  des .  Meusclieu,  geiiieX- 
Schöpfung,     seine   weltlicLen    Leideu   iiud    dessen  Sieg 
nach    der   Ertragung   derselben.     Woffg.  KiJian  und  D. 
Custos  sc.     kl.  qu.  fol»     Gut   componirle   und  gestochne 
Blätter.  Mit  Titel. 


BALTHASAR  KÜCHLEIN  von  Schwäbisch  Gmünd, 

geboren  gegen  1585> 

1625  230  Bl,  Repräsentalio  der  fiirstl.  Anfziig  und  Ritterspiel >c. /'i.^ 
bei  dem  hochzeitlichen  Ebrenfest  des  Herzog  von  Wür-  ~ 
temberg-Teck  etc.  in  Stutfgardt  den  5.  November  1609.- 
Radirt  und  gedruckt  durch  Bahbasar  Küchlein,   Bürger 

und  Maler  zu  Schwabisch-Gmünd.  qu.  fol.  fol.  4.  u,  8. 
Sehr  schöne  und  merkwürdige  Blätter  dUrch  lebendige 
^Zeichnung  und  im  Geschmack  von  Josse  Amman,  eini- 
-  ges  in  Aug.  Hirschvogels  Manier  radirt;  zugleich  his- 
torisch merkwürdig  ivegen  der  Costümes  und  sonderbaren 
Darstellung  der  altem  Geschichtsßguren.  Einige  Blät- 
ter scheinen  in  den  innem  Abtheilungen  der  Züge  in- 
complett  Zu  seyn,  andere  am  Rande  wenig  defekt. 

GABRIEL  WEYER,  Maler  zu  Nürnberg,  gest.  1640, 
arbeitete  viel  in  Coburg,    • 

1626  2  Bl.    Heilige  Familie,  gut  componirtes  Blatt    —    Stu — -y^*—* 
vinim  von  eilf  verscbiednen  Köpfen.     Dietr.  Krüger  sc. 
1614.  4to.  und  12mo.    Gute  Blätter. 

1627  2    Bl.     Auferweckung    des    Lazarus    —    Auferstehung-^  ^ — - 
Jesu.  Balthas.  Scbwan  sc.   1619.  Caimoxexc.    kl.  fol. 

1628  4  Bl.  Geschichte  des  verlornen  Sohnes,  das  erste  Blatt 
„Adio,    ein  Ritt  in  die  Welt  etc.*'     Peter  Iselburg  sc. 
1613.  qu.  fol.    Haupibläiter  in  schönen  Drücken. 

1629  7  Bl«     Die  sieben    Tugenden,    balbe  weiblicbe  Figuren. — -'•- 
D.  Krüger  sc,  Caimox  exe,  1614.  8.  Gute  Blätter,  auf- 
gezogen. 

1630  12    Bl.   Räuipfe  von  Tritonen  und  Nereiden,   mit  Titel  . — •  <^' 
„Monstra  Marina  Moehr  Wunder."    luv.  Gabr.  Wejor 
No.  1 — 12.  qu.  8.   Gut  gestochne  Blätter. 


d^ 
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MATTHIAS  KAGER, 

berfiliinter  Maler  und  Kupferstecber  von  Miiucheii, 

starb  1G34. 
-r^       No. 

— .  ^r_4631  Der  König  Salomoa  auf  dem  Throne  empfängt  die  Kö- 
uigin  von  Saba ;  sehr  reiche  Compositiou  in  Callots  Ma- 
nier. Franc.  Collignou  Nanceianiis  sc,  August.  1G31. 
Kleine  Friese,  qu.  schmal  fol.  Schönes  und  höchst  selt- 
nes Blatt  in  schönem  Druck. 

y^   fy 1632   18  Bl,    Christus    und   die  Apostel   stehend   in  Nischen, 

mit  Titel':  „Saijctuarium  Christian,  id  est  Imag;.  Christi 
et  Apostol.  etc."  Lucas  Kilian  sc.  1623.  fol.  Vorzüg- 
lich schön  gestochne  Blätter  meist  in  guten  Drücken, 
nebst  zwei  -  Copien, 

— .  ^». — 1633  3  Bl.  Abels  Tod  —  Tanfe  Christi  —  Der  reiche  Maiin 
und  der  arme  Lazarus.  M.  Kag-er  fec  ki.  fol.  ■ 

X_1634  Kampf  der  Gläubigen  gegen  die  Türken  unter  dem 
Schutze  des  heil.  Jacob.  Wolfgaug  Kilian  sc.  qu.  fol. 
Gutes  Blatt* 

—  A.-^1635  2  Bl.  Der  heil.  Hieronymus ,  halbe  Figur«  Michelspa- 
cher  excud.  fol.  Zwei  verschiedne  Drücke  mit  und  vor 
der  Adresse. 

A^^1636  10  Bl.   berühmte  heil.  Frauen,    in  halben  Fig-uren.    M. 

R.  fec,  1602.  oval  8.   Gute  Blättchen. 

,//Ä_J637  Christus    und    Mana  auf  Wolken  erscheinen    dem   heil. 

Franciscus  und  andern  Ordensbrüdern  und  Schwestern. 
Matthias  Kager  inv.  Raph.  Sadeler  sc.  fol.  Vorzüglich 
zartes  Blatt,  schöner  Druck  und  oben  im  Rande  unbe- 
deutend beschädigt. 

/.  >5^_4638  2  Bl.  Die  heil.  Elisabeth  bedient  die  Kranken  —  Die 
heil.  Cunigunda  übergiebt  sich  der  Feuerprobe.  Raph. 
Sadeler  sc.  kl.  fol.  Beides  vorzügliche  Blätter  von  zar- 
tem  Grabstichel  in  guten  Drücken. 

X  •  v'.  _-1j639  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Kinde  erscheint  dem  von 
Engeln  nmgebiien  heil.  Georg,  der  auf  der  Rüstung'  das 
Baierscha  Wappen  hat,  in  der  Ferne  die  Stadt  Mün- 
chen. R.  Sadeler  sc.  gr  8.  Schönes  Hauptblatt,  avant 
ioute  lettre  und  sehr  selten. 

— '  '^—1640  13  Bl.  Die  zwölf  Monate  mit  Titel:  „Duodecim  anni 
Menses   etc."  M.  Kager  inv.    1617.     Wolfg:.  Kilian  sc. 
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No.  , 

rund  in  4.  Unfeu  latein.  und  deutsche  Verse.  Gute 
Drücke  y  zwei  mit  gelben  Flecken. 

1641  12  Bl.  reicLe  Arabesken  mit  Figuren,  Thieren  und  Bin— ^  •^  V^  — 
ineu  im  ital.  Cliarakfer.  R.  C  R«  Custos  sc,  qu.  schmal 

fol.   Geistreiche  Gegenstände, 

MELCHIOR  MEIER    von   Freiburg, 
Schön    radirte  Blätter. 

1642  Miles  an  Monachus  dicor  Guilielmus  ntrumque  vox  mihi/« — ■  -? 
Beraudi  uomen  dedit,  der  heil.  Wilhelm  oder  Bernhard 

ganz  geharnischt  mit  Schild  und  Lanze,  rechts  das  Mo- 
nogramm MM.  sc.  et  excud.  Friburg.  helvet.  fol.-  Vor- 
zügliches Blatt  in  schönem  Druck  und  selten. 

1643  12  BI.     Wunder  der  Heiligen     —     Maria   wascht  die"^- ' 

Fiisse  —  Capelle  *)  zu  Eiusiedeln  —  Himmelfahrt  der 
Magdalena  —  Magdalena  wäscht  die  Fiisse  —    Martha 

beim  Herrn,  etc.  Mit  obigem  Monogramm  und  IGOG  be- 
zeichnet. 8.    Schöne  Blüttchen  und  selten. 

1643  a  2  Bl,  Die  heil.  Anna  —    Titel  zu  Speculum  Poeniten- —  >^— 

tiae ;  mit  dem  Monogramm  und  1602  bez.  8.  und  12. 
Das  erste  Blatt  schön  und  seJyr  selten, 

ADAM  ELZHEIMER  von  Frankftirt, 
geb.  1574,   gest.  1620.     Vorzüglicher  Meister. 

1644  Der  Engel   führt    den   Knaben    Tobias    durchs    Wasser,  •^« — - — » 
genannt  der  kleine  Tobias.  H.  Goiidt  sc.   1608.    gr.  qu. 

8vo.  Schöner  Druck .  scharf  beschnitten, 

1645  Copie  danach  von  der  Gegenseite,  der  Engel  rechts.  W^ — '  ■^'^— 
HoUar  fec.  gr.  qu.  8.   Vertue  No.  61.    Ausserordentlich 
kräftiger  Druck,  •  ^ 

1646  Kleine  veränderte  Copie  danach.    Galle  sc.   l6mo.  avant-^ —  '•■ — 
la  lettre. 

1647  D*^*'  Engel  führt  den  jungen  Tobias  in  herrlicher  Land- <^ — . . 

Schaft,  genannt  der  grosse  Tobias,  die  Gruppe  von  links 

wie  die  von  No.  1644.  H.  Goudt  Comes  etc.  sc.  1613. 
qu.  fol.  'Ausserordentlich  kräftiger  Druck,  kaum  so  zu 
ßnden. 


*■)  Die  beiden  letzten  Nummern  sind  wohl  von  Martin  Martini, 
Goldschmidt  und  Kuprerstecher  zu  Luzcm,  lebte  gegen  1600. 
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^    Jf      1648  Copie  der  Figuren  von  der  Gegenseite,     L.  Vorsterniaii 
~^  fec.    de  Holländer   exe«   1609.    gr,  8,      Vorzüglich   und 

sehr  sehen. 

^^^^_J.649  Flucht  Jesu,    grosse  Landschaft   mit    Mondbeleuchtung, 
rechts    Hirten    am    Feuer,      „  Profugit    in     tenebris    lux 
-  mundi  etc."   H.   Goudt  sc   1613»    gr.  qu.  fol.    Ausseror- 
dentlicJier  Druck, 

y  /  1650  Hinrichtung  Johannes  des  Täufers,  unten  kaum  sichtbar 
Goudts  jN'amenszug.  oval  IGmo.  Das  seltenste  Blatt  van 
der  Suite  von  Goudt  in  kostbarem  Druck. 

f  /^  1651  2  Bl.  ganz  täuschende  Copien  von  der  Gegensehe,  wel- 
che als  Gegendrücke  des  Originals  betrachtet  sind.  Sehr 
selten, 

^2^652  Copie  von  Wenceslas  Hollar  1646.  ebenfalls  vorzüglich. 

Vertue  No.  57. 

^  -/  1653  Ceres  sucht  ihre  Tochter  und  verwandelt  den  Knaben 
bei  der  Alten  in  eine  Eidexe;  schön  componirt.  Goudt 
sc,  1610.  fol.  ^ausserordentlich  ejffektuolles  Blatt  in  kost- 
barem Druck. 

^  1654  Schöne  Copie  danach    Wencesl.    Hollar  fecit  1646.  fol. 

~^       '         Kostbarer  Druck.  Vertue  No.   12. 

/J   9    1655  Jupiter  in  der  Hütte  bei  Philemou  und   Baucis.     „Jupi- 
*     '         ter  atque  Hermes  etc.  H.  Goudt  sc,   1012.  qu.  fol.  Seh%\ 

schöner  Druck. 

• 

■^  1656  Aurora,    kostbare     Landschaft.     Goudt    sc,    1613.     4to. 

*  '         Vorzüglich  schöner  Druck. 

Die  compl.  Blätter  von  H.  Goudt  No.  1644,  1647,  1649, 
1650,  1653,1655  j/nrfl656  gehören  zu  dem  Vorzüglich- 
sten, was  das  siebzehnte  Jahrhundert  lieferte ,  und  im 
Allgemeinen  in  so  ausserordentlich  schönen  Drücke,  wie 
hier  selten  zu  ßnden. 


--//fi.M 


1^57  Der  heil.  Joseph  führt  den  Knaben  bei  Nacht,  van  So- 
mer  fecit.  kl.  fol,  Schwarrzkunstblait,  selten  und  in  herr- 
lichem Druck. 

/  J?  1658  Der    heil.    Christoph     trägt     das     Rind    beim    Mondiicht 
■*      *"■  durchs  Wasser,  kl,  qu.  fol.   Vorzügliches  Blatt  in  Schwarz- 

kunsi  von    Vaillant  in  kostbarem  Druck,  sehr  selten. 
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1659  Marter  des  Leil,  Laiireutins,  rechts  ein  Orientale*  Adam'A  —  — » 
von    Frankfurt  inv»     Obue    Namen    des    Rupferstechers,, 
welcher  P.  Soutmau  ist.  fol.  Schönes  Blatt, 

1660  Der  heil.  Laureniius  stehend.   "yVencesl,  Hollar  fec.   Ct—    'v?_^ 
Galle  excud.  8.  Vertue  No.  59.  Selten. 

1661  Johannes  der  Evangelist  stehend  mit  Kelch  n.  Schlange.-" — *^'—r 
Hollar  fec.  C.  Galle  excud.  8.  id.  No.  59. 

1662  Juno  in  einer  Halle  als  Vorsteherin  ländlicher  Arbeiten.^ —  /<^.  ^ 
Hollar  fec.  Sibylla  Rüstliu  exe.  1683.   qu.  8.    Trefliche 

Copie    nach   No.   6.  bei  Vertue.     Die   Beleuchtung   von 
rechts, 

1663  Der  Satyr  und  der  Baner  ,  welcher  das  Kalte  und  Warme — -  ^Vi  _ 
blässt,  Hollar  fec.  1644.  qu.  i2mo.  Vertue  N,o.  4.  Schön, 

1664  Gebirgslandschaft  am  Wassel",  links  Thiergruppeu.  W. — .  /^,  _^j 
Hollar  fec.  1G49.  v.  Wyngärde  exe.  gr.  fol.  Vertue  ' 
No.  42.  Schön.                                                                                             J 

1665  Vesper,  schöne  römische  Landschaft,  fast  wie  No.  1656f— >^^, 
in  Goudts  Manier  gest.    von   Johann    v.  d.  Veldeu.     kl. 

qu.  fol.    f^orzügliches  Blatt  in  kostbarem  Druck. 

1666  Landschaft  mit  Wasser,  rechts  zwei  LaniUeute^  welche 
eine  Frau  zu  Pferd  durchs  Wasser  führen,  voran  ei« 
Hund.  In  v.  d.  Veldes  Manier  gestochen,  gr,  8.  ÄcÄönj 

Monogrammist  1^  jK  (wahrscheinlich  Goldschmidt.)      1 

1667  Eine  Goldschmidtswerkstatt  von  fünf  Figuren,  von  Laub\ 
werk   und    andern   Dingen    umgeben  y   unten  das  Mono! . 
gramm,  oben  IG  10.  Achteckig  8vo.  in  pointionirter  Ma^ 
nier   gearbeitet ,   wie   von   Bang,  Kellerdaler  etc.     Smr 
selten. 

(^  1602.  *) 

1668  Der  Tod,    der  den  Blinden  ins  Wasser  stösst,    ersterer^*^— ^ 
ist  rechts,   der  Blinde  hält  die  Rechte  vor  die    Augen, 


*)  Bei  Brulliot  No.  1447  oder  2246  ist  «las  Monogramm  als 
Godfrid  oder  Gotthardt  Ringli  gedruckt,  obwohl  dieses  Blatt 
nicht  aufgefülirtjst. 
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der  GebirgsliiulergTuncI  zeig't  links  eine  Mühle.  Am  der 
Erdscholle  im  Vorg^ruude  unterhalb  der  beiden  Figuren 
obiges  Monogramm  und  Jahrzahl.  6  Z.  iL.  hoch,  4Z. 
5  L.  breit,  f^orzüglich  schön  radirtes  Blait  und  sehr 
sehen. 

JOHANN  WILHELM  BAÜR,   geb.  1600?  gest.  1642. 

Radirangen  von    ihm    selbst. 

42 ^1669  153  Bl.    Die   Metamorphosen    des  Ovid    mit  Zueignung 

*"  an  Jonas   von  Heyerberg  etc.     Joh.  Wilh.  Baur  inv.  et 

fec.  Viennae  1641.  gr.  qu.  8.  Schöne  Suite  von  sehr 
reichen  Coinpositionen  und  zierlicher  Radirung  in  guten 
alten  DfücJcen  vor  der  Schrift  unten.  Fast  alle  Blätter 
besonders  mit  Bauer  fecit  bezeichnet.  Hierbei  auch  ein- 
.  zelne  Copien. 

!670  2  BI.  Der  todte  Abel,  *)  Caiu  flieht,  oben:  Bauer  fec, 
1641.  — .  Der  Olymp.  Das  erste  BI,  gr*  giu  8.  oben 
defekt,  das  zweite  8. 
671  14  Bl,  Gefechte.  Battaglia  Morescha,  Tnrchesca,  I'Ama- 
zoue  ,  Ailemaua,  Antichi ,  Romani,  Spagnola,  Ilaliani, 
üugari ,  Fiaminga ,  Fraucesa  ,  Moschoviti ,  Turchi,  Mit 
Titel  und  Zueignung  an  Fürst  Colonna,  qu,  12mo.  Ein 
Dimcli  ßecJiig,  die  übrigen  vorzüglich. 

_  ^^ 1672  7  Rh  älmliche  Gefechte  von  Türken,  Sklaven  der  Ga- 
leere, Gruppen  von  Türken  und  Deutschen;  mit  Titel 
und  Zueignung  an  Paolo  Orsino  1636.  **)  qu.  12mo. 
Schön  und  selten;  die  eigentliche  Suite  besteht  aus  8 
Blättern. 

—  ^ 1672  a  Das  Unheil  des  Midas.     W.  Baur  fec.    qu.   12mo.  in 

oval.  Selten. 

2  J£73  7  ^^'  Seestürme,   woriunen  zwei  Originale,  bezeichnet 
*  mit  Joh.  W.  Baur  inv.    die  übrigen  Blätter  Copien, 


*")  Abel  im  Vorgrundo  des  Blattes  erscheint  hier  als  Riese. 

♦*)  Ucber  der  Dedication  im  Titel  fehlt  das  Wort  Capricl.  Sehr 
selten. 
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1674  150  Bl.  Sceuen  der  Bibel,  darnnfer  die  Passiou  uud  A  — *  -— 
audre  Gegenstände  —  Die  Tugenden  —  Sceuen  der 
Mythe  —  Ansichten  italienischer  Häfen,  Gärten  u.  s.  w. 
Melchior  Küsell  fec.  kl.  qu.  fol.  und  4to.  Unten  im 
Bande  eingedruckte  deutsche  Verse  und  nummerirt  von 
1 — 153.  Wo.  2 — 4  fehlen.  Interessante  Blätter  von  rei' 
chen  Comvositionen. 

1675  24  Bl.    Gegenstände  d^*  Mjthe,    einzelne  Figuren  und A  -r. 

Ansichten  von  Rom  und  Venedig.    M.  Rüsell  fec.    4to, 
und  16mo.  incompl. 

J676  Allegorie   auf   den    dreisigjährigen    Krieg.     Bauer  figur. — -. >4.^_, 
Wilh.  Frommer  sc.     gr.  qu.  fol.     Auf  Seide   gedruckt,  , 
wenig  gerieben, 

WILHELÖI  PETER  ZIMMERMANN  in  Augsburg. 

1677  2  Bl.  Einzug  Kaiser  Ferdinand  II.  in  Regensburg  1622.-—-^      '~^. 
verlegt  und  radirt.  von  W.  P,  Zimmermann,  s.gr.  r.fol. 
—  Airsieht  von  Prag.  id.  fec.   Theil  eines  grossem  Bl. 
qu.  schmal  fol. 

SAMUEL  SUCHDUTTER?   in  Prag,  gegen  1600. 

//J 

1678  OBI.  Ankunft  des  türkischen  Botschafters  in  Prag  IG09.        ^'^— 
durch  Samnel    Suchediitter.     Friesenform.     Radirte  und 
gesiochne  Blätter. 

LUCAS    KILIAN,    Kupferstecher  von  Augsburg, 
geb.   1579,  gest.  1637. 

1679  25  Bl.  Neues  ABC  Büchlein,  inr.  und  in  Kupfer  ge-— '**^-- 
-    stochen    von    L.  Kilian   in  Augsburg  1627.    4to.    Figu- 

rirte  Buchstaben  enthaltend.  Selten. 

1680  13  Bl,  Genien  mit -den  Passionsinstrumeuten.     „Emble-  * 
mata  Sacra  Passionis  etc."     L.  Kiliau  fec.    1620.    8vo. 
Schöne  Blätter,                                                    - 

1680  a  2  Bl.  Der  Leichnam  Jesu  am  Grabe  —  Auferstehung        •^-  — 
Jesu.  L.  K.  A.  fecit.  gr.  fol.  Ein  Blatt  gelb. 

1680  b  6  Bl.  Venus  und  Adouis  nach  Adr.  de  Vries.  gr. folr^  "^^- - 
—  Bitte  der  Münchner   Geistliclieu   und  Herren  au  die 
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heil.  Jungfrau  gegen  den  Einfall  Gustav  AdoIpLs  1635. 
—  VerscLiedne  Titel  und  Vignetten,    qu.  fol.  und  8. 

—  3. 1681   ^1  Kl^  Die  nenn  Musen,  mit  Titel  und  der  CBonis  der 

Musen.  L.  Kiliau  iuv.  W.  Kilian  sc.  8.    Gute  Blätter, 

c»         (1682  Ein  Knabe  mit  einem  Hunde.  „Ich  Henslj.  .  .  .haseu," 
~  ^•—7  Lucas  Kiliau  inv.  et  sc.  1612.  qu.   8. 

^683  13  Bl«  Neues  SchildbücLIein  durch  Lucas  Kilian  etc. 
allerhand  Figuren  enthaltend.  Funk  excud.  qu.  8.  — 
Pallas.  H.  Custos  sc.  kl.  fol, 

(1684  Das  alte  und  erste  Posthaus  zu  Augsburg  1616.  Raph. 
Custos  fec.  qu.  fol.  Radirtes  Blatt. 

1685  Christus  au  einer  Säule  gegeisselt,  Gruppe  von  zwei 
Figuren;  schöner  Holzschnitt  voa  Wilh.  Traut,  bezeich.« 
net  W.  T.  fol. 


^: 


WOLFGANG  KILIAN,   Kupferstecher, 

geb.   1581,  gest.   1662. 

__   ^. 1685a  12  Bl.    Auferstehung  Jesu   —    Besuch  der  Maria  — 

Madonna  mit  dem  Kinde  und  andre  historische  Gegen- 
stände. W«  et  Phil.  Kilian  fec.  fol.  und  8vo.  Das  Ma- 
donnahVdttcJien  vorzüglicJu 

ISAAC  MAJOR,  Landschaftmaler,  geb.  1576  zu  Frankfurt. 

—  ^.^  1686  9  Bl.  Die  bekannten  Felslandschaften  und  Wasserfälle 
im  Charakter  von  Savrj.  Isaac  Major  fec.  J.  Wolf  exe 
qu.  fol.    Gut  radirte  Blätter» 

J.  HAUER,  geb.  gegen  1580. 

V  (^    1687  Ein  Satyr  mit  einer  Nymphe  in  einer  Ländschaft  rechts, 
■"      '  in    der  Mitte    des    Vorgrnndes    Amor,    rechts  J.  Hauer 

fec.  1019.  4  Z.  9  L.  breit,  3  Z.  1  L.  hoch.  Radir- 
tes Blatt, 


FRIEDRICH  BRENTEL  von  Strassburg,  geb.  gegen  1580. 

/i  1688  91   Bl.    Aufzüge,    Rennen  und  andre  Festlichkeiten  des 

"      '  Herzogs  von  Würtemberg,    des  Landgrafen  Ludwig  2fu 

Hessen,   des  Grafen  von    Leiningen  und  andrer  grosser 
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No. 

Herren  zu  Sliitfg-ard« ,  enlLahend  inytholog-isclie  und  et- 
uographische  Darstellungen  in  verscliiediieii  Ablheilun- 
g'en,  schön,  gezeiclinete  und  sehr  geistreich  '.ind  zart  ra- 
dirte  Blätter,  auf  dem  ersten  Bl  bez.  F.  B.  1618.  qn. 
fol.  uud  4to.  Blerkwüvdige  Gegensi'dnde,  zugleich  mehre 
Blätter  mit  alten  Handschriften  der  Jigurirten  Perso- 
nen. *)  Drei  Blätter  fehlen  an  der  Innern  Folge  der 
Nummern. 


LUDWIG  BUSINCK  oder  BUSINCK. 

Holz-  und  Forraenschneider,  geboren  g'eg'cn   1590  zu  Minden, 
später  hielt  er  sich  in   l*aris  auf,  wo  er  viel  arbeitete.  **) 


-2 


1689  2  Bl.  Ein  stehender  Cavalier  mit  dem  Stock  in  der^ 
Rechten,  ohne  Htit  auf  dem  Haupte  —  Ein  andrer  eben 
so,  jedoch  mit  breitem  runden  Hute.  Unten  bez»  L. 
Biisinkius  fec.  fol.  Selten, 

1690  4  Bl.  Bettler,  einer  stehend  von  links  nach  rechts ,  am  A — -  — » 
linken  Arme  einen  QuerSack  —  Einer  von  rechts  nach 

links  einen  Krug'  haltend    —    Einer  grösser  als  die  an- 
dern en  fa^e  mit  langem  Barte  —  Einer  im  Profil  nach 
links  mit  kleinem  Rober.  Drei  Bl.  bez.  mit  L.  Biisinck 
inv.  et  fec.     ein    Bl,  davon    blos    mit  dem  Namen,     fol. , 
Selten,  übrigens  _  sehr  gut  charakterisirt.  ^ 

1691  Gruppe  zweier  Bettler,    wovon    einer  sitzend,    bei   ihm —  'W,.>^ 
ein  Rind  mit  Wunden.  L.  Büsinck  fec.  fol,  ^ 

1692  Ei"  Cavalier  stehend  mit  Stiefel  uud  Sporen,  neben  ihm- — '  «7. — 
ein  Bettelknabe.  L,  Busjnck  fec.  gr,  fol. 

1693  Ein  sitzender  Mann    mit  Federhut,    welcher  die  Zither  ~-~  ^' — 
spielt.     Unten:  Lobe  den  Herrn  etc.  Oben:  L,  Büsinck 

pinx.  et  sc.  in  Münden  1630.  kl.  fol.  Selten, 


•*)  Es  ist  hier  zu  bemerken ,  dass  8  Bl.  ^No.  33 — 80)  in  dieser 
Suite  von  Matth.  Mcrian  radirt  sind. 

**)  Manche  rechnen  ihn  daher  unter  die  französischen  Künstler, 
Er  arbeitete  viel  in  Frankreich  nach  Lallemand  in  Clair- 
obscuE. 
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MATTHEÜS  MERIAN  von  Basel, 

geb.  1593,    gest.  zu  ScliwalbacL  165  t.  *) 
No. 

,   /^, .  1694  7  Bl.    kleine  Laudschaften  bei  Abend-   und   Morgönbe- 

leucLlung;.  M.  Merianfec.  Aubrj  exe.  qiu  8.  Einige  matt. 

^, 1695  44  Bl.  schöne  Laudscliaften ,  mebre  aus  der  Natur  ent- 
nommen, andere  componirt  mil  einigen  biblischen  Sce- 
uen ,  dabei  auch  die  Landschaft  mit  dem  Kopfe.  M. 
Merian  fec.  Aubry  excud.  qu.  8.  Schöne  Drücke. 

— -  A. — -1696  8  Bl.  Jagden  auf  Baren,  Hirsche  und  Sauen;  sechs  bil- 
den eine  Folge,  bez.  M.  31erian  fec  zwei  für  sich  mit 
verschlungneu  MM   IG  10.  4to. 

A — -1697  3  Bl.   kleine    Landschaften    aus    des    Künstlers  früherer 

Zeit,   bezeichnet:    Matfheus  Merian  Basiliensls  fecit  Ti- 
-  gurij   1610.  kl.  4to.   Selten, 

-07,  — *1698  16    Bl.    schöne   Rheinlandschaften    von    Mainz,    Heidel- 

-    berg,  Lörch  etc.  Aubry  excud.  qu.  6.  Schön. 

y      71699  3  Bl.  aus  dem  Lustgarten  zu  Stuttgardt.  id.  fec.  jd.^xc.    • 
— /.— ;  kl.  4to. 

il700  8  Bl.  Landschaften  und  Ansichten  vom  Louvre  und 
andern  Orten  von  Paris  als  der  Umgegend,  id.  fec.  id. 
exe,  qu.  8. 

^ 1701    16    Bl.     Landschaften    aus    der   Schweiz    bei     Lauffen, 

Rohrbach  bei  Basel  etc.  id.  fec.qu.  8. 

^ ,1702  13  Bl.  dergl.  ebendaher,  Liesstahl,  Limelingen,  An- 
gerstein, Basel  etc.  1625.  mit  Titel:  Novae  Regionum 
etc.  qu.  4to. 

~~'  /,. .1703  6  Bl.  Jagden  mit  grössern  Figuren,  ein  Bl.  bezeichnet: 

Matth.  Älerian  Basiliensis  fec.  Aubrj  exe.  kl.«qu.  foI< 

— ^X~— .1704  7  Bl.  grössere  Landschaften  mit  weiten  Fernen,  eine 
mit  einer  Hirschjagd  vorzüglich.  M.  Merian  luv.  et  fec. 
1624.  kl.  qu.  fol.  Schöne  BVäUer. 

. A 4705  2  Bl.   Fürstlicher  Lustgarten  zu  Stuttgardt  —   Ansicht 

von  Mola  die   Gaeta,  (aus  der  Topographie  )  M.  Merian 
fec.  kl,  qu.  fol.  Etwas  chiffonirt. 


*)  In  Merians   Landschaften  ist   ein  schönes    Gefühl   für   Per- 
spective in  Form  und  Ton. 
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1706  4  Bl,     Die  Tageszeiten,    Aurora, 'Dies,  Vesper,  Nox, —  ^*' — » 
einige    iu    Elzheiiners    Manier.     M.    Merian  iiiv.  et  fec. 

1624.  qu.  fol.  Schöne  Drücke,  einer  im  Rand  ganz  we- 
nig defeku  '  .  " 

1707  4  Bl.    Jahreszeiten,    id.   fec,   Basil.  1622.   qii.  8.    Aufi 
gezogen.  I, —  't'.^ 

1708  12^  Bl«     Die   Monate  in    landschaftlichen  DarstisllungenJ 

M.  Merian  fec.  Basil.  gr.   8.  Schöne  Drücke,  ^ 

1709  26  Bl.     Landschaften    und    Ansichten    der    Rhein-    und ^  — . 

Keckargegenden    mit   embleinatischen   Figuren   und  figu- 

rirtem  Titel:  ,, Novae  Regionuin  aliquot  ainoeni  etc«  ine. 
per  M.  Merian  1624.  qu.  4to.  Hierhei  eine  4Jopie  von 
der  Gegenseite  und  veränderter  Titel  mit  und  ohne 
Adresse.  y- 

1710  Uiberfall  und  Tod  des  Wallenstein  im  Schloss  zu  Eger ^' — ' 

1634  —  Gastmahl  des  Terzkj  ebenda;  alles  auf  einem 

Blatte.  M.  Merian  fec.  qu.  fol.  Aus  dem  Theatrum  Eu- 
ropaeum, 

1711  39   Bl.   Der  Todtentanz  durch  verschiedne  Stände,  sehrX»  vf^-^ 
geistreiche    Zusammenstellungen   nach  , alten    Gemälden; 

ob  nach  den  von  Hans  Rluber  zu  Basel?  kl.  4to.  Gute 
Blätter  in  alten  Drücken,  jedoch  incompl,  Suite. 

1712  2  Bl.  nachgeahmte  Zeichnungen   des  Merian,     Laurenz^ 
und  Balzer  sc.    qu.  fol. 

MATTHIAS,  MELCHIOR  und  SIBYLLA  KÜSSEL     |  _  C? 

Ton  Augsburg,    arheiteten  bis  ans  Ende  des  siebzehnten 
Jahrhunderts^. 

1712  a  27  Bh  historische  allegorische  Scenen,  Vignetten,  Bin 
.   men  etc.  Matth.  Melch.  und  Sib.  Küssel  fec,  8.  u.  4w, 


Graf  JOHANNES  SEPTIMÜS  JÖRGER, 

lebte  gegen   1650. 

1713  4  Bl.  kleine  Landschaften,   Titel:    Der  Graf  in  reicheir 
Kleidung  mit  einem  stehenden  Pagen  zur  Seite,   zeich- 
net an  einen  Stein  :    In    quarto  gibrno  a  Leopoldo  divo 
etc.     G.  Sept.  Jörger  Comes  1662.      qu.  12mo,     Zarte 
JBlättchen-  in  Merian's  und  Hollar's  Charakter.    Selten, 


4, 


-^^ 
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NICOLAS  KNUPFER   aus   Leipzig, 

Scliiiler  vou  Bloeinart  iu  Utrecht,  geboren  1603?    . 
No.  ,    • 

.1714  D^s  Joliamiis-  oder  Roseiifest  von  den  Rindern  in  Leip- 
zig gefeiert.  *)  C.  G.  Gejser  sc.  kl.  4to.  Zartes  Bliitt- 
cJien  in  gutem  Druck. 


HANS  ULRICH  FRANI^  von  Raufbeuern, 
Maler  nud  Radirer,  **)    geb*  gegen  1620,  gest.  gegen  1680. 

0^       1715  De  todtkranke  Darius  wird  von  Alexander  im  Wagen 

"^  mit  dem  ölantel  bedeckt;  reiche  Composition.  kl.cju.  fol. 

Seltner  Abdruclt  vor  z  Hans   L/Ir.  Frank  1656.  /»   der 

Mitte  ein   Oelfleck. 

^  / /, — 1716  Ein  Soldat,  welcher  einen  Baner  schlagt,  im  Hinter- 
gninde  eine  weggetriebuc  Viehheerde.  qn.  8,  Am  Rande 
dejekty  sonst  schön. 

— .  ">r ^1717  Vier  Soldaten  und  Banern  ,    welche  sich  raufen,  rechts 

Hans  Ulrich  Frank,  qn,  8.  Zwei  Ecken  defekt. 

y^      1718  Vier  Bauern,  die  sich  raufen,  einer  drückt  den  andern 

~"  an  einen  Baum,  unten  HVF.   1640.   gr.  8.  Defekt  und 

fleckig, 

(y«__J.719  Ein  Soldat  verfolgt  einen  fliehenden  Manu,  rechts  dessen 

nackendes  Weib.     Links:    Hans    Ulrich    Frank    den  24» 
Maj.  qu.  8.  Linke-  Ecke  defekt. 

^ ^_^  1720  Rriegsraanner  um  einen  Tisch,    wo  ein  Schreiber,    ein 

Offizier  reicht    einen    Becher  Wein.     H.  V.  Frank  fec. 
1656.  d.  26.  May.  qn.  8.  Sehr  schön. 

^j^^    1721  Drei    Reiter    bei    einem  Wirthshanse,   rechts   die  Wir- 
■   *  thin    einen  Rrug  haltend.     Unten  rechts :    Hans   Ulrich 

■/  Frank  anno   1656.  qu.   8.  Schön.  Alle  Blätter  v.  Frank 

sehr  selten. 


/ks 


PAULUS    FLINDT    von  Nürnberg,   gegen   1600. 


1722  13  Bl.  12  Bl.  „Schtncklein  etlicher  Schnacolwaidt  mit 
4  Fandast  Röpfen  verfertigt  und  gemacht  durch  Panhim 
Fliudt  Norib.   1611.  qu.  12.    Komische  Gegenstände, 


*)  Eine  Sitte,  die  sich  in  Leipzig  von  jener  Zeit  ai»  noch  lange 

erhielt. 
♦♦)  Seine  Badirungen  werden  sehr  bezahlt. 
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NICOLAUS    DRÜSSE,    GoldscLmidt   in  Augsburg, 
gegen   IGOO. 

1723  i4  Bl.   Goldscbinidtsverzieruugeii,  niellenartig  gearbeitet- ^»-^» — 
mit  zwei  Titeln,   Nicolaus  Drusse  etc.   1607  und   lül4. 
16mo.  und   12ino»    Hierzu  2  Bl.  dergleicLeu  Verzierun- 
gen. Marcus  Grundler  Aug.  fecit  1617.  12nio* 

PAULUS  GÜTLICH  in  Augsburg, 
waLrscLeinlich  Goldschinidt. 

1724  7  Bl.  Suite  von  verscliiednen  Vögeln.  Titelblatt  enthalt      /A.^ 
tend  laufende  Pferde  nach    Callot.     „Eiu  newes  Reiss- 
büchlein  für  die   Jugent."     Paulus    Giitlich   fec.  et  exc^ 

qu.   12mo.    Gute  Blätter ^ 

pl    Goldschmidt.   *) 

1726  8  Bh  Gold-  und  JuwelenverzieruHgen  zu  TSadeln,  Agraf- 
fen und  ähnlichen  Dingen ,  gut  radirt  und  mit  obigem 
Monogramm  bezeichnet,    qu,  8» 

CARL  SCRETA,  berühmter  Historienmaler  aus  Prag, 
starb  1674.  **) 

1727  6  Bl.    Die  Taufe  Christi  —  Christus  am  Kreuze.    Ar- — •/-^^ 
uold  und  Stökliu  fec.  fol.  Das  erste  Blatt  in  aqua  tinta. 

1728  8  Bl.     Der  heil.  Cajetan  —    Joh.   Nepomuck  von  Prag >^, 

und  viele  andre  geistlich-allegorische  Gegenstände.  Bar- 
thol. Kilian  sc.  fol. 

1729  8  Bh   dergleichen    geistlich -allegorische    Compösitionen.'  —  «>  _ 
B.  Kilian  sc.  fol.    Darunter  mehre  gute  Blätter. 

1730  8  Bl.   eben  so.  Philipp  Kilian  sc.  8vo.  4to.  et  fol.  Dat ^^ 

unter  ebenfalls  einige  sehr  gut. 


"*)  Kann  wohl  nicht  Erasmus  Hox-nick  scyn,  da  dessen  Nadel  an- 
ders ist. 

**)  Von  ihm  sind  viele  Gemälde  in  Prag ,  m  eiche  von  hohem 
Werthe  und  in  einigen  der  Charakter  von  Morilios.  Die 
Mehrzahl  der  nach  ihm  gcstochnen  Blätter  enthält  meist 
geistliche  Allegorien  imd  Thesen,  mehre  von  guten  Kupfer- 
stechern ;  «ele  Blätter  für  Böhmens  Geschichte  merkwürdig. 
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No. 

(y^ 1731  51  Bl.   9US  dem  Leben  des  heil.  Wenceslaus  von  Böli- 

uien.  Ferd.  Henricus  sc,  8vo.  et  fol.  zum  Theil  F«  H. 
bezeichnet. 

_  1732  166  B'«  Martern  und  Leiden  mehrer  Missionarien  aus 
der  Gesellschaft  Jesu.  M.  Küsell  8.  Sehr  geistreich  ge- 
zeichnete Blatter  von  vieletn  Interesse,  aufgezogen,  übri- 
gens nicht  gewöhnlich» 

_//^ 1733  2  Bl,    Bildnis    eines  Heiligen   Böhmens    mit  der  Fahne 

und  Palme.  J.  F.  Leonart- fec.  1671.  fol.  In  Schwarz- 
Tiunst  unä  sehr  selten.  Hierzu  eine  Allegorie  auf  eine 
Klosterstiftung.  id.  fec. 

—  v._1734  35  Bl.   Rosa  Boemica  oder  das   Leben  des  heil.  Woy- 

tich,  Casp.  Dooms  sc.  8. 

^J^ 1735  8  Bl.  Geistliche  Allegorien  nnd  Thesen.  Melch.  Kiiseli 

sc.  gr.  fol.    Darunter  mehre  gute  Blätter. 

iP.      1736   14  Bl.  desgleichen,  zum  Theil  Allegorien  auf  den  Kai- 
ser Leopold  I.  und  andre,   id.  fec.  fol.  et  4lo.  Eben  so. 

_   / 1737   10  Bl.    Geistliche    und   wellliche    Darstellungen,    meist 

von  Samuel  Weishuhn  in  Pirna   1646  gestochen,  fol. 

__  c>. 1738  Der  heil.  Wenceslas    zu    Pferde    an  der    Spitze   mehrer 

Krieger.    M.  Kiiseli  sc.    fol.    Glänzend  gesiochnes  Blatt, 

'._J739  14  Bl.    verschiedne   meist   weltliche   Allegorien.     Dan. 
Wusim  sc,  fol.  et  8. 

— .  ^. 1740  Institution  des  Carolinums  zu  Prag  durch  Carl  IV.  schön 

compouirtes  Blatt.  Willala  sc.  Pragae  1602.  gr.  qu.  fol« 
Selten» 

— ■  0. 1741  Graf  Waldstein    mit   seinen  24  Söhnen    vorgeritten  vor 

König  Ottokar  1254.  D.  Wusim  sc.  qu.fol.  Alter  Druch 

—  «7.— 1742  Dasselbe  Blatt.  Späterer  Druch 

/j.     1743  3  Bl.  Der  englische  Gruss  —  Flucht  Jesu  nach  Egyp- 

'     '  ten    —   Christus    am  Kreuze.     Nach  schönen  Gemälden 

Gareis  lithographirt.  fol.  Gute  Blätter. 

Grosse  Blätter  nach  Screta* 

ö, 1744  3  Bl.  Grosse  Thesen  und  Allegorien  zu  Prager  üniver- 

sitatsfeierlichkeiten.  Dankert  Daukerts  et  A.  Dooms  sc. 
s.  gr.  r.  fol.  -  • 


^. 


Mittlere  deutsche  Schule.         195 

No.  ^ 

1745  2  Bl.    PLilosopliische   Thesen.    1G60.     Barth.  KiHan  sc.—  ^'-^ 
s.  g-r.  r.  qii.  fol.    Glänzend  gestochne  Blätter» 

1746  Grosse  Alleg^orie  auf  Böhmens  Reg-iernng-,     schöne  und — /o» . 

reiche  Coinposition.     B.  Killan  sc.    das  grössfe  imp.  fol. 

aus  mehrern  Biaüern  zusammengesetzt.  Hatqjthlatt. 

1747  4  Bl,   Allegorien  zn  philosophischen  Thesen.    Barth»  ii. ^* — ' 

Phil.  Kilian  sc.    s,  g-r,  r»  qu,  fol, 

1748  3  Bl.    ähnliche   Darstellungen.    1666.     Math,  et  Melcb. ^_ 

Riisell  sc.  s.  g'r.  r.  qu,  fol. 

1749  2  Bl,  dergl.  philosophische  Thesen.    Samuel  Weishnhn ^ 

sc.   s.   gr.  r.  fol.  defekt.  ' 

1750  4  Bl.   zusammen  ein  ausserordentlich   g-rosses  Blatt  bil- •^•^ ''^^^ 

dend,  Allegorie  aufCullur  und  Handel  des  Kaiserreichs 

unter  Leopold  I.  Thesis  vom  Grafen  Waldstein.  Melch. 
Rüsell  sc.  Ang.  Vindeb.  s.  gr.  r.  qu»  fol.  Merkwürdiges 
schönes  Hauptblatt. 

1751  Grosse  Thesis,  Philosophia  peripatelica,  Wolfg.  Kilian  sc» —  •^' — . 
s.  gr.  iniper.  fol.  aus  2  Bl.  bestehend. 

1752  4  Bl.  zusammengehörend.     Grosse    Thesis.     Logica    est  —  •^^•— , 
pure  practica  etc.    sehr  reiche  Corapositiou.    G.  Bouttats 

•  Vienuae  sc.  das  Ganze  übermäsig  gross.  Ein  Blatt  oben 
wenig  defekt. 

1753  4  Bl.     Grosse    philosophische   Thesis    unter    Leojjold  h — ■/^•— • 
unter  Vorsitz  des  P.  Tanner.  M.   Kilian  sc  das  grosste 

imper,  fol.  T^orziigliches  Blatt   von  schöner    C'omposition 
und  schön  gestochen. 

1754  4  Bl.  zusammengehörend,  eben  so  unter  Vorsitz  des 
Weiss.    Bart.  Kilian  sc.    s.  gr.  imp.  fol.    Gelb  und  we- 
nig defekt. 


1755  Die  Enthauptung  der  heil.  Barbara,  (schönes  Bild  it 
der  Maltheserkirche  zu  Prag,)  in  Aqualinta  nach  Berg-- 
lers  Zeichnung  von  W.  Schuldes,  s.  gr.  r.  fol.  l^or 
zügliches  Blatt  in  schönem  Druck. 

1756  Dasselbe  Blatt,  Abdruck  avant  tonte  lettre,    "^         ^     ' 

1757  2  Bl.  Belagerung  der  Stadt  Prag  1648.  C.  Screta  del, 
Merian  excud.  gr,  qu.  fol.  Ein  Blatt  in  der  Mitte  we- 
nig defekt.- 

13*  - 


.//^ 
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HANS  WECHTER,  wahrscheiuUch  Goldschmidf. 

No. 
»7r,_1758  12  Bl,  verschledne  Wappeu,    sehr    zart    und  g^eistreich 
radlrt  und  gestochen.  Hans  Wechter  fecit.  Hierou.  Bang 
exend.  1604.  No-  1 — 12.  qu.  12uio. 

JOACHIM  VON  SANDRART, 

geb.  zu  Frankfurt  1606,  gest.  zu  Nürnberg  1688., 

-.A^— .1759  Marter  des  Leil.  Placidus,  seiner  Schwester  Flavia  und 
andrer  ihrer  Gefahyteu.  Pater  Coloinan  Fellner  Cened. 
sc.  1785.  s.  gr.  fol.  Haupthlatt  von  vorzüglicher  JVir- 
liung  in  sclwnem  DrucJc, 

760  Heilige  Familie.   Theod,  Matham  sc.    gr.  qu.  fol.    Sehr 
defekt. 

1761  12  Bl.  Die  12  Monate  in  halben  Figuren  und  Scenen 
des  ländlichen  und  städtischen  Lebens,  trelflich  im  Cha- 
rakter von  Rubens  und  Snyers  Gemälden  dargestellt. 
C.  V.  Dalen,  Persjn,  Halvvegh,  Jer.  Faick,  Suyderhoef 
sc.  (von  Letzterm  4  Bl.  April,  Mai,  Juni  und  August) 
fol.  Vorzügliche  und  ausdrucJcsvolle  BVdUer  in  schönen 
Drüclien.  JLugust  und  Depember  etwas  gelb  und  unten 
wenig  defekt, 

y     4'    1762  ?  Bl.     Dies,    allegorische  Figur  mit  Blumen    —    Nox, 
*     *  geflügelte    Frau    mit    Mohnkrone    bei    zwei    schlafenden 

Rindern.    J.   Falk  und  J.  Suyderhoef  sc    fol.     Vorzüg- 
liche Blätter j  das  letzte  in  kostbarem  Druck, 

^ .1763  5  Bl.  verschiedne  antike  Figuren  und  allegorische  Ti- 
tel —  Campo  vaccino.  Collin  und  Wolfgang  sc.  fol.  et 
qu.  fol.    Aus  Saudrarts  Akademie. 

_  ^ J1764  Eine  Alte  mit  der  Brille,  die  dem  Amor  das  Naclitge- 

schirr  vorhält;  drollige  Compositiou.    12mo.  oder  kl.  4« 

Selten*  Ist  eine  gute  Copie  von  der  Gegenseite,  die  Alte 
links. 


'■  H, 


d.. 


»._1765  De«*  ertruukne,  Leander  von  den  Nereiden  und  Najaden 
aus  dem  Meere  an  die  Rüste  getragen;  herrliche  Com- 
positiou. Persyn  sc  qu.  fol.  Schönes  Blatt  in  schönem 
aufgezognen  Druck,  jedoch  scharf  beschnitten, 

(^jU65a  Cleopatra    von    der    Otter    gebissen,    Laibe  Figur,    mit 

Zueignung  an  M.  Merian.  J.  Sandrart  sc.  kl.  fol.  Treff- 
liches Blatt  in  herrlichem  Druck  nebst  Coniradruck  und 
Titel  zu  da    Vinci' s  Monströsen. 
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WENCESLAÜS  HOLLAR, 

geb.  zu  Prag  l^OS,    gest.  zu  Loudou  1677. 

Vorzüglicher  Meister,  dessen  eignen  Blätter  allgemeiu  gesucht 
werden,  *) 

Alles  in  kostbaren  Drücken. 

1766  Die  heil.  Magdalena  in  der  Felshöhle  kniend,  oben  eine»-'-'^^^ 
Engelgruppe  mit  dem  Kreuze ,    unten    Fernatisicht    von 

ölolo  di  Gaeta«  Peter  van  Avont  inv.  HoHar  fec.  aqua 
forti.  s.  gr.  qu.  fei.  Seltnes  Hauptblait  in  kostbarem 
Druck.   Catal.  du  Vertue  No.  63. 

1767  Der  heil.  Benno,  Stifter  des  Carthauserordens ,  stehend  «7«  A— . 
auf  dem  Globus.     G,   ßaguerool  inv.    kl.  fol._    No.  211. 
J^orzüglicher  Druck  und  sehr  selten. 

1768  König  Richard  II.    aus   dem  Hause  Plantagenet,  kniend  ^- '^■•^.— 
bei  Johannes  dem  Täufer  und  umgeben  vom  König  Edu- 
ard, Edmuud  u.    and.  Wencesl.  Hollar  fec.  Iö39-  gr.  8. 
Schöner  Dnick  und  höchst  selten.    No.  72. 

1769  Die  heil.  Jungfrau    mit  dem  Kinde    auf  dem  Arme  und^^-^»<— r 
von  vielen  Engeln  umgeben,    welche  an  der  Brust  das  1 
Zeichen  eines  Hirsches  tragen,  auf  dem  Erdboden  spros- 
sen Rosen  und  Lilien,   gr.  8.  No.  72.  Kostbarer  Druck* 

Beide  Blätter ,  höchst  selten^  gehören  zusammen  7tnd 
bilden  in  den  alten  Originalgemiilden ,  diß  man  dem 
Boselli  zuschreibt  j  wahrscheinlich  zwei  Flügel  eines  Al- 
tarbildes, aus  der  Pembrockschen  Safnmlung.  **)  Sie  be- 
zichen sich  jedenfalls  auf  die  iiltere  englische  Geschichte. 
Gambarini  in :  Description  of  Pembrok's  piciures  schreibt 
sie  van  Evck  zu. 

^  //; 

1770  Session    nnd  Sentenz  über  den  Grafen  Slafford  im  Par-"^        '~ 
lament  zu  London,  gr.  fol.  No.   33.  Selten* 

1771  Hinrichtung  des  Grafen  Stafford  vor  dem  Tower  in  Lon-<-  ^■^•— 

don   1641.  kl.  qu-  fol.  No.   34.  Selten. 


*)  Obgleich  die  herrlichen  Blätter  dieses  Künstlers  in  der  Gräfl. 
Sternbergschen  Sammlung  bei  den  verachiedncn  Malern, 
M  onach  Hollar  arbeitete ,  meist  zerstreut  sind ,  so  sind  den- 
noch imtcr  den  hier  aufgezeichneten  höchst  merkwüi'digc 
und  manche  sehr  selten  vorkommende  Blätter. 

**)  Man  sehe  Fassavants  Reise  nach  England  Setc  140. 


^- 
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Trachten,   Moden   nnd  Büsten. 
No. 

1772  90  Bl.  Aula  Veneris  oder  Tlieatrum  innlieniin  sive  va- 
"*  lielas  atque  dltfereiitia  habitnin  foeiniiiei  sexiis  etc.  W. 
Hollar  fec.  Loiidin.  1643  und  1644.  12iuo.  VorzügUclie 
Folge  von  Frauentracliten  aus  verschiedneii  Landern. 
Classe  VII.  No.  93  -95  elc.  Vortreßche  Drücke,  auf- 
gezogen, sehen  so  coinpleit.  Bei  einem  Blatte  zugleich 
eine  täuschende  (Jopie, 

f  M-    \11'^  9  Bl.   Englische  Ordens-  und  Sfaalslrachlen.  Der  König- 
*  "^^         im  Rock  des  Hosenbandordens  —  Prinz  Wallis  desgl.  — 
Herzog-  von  Buckingbam   —    Carl  Lord  Arundell   —   Ba- 
ron —  Bischoff   —    Viconile    —    Richter    -—    Marquis. 

kl,  8.  No.  84 — 92.  Höchst  selten,  aufgezogen,  sonsischön. 

Y  ^y  \ll^  26  Bl.  englische  Frauentrachten  in  reichen  Stoffkleidern 

"       nach    V.    Dyk :  „  Ornatus    niuliebris    anglicanus    or    tbe 

severail  habits  of  English  Woineu  elc.    W.  Hollar  fec. 

.  Lond.    1640.    c.  pr. "    ÖJo.   1-26.    8.    No,  56—83.  Cl. 

VII.     Vorzügliche  Brücke ,    aufgezogen ,    einer  z.uweilen 

höher  wi  Druck  als  der  andere,  übrigens  höchst  selten, 

^  1775  2  Bl.    Ein  Herr  in  Stiefel  und  Sporen  ^ich  verbeug-end 

*■  *        "    ^        nach  rechts     —     Eine  reichgekleidete  Dame  mit  Kopf- 
putz aus  kleinem    Federstutz    bestehend.    W,  Hollpr  sc, 

8.  No.   1,97  und   198.   Schön. 

>y         1776  31   Bl.    *)  Büsten,  meist  englischer  u.  brabauler  Frauen 
-/»—  — -       zum   Theil  in  reicher  Kleidung'  mit  Spitzen,  auch  Pelz- 
mützen   nnd    runden    Hüten.     Hiervon    sind   1 1   mit    des 
'  Künstlers  Namen  und  1642  und  vier:  Mercatoris  Fraa- 

coforti  uxor  —  Mercat.  Hanau,  uxor  —  Mnlier  Gener. 
Austriaca  —  Civis  Argentiu.  fllia,  die  übrigen  mit  W, 
Hollar  fec.  1644,  1645  und  1646  bezeichnet,  kl.  4to. 
Classe  VII.  No.  33,  51  etc.  Vorzügliche  kriifiige  Drü- 
cke^ 12  Blätter  aufgezogen,  übrigens  niele  Blätter  da- 
'      von  kaum  vorkommend. 

_  ^      1777  Büste  eines  Amerikaners  aus  V^irginien.     Hollar  ad  vi- 
vum  del.   1645.   l2nio.    No.   lÖU 

_//)  ,1778  Büste  eines  Türken.  Hollar  ad  vivuni  fec.  1645,   lönio.- 

No.  47. 


^)  Die  compleile  Suite  licsteht  aus  36  Blättern. 
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No.  ^ 

1779  4  Bl.  Die  vier  Jahreszeiten  in  Laiben  weiblichen  Figu-  A     /.^ 
ren  mit   reicher  Kleidnug'    dargestellt,    besonders    merk- 
würdig  ist   der  Sommer   wegen    der  zarten  Arbeit    des 
schwarzen  Schleiers.    W.  Hollar  fec.   1644.    fol.    Class. 

XIII.  No.  4 — 7.     Sehr  gestichle  seltne   Blätter   in   aus- 
serordentlichen kräftigen  Drücken^   aufgezogen. 

1780  4  Bl.  Dieselben  Gegenstände    von  der  Gegenseite,    Co- ■^^_ 

pien  in  kleinem  Maasstabe  von  Peregr.  Lovell,  Schüler 

von  Hollar.)   1647.  8.  Sehr  selten, 

1781  25  Bl.    „Das  Reissbüchlein    von    allerlei  Gesichter  xmd.^^"   f—^ 
etlichen    fremden    Trachten    für    die  anfangende  Jugend, 

gradirt  zu  Colin  durch  W,  Hollar  von  Prag  1630." 
Hogenberg  excud.  enthaltend  16  Frauen-  und  8  männ- 
liche Büsten ,  darunter  2  Mohrenknaben ,  einer  ganz 
klein,  ein  Kind  mit  Spitzenkragen,  ferner  ein  Mädchen 
am  Klavier  sitzend.  32mo.  16mo.  et  12mo.  No.  5. 
Cl.  VI.  und  VIII.  Sehr  selten  so  beisammen,    *) 

1782  25  Bl.  meist  Frauen-  und  7  männliche   Büsten,  in  Arei-^-^' 

Suiten  mit  drei  verschiednen  Titeln.   1)    „  Diversae  pro- 

bae  aqua  fortis  factae  a  Wencesl.  Hollar  Bohem.  Ant- 
w^erp.  A.  1648."  —  2)  ,,Variae  figurae  et  probae  ar- 
tem  picturae  etc.  Antwerp.  1645."  Dabei  ein  sitzendes 
Mädchen  in  antiker  Kleidung.  —  3)  Sitzende  Muse  mit 
aufgestütztem  Arme,  auf  dem  Steine:  „Variae  figurae 
ä  Wencesl.  Hollar  Boh.  collectae  etc.  Antwerp,  1646." 
16.  et  12mo.  Bei  diesen  drei  Suiten  sind  treffliche,  w^e- 
nig  vorkommende  Köpfe,  ausgezeichnet  ein  junger  Mohr, 
eine  Mohrin  mit  Spitzeuhaube ,  eine  kleine  Mohrin  im 
Profil  mit  weisser  kleiner  Mütze,  ein  junger  männlicher 
Kopf  im  Profil  nach  links,  Büste  einer  jungen  Dame  mit 
Perlen  und  langem  Schleier,  andre  mit  breiten  Spitzen, 
dann  mehre  mit  1645  und  1648  bezeichnet.  Cl.  V» 
VI.  VII.  und  VIII.  Auserlesene  Drücke  und  sehr  sel- 
ten. **) 

1783  Zwei   junge   weibliche    Büsten,    eine    im    Profil,    oben — '^'^'  — 
rechts  W.  Hollar  fec.  1645.  qu.  12mo.  No.  71.  Schön„ 


*)  Die  Mohren  äusserst  selten. 
'^^)  Auch  hier  die  Mohren  sehr  selten. 
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No. 
_«.  —  1784  Büste  eines  Mannes  mit  krausen  Haare«.    Felix  Bieler 
pinx.  HoUar  fec.   1645.   16mo.  No.  321.  Schön. 

1785  Btisle  eines  jungen  lachenden  Mannes.   Felix  Bieler  pinx, 
•  ""  HoUar  fec.   IGmo.   No.   19.  Schötu 

^      1786  Büste  eines  Mädcliens  im   Profil  nacli  rechts,     id.  pinx. 
Hollar  fec.  16mo.  No.  323./  ScTion. 

^ ^1787  Büste    einer    jungen    Frau    mit    runder    Halskrause,     id. 

pinx.  Hollar  fec.  16mo»  Schön,    No.  3. 

•/Ä^788  Büste    eines    Mädchens  im    Profil  neben    einem    härtigen 
^'  Alten.  J.  Hulsmau  pinx.  Hollar  fec.   1G35.  kl.  4to.  No. 

2.  Schön, 

-  /^.-_^1789  Büste  eines  bärtigen    AHen    mit  Barret   und    Halskette, 

oben  Holhein  incid.  in  lignum.  Hollar  fecit  1657.   l2mo. 
No,  317.  Schön. 

— /^   1790  Büste  einer  Alten  mit  Pelz^verk.     Holbein  inv.    Hollar 

"       '  fec,  1G49.  Bierling  exe.  8.  No.  29.   Schön. 

/p^  1791  Bildnis     eines    bärtigen,  Alten    mit    Barret  'und    Feder. 
Holbein  inv.  id.  fec.  id.  excud.   8.  No.  30.  *)  Schön. 

^.A^t  1792  Büste  einer  jungen  vornehmen  Dame  jnit  Barret  und 
Feder.  Holbeiu  inv.  id,  fec.  id.  excud.  1647.  8.  No.  31. 
Schön. 

—  v?». -1793  Büste    eines    Mannes    im  Profil    nach    links    mit  langem 

Kopftuch.     C.   Screta  pux.     Hollar  fec.   1635.     l6mo. 

No.  330. 

^   y       1794  Zwei  Männer  am  Tische  sitzend  und  Taback  rauchend, 

*      "  ein  dritter    im   Mantel    rechts    mit    der    Pfeife    im   Vor- 

grimde    vom    Rücken    gesehen,    neben    ihm  ein    Militair 

stehend.  Link,«    W.  Hollar  fec.  kl.  4to.  Nicht  iu  Vertue's 

Catalog  aufgefunden.  Höchst  seilen, 

A  nsichten. 

/T  1 795  DäS  Innere    der    Börse    in    London ,    Byrsa  Londiuensis 

*'^  "^     -^  init  unzähligen  Figuren.    Oben  zwei  Genien  «nd  latein. 

und  englische    Beschreibung.    W.  Hollpr  fecit.    Londiui 

1644.  Achteckige  Form.  qu.  fol.   Cl.  HI.  No.  2.  Haupt- 

hlatt  von  der  zartesten  Arbeil  in  kostbarem  Druck,   Selten. 


*)  Soll  ein  Herzog  von  Suffolk  eeyii. 
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1796  Kine  andere  Ansicht  derselben  Börse.    Byrsa  Loudineu-  x.  ^«^-^ — 
sis.  .•  .Exchange.  Kleineres  BlafU  kl.  qiu  fol.  id.No. 3. 

Selten. 

1797  Ansicht   des    Towers   in   London*     kl.  qn.  fol.    No.  4.^«    V^   -, 

Sehen. 

1798  Der  Platz  im  Coventgarden.  kl    q«.  fol.  id.  No.  5.    -    '  ^'  /x.^ 

1799  Die  Marienkirche  in  Sonthwork.  W.  Hollar  fec.  1647.  2. 

kl.   qu,  fol.  No.  G.  Schön. 

1800  4  Bl.  Folg-e.  Westminsterstadttheil  mit  dem  Parlaments- %^>c^_ 
hause    —    Westmiusterhalle    —    Lambeihhans ,    Pallast 

des  Erzbischoffs  von  Caulerbury  —  Withehall,  alter 
Köuigl.  Pallast.  W.  Hollar  fec.  1647.  No.  7—10.  Kost- 
bare Drücke,  drei  au-f gezogen ,  übrigens  ein  Blatt  selt- 
ner als  das  andere.  y 

1801  4  Bl.  Folge.  London  mit  der  Brücke  —  Whitehall  —/V^-, 
Wiudsor    —    To  thiUfield.  qu.    8.  No.    11— 14.     Gute 
Drücke y  aufgezogen, 

1802  G  Bl.  (wovon  eins  doppelt)  London  von  Arundells  Hanse — /^--^ 
ans    —    Wiston  Place    —     Hascombill   in    Snssex    — 

Ruins  of  Brambre  Castle  in  Sussex  -^  Portsmouth  und 
-  die  Insel  Wight  —  OldShoreham  in  Sussex.  W.  Hol- 
lar fecit,  qu.  8,  No.  27,  92 — 95.  Sehr  gelten  und  schöne 
Drücke. 

1803  3  Bl.  Ansichten  von  Albury  in  Surrey,    (Landsitz  von — /^•—^ 
Aroundell.)  W.  Hollar  fec.  1645.  qu.  8.    No.  61  etc.  *) 
Selten,  ^  } 

1804  Ansfcht  des  Schlosses  Richmond.W. Hollar  fec.  lG38r-^  — 
kl.  qu.  fol.    No.  23.     Schöner  Druck  j  jedoch  links  ein 

Zoll  beschnitten. 

1805  6   Bl.    Schöne  Ansichten  von  Tanger  mit  Titel:     ,,Di-»^.  :^_ 

vers  Prospects  in  and  abont  Tangier  etc.  W.  Hollar  fec. 

1G73.  gr.  qu.  8.  N.  72—74,  76,  77,  80.  Vorzügliche 
Drücke  und  Hauptblätter. 

1806  7  Bl.  incompl.    Rheinansichten    mit   Titel:     „ Amoenis-^-^«^-  — 
simi  aliquot    Locorum    in  divers,    provinciis  jacent.    pro- 
spectus  etc.  a  W.  H.  ine.    Loud.  Thurni   bei  Colin    — - 
Löwenberg  bei  Bonn  —  Bonn  —  Strassburg  —    Colin 


*)  Es  «ind  eigentlich  T  Blätter. 
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No. 

mit  dem  CimoberfslLurm  —  DormauskircL.  W.  Hollar 
fecit.  gr.  8.  No.  112—116.  119.  Der  Titel  mit  Wei- 
geJs  Adresse, 

>^        1807  8  Bl.  completf.     Copien   nach   voriger    Suite    von  Peter 
Aubrj  mit  Adresse  von  Clement  de  Jongbe. 

_  i^  -1808  7  Bl.  Ansichten,  wobei  '6  Donbletteu.  *)  Ansicht  des 
Lorenlzenberg  in  Prag  als  Titel :  „  Prospectiis  aliquot 
locorum  in  diversis  provinciis  etc."  W.Hollar  fec.  1643. 
V.  d.  Borcht  excud.  —  Ansicht  von  Bonu^  vorn  eine 
Ruine  und  zwei  Männer  —  Mainz  —  Wiirzburg.  qu.8. 
No.  120,  121,  128,  131.  Immer  im  ersten  und  zweiten 
Druck, 

'?  1809   i6    Bl.    verschiedne   Ansichten.     Donaufluss    —    Prager 

'*""  Brücke  **)  —  Drachenfels    —    Nonnwerdt   —   Passau. 

zwei  Ansichten  —  Dnytz  —  Reinek  —  Pomsey  iu 
Sussex  und  Dover,  qu.  schmal  8.  No.  135 — 142  luid 
No.  53  und  64.  Die  Prager  Brücke  doppelt,  übrigens 
selten.  ***) 

f  1810  24  Bl    schöne  Suite,  kleine  Ansichten.  Titelblatt:  weib- 

'  *^  liehe  Figuren,    um  ein  Schild:    „  Amoeuissimae  aliquot 

locorum  etc."  W.  Hollar  sc.  Colon.  Agripp.  1655. 
Hogenberg  exe.  unten  Prag  —  bei  Prag  —  zu  Prag  — 
Nürnberg  —  Augsburg  —  Neckar  —  Zollschanze  — 
Bhein  bei  Strassburg  —  Stiassburg  —  zu  Strassburg  — 
'  Speyer  —  Hanau  —  Frankfurt  —  Rndesbeiin  ^  Co- 
bleuz  r—  Drachenfels  —  Colin    —    zu   Colin  —  Düren 

—  Wesel  —  Deifshauen  —  Zuydersee  —  dieselbe  — 
das  Meer.  qu.  lömo-  No.  207—230.  Vorzügliche  Blät- 
ter in  schönen  Drücken, 

'^•—1811  7  B'«  Copien  danach  von  der  Gegenseite. 

1812   i2  Bl.   Schmale  Niederrheinische  Ansichten:     Wasser- 

.  ^.—        zoll   bei    Strassburg    —     Strassburg    —    Rüdesheim   — 

Geldespach  —   Bonn  -r-  Riisselheim  —  Scbenkenschanz 

—  Roorort  —  Emmerich  —  Campen  —  Lille  —  Phi- 


♦)  Die  ganze  Suite  besteht  aus  12  Blättern. 

♦♦)  Mit  dem  Marsch  der  Truppen. 

***')  Hierzu  giebt  es  in  spätem  Drücken  einen  nicht  von  Hollar 
gearbeiteten  Titel:  Divers  Views  after  the  life  bj  Hollar. 
P.  Tempesta  exe. 
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No. 

lipsclianz  bei  Antwerpen.  No.  1 — 12.  Hollar  fec.  1643. 
qn.  schmal  8.  No.  156 — 167.  Schöne  Drücke,  aufgezogen. 

1813  2    BI.     Ein    Gesundbriinuen    unter   g-rossen    Linden   mit  — ■   "^ — - 
mebrern  Cnrgästen.  W.  Hollar  fec.  qii.  4to.  Erster  und 

zweiter  Druck  ^  letzterer  mit  No.  32  bezeichnet» 

1814  Ansiebt   von    Heidelberg'   mit    dein  Schlosse  nnd  dessen  •^.  ^-A  _ 
Garten ,    oben  links  der  Löwe  im  Wappen.   W,  Hollar 

fec.  g-r.  qu.  fol.  No.   381.  Sehr  selten. 

1815  Hauptansidit  vom  Lanrentzberg,  von  Prag  ans  anfgenom-AT^- /t,  _ 
nien,    ans  3  Platten   bestehend    mit   deutscher  nnd  böh- 
mischer   Erklärnng;     bezeichnet:    „Wencesl.    Hollar   k 
Lewengriin  et  ßaregt  *)  hanc  Kegii  etc."  del.  et  aqua 

forti  sc.  Antwerp.  1649.  s.  gr.  r.  qu.  fol.  No.  370. 
Höchst  seltnes  Blatt  in  vorzüglichem  Druck. 

1816  Grosse    Hauptansicht   von    Colin    am    Rhein  ^     oben   der^''^    ^— 
merkwürdige  Titel:    „Colonia  Agrippina  nobilis  ubiorm 

urbs  academia  praeclara "  atque  empirum  totum  Europae 
celeberrimum  anno  ftlDCXLXVI."  Oben  in  der  Mitte 
ein  mit  Emblemen  der  C'nltnr  bezüglichen  Dingen  und 
rechts  und  links  die  Stadtwappen,  die  drei  Könige  un4 
die  Architektur;  unten  die  22  Innnngswappeu.  Im  AVasr 
ser  links:  W.  Hollar  del.  rechts:  Stapf  excud.  s.  gr. 
r,  qu.  fol«  aus  4  131.  zusammengesetzt.  Gelblicher  Dntck, 
übrigens  sehr  selten.  ^ 

1817  Ansicht  der  Kirche  nnd  des  Thurras  St.  Maria  in  Ant-v? * 

werpen.  „  Antwerpiensis  turris  eccles.  beatiss.  Virgin. 
Mariae  etc.**    W  Hollar    fec.    1649.    s.  gr.  fol.    Cl.  IX. 

No.  5.  Vorzügliches  seltnes  Blatt  in  herrlichem  Druck 
mit  drei  feilen   Unterschrift,  **) 

1818  Ansicht    des  Stadthauses    zu  Antwerpen   und    die    Pro-  V>  ^'  — 
clamation    des  Friedensschlusses   mit    den    Niederlanden 

und  Spanien  1648.  W.  Hollar  fec.  qu.  fol.  Classe  II. 
No.  35.   Hauptblatt,  sehr  selten  und  in  schönem  Druck. 

1819  4   Bl.  Ansichten  von  Strassburg  mit  vielen  Figuren,  die — -^^iÄ 

Blätter  zugleich    als   die  vier    Jahreszeiten,     qu.  «chmal 

fol.  Zwei  Blätter  mit  abgeschnittnen  Unterschriften  und 
eins  defekt.  No.  27—50. 


♦)  Hollar   sfchricb   hier  ukch   ßeinem  Familiennamen  noch   den 

der  Besitzungen  seines  Vaters. 
**)  Noch  seltner  crstere  Drücke  nur  mit  einer  Zeile  Unterschrift. 
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Schiffe  und  Marinen. 

.  No. 

,  ^_1820  12  Bl.  Suite.  „Naviuin  variae  fig^urae  et  formae  a  W« 
Hollar  in  divers,  locis  ad  viv.  del.  et  aqu.  forti.  aeri 
insculpli  1647.  qu.  fol.  Cl.  IV.  No.  1  — 12.  Vorzügliche 
DJ'ditev  in  schönen  Drücken  mit  Adresse  von  dement 
de  Jotighe.  Aufgezogen, 

-  ><* — -1821  8  Bl.  Copien  darnach  von  der  Gegenseite  im  Charakter 
von  Reinier  Noonis.   Ein  Blatt  gering  bemalt. 

fL  1822  4  Bl.  Schiffe  auf  dem  stürmischen  Meere,  schöne  Suite. 

•        ~~*  W.  Hollar  fec.    1G65.    Peter   Stent    excud.    schmal  qu. 

fol.  No.  14 — 17.  Kostbare  erste  Drücke  *)  von  ausser- 
ordentlicher Kraft. 

,  x^.__i.S23  5  Bl.  Verschiedne  Schiffe  auf  dem  Meere,  auf  dem  er- 
sten Blatte  ein  Gefecht,  nach  H.  Peeters.  W.  Hollar 
fec.  qu.  S.  No.   18 — 22.   Vorzügliche  Drücke, 

f  __  1824  3   Bl.  Das  Meer  mit  der  Fluth   —  Das  unruhige  Meer,        l 

in  der  Ferne  Harlem    —    Kleine    Landschaft    mit   gro-        i 
sem  Boot  im  Vorgrunde.     W.  Hollar  fec.     schmal  qu. 
i2mQ.  Schöne  Drücke.  No.  32  u.  w. 

Monumente. 

%        _J.825  Das  Cenotapliium  oder  die  Sargaufstellung  von  D.  Bal- 
'  *  ihasar     Carl  ,     einzigen     Sohn     von     Philipp    IV.     von 

Spanien,  gest.   1647.    Oben :  „  Anterioris posuit*^ 

in  32  Zeilen.  W.  Hollar  fec.  s.  gr.  fol.  Cl.  IX.  No.  3. 
Selten. 

Insekten  und  Blumen. 

^  /?  1826  12  Bl.  Raupen,  Schmetterlinge,  Käfer,  Fliegen  und  Ge- 

"~~        würme ,  mit  Titel:    „Muscarum  Scarebeorum  verminm- 

que  etc.  color.    depict.    ex    collect.    Arundel.     Wencesl. 

Hollar  fec.   1046."     qu.   12mo.    CK  X.  No,   1-14.  **) 

Kostbare  und  selten  so  gleiche  Drücke- 

^     1827  2  Bl.     Sehr    gute    Copien   auf  einem  Blatte  in  fol.  die 
'  meisten  zusammen    dargestellt   und    ein    einzelnes    Blatt 

mit   12  St.    fol.  et  4to. 


♦)  Die  zweiten  Driieke  haben  die  Adresse  von  Overton. 
**■)  Vertue  giebt  14  Blätter  an,  wovon  die  zwei  letzten  Fische 


enthalten. 
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Thiere. 

1828  E'"  Löwe  im  Profil    nach  rechls  schreitend;    nach  Du- — . /•-< 

rer?  Riibeus  ?  qu.  8.  Spater  Druck  mit  Waigels  Adresse. 

4to.  CI.  XI.  J\o.  3. 

1829  Ein  Bologneser  Hund  Hegend,    nach    A.  Matham.  Hol-y^— , — ^ 
lar  fec.  1649.  kl.  qn    8.  No.  4.  Kostbarer  Druck; 

/y 

1830  Eine  schwimmende  Ente.    Hollar  feo.   1646.    qu.  12mo. — ^    ,  '  — 

No.    100.  Schön. 

1831  Der  liegende  Maulwurf.    W.  Hollar  fec.    1646.     qu.   8.^-    ><^« — 
No.    lOl»  Schönes  Blätichen  und  sehr  sehen. 

1832  De»*  Katzenkopf,   oben:  ®o6ra  Ä'ofefa  Hcxa  ncmlfrt,  un-,^  X.^ 
ten :     „  Das  ist  eine  gute  Kalz   die  nicht  nascht."     W. 

Hollar  fec.   1646.  No.   102.    Sehnes  Hauptblatt  von  vor- 
zügUch  zarter  Nadel  und  kostbarer  Druck. 

.      y  j^ 

1833  Täuschende  Copie   in  gleicher  Grosse    und  von    g-leicher     -    '•  -^ 
Seite,  ohne  Namen,  kl.  4to.  Selten.  . 

1834  Verkleinerte  Copie  nach    dem.  Original    von  der  Gegen- ^-   ^— • 
Seite ;     das    Licht    von    links,   mit    Hollar^s  iXameu   xmd     ~ 
1646.  *;   16mo.  Schön*  -  ^ 

1835  Schöne  Copie  desselben  Kopfes  und  eben  der  Seite  nebst      "      *""* 
einer    andern    im  Profil    nach    links  auf  einer   und    der- 
selben Platte;  ohne  Nanren.  qu.  8.  Sehr  selten. 

1836  12  Bl.  Thiere  und  Pflanzen,  Titel: „Pflanzengarten,  im.' 
Vorgrunde  allerlei  Thiere,  „Animalia,  ferarum,  bestia- 
rum,  florum ,  fructum  etc.  Icones  variae  adviv.  del. 
W.  Hollar  1663."  qu.  fol.  No.  36—39.  **)  Vorzüg- 
liche erste  Drücke  vor  der  Adresse^  zum  Theil  aufge- 
zogen. 


^A. 


*)  Dieses  vorzügliehe  Blattclien  könnte  unl)edingt  als  Original 
betrachtet  und  somit  die  schon  frühere  Meinung",  dass  drei 
Katzenköpfe  von  Hollar  vorhanden  sind,  beseitigt  werden; 
nämlich  1)  der  grosse ,  le  vray  portrait  du  chat  du  Grand- 
Duc  de  Moscovie.  1661.  8  Z.  8  L.  hoch,  sehr  selten.  5)  Der 
Kopf  mit  der  böhmischen  Schrift,  welcher  immer  als  der 
kleinere  gilt  und  3)  der  genannte  unter  No,  1834. 

**)  Von  dieser  Suite  sind  4  Blätter,  als  Titel,  Peonie,  Panther 
und  Elephant  von  W.  Hollar,  die  übrigen  8  Blätter  nach 
HoUar's  Zeichnung  von  John  Dunstall  und  andere  mit  F.  W. 
bezeichnet. 
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No. 

__  (5.  i837  3  Bl.  Der  Titel  voriger  Snite,  zweiter  Druck  mit  Over- 

ton's  Adresse  und  1674  —  Der  Elephaut,  zweiter 
Druck  mit  Stent's  Adresse  und  nächst  dem  Eng'lisclien 
noch  mit  lateiu.  Beueunungeu  —  Der  Greif,  Copie. 

Muffe.  *) 

*^  -^ 1838  Zwei  kleine    Miilfe,    eine    Maske    und    ein    Spitzendich 

auf  einem  Tische  liegend,  unten  rechls :  W.  Dollar  fec. 
1G44.  qu.   12mo.  Cl.  XII.  No.   12.   Schön  und  sehen, 

^  ^___  1839  Zwei  grössere  Miiffe  und  anderes  Pelzwerk  auf  einem 
Tische  liegend ,  unten  links:  W.  Dollar  fec.  1045. 
No.  16.   Schön  und  selten. 

'    ^ 1840  Fünf  Miiffe    mit    den    Frauenhänden ,   unten    links :    W. 

Hollar  fecit  1645  und  1646.  No.   17.  Schön. 

f.    ^^1841  Fünf  Muffe,  Spitzenkragen,  Tücher,  Handschuhe,  IMaske      , 
T.  A.D. jjjjj    Fächer.     Unten:    W.  Dollar  fec.    aqua  forti   1647. 

Antwerpiae.  gr.  qu.   8.  No.  18.    Haupihlatt  ^  sehr  sehen 

und  in  kostbarem  Druck. 

_  >/^1842  Schöne  Copie  eines  einzelnen  Muffes  dieses  Blattes  von 
der  Gegenseite,  im  Hintergrunde  oben  rechts  das  Mo- 
nogramm yTt    16mo.  Matter  Druck. 

X-— 1843  Titel,    Kinder,    welche  ein   Schild    halten:    Embleniata 

nova  etc.  W.  Hollar  Bohemus  aqua  forti  exposuit.  Lon- 
don by  P.  Stent.  8.    Ist  nicht  von  Hollar  selbst. 

HEINRICH  SCHÖNFELDT 

von  Biberach,  geb.   1610,  gest.  1675.      • 

Blätter  von  ihm  selbst.  **) 

/ ^844  11    Bl.     sehr   geistreich    radirte    Köpfe   in   verschiednen 

'      '  Grössen :   ein  Mönch  im  Profil  nach  rechts  —  Ein  bär- 

tiger Alter  mit  erhobuen  Blick  —  Anderer  mit  langem 
Bart  nach  rechts,  rund  —  Zwei  Greise  im  Profil  nach 


*)  Diese  Blätter  sind  meisterhaft  von  Hollar  gearbeitet  uod  ein- 
zig in  ihrer  Art. 

*♦)  Die  Radirnngen  dieses  Meistors  sind  höchst  selten. 
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No. 


rechts  - —  Greis  mit  langem  Bart  nach  links,  aiifblik- 
kend  —  Büste  eines  Kriegers  —  Büste  einer  fnngen 
Franim  Profil  nach  rechts  —  Büste  eines  nackenden 
aufwärts  blickenden  Mannes  —  Büste  eines  abwärts 
blickenden  bärtigen  Alten  —  Büste  eines  Älannes  mit 
kurzem  Bart  im  Profil  nach  links  —  Phantastischer 
Fannskopf.  12.  et  iGmo.  Das  Titelblatt:  „Karie  teste 
de  Capricci  fehlt.    Schöne  Drücke. 

1845  2  Bl.    Ein   Philosoph  in  Betrachtung  sitzend,    links  ein A — , 

todter  Körper  im  Sarge.  ,,Vani(as. "  H.  Schönfeldt  fec. 
1654.  8vo.  Hierbei  auch  eine  geringe  Copie  von  der 
Gegenseite, 


Nach  ihm. 

1846  3  BI.  Satil  bei  der  Hexe  zu  Endor    —     Ein  Philosoph — " 
in  Betrachtung,  Vanitas   —   Andere  mit  Symbolen  der 
Kunst    umgeben.     G.  Ehinger  fec.    gr.  fol.     Geistreiche 
Blätter. 


/T^ 


/.^ 


1847  3  Bl.  Der  gegeiselte  Christus  an  der  Säule  liegend  — 
Der  heil.  Sebastian  —  Johannes  liebkosst  das  Lamm, 
Wolfgaug  sc.  gr.  fol.  et  gr.  qu.  fol.  Beschnitten. 

1848  Der  heil  Franciscus  Xaverius  erscheint  den  Pestkran- 
ken. M.  Küsell  sc.  s.  gr.  fol. 

1849  7  Bl.  Varie  Capricci.  Georg  Andr.  Wolfgang  sc,  1661, —   ^ 
fol.  Meist  schöne  Compositionen  mit  schönen  Landschaf- 
ten. Schöne  Drücke ,  der  Titel  gelb. 

1850  2  Bl.    Pastorale  und  0|)fer  an  Diana,   reiche  Composi 
tion.  G.    A.  Wolfgang  sc.   1561.  gr.  fol. 

1851  2  Bl.  Gideon  am  Ufer  des  Jordans     —     Ein  Reiterge^ — '  ■'—■ 
fecht.  M,  Küsell  sc.  qu.  fol. 

1852  4  Bl.  GöttennaM  —  Bacchanalien.  G.  A.  Wolfgang  sc; A- 

kl.  qu.  fol. 

1853  2  Bl.    Ein  Hirtenknabe  auf  der  Schalmej  blasend ,   gut  \        y 
radirt  nebst  veränderter  Copie  von  Ehinger.  kl.  qu.  fol.  ( —  /' 

1854  5  Bl.     Büste  einer  jungen  Frau   mit  Gebetbuch,    leicht) 
radirt  (blaues  Papier)  —    vier  verschiedne  Köpfe,  oben 
H.  S.  luv.  8.  et  12mo.  <^ 


4-^ 
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KILIAN  oder  CHILIAN  FABRICIÜS, 

Hofmaler  JoLauii  Georg  I.  von  Sacbsen,  starb   IGGO. 
No. 

f^ 1855  Heilige    Familie,     Joseph   links    auf   der   Erde    sitzend, 

rechts  Maria  mit  dem  Kinde,   nuten:    Chiliauo  Fabritio 

'    inv.  1633.  qu.  8.    Sehr  seltne  Radirung. 

-^  Ot -1856  Jesus  bei  Nicodemus,  halbe  Figur  bei  Abendbeleuch- 
tung. August.  John  sc.  *}  (Mit  Zueignung  an  Joachim 
v.^  Loss,  früheren  Besitzer  vom  Schlosse  Pillnilz.)  gr.  8. 
Sehr  selten. 


JOHANN  CHRISTOPH  STORER  von  Constanz, 
berühmter  Maler,    geb.   1611,    gest.   1671   zu  Mailand. 

Radirnngen  von  ihm  selbst. 

X — .  1857  Erstünnnug   einer   Veste ,     links    eindringende    Krieger, 
unten:    J.   C.  Storer  fec.    kl.  qn.  fol.    breit  radirt.     Am 
'  Rande  wenig  chiffonirt  ^  übrigens  sehr  selten. 

0^^—1858  Bacchanale;  der  trunkne  Silen  auf  einem  Panther  links, 
rechts  Gruppen  von  jungen  Fauen.  Oben:  All  Molto 
111.  etc.  Gasp.  Hagens,  Giov.  Christ.  Storer  in  segno 
d'affetto«  kl.  qu.  fol.   Schön  radirt  und  sehr  sehen. 


d.. 


Nach  ihm. 


7 J859  14  Bl,  Fresco-  und  Plafond-Malereieii  in  reichen  Com- 

positionen  aus  der  altern  Geschichte  von  Semiramis 
lind  andern  berühmten  Heldinnen.  Bapt.  del  Sole  und 
Giov.  Paolo  Blanc  sc.  qu.  fol.  in  oval.  (6  Bl,  von  del 
Sole.  Nicht  im  Bartsch.) 

/. — rl§60  Seeschlacht  unter  Julius  Cäsar.  Jacobus  Cotta  sc.  kl.  qu. 
fol.  Schön  radirtes  Blatt  ^  selten- 

/• — '1861  Kampf  des  heil-  Stephanils   gegen   die   Ungläubigen,  qu, 
fol.   Glänzend  gestochnes  Blatt  ohne  Namen. 

/. — 4862  Thesis  mit    dem    Urtheil   Salomo's.     Phil.  Kilian  sc.    s, 
gr.  r.  qu.  fol.  defekt, 

3,—  1863  4  ßl.    Verschiedne  Allegorien,  Thesen  etc.   Quadius.et 
Rüsell  sc.  fol.  et  8. 


♦)  In  Graf  Gondts  Manier  gestochen. 
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CONRAD  MEYER  von  Zürich,  gest.  1680. 

Seine  Raäirungen  werdeh  sehr  geschätzt» 
Nö.  ■ 

1864  10  Bl.  Eva  —  die  übrigeu  aus  der  GescIiicLte  Mosis 
und  die  Landplagen  Egjpteus*  Conrad  Majer  fec«  qu 
12uio.  et  8vo. 


ud| 


-?.__ 


1865  21   Bl.  Sceueu  ans  dem  Leben  Jesn,    Parabeln  und  di^ 
Passion^  unten  deutsche  Verse.  C.  Mejer  fec.  qu. 

1866  8  Bl.  incömpl.  Suite,  wovon  7  Bl.  aus  der  ApocaIypse"\ 
und  der  Evangelist  Johannis.  qu.  i2mo*  Diese  Blatten 
Jcönnten  eine  Fortsetzung  der  obigen  bilden*  y- 

1867  14  Bl.  incoinpl.  Biblische  Sceuen  mit  Titel :  „Vier  und) 
zwanzig  Lehren  imsers  Herrn  Jesu  etc."  Conrad  Meye 
fec.  qu.   12mo. 

1868  11    Bl.    Snite.     „Nützliche    Zeilbetrachtung   fürgebildet — ^^.^ 
durch  Conrad  Meyer  in  Zürich,"  enthaltend  die  Lebens- 
alter des  Menschen,  unten  mit  deutscheu  Versen,  gr.  8. 

Sehr  gemüthliche  (Jompositionen, 

1869  3   Bl.  Der  Kinder  Höllenfrass  —  Artsicht  von  Zürich- — 
Abriss  des   Bergfalls  von  Rüssenberg,  December   1684. 
C.  Meyer  fec.  kU  qu.  fol*  et  qu.  8« 

1870  5  Bl.  als  4  Bl   Büsten  in  alterthümlicheu  Trachten  und ■ /,  . 

Kinderköpfe.  Conrad  Meyer  fec.  1645  und  1646.    schmal 
qu.  l2mo.  In  Callots  Manier  radirt. 


^_ 


CHRISTOPH  PAUDITZ,  geb.  1618,  gest.  1680? 

1871  2  Bl.  Ein  Alchimist  in  seinem  Zimmer^  (aus  der  Wie— 
ner  Gallerie)  —  Paysan  Flamaud.  Prenner  et  Balzer 
sc.  kl.  fol. 


/ 


RUPERTUS  oder  ROBERT,    Prinz  von  der  Pfalz, 

geb.  1620,   gest.   1682. 

1872  Ein  Reiter  mit  Mantel,  im  Galopp  nach  links  jagend,  \\\/^- 

der  Ferne  Gebäude  und  Gebirge,  im  Vorgrunde  rechts 
Felsen  und  Sträucher.  1  Z.  10  L.  breit,  1  Z.  5  L. 
hoch.     In  Callots   Manier    radirt   *)    und   höchst    selten; 


♦)  Der  Prinz  Robert,  welcher  später  in  England  einige  Blätter 
in  Schwarzkunst  arbeitete,  radirte  früher  raehrcs  m  Callot's 

14 
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No. 

unten  mit  alter   HandscLrift :     „  Daz  hat  Pfalzgraf  Ritb. 
in  seinem  Arrest  zu  Liulz  gradirt.^^ 

JOHANN  SPILENBERGER  aus  Ungarn,  *)  geb.  1G28. 
gest.   1670. 

Eigne  Radirungen.  ^ 

^^__J873  Vertumniis  und  Pomona  sitzend  in  einem  reichen  Gar- 
ten mit  Springbrunnen,  unten  rechts:  I.  Spilmu.  Hang. 
fec,  kl.  qu.  fül.  Sehr  geistreich  ractirt  und  ausserordent- 
lich selten,  auch  vorzüglicher  Druck. 


~  j^, ,  1874  Die  Ansgiessung  des  heil.   Geistes ,  reiche  Compositiou. 

Gottfried  Winckler  sc.    Dan.  Hertz  excud.     s.  gr.  imp. 
fol.  Schmal  beschnitten  und  gelb, 

_  X.—  1875  Narcissus  sich  im  Brunnen  sehend.  J.  G.  Schwab  sc. 
Vien.  gr.  fol.  Gutes  Grabstichelblatt  im  ersten  Druck 
vor  jirtaria's  Adresse. 

1876  Allegorie  auf  die  ruhende  Kunst.    Danck.  Daukerts  sc. 
gr»  fol.  Gelb. 


-/5r_,l 


JONAS  ÜMBACH,    Maler  und  Radirer  you  Augsburg, 
geb.  1624,  gest.  1694. 

Schön  radirte  Blätter  von  ihm  selbst. 


,1877  7  Bl.  Abels  Tod  —  Cain  flieht  vor  Gott  —  Eingang 
ier  Thiere  in  die  Arche  —  Susanna  und  die  Alten, 
zwei  versschiedne  Compositioneu  —  Daniel  unter  den 
Löwen  —  Jonas  aus  dem  Wallfische  geworfen«  Jon. 
Umbach  fec.  qu.   12mo. 

/ .  1878  5  Bl.  David  sitzend  mit  Goliaths  Haupt  —  Bathseba  — 

Susanua  —  Der  Engel  erscheint  David  —  Elias  in  der 
Wüste.  Jonas  Umbach  fec.  4  Bl.  8.  eins  kl.  4to. 


Manier.  Einige  Blätter ,  der  Bettler  von  Callot ,  copirte  er 
frei  mit  mehrern  Zusätzen.  Alle  diese  Dinge  gehören  zu 
den  grössten  Seltenheiten. 

♦)  Der  Verfasser  des  „Cataloguc  du  Cahlnet  Paignon  Dijonval" 
macht  einen  Feliler,  wenn  er  sagt,  dass  Joh.  Spilberger  aus 

-  Düsseldorf  sey,  depn  dieser  Meister  ist  älter  und  heisst  Ga- 
briel Spielberg. 
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1879  Aubetiing  der  Hirten  in  scliöaer  Beleuchtung^  vom  Kinde — -^f^^^ 
aus.    5  Z,   10  L.  hoch,  4  Z.  8.  L.  breit.    Eins  der  sei- 
iemten  und  vorzüglichsten  ßl'dtter  des  Meisters  in  schö- 
nem Druci. 

1880  7  Bl,   Verkiiiidiguug  Maria Besuch  Elisabeths a1_ 

Geburt  Christi  —  Maria  mit  dem  Kinde  in  der  Wiegle 

—  Flucht  Jesu  —  Taufe  Christi  —  Himmelfahrt.  Jon. 
Umbach  fec.  kl.  8.  et  12mo.  Ein  Blatt  mit  Wol%ang's 
Adresse. 

1881  Die  Geburt  Jesu,  Inneres  eines  Stalles*   id.  fec.    IGmo* —  A 

Se/tr  selten, 

1882-  2  Bl.    Christus  und  Petrus  auf  dem  Meere  —  Christus X_ 

und  die  Samariteriu.  id.  fec.  qu.  8.   Schön, 

1883  9  Bl.  Die  Parabel  oder  Erzählung  des  barmherzigen  Sama^ ^ 

riters,  nach  den  einzelnen  Momenten  der  schönen  Er- 
Zahlung  sehr  poetisch  und  geisreicli  aufgefasst.  7  ßl.  in 

qu.  8.  und  2  in  lang  8vo.  Treffliche  Blätter  in  vorzüg- 
lichen Drücken. 

1884  5  BL  Christus  am  Oelberge,   in  verschiednen  Composi- — -  >^ — • 
tionen,  sehr  geistreich  erfasst.  8vo.    Sc/iöne  Drücke. 

1885  3  Bl.  Die  Geiselung  Jesu ,  jedes  in  andern  CompositioA 

nen.  8.  et  12mo.    Ein  Blatt  mit  Wolf  gang' s  Adresse.  { -Y 

1886  4  Bl.  Die  Verspottung  Christi  —  Eccehomo  —  Chri4 
Stus  unter  der  Kreuzeslast  —  Christus  leidend  am  Fuss^ 
des  Kreuzes.  8.  et  qu.  8vo. 

1887  8  Bl.  Eccehomo  mit  dem  Rohr    -:-    Der  leidende  Chri-A 
stus  von  zwei  Engeln  umgeben     —     Christus    ermattet 
an  der  Säule  liegend,  welche  bezeichnet:  „Jonas  Umbach) 
fecit  Augnsta"  —   Christus  auf  dem  Kreuze  sitzend 
Christus  das  Kreuz  tragend  —  Christus  das  Lamm  tra- 
gend  —    Christus  zeuget  von  sich,  (letzte  4  Bl.  haibeV 
Figuren)  —  Christus  und  Johannes  als  Kinder.    8,   «md/       jj 
12mo.  das  zweite  in  qu.  8.  _  Ein  Blatt  mit  Wolfganf'i        '^.— 
Adresse, 

1888  3   Bl.    Christus  am  Kreuze  ^—  Christus  zu  Emmaus 
Auferstehung   Jesu ,    auf  dem    Schilde    eines    Solc^ater 
JONAS  VMBACH.    8.  et  qu.  8ro. 

1889  4  Bl.     Maria  das    Kind    Jesu  liebkosend    und  anbetend^ — ^f- 
halbe  Figuren;  ein  Bi.  ganze  Figur.  8.  und'l2mo.    Ein 
Blatt  mit  Wolf  ganges  Adresse, 

14*  '     - 
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-4^       1890  4  Bl.   Heilige  Familien  oder  RuLe  der  l»eil.  Familie  in 
Egyplen.    qn.  8.    Schöne  und  liebliche  Darstelhingen  im 
Charakte)''  des  Guido  und  seiner  Schule. 

/^/f__4891  4  Bl.  Heilig-e  Familien  mit  dem  kleinen  Jolianues,  schöne 
Gruppen  —  Maria  unter  einem  Baume  säugt  das  Kiud^ 
(gilt  oft  für  Mola.  *)  8.  Schön. 

'1892  4  Bl.  Maria  liebkost  das  Rind,  Laibe  Figuren  —  Ruhe 
auf  der  Flucht  nach  Egypten  —  Heilige  Familie  mit 
Johannes  in  einer  Landschaft.  8.  et  l2mo. 


/.- 


1893  Maria  die  Gebenedeite  —  Maria  als  Schmerzensmutter, 
/  halbe  Figuren.    8yo. 

V1894  5  Bl.  Himmelfahrt  der  Maria,  am  Grabe  die  Apostel  — 
Dieselbe  von  Engeln  getragen  —  Petri  Befreiung  — 
Marter  des  heil.  Stephanus.  8-  et  12mo.  Ein  Blatt  mit 
Wolfgang's  Adresse, 


-S, 


895  4  Bl.  Der  Schutzengel  des  Herrn  —  Johannes  d.  Täu- 
fer —  Der  heil.  Josephus.  8.  et  12mo.  Ein  Blatt  mit 
TFolfgang's  Adresse. 

896  3  Bl.     Der  heil.  Petrus   in  tiefer  Reue     --     Der  heil. 
/            Stephanus  stehend.  8.  et  qu.   8. 

11897  3  Bl.  Der  heil.  Hieronjmus  in  der  Wüste,  zwei  ver- 
ßchiedne  Darstellungen,  ganze  Figur  —  Der  heil.  Georg 
kämpft  gegen  den  Drachen;  oben  rechts  verkehrt  der 
Name.  8.  und  gr.  8. 

A^_  1898  4  Bl.  Der  heil.  Franciscus  in  verschiednen  Darstellun- 
gen: Er  liegt  in  Entzückung  —  Er  empfangt  die  Stig- 
mata ,  zw'ei  Darstellungen  —  Er  küsst  das  Crucifix.  8. 
VorzMgliche  Blätter. 

1899  2  Bl.  Dem  heil.  Antonius  von  Padua  erscheint  das 
Kind  Jesu  in  Wolken  -—  Er  liebkost  das  Kind.  8vp, 
Erstes  Blatt  vorzüglich,  letztes  mit  Jf^olfgangs  Adresse. 

1900  4  Bl.  Der  heil.  Hierouymus  mit  dem  Stein ,  halbe  Fi- 
gur —  Versuchung  des  heil.  Antonius  —  Der  heil. 
Laurenfius  stehend  —  Der  heil.  Michael.  8,  IBI.  qu.  8. 


-/ 


*)  Man  sehe  Bartsch  Vol.  XIX.  S.  204,  No.  3  wo  das  Blättchen 
bei  Mola  aufgeführt  ist. 
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1901  5  Bl.  Magdaleua  in  tiefer  Betrachtiino^,  Laibe  Figur  -A 
Magdalena  kniend  in  der  Wüste  —  Magdalena  Busse» 
übend,  neben  ihr  eine  Geisel  —  Die  heil.  Barbara  ste/ 
Lend  —  Marter  der  heil»  Apollonia.  8.  u.  kl.  4to.  Schöni 

Profane  und  mythologische  Gegenstande.  I 

1902  Ciinon  im  Gefängnisse,  unten  rechts:  Jonas  ümbacM 
verkehrt.  8vo. 

1903  8  Bl.  Diana  und  Endymion  —  Marsyas  und  Apollo  — \ 
Venus  und  Amor  —  Pan  und  Sjrinx  —  Diana  undJ 
Akteon  —  Andromeda  am  Felsen  —  Diogenes  im  Fassr 

vor  Alexander  —  Die  Weisen.  Mehre  Blätter  sind  mil_ ^ 

Jonas  Umbach  bezeichnet.  2  Bl.  8vo.  die  andern  qu.  sV  *     ' 

und   12mOf  1 

1904  4  Bl.  Die  Jahreszeiten  durch  Kinderspiele  dargestelj/ 
qu.   12mo.  Mit  TVolj^gang's  Adresse, 

1905  8  Bl,    Bacchanalien,    Satyren  und  Marinescenen.    1  BD 

8vo.  die  andern    qu.    12mo.     J^rH  Hl,  mit  Tj^olfgang'i         y 
Adresse.  \       ''* — ' 

1907  14  Bl.  Rinder-  und  Nereidenzüge,  Satjrenfamilieni 
trunkene  Bacchanten  als  auch  Kinderspiele  in  sehr  geist-J 
reichen  Compositionen.  qu.  8.  Die  mehrsten  Blätter  mii 
Umbnchs  Namen  und  mit  Jf^olfgang's  Adresse.   Schön, 

1908  13  Bl'  sehr  zart  gestochne  Copien  nach  vorigen  von 
der  Gegenseite. 


1909  Die  Landschaft  im  schiefen  Oval,  einen  Hirten  mit  de 

Schafheerde  darstellend,  qu.  8.  Schön  radirt  und  selte\ 

1910  4  Bl.    Landschaften.     Die  Ziegenhirten  am  Wasser 
Die  Schafheerde  bei  den  Ruinen  —  Der  Knabe  bei  den, 
Hühnern  im  Hofe     —     Die    zwei   Jäger    beim  erlegte 
Wildpiet    qu.   12jno.     Schöne  Drücke,    das  dritte  Blat^ 
mit  ]So-  G89  aus  fp^olfgang's  Verlag. 

1911  6  Bl.  Landschaften,  davon  vier  mit  Felsen  imd  eine  dl 
Heerde  bei  den  drei  Säulen  des  Campo  vaccino.  8vo. 
qii.   12mo. 

1912  3  Bl.     Der  Vogelsteller   —    Der  Fischer  und  die  Jafd 
auf  dem  Ebev.  12mo.  2  Bl,  mit  T^olfgang's  Adresse, 


-äJ 
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<?         ^"-     ^. 
X». —  1913  Die    zwei^  Enlenjäger   auf  dem    Anstand.     8.  oder  4(o. 

I       VorzügUches  und  sehr  gehfvolles  Blatt  in  altem  DrucTi, 

- /^, ,  1914  3  Bl.  Der  Jäger  auf  dem  Austand  zwischen  zwei  Bäu- 
men —  Der  Jäger  init  dem  erkgteu  Wild  im  Walde  — 
Der  Jäger  mit  den  gekuppelten  Hunden,  qu,  1.2.  Schön. 

^/^. .  1915  Die    zwei    ruliendeu   Jäger  mit   dem  erlegten  Wildpret. 

qu,   8,    Schön, 

-^/,. .1916  Der  die  Sclialmei  blasende  Ilirte ,    neben  ihm  2  Stiere. 

8.  et  4to.  Seitenstück  zu  No.   1913.    iSchön. 

917  3  Bl.  Die  Hirten  mit  dem  Hiihnerkorbe  —  Der  auszie- 
hende Hirt  mit  der  Heerde  —  Kleine  Landschaft  mit 
Tivoli,    qu.   12mo. 

918  3  Bl.  Der  Hirt  am  Monument  —  Die  ausziehende 
Heerde ,  in  der  Mitte  das  Pferd  —  Der  Hirt  kniend 
vor  der  Quelle,   qu.  8.  Ein  ßlaltmhTf^oIfgangs  Adresse» 

919  2  Bl.  Landschaften.  Eine  mit  Jägern  im  Vorgrunde  — 
Eine  mit  alten  grossen  ßamnstamm  in  der  Mitte,  gr,  8. 

ii920  4  Bit    Landschaften  mit  italienischen  Ruinen,     eine  be- 
-5f_  I         zeichnet:   lONAS  VMBAC  IN  AVGSPVRG  1678. 

[921  8  Bl.  Suile  kleiner  Landschaften  mit  Ruinen  und  Mo- 
numenten ^  bei  welchen  Heerden  und  einzelne  Figuren. 
Eine  bezeichnet  artfeinem  Monument:  lONAS  VMBACH 
F.  AVGSPVRG.  qu.  12.  Schöne  und  vorziigliche  BVdtter, 


Blätter  nach  ihm. 

__\^j__1922  Thesis  philosophiae  unter  Vorsitz  von  Cr.  Meindl,  oben 
in  einer  Einfassung  Maria  mit  dem  Kinde  in  reicher 
Fruchteinfassung,  von  Genien  umgeben.  B.  Kilian  sc^ 
s«  gr.  r.  fol. 

— Z.  JQ2.^  Aehnliche  Thesis  unter  Wilh»  Slawata.  Wolfgaug  sc. 
s.  gr.  r.  qu.  fol. 

y     11924  Der  heil.   Jodocus  von  Christus  gekrönt.    -B.   Kilian  sc. 
tP,^i  gr.  fol.    Giänzend  gesiochnes  Blatt  mit  zwei  Flecken. 

925  23  Bl.  Alle  Bischöffe  und  Heilige,  St.  Tanco,  ,St.  Gott- 
Itard  u.  and.  aus  dem  B<  iiedirliiierorden,  halbe  Figuren. 
G.  Ehinger,  Waldreich  iiud  Frank  sc.  8.  Gute  Bldtt- 
cheti  von  glänzendem   Orfybutichel. 
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1926  12   Bl.    verschiediie   Leilig-e   Sceuen   mid  LaudscLafteu. — •  ^- 
B.  Kiliau  et  Wolfgaug  sc.    qu.  foJ.  et  8.   .. 

1927  17  BI.  Liaiidschafteu  mit  Ruinen,  Brunnen  u.  s.  w.  mit —  /,^ 
Titel:     „ Ruinarum    Iiarum  inventori  D.  J.  Umbach  etc. 
aqua  forti  ijer  Bern.  ZaecL«*'  gr.  8.     Effektvolle  BliiU' 
chen  von  zarter  Nadel, 

WJLHELM  BEMMEL  von  Nürnberg,   geb.  1630. 

1928  6  BJ«  Waldungen  oder  aucL  einzelne  grosse  Bäume  in — ■  iTT. 
Landschaften.  Bemmelinv.  J»  Georg  et  Elias  Bock  sc.  8. 

1929  2  Bl.  Landschaften.    Eine  grosse  Gdbirgsgegend,  schön\ 
radirt  von  Dietzsch  aus  einer  grössern  Suite  No.  3. 
Nachgeahmte  Zeichnung  von  Boetius.    qu.  fol.  et  4to. 

IS AAC  BRUNN.  (  —  V.-^ 

1930  Das  Innere  des  Schiffs  vom  Strassburger  Münster.  Isaj 
Brunn  sc,  1630.  gr.  fol. 

MICHEL  WILLMANN,  geboren  zu  Königsberg  1630. 
Berühmter  Maler  und  Radirer* 

Von  ihm  selbst. 

1931  Jesus    hält    mit    seinen    Jüngern   das    Abendmahl»     8vo.>i.    ^  — 
Höchst  geisireieh  radirtes  Blatt   in  Remhrandts  Effekt. 

Sehr  selten    und  schöner  Druck,   qben  eine   ganz,   kleine 
Beschädigung. 

1932  Auffahrt  der  Maria,    die  Apostel  halten  ein  Tuch  übeip — ^«Ä  — 
das  Grab;    unten  links:    Mich.  Wilhnanu  fec.   1683.    s. 

gr.  fol.  oben  rund.    Sehr  seltnes  Hauptblatt  in  vorzügli- 
chem Druck,, 

1933  2  Bl.  Maria  in  einer  Glorie  zertritt  auf  dem  Globus  dieX. 

Schiauge ,' sie  ist  von  vielen  Heiligen  umgeben,    unten 

ein  Engel  mit  der   Stammtafel    J«su ;     links    unten :   M. 
Willmann  fec.   1675.  fol.     Sehr  seilen,  oben  sehr  unbe- 
deutend  beschädigt.     Hierbei    der  Nachstich  von    Barth.  . 
Kilian.   1083. 

1934  Ein  römischer  Feldherr  zu   Pferd  lässt  in  seiner  Gegen^ -c»^  — 

'  wart  einen  Heiligen  hinrichten.  Links :  Mich.  Willmann    . 

fec  fol.     Selten  und  sehr  kräftiger  Druck,  unten  rechts 
ein  Oelßcck. 
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Nach    ihm. 
Na- 
/  _^  1935  35  Bl.    Darstelhing-en    aus   der  Passion  Jesu.     Melchior 
Kiisell  fec.   8.   IncotnpJ.  aber  gute  BJnttchertf  zwei  dop- 
pelt^ 

_  /„ 1936  40  Bl.  Geschichte  der  heil,  Brüder  und  Schwestern  aus 

dem  Cistercienserorden.  B»  Eiliau  und  Wol%ang'  sc.  8. 
Gtäe  ßVäUclien. 

^       (1937  6  Bl.   Heil.  Gegenstände  und  Büsten.  Tscjieruing,  Rie- 
—  A — ■  )  del  und  Bürde  sc.  8. 

11938  i4  Bl.  Darstellungen  aus  dem  Leben  der  Maria,  in 
Zeiciinung'smauier  (aquatJnta)  von  Balzer.  8.  Schöne 
Folge,  Drücke  vor  dem  Namen  des  Kupferstechers. 

__^__  1939  iS  Bl.  nachgeahmte  Skizzen,  frei  radirt.  Jos.  Gregory 
sc.  1794.  qu.  fol.  

— X^^940  2  Bl,  Grosse  Thesen.  Bernhard  meldet  sich  zum  Ein- 
tritt in  den  Cistercienserorden.  Joan.  Tscheniiug  sc.  s. 
'gr,  imper,  fol, 

CHEVALIER  DE  ROS.  *)  oder  ROOS? 

_s_!^^ 1940 a  12  Bl.    Landschaften    mit  Ruinen,   kleine  Marine  etc. 

Casp.  Merian  sc.  gr.  qu.  8. 

JOHANN  HEINRICH  ROOS, 

geboren  zu  Ottendorf  in  der  Pfalz,  starb   1681. 
berühmter  Thiermaler  und  Radirer.  **) 

Blätter  von  ihm  selbst. 

//)   S  1941  Das    schlafende    Schaf,     bei    ihm    ein    stehender   junger 

'      Widder,   rechts    ein  architektonisches    Fragment  bei  eir 

uigeu  Bäumen,  kl-  4.    Ohne  Namen  und  No.   8  aus  der 

Suite  Np.  1—9.     Sehr  selten   und  iostbarer   Druck  vor 

der  Nummer. 

1942   7  Bl.    Schafe  und  Ziegen.      1)  Die  vier  Schafe  bei  der 
— '     Bogeuniine  —    2)  Drei  Schafe  und  eine  Ziege  bei  der 


<P- 


*)  iJibei:  ihn  ist  qicht?  weiter  bekannt. 

**)  Seine  Radirungen  sind  in  guten  Drücken  äasaeiwt  gelten  und 
werden  sehr  gesucht. 
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Pyramide  mit  der  Büsle  unten  —  3)  Der  Widder  nud 
zwei    Schafe,   in    der    Ferne    links    eiuig;e    Gebäude   — 

4)  Zwei    ScLafe    und  eine  Ziege   bei    einem    Zaun   — 

5)  Drei  Schafe,  rechts  ein  Maulesel treiber  in  einem 
Portal  —  6)  Die  liegende  Ziege  mit  der  Glocke ,  bei 
ihr  links  ein  stehendes  und  ein  liegendes  Schaf  — 
7)  Der  liegende  Bock  und  die  stehende  Ziege,  wovon 
die  kleine  saugt,  ein  kleines  Lamm  in  der  Feme  zwi- 
schen ihnen ,  rechts  zwischen  Gebüsch  ein  Kirchthnrm.  ' 
gr.  qu.  8.  B.  No.  11  —  17.  *)  Sehr  sehne  Suite  und 
Haupiblälier  in  kostbaren  Drücken  vor  der  Nummer, 
ihrer  Kraft  und  Reinheit  nach  ah  Aetzdrüche  zu  betrachten^ 

1943  Drei  Schafe  bei  dem  Säulenfuss  ruhend,   in    der  Ferne»^  'A— ^ 
rechts  ein    Schäfer  mit  einer   Heerde,     4.  oder  gr.  8vo. 

B.  No.  25.  **)  Vorzüglich  klarer  erster  Druck  vor  der 
Nummer  und  vor  dem  Titel  auf  der  Säule :  „Beestboekje 
door  J.  H.  Roos  I.  deel.  Sehr  selten. 

1944  Der  liegende  Stier,    rechts  die  Ziege  und  zwei  Schafe.*^  »^ , 

4.  oder  gr.  Svo.  B.  No.  26.  Atisgezeichnet  kräftiger 
Druck  vor  der  Nummer ^  sehr  selten ,  übrigens  mit  eini- 
gen  Oelßecken  und  um  einige  Linien  beschnitten. 

1945  Die  fünf  ruhenden  Schafe  bei  der  Mauer,  rechts  in  AettP,  ^ 
Ferne  eine  Brücke.  4to.  B.  No.  27.  Ebenfalls  kostbarer 
Druck  vor  der  Nummer ,    von  grosser  Kraft  und  Rein- 
heit. Sehr  selten, 

1946  Drei  Schafe  und  der    liegende  Widder  unter  dem  Ban-'/.'CÄ-, 
me,  hinter  welchem   ein    Breterzaun,     4to.  B.  No.  30. 
Ebenfalls   kostbarer     und    silberklarer   Druck   vor    der 
Nummer,  sehr  selten, 

Blätter    nach    ihm. 

1947  7    Bl.     Schöne   Copieu   von   der   Gegenseite    nach   dem'-''-  — 
Beestboekje  oder  Thierbüchleiu ;    der  Titel  zweimal  mit 

und  vor  der  Nunimer  17.  kl.  fol. 


*)  Es  ist  zu  bedauern,    dass  No.  10,    welche  den  Titel  bildet, 
hier  fehlt. 

**)  Dieses   und   folgende   4  Blätter   sind   aus    dem    sogenannten 
Thicrbuch  oder  Beestboekje. 


-/^._ 
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1948  Der  Scliäfer  an  diem  Fiisse  der  Vase  bei  der  Heerde 
ruLeiid ;  tauschende  und  treffliche  Copie  nach  dejn  be- 
rühmten und  sehr  seltnen  Blatt  i\o.  38.  Bartsch.  A. 
Hertzinger  fec  g-r.  foK  Herrlicher  Druck  auf  graues 
Papier.,  weiss  gehöht» 

,  >^ ^1949  ^  B'«     Schöne    Copieu    von  A.  Bartsch:     Die  stehende 

Ruh  bei  der  Hirtin  —  Die  liegende  Rnh.  B.  No.  31 
und  39.  kl.  fol.  und  4to.  Schöne  Drücke  mit  und  vor 
der  Schrift.  Hierbei  ein  Blatt,  ein  liegendes  Schaf  von 
Bnrde  radirt.  12mo.    Fr.  Bartsch  No,  157  und   159. 

/0^ 1950  3  Bl.     Die  kämpfenden  Stiere     —     Der  Bulle  auf  den 

^  andern  springend  —  Die  heimkehrende  Heerde,-    reiche 

Composilionen.  Georg  Kiliun  fec.  gr.  qu,  ibi.  Schwarz- 
kunst;  in  der  Mitte  wenig  gebrochen. 

/^      1951   15   ßh     Schöne  Thiergruppen ,' geistreich  radirt  in  der 

**"'  Manier  von  Dietzsch  mit  zwei  Titeln:  „Thiere  von  H. 

Roos,  erste  und  zweite  Sammlung,  verlegt  von  G.  W, 
Knorr."  qu.  fol.  3  Bl:  doppelt  in  zweiten' Drücken. 

.vP,^1952   G  BU     Schöne    Thiergriippen    m    reichen    Landschaften, 

mit  Titel.  J.  H.  Roos  inv.  Elias  Ridiuger  sc.  aqua  forti, 
Joh.  Georg  Hertel  excud,    qu.  fol. 

.X_-^953  S  ßl»    Rühe,   Schafe  und  Ziegen,    Gruppen  in  reichen 

'Landschaften.  Joh.  Elias  Ridinger  sc.    rund  in  4to. 

/^     1954  4  Bl.     Vortreffliche   Thiergruppen    in    schönen  romanti- 
*  sehen  Landschaften;    sehr  reiche  Coinpositionen.     G.  H. 

Schifflein  sc  s.  gr.  fol.  Aufgezogen. 

/l955  3  kleine   Bl.     Ziegen   und    Schafe.     Elias  Ridinger  sc, 
^  \  qu.  12.  und  8vo.     Diese    Blätter   sind   von  den   kleinen 

/,_*  -,/  geschnittneu  Platten  von  No.  19. 

(L956  8  Bl.     Schone   Thier-    imd   Hirtengrüppen.     „Lifre  xle 

differents    sujets    de    figures    et  auimaux   par   H.  Roos." 

'        ,  Dnncker  sc.    aqua  forti.  qu.   fol.   Schön  radirte  Blätter, 

/.  -^XQ^I  5  Bl.  verschiedue  Kühe  und  Stiere.   Ohne  Namen.  Hu- 
quier  excud.  kl.  qu.  fol. 


par 
ä  Vienue  chez  Stöckl.  fol.  et  qu.  fol.    Herrliche  Blät- 
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No. 

ier   in   vorzüglichen  Drücken.      Catal.    de  Bartsch    No. 

188  u.  W. 

i960  6  Bl.    ScLöne    Composilionen  von  Thiergruppen ,   KüLe,>P.  ^ü*,^ 
Schafe  etc.  in  reichen  Landschaften.   Adam  Bartsch  fec. 
qu.  fol.    ibid.    No.  213 — 218.     Vorzügliche  Blatter  von 
der  herrliclisten  Vollendung  in 'kostbaren  Drücken.  *) 

1961  Ein  liegender  grosser  Bnlle  nach  recLts,  eben  so  geist^ <^. , 

reich  von  Bartsch  radirt.  qu.  fol.  ibid.  No.  210.  Erster 

Druck  vor  der  Schrift , ,  sehr  selten* 

1962  4  Bl.     Schafe    und   Widder    in  Gruppen,  äusserst  zart —  //, 

und  geistreich  radirt  von  Massinger.  **)     qu.  8.    Treff-  - 

liehe  Blätter  in  kostbaren  Drücken, 

1963  9  Bl.  Studien  von  Schafen,  Widdern,  Ziegen,  Eseln  etc. — ■  ^A__ 
nach  Zeichnungen  radirt  von  A.  Hertzinger.     qu.  8vo. 

Gute  Blättchen, 

1964  2  Bl.  Gruppe  von  Widdern,  eine  Ruh  und  Ziege.  Her- —  »-/i  _, 
tzinger  fec.    aqua  tinta.    qu.  fol.     Wlit   zwei   Platten  ge- 
druckt, schöne  Drücke. 

1965  Schöne  grosse  Landschaft  bei  Abendbeteuchtung,  in  der  '»  ^^*~r- 
Mitte  eine    alte  Hirtin  ein   Schaf  liebkosend,   hinter  ihr 

einige  Ruinen.  A.  Hertzinger  fec.  1796.  aqua  tinta.  s. 
gr.  r.  qu.  fol.  Schönes  Haupiblatt  in  kostbarem  Druck 
avant  l.  h  mjt  zwei  Tönen  gedruckt. 

1966  Inneres  eines  Stalles ,   zwei  Knaben  bei  einem  Ziegen A  — 

bo^k ,  links  ein  Pferd.     Roos  piux*    1675.   Morgenstern 

fec.  4to.    Gtit  radirtes  Blatt. 

1967  5  Bl.    Verschiedue    Thiergruppen    und   Stadien.     Antoir — '  ^'  — 
Balzer  fec.   8vo, 

1968  Ruhende  Rühe    und  Schafe   in    einer    Gebir^^slandschaft.^ — "^«  — 
Ant.  Balzer  sc.  Vieunae   1791.   gr.  fol.    Schöner  Druck 

avant  l,  l, 

1969  3  Bl.    Studien    nach    Thiergruppen,     wovon    2  Bl.    vott     ~ ** — 
Huet  radirt.    1791.  das  dritte,  A.ugsburg  bei  Herzberg. 

kl.  qu.  fol.  < 


*)  Der- Ritter  von  Bartsch  gab   in  diesen  Blättern   das  Höchste 
der  Vollendung  durch  Kraft  und  Zartheit. 

*♦)  Der  Künstler  der   neuern   Epoche   geniesst  einen   hohen  Na- 
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No. 

>P,. 1970  Italienische  Landschaft   mit   ruheuder   Heerde,     in    der 

Ferne  ein  Aquaduct.  Ohne  Namen  des  neuen  Künstlers, 
kl.  4to.  Siahhiich  avant  I.  L 


JOH.  PHIL.  LEMKE 

von  Nürnberg-,  starb  in  ScL^veden  geg-eu  1700? 

Guter  Maler,    dessen  Radirnng'eu  sehr  gesucht  sind. 

^  ^/7    ^971   Agar  in  der  Wüste   von  einem    Engel  getröstet,    unten 
''  rechts:    J.  Lemke  gem.  u.  geetzt.    qu.   12.     Selten   und 

sehr  schöner  Druck, 

i4    y9    1972  E'u  Falkenier    zn   Pferd    vom   Bücken    gesehen,    neben 

f'  Z'*  • ihm  links  ein  Jäger ,    vor   ihm  nach   einem  Abhang  im 

Gebüsch  ein  andrer  Jäger  nur  halb  zu  sehen.  Oben  in 
der  Luft  links:  Lemke,  kl. 4to.  Höchst  selten  und  übri- 
gens sehr  geistreich  radirt, 

DAVID   KLÖCKER  VON  EHRENSTRAHL 

von  Hamburg,  starb  zu  Stockholm   1699. 

/9    1973  3    Bl.    Grosser    Plafond    von    sehr    reicher  Composition, 
'"    ■  im  grossen  Rittersaal  des  Stockholmer  Schlosses  vollen- 

det. Georg  Christ.  Eimmart  sc  1674.  s.  gr.  imper.  foK 
aus  3  Bl.  bestehend.  Sehr  gut  radirt. 

*    -J      1974  51  Bl.  Scenen  aus  der  Aeueide  des  Virgil,  reiche  Com- 
• Positionen,  unten  die  Stellen  des  Werks  in  latein.  Spra- 

che» Ohne  Namen,  gr.  qu.  8. 


-^_ 


Verscliiedne  deutsche  Meister,  zumTheil  der  ersten 

und  zweiten  Periode  des  siebzehnten  Jahrhunderts 

angehörend;  meist  in  sehr  seltnen  Radirungen.  *) 

MICH.  HERR,   starb  1661. 

1975  Der  Blocksberg  oder  das  verfluchte  Zauberfest  der  He- 
xen, höchst  merk^vürdige  Composition,  unten  deutsche 
Verse.  J.  Rlaj.    qu.  fol. 


t'')  Dieser  Artikel  ist   sehr  merkwürdig   durch  viele   sehr   geist- 
reich  und  wenig  vorkommende  Radirungen.    Aus  Mangel  an 
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H,  F.  RAIDEL,    g'egen  1G50  zu  Augsburg'. 

1976   t4    kleine  BI.    Militairs     mit   Frauen,     Paar    und    Paar. —  /cf,^ 
6  Bl.  —    IlalieniscLe  Landschaften ,    sehr  geistreich  ra- 
dirt  in  Callot's  Manier,  qu.   IG.  und  32mo.    Sehr  selten. 


ADAM  MÜLLER  von  München. 

.1977  Madonna,  welche  das  Kind  saugt,  neben  ihr  zwei  Che- — 
rubimSj  unten:  Adam   Müller,  oval  in  12mo.  Sehr  geist- 
voll radirt,  ganz  im  Geschmack  von  Guido  Reiii.  Selten, 

CHRISTOPH  METZGER,  (C.  M.)  gegen  1650. 

1977a  3BI.  Ein  schlafendes  Kind  in  einer  Landschaft,  links — ' 
verkehrt    C.  M..  F.   1650.   (undeutlich)    qu.   l2mo.  nebst 
Contradruck   —    Das  Kind  mit    der  Friedenspalme  und 
dem  Kreuze,  oben  rechts:  Christ.  Metzger.   12mo. 


cf! 


/A- 


MATTHIAS  MORAVA.  aus  Polen,  gegen  1650. 

1978  '^    El«    De«"    gegeisehe    Christus    an    der    Säule   liegend^A  -^3* . 

rechts:  ßl.  AI.  P.  f.     —     Christus  im  Grabe  von  einem 

Engel  beweint.  Unten  bez.  M.  M.  —  Maria  nimmt  das 
Tuch  vom  Leichnam  Jesu.  qu.  8.  Radirte  Blätter  in 
breiter  Manier,   Sehr  selten. 

1979  Marter  des  Iieil.  Bartholomäus,    unten:    „Tu  mihi  T,y-J(,    /T , 

morawic  tibi  Bartholomaeus  imago  est  etc.  Matthias; 
Morava  Polaco  Pictor  inv.  et  fecit  1652.  gr.  fol.  Sehr 
selten. 


ANDREAS  REICH  von  Wien. 

1980  Magdalena  wäscht  dem  Herrn  die  Füsse,  links  an  dei^ 
Wand  eine  Uhr ,  vom  Künstler  selbst  radirt.    A.  Reich 
inv.  et  pinx.  fol.  Selten, 

1981  Der  sitzende  Tod    einen    Caleuder   haltend.     „Hin  geh^ 
die  Zeit  etc."    A.  Reich  inv.  et  excud.   Viennae.     Seb 
Jenet  sc.  qn.  fol. 


Citaten  über  die  rein  chronologische  Folge  dieser  Meister 
konnte  man  sie  nicht  in  gehöriger  Ordnung  folgen  lassen, 
daher  sie  hier  meist  in  der  Mitte  des  ITten  Jahrhunderts 
erscheinen. 
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MATTHIAS  ECHTER. 

■  t?,. 1982  Allegorie.  Herkules  bändigt  den  Aclielous ,    rechts  eine 

Abundantia,  in  der  Mitte  beim  erlegten  DracLen  ein 
Knabe  mit  ScLwerdt  und  Fackel.  Links:  Mat.  Echter 
del.   et  sc.  kl.   qu.  fol.    Kraftig  radh'l, 

^^^ 1983  4  Bl.    Merkar    und    Argus,    in  reicher   Einfassung  mit 

Thieren ,  -wahrscheinlich  Tapetenmalerei  eines  Jagd- 
sclilosses.  M.  Echter  iuv.  et  sc  nebst  Copien,  4.  defekt. 

C.  MOPPER. 

7<^     1984  Die  Riesen,   welche    den   Himmel    stürmen,    oben    die 

''"^  Götter   des  Olymp  sich  vertheidigend.     ünteii  links :    0. 

Mopper  inv.  et  fecit.  qu,  4to.   Geistreich  radiries  Blatt, 

G.  M.  VISSCHER  von  Wien. 

^^^_J^985  2  Bl.  Hauptansicht  von  Wien  yon  der  Spinnerin  am 
Kreuz  aus  —  Die  kaiserl.  Favorita  oder  Belvedere.  G. 
M.  Visscher  Geogr.  del.  qu,  fol*  ^art  radiries  Blatt 
aus  einer  Suite. 

HIERONYMUS  SCHOLEUS. 

>^ 1986  Zwei  Ansichten  von  Stockholm  auf  einer  Platte  radirt. 

Oben  links J  Donäbat  huic  operi  Hieronymus  Scholeus, 
gr.  qu.  fol. 

I.  M.  und  W.  F. 

(BruUiot  No.  1589.  Vol.  H.) 

.  A. 1987  Kaiser  Rudolph  II.    in  einem   Wagen  von    Löwen    und 

zvsei  Adlern  zu  dem  Olymp  gezogen.  Binae  aquilae  etc. 
fol.  Gut  radirtes  Blatt  eines  Böhmischen  oder  Oesier- 
reichischen  Künstlers. 

J.  J.  STARCK, 

.  /, 1^  988  Zwei  Reiter   links  bei    einem  Wirthshause  ,    wo   unten 

verkehrt  der  Name  des  Künstlers;  in  Della  Bella's  Ma- 
nier radirt.   qu.   8. 
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CASP.   AMORT, 

arbeitete  zu  MüncLeii  gegeu   1060- 

1989  Die  Musen  und  Pieriden    iu  einer    Lanclscljaft.     Li^jks: — ,  'TT 
Cas.  Amort  del.    Jo.  Scliiiiagl  fec,    4to.      GchtrelcJi  ra- 

diri ,  oben  links  die  Ecke  defekt. 

D.  SCHULTZ, 

bcriiliinter  FedervieLiualer  in  Danzig,  g^egen  1680. 

1990  Die  Fabel  des    entfiederten    Pfaues,    treffiicLe  Composi- —    j>t- 
lion.  fol.    Gute  Copie  nach  dem  so  seltnen  von  D.  Schulz, 
radirten  Orisinalblatte» 


J.  ZACHARIAS  PRANDELL. 

1991  GefecLt  zwischen  Reitern  und  Fussvolk ,  rechts  eiu  gc 
harnischter  Reiter,  der  seine  Pistole  abfeuert.  Unten 
links :  J.  Zacharias  Prändell  inv.  et  fecit.  kl.  qu.  fol. 


<^, 


W.  W.  DE  WÜMANN. 

1992  Das  Heidelberger  Schloss.  Arx  Heidelberg.  W.  W.  de       '^• 
Wuniann  del.  et  sc.  Auuo  1686.  kl.  qu.  fol. 

J.  G.  ROTHBLETZ.  *) 

1993  Sta.    Maria   Aegipciaca    poenitens    magna,    vor   ihr    ein 
Bischoff,  oben  zwei  Engel.    J.  G«  Rothbletz  inv.  et  scj 

gr.  8vo. 

Monogrammist   fsjf^  1615-  V     y^. 

Meister  vom  italienischen  Charakter. 

1994  4  Ol.  Die  vier  Elemente  durch  Knaben  mit  den  Sji 
holen  dargestellt.  Ein  Blatt  wie  oben  bezeichnet.  8^ 
Frei  und  breit  radirte  Blätter, 


*)  Man  sehe  Tyinkler's  Catalog  No.  4039 ,  wo  er  Künstler  vom 
Verdienst  genannt  \v\vd. 
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Monogrammist  iCpX"'  A.  1619. 

_  Ap  1995  2  Bl.  Die  vier  Elemenle  durch  zwei  weibliche  Figuren 
auf  jedem  Bla(t  dargesrellt,  unten  obiges  Monogramm. 
4to.  Breit  radiri  wie  vorige  Blätter  und  im  Charakter 
ähnlich, 

1.  R. 

_  /^_1996  Maria  mit  dem  Kinde  in  einer  Gebirgslandschaft  sitzend, 
mit  der  Rechten  hält  sie  den  auf  sie  zueilenden  kleinen 
Johan'nes ,  Josej)h  hinter  Maria  rechts  au  einem  Steine. 
Unten  in  der  Mitte  I.  R  5  Z.  breit,  4  Z.  hoch-  Sehr 
geistreich  radirt  und  kräftig  geätzt,  in  der  Nadel  Eini- 
ges von  Fr.  Mola. 


I 


—  ^. 1997  Maria  beweint   den   Leichnam    Jesu,    zu  , dessen  Füssen 

zwei  weinende  Engel;  unten  links  das  Monogramm. 
7  Z.  breit,  4   Z.   9  L.  hoch.  Sehr  kräftig  radiri* 

M  S  oder  M.  SPILB.,  SPILLENBERG>   SPILLINBERG, 

Maler  und  Radirer  des   17ten  Jahrhunderts,  *) 

.  ^ ^1998  5    Bl«    Landschaften   mit   Ruinen  nnd    Fragmenten    von 

Bildhauerarbeit;  einige  bez.  M.  Spberg.  f.  und  JM«  Sp. 
kl.  qu.  fol.  Mit  sehr  kräftiger  und  breiter  Nadel  ra- 
dirt, entfernt  ähnlich  der  Manier  von  Pitloni,    Selten. 

%^   1629  oder  16.. 9.  -**) 

^  ^/il999  Kleine  Gebirgslandschaft  mit  Wasser,  wo  ein  Mann 
A.'A^U» —  ,„jj  langem  Stabe  sich  den  Weg  über  Steine  bahnt; 
links  am  Wege  ein  Mann  mit  spitzer  Mütze,  welcher 
mit ,  einer  Alten  spricht ,  bei  ihnen  ein  kleiner  Hund. 
Rechts  nach  dem  Winkel  das  Monogramm  und  die  Jahr- 
zahl. 6  Z.  5  L.  breit,  4  Z,  2  L.  hoch.    Selten. 


*)  Er  darf  diuchaus  nicht  mit  Johann  Spilbergcr  aus  Ungarn 
verwechselt  werden,  (s.  No.  1873—1876  dieses  Catalogs)  wie 
in  Winklers  Catalog  No.  4614  geschelien. 

'*)  Undeutlich,  so  wie  selbst  das  Monogramm. 


No. 
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Höchst  zart  radirtes  Blatt ^  wo,  wenn  der  Charakter 
der  Landschaft  nicht  deutsch  tv'dre'f  7nan  einiges  Aehn' 
liehe  mit  Rem.   Cantagallina  finden  würde. 


"K 


,   ,       Wohl  Brefscbneider  iu  Leipzig? 

2000  Wahre  Abbildung   des  akadeiniscbeh  Lebens.     Delinea ■  At_ 

tio   etc.    in    10  Ablbeilungeu    und    einem    mit  Figuren 

reich  verzierten  Cartouche }  links  unten  das  Monogramm. 
Gotlfr.  ÖrüUer  eic.  fol.  , 

2001  Sächsischer  Rantenflor  ailf  dem  bocbfiirstl.  Beilager  des  ^- 
des  Herzogs  Friedrich  von  Dänemark  und  Maria  Elisa- 
beth, Tocbtef  Johann  Georg  1.  den  21.  Februar  1630 
feierlich  gehalten  zu  Dresden;  mit  Gedicht  von  M.  Jo- 
hann Crüger.  Zwei  Löwen  an  dem  Eingange  des  Rau- 
tengärtens  mit  den  Fahnen  vort  Dänemark  und  Sachsen.  , 
Unten  das  Monogramm«  qu.  i2mo-  mit  Te:xt  iu  fol« 
Selten* 


X 


(Brulliot  No.  218.)  JOHANN  CARL  TILL.  *) 

2002  Büste  eines  Mannes  mit  kleinem  Bärtchen,  krausen  Haa^:       ^- — • 
ren,  runden  Hut  und  Mantel  mit  Knöpfen }  oben  reclifs 

das  obige  Monogramm  und  fecit.  3  Z.  6  L.  lioch ,  2  Z. 
8  Li  breit.  Schön  radirt  und  ähnlich  der  Manier  von 
le  Ducq's  drei  Königen,  y 

2003  Büste  einer  jungen    Dame    nach  links    iu    reichem   ^{n- — '  ^^  ~^-» 
4zenkragen  mit  schwarzer  Schleife ,  laugen  Haaren  und 
Halsschnure   von   Perlen ;    oben  rechts  das  Monogramm« 

2  Z.  8  L.  hoch,  2  Z.  1  L.  breit.  Schön. 


M 


2004  Amor  in  tiefer  Betrachtung  an  einem  Baumstämme  nach—"' 
rechts  stehend,  zu  seinen  Füssen  Bogen  und  Pfeil;  links 


Jt^^J 


')  Nach  Doppeimair  pag.  234  soll  er  zu  Nürnberg  gegen  1624 
geboren  seyn. 

15 
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-     No. 

im  Vorgrnnde  auf  dem  DutcliscLnllte  eines  Baumslamms 
das  MoDogramin.  üiiteu  später  eiugestoclieii  No.  t82. 
6  Z,  koch,  4  Z.  breit.  Sehr  gelstreich  und  kräftig  ra- 
dirt.  Könnte  man  sicJi  des  Monogrnvims  sichern,  so 
fv'dre  der  Arbeit  nach  die  Zeichnung  Niederländisch 
und  vielleicht  Paul  Moreelsen  ^  der  Künstler,  der  auf 
der  Rückseite  des  Blattes  in^ig  als  Pet,  Molyn  ange- 
geben. ^ 

Anonymer  Meister. 

/    >5*       2005  Fragment  verscbiedner    antiker   Vasen ,   Säiilencapitaler, 
'  SarkopLage,  Stück  einer  egyptisclien  Pyramide,   beson- 

ders bemerkbar  eine  colossale  liegende  Büste.  Alles  bei 
einer  grossen  Mauer ,  wo  links  eiu  Basrelief.  Im  Vor- 
grunde rechts  eiu  Zeichner.  11  Z.  G  L.  hocb ,  8  Zoll 
^  4  L.  breit.  Höchst  zart  und  geistreich  radirtes  Blatt 
von  grosser  Bestimmtheit  der  Nadel.  Merkwürdig  genüge 
dass  es  der  Nadel  des  Heinrich  Roos  und  der  von 
Bronckhorst  gleichi.  Selten. 


^  •) 


//^.J 


2006  40  BI.  mit  Titel:  „Beschreibung  und  Abriss  der  fürst- 
lichen Leichenprocession  des  Markgrafen  Christian  von 
Brandenburg  zu  Bayreuth,  den  11.  .Sept.  1655."  Unter 
jedem  Blatte  die  Beschreibung  der  Personen.  Titel  und 
mehre  Blätter  mit  dem  Monogramm  und  scnlp«  bezeich- 
net, kl.  qu.  fol.  Die  Figuren  gut  und  lebendig  gezeich-  . 
net,  in  schönen  Brücken.  - 


*)  Gewöhnlich  Laur.  Strauch,  (m.  s.  No.  1326a  des  Catalogs.) 
Da  aber  der  Charakter  der  Arbeit  und  die  Jahrzahl  mit  dem 
ersten  Meister  nicht  ganz  übereinstimmen,  so  wäre  es  viel- 
leicht Lucas  Schpitzer  von  Nürnberg. 
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Folgende  Blätter  bis  No.  2028  sind  eigentlich  blos 
nach  Kupferstechern  gesammelt  und  aus  dem  An- 
fange oder  der  Mittelperiode  des  1 7ten  Jahr- 
hunderts. 

PAULUS  FÜRST  von  Nüniberg:. 

2007  13  Bl«   Die    Monate  mit   Titel:   CR  Monatbüchleiii  vor 
die  Goldschmiede  etc.   1638.   12ino. 

2008  13  Bl.   Die  Monate  dureh  Landlente  in  landschaftlichen —  -^. 

Hintergründen,  schöne  Folge  in   12mo.    —    Ein  Dudel- 
sackpfeifer neben   einer  Alten  sitzend  ^  welche  die  Gui- 

tarre  spielt,  fol.    Gtde  BJ'dUer. 

2009  13  Bl.  Soldaten,  Marodeurs  und  Nachzügler ^  in  Callots —  V^  -, 
Charakter,  kl  4to.   Gute  Blätieri 

2010  Neues    Comperlimentbüchlein    für  Schreiner,    Bildhauer 
und  dergleichen,  zu  finden  bei  Paulus  Fürst,  qu.  8. 


-/^! 


M.  L.  C.  AMTHOFER 

2011   Eccehomo  sitzend.  Amthofer  sc.  8vo.    Seltnes  Blatt,  di^ 
Fleischpnrtien  in  Punzinanler  gestochen» 


JEREMIAS  FALK  der  Pole. 

2011a  d  Bl.    Herbst    üiid  Winter    Von    den    Jahreszeiten,    in — -/^ ^ 

reichgekleideten  Fig'uren,    wovon  2   Bl»  copirt  von  Mo- 
scheroch  — -  Flora,  Büsten  fol.  et  4(0.   Gute  Blätter. 

H.  B.  1645. 

2012  Venus  und  Amor  in  einer  Landschaft,  nach  links,  unter 
das  Monogramm,  gr*  8.  .  ' 

H.  D,  1615. 

2013  6  Bl.  Goldschmidtsverzierungen ,     schwarz  auf  weisse 
Grund.     IVIit  Titel :    Si  Deus  pro  uobis  etc.    Hamiborgh. 
12m0i 


H.  F. 

2014  Der  Tod  und  der  Jüngling,   unten  deutsche  Verse,  de- 
nen von  Fischart  gleichend,   gv.  fol, 

15*    - 


/^ 
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H.  P.  G. 

1015  Ein  junger  Mann  am  Wege  mit  leerem  Säckel ,   unten 
deutsche  Verse.  Bei  StepLau  MicLelspacLer«  fol, 

H.  1.  E.  vielleicLt  Elias  Holl.  *) 

/*— —  12016  Zwei  geomelriscli -perspeklivisclie  Figuren  mit  obigem 
Monogramm  und  1609.  qu.  fol«  ^us  einer  grösset*n 
Suite. 

D.   H.   inv.    1613. 

IQiJ  Kampf  des   Menschen   im   letzten  Augenblicke  des  Le- 
bens.   Unten  deutsche  Verse.  4to. 

SEBASTIAN  FURGK  und  CLEMENS  AMMAN.  1650. 

lOiS  4  BI.    Der   heil.  Hieronymus  u.  s»  w.   ans   Bibliotheca 
chalcographica,  4to. 

SAMUEL  WEISHUHN  von  Dresden« 

2019  Der    Sarg    König  Gustav    Adolphs    in    einer    Grabhalle. 
Weishuhn  sc.  fol.  Tf^enig  gerieben. 


-/.-. 


f 


HANS  MEICHSNERSCHIFTER  1615. 

019a    Ansicht  der  Stadt  Rothenburg  an  der  Tauber,    unten 
Cartouche  mit  Beschreibung,   qu.  fol. 

PETER  ISELBURG  von  Colin. 


020  Allegorie  und  Glück-\yunsch  auf  die  Vermählung  des 
Landgrafen  Georg  von  Hessen  mit  der  Herzogin  Sophia 
Eleonora  von  Sachsen  in  Torgau  1627-  gr.  fol.  Unten 
deutsche  Verse. 

y^,__202l  2  Bl.    Schiessen    und  Ergölzlichkeiten    der  Stadt  Nürn- 
berg 1614.  qu.  fol. 

EBERHARD  KIEFER. 

-— ^  A  — ^2022  3  Bl.    Einzug   und  Krönung    des  Königs  Friedrich  von 
Böhmen   1G09.    qu.  fol. 


'^y  Christ  pag.  315  Tab.  F.  pag.  139.  Brulliot  No.  1749  a. 
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DAVID  FÜNCK  von  Nürnberg. 
No.  ^ 

2023  15  Bl.  6  Bl.  Fliegend  ThierbiicLlein  —    9  El.  Arabes 'X-^ 

ken  mit  TLieren,  bez.,  R.  K.  qu.   l2mo. 

GOTTFRIED  KELLER  1617. 

2024  2  Bl,    Krönung-  des  Königs  Ferdinand  von  Böhmen  — j 
Belagernngsmaschine.  qii.  fol.  / 

GEORG  ANDREAS  WOLFGANG  von  Augsburg,       C^    '~' 

2025  26  Bl.    Verschi§dne   Embleinala    und  Fabeln  des  OvijK 
Wolfgang  iuv.  et  fec.    rund  in  4to. 

2026  St.  Johannes  inid  St.  Paulus,  halbe  Figuren.  Sarburch  ?- — ^/.-^ 
pinx.   G.  A,  Wolfgang  fec.   Aug.  1670.    kU  fol.     Sehr 

seltnes  BJait  in  Schwarzkunsi.    *)j 


JOHANN  FRIEDRICH  LEONART,  geb.  1633, 

2027  Dem   heil.    Cajetanus    erscheint    das    Kreuz    und    Hera — •  >>i\ 

Christi,  Thesis   107 1.     Das  Ganze  auf  einem  Teppiche 
dargestellt,  gr.  fol*    Sehr  seltnes  Blatt  in  Schwavzhiinst» 

GERHARD  VAN  DER  BRÜGGEN. 

2028  Der  heil.  Augustinus,  halbe  Figur  in  reicher  Muschel-—  ^^. — « 
einfiissung.  G.  v.  d.  Bruggen  fec.  Pragae.  fol.  Sehr  sel- 
ten in  SchwarzJmnst  aus  der  frühern  Epoche.     Unbekannt. 

WILHELM  TRAUT, 

Formschueider  zu  Frankfurt  am  Main,  gegen  1640. 

2028  a  Büste  Christi  mit  aufgehobner  Hand,  ADORATE  etc.—  ^- 

Wilh.  Traut  fec.  Francof.   excud.   fol. 

2028  b  Büste  der  Rlaria  mit  gekreuzten  Händen.     SALVTA^—  ^ 

TE  etc.  id.  sc.  et  exe,  fol.  Beide  Blätter  selten. 


*)  Folglich  zu  den  frühem  Ausübungen  dieser  Manier  gehörig', 
so  wie  nachfolgende  Blätter  No.  202T  und  2028. 
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JOSEPJI  WERNER  von  Bern,  ffeb.   1637« 
No. 

•  /»  —  2029  3  Bl.  Saul  bei  der  Hexe  zu  Endor.  George  Andreas 
Waifgaug-  sc.  gr.  fol.  Hauptblaii  in  schönem  Druck  — 
2  Bl.  Märtyrersceueu  —  Allegorisches- Titelblatt.  4to, 
Defeh.  '  '  - 

JOHANN  ANDREAS  GRAFF  von  Nürnberg/*) 

-  ^.—^2030  2  ßr.  Inneres  der  1681  abgebrannten  Barfiisserkircbe 
zu  Nürnberg  -r  Ansiclit  des  deutsclien  OrdensLauses  zu 
^Nürnberg  mit  dem  bekannten  Brunnen.  ,**)  Job«  Andr. 
Gratf  fec,  1681.    qu.  fol.  et  fol.    Gut  rndirie  BUitter. 

JOHANN  ULRICH  RJIAÜS  zu  Nürnberg,  geb.  1645. 

-^ >Ct/,dl{)Z1i  Inneres  der  St.  Laurenzkirclie  zu  Nürnberg.  Job.  Ulrich 
Kraus  sc.  Jer.  Wqlf  excud.  s.gr.fol.  Schön  r(idirtes  Blatt, 

Cf, 2032  Inneres  der  Hanptpfarrkirche  St.  Sebald  daselbst,    nach 

Job.  Andr.   Graff.  Job.  Ulrich  Kraus  fec.  J.  Wolf  exe 
s.  gr.  qu.   fol.  Eben  sq. 

.M     2033   li   Bl.    Aeussere  Ansicht  der  Peterskirche  in   Rom    — 

Inneres   einer    Kirche      —      Ansichten    von  Gärten    und 
Lustschlössern    bei   Nürnberg    und  ^  vier   Ansichten   von 
^Augsburg.  Kraus  fec.  fol,  et  qu.  8. 

_  vf^_J2033a  Inneres  der  Peterskirche  beim  Jubeljahr  1700, mit  der 
Segenertheilung  des  Pabsles  Clemens  XI.  mit  unzählir 
gei^  Figuren.  J.  W.  Kraus  fec.  gr.  fol.  Seltnes  Haupt- 
blatt, rechts  wenig  defekt. 

{J^ 2033  "^  Derselbe  (gegenständ,  schöner  reiner  Druck,  unten  nüt 

"^  italienischer  Inschrift. 

THEODOR  ROOS,  Bruder  des  Johann  Heinrich, 
geboren  gegen   1638. 

1 0        2034  Heilige  Familie,    halbe  Figuren;   Maria  halt  das  Kind, 

'      '     ■      "      Joseph    zeigt    ihm    einen    Ajjfel    und    rechts   der   kleine 

Johannes  mit   dem  Kreuze.     Oben  rechts :  T.  Roos  fec. 

1671.  kl.   4^0.  Sehr  zart  und  geistreich  radirt  und  scfir 

selten  in  schönem  Druck.  Nicht  im   Bartsch. 


♦)  Ei;  war  der  Gatte  der  berühmten  Malerin  Sibylla  Merian. 
?♦)  Oft  von  Alb.  Dürer  in  seinen  Blättern  angebracht. 
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I 

JOHANN   MELCHIOR   ROOS,   SoLn  des  Johann  Heinrich, 

geb.   1659,    gest.   1731. 
No.  / 

2035  2  BI.    Ein    grosser   stehender   Stier   iu  ganzer  Ansicht^c?.  cK 
nuten  rechts:    J.  M.  Roos  fec.   1685.   gr.   8.    B.  No.   !♦ 
Se/jr  geistreich  radirtes  Blatt  und  das  einzige  des  Mei- 
sters, in  trefflichem  Druck,  höchst  selten*  *)  Nebst  schö- 
ner Copie  von  Bartsch. 


Blätter   uach    ihm. 


^.. 


2036  8  Bl.  verschiedne  Gruppen  von  Kühen  and  Schafen. 
B.  S.'  Selletzky  sc.  qii.  fo!.  4  BI.  Einzelne  Studien, 
wahrscheinlich  nach^  H.  Roos.  4to. 

2037  Liegender  Hirsch  mit  Jagdhunden.  J,  Winther  fec,  4to. '     '    '' — 
Gut  radirtes  Blatt  aus  einer  Suite. 

o 

2038  Kopf. eines  Hundes,   nach   eiliem  Original   in  derselben — •  ^•;— r 
Grösse.  J.   Fr.  Morgenstern  fec.  1800.  Frankf.  8.  Schön 

radirt- 

PHILIPP  oder  ROSA  DI  TIVOLI,    Heinrichs  Sohn, 
geboren  1G55,  starb  1705. 

2039  Die  Heerde  des  Laban  an  der  Tränke.  „Abbreviameüto — -  i^« — . 
....Labano.   Pietro  Monaco  del.  et  sc.  gr.  qn.  fol.  Aus 

dem  -  pitture  di  Venezia. 

2040  2  BI.  Schöne  Thiergruppen  in  Landschaften.  C.  Ziegler- 
fec.  aqua  tinla.  London   1798.  kl.  qu    fol.   Qute  Blätter» 

2041  4  BI.   Thierheerde    mit  Hirten,    Bär,   Hirsch  und  Reh.^ — - '^, 

H.  Tischbein  fec.   1789.  4to.  und  kl.  qu.  fol.     Letztere 
drei  Blätter  sollen  nach  Melchior  Roos  seyn. 

2041  a  Böcke  und  Schafe  iu  einer  römischen  Landschaft,  (das/,     o"« — ,. 

Bild    sonst    iu  Berrj's  Sammlung    in  England.)      Maria  ' 

Cadiariua  Prestel  sc.  aqua  tinta.  s.  gr.  r.  qu.  fol.  Haupt' 
hlatt  in  schönem  Druck, 

ISAAC  FISCHES  von  Augsburg,  starb   1705. 

2042  10  BI.    als  7  Bl.    Heilige   aus    dem    Benedictluerordet»,:- ^ /.  ^_ 

halbe  Figuren.^  Waldreich  sc.  (zu  No.    1925   als  den  an- 


/^_ 


♦}  In  Versteigerungen  schon  oft  mit  18 — 20  Thalurn  bezahlte 
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No, 

dern  blättern  gehörig)  —  3  Bl.  verscbiedne  historische 
Gegeustände  von  Heckeiiaiier.  fol,  Iiu4  4(o. 

CASPAR  LEÜKA  ?  *) 

^'%    2042  a  Drei  badende  Männer  an  einem  Flusse  in  felsiger  Ge- 
"  gend,  links  unten  bez.    G.  Leuka  inv.  etfec.  ß.    Scliön 

radirtes  Blatt  und  selten.. 

G.  C»  EIMMART  von  Nürnberg,  geb,    1638,  starb  1705. 

f^,^ 2043  Grosse    Allegorie    anf  Kaiser    Leopold   I.     G,  C,^  Eiin- 

«lart  inv.  et  sc.  Norimb-  s.  gr.  fol.  S<;hön  radirt  in  der 
IManier  des  Episcopius- 
-  X»- 2044  Allegorie  auf  die  Stadt  Augsburg.  Eiinniarl  inv.  etfec.  fol. 

WILHELM  SCHÜPERT  VON  EHRENBERG. 

-A  —  2045   3    Bl.    Landschaften,    Orpheus    unter    den    Thieren    — • 

^.  Stürmisches  Meer,  Eimraart  fec.  fol. 

-/.—,  2046  11  ßl«  Allegorie  —  historische  Gegenstände  —  Land- 
schaften. J.  Ulr.  Kraus  und  Sandrart  sc.  gr."fol. 

_  J^  2046a  2  Bl.  grosse  allegorische  Compositionen  und  Thesen. 
Laudgraff  et  J-  G.  Sandrart  sc.  s,  gr.  r.  fol. 

Siebente  Periode,  Uibergang  zum  französisch-ma-. 

nierirten  Styl,  obgleich  einzelne  Meister  davon 

abgingen» 

SAMUEL    BOTTSCHILD 

aus    Sangerbausefl,  geboren  1640,  starb  zu  Dresden  1706, 

yT-  Blätter  von  ihm  selbst  radirt. 

/2O47  4  Bl.    Die  Tageszeiten.    Samuel  Bottschild  inr,  et  fec. 
^    I  rund  in  4to. 

72048  4BI.  Allegorien  mit  latein,  Unterschriften,  Plafonds,  id. 
I  fec.  rund  in  gr.  4to, 

12049  6  Bl.   Plafonds,  mythologische  Scenen  enthaltend.    Vul- 
V^         kan,   Cybele,  die  Musen,  id.  fec.   oval  qu.  fol.   Ein  Bl, 
avant  la  lettre- 


*)  Aehnlichkeit  von  CHspar  Luyok^n. 
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No. 

2050  9  Bl,  Plafonds,  zum  Theil  ans  der  Geschichte  des  Ae 
neas  —  Psyclie.  S.  Bot(schi|d  inv.  et  fec.  qu.  oval  kl 
fol.    Einige  Blätter  in  ersten  Aetzdrücken. 

2051  6  Bl.    Zwei  Bacchanalien  —   Lot  mit  seinen  Töchter 
—  Herkules  und  Jole  —  Rriegsscene  : —  Allegorie  aut        a 
die  Geschichte,  id-  fec.   qu.  fol.  et  4to.  •        ^* 

2052  4  Bl.    AUeg'orische   Fig-uren    —    Kindergruppen   in  Gil 
migijanis   Manier,  id,  fec.  kl.  4to.    Hierzu  Titel  zu  ol 
g-en  radirteu  Blättern.. 

2053  14  Bl,  Copien  und  Blätter  nach  verschiednen  C'omposi-— r    '* — 
tionen  des  Meisters.  4to.  fol.  et  qu.  fol. 

12054  4  Bl.    Das  Alphabet    mit  Götter-   und   andern  Figuren —  A. 

geziert.  M«  Bodenehr  fec.  kl.  qu.  fol. 

JOHANN  FRANZ  ERMELS  von  Colin,  gest.  1693. 
Blätter  von  ihm  selbst  rjidirt.  *) 

/y 

2055  7  Bh  kleine  treffliche  Landschaften  mit  Monumenten — '^  ^'  - 
und  Ruinen,  Monument  mit  der  Inschrift:  „Hostius  po- 
testas"  —  Ruinen  mit  einer  Flalle,  rechts  in  der  Ferne 
ein  Mann  —  Brunnen  mit  Säulen  —  Altes  Gemäuer, 
dem  Colisseum  ähnlich,  in  der  Ferne  ein  aufstehender 
Pfeiler  —  Monument  mit  Figurenbasrelief  —  Theil  vom 
Colisseum,  rechts  drei  ftlänuer.  l2mo.  Seltne  und  schön 
rndirte  Bllitter  in  guten  Drücken  ^  zwei  wenig  gelb, 

3056  3  Bl.  Inneres  des  Colisseums  zu  Rom,  rechts  an  den/-  ^■.- 
Hallen  zwei  Männer  —  Anderer  Theil  des  Gebäudes 
von  oben  herab  beleuchtet,  links  auf  einem  Steine  das 
Monogramm  H  E.  f.  —  Monument  mit  Säulen  und  Bas- 
reliefs ,  in  der  Ferne  der  Tempel  der  Vesta ,  im  Vor- 
grunde zwei  Männer,  kl.  4to.  oder  12mo.  Schöne  Blät- 
ter,  das  erste  und  letzte  Ölßeckigj  dßs  zt^eite  in  hQStba* 
rem  Druck, 

Nach  ihm, 

2057   I^i"  stehender  Stier  bei  einem  Monument,  im  Vorgrunde-^  *-^'-^ 
zwei  Schafe  und  ein  liegender  Hirt,  uuteu  nach  rechts 


*")  Die  Blätter  dieses  Meisters   sind  unmittelbar   im  Geiste  von 
B.  Brumberg  radirt. 
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Nu. 

mideatlicL:  G.  J.  Erinels  1697.'  qu.  8.  Dieses  in  Felix 
Meyer's  Manier  radirte  BliUtchen  ist  wahrscheinlich 
von  einem  andern  Künstler. 

.  /, 2058  5  Bl.   Gebirgslandschaften  aus  einer  Folge.  .Eriuels  iuv. 

Ruorr  excud.    kl.  qu,  fol. 

JOHANN  OSWALD  HARMS  von  Hamburg, 
ScLüler  von  Salvafor  Rosa,  gest.    1708.   *) 

•■^*. —  2059  Tlieatralisclie  Perspektive  mit  römischen  Sänlen,  durcli 
die  Lüfte  fliegt  Amor.  J.  O.  Harms  fec.    gr.  qu.  fol. 

/■7^_2060'2  Bl.  Römische  Ruinen,  eine  bei  Mondbeleuchtung  — 
das  audfre  Blatt  rechts  eine  Statue,  Harms  fec.  kl,  4. 
oder  12mo.   Schön  radirt. 

JOHANN  ANDREAS  WOLFF  von  Augsburg, 
geb.    1G52,  gest.*  1716. 

X.^^  2061  4  Bl.  allegorisch -religiöse  Composilionen.  St.  Caspar. 
J.   G.  Wolfgang  uud  Kilian  sc.  fol.  et  8. 

_X 2061a  Der  heil.  Andreas  Apollonius,  Beschützer  der  Kran- 
ken. J.  A.  Wolff  pinx.  1712.  T.  J.  Spätt  Monachy  sc. 
s.  gr.  fol,  Haupthlatt  mit  einigen  Flecken. 

JOHANN  PAUL  SCHOR  auch   SCOR, 
starb  gegen   1G8Q^. 

/X._g()ß2  15  Bl.  Die  Wunder  des  heil.  Thomas  vou  Villauova  **) 
bei  dessen  Heiligsprechung  im  Vatikan  gemalt.  J.Jacob 
de  Rubeis  sc  rund  in  4to  mit  Titel. 


/^ 


JOHANN   REYLL. 

J2062a  Der  heil.  Hieronymxis  in  einer  Felsenhöhle  siTzend  und 
in  einem  Buche  lesend.  Unten  links:  Joh.  Key II  fecif. 
ffi-,   8.    Schoner  Holzschnitt  in  HelhlunJich  Selten. 


♦)  Harms  lebte  unter  Johann  Georg  lü.  auch  zu-  Dresden ,  mo 
er  mehrere  Dekorationen  für  das  alte  Theater  malte ,  wo 
sich  jetzt  das 'Staatsarchiv  befindet. 

'♦)  Wird  oft  zur  italienischen  Schule  gerechnet,  weil  er  lange 
in  Rom  arbeitete.  M.  8.  Lanzi  storia  della  pittura  Vol.  II. 
pag.  208,  wo  er  bei  der  4.  Epoche  der  röm.  Schule  genannt  ist. 
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MATTHEUS  und  ANDREAS  SCHEITS  von  Hambnrg, 
ersterer     Schüler     von    Wouwermans,      lebte    gegen    1670, 

Radirte  Blätter. 

2063  Pastorale;    recLis    ein   eiugesclJafiier   ScLäfer,    welcLer- —  /^*-, 
von  einer  Schäferin  geweckt  wird ,  wahrend  ein  ande- 
rer ein  Lamm  forllrägt.    M.  Scheits  inv.   Andr»  Scheits 

fec.  1657.  qu.8.   T^orzügliches  Blatt  in  scJionem,  Druck, 

2064  Ein   Bettler  am  Wege,    links  bei  ühm  ein  H4Uid ,  weI-> —  /■^t.— 
eher  den  nach  dem  Bettier  eilenden  Tod  anbellt*  M.  S. 

inv.  A.  S.  f.  kl,  4to. 

2065  4  Bl.   Autumnus  ni>d  Ver    —    Bauern  mit  dem  Dudel- ^*' — • 

sack  oder  Bockspfeifer  von  Hindern  Hingeben.  D.  Steidt- 

ner  fec.  gr.  8.      Hui  radirte  Blätter   in   Nypoorts  Cha- 
rakter. 

V^ 

2066  3  OK  biblische  Scenen,  Lazarus  —  Heliodor  im  Tem- 
pel —  Belsazer's  Gastmahl.  Sandrart,  Schurtz  und 
Wolfgang  sc.  kl,  fol. 

JOHANN  MEYER  von  Nürnberg. 

2067  Flucht  Jesu  nachEgypten;  Maria  rechts  auf  dem  Thiere, — '    >V-, 
geleitet  von  Joseph,  vor  ihnen  zwei  Engel  mit  Lebens- 
mitteln.   Schöne    Landschaft   im  Geschmack  von  Titian, 
übrigens  einer  Coinposition  des  Marco  Torbido  gleichend. 

Uute« :  Johann  Äleyer.    gr.  qii.  fol.     Schön  radirt,    die 
Landschaft  Felijc  Meyer  ähnlich. 

2068  G  Bl.    Cavalleriegefecht ,    reiche  Coniposition  in  kleineu —   '^^—r 
Friesen.    No.   1  —  6.    Job.  Mejer  fec.    Dav.  Franck  exe, 
schmal  qu.  8.    Erste  Drücke  ohne  doppelte  Linien. 

2069  6  Bl-  Dieselben  Blätter,  zweite  Sorte  Drücke  mit  dop- 
pelten Linien  und  Adresse  von  Schmidhamer. 

DANIEL  SAITER  von  Wien,  >— ^Z- 

geb.    1647,  gest.   1707. 

2069  a  3  Bl,  Der  heil.  Sebastian,  nachgeahmte  Zeichnung  ays 
Crozats  Cabinet  von  Cajlus  und  Le  Sueur  —  Z^V^ei 
leichte  Skizzen,  ful.  et  4to. 
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FELIX  MEYER  von  WinlerfLnr  in  der  Schweiz, 
gestorben  1713. 

ScLöu  radirte  Blatter. 
^  No. 

^ 2070  8   Bl.    schöne  Landschaften   mit   Felsen,    Wagserfallen, 

auf  dem  Titel    grosse  Kräuter   und  Pflanzen,    links    ein 
Stein :    Felix  Meier   fec,    4to.      Vorzügliche    Blätter   in 
Schönen  Drücken,  Rigals  Catalog  No.  500.  Hierzu  noch 
zwei  Copien  von  Bürde. 

-,  j  ^ 2071  4  Bl.  schon  componirte  Landschaften  mit  reichen  Mo- 
numenten, in  Millets  Manier,  andre  mit  hohen  Gebirgen 
und  Wasser.  4to.  ibid.    Schöne  Drücke, 

^  Jf'^ 2072  8  Bl.  Folge  von  Landschaften ,  zwei  jedoch  nicht  g:anz 

gleiche  Formen  mit  Gebäuden,  Ruinen,  Frag'uienten  von 
Antiken,  Felsen  und  Wasserfällen.  Ein  BJatt  bezeich- 
net Felix  Meyer  del.  et  fecit  1678,  ein  andres  blos 
F.  M.  ein  drittes  mit  Weigels  Adresse,  qu.  8.  et  4to, 
Schöne  Drücke. 

//w     2073  5  ßh  trefflich  componirte  Landschaften  mit'  g'rossen  Bäu- 
"'  men,  Felsen  und  Wasser;   eine  mit  Salmacis  und  Her-» 

maphrodit,  iiri  Geschmack  von  Poussin  —  Eine  andre 
eben  so,  im  Vorg'runde  links  zwei  weibliche  Figuren  — 
Eine  mit  badenden  Figuren ,  bezeichnet :  Felix  Rlejer 
Vito'  duranus  fecit  —  Die  vierte  g-rosse  Baumgruppen, 
am  Fuss  derselben  links  zwei  Figuren  —  Eine  mjt  ei- 
uer  Brücke ,  in  der  Mitte  links  ein  Schloss  auf  der 
Höhe,  kl,  qu.  fol.  HmiplbHitter  von  sehr  kräftiger  Na- 
del in  kostbaren  ^etzMrücken,  einer  mit   Oelf'arbenßeck. 

iKyj^  Der  Rhonegletscher  im  Canton  Wallis.  Zingg  sc.  gr.  8, 
I  Selten, 


9j 


THEODOR  DE  LUBIENISKI  aus  Polen, 
ölaler  und  Radirer. 


075  4  Bl,  Folge,  schön  componirte  Gebirgslandschaften,  fast 
in  Felix  IMeyer's  Manier  mit  Figuren,  Ruinen  und  Mo- 
numenten. „Theod.  de  Lubieniski  inv,  et  fec.  1698," 
qu,  fol  Zwei  mit  Leopolds  Adresse.  Schöne  Drücke 
und  nicht  häufig. 

-^.  _2076  Ein  Blatt  voriger  Suite,  Felsenhöhle,  wo  Reisende,  ei- 
— ^  ner  auf  einem  Maulesel;  im  ersten  Druck  mit  Leopolds 

Adresse  im  Wasser.  Selten,  unten  wenig  gerissen. 
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Anonym. 

No.  ^y 

2077  Rleiue  deu(scLe  LandscLaft,  im  Mitlelgninde  Gebäude — •  / /-^ 
am  Wasser,  in  der  Ferue  ein  Rirchlliurm  nach  reclits. 
Im  Vorgrunde  ein  Reiter,  welchen  ein  mit  Tonnen  be- 
ladner  einspänniger  Wagen  begeg-net.  Im  Rande  unten 
undeutlich:  Adr.  n.  o.  Luglio?  lG92»  8vo.  Trefflich 
radlries  Blatt  in  J«  v.  d.  Melde's  Manier,  Selten. 


ABRAHAM  DRENTWETT  von  Augsburg, 
Goldschniidt,  g'eboren  geg:en   1652,  gestorben  1727.1 

2078  15  Bl,  Reiche  Darstellungen  mit  Figuren  nach  AugS- 
burger  Goldsthmidtsarbeit,  Joh.  Heiiir.  Schifflein  et 
Dan.  Herz  sc.    gr.  fol. 


JOHANN  ANDRE A.S  THELOTT 

von  Augsburg,  Goldschmidt,  geb.   1654,  starb  1734. 

2079  24  Bl.    Scenen  der  Aeneide,  unten  deutsche  Verse  ein-^     '       * 
gedruckt.    Thelott  inv.  et  fec.  qu.  S*    Gut  radirte  Blät- 
ter in  Luycken's  und  Hoogsiraaten^s  Manier^ 

2080  4  Bl.    Die  Jahreszeiten  in  reichen  Compositioneu.   The--^ — .A-L- 
lott  fec.  qu.   8. 

2081  19  Bl«    Der  reisende  Cupido    —    Psjche   —    Allegori-« /, , 

sehe  Titel  und   andre  Blätter.     Wolfgang   Sperling  und 
Reinhard  sc.    qu.  8.  und  fol. 

2081a  3  Bl.    Grosse   Thesen    und  Almanachs   mit  vielen  Fp 
guren,  PfeiFel  und  Seletzky  sc.  s.  gr.  r.  fol. 


A 


CARL  GUSTAV  ÄMBLING, 

Kupferstecher,    geb.   1051,    gest.  1702. 

2082  3   Bl.  Der  heil.  Franciscus  von  Assisi,  ganze  Figur 1^' 

Der  heil.  Benno,  Bischoff  von  Meissen,  Schutzpatron  v. 
Baiern  —  S.  Ignatius.  Ambling  sc.  1696.  fol.  und  8. 
Die  ersten  zwei  Blätter  in  schönen  Drücken.  . 

2082  a  Der  untere  Theil  einer  grossen  Thesis.   Ansicht  einer       "^•" 
Stadt,    im  Vorgrunde  zwei  Flussgottheiten.    J.   C.  Sing 
inv.  Ambling  sc.  s.  gr.  qil.  fol.    Schön  gestochen. 
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ELIAS  KEINZELRIANN  von  Augsburg, 

Kupferstecher,    geboren   1G40,    gestorben  1693. 
,     No.  '  ' 

/t . 2083  2   Bl.   riladoniia  mit  dem  Kinde   —   Allegorischer  Tilel. 

Werner  inv«  gr<  fol.  und  gr.  8.  Das  erste  Blatt  Hnin- 
zeJmatm  excudt  bezeichnet  un4  wenig  defekt. 

SIMON   GRtMM 

von  Augsburg,  arbeitete  gegen  1G90. 

/2084  g  Bl.  als  4  Bl.  Pastorales,  unten  deutsche  Verse.  §ini. 
Grimm  fec.  rund  in  4<o.  —  Zwei  Ansichten  von  Augs- 
burg mit  dem  Weberhaus^  kl.  tjn.  fol.  Ans  einer  Suite. 

M.  BÜSIGER,    ist  -wahrscheinlich  Busdinger  ans  Tyrol. 
Füesly  Artikel  von  Remb« 

2085  Kleines  Kinderbacchanale.  Fünf  Kinder,  eins  schlaft  auf 
einem  Gefäss ,  die  andern  raufen  sich  um  eine  Wein- 
traube. Unten  links  undeutlich:  M.  BüSIG  ER.  7  Z. 
3  L.  breit,  5  Z.  G  L.  hoch«  Fvei  und  ßüchtig  aber 
Jiri'iftig  radirt.  Sehr  selten^ 

JOHANN  JACOB  von  SANDRART^ 

Enkel  von  Joachim,  geb^   IGGä,  gest.   1698^ 

—  /       _  2086  3   Bl.    als    4    Bl.     schön    componirte    allegorische    Titel^ 

einige  im  GeschuiHck  von  Lairesse.  J.  J.  de  Sandrart 
inv,  et  sc.  fol.  Hierbei  l  Bl.  zu  Ovid.  Engelbrecht  sc. 
fol.   Schön  radiri. 

—  ^.__2087  Grosse  Thesis  der  hohen    Schule  von  Salzbnrg*     Adam 

nnd  Eva  unter  dem  Lebensbaume,  umgeben  von  allego- 
rischen Gestalten.  J.  C.  v.  Ressfeld  inv.  J.  J.  Sandrart 
fec<   s.  ffr.  r.   fol«  Schön  radirtes  Btatti 


WERTMÜLLER,  Schweizergeueral,  gegen  16'90. 

^^,_  2087  a  Titel"  zu  einem  Fortificationswerk,  links  an  einem  Sän- 
lenfusse  zwei  nivellirende  Militairs,  rechts  eine  Festung, 
qu.   8.  Schön  radiri  in  HoUar's  Manier, 
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CHRISTOPH  LEDEKWASCH  ans  Salzbur-, 
Maler  und  Kadirer,  arbeitete  gegen    1G80. 

No.  ^       y/ 

2088  Die  Patrlarclten  und  Allerliei!ij;er.  nacL  ihren  verseilte- /#  *(P.^ 
denen  Stationen  oder  Canonisationen,  über  ihnen  die 
Himnielsg'lorie ;  höchst  reiche  Conipositiön,  allen  From- 
men geweiht  vom  Erzbischoff  Mauritius  Gandotf  von 
Salzburg'.  Chr.  Lederwasch  Salisb.  inv.  piux.  et  sc. 
1683.  s.  gr.  imper.  fol.  oben  rund,  bestehend  aus  2  Bl. 
Schön  radirtas  Blaity  selten. 

PETER  I3RANDEL  oder  BRANDL, 

geb.  zu,  Prag   1G68,  starb   1719. 

R  a  d  i  r  t  e   Blatter    von    i  h  m  s  e  1  b  s  t. 

2088 a  Ruhe  auf  der    Flucht  in  Egypten,   Joseph    und    Maria/«  '^^•— 
links,  rechts  am  Meeresstrand  Schiffer,    schöne  Compo- 
sition.  gr.   c/n.  fol     Geistig  und  öreit  in  Barrocci's  Ma- 
nier radirt.  - 

20881»  Magdalena  in    einer    Felsengrotte   sitzend,    rechts    am  —    ^•~- 
Felsen  bezeichnet  Br*"*  fol.  '  ^^ 

2088  c  23  ßl.  Eine  Nereide  auf  Seepflanzen  schwimmend  und — "'«^_ 
den  Tag  verkündigeud  —  Gruppe  eines  Tritons  und  ei- 
ner Nereide  —  Zwei  allegorische  Figuren  —  Fünf 
Stück  '  Plafondwiukel  mit  Kindergruppen,  auch  andern 
Figuren  —  11  verschiedne  schön  uikI  reich  geformte 
Gefässe  —  Drei  reichverzierte  Waudleuchter.  Einige 
Blätter  B.   andre  Brandl  fec.   1099  bez.  4to.  und  12mo. 

2088  d  2  Bl.  Anbetung  der  Hirten,  Skizze,   Balzer  fec.  4to.- —  /L_ 

ANTON  SCHÖNIAN  oder  SCOONIAN 
von  Antwerpen,    geb.    1655^    gest.   172G»  *)  ^   . 

2089  Cimon  im  Gefängnis  an  der  Brust  seiner  Tochter,  link*^ — ^'^  — 
hinter  einer  Säule  lauscht  der  Gefangeuwärter.     Unten '. 


*)  Es  ist  zweifelhaft ,  ob  man  ihn  mehr  zur  niederländischen 
oder  deutschen  Schale  rechnen  soll ;  seine  Werke ,  die  er  in 
Deutschland  arbeitete,  und  wo  er  auch  als  Hofmaler  in  Wien 
starb,  haben  Einiges  von  Rubens  Charakter.  Bei  der  Schil- 
derbent  in  Rom ,  "wo  er  sehr  jung  hinkam ,  erhielt  er  den 
Beinamen  Farrhßssins. 


=^- 
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No. 

Aiitonio  Scboonians  S.  C.  M.  C.  P.  piuxit.  F.  de  Ba- 
cker fecit  1704.  13  Z.  9  L.  breit,  10  Z.  5  L.  Wh. 
Kostbar  radirtes  Blatt  von  sehr  liri'tftigem  Ausdruck 
und  sehr  geistreicher  Behandlung  in  Rubens  Charahtert 
HöcJist  seltner  und  vorzüglicher  Dnicki 

1090  Allegorie  auf  Joseph  I.  iu  seiner  Jugend.  Thuriieyser, 
sc.  fol. 

J091  Opfer  der  Vestalinuen ,  Laibe  Figuren;  (das  Bild  sonst 
in  der  Mannbeimer  Galierie.  H.  Sintzenicb  sc  gr.  8vo« 
Punkiirtes  ßlatty  bunt. 


PETER  STRUDT^ 

geboren  16GÖ  zu  Kloes  in  Tyrol,  geslorbeii  1717  als 
Akadeiniedirector  iu  Wien. 

— /X— 2092  Pluto  und  Proserpina,  halbe  Figureil,  im  Charakter  Tort 
Rubens  Schule.  "P.  Mejer  sc.  179G.  Schwarzktmst.  s. 
gr.  fol*  Schönes  Blatt  in  schönem  Druck,  bis  an  den 
Rand  beschnitten. 

liLIAS  CHRISTOPH  HEISS  von  Memmingeii, 
starb   1731. 

—  X-—  2093  5  Bl.  mythologisch-allegorische  Compositiöneu.  C.  Wei- 
gel  Vienn.  sc.  qn.  fol.   Aus  grüssern  Suiten. 

_  A— ^  2093  a  Allegorisches  Bildnis  einer  Oestereichiscbea  Erzher- 
zogin, in  Schvvarzkunst.  gr.  fol.    Schön. 

JOACHIM  FRANZ  BEICH  von  Ravensburg, 

geb.   1665,  gest.    1748. 


-0.. 


Radirte  Blätter   von   ihm   selbst« 


? 2094  7  Bl.  Schöne  Gebirgslandschaften ,  zum  Theil  mit  Ge- 
bäuden, Brücken,  Wasserfällen,  reich  mit  Figuren  ge- 
ziert. Auf  dem  Titel:  ,,Jonchim  Franz  Beich,  inv.  et 
fecit.  aquae  fortae.  Jeremias  Wolff  exe.  No.  75.  gr.  8. 
oder  4lo.  T^orzügiiche  Blätter  in  schönen  Drückeh ,  das 
achte  Blatt  zur  Cotnplettirung  fehlt.  Rigal  No.   42. 

^C^-ä095  6  ßl  Hochgebirgslaudschaften  mit  Wasserfällen  und 
mit  Figuren  iind  Thieren  geziert ;  sehr  geistreich  radirt 
und  kräftig  geätzt.  Einige  bezeichnet:  F.  B.  fec.  kl. fol« 
T^orzügliche  Blätter  in  schönen  Drucken.  Rigal  ibid. 
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Nach  ihm. 
No. 

2096  2  Bl.  GebirgslandscLaften ,  bezeichnet  J  Appo  Wagnöi 
Fin.  Mercen  Venez.  qiu  fol.   Gute  Blätter, 

EISMANN,   EISSENMANN, 

wahrscheinlich  CARL.  BRISIGHELLA  genannt,  Schüler  voh       j^ 

Anton  Eismann,  arbeitete  gegen  1704.  | —  '  •^' 

2096  a  12  Bl.  Gebirgslandschaften  mit  reichen  Vor-  und  Mit! 
telgriiuden,  zum  Thfeil  Such  "Weiten  Fernen,  schön  comi 
ponirf«  kl.  qu,  fol.  Sehr  geisti^eich  radirie  Blattei^  jßt 
Beich's  Charakter  und  wahrscheinlich  zwei  Suiten  bil- 
dend. Selten. 

SAMUEL  THEODOR  GERIKE 

von  Spandau,  geb.   tG75,  gest.  1730  als  Akademiedirector 
in  Berlin. 

Vonihmselbstradirt. 

2097  Die  Muse  der   Malerei  unter  dem  Schutze  des  Preussi-        Vä- 
schen Atllers  von  Genien  umgeben  ,  im  Vorgruude  hält 

ein  Genius  die  Büste  des  Malers,  Unten  links :  S.  T. 
Gerike  inv.  et  fec.  1699.  kl.  fol.  Sehr  geistreich  und 
zart  radirtes  Blatt,  sehr  selten,  liinlis  am  Rande  wenig 
dejeh. 

Nach  ihm. 

2098  Merkur  und  Argus ,  bezeichnet ;   Gerike    ad  vir,  del.  d.^ —   /._ 
28.  Oct.  1705.  J.  G.  Wolfgang  sc.  aqua  forti.  fol.  Gu- 
tes Blatt,  jedoch  defehti  ^ 

ANDREAS  MATTHIAS  WOLFGANG, 

Kupferstecher  in  Augsburg,  lebte  gegen   1700. 

2099  4  Bl.  Schlachtscenen   unter    Eugen    bei  Hochstädt,    Tu-        ^-^ 
rin  u.  s.   \v.   A.  RI,  Wolfgang  del.  et  sc,    fol. 

ALBRECHT  BILLER, 

GoldschmiJt  in  Augsburg,  starb  1726.  ^ 

2100  7   Bl.  Verschiedue  Goldschinidtverzierungen  mit  Figureu"''^ 
und  Blumenv^erk.    Jos.  Ferd.   Leopold  excud.  foK 

16 
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CHRISTOPH  SCHMIDT,  Kupferstecher  in  Angsburg. 

uiOi  Titel  zu  Esops  Fabeln   mit  Versen,    herausg-egeben  von 
V       y  Christoph  Schmidt  in   Augsburg;   IG77.  4t6.     Gut  railir- 

~~  y  tes  Blatt. 

(2,102  44  Bl.  Geschichte  des  Amor  und  seiner  Hondinngen, 
unten  latein.  und  deutsche  Verse  aus  Ovid,  Virg^il  und 
and.  oyal  in  4to. 

HIENERBEIN  ? 

. /^. ^2102»  Fünf  trunkene  Bauern  bei  einer  Hülle;   in  Brouwers 

Geschmack.  Hienerbein  inv.  8.   Gutes  Blätichen, 


Anhang  zu  den  Meistern  des  siebzelinten 
Jahrhunderts. 

BARTOLOMÄUS  RILIAN. 

-^  ^. .2103  Grosse  Thesis  über  Gründung;  def  Spitäler,  nach  J.  W. 

Dallinger.  s.  gr.  r.  fol. 

_  ^, .2104  3  Bl.  Thesen  der  Universität  Prag  —  Der  heil.  Cle- 
mens, Nepomuck  und  Wenzel,  nach  J.  Heinsch.  s  gr. 
r.  fol. 

_   /T 2105  3  Bl.  Thesen.  Asserüones    ex  üniversa  Aristotelis  Phi- 

losophia,  nach  Job.  Barth.  Klose  —  Andere  Thesis  aus 
2  Bl,  bestehend,  nach  Hess  1GG9,  s.  gr.  r.  fol.  Das 
erste  Blatt  vorzüglich, 

^  A" — -2106  Der  heil.  Franciscus  empfängt  die  Stigmata»  Barthol. 
Kilian  sc.  s.  gr.  r.  fol.  '  Gutes  Blatt,  der  Druck  mit 
weissen  Qimrre's  überzogen, 

— -  ^ 2107  2  Bl.  Verschiedne  grosse  Thesen  mit  reichen  Allego- 
rien nach  Klose  und  Lieska.  Barthol.  Kilian  sc.  s.  gr, 
r.  fol.    Ein   Blatt  tief  eh. 

— •  ^«  — 2108  Grosse  philosophische,  Thesis  mit  vielen  Figuren  und 
reichem  Hintergrunde,  welcher  sehr  geistreich  radirt  den 
Arbeiten  R.  Stoop's  gleicht,  nach  Ant.  Lublinski.  s.  gr, 
r.   fol.  Defekt. 

— ^^'  -H2109  Dergleichen  Thesis  auf  den  heil.  Franciscus  Xaverius. 
s  gr.   r.  fol    Defekt, 
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WOLFGANG   RILIAW. 

2110  Grosse   Tliesis.    Kaiser  Ferdinand  III.  auf  dem  Throne,- —    Z^  — 
Hingeben  von   den  Grossen   des  Reiclis ,    vor  ibin  Abge-    - 
sandte  olieutaliscber  Nationen.   Wolfgang-  sc.  s.  gr.  iin- 
per.  qu.  fol.     Aus  zwei  BIritlern  besieJiendf   oben  wenig 
defekt.    Uebrigens  schönes  Blatt, 


2111  3  I^l«   Verscliiedue  grosse  Thesen    von    M.  Gi-etiter  und — ■  ^~- 
andern  Meisterni  s.  gr.  t.  fol.  Eins  defekte 

2112  Grosse    Thesis    in    reicher    Coiiiposition   vieler   Figuren. — ->^_ 
Malth.  Küsell  sc.  Matth.  Namis  Flor.    del.  1650.  s.  gr. 

r.  fol.  Schönes  Blatt, 


2113  4  BI.    Verschiedne  iheol.  und  philosoph.  Thesen.     Thi- —  ■^— 
boust  und   Groos  sc.    s.  gr.  r.   qu.  fol, 

21 14  5   Bl.    dergleichen    reiche   Composilioneu    —    Der   heil. —  A__ 
Benno.    Weslerhouf,  Dooms  und  Joh.  Georg  Wolfgang 

sc.  s.  gFs  r.  fol. 


2115  4  Bl.  Thesen,  Allegorien,  Geiselung  Jesu,  reiche  Com- —  ^•- 
posifionen.      Thurneiser,    M.  Küsell  und  Tscheriiing  sc. 

s.  gr.   r.   und  imp.  fol. 

2116  7  Bl.  verschiedne    Kadirungen.     Lot    mit   Seinen    Töch- — •  /.__ 
tern ,    anonym    —    Kindergruppen ,    Heilige    und  andere 
Darstellungen.  12mo.      Geistreich  radirt ,  einige  mit  t/n- 
deutlichem  Namen   G.  Hertz  bezeichnet. 


B.  MEYER. 

2117  Schlafendes  Kind  mit  dem  Todlenkopf,   bezeichnet:    B,^ 
Meyer,  qu.    16mo.   Zart  radirtes  Blättchen. 


2118  3  BI.  Heilige  Familie  in  der  Wüste  von  Engeln  be- 
dient —  Inneres  eines  romischen  Gebäudes,  bezeichnet: 
P.  S.  P.  V,  —  Ermordung  eines  Königs  im  Zelte,  be- 
zeichitet  mit  dem  Rlonogramm    yW^    kl.  fol.  u.  qu.  foJ 


^_ 


'/P 
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Meister  des  achtzehnten  Jahrhunderts  im  Ueber- 
gange  von  denen  des  siebzehnten, 

JOHA^N  DANIEL  PREISLER, 

Maler,  geb.  zu  Dresden  1666,  gest.  zu  Nüruberg  1737. 
No. 
■V[___  2119  4  Bl.  Die  Tageszeilen,  seLr  reiche  und  schöne  Compo- 
sifionen.  Johann  Ballh.  Probst  sc.  s.  gr.  fol.  Die Haupt- 
hliiUer  des  Kupferstechers.  Gelh  und  die  Unterschriften 
angesetzt^  eins  in  vorzüglichem  Druck,  Unterschrift  ab- 
geschnitten f  übrigens  (lufgezogen, 

/. 2120   11   Bl.  Weltlheile  —  Elemente  —  Jahreszeiten,  durch 

Rinder  in  reichverzierten  Einfassungen  dargestellt  Wei- 
ffei excud.  4to. 


PHILIPPÜS  LUTIUS,  gegen  1690. 

[120  a  Die  heil.  Jungfrau  erscheint  dem  sterbenden  heiligen 
Nicolaus.  Phil.  Lntius  inv.  et  sc.  1090.  kl.  fol«  Gut 
radirtes  Blättchen* 

^t    \  GEORG  PHILIPP  RUGENDAS 

von  Augsburg,  geb.   1666,  gest.   174l. 
ßlätter  von   ihm    selbst  radirt. 

2121  7  Bl.  Folge.  Reiter  zu  Pferd  mit  Titel:  ,,  Georg  Phi- 
lipp Rugeudas  fec.  Jer.  Wolff  exe.  Aug.  Vind.  '*  Am 
Stein ,  wo  die  Inschrift ,  ein  stehender  Reiter  mit  Ta- 
backspfeife,  im  Vorgrunde  links  ein  andrer  liegend,  die 
andern  Reiter  alle  im  Galopp,  kl.  4to.  Sehr  selten  und 
schöne  Drücke, 

_^ 2122   6  Bl.  Reiterfolge,    immer    zvrei    uud   drei  zu  Pferd  im 

Schritt.    G.  Ph.  Rugendas    inv.    et    fec.     J.  E.  Ridinger 
excud.   Spätere  Drücke, 

/2123  2  Bl.  No.  3  obiger  Suite,    früherer  Druck  mit  Wolfs 
9     \  Adresse  vor    der   Grabstichelarbeit,    nebst   gegenseitiger 

-  Copie  von  Berggold. 

2124  4  Bl.  als  3  Bl.  aus  der  kleinen  Suite:  „  Capricci  di 
Giorgio  Filippo  Rugendas  1698"  Bauern  und  Train- 
pferde enthaltend.  Alte  Drücke^  1  Bl.  No.  5  aus  der 
Suite:  „Diversi  Pensieri. "  4(o.   Gute  BlHttchen, 


l 
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No.  _  9 

2125  2    Bl.   reicfie    Compositionen    ans    der   Belagerung   von — ■  ■*•- 
Augsburg-,    Ankunft   des  Belagerungsgeschützes   —  Der       " 
evaugelische     Gottesacker    wird     eingerissen,     qu.    fol. 
Schön  und  geistreich  radirte  Haupthl'dtter  des  Meisters, 
alte  aber  etwas  defekte  Drücie. 


Sehr  gesuchte   Blätter   in    Schwarzkunijt    und 
Helldunkel  gedruckt. 

2126  5  Bl.  Cavalleriegefecht  und  andere  Kriegsscenen.  C'hri= — •  X,  ^^ 
siian    Rugendas  fec.  et  exe.   kl.  qu.  fol.    Folge  a   3,  4, 

6,  7,  8.  *) 

2127  2  Bl.  Cavalleriegefechte.   id.  fec.  et  exe.  Aug.  Vind.  4. —  '- — 
b   l  und  2. 

2128  2  Bl.     Schlacht  zwischen  Fussvolk   und  Cavallerie    — — -A — ^ 
•          Lagerscene.  id.  fec.  kl.  qu.  fol.  c   1   und  2. 

2129  3  Bl.  Plünderung  der  Gefallenen  —  Kleine  Cavallerie —    /.  —^ 
chok's.  id.  fec.  et  excud.  qu.  fol.  und  qu.  8.  Suite  de 

und  No.  1  und  2. 

2130  4  Bl.  Verbindung  der  Verwundeten  —  Lagerscenen,^ 
rechts  Zelte  —  Nachzüglergrnppen.  Jd.  fec.  et  exe.  qu, 
fol.  et  kl.  4to.  g  No.   1   lind  2. 

^2131  5  Bl.  Schlachtfeld  und  Lagerscene  -^  Ruhende  Bauern, —  *^_ 
-in  der  Ferne  Tivoli   —    Ungarn    zu   Pferd,     id.  fec.  et 
exe.  qii.  fol.  4.  et  8.  h  No.  1  u.  2.  io,  k  No.  1  u.  2. 

2132  3  Bl.   Cavallerievorpostengefecht  . —  Schlachtfeld  vor  ei^ i7,_ 

ner  brennenden  Stadt    —    Cavalleriegefecht.     id.  fec.  et 
excud.    qu.  4to.  und  kl.  qu.  fol. 

2133  5  Bl.  Cavalleriegefecht  —  Verbindung  —  Lagerscene^ 
wo  ein  neugebornes  Kind  gewaschen  wird.  id.  fec.  et 
exe.  4to.  No.  1  u.  2.  0  No.  1  u.  2.  p  0. 

2134  4  Bl.  Cainpagnescenen.  Ein  Trompeter  als  Courier  — ' 
Pferdeschiniede  —  Schwere  Reiterei  im  Gefecht,  id. 
fec.  et  exe.  kl.  qu.  fol.  q  0,  r  1  u.  2,  s  0. 


:r_ 


*")  Alle  diese  Compositionen  sind  voller  Leben  und  Geist ,  ^enn 
Rugendas  war  wirklich  ein  treuer  Darsteller  des  Kriegsie  r 
bcns. 
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No. 

^ 2135  5  BI.     Grosse   FeldscliIacLt   —    Husaren   im   Lag'er  — 

Wilde  Pferde  im    Freien,     id.  fec.  et  exe.     kl.  qu.  fol. 
et  qu.  8.  u  0,   1   u.   2,  V  0. 

S^t 2136  4  BJ.    Lag-er-   und  Belagerung-sscenen.     id.  fec,  et  exe. 

gr.  8.  X  No.  1 — 4. 

^,. 2137   3  BI,    Kampf  um  eine  Fahne    —    Marsch  von  Cavalle- 

rie  —  Die  Reitbahn,    id.  fec.  et  exe.  qu.  4to.    w.  l   u, 
2,  y   6.      Alle  vorgenannte  Bläiier  in  schönen  Drücken. 

Andere   radirte   und    gestpchne  Blätter   nach 
Rugeudas. 

/> — .  2138  14  Bl.  Cayallerieg'efechte,  Märsche,  Lpg'cr  u.  s.  w.  Con- 
rad Bodenehr  sc.  Ridinger  excud.  kl.  4to.  ^wei  schöne, 
jedoch  incompl.  Folgen. 

■ /*. — .2139  9  Bl.  Fourag-iren  —  Belagerungsvorrichtung'  und  an- 
dere inilitairii^he  Gegenstände.  J.  A.  Corvinus  sc,  kl. 
qu,  fol. 

-A .2140  6  BI.  IMärsche    —    Belagerung    —    Vorposten  u.   s.  w- 

M.  Eugelbrecht  fec.  kl.  qu.   fol. 

_^^__^2141  8  BI,  mit  Titel:  Verschiedne  Vorstellungen  oder  Akllp- 
nen  von  G.  Phil.  Rugendas  nach  dem  Leben  und  zu 
einem  Gemälde  gezeichnet,  ( Unten  Studien  nach  ein- 
zelnen Figuren.)  Joh.  Lorenz  Rugendas  sc.  kl.  qu.  fol. 
oder  4to.    Gute  Blätter j  wenig  vorhommend. 

_X«— 2142  5  Bl.  verschiedne  Rriegsdarstellungeu  nach  Rugenda;^ 
Zeichnungen,  Friedrich  und  WolfF  sc.  qxi.  fol,  und  fol. 
Ein  Blatt  defekt. 

/^  2143  10  Bl.  äusserst  reiche  Compositionen.  Belagerungen  — 
Ausmarsch  von  Truppen  —  Grosse  Schlacht  von  Reiter 
rei  und  Fussvolk  —  Schlachlfeldscene,  (nach  Zeichnun- 
gen von  G.  P.  Rugendas  in  der  Colovvratschen  Samm- 
hn)g  in  Prag.)  Jos.  Schmitt  sc.  s.  gr.  qu.  fol.  Schöne 
Blätter  in  aqua  finta.  6  Bl.  kleine  Landschaften.  G. 
P.  Rugetidas  iuv.  qu,   12mo. 

2143  a   3  BI.  Militairgruppen    aus  grossen    Compositionen.    G. 
P.  Rugendas  jun,  fec.  (in  Schwarzkuusf.)  gr.  qu.  fol. 

^     2144  Die  Zeit  zu  Pferd   forteilend ,     gut    gezeichnetes    Blatt, 
Joh.  Es.  Nilson  sc.    gr.  qu.   8.    fß^enig  vorkommend. 


-c^ 
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JOH.  MART.  SCHUSTER, 

geb.  ZH  Nürnberg'  1GG7,  gest.   1738,  Schüler  vou  Job.  Murer. 
No.  - 

2145  21  Bl.  Darstellungen  nackender  und  bekleideter  Figu- — /O,^ 
ren  als  Akte  oder  Modelle ,  einige  angewendet  zu  Fi- 
guren der  HeiligengescLichte  mit  allegorischem  Titel: 
„  Statorlbus  artis, "  der  Cüeuius  der  Kunst  sitzend.  Joh. 
Renkel  fec.  *)  Ch.  Waigel  exe  gr.  fol.  Gtiie  BläUer 
in  Schwarzliiinst. 


ANTONIUS  WEINROPF,  gegen  1710. 


2145  a  Römische  Ruinen  in  Panini's  Geschmack,  in  der  Fernel 
rechts  Festungsgebäude.     Antonius  Weinkopf  fec.    aqu£ 
forti.  fol. 

JOHANN  rupez;ry  \—'9. 

aus  Ungarn,  geb.   1667,  starb   1740. 


iiel 
ita/ 

!t  sc.     gr.  foU 


2146  Mort  d'Adonis.  J.  Rupezky  pinx.  Romanet 
Scharf  beschnitten  und  aufgezogen^  sonst  schönes  Blatt, 

2147  Ein  Bauernknabe    sich   vom  Ungeziefer    reinigend,    (ia — *  */* — . 
Rlorillo's  Charakter.)  J.  V.  Rauperz  fec.   fol.    Schtvarz- 

Tiunst,  schönes  Blatt, 

2148  2  Bl.  Büste  eines  bärtigen  Alten.  Vogel  sc.  {Schwarz- 
Jiunst)  • —  Die  Vertraute.  Baufe  sc.  fol.   Fleckig, 


/: 


PAUL  DECRER 

von  Nürnberg,  architektonischer  Rünstler,  starb  1715. 

2149  23  Bl.  ölodells  zu  Zimmer-  und  andern  Verzierungen^ 
im  französischen  Geschmack  von  ihm  und  Delseubacb« 
kl.  fol. 


^-^ 


PAUL  DECRER  der  Jüngere, 
von  Nürnberg,  geb.   1700,  starb   1746. 

2149  a  26  Bl     als   16  Bl.    ein  Zeichenbuch    mit   Figuren  des —  •^,~ 
menschlichen  Rörpers  —  Propheten    —   Rindergruppen 
etc.  Reiff  sc.  kl.  fol.     . 


*)  Kenkel  von  Augsburg  war  Pastellmaler  und  starb  1122  zu 
Nürnberg.  Seine  Arbeiten  in  Schwarzkunst  grehören  zum 
Theil  noch  der  früheren  Epoche  dieser  StichgattUDg  an. 


^. 
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ANNA  MARIA  WERNE^IIN, 
g-eb.  zu  Dauzig'  1688,  starb  zu  Dresden   1753. 
No. 
.2150  2  Bl.  Inneres  der  eliemalig-en  Kirche  zu  Neustadl-Dres-? 
den  am  Jubelfeste  1717.   Gäblin  sc.  —  Kleine  Vignette. 
Lindemau  sc.  kl.  fol.  et  qn.   12ino.  Das  erste  Bh  sehet». 

FRANC.  JULIAN  WAGNER^  gegen  1700. 
/2151  Religiös-allegorischer  Gegenstand.  Wussin  fec.  4to. 

JOHANN  AUGUST  CORVINÜS, 

geb.  zu  Leipzig  1682,   starb  zu  Augsburg  1738. 

152  Bacchus  und  Ariadne  in  einer  Höhle.     Job,  Aug.  Cor- 
viuus  sc.  gr.  qn.  fol.. 

-^ JJ153  Ansicht  des  berühmten  Jagd-  utid  Ltistschlosses  Moritz- 
burg bei  Dresden,  Dianenburg  genannt.  *)  1733.  Cor- 
vinus  sc.  s.  gr,  r»  qn.  fol.  Jetzt  weniger  vorkommendes 
Blau. 

_X.._J2154  Ansicht  des  Landhauses  des  englischen  Gesandten  Ba-: 
ron  Huldberg  in  Weidling  bei  Wien.  Corviuus  sc  sehr 
gr.  r.   qu.  fol. 


^- 


^. 


JACOB  FREY, 

berühmter  Kupferstecher  von  Luzern,  geboren  1681, 
gestorben  zu  Rom  1760. 


^__2155  4  Bl.  Sceuen  aus  Rinaldo  und  Armida,  nach  Tasso, 
Canto  7,  14— IG.  Jacob  Frey  inv.  et  sc,  Roma  1751. 
qu.  fol.  Wenig  vorkommende  Bliitter  von  des  Künstlers 
eigner  Erfindung. 

_^ 2156  Der   Raub    der   Proserpina,    schön    gezeichnete   Gruppe. 

Jac.  Frey  inv.  et  fec.  Romae   1746.  fol,  Schönes  Blatt, 

HIEBEL  von  Prag,  geboren  gegen  1680. 

_X, _j^i57  Maria  Magdalena,  Ealbe  Figur  im  Profil.  Hiebel  sc.  8. 
Das  einzige  radirte  und  gestochne,  aber  verunglückte 
Blatt  des  Meisters^  übrigens  selten^ 


*')  Zu  Ehren   der    Gräfin   KönigsmarV  bei   eineni    ihr   daselbst 
gegebenen  grossen  Feste. 
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2158  18  BI.  g-eistlicLe    und  Heiligenbilder   nebst   derg'leicLeu- — •  A- 
Allegorien.    Birkart,  Sperling-  und  Reutz  sc.  Pragae.  8. 
4.  und  fol.  Hierbei  auch  ein  Holzschnitt. 

J.  A.  FRIEDRICH, 

Zeichijer  und  Kupferstecher  von  Nürnberg,  geboren   1683, 
starb   1758. 

.2159  17  Bl.  Apostel,   heilige    und   profane  •Geschichtsgegeu-""'  -^ '- 
stände.    Jac.  Aadr,  Friedrich  iuv.  et  sc,   8vo.     Zartge- 
stochne  Blätter. 

NIC.  BRUNO  BELAU 

von  Magdeburg,  geb.   1684,  starb  1747. 

2160  4  Bl.  Allegorien  auf  Kaiser  Carl  VI.  und  andere.  Jos« — -  '•- 
und  Andr.  Schrautzer  sc«   gr.  fol. 


^_ 


JOHANN  GEORGE  DIETRICH,  *) 

geb.   1684,  gest.   1752. 

2161  La  vieille  prevoiante,  eine  Alte  mit  einein  Knaben,  wel^ 
che  das  Licht  anbrennt,  (in  Hondhorst's  Manier.)  C.  F, 
Stöltzel  sc,  Dresden,  kl.  fol.   Scharf  beschnitten. 

JOHANN  ALE;XANDER  THIELE, 

berühmter  Sächsischer  Prospektmaler,  geboren  zu  Erfurt  1695, 
gestorben  zu  Dresden   1752. 

Blätter  vou   ihm   selbst  radirt. 

2162  4  Bl.  kleine  Landschaften.   Das  alte  Eibthor  bei  Pirna,—  '^-- 
Vorder-   und   Rückseite     —     Der    schöne   Brunnen  bei 
Naumburg   — -  Waldige  Gebirgslandschaft.     Thiele   fec. 

1742  und  1743.  4to.  et  qu,  8.  Schöne  Drücke. 

2163  6  Bl.  Folge.  Vue  du  chäteau  de  Pillnitz  —  Vue  de  uX  rT.^ 
forleresse  de  Königstein  du  cote  du  couchant  —  Vue  de 

la  meme  forteresse  ,du  cole  du  levant  —  Vue  de  la 
ville  royale  de  Dresde  : —  Vue  de  la  ville  et  du  chä- 
teau de  Meisseu  en  Saxe  —  Vue  de  la  forteresse  de 
Sonneustein  et  de  la  ville  de  Pirne.  Alex.  Thiele  fec, 
1726.   gr.  qu.  fol.   Schöne  Drücke  mit  Nummern, 


*)  Vater  des  berühmten  C.  W.  E.  Dietrich.     Siehe  S.  2T0. 
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PETER  V.  BEMMEL, 

geb.  zu  Nürnberg  1G89,  gest.  1773. 

No. 

O^, 2164  0    Bl.    sehr    geistreich    radirte    Gebirgslandschaften    mit 

Wasserfällen  und  Waldungen,  bezeichnet:  P.  v,  Bem- 
mel;  undeutlich  rechts  veiis.ehrt:  Nürnberg  171G.  H,  J. 
Ostertag  excud.  gr.  cpi.  8.  Schöne  Bliiiler,  einige  mit 
gelblichen  Flecken, 

■  A.—  2165  Grosser  Baum    in    weiter   Ferngegend ,    nach   Beininels 
Zeichnung.  Guibal  fec.   4tü.  Schön  rndirtes  Blnit. 

WENCESLAUS  REINER, 

geb.   1G86  zu  Prag,    starb  1743. 

^/, 2166  15  Bl.  geistlich -allegorische  Darstellungen*    Müller  und 

Birckhart  sc,    fol.  und  8. 

_  /^ 2167  9  ßl-     Allegorie   auf  die   Baukunst^    kräftig    gestochnes 

Blatt.  D.  Hertz  sc.  gr.  fol.  —  8  Bl    imitirte  ZeichunU" 
geu.  qn.  fol.  und  4. 

JOHANN  GEORG  BERGMÜLLER, 

geb.  gegen  1G80,  gest.  1762. 

Radirte    Blätter    von    ihm    selbst. 

I^j[j53  4  Bl.  Joseph  mit  dem  Rinde  in  einer  Glorie  —  Maria 
eben  so.  „Ipsa. .  .  .tuam^'    —    Der  heil.  Dominicus    — 
J  Tod  des  heil.  Joseph.  J.   G.  Bergmüller  inv.  et  fec.  gr.  8. 

Schöne  zart  radirte  Blätter. 

169  3    ß'«     Verklärung    —    Auferstehung    —    Himmelfaltrt 
Christi.  J.  G.  B.  fecit  et  exe.  8vo. 

170  17  Bl-    D'6  Evangelisten    und    Apostel,    id.  fec.    l2mo. 
Znrt  rndirie  Blauer^ 

2171  8  Bl.  Sancta  Catharina  victoria  —  Sanct  Sebastian  — 
'            Vermählung   der    heil.   Catharina     —     Gott    Vater    auf 

«^ .J  Wolken    —    SchÖpfnng    —     Begräbnis    Christi.     J.    G. 

Bergmüller  inv.  pinx.  et  fec.  4to.  und  gr.  8vo. 

2172  5   Bl.    Septem  doua  Spiritus  Sancti.    (4  Bl,  fehlen.)   J. 
G.  B.  fecit.  gr.  8. 

172a  6  Bl.  Die  Jahreszeiten,  geistreich  radirte  Blätter  von 
ihm  selbst.  4to.  und  12mo. 


J 


/. 


/. 
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2173  20  BI.  Quindeclm  Misteria  S.  S.  Rosarii,  iiicompl.  — * 
Die  vier  Evaiig-elisten  und  andre  biblische  Geg-enstände; 
erstere  von  Berg'inüller,  die  andern  nacli  ihm.  41o. 

2174  20  Bl.   Plafonds  und  Wandgemälde  aas  der  CatharInen-> ^ 

klosterkirche  %w  Augsburg*  und  and.  fol.  und  4to.  einige 
doppelt« 

2175  11  Bl.  Das  Zeichnenbuch:  „  Natura e  et  {«rtis  connbiunr 
etc."  «nthaltend  Proportionen  des  Mepschen  vom  Kinde 
bis  zum  Erwachseneu.  fol.  Nicht  x;«  vterwerfendes  Tf^erh, 

2176  4  Bl.   Figuren  in  grotesken   Einfassungen,  s  Job,  Holzei?- — -  t^,  _ 
fec.  fol. 

FRANCISCUS  MAYR,  gegen  1710  in  Wien. 

2176a  2  Bl.    Besuch    der   Maria    bei    Elisabeth    —    Christus A — 

treibt  die  Räufer  aus  dem  Tempel.  Fr.  P«  Schmittner 
sc.  Viennae.  cju.  fol. 

FRANZ  PAUL  FERG, 

guter  Landschaftsmaler  in  Wien,  g'eb,  1689,  g'ßst.  174Q. 

Eigne   radirte   Blätter» 

2177  7  Bl.  Folge  kleiner  Landschaften  init  Ruinen  und  schö- X ,     . 
neu    Figurengruppen    mit    Titel.     Auf  einem  Brunnen ; 

„  Capricci  lalti  par  F.  v,  T.  12mo.  Sehr  geistreich  ra- 
dirte Blätter,  zum  Theil  in  Thomas  Wycks  Manier,  in 
herrlichen  Drücken  und  sehr  seifen. 

Nach   ihm. 

2178  2  Bl,  Landschaften  mit  Ruinen  und  badenden  Mädchen»-^   -^  — - 
Wagner  sc.  kl,  qu.  fol.    aufgezogen, 

2179  Hollandische    Wiuterbelustigung     auf    dem    Eise.     Carl  —  >>  «-^^ 
Conti  sc.  qu»  fol.    Aufgezogen. 

2180  3  Bl.  Landschaften.  Der  Brunnen  am  Wege.  Gas^jer  sc.  — ■^•»-, 
2   Bl .  mit  Ruinen.  Hertel  excud.  fol. 

/ 

2181  4  Bl.  Die  Jahreszeiten.  Hertel  exe.   gr.  4to.    - •  '- —, 

F.  S.  ROBLER,  gegen  1700. 

2181  a  Saucta  Catl.arina   de    Ricpis    reicht   dem  Heilande  das — -  f*- — 
Herz.  E.  Schmittu^r  i|c.  Vieiiuae*  fol. 


jp. 
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ANTON  JOSEPH  PRENNER, 

Maler  und  Radirer,  geboren  zu  Wien  gegen  J698. 
No. 
2182  36  Bl.  Die  K.  K.  Wiener  Gallerie  oder  Prodromns 
seu  etc.  von  Slampart  und  Prenner  Leransgegeben.  Eut- 
haltend  die  Abtheihingen  der  Gallerie  wie  sie  sonst 
war  mit  ihren  Gemälden  im  kleinen  verjüngten  Maas- 
R(ab.  Unter  jedem  Blatte  deutsche  Verse  von  de  Ghe- 
len.  fol.  Sehr  geistreich  rndirte  Blätter  in  schönen  Drü- 
cien,  die  Gemälde  von  vielem  ausdrucke,  *)  Hierbei 
auch  das^  Bildnis  Prenner's  von  Prestel.    12inQ. 

PAUL  EGEL  von  Hamburg,  Bildhauer. 

(2183  2  Bl.   Büsten  von  Gefangenen,    auf  groteske  Art  radirt 
von  F,  L.  (Lindemann,)  hez.  F.  L.  fec.  aqua  forti.  8. 

-/Ä--^  J.  B.  FISCHER  von  Erlach. 


% 


2183  a  30  Bl.  schöne  Ansichten  von  Wien.     J.  Ad.  DelseU' 
bacL  fec.   kl,  qu,  fol. 

F.  ZIMBAL? 

./^._J2183b  Die  Himmelfahrt  JeSu,  Compositiou  eines  Altarbildes, 
unten  links:  Zimbal  in  V.  fe.  gr.  fol.  Gut  radirtes 
Blatt  und  selten, 

<^_2183c  Die  drei  schönen  Künste,  Malerei,  Architektur  und 
Bildhauerei;  ein  junger  Bildhauer  fertigt  die  Architektur. 
Unten  im  Plattenraud:  F.  Zimbal  in  V.  fecit.  fol.  Gut 
radirtes  Blatt,  selten, 

JOHANN  DANIEL  HERTZ 

von  Augsburg,  Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  1693, 
gest,  1754. 

-^/.-^iSi  Biß  KreuzigHi>g  Christi,  grosse  Composition.  Job.  Da- 
nial  Hertz  inv.  et  sc.   s.  gr.  r.  fol. 

-  ^.-2185  Der  Tod  des  Auanias,  als  er  vom  Söller  herabstürzt. 
Grosse  Thesis.  s.  gr.  r.  fol. 


*)  Diese   Folge   kann   den   fünften   Theil   des   Thcatruni   arti» 
pictoriae  von  Prenner  (1T28— 1785)  bilden. 
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2186  Wniicler  des  heil»  Igiiatins  von  Loyola,  als  grosse  The- -^  - 

sis.  id.  fec.  s.  gr.  r.  fol. 

2187  Auffahrt  der  Maria,  grosse  Coiuposition  als  Thesis,  obeiv ^' 

das  Bilduis  der  RaiseriaAmalia.    id.  fec.    s.  gr.  r.  fol. 

2188  1-5    Bf.    verschiedne    geistliche   Darstellungeu     ans    der •  /.  ^ 

Apostel-  und  Heiligeugeschichte.  id.  sc.  fol.  et  4to. 

2189  Grosse  philosophische  Thesis,    enthaltend  eine  Disputa* — •   '^ *" 
tion  der  Universität  zn  Prag  unter  Carl  IV,    id.  sc.    s. 

gr.  r.  qu.  fol.  Hauptblatt  von  reicher  Composhiottt 

219Q  6  Bl.  Nackte  Figurenstudieu  oder  Akte,    Tom  sechsten- — - /• - 
Jahr  des  Alters.  Joh*  Dan.  Herz  sc.  kl.  qu*  fol. 

DANIEL  GRAN, 

berühmter  Freskoinaler,  geboren  zu  Wien  1695,  *) 

2191  4  Bl.    Plafonds   aus   der   Kaiserl.  Bibliothek  zu  Wieu.^ 
Jos.  Jacob  Sedeluiair  sc.  gf.  <jü,  foK 


-:.^ 


MICHEL   SPEER, 
Maler  und  Radirer,  gegen  1740. 

2191  a  Grosse  Schlacht  aus  der  altern  Ceschichtszeit  in  reU 
cheu  Gruppen,  rechts  eine  brennende  Stadt*  Unten  im 
Plattenrand:  M.  Speer  inv.  et  fec.  1742,  C,  Priv.  S. 
C  M.  qu.  fol.  Breit  radirtes  Blatt  und  sehr  selten. 

2191b  Darstellung   Jesu   im   Tempel.     J.   C.   Steiuberger  sc 
kl.  foh 


CHRIST.  HILFGOTT  BRAND, 

geb.  zu  Frankfurt  an  der  Oder,  starb  in  Wien  1756.    I  -  -^ 

2192  2  Bl.  zart  radirte  Landschaften  mit  Hütten  oder  Gebäi] 
den.  Mack  sc.  gr.  qu.  8. 

2193_  Waldige   Landschaft   mit   Aussicht    nach    einem 

Carl  Herrmauu  Pfeifer  sc.  qu.  fol.  Schön  radirtes  Bldti, 


*)  Malto  die  Hauptblende   an  der  Aussenseite   der   Veitskirchc 
zu  Prag. 


'i34 
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IMAKTIJX  KLETZEL. 

/,^ 2193  a  14  Bl.    Theaferdekorälioiien   und  Scenerien    mil  vipleii 

Figuren.     M.   Kletzel  inv.   et  del.    Morifz  ßodeiielir  fec. 
kli   qii.  fol. 


D*  STEIDIXER 

von  Augsburg',  starb  geg'en   1/60. 

jk193  ^  4  ß'*  ^^^  '^''''"  Elemente  durch  Jiebliclie  Kinder-nip- 
pen  darg-estellt  nnd  g'ut  radirt  in  Giinignani''s  Manier, 
eins  bezeiebnet:  D«  Steidner  fe.  qn,   12inoi 


-/ 


2i93c  4  Bl.  injtlioK  Scenen»  Ceres  -"—  Boreas  ^—  Jiij)i(er  n, 
Semele  —  Venus;  alle  fast  bezeichnet  C*  M,  S.  qu.  12* 
FliicJitig  rndii'tc  ßVditer, 
Beide  Numvicrn  scheinen  von  zwei  vcrschicdnen  Küiist- 
hrn  Zu  seyn, 

J.   D.   WOCHER. 

tl93d  2  Bl.  sehr  gcisreich  radirle  alte  Köpfe  in  orientali- 
scher Kleidung,  einer  mit  Stock,  der  zweite  mit  S|)iess, 
unten:  Wocher  inv.  1773.  8.  oder  12uio.  Gilt  radirte 
Blätter,  ivnJirscheinlick  votn  jungen  Tf^ocher  oder  von 
ßrinchnann. 

'l93e  2  Bl.  Bettlerfamilie,  le  pere  ambulant.  Majr  sc.  178;ii 
kl.  fol. 


-/ 


JOHAJNN  ELIAS    RIDINGER, 

geb.  zu  Ulm  1G95,  gest.   1707  zu  Augsburgs   *) 

2194  4  ß'«  Mater  Dei  —  St.  Josephus  —  St.  Johannes 
Baptista  ^-  Pastor  bonus.  J.  E.  Ridinger  inv*  et  fec* 
gr.  8*   Gut  radirte  Blätter  und  seJten* 

2195  G9  Bl.  Hirsche,  Eber,  ßäre ,  Wölfe,  ^"ashorn,  Füchse 
und  einige  andere  merkwürdige  Thiere,     besonders  wo 


*)  Ridinger  war  >vohl  der  grösste  Tbierjagdmaler,  welcher  die 
Natur  der  jagdbaren  Thiere  so  wie  das  praktische  Lehen 
des  Weidmanns  auf  die  trefflichste  Art  und  in  geistreichen 
Blättern  darstellte.  Er  cctniponirte  auch  einige  historische 
und  geistliche  Scenen. 
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No. 

crsfere  von  vielen  Enden  nncl  alle  von  grossen  Herren 
g-eschosseu ,  wie  die  Unterschriften  sa»en,  Job.  El.  Ri- 
diuger  deJ»  sc,  et  exe.  1/43,  1744  efc.  1750.  gr.  foK 
No.  1—38,  41—44,  47,  48,  50—56,  71—73,  82,  87, 

89.  Sehr  schöne  Blätter  in  den  kostbarsten  Drücken,  ei- 
nige mit  wenigen  gelben  Flecken.  In  sich  durch  die 
äussere  Form  bilden  diese  Blätter  einige  Abtheilungen,  *) 

2196  14  Bl.  Bären,  Hirsche,  Eber,  Sauen,  Gemsen,  Hasen, — 
Biber  und  andre  Thiere  in  reichen  Landschaften,  unten 
deutsche  Verse.  J.  E.  Ridinger  inv.  piux.  et  fec.  qu.  fol. 
No.  5,  8—13,  25—28,  30—32.  Zwei  bis  drei  Drücke 
unten  mit  schivachen  Stockflecken.,  die  übrigen  schön. 

2197  3  BI.  Der  Elendshirsch  im  Kampfe  mit  vier  Hunden — — -  -^«^^ 
Zwei  Löwen  in  einer  Landschaft.  Ridinger  fec.  gr,  4. 

oben  rund.    Schöne  Drücke, 

2198  90  Bl.  Die  verschiedneu  Racen  Jagdhunde  in  landschaft-J^,  >c  ^ 

liehen  Hintergründen,  Baren,  Löwen,  Tiger,  Luchse, 
Hirsche  ,    Hasen ,    Füchse  und  verschiedne  kleine  Jagd- 

ihiere.  J.  0.  Ridinger  inv.  et  fec.  8.  oder  4to.  No.  1 — 

90.  Completie  Suite  in  schönen  Drücken. 

2199  27  Bl.  verschiedne   Arten  der  Jagd  und  des  Fang's  von  /, »■ 

w^ilden  Thieren,  als  auf.  den  Dachs,  Sauen,  Schweius- 

'  hafz,  —  Anblasen  der  Jagd  -^  Brunstschiessen  •^—  An- 
stand auf  Rehe,  Schweine  —  Haseuhatze  —  Hirsch-  - 
brunst  —  Hallai  etc,  und  alles,  w^as  zur  allgemeinen 
Jagd  gehört-  J.  E.  Ridinger  inv.  pinx.  sculp.  et  excud, 
qu.  fol.  Unten  deutsche  und  französische  Erklärung-en. 
Vorzügliche  Blätter,  meist  in  schönen  Drücken,  drei 
Stück  wenig  ßeckig,  - 

2200  16  BU  mit  Titel:     „Nach    der  Natur   entworfene  Vor^ — ,  VZ^-_ 
Stellungen,    wie  allerlei  Hoch-  und  Niederwildpret  etc, 
lebendig-  oder  todt  gefangen  wird.    Alles  nach  dem  Le- 
ben von  J.  E.  Ridinger  gezeichnet  etc.    1750."     Unter 

jedem  Blatte  die  Beschreibung  mit  latein.  Lettern,  gr. 
fol.  Schöne  und  höchst  merkwürdige  Blätter  in  schönen 
Drücken. 

2201  4  Bl.     Das  Bestatten  des  edlen  Hirsches   —    Der  Ein-» "^  — ^ 

Sprung    in    den  Thiergarten    —    Der  edlen  Hirsche  Al^ 


♦)  Hierbei  ist  das  letzte  Blatt  Ridingere ,   von  ihm    im  TOsten 
Jahre  gearbeitet. 


256  1\eu£  deutsche  Schule. 

No. 

ler    —   Der  TLiergarteu.    J.  E.  Riding^er  inv.  piiix.  sC. 
et  exe.  fol.   Gute  Blätter,  eins  wenig  defekt. 

^  >?—  2202  4  Bl.  Die   Parforcejagd.     Aukuuft    des    Fürsten  —  Die 

ßelais    —    Zug'  auf  den  AnjagdsLirsch  -*-  Defr  Hirsch 

'  Syhd  gesprengt.  Joh.  El.  Ridinger  del.  et  sc.  Unten  Be- 

ScLfeibung.  gr,  qu.  fol.    Gute  Blatter,    ztvei  mit  kleinen 

Flecken, 

-/yr_2203  28  Bl»  verschiedne  Pferde-  nud  Maulesel  etc.  J.  E.  l\. 
fec.  8.  No.  2-^30.  No.  1  und  2  fehlt*  Gute  Drucke^ 
wenig  defekt. 

—  A ,2204  6  Bl.  Studien.     Pferdeköpfe,  Füsse  nnd  andre  einzelne 

Gruppen    von    Pferden.     Joh.  El.  Ridinger   inv.    et   fec* 
No.  1—6.  kl  qu.  fol. 

_^_J2205  4  Bl,  Das  Pferdebeschlagen  —  Die  aufgebrochnen 
Füsse  —  Aderlassen  des  Pferdes  —  Das  Zahnpulzen ; 
reich  componirte  Blätter.  Joh.  El.  ttidinger  inv»  del. 
et  sc.  qu.  fol.   Aufgezogen. 

-/<5l^206  20  Bl.  Die  verschiednen  Pferderacen.  Türkische,,  un- 
garische, spanische  und  siebenbürgische  Pferde,  teulsclie, 
barberische,  Friesländer  Pferde  n.  s.  w.  J.  E.  nnd  M« 
El.  Ridinger  und  Saiter  sc.  8  Bl.  von  Saiter  nnd  die 
vier  letzten  vom  Vater,  qu.  fol.    Schöne  Drücke. 

-  '^__5207   13  Bl.  „Nenes  Thier-Reisbüchlein  erster  Theil,  allerlei 

Hunde  etc.  radirt  von  J.  E.  Ridinger  anno  1728.*'  qu.4. 

_  ^^ 2208  2  Bl.  von  den  Jahreszeiten.     Der  Sommer  und  Winter, 

reiche   und  grossarlige  Composiiioneu.  J.E.  Ridinger  fec. 
gr.  fol.     Ein  Blatt  in  vorzAiglichen   Druck,    das  zweite 
Jleckig, 

_^.__2209  0  Bl.  ans  den  Thierfabeln.  No.  I,  IV,  VI,  IX—XII. 
J.  E.  Ridinger  inv.  et  sc.  1743.  fol.  iZum  Theil  fleckig. 

Blätter  voa  Mart.  Elias  Ridinger,  gestochen  nach 
seinem  Vater. 

f210  2  Bl.  Merkwürdige  Hirsche  nnd  RehböVke.  Mart.  Elias 
Ridinger   sc  fol    oben  No.  VII.  und  VUI. 

^211  23  Bl.' verschiedne'  merkwürdige  Jagdthiere.  Weisser 
Dachs ,  gehörnte  Hasen ,  Rehböcke  mit  verwachsenen 
Geweihen,  gefleckte  Eber  n.  s.  w.    von  grossen  Herren 
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erlegt^  auch  einige  merkwürdig^e  Pferde.  M,  E»  Riding;er 
sc.    fol.    No.  38,  39,  44,  74,  75,  78—81,  83,  86,  9ö 
'  — 9G,  100. 

2212  2  B\.   Die  ReilscLule  oder  das   Dressireii  der  Pferde,  ii»_^/^  __, 
scliöiien   Gruppen  in  Landschaften.  Marf.  El.  Ridinger  sc, 

g-r.  tju.  fol. 

2213  15   Bl.    Falkenjagd,  Bergjäg^er,  Sauheizer,  Vogelfänger, — •  *A-^ 
Wildeentenjagd  etc.    M  E.  Ridinger    fec.    fol.    incompl. 

Suite    mit    den    Buchslaben    D.  E.    G.  H.  K.  N.  Q.  S. 
ü.  V — Z.  Interessante  Blätter. 

2214  ö  Bl.    Ahbildiingen  von  Cameelen.    M.  El.  Ridinger  sc. — '  ^  _^ 
kl.  fol.  No.   i— G. 

22l4a   6  Bl.  Seltne  Hirsche,  auch  das' Reitpferd  des  Herzogs- —  »^-^ 
Carl  Eugen    von    Würlemberg,    nach   Eger   und    Erinel- 
traut.  J.   und  Marl.  Elias  Ridinger  sc.  fol.  mit  No.  XX. 
No.  98,  77,  76  uud  46  von  den  Suiten   No.  2211   die- 
ses Calalogs  bezeichnet. 

2214  b  4  Bl.  Elephanten.    J.  E»  Ridinger  sc.  fol.  und  qu.  foK — >^_^ 

.  Blätter  verschiedner  Kupferstecher  nach  J.  E.  Ridinger. 

2215  7  Bl.  verschiedne  Hunde.  J.  D.  Hertz  sc.  gr.  qu.  8. X,-^^^ 

2216  8   Bl.  verschiedne  Thiere,  meist  Pferde,  wobei  ein  Bl. -^ 

aus  der  grossen   Reitschule    von  J«  E.  Ridiuger  u.  and. 

fol.  und  4to. 

2217  4  Bl.   verschiedne  Thierjagdeu  und  einzelne  Thiere  nacli — >^, 
Ridinger  geistreich    radirt   von  H.  Tischbein.    1784.    kl. 

qu.  fol. 

2218  Die  Belag^erung  von  Halicarnas  in  Carien  durch  Alexau- — -  /^.^ 
der  den  Grossen.  Dan.  Hertz  sc.  s.  gr.  r.  qif.  fol.    Rei- 
che Composition,  , 

2219  Alexanders  Uibergaug  über  den  Granikus ,  reiche  Com- ^^,- 

position  in  Le  Brun's  Charakter.     B.    Probst   sc.    s.  gr. 

r.   qu.  fol. 

2220  31  Bl.   Vorstellungen  akademischer  Akte.  Kriegshelden ^t- 

etc-   1  —  3.  Theil.  M.  El.  Ridinger  sc  gr.  8.  incompl. 

2220  a  Allegorie  auf  das  Leben  uud  den  Tod    nach  Fontaua/^^  «y, — 
oben  die  Parzen  ,  unten  eine  Scheibe  mit  Todtenköpfen. 
verschiedner  Stände.  Joh.  El.  Ridinger  excud.  gr.  fol. 

17 
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JOHANN  RUDOLPH  STÜRM  gegen  1699. 
No. 
^, 22201*  Ruinen  eines    tempelarligeu    Gebäudes  auf  einem  Fel- 
sen,  wo  rechts  eine  Brücke.    Unten  im  Wasser:  J.  R. 
Sturm  fec»  kl,  qu.  fol.  Selten. 

AUGUST  QUERFURT, 

geb.  zu  Wolfenbüttel,  gest.  zu  Wien  1701. 

(2221  2  Bl.  Les  voyageurs  ä  cheval,  grav.  par  J.  Bürde.  4to. 

"%       )  avec  et  avant  1.  1, 

*/.^  1 

12222  2  Bl.  Ein  deutscLer  Reiter  mit  dem  Haupte  eines  Tür- 
ken davon  eilend  —  Der  herabstürzende  getödtete  Rei- 
ter. Anton  Balzer  fec.  aqua  tiuta.  kl»  fol. 

MAX.  JOS.  SCHINNAGEL  oder  SCHÖNNAGEL 

aus  Baiern,  geb.  1697,  guter  Landschaftmaler,  arbeitete   1750 

in  Wien. 

_  Je *^— '2223  2  Bl.  Landschaften,  eine  mit  Ruinen,  geistreich  radirt, 
unten  bez.  D.  V.  Bauer  —  Andere  mit  Ruinen  ,  in 
Schwarzkunst.  Haid  fec.  qu.  4to. 


JOHANN  MICHEL  FAICHTMAm  von  Passan, 

arbeitete  gegen  1740.  ? 

-  '7?_  2223a  Maria  in   Wolken,    welche    einige    Heilige    aufnimmt. 
Unten   links :    Joh.  Mich.    Faichtmair   piux.    et  fec.    Pa- 
sauvia.  kl.  fol.  Radiries  Blatt  in  Schiaminosis  Manier. 
'  Sehr  selten» 


J.  JUSTINUS  PREISLER, 

lebte  noch   in   Nürnberg  1771. 

^  '^.__»2224  3  Bl«  Venus  findet  den  todteu  Adouis.  Reinsperger  sc» 
—  Zwei  allegorische  Blätter»  Tjroff  sc.  fol.  et  8.  — 
Jesus  heilt  die  Kranken,  grosse  Composition,  J*  C.  Ru- 
gendas  sc  s.  gr.  r.  fol. 
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PAUL  TROGER 

aus  Halle  bei  Brixeo,  starb  in  Wien   1777* 

■  Radirte   Blätter  vo.ii  ihiii  selbst^    welche  seLr 
g^esucLt    sind* 

2225  4    Bl.   Büste   eines   fbilosophen ,    iti   einem    Bucbe   le *-'*- 

send     —     Büste  eines  jungen  Mannes,     einen  bärlig-en 

Kopf  haltend  ^^-  Büste  einös  jnngeli  Hirten  mit  Stab  — 
Christus  »uid  Johannes  mit  einem  Lamm  spielend.  Die 
ersten  Blätter  bezeichnet :  Paul  Troger  fec.  und  P.  T.  f. 
letztes  ohne  Zeichen  und  oval,  erstes   i2mo. 

2226  2  Bl.  ßlaria  mit  dem  Kinde  —  Heilige  Familie,  halb^ 
Figur.  Paul  Troger  fec.   1721.  Winckler  excud.  8*  — ft^K 

2227  2  BL  Heilige  Familie  in  Correggio's  Manier  beleuchtet.  \ 
P*  Troger  fec.  Winckler  excud.  —  Der  heil.  Josepn 
mit  dem  Kinde.  P«  T.  F»  8vo.  Zart  Yadivt, 

2228  Der  Leichnam  Jesu  im  Schoose  der  Maria.     P*  Troger —   A~ 
inv.  et  fec.  8vo.  Zart  tadlri, 

2229  Maria    die  Schmerzensmutter   von    Engeln    umgeben. 
Troger  inv.  et  fec.  Winckler  exc.  fol.    Zum  Theü  nut 
dem  Grabstichel  überarbeitet. 

2230  Kranke  voll  Aerzten  unterstütizt.  P.  Ti-öger  fecit»  fol.    (       ^' — 

2231  Grosses  Monument    mit    Pallas  Büste    und    Genien  un 
geben.  P.  Troger  inv.  et  fec.   1724. 

2232  4  Bl,     Ein    Genius    beim  Monumente    mit  Seifenblasen /^ 

spielend  -^  Monumente  mit  Basreliefs  —  Ein  ruhender 
E«el  —    Ein  Knabe  bei  zwei  Schafen.     P.  Troger  fec. 

qu.  8.  Geistreich  radiri. 

2233  Studium,     verschiedne    Köpfe   und    Büsten    darstellend^— ■^<^- 
links  eine  Hand.  Oben  verkehrt  bezeichnet:  P.T,  In  A. 

4to.  SeJir  selten  und  das  früheste  Blatt  des  Meisters* 

Nach    ihm. 

2234  3  Bl.  Hellige  Gegenstände.     Maria  erscheint  einer  No- — /^ — 
vize  am  Altar,  —  Ein  Bischoff  Messe  lesend.  Andr.  et 

Jos.  Schmutzer  sc.  —  Allegorie  auf  den  FürstbischofF 
Von  Salzburg.   Sedletzky  sc.    fol.  et  qu.  fol. 


17 
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COSMÜS  DAMIAN  ASAM  oder  ASSAN, 

Historieninaler  aus  ßaieru,  arbeitete  gegen  1730. 
No. 

f^ '22343  5  Bl.    Maria  erscheint  melirern  Heiligeu  —  Allegorie 

—  Allegorie  auf  Kaiser  Carl  VI.  das  letzte  Blatt  sclioii 
gestochen  von  H.   Sperling,   fol.  et  kl.  fol. 

GEORG  WCLFGANG  RNORR  von  Nürnberg,   starb  1761. 

^, 2234  h  4  Bl.  Gebirgslandschaften ,    zart    radirt   nnd    vollendet« 

Max  piux.  G.  W.  Kuorr  fcc.   1738.  qn.  fol. 

FEDERICO  BENCOVIGH 

aus  Sclavouien,  Schüler  des  Carlo  Cignani,  lebte  noch 

gegen    1740. 

c>!,^235  Ein  Heiliger  (Frauciscus)  mit  seineu  Gefährten  in  der 
Einöde,  ihm  erscheint  das  Kind  Jesu  von  Cherubs  um- 
geben, zu  seinen  Füssen  Scepter  nnd  Krone.  Breit  und 
gross  in  Mitelli's  Manier  vom  Künstler  radirt.  16  Zoll 
hoch,  10^  Z.  breit.  Aufgezogen  y  auf  röthlxch  Papier 
gedruckt,  übrigens  sehr  sehen, 

/. — 2236  Schöne  Cojue  danach  von  der  Gegenseite.  Joseph  Schmu- 
tzer fec.  fol. 

. /,__2237  2  Bl.  Der  heil.  Cajetanus  nnd  die  heil.  Cäcilia.  Andr. 
et  Jos.  Schmntzer  fec.  fol.  und  4to.  Ein  Blatt  wenig 
defekt. 

.  /__^238  Der  heil.  Franciscus  von  Paula,  halbe  Figur.  M»  Pitteri 
sc.  kl.  fol. 

A.  D.  CRAMERN  gegen  1743. 

.  X.— 2238  a  Eine  sitzende  Dame,  neben  ihr  ein  junger  Jäger  auf  dem 
Waldhorn  blasend.  Bezeichnet:  A-  D.  Cramern  sc. 
1743.  8.  Leicht  radirt. 


LAUTERER, 

Künstler  ans  Wien,     Schüler  von  Orient. 

'X  _2239  2  Bl.  Kühe  und  Ziegen  anf  der  Weide  —  Ein  Stier 
bei  einigen  Schafen.  Herlzinger  fec.  aqua  tiuta.  qu.  8. 
Gute  Blätter. 
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MICHEL  REIXTZ 

von  Kuckus-Bad,  geh.  zu  Nürnbergs  1701,  gest.  zu  Prag  1758. 

Maler  uud  Kupferstechör,  *) 
No. 

2240  87   Bl.    der   biblischen    und   HeiligengescLicLte ,    wobei —    i^.— 
viele  der  Märtyrer  aus  der  I<egende.     Reutz  et  Monta- 

legre  fec.   qu.  8. 

2241  200  Bl.  Die  AnacLoreten  oder  Leiligen  Manaer;  Frauen — /0.-^ 
und  PropLeten    in   ihren  Leben    und   Wirken   nach   der 
Legende,    in    schönen   und   geistreichen    Compositionen. 

M.  ßeulz  et  Montalegre  fec.  8«   Sehr  $chöne  Suite. 

2242  5G  Bl.    Der  Todlentanz  oder  des  Menschen  Leben  uud — /A  — 
Ende    durch   die    verschiednen  Stände    der  Welt  darge- 
stellt ;    schöne    und   sinnreiche    Compositionen ,  **)     mit   , 
emblematischen  Umgebungen,  linten  mit  deutschen  Ver- 
sen. M.  Rentz  inv.  et  fec.  kl.  fol.  oder  4to. 

2243  16  Bl.   Geistlich-allegorische  Kupfer,    id.  del.  et  sc.  klr"^   *■ " — 
fol.  und  8.      ' 

2244  7  Bl.  Ansichten  von  Kucknsbad  in  Böhmen  an  der  Elbe —  A.  — . 
und  der  Gräfl.  Sporkschen  Familiengruft,  id.  fec.  qu.fol* 

2245  3  Bl-    Grosse  Ansichten  ebendaher.    Rentz  und  Monta- ^« — • 

legre  sc.  1724.  s.  gr,  r.  fol. 

JOHANN  JOSEPH  DITZLER,  Architekturmaler. 

2246  2  Bl.    Ansichten  des    Benedictinerklosters  Wehlstadt  in-^ /' — • 

Schlesien,  von  der  heil.  Hedwig  erbaut.  Jos.  Ditzlerdel. 
Birkhart  sc  gr,  qu.  fol. 

2247  i4  Bl.  Sieben  grosse  Ansichten  von  Prag  mit  den  Fest- 
lichkeiten beim  Einzüge  der  Kaiserin  Maria  Theresia  im 
Mai  1743.  Hierbei  die  Tafel  in  dem  grossen  Saale  zu 
Prag.  Ditzler  del.  Tyroff ,  Rentz  und  Pfeffel  sc.  s.  gr, 
r.  qu.  fol.   Merkwürdige  Blätter.   Hierzu  7  kleinere. 

F.  A.  DUrVREITER  von  Salzburg. 

9 

2247  a   12  Bl.  Ansichten  von  Salzburg.    C.  Remshart  fec  kl, —  ^• 

qu.  fol. 


^d- 


♦)  Er  arbeitete   eine   überaus   grosse   Zahl  Blätter  in  reichen, 
doch  weniger  gutgeordneten  Compositionen. 

**^  Für  Sammler  der  Todtentänze  interessante  Blätter,  geformt 
nach  Holbein's  Anordnung. 
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F.  B.  WERNER  gegeu  1700. 
Nu. 

^, 2247b  54  BI.  Ausichten  von  Prag,    dem   luiieru  und  dessen 

Umgebungen.  J.  G.  Ringle  fec.  kl.  qn.  fol. 

JOANNES   SPITZER,    JEREM,  BAUMGÄRTNER,    JOII. 

LORENZ   HAID   und   ANDR.   PFEFFEL,   Zeichner  und 

KiipferslecLer  von  Augsburg. 

/ 2248  4  BI.     Scenen    der    LegendengescLichte    und    geistliche 

Allegorien.    Setlezky  sc.    3  BI,  s.  gr.  r.  fol.    1   kl.  fol. 
Hierzu   14  BI.  groteske  Epitajjhien.  Baumgartuer  sc.  fol. 

2  2248  a  9  BI.  4  BI.  Die  Jahreszeiten  in  grotesken  Einfassun- 
gen nach  Haid.  Hertel  excud,  —  5  BI.  Heiligenbilder, 
darunter  auch  das  wunderthätige  Marienbild  bei  der 
Pest  in  Prag  1718.  (jetzt  in  der  Heinrichskirche  da- 
selbst.) Birkhart  und  Klauber  sc.   fol.  et  8. 

JOHANN   ZICK, 

Genremaler  aus  Schwaben,   geb    1702,  starb  1762. 

/  2249  La  femme  en  courroux,  zwei  Liebende  von  einer  Alten 

überrascht.  F.  Basan  excud,  gr.  fol.  (S.  No.  2769.) 

JOHANN  NEPOMUCR  TON  SCHÄPF, 

guter  Geschichtsmaler  aus  Baiern,    geb.    1702, 

i250  Himmelfahrt  der  heil.  Jungfrau ,  Altarbild.  Schäpf  inv. 
et  fec.  fol.  oben  ruud.  Gut  radiries  u.  gestochnes  Blatte 
aufgezogen. 

F.  L.  VIECHTER. 

)250  a  12  BI.  Ruinen  mit  plastischen  und  architektonischen 
Fragmenten,  breit  radirt.  Titel:  Rudera  Ister  Theil, 
F.   L.  Viechter  inv,  Jer.  WollF  excud.    kl.  fol. 

SAL.  KLEINER, 

Architekt  und  Maler  zu  Wien,    geb.   1703,  starb   175G. 

J251  12  BI.  Merkwürdige  Thiere  aller  Art  aus  der  Rlena- 
gerie  von  Schönbrunnen ,  in  guten  malerischen  Zusam- 
menstellungen, zum  Theil  mit  Umgebungen  des  Pflan- 
zen- und  Thiergarteus.  Thelolt  und  Probst  sc.  qu.  fol. 
Gute  Bläuer. 


dJ 


Neue  deutsche  Scuule.  263 

No.  '  j. 

2252  8  Bl.    als    4  Bl.  AnsicLteu   der   präcLügeu   Abtei   iiiid — '^*~ 

des  Klosters  Gottwich,    Kleiner  sc.   1744.    s.  gr.  r.  qn. 
fol.  —   4  Bl.  Titel  11.  verschiedne  Ansichten,  kl.  qu.  fol. 

MATTHEUS  DIESEL, 

Ingenieur  in  München  gegen  1700. 

2252  8  35  Bl.    Ansichten  der  Küuigl.  Schlösser  in  München, — "  -^     -~ 
Mymphenburg ,    Schleisheim    und   andere.     Corviuus  8C. 

qu.  fol.  , 

JÜSTUS  JUNKER 

von  Mainz,    Genremaler,   starb  zu  Frankfurt  1767. 

2253  Ei»  Gelehrter  am  Studirlisch,  halbe  Figur.  Auvrey  sc. — ^  W^.-- 
fol.    Gutes  Blau. 

2254  La  cuisine  allemande,  (im  niederländischen  Charakter.) %/, 

Beauvarlet  excud.  gr.  fol.  Beide  Drücke  etwas  gelb. 

2255  Bauern  in   einer  Schenke   rechts  am  Fenster,   in  Osta^ '■  >C, 

des  Geschmack,  qu.  12mo.  Gut  radirtcs  BTdttchen, 

CHR.  LEINBERGER, 

Maler  von  Erlangen,   gob.   1706.  - 

2256  Die  Schlangenerhöhung,  Altarbild  von  schmaler  Dirnen- — r4f^cL 
sion  im  Schlosse  zu  Copenhagen.   Chr.  Leinberg.er  piux. 

et  sc.  174S.  s.  gr.  fol.   Seltnes  Blatt. 

2257  2  Bl.    Pallas  vitiorum  victrix    —   Hercules  monstrorun^ —  vT 
debellator;    (beide  Bilder  im  Schlosse  zu  Copenhagen.) 

Chr.  Leinberger  fec.  gr.  fol.  Beide  Blätter  .selten, 

JACOB  ANTON  d'ANSPIRGER  g^gen  1740. 

2257  a  Der  Leichnam   Jesu  auf   dem    Grabe  von   den    Seineujj 

beweint.     Unten    eine    Legende     des    heil.    Peregrinus.' 
Anno  Christi  1740. -fol. 

MATTHIAS  GINTER.  ^/^ 

2258  4  ,Bl.  heilige  Darstelluugeni  Der  heil.  Joseph  —  Dei 
heil.  Nepomuck  —  Die  heil.  Therese  —  Der  heil.  Ca-jr 
jetan.  Matth.  Gündter  (auch  Ginter  bezeichnet)  fec.  Dai/. 
Herz  excud.  fol,  et  4to.  Einige  Blätter  gut  radiri. 


Ä_ 
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JOHANN  HOLZER 

ans  T^rol,  beruLmter  Freskomaler,  *)  gest.  zu  Bona  1740. 

Von  ihm  selbst  radirt. 

No. 

12259  Aubetiiiig;  der  Hirten,  mit  geistreicher  und  effektvoller 
Nadel  g-earbeitet.  Joh.  Holzer  fec.  8,  Selten. 
2260  AnbeUing  der  Könige,  eben  so  gearbeitet,  id.  fec.  8vo. 
Selten, 
2261  Allegorie  auf  den  Bau  einer  Abtei  und  eines  Klosters. 
Die  gekrönte  Jungfrau  in  Wolken  über  einem  Fürsten, 
dem  der  Plan  des  Gebäudes  gezeigt  wird.  Joh.  Holzer 
fec,  kl,  fol.   Schön  radirtes  Blatt ^  selten* 

N  a  c  h   i  L  m. 

■»•4 — 2262  25  Bl.  Freskogemälde  an  verschiednen  Augsburger  Pri- 
vat- und  Öffentlichen  Häusern.  J.  E.  Nilson  sc.  et  exe 
fol.  und  qu.  fol.  Darunter  meriwürdige  Comjtositionenj 
wie  der  Bauemtanz  und  andere» 

-/, — 2263  10  Bl.  verschiedue  andere  Composilionen,  Die  Alter — 
Biblische  Gegenstände.  J.  E.  Wilson  sc.  kl,  fol. 

-<- — 2264  Die  heil,  Helena  mit  dem  aufgefundneu  Kreuze,  grosse 
Composilion,   D.  Herz  sc,   s.  gr.  r,  fol. 

_  /,__Ji2Q4^  Grosse  Thesis  mit  vielen  allegorischen  Figuren  und 
der  Ansicht  von  Salzburg,  nebst  Caleuder  auf  das  Jahr 
1742.  Jac.  Andr.  Friedrich  sc,  s.  gr,  imper,  fol,  aus 
mehrern  Blättern  zusammengesetzt. 

GOTTFRIED  BERNHARD   GÖTZ 

ans 'Mähren,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.    1708. 

'  A —  2265  23  Bl.  geistliche  Gegenstände  in  Einfassungen  ,  beson- 
ders aus  dem  Leben  des  heil,  Bernhard.  Götz  inv,  et 
excud.  gr.  8. 

—  /*— 2266  20  Bl.  Allegorien,  meist  in  grotesken  Einfassungen. 
Hertel  excud.  fol. 


*)  Er  malte  mehrere  Häuser  in  Auc^sburg  und  "Winckelmann 
sagte  über  seine  allegorischen  Malereien  viel  zu  seinem 
Verdienste. 
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No.  a 

2267  3  ß'«  g"«"osse  TLesen  der  Prag^er  Uuiversitä't  ici  sehr  rei ^^- 

dien  mit   g;rosseu  Figiireu    gezeichneten    Compositiouen. 
Götz  uud  Klaitber  sc.  s.  gr.  r.  fol. 

FRANZ  SIGRIST, 
geboren  zu  Wien  gegen  1710. 

2267a  3  ßl.  Radirungen.    Lot,  Tobias  und  Hiob.    F»  Sigristj 

fec.  gr.  S.  Selten.  / — -  A  - 

2267  b  2  Bl.  Maria  mit  dem  Kinde  —  Taufe  Christi.   ClemJ 
Kohl  sc.  8.  Schön, 

2267  c  2  BI.     Bauernscenen.     Ein  Bauer  mit  dem  Kruge  an- /._ 

einem  Fasse   sitzend     —     Alte   am  Tische  mit   einem 
Kinde.  Balzer  sc.  gr.  8. 

LODOVICUS  STERN, 

studirte  längere  Zeit  in  Italien  gegen  1740. 

2268  3  Bl.  Marter  des  heil.  Fidelio  —  Franciscus  v.  Assisi) 
Campana  sc.  fol.  Das  letzte  Blatt  gut  gestochen,  die 
Stern  gelb. 

"_/ 

W.  M.  GERHARDT 

von  Nürnberg,  Landschafter  und  Radirer  gegen  1740. 

2268  a  7  Bl.  Landschaften  mit  Ruinen  und  Wasserfallen,  rjt 

che  Compositioneu.    W.  M.  Gebhardt  fec.   1739.  qu.  4. 

2268h    8   B!.    kleine    Landschaften    mit   Ruinen,   Waldungea ^. -^ 

und  Wasserfällen.  W,  M.  Gebhardt  fec.   12mo.  In  Thie- 
le^s  Geschmack  radirt. 

PHILIPP  HIERONYMÜS  BRINCKMANN, 

von  Speyer,  geb.   1709,  guter  Landschaftmaler,  starb   1761. 
Radirte   Blätter   von    ihm    selbst. 

2269  Büste  eines  lesenden  Maunea  in  orientalischer  Kleidung:^ 
lümo.  Sehr  selten, 

2270  Auferweckuug  des  Lazarus.  4to.    Schön  radirt  und  sei" — A 
ten,  übrigens  etwas  matter  Druck, 


6.- 
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^,__2271  3  Bl.  RLeinaiisichteii  ^  mit  Zueignung'  an  Wille  uniJL 
Eberts.  Clir.  \.  Mechel  sc.  1762.  qu.  fol.  Gute  Blätter 
in  schönen  Drücken,  bis  an  den  Rand  beschnitten. 

2272  2  Bl.  Erster  und  dritter  Prospekt  vom  RLeiu.     Jos.   ab 
aqua  in  Viceuza  sc.  kl.  qu,  fol. 

2273  Ausgang  eines  Waldes  an  einer  Strasse.  J.  Bücker  sc. 
1797.  kl.  qu.  fol.  Schönes  Blatt. 


<^.- 


274  3  ^^'  Büste  eines  orientalischen  Gelehrten.  Lindeman 
fec.  mit  dessen  Monogramm  F.  L.  —  Zwei  Landschaf- 
ten in  Zeichnungsmanier,  Boetiiis  fec.  4to.  et  8. 


JOSEPH  und  JOANNES  KLAÜBER, 

Rupferstecher  und  Zeichner. 

275  4  Bl.  Grosse  Thesen  der  Prager  Universität  auf  St. 
Aloys.  Gonzag'a ,  Stanislas  Kostka,  St.  Franciscus  Bor- 
gia  und  St.  Franciscus  Xaverius;  Scenen  aus  ihren 
Leben  enthaltend.  J.  und  Joan.  Klauber  sc.  et  excud. 
s.  gr.  r.  fol.  Gute  Blätter, 

^      2276  3  Bl.  Thesen  auf  oder  über  den  heil.  Norbert ,   den  h. 
'  Wenzel  und  auf  Kaiser  Maximilian,  wo  die  Scene  der 

Mariinswand  dargestellt.    Jos.  und  Joan.  Klauber  sc.  s. 
gr.  r.  fol.  Meist  gute  Blätter, 

J4-  9276  a  Grosser  allegorischer  Calender  oder  Almanach  mit 
Emblemen  auf  den  Bischoff  Adam  Friedrich  von  Bam- 
berg und  andere  dortige  hohe  Geistliche ,  anf  das  Jahr 
1773.  Unten  die  Stadt  Bamberg.  Christ  del.  Fratres 
Rlauber  Calh.  etc.  Elect.  Calcogr.  sc.  Das  grössle  Fo- 
lioformat in  drei  Abtheilungen. 

^ 4J276b  25  Bl.     Tageszeiten,   Planeten,   Allegorien   u.  s.  w. 

Rlauber  sc.  et  excud.  4tö. 

MARCUS  TUSCHER 

von  Nürnberg,  geb.  1716,  gest.   1751,  Schüler  von  Preisler. 

f9    ^111  Franz  HI.    Herzog  von    Lothringen ,    Einzug  als  Gross- 
^'^       '  herzog  von  Florenz;    sehr   reiche    und  grosse  Composi- 

tion  mit  unendlichen  Figuren,  in  der  Manier  von  Callot 

und    Jac.    Stella    sehr    geistreich    radirt.     London    publ. 

1742-   s.  gr.  qu.  fol.  Selten  und  schön,  die  Figuren  mit 

vieler  Bewegung  gezeichnet. 


_^.- 
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I»  V.    üubekanut,  gegen  174o., 
No. 

2277  a  Cavallerieg-efecht    zwischen    Türken    und    Deutschen] 

links  zwei  Türken,  einer  mit  spifzer  Mütze  und  Bogen] 
rechts  Gebirgsferne  und  eine  Stadt.     Unten  links:  I. 
cjii.  8.   Geistreich  und  ßüchtig  radirt. 

B.  MÜLLER, 

Königl.  Polnischer  und  Chursächsischer  Hofmaler. 

2278  Inneres  der  Salzwerke  zu  Wiliczka  bei  Cracau»  J.  E, 
INilson  sc.  s.  gr.  r.  qu.  fol.  —  Monument  Peter  A/% 
Grossen.  Gejser  sc.  qn.  fol. 

JOACHIM  MARTIN  FALBE 

von  Berlin,  gest.   1782.  *) 

2279  7  1^''  Sehr  reich  und  malerisch  verzierte  Vasen  in  Ca- —   '^- 

siiglione's  Manier,    bezeichnet:    Falbe  1750.   8.   (Die 

compl.  Suite  besteht  aus  8  Blättern.) 

ANTON   KERN, 

geboren  zu  Tetschen  in  Böhmen  1710,  starb  1747. 

2280  4    Bl.    Die    vier    lahreszeiten    in    halben    Figuren.     L.  — •  / 
Zucchi  sc.    oval  fol.      Gute  GrabsticJielbl'äiter ,  roth  ge- 
druckt und  aujgez.ogen. 

2281  4  Bl.    Dieselben    Gegenstände   von   der   Gegenseite,    ii^ — ■'■  — 
ovalen  Einfassungen.  Teuchersc.  Paris,  fol.  Aufgezogen. 

2282  4  Bl.  Grosse  historische  Compositionen,  nach  Zeichnun ■/, 

gen  gestochen  von  Ant.  Balzer.  kl.  fol. 

JOHANN  CHRISTOPH  DIETZSCH 

von  Nürnberg,    geboren   1710,  gestorben  1769. 

Sehr  geistreich  radirte  Blätter  von  ihm  selbst. 

2283  6  Bl.    Grosse  Landschaften   mit   Felsen,    Gebirgen  und X». 

Wasserfällen;  einige  bezeichnet:    Joh.  Christ.  Dietzsch 

fec  und  unten  rechts    No.   1 — 6.    qu.  fol.     VorzMgliche 
Blätter  in  schönen  Drücken. 


*")  Er  gilt  im  Radiren  als  ein  guter  Nachahmer  des  Rembrandt. 
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^         No.  « 

cir,. 2284  fi  ß'»  Ande?«  r.<andscliaf<en  meist  mit  Waldungen,  wei- 
len Fernen ,  Brücken  und  mit  ländlichen  Figuren  ge- 
ziert. Links  bezeichnet:  J.  C.  Dietzsch  inv.  et  fec. 
rechts :  G.  W,  Knorr  excud,  und  in  der  Mitte  numme- 
rirt  l  —  G.  kl.  qu.  fol.    Schöne  Blätter. 

/^^ 2285  30  Bl.  welche,  obgleich  in  sich  einzelne  kleine  Suiten, 

hier  nacli  der  No.  von  1  —  30  eine  ganze  Suite  bilden, 
enthaltend  Landschaften  mit  ländlichen  Figuren,  Reiter, 
Bettler,  Reisende  zu  Fuss  und  zu  Pferde,  Höfe,  Müh- 
len II.  s.  w%  als  auch  zwei  Büsten.  Fast  alle  bezeich- 
net: J.  C.  Dieizsch  fec.  1759  und*1760.  Nuremb.  als 
auch  J.  C.  D.  Mit,  Titel:  Paysages  et  antres  sujets  inv. 
et  grav.  par  J.  C.  Dietzsch  et  k  trouver  chez  Frauen- 
holz ä  Nuremberg.  No.  1  —  30.  qu.  8.  12.  et  16mo, 
Schöne  Blätter,  *) 

2286  4  Bl.    Landschaften,    wovon  zwei  mit   grössern   läiidli- 

lichen  Figuren  zu  Fuss  und  zu  Pferd  sind.  Christ.  Wei- 
gel  sen.  vidua  excud.  gr.  8.  No.  1  —  4,  oben  rechts. 
Diese  Blätter  kommen  am  wenigsten  vor, 

J.  C.  VON  REINSPERGER 

von  Nürnberg,  lebte  gegen  1750. 

f   y>/  2287  Le  paysan  anglais,    der  englische  Bauer,    sitzende  Fi- 
•      "^^  — -       gur  mit  Hut  und  Stock  auf  einem  Stein.     J.   C.  Reins- 
berger  fec.  kl.  fol.     Höchst  zart   radirt   und  mit   dem 
Grabstichel  vollendetes  Blatt.  Sehr  selten  und  schön, 

JOHANN  MORITZ  QUINRHARD 

von  Rees  bei  Cleve,  geb.  1700,  starb  in  Amsterdam  1778.**) 

(^     2288  Ein  Mann  mit  dreieckigem  Hut  an  einem  Tisch  sitzend, 

'  er  spricht  mit    einer  vor    ibjn  sitzenden  Dame,    welche 

im  Profil  und  blossen  Haupt  ist;  halbe  Figuren.     Oben 

links:  J.  Q.  fec.  4to      Mit  breiter  aber  lebendiger  Na-i 

del  radirt  und  sehen. 


*)  Frühd-  befunden  sich  diese  Blätter  in  Meinem  Suiten ;  ältere 
Drücke  sind  vor  den  Nummern  und  vor  der  Adresse  von 
Frauenholz. 

**)  Sehr  oft  wird  er  ztir   holländischen  Schule   gerechnet,   weil 
er  »ich  in  Amsterdam  niederlies. 
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JOHANN  GOTTLIEB  GLUME 

vou  Berlin,  gestorben  1765. 

Seine  Radirungen,  meist  Bildnisse,  sind  gesucht. 

2289  Büste  des  zeichnenden  Künstlers  selbst,  in  einer  MützeX 
Oben  links:  Gluine  fec.  1747.  4to.  Erster  Druck  vor! 
XJeherarbeiUmg.  1 

2290  Bildnis  vou  Glume's  Vater,    Bildhauer,  mit  dem  MeiselV        ^ 
in  der  Hand.  Unten  rechts :  Ghime  fec,  4to.  ' 

2291  3  BI.  Bildnis  Georg  Gottfried  Glume's,  an  einem  Glo- 
bns  sitzend  —  Bildnis  von  Glume's  Vater  im  Lehu- 
stuhl ,  die  Rechte  auf  einen  Stock  gestützt  —  Bildn^ 
von  Glume's  Mutter  mit  dem  Buche  in  der  Hand,  si- 
tzend. 1748.  4to. 

2292  Bildnis  vou  Daniel  Berger  mit  dem  Hut  auf  dem  Kopfe 
und  zeichnend.  Glunie  1748.    4to. 

2293  Büste    des    D.    Liebeukühu,   halbe    Figur,     fclume    fec.^ 

Potsdami  1749.  4to. 

2294  2  Bl.  Bildnis  einer  Dame  mit  Sonnenschirm  —  Bildnis 
eines  Herrn  mit  Stock  und  Hut.  Auf  ersterm:  Glume 
fec  Berl.   1749.  4(o. 

2295  Büste  einer  ältlichen  Dame    iu  Pelzkleiduug  und  Kopfy 
^bedeckung.  l2rao. 

2296  Bildnis  des  Herrn  und  Madame  Hoppenhaupt,  ganze  Fi-l 
guren;  er  die  Flöte,  sie  die  Guilarre  haltend.    „Glumel  9 
ad  vivum  fecit.    8vo.                                                               I  " 

2297  Zwei  Büsten  auf  einem  Blatte,  die  eines  Mannes  inj 
altem  dreieckigen  Hut  und  die  eines  kurzbärtigeu  Alten 
links,  wo  oben  Glume  fec.  1748.  8vo. 

2298  Büste  eines  Knaben  am  Schreibpult,  er  schreibt:  Do-} 
cere.  4to.  Schön. 

2299  4  Bl.    Büsten  von  jungeu  Mädchen.     Zwei  en  face 
eine  im  Profil  —  eine  vom  Rücken,  Oben  links :  Glumf 
fec.   12mo.  Schon. 

2300  4  Bl.  Büsten  von  Knaben  iu  verschiednen  Stellungen, 
einer  halb  entblösst,  bez.  Glnme  fec.    12mo. 

Genannte  8  Bl'dUer   der  Natur  sehr   treu  entnommen 
und  geistreich  aufgefassi. 

2301  Ein  stehender  junger  Bettler,  die  Linke  am  Haupte  hal- /.  — 

tend<  Ohne  Namen,  fol.  In  Zeichnungsmanier,   Gelh* 


Z 


?-/_ 


z. 
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CHRIST.  WILHELM  ERNST  DIETRICH  oder  DIETRICY,  *) 

geb.  zu  Weimar  1742,  gest.  zu  Dresden  1774.   **) 

Radirte  Blätter   von    ihm    selbst, 

«ach  Heinecke  Dictionaire  des  arüstes ,  Vol.  IV.  pag.  Gl 3« 
No. 
'     h_       2302  Abraham,  welcher  seinen  Sohn  opfern  will ,  (in  Rem- 

*  *■ —  brandls    Geschmack.)     Oben    links:    C.  W.  E.  Dietrich 

fec.    1730-  4(0.  Heinecke  No.  3.  AtissefOrdenilich.  sehen, 

in  kostbarem  Jcrilf tigern  Druck,  Die  Platte  ist  vernichtete 

>     jf        2303  Abraham   zeigt    den    auf  dem    Scheiterhaufen    knienden 

•  ^•- Isaak    den    Wald.      Unten    rechts:    C.   W.   E.  Dietrich. 

H.  No.  5.  Höchst  selten  und  kostbarer  Drtichi  Die 
Platte  ist  vernichtet. 

'  //, .  2304  Die  Geburt  Jesu  und  Anbetung  der  Hirten ,  mit  klarer 

Belenchtiuig.  Unten :  Dietricy  fec.  Ao.  1740.  kl.  qu. 
fol.  H.  No.   9.  Schöner  Druck, 

f  /J-  2305  Die  Flucht  nach  Egypteu;  Joseph  hält  eine  Fackel  und 
*  '  führt  das  Thier ,  der  Zug  geht  nach  links.     Im  Hinter-, 

gründe  bei  einem  Teiche  links  ganz  klein :  Dietrichfec. 
1734.  gr.  qu.  8.  H.  No,  13.  Erster  sehr  seltner  Druck, 
wo  das  Kind  ganz  überarbeitet^  {tvas  später  im  Druck 
heller  erscheint)  wo  die  Felsen  links  ohne  Uiberarbei- 
lung  ganz  licht  erscheinen^  so  tvie  auch  endlich  in  der 
Luft  rechts  und  am  übrigen  Hintergrunde  keittc  La- 
genüberarbeitung statt  findet, 

_  y^,  ^306  Dasselbe  Blatt,  zweiter  Abdruck  mit  dem  lichtgehaltenen 
und  eniblösstcn  Kinde,  mit  den  überarbeiteten  Felsen 
und  dem  dunkeln  Hintergrunde.  Sehr  schön, 

f         2307  D'e  Flucht  Jesu  nach  Egypteu ,    ein  Engel  leuchtet  mit 

einer  Fackel  den  Flüchtenden,  gr.  8.'  oder  4to.  Heii). 
No.  14.  Vorzüglicher  alter  Abdruck  zweiter  Sorte  mit 
dem  entblössien  Kinde.  ***) 


*)  "Welchen  Namen  er  1735  annahm. 

■**)  Dietrich  gilt  als  einer  der  ersten  Meister  des  vorigen  Jahr- 
hunderts ,  der  durch  seine  Genialität  in  dem  Charakter  ver~ 
schiedncr  Meister  zu  malen  und  ohne  sie  zu  copiren ,  sich 
auszeichnete,  im  Allgemeinen  aber  der  holländischen  Schule 
ganz  verwandt  war.  Im  Radiren  bildete  er  gleichsam  eine 
neue  Epoche  und  seine  Blätter  sind  so  gesucht  als  die  alt- 
holländischen, die  frühern  aber  höchst  selten. 

'***)  Bei  den  Drücken  erster  Sorte  ist  das  Kind  bis  an  den  Kopf 
eingehüllt. 
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2308  Dasselbe  Blalt,  Ahäruck  dritter  Sorte,  das  Ganze  noch  — '  ^  — . 

mehr  überarbeitet,  die  Ferne  verändert,  so  wie  die  Wdl' 

Jcen  übrigens  mit  einem  Tuschten  überzogen. 

Jj 

2309  Jesus  heilet  die  Kranken,  sehr  reiche  Compositioo,  links ^*' — 

ein  Obelisk.  Unten:  Dietricy  fec.   1763.  %y.  qu.  fol.  H. 

No,  21.  Die  ersten  Drücke  dieses  Blattes,  welches  der 
Künstler  nicht  vollendete^  sind  ohne  die  linke  Hand 
Christi.  *)  Auch  liier  ist  dies  der  Fall^  denmngcachtet 
mochte  man  glauben,  dass  diese  fehlende  Hand  künst- 
lich im  Druck  verdeckt  worden,  übrigens  copienartig. 

2310  Der  Terlorne  Sohn  bietet  sich  an,  die  Schweine  zu  hü->^  •       •  '^ 
ten.  Unten  links:  Dietricy  fec.   1756.  gr.  fol.  H.No.21. 
Vorzüglich  schöner  Druck.  _ 

2311  Die  Auferweckung  des    Lazarus,    in    Rembrandt's  Ge- — •  ^^f-* 
schmack.    Links  im  Winkel  kaum  lesbar:  C.  W.  E.  f. 

4to.  H.  No.  23,  Aus  Dietriches  früherer  Zeit.  Abdruck 
mit  No.  7  und  unten  mit  Dietriches  gestochnem  Namen» 

. .  /9 

2312  Abnahme   vom    Kreuze,     (im  Geschmack   von  Titian.) —  '^^-~ 
Oben  rechts:  Ditricy  fec.  Anno  1742.  fol.  H.  ]Sö.26a. 
Schöner  alter  Druck  von  auserlesner  Kraft.  ■- 

2313  Die   Taufe    des    Kämmerers    durch   den   heil.  Philippus./«  ^^•—: 
Unten  rechts:  Dietricy  fec.  1740.  kl.  qu.  fol.  H.  No.  10. 
Schöner  alter  Druck  vor  der  Nummer  und  vor  der   Ui- 

berarbeitung. 

2314  Der  heil.  Jacobus  predigt  mit  dem  Kreuze  in  der  Hand^     '  ^ — 
iu    einem    Dorfe;    reiche    Composition.     kl.  qu.  foL   H. 

No.  29.   Alier  Druck  vor  der  spätem   Zliberarbeitung. 

Profane  Geffenstände. 

2315  Nero  **)    durch    die   Furien  geplagt,    seine   Mutter   er-«^       * — 
scheint  ihm  rechts   in  Wolken,    qu.  4to.    Ohne  Namen. 

H.  No.   14.  Selten,  auch  herrlicher  Druck. 


*)  Von  dieser  Platte  giebt  es  sechs  verschiedne  Drücke:  1)  ohne 
Christi  Hand,  2)  mit  Christi  Hand  von  Zingg  überarbeitet, 
3)  der  Kopf  Christi  mehr  ausgearbeitet,  4)  oben  rechts  im 
Grund  mehr  überarbeitet ,  5)  mit  Adresse:  chez  la  veuve 
Dietrich,  6)  mit  ausgeschliffner  Adresse  und  No.  85  aus  dem 
von  Frauenholz  herausgegebenen  Werke  Dietrichs. 

*♦)  Wohl  Orestes. 
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/^ 2316  Der  grosse  Linseiiesser  oder  der  Manu,    der  das  Kahe 

und  Warme  blässt,  (in  Jordaens  Ge*chmack.)  Uuten 
iiacL  rechts:  Dietricy  1739.  qii.  fol.  H.  No.  5.  f^or- 
ziigliches  Blatt  in  schönem  Druck. 

/^      2317  Der  Hirt    mit  einer  Heerde ,    (iu    BergLein's  oder  viel- 

*  '  mehr  H.  Roos  Geschmack.)  Uiiteii  rechts:   Dietricy  17 4p. 

qii.  fol.  H.  ^o.  6.   Alter  Druck  vor  aller  Retonche. 

,^l}^ 2318  Pastorale;     eiu  Hirt    auf  eine    Kuh  gestützt,    zur  .Seite 

uackeude Hirtinnen.  (In  Pöleuburg''s  Rlauier.)  Links  oben: 
Dietricy  f.  Ao.  1740.  qn.  fol.  H.  No.  7.  Schönes  Blatt 
in  altem  Druck  vor  der  Retouche  durch  Boetius  Grab' 
Stichel» 

/J4-     2319  Anderes  Pastorale;    fünf  jnnj^e    Frauen    bei  Heerden  in 

*  einer  Höhle,  kl.  qu.  fol.  H.  No.  8.  f^or züglicher  alter 
Druck  nach  links  mit  D  bezeichnet.  Unterschrift  und 
Datum  weggeschnitten.  Aufgezogen. 

'    /^     2320  Anderes    Pastorale ;    Venus  mit    zv^'ei  Amoretten  in  ei- 

*  '  uer  Felslaudschaft  sitzend.     Oben    links:    Dietricy.   Ao, 

1742.  kl.  qu.  fol,  H.  No.    9.   Vorzüglicher  alter  Druck. 
Diese  vier  Pastorales  sind  selten  beisammen. 

'    ^        2321  Die  Satyrenfamilie   beim  Älondlicht,    links    eine    Ziege, 
'  von  einer  jungen  Frau  gemolken.   Ohne  Namen,  gr    qu. 

8yo.  H.  Kg.   11.  Vorzügliches  Blatt  und  Druck. 


9.- 


2322  Gonversationsstiick    in   Watteau's     Geschmack.     Gruppe 
''  von  fünf  Figuren ,    im   Vorgrunde   rechts    eine    liegende 

Dame  mit  dem  Noteublatte,  neben  ihrein  junger  Manu, 
der  die  Zither  spielt.  Uuten  rechts:  C.  W.  E.  Dietrich 
173..  gr.  8,  H.  No.  19.  Höchst  selten  und  aus  Diet- 
riclis  früherer  Zeit.  Der  Druck  schön,  nur  oben  mit 
einem  restaurirten  Oel/leck» 

9  2323  Der  Rattenfänger   in  Tenier's  Manier;    Gruppe   von  10 

Figuren.  Oben  rechts  iu  der  Ecke  ganz  sch-wach : 
Dietrich  fe.   1732.  kl.   4to.  H.  No.  21.  Schotter  DrucJc, 

/^    ji     2324  Venus,   welche  dem  Amor  eine  Maske  umbindet;    (in 
^'    '• —  Elzheimers  Manier.)    Unten  rechts:    Dietrichi   !735.   4. 

H,  No.  23.  Schöner  erster  Druck  und  vielleicht  die  er- 
ste Platte,  wo  der  Künstler  Dietricy  mit  Dietrichi 
schrieb. 
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No.  y    ^ 

2325  Das  Opfer    an   Pan.     Uuteii   rechts    mit    D.  bezeichnet.-/»   '*  — 
H.  No.  24.   Schöner  Bruch       J  ^ 

2326  Der  grosse  Charlalan  oder  Bänkelsänger  auf  dem  Dorf-Ä  /«?-: 
markte,    in  Ostade's    Manier;     reiche    Composition   von 

26  Figuren.  Unten:  C.  W«  E.  Dietricy  inv,  et  aqna 
forti  Ao.  1740  d.  9.  Jannario»  fol  oben  rnnd.  H.  No.  25. 
Hauptblau  in  trefflichem  alten  Druck  vor  der  Retonche. 

2327  Der  Scheerenschleifer  au  der  Schnsterbnde,     7  Figuren  X- '^«^  ■ 
in    Ostade's    Geschmack.     Unten:    Dietricy    fecit    1741. 

kl.  4to.  H.  No.  23.  Höchst  seltner  und  erster  Aetzdruch 
vor  der  iiberga»gnen  Luft,  vor  der  Feder  am  Hut  des 
Schleifers,  vor  dein  Schatten  am  Brunnen  und  vor  der 
weitem   XJiberarheitung. 

2328  Dasselbe  Blatt,   schöner   zweiter   Druck  mit   der   Feder'*   ^'  — 
am  Hut  und  mit  den  genannten  Zusätzen,  übrigens  vor 

der  zuletzt  ühergangnen  starken  Rctouche,  y 

2329  Der    Knrzwaarenhändler,  seine   Waare    einer    Frau  an '  •     *^— 
der  Hausthüre  anbietend;  fünf  Figuren  in  Ostade's  Ma- 
nier. Unten:  Dietricy  Ao.   1741.  4to.  H.  No.  27.     Er- 
ster sehr  seltner  Druck   vor  dem    überarbeiteten  Himmel 

und  vor  detn  bestimmten  linken  Linienwinkel  unten,  Aus- 
serordentlich kräftig, 

2330  Der  Ungar   oder    Kattentodverkaufer;    unten  im  Platteu-- 
rand:    Dietricy  fecit  1757.    8vo.    H.    No.  28.      Ganz  in 
Rembrandi's  Manier  sehr  zart  radirt  und  schöner  Druck, 
Hierbei  eine  Copie  von  Balaer. 

2331  Die   Gärtnerin    im  Strohhut,    sie    hält    einen   Korb    mit  *^    >^  — 
Blumen   und  eine  Taube,-    halbe    Figur    in  Pesne's  Ma- 
nier;    (die    Idee    ■vN'alirscheiulirh    von  Ruben's  Chapean 

de  paille  eutlehnt.)  Oben  liiiks :  C.  W.  E.  Dietrich  fec. 
1731.  gr.  8.  oder  4to.  H.  No.  34.  Ausserordentlich  selt- 
nes Blatt  in  kräftigem  Druck,  rechts  einige  unbedeu- 
tende Flecken. 

2332  Die  Modehäudlerin    im  alten    holländischen 'Costüm  vor  V^- 

einer  sitzenden  Dame;  halbe  Figuren.  Oben  links  sehr 
schwach   angedeutet:  C.  W.  E.  D.  fec.   1731.    Syo.  H. 

No.  35.  Höchst  selten  und  auch  schöner  Druck. 

2333  Der  Zahnarzt  auf  dem  Theater  unter  einer  Arkade,  in —  " — 
Ostade's  Manier;  oben:  Dietricy  1767.  4to.  H.  No.  47. 

Guter  Druck  vor  No-  66  der  retouchirten  Platte. 

18 
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No. 
-  ^.      2334  Sitzender  Bauer  mit    dein    Rücken   vor   einem   Fenster 
*      '  und  auf  ein  Fass  gestützt,  vor  ihm  eine  Fran ,  znr  Seite 

ein  Knabe.  12mo.  No.   1.  Aus  den  von  Boetius  gesam- 
melten Platten  pag.  690.  Alier  Druck* 

/  2335  Sitzende  Bauerin  mit  dem  Rinde  ,  eineih  Mann  gegen 
über,  neben  ihr  ein  Fass.  12mo.  No.  2.  ebendaber.  AUer 
Druck.  Beide  Blätter  wenig  vorkommend, 

'    A      2336  Der  Alchimist  oder  der  Chirurgus,  vv^elcher  einem  Mann 

*  ^' den  Fuss  verbindet.    4to.    H.  No.  8.     Seltnes  Blatt  aus 

Dietricks  früherer  Zeit  und  schöner  alter  Abdruck  mit 
Dietrich  fec  und  No,  8  aus  Boetius  Suite,  *) 

I    /^     2337  Die  Pfannknchenbäckerin ,    Gruppe  von  fünf  Figuren  in 

*  '^' — '  einer  Stube,  die  Backeriu  ist  rechts  am  Kamin.    Unten 

rechts:  C.  W.  E.  Dietrich  fec.  J730.  (der  Datum  ver- 
kehrt.) gr.  8.  oder  4to.  H.  No.  12.  Höchst  seltnes  und 
schönes  Blatt  und  erster  alter  Druck  vor  der  mit  Grab- 
stichel gestochnen  No.   12. 

^  J2338  Conversationsstück  in  Lancrel's  Geschmack.  Junger  Mann 

*  in  einem  Garten  vor  drei  Mädchen ,  links  seine  Laute 
liegend.  Unten :  C.  W.  E,  D.  das  D.  verkehrt,  übrigens 
gestochen:  Dietrich  fecit  und  No.  13.  gr.  qn,  8vo.  H, 
No.   13.  Sehr  selten  und  schöner  Druck. 


.Köpfe   nnd  Büsten. 

,  ^] 2339  Büste  eines  jungen  Mannes  mit  langen  Haaren  und  zwei 

Federn -auf  dem  Hute;  oben  links:  C.  W.  E.  Dietrich 
fec«  1732.  4lo.  H.  No.  2.   Schön  und  sehr  selten. 

'    uO       2340  Büste  eines  Mannes    mit   Turban,   von    vorne    gesehen, 
'  mit   kurzem    Bart    und    Stutzbart,     um    den    Hals    eine 

Binde.  Oben  links:  Dietrich  fec.  1732.  4lo.  H.  No.  3. 
Schön  und  höchst  selten ,  übrigens  mit  einigen  unbedeu- 
tenden Fleckchen. 

_ /^      2341   Bildnis   eines   bärtigen  Greises   im    Profil   nach   rechts, 
sitzend  mit  übereinauder  gelegten  Händen,  flachem  Hut 
oder  Barret  mit  Federn.  Oben  links:  C.W.  E.  Dietrich 
.     fec.  1731.  12mo.  No.   1.  Suite  G.  Schön. 


*)  Die  seltensten  Drücke  sind  ohne  No.  8  und  unten  rechts  mit 
Dietrich«  Namen. 
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No.  ...  y 

2342  Copie  daruack  von  der  Gegenseite,    die  Ricjituug'  nach — ■ ''  — 
links,  oben  recLts  der  Name.  Schön- 

2343  Büste  eines    bärtig-en  Greises  mit   spitzer   Mütze,   nach —  u,^ 
rechts.     Unten  bezeichnet:    Dietricj.    32mo.    H.  No.  2. 
Höchst  seltner  Druck  vor  der  schwarzen  Mütze, 

2344  Zwei  weibliche  jugendliche   Köpfe   mit    herabsehendem       ><«  — 
Blicl:.  Oben:  Dietricj.  qn.   16mo.  H»  No.  3.  Schön  und 

erster  Druck  vor  der  Retouche,  Sehr  selten* 

2345  Büste   einer  jungen  Frau  von    vorne   und    eines   JHng;en >C'  ~ 

Mannes  im  Profil.  Oben:  Dietricy   1742.  qu.  12mo.  H, 

No.  4.  Seltner  Druck  vor  der  Retouche^ 

2345a  Der  sitzende  Bettler  mit  dem  Kruge,  Holzschnitt  mit) 
zwei  Stöcken,  bezeichnet  D.  1757.   4to.  *) 


'J?. 


Landschaften  in  die  Breite. 

2346  Rtline  von  römischen  Gebäuden  und  Herberg-e  von  Maull 
thiertreibern.  qu.  fol,  H.  No.  8.  Kostbarer  Drttck  dies/s 
schönen  Blattes  **)  vor  aller  Retouche* 

2347  4  Bl.    Suite    von  Landschaften,     a)  Wasserfall  im  Ge- — /^^ 
schmack  von  Salv.  Kosa  -^  b)  Kleine  Capelle  auf  Fel- 
sen ,    in   Everdingen's    Manier   —   c)    Bauernhütten    am 

Flnss^  in  derselben  Manier  -^  d)  Landschaft^  in  Pous- 
sin's  oder  Millet's  Geschmack,  links  ein  Monument. 
3  Bl.  bezeichnet:  Dietricy,  eins  D(«  f.  qu.  12mo.  H« 
No.  9.  Schöne  erste  Aetzdrücke  vor  aller  Uiherarhei- 
lung  und  vor  der  Nummer.    Sehr  selten, 

2348  4  Bl.  Suite,  a)  Wassermühle  mit  hölzerner  Brücke  — 
b)  Die  Felder  uud  Aecker  am  Dorfe  —  c)  Schweizer* 
gebirge  mit  dem  Urnerloch  —  d)  Kleine  holländische 
Landschaft.  Drei  bezeichnet;  Dietricy  fec»  1742.  und 
das  erste:  Dietricy  fe.  d.  1,  Oct.  1742.  qu.  8vo.  H. 
No.  10.  Kostbare  und  sehr  schöne  Aetzdrücke  vor  al- 
ler Retouche  und  vor  den  Nummern,    Sehr  selten. 


S.. 


*)  Dieses  Blatt,  von  vielen  als  Dietrichs  Arbeit  in  Holzschnitt 
anerkannt,  unterscheidet  sich  von  der  Copie  des  Boetius  No. 
2384  dadurch,  dass  in  letzterer  die  Jahrzahl  verkehrt  ist. 

**)  Die  Originalzeichnung  in  der  Königl.  Sanunlnng  zu  Dresde». 

18* 
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No, 

* 2349  3  Bl.   a)   Hütten   an   einem   allen    röinisclieD    Gebäude, 

oben  links:  Dietricy  fec.  Korne  1743  —  b)  Eremitage 
an  einem  Felsen^  unten  ein  Kreuz.  Oben  links:  D.  1743. 
qu.  8.  H»  No.  11.  Erste  reine  Drücke  vor  aller  Reiou- 
che  und  vor  dem  ausgeführten  Himmel.  Selten»  Hierbei 
von  letzterm  Blatte  eine  Cople. 

'  ^^—2350  2  Bl.  Alte  Brücke  mit  zwei  Bogen  und  einem  Tlior  — 
Seehafen  mit  altem  Thurm  zur  Linken  und  alte  Mauern. 
Beide  Blätter  oben  rechts  bezeichnet:  Dietricy  1744. 
g-r.  4to.''  H.  No.  12.  d  et  e.  Kostbare  alte  Drüvie  vor 
aller  Retouche  und  vor  den  Nummern. 

.^^ 5351  4  Bl.     a)  Alter    Thurm    mit    Nebengebänden    auf   einer 

Höhe  rechts  —  b)  Die  Wasserfälle  von  Tivoli  — 
c)  Hütten  mit  Bänuien  am  Wasser,  im  Vorgrnnde  ein 
Kahn  bei  einer  Anfuhrt  —  d)  Badende  Figuren ,  in 
Poelenburgs  Manier*  3  Bl.  -oben  bezeichnet:  Dietricy 
1744,  das  erste  unten  mit  verkehrtem  Namen,  qu.  8. 
No,  13.  a— e.  *) 

•  u^, 5352  Eingang  in  ein  Dorf,  der  Kirchthurm  links.  Eben  da- 
selbst: Dietricy  1745.  In  Ruisdaels  Geschmack,  qu.  8. 
No.  l4  a.  Schöner  alter  Silberdrucli  vor  der  Retouche 
und  vor  dem  Mann  beim  Pferde.    Selten. 

-j7,__2353  Aehnliche  Landschaft  in  RuisdaePs  Geschmack,  rechts 
ein  Zaun.  Oben  ebendaselbst:  Dietricy  fec.  J745.  qu.  8. 
No.  14  b.  Alter  schöner  Druck  txyr  den  Zusätxxn  an  den 
Bäumen.  Selten. 
2354  4  Bl.  kleine  Landschaften,  a)  Dorfweg  beim  spitzen 
"""  Felsen  —  b)  Hölzerne  Brücke  am  Felsen  —  c)  Bauern 
am  Wege  bekn  Felsen  —  d)  Hütten  bei  einem  kleinen 
Ziehbrunnen,  (das  letzte  Blatt  in  Rembrandt's  Manier.) 
qn.  schmal  12mo.  No.  20  a — d.  Alte  Drücke  vor  aller 
Retouche f  vor  1764  und  vor  dem  Namen,  das  letzte 
Blatt  noch  mit  dem  Bart  oder  Grad. 

355  Kleine  Landschaft  mit  spitzen  Felsen  und  Tannen ;  ohne 
P      \           Namen.    16mo»    No.  21.     Zweiter  trefflicher  Druck  mit 

dem  Himmel  und  ohne  weitere  Retouche, 

356  Kleine  Landschaft  mit  zwei  Hütten;    unten   rechts   be- 
zeichnet: Dietricy.    16mo.  No.  22.  Schöner  alier  Druck. 


/O. 


<^)  Ein  Blatt,  die  Statue  des  Pan,  fehlt  in  dieser  Suite,  die  ei- 
gentlich aus  5  Blättern  besteht. 
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Nu.  ^  a 

2357  Gebirgslandschaft  mit  fiinf  Kühen,  oben  rechts:  Dietricy — -  ^•- 
1764.    gr.  qii.  8.   No,  24.     Schöner   zweiter    Druck  mit 

der  Wolke  von  Zingg's  Hand  und  oben  rechts  No»  51. 

2358  Grosse  Landschaft  links  mit  einem  Thurm  nnd  grosseu 
Erdhngeln.  qu.  fol.  No.  26.  Erster  und  seltner  Druck 
vor  den  Worten:  Dietrich' s  letzte  radirte  Platte  1769. 


/<?^ 


Landschaften  in  die  Höhe. 

2359  Wasserfalle  von  Tivoli;  oben  links:  Dietricy  1745*  g;r.^ — A^. - 
8vo.  No,  2.  Schöner  alter  Druck  vor  der  Retouche  und 

der  Nummer»  ^ 

2360  Grosser   Felsenblock,    im  Vorgrund    zwei   Fig-uren;    in —  *K  — 
Salvator  Rasa's  Geschmack.  Unten  rechts  kaum  lesbar : 
Dietricy  1748.    fol.    No.  3.     Erster,   schöner    und  sehr 

seltner  Druck  mit  dem  herunter  hängenden  Zweige.  *) 

2361  2  Bl.   kleine    Landschaften.     Capelle    am   Felsen    links  '' 

und  zwei  Eremiten  —  Felsige  Landschaft  mit  Wasser- 
fällen.   Oben  bezeichnet:  Dietricy  1742,  die  zweite  Di 

1748.  16mo.  No.  5  a  und  b.  Alte  schöne  Drücke  vor 
der  Refouche  und  vor  den  Zusätzen  an  den  Bäumen» 
Selten, 

2362  4  Bl    a)  Liegende  Schafe,  link«  zwei  Widderköpfe  •— —  ^._ 
b)  Drei  Ziegenköpfe     —     c)  Kopf  einer  Ziege  so  wie 
Widder-  und  Schafköpfe    —^    d)   Drei  liegende  Schafe 

und  ein  Widderkopf  links.  Die  ersten  3  Bl.  bezeichnet: 
Dietricy  1742,  das  letzte  oben  rechts;  Dietricy«  schmal 
qu.   12mQ.  No.  5  c  — e.  Alte  Drücke. 


2363  Musicirende  Bauern  in  einer  Stube  am  Tische  bei  eif — -'f.— 
nem  Fenster,  links  ein  Mann  mit  der  Geig'C,  rechts  die. 
sing'ende  Frau ,  hinter  beiden  zwei  Männer  mit  runden 
Hüten,  Links  im  Vorgrunde  ein  Besen  und  ein  Fass, 
In  Oslade's  oder  vielmehr  van  Haeftens  Manier.  Unten 
rechts  im  Plattenrand  ganz  schwach  und  kaum  lesbar: 
C.  W.  E,  Dietrich  fec.  1736.  **)  8.  NB.  DiesesBlatt, 


♦)  Die  zweiten  Drücke  mit  weggenommenem  Ast,  die  dritten 
mit  Titel:  „Oeuvres  de  O.  G.  E.  Dietrirh  etc."  Die  vierte 
Sorte  mit  dem  Zusatz:  „STplanches  imprimces  en  58feuilles, 
ä  Drcsde  chez  la  venve  Dietrich. " 

♦*)  Es  giebt  Drücke,  WQ  der  Name  deutlich  ausgeschrieben  ist- 


^. 
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Nq. 

wovon  die  obere  Hälfte  durchs  Hetzen  verdorben  ^   wird 
Dietrich  beigelegt,  übrigens  sehen, 

Blütter  nach  Dietrich. 


2364  Caiii  lind  Abel,    F.  DauIIe  sc.    gr.  qu,  fol.     Beschnitten 
und  aufgezogen^  sonst  schöner  DrucJ:, 

^^  _2365  Di©  Bescbneiduiig-  Jesu,  treffliclie  Coinposition  in  Rem" 
brandt's  Manier ,  (  das  Bild  in  der  R.  K.  Gallerie  zu 
Wien.)  P,  Coloinan.  Fellner  sc,  177Q.  gr*  qn.  fol, 
Schönes  geistreiches  Blatt. 

/X__2366  Darstellung'  Jesu  im  Tempel,  (nach  dem  bekannten  Bilde, 
was  G,  F,  Schmidt  radirte. )  J.  J.  Haid  fec.  (Schwarz* 
knnst.)  kl.   qii«  fol.    Gutes  Blatt. 

P/  2367  Agar  preseute  k  Abraham  par  Sarai,  schöne  Composi* 
tion.  J.  G.  Wille  sc.  s.  gr,  qu,  fol.  Hauptblatt  des 
Kupferstechers  in  sphönem  Druck,  bis  an  den  äussern 
Rand  beschnitten. 

/4* 2368  Les  bergferes,  schöne  Compgsition    Adr,  Zing'g'sc,  1763, 

(das  Bild  w^ar  in  Wille's  Sammlimg,)  s,  gr.  fol.  Schö-> 
ner  Druck,  beschnitten. 

'  yy^  2369  Mnsiciens  ambulans,    Gruppe  in  Oslade's  Manier.  J.  G, 
,     •/.  Wille  sc.   1764,    s,  gr.  fol.     Haupiblait  des  Kupferste- 

chers in  kostbarem  Druck.    Aufgezogen  und  beschnitten. 

^^__2370  Gute  Cople  darnach  in  Schwarzknnst.  Bewies  excud, 
Lond.   8,  Schönes  BTdttchen, 

-  «^     2371  Der    Knabe    mit   dem   Dudelsacke    und    das    Mädchen, 

Gruppe  aus  ersterm  Bilde,  copirt  nach  Wille's  Blatt  v, 
Fossegeux.  gr,  8.    Gutes  Blatt, 

^ 2372  Paysannes  au  bord  d'une  rivi^re.     Daulle  sc»    1761,    s, 

gr.  fol.  Seiteustück  zu  No.  2368»  Beschnittet^, 

-X^— ,2373  La  surprise  de  l'amour,  in  Wattean's  Geschmack  comr 
])onirt.  Clairon  Mondet  sc.  gr,  fol.  Schön  gestochnes 
Blatt  in  kräftigem  Druck. 

-  /. 2374  Kleiner  Beltelknabe,  zum  neuen  Jahr,  von  A.  Barisch 

radirt.  8.  Catal.  von  Fr,  Bartsch  No.  84,     Schön. 

-  /- — 2375  Dasselbe  Blatt  avant  1.  1. 

_ /, 2376  Sieben  verschiedne  meist  orientalische  Köpfe,     (aus  de 

Ligues  Sammlung.)  Bartsch  fec.  4.  id.  No,  86. 
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No.  ^ 

2377  Büste  eines  Habiners  mit  hoher  Mütze.  Aut.  Riedl  fec. /•  — 

8.   Gut  radirt, 

2378  Petri  Reue  nach  einer  Zeichnung.  J,  F.  Bause  fec,  qiil 

jfol.  in  aqua  tinta.  / X. . — 

2379  2  Bl.  Die  stiidirencfe  Kunst  —  Zwei  Köpfe,  ein  alt©« 
rer  uud  ein  jüngerer.  Bause  fec.  gr.  4to.  , 

2380  3  Bl«  Agar  von  Abraham  fortgeschickt  —  Der  verlorne /.  — 

Sohn  —  Eröffnung  eines  Grabes.  Hertel  excud.  gr.  4to. 

2381  2  Bl.   Büste    eines  Mannes   in  orientalischem  Kopfputz — -    /.^. 
und  Suitzbärtchen.  Bause  sc.   1782.  kl.  fol.    Erster  und 
zweiter  Druck  in  Schwarzkuust,  aqua  tinta  und  radirt* 

2382  4  Bl.  Studien  nach  Handzeichuungeu,    pie  Blinden  — /. — - 

Bauerufamilie  —  Kinder  —  Esel.    Balzer  fec.  4.  et  8. 

2383  Büste  eines  bärtigen  Greises.  D.  Berger  fec.  8.  ^      .   -= — /, . 

2384  2  Bl.  Der  sitzende  Bettler  —  Ein  heil,  Fraticiscun 
Boetius  sc,  1740  und  1769,  4to,  Das  erste  Gppie  nacu 
No.  2345  a.  i ./ 

2385  12  Bl.   Venus  —    Der  zerbrochne  Krug 
pien  nach    Zeichnungen,   zum   Theil    in    Floh 
nler  in  Helldunkel  gedruckt.    Holtzmanu  fec.   4,  und  8. 


H.  8.  w.    CoJ 
Flolzschnittma^- 


Landschaften. 

'2386  Les  soldals  en  repos ,   in  Salv.  Rosas  Geschmack.     Le —  "^'  — ^ 
Vasseur  sc.  gr,  fol,  Schönes  Blatte  heschnUten. 

2387  4   Bl,  I-^IV,    Ruine   romaine,    vorzüglich  schöne  Com- — ^ /.^-, 
Positionen,   Delauuaj   et   Daudet  sc.  176S.    gr.  qu.  fol. 
f^orzügltche  Blätter  in  schönen  Drücken  ^  beschniUen* 

2388  Premiere   vue    de  Bechin   en   Boheme.     Masquelier  %c — '  *^  — 
177t,  gr.  qu.  fol.    Schönes  Blatt. 

2389  Chute  d'eau,  felsige  Landschaft.   Weirotter  sc.  qu.  fol;^ — "    ^*~^ 

2390  2    Bl.    schöne     Gebirgslandschaften    mit    Wasserfällen, — ■  -^*_ 
Pucherna  fec.  in  aqua  tinta.    gr.  qu.  fol.    Gute  Blätter. 

2391  3  Bl.    Gebirgsgegend,    in    der    Mitte    eine   kleine  Burg— ^»^ — 
und  drei  Kühe    —    Eremitage  links  auf  einer  Höhe  — -  ' 
Gruppe  Bäume  bei  Felsen,   rechts    eine   Höhle.     Rech- 
berger  fec.  Viennae.  qu.  fol.  et  4to.  Sehr  geistreich  rrt- 

dirie  Blätter. 
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392  3  Bl,  kleine  LaudscLafteii^  Copieu  nach  DJetricL's  Ra- 
dirungeii.  Piicheriia  fec.   qn.   8. 

392a  Kleine  schöne    Landschaft,    ahnlich    No.    2352,    links 
bex.  !♦  W.  ,fec.  qu.  8.  Schön, 

/.,        k393  3  BI.  Kleine  Landschaften,  radirt  von  Simon  Waaren- 
*•— ~/  berger.  gr»  8.   Dabei  eins  nach  Waterloo  copirt, 

(2394  Alte  Hütten   anf  einer   HiHie.    Klengel  fec.  1775.    4to. 
Gul  radirtes  Blau, 

4r.-— 2395  2  BI.  Gut  radirte  Landschaften  in  Dietrich's  Manier, 
eine  im  Charakter  des  Salv.  Rosa.  Br.,  fec»  1754.  (viel- 
leicht Brinckmanu.) 

y      (2396  4  Bl,  Landschaften,  zwei  von  Nestler,  zwei  aus  Basans 
'/.— )  Cabiuet.   qu.  fol.  et  4to. 

(2397  Cri-uppe  liegender   Schafe ,    schön   radirt   nach   Dietrich 
VQit  Morgenstern  1798.  qu.  8, 

GEORG  FRIEDRICH  SCHMIDT, 

berühmter  Kupferstecher  von  Berlin,  geb.  1712,  gest.  1775.*) 

■  Q,— :.2398  13  Bl.  Schlnssvignetten  aus  den  Werken  und  Memoi- 
ren Friedrich  II.  G.  F.  Schmidt  fec.  qu.  8.  oder  12. 
Schmidts  Catal.  No.  161  a  —  m  und  andere:  „Princi- 
pium  Musi  eum. "  qu.  12mo.  Sehr  sehen  un(l  j^-bdrücke 
vor  dem  Texte  auf  der  Rückseite, 

■**^'— 2399  Büste  eines  Orientalen  mit  hoher  Mütze  und  den  Halb« 
mond.  Schmidt  fec.  1750.  gr.  8.  No.  44.  Schön  radirt^ 

-/^^ 2400  Büste  eines  bärtigen  Greises    mit  Calotte  und  im  Profil 

nach  rechts.  Schmidt  fec.  1750.  4to.  id.  No.  115.  ScKön, 

/2  2401  Büste  eines  Kriegers  in  Pelzmütze  und  Harnisch,  rechts  i 
Schmidt  fec.  8.  id.  No,  116.  Schön  radirt  und  guter 
ftruch. 


*)  Da  die  ganze  Sammlung  des  verstorbenen  Grafen  Sternberg 
nach  Malern  geordnet,  so  sind  die  wenigen  von  Schmidt 
liier  verzeichneten  Blätter  nur  solche,  welche  nach  Schmidt'» 
eigenen  Zeichnungen  sind. 
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FI^ANCISCUS  LACTANTIÜS  Graf  rou  FIRMIAN, 

Kiiustfreiiud  aus  Uiigaru,  in  der  Mitte  des  18teu  JaLrlMUiderto^ 

io  Rotari's  und  Mauiocki's  Charakter«     ,|>^  a^O^X 
No.  ..  -  .1  . 

2402  10 'BI.   verscbiedne  Büsten    und   Kopfe   von   Kriegern, — -  X- 
Orieutaleu  und  andern;   einige  geistreich  radirt^    andere 
überarbeitet  uud   bezeichnet:     Franc.    Lact,  de   Firinian 

del.  et  fecit.   l2ino.  Ein  Blatt  doppelt. 

2403  3  Bl-  Büsten;  eines  Orientalen   mit   kurzem  Bart,    au-4 
derer  älterer  mit  langem  Bart»  id.  fec»   Schauer  lerminJ        a 
Salisb.   gr.  8.  / — -  ^•■ 

2404  7  BI.  Büsten  von  Ungarn  —  Ein  ungarischer  Schleife* 
—  Köchin  mit  dem  Hahn.  F.  Schaur  sc.  SalisburgeulC 
kl.  fol. 

LAMBERT  KRÄHE 

von  Brüssel,  später  in  Düsseldorf,  gegen  1760. 

2405  Maria  mit  dem  Kinde  uud  Joseph  schlafend,  ihnen  ei^^ 
scheint  der  Engel.  Fratrel  exe.  8.  Gut  radirtes  Blatt, 

2406  2  BI.  Fac  similes    von    Zeichnungen,     Raub   der   Sabj| 
uerinuen  —  Heilige  Familie,  foU  et  8vo. 

BERNIGEROTH    und    C.  F.   BOETIUS, 

Kupferstecher  iu  Dresden  gegen  1750. 

2407  2  BI*    Fac  similes  nach  Zeichnungen,     Ein  spinnend^ 
Manu    —    Trinkgesellschaft  nach  B.  M.  174ö,    ßoetius 
fec  1768.  Vignette.    8.  et  fol. 

GEORG  TRAUTMA-NN  . 

von  Zweibrückeu,   geb.  1713,   gest.  zu  Frankfurt  1769. 

2408  Die  Erweckung  des  Lazarus,    in    Rembrandt's    Mauiei) 
flüchtig  und  breit  radirt.     In  der  Mitte  das  Monogramti; 
T  M.  (BruUiot  No.  2961)  fec.  kl.   fol. 


NORBERT  GRÜXD 

von  Prag,  geb.   171 4,  gest.   17G7. 


2409   12  BU  Landschaiteu  mit  ländlichen  Figuren,   eiuigeriu 
Watteau's  Manier.    Balzer  sc,  8.  und  4to. 


J 

1,   eiuigeriu 
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No. 
_  /__  2410  11  BI.    Marinen  und  grössere  Laiidschafteu.   Balzer  sc. 
gr.  qu.  fol. 

-A 2411   12  BI.   Landschaften  und  Genrebilder  mit   netten  Figu- 
ren geziert.  Balzer  sc»   qu.   12mo« 

—  X — -2412   12  BI.   Landschaften  mit  Figuren.  Balzer  sc.  gr.  qu.  8. 

__/ .2413  4  BF.  Landschaften  in  Ostade's  Charakter,  id.  sc.    fol. 

Erster  und  zweiler  Druck,  i  ot>sf>f.T 

—  /. .2414  5    BI.   Italienische    Landschaften    mit   Figuren,     id.    sc. 

qu.  fol. 

—  Wn —  2415  1 2  BI.  Landschaften  und  Figurensceuen.  id.  fec  qu.  8, 

./_J24l6  2  BI.    Landschaft   in   Pillments    Charakter   —    Garten- 

scene  in  Wattean's  Charakter,  id.  sc.  gr.  qu.  fol, 

—  ^.. 2417  8  BI.  Scenen  aus  dem  Leben  —  Venus  und  Amor  — 

Landschaften,  id.  sc  qu.  8.  et  kl.  fol. 

_^ 2418  l4  BI.  Die  Monate  und  zwei  Jagdscenen.  id.  sc.  qu.  8. 

und  gr.  8. 

_/^, 2419  24  BI.   Figuren,    Gruppen   und   Landschaften,    id.  fec» 

'  .       fol.  gr,  und  qu.  8. 

Die  Composiiionen   von  Grund,   so  me  seine  vollendeten 
Jßildchen  haben  manches  Ltiebliche, 


jCHRISTIAN   LUDWIG  von  HAGEDORPJ 
von  Hamburg,  geb,  1717,  gest.  178Q. 

Blätter  von    ihm    selbst    radirt»   *) 

^      2420  55  BI.  als  13  BI.  verschiedne  Charakterköpfe  und  kleine 

'^* — '  Landschaften    aus    verschiednen    Perioden,     bezeichnet: 

Erste,   zweite   und    dritte   Versuche,     1744    und    1745, 

Mit  kleinem  Titel;    „Landschaften  und  Rppfe.^*    qi».  8. 

und   12mo. 


*)  Hagedorn  war  Gencraldirector  der  Dresdner  Kunstnifadeiuie  5 
seine  radirten  Blätter  tragen  eelir  den  Dilettantismus  in  sich. 
McrliMÜrdig  ist  es,  dass  Basnn  und  Strutt  das  Wort  ,,Ver- 
suvh^'  als  den  Namen  eines  Mcistcra  bezeichnen  und  so  jene 
radirten  Blätter  aufgeführt  haben. 
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.IßÖ  ,u^  ADAM  FRIEDRICH  OESER, 

geh,  zu  Presbur^  1717,  starb  in  Leipzigs  als  Akademie- 
airector  1798» 

Radirte   Blatter* 
No. 

2421  Psyche  uud  Amor,    LiclitefFeklblatt   mit    Zueignuu^   an 'vf: 

Hag'edoru.  fol.  Das  Blatt  gilt 'in  Rost's  Handbuche  als 
vorzüglich. 

2422  3  Bl.  Vignetten.     Ipbig-enia  —    Ein  betender  Greis  — »-—  ^ 
Ein  Greis  unter  Rindern,  qu.  8. 

2423  3  Bl.    Sokrates    als    Bildhauer  der  bekleideten  Grazien^ 
Original  und  Copie    —    Sceue  aus  Gilblas«    8.  und  12.jf 

2424  11    ßl»    verschiedne    Schlussvignetten,     Allegorien   an^ 
Wissenschaft  uud  Kunst  darstellend,  zu  Wiukler's  Ge-J^ 
mäldecatalog.  qn.   l2mo. 


2425  9  Bl,    verschiedne    Vignetten   und   Homaukupfer 
von  Gejser  gestochen.  8. 


J 

y  iqeial 


.CARL  FRANCISCUS  XAVERIÜS  PALCKO 

von  Breslau,  geboren  1724,  gestprbeu  zu  Prag  1767.     . 
Geistreich   radirte   Blätter  von  ihm   selbst, 

2426  2  Bl.  Adam  erhalt  das  Leben  —  Die  beiden  Eiterig» 
Adam  und  Eva  fürchten  sich  vor  dem  Ewigen.  Palckof 
fec.  gr.  8.  Erßie  Drücke  vor  aller  Schrift,  aufgezogen!} 

2427  Adam  erhält  das  Leben,  Erster  sehr  seltner  Druck  mir 
den  durclis  Hetzen  verdorbenen  Stellen, 

2428  2  Bl.  Spätere  Drücke  obiger  Gegenstände  mit  der  Schrill 
unten.  Xav,  Palcko  fec. 

2429  Madonna  mit  dem  Kinde.  Fr.  Carolus  Palcko  fec,  6v>{ 
Schönes  Bl\ittchen. 

2430  Christus  pm  ßrunncu  bei  der  Samarilerin,  Carolus  Pal 

cko  fec.   gr.  8. 

Nach  ihm. 


)-/- 


1 


2431  2  Bl,  Der  heil.  Nepomuck  kuiend.  M.  Schmutzer  sj. 
—  Der  heil.  Benedict  kauft  die  Sklaven  los,  F«  E. 
Schmittner  sc.  gr*  fol* 


/. 
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o. 
432  6  ßL  Leg^Hcleuscenen.  Arnold  sc.  gr.  8, 

2433  4  Bl.  Der  heil.  Nepomiick.  C.  Kohl,  Stöckler  uiicl  Bal- 
zer sc.  fol.  und   8» 

"^ — '2434  Tod  des  heil.  Franciscus  Xaveriiis,  C^as  Bild  in  der 
katholischen  Hofkirche  zu  Dresden.)  Fr.  Bartolezzi  sc* 
Venet.  gr.   8.  Sehr  selten. 

.435  Der  heil.  Joau.  3Iarinoni.  Pitterisc.  8.   Gutes  Blättclien, 

^^ 2436  2  Bl.    Plafond  in  einem  Gebäude  des  sonst  Briihlschen 

Garleus  zu    Dresden.     Oestereich  sc,     —     Ebauche    de 
peiutre.    Salner  sc.  fol.  et  4to. 

ANDR.  und  JOS.  SCHMUTZER 
in  Wien,  geg-en  174o. 

»436  a  5  Bh   Heilige  Gegenstände  und  Allegorien.    Andr.  n. 
Jos.  Schmutzer  sc.  fol.  et  8. 


JOHANN  ESAIAS  NILSON, 

^^ ,  jron  Augsburg,   geb.   1721,    starb  gegen   1780.    Emaillemaler 

und  Kupferstecher,    Viele  Blatter  in  Holzers  Charakter. 

2437  4  Bl.  Tageszeiten ,   nett  mit    Figuren   angeordnete  Blät- 
ter. Nilson  fec.  gr,  8. . 

►438  4  Bl.  Die  vier  Elemente-  id,  fec.  gr,  8.   SeJip  sinnreich 
angeordnete  Blätter. 

^ .  2439  8  Bl.     Das    Vergängliche   —   Die   Tadelsuclit   — -   Das 

Ewige  —  Betrachtung  der  Natur  etc.  id.  fec.  kl.qu.fol. 

>439a  8  Bl.    Geistliche  und  weltliche  Darstellnngen ,    wovon 
/.__|  2  Bl.  der  gute  Sohn,  4.  und  kl.  fol. 

440  5   Bl.    Tageszeiten  und  andere  Scenen.    id,  fec.    gr.  qu. 
8.  iucompl, 

_^ 244l  13  Bl.    Gartengcenen   als   anch    Grotesken   für  Zimmer 

mit  Figuren  und  Bnmnen,  id,  fec.    gr.   8. 

^442  4  Bl.  Cartouches  modernes,    mit  lieblichen  Kindergrup- 
__/,__  pen,    kl.qu.fol. 

2443  7  Bl.  Cartouches  modernes  oruees  avec  de  diifereuts  fi- 
gures.  Nilson  sc.  et  excud. 
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2444  4  Bl.  Caffee-  Tliee-  und  Tabakg-efässverzienmgen.  Nil——  ^* 
sou  iuy.  et  sc.   qu.   t2ino.    ■  j  ^^q  jg  ^  ££K*  ' .  zi 

2445  4  Bl.  ans  Götz  von  BerlicLing^eu.  Nitson  fec;  8".      -    -        "    ■'•- 

2446  18  Bl.  Orneinens  modernes  mit  den  Pianeten   —   Idjl=__    f^- 
lische  Seene.  Stöckeliü  sc.  und  Hertel  exciid.    fol. 


/ 


^_ 


FR.  XAVERIÜS   IIABERMANN, 

Zeichner  und  Bildhauer  aus  Glalz,    geb.  t72f-  ' 

2447  25  Bi.  Verzierungen  zu  Zimmer-,  Thnreu-  und  Gärten-"" 
Decoratioueu.  Hertel  excud.  kl.  fol, 

JOHANN   GEORG  WILLE. 

Zeichner  und  berühmter  Kupferstecher,    geboren   1717  bei 
Giessen  in  Hessen,  starb  1808. 

2448  2  ßl.    Rniues  de  l'Abbaye  de  St.  Maur     —     Fontaine — 
prfes  de  Metilaii.  Fr.  Weirotter  sc.  gr.  qu.  fol,    Schone 
radirie  Blätter. 

2449  2  BI.  Büste  eines  Negers  im  Profil  —  Büste  eines] 
Greises  mit  Bart.  Schlechter  sc.  12nio.  Seltne  Blättcheni    ^    >l« 

2450  Bonne  femme  de  Nonnandie,  (nach  der  Zeichnung  voiil 
P.  Alex.  Wille,  Sohn  des  Kupferstechers.)  J.  G.  Wille] 
sc.  kl.  fol.  Vor:Mgliche$  Blatt  in  schönem  Druck,  hey 
schnitten. 

2451  Die    gute   Haushälterin,    Copie  danach  von   der  Gegen- 
seite. J.  Feigl  sc.  gr.  8.  .  ' 

2452  Sapeur  des  Gardes  Suisses,  dessin^  et  grave  p,  Willes —   ■^- — 
kl.  fol.  Vorzügliches  Blatt  in  schönem  Druck,  beschnitten. 


WILHELM  FRIEDRICH  HIRTH, 

Landschaftmaler  zu  Frankfurt  am  Main,   ge^en   1750. 

2453  2    BI,    ThiergTuppen    und   Hirten    in   Landschaften,    in  A  /» 
Bosa's  Charakter.  Schönckern  fec.  aqua  tinta.  gr.  qu.  fol. 


-8. 


f.- 
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MARTIN  JOACHIM  SCHMIDT 

von  Krems,    arbeitete  in  Wien  bis  gegen  1771.   *) 

Radirte    Blatter    von    iL  in   selbst. 
No, 

2454  4  Bl.  Altarbilder.  Taufe  Christi  —  Himmelfahrt  Maria 
—  Krönung'  wnd  Empfängnis  Maria.  M.  Schmidt  fec, 
17G4-   gr.  8.  oben  rund.  Aufgezogen, 

•  2455  3  5^1»  dergleichen.  Christus  am  Kreuze  —  St.  Jacobus 
major  predigend  —  Abnahme  Christi  vom  Kreuze.  M. 
Joh.  Schmidt  fec.  gr.  8.  Schön  und-das  letzte  Slail  in 
Rembrandis  Geist  radirt.  Aufgezogen^ 

2456  3  Bl.  Der  heil.  Nicolas  —  Wunder  des  heil.  Nepo- 
nuick.  M.  J.  Schmidt  fec.  1770.  gr.  8.  Aufgezogen. 

'2457  18  Bl.  Bacchanalien  und  mythologische  Sceuen.  M.  J. 
Schmidt  fec.  8.  2/wei  Blätter  sehr  schön. 


Nach  ihm. 

—  X 2458  5  Bl.  Esther  vor  Ahasveros  —  Eine  kniende  Frau  vor 

einem  orientalischen  Fürsten  —  Johannes  der  Täufer  — 
Dessen  Enthau|>t(ing  —  Büste  eines  Mannes  mit  Hut 
und  Feder.  P.  Coloman  Feiner  fec,  fol.  et  8.  In  Retti- 
hrandt's  Geschmack  radirt. 

459  2  Bl.  Tarquiu  und  Lucrelia  —  Sokrates  und  Alcibia- 
des.  Nach  M.  Schmidt  von  dessen  Bruder  C.  Schmidt 
radirt.  1788.  kl.  fol. 


-L 


)460  4B1.  Kreuzigung  Christi  —  St.  Paulus  n.  Antonius  — 
Die  heil.  Rosalia  —  St.  Hieronyraus.  Haubeustricker 
und  Kamperz  fec.   1778.  fol.  et  8vo. 

^ ^  2461   6  Bl.  aus  der  Lebensgeschichte  Jesu.     Lazarus    Erwe- 

ckuug  —  Versuchung  Jesu  —  Die  Aussätzigen  —  Der 
Samariter  —  Esther.  Winckler  und  Landrer  sc.  Vien- 
nae.  qu.  fol.  Ein  Blatt  doppelt. 


^462  2  Bl.    Der  lesende  Philosoph  —  Der  Zauberer.     Ferd. 
^ .;  Landrer  sc,  foU    Gute  Blätter. 

(2463   16  ßh  Schöne  Charakterköpfe,  geistreich  radirt  und  mit 
dem  Grabstichel  vollendet.     Titel:    Büste  eines  Mannes 


*)  Von  ihm  sind  in  und  um  Wien  viele  Kirchen  mit  Gemälden 
geschmückt. 
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No. 

mit  ;Tabacks|)feife ,  au  der  Seite  rechts;  „Tonte  sorte 
de  tetes  qui  soiit  inveiilees  par  Msr.  Martin  Schmidt  et 
ebancLees  eu  cnivre  par  Ferd.  Landerer  1769.  8.  Ley- 
pold  excud. ,  andere  avant  I.  I.  nud  mit  Laudrers  Mo- 
nogramm    <JJO      J^orx.iigliche  Bl'dtter. 

JOHANN  CONRAD  SEEKATZ, 

Geuremaler,  geb.  zu  Griiustadt  am  Rhelu  1719,   ge»t,   1776. 

2464  2  Bl.  A  german  ballad  sing-er  —  A  german  print  mar- •  -7^ 

cLant.  (Der  deutsche  Bänkelsänger,  der  deutsche  Bil- 
derhändler.) P.   Lowrie  fec.  msrrotinta.  1772.  fol. 

2465  Der  Bilderhändler,  dasselbe  erstere  von  der  entgegenge- —  A_ 
setzten  Seite.  Romanet  sc.  fol.  Gutes  Blatt,  beschnitten, ' 

JOHANN  FRANZ  HOFMANN,  geb.  gegen  1718. 

2465a   10  Bl.  Marien-,  Christus-  und  Heiligenbilder^  in  Cof^ 
uel.  Schuts  und  auch  in  Umbach's    Charakter    gez.  und^ 
radirt,  bezeichnet;  Joh.  Fr.  Hoffmann  fec.  8,  et  12mo*j 
zum  Theil  in  Oval. 


Achte  Periode.  Von  dieser  an  formte  sich  ein  andej 
rer  Charakter  und  Styl  im  Historischen,  der  besoi 
ders  von  Mengs  an  eine  neue  Bahn  eröffnete. 

FRANZ  IGNAZ  OEFELE  f       / 

I  — - 

von  München ,  Historienmaler ,  radirte  auch  einige  Blätter,  j 

2466  Die  Tochter  des  Dibutad  zn  Corinth  zeichnet  den  Schat- 
ten ihres  Geliebten  an  die  Wand.  J.  Oefele  inv.  et  fe- 
cit,  Monach.  1769.  Unten:  „Artis. .  .  .fovet."  gr.qu.  foU 


2467  Himmelfahrt  der  Maria,  Altarbild  in  der  Probstei  M/t- 
tikofeu.  A.  Seidel  fec.  gr.  fol.  Gut  radirtea  Blatt. ^ 

2468  Büste  eines  Alten.  Jungwirth  sc.  gr.  8. 
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JOHANN  CASPAR  HEILMANN, 

geb.   1718,  gest.  17G0. 
No. 

-  A  —,2469  Monnineuf  der  durcL  Pabst  Pins  II.  gegrüiidefeu  Uuiver- 

sitat  in  Basel.  Mecliel  sc.   17G0.  gf.  fol. 

CHRISTIAN  GEORGE  SCHÜTZ, 

geb.  1718,  gest.  1791.? 

-^7. — 2470  2  DI.  Rhein-  nud  Neckaransicbten  mit  weiten  Fernen, 
auf  einem  Blatte  Heidelberg.  Das  andere  bezeichnet: 
C.  G.  Schlitz  fec.  1783.  qn.  fol.  Malerisch  radiric 
Blätter, 

N  a  c  h  i  h  m. 

■'  ^'  --2471  2  Bl.  schöne  Landschaften  der  Rheinthnler.  G.  Riicker 
sc.  qn.  fol.  Schon  ausgeführte  Blätter  in  schönen  Drü' 
cTien ,    beschnitten, 

ANTON   MAULBERTSCH  oder  MAULPERTSCH 

von  Wien,  geb.   1720. 

Blätter   von   ihm    selbst   radirt. 

■~,  O» 2472  Christus  legt  die    Hand  auf  den  Hauptmann    zu  Caper- 

naum.     Unten  undeutlich :    A  Maulpertsch  fec.    gr.   fol. 
Sehr  breit  und  grossartig  radirt, 

473  Jesus  reicht  den  Gläubigen  das  Abendmahl ,    rechts  der 
/^ 1    ~       heil.  Petnis.   gr.  fol.  Ohne  JNameu.   Aufgezogen, 


C2474  Ein  Charlatau  auf  seiuem  Gerüste,  vor  ihm  rechts  viel 
Volk.  Nach  links:  Anton  Manipersch  fec.  1785.  qu.  fol. 
Aufgezogen,  Lebendig  componirtes  und  gut  radirtes  Blatt. 

V     /.j     2475  Aehulicher  Gegenstand,    ein  Bänkelsänger  mit  Guckka- 

•  sten  auf   einem  Gerüste    links  ,    rechts    mehre  Gruppen 

des  Volks.   Nach  links   unten :    A.  Maulbertsch  fec.    qu. 
fol.   JVenig  vorkommendes  Blatt, 

y  /±     2476  Das  Bild  der  Duldung,  grosse  allegorische  Composilion, 

''    '• — ■  rechts    die    träumende    Frau    durch     ein  Kind    geweckt. 

Links:  A.  Maulbertsch  inv.  et  fec.  1785.   Unten  grosse 

Beschreibung,     s.  gr.  qu.  fol.     Schön   radirtes   Blatt  in 

vorzüglichem  Druck, 
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No.  ya 

2477  Dasselbe  Blau  in  avaut  I.  I*  iiiid  vor  der  Retouclie.    — ■  '^'  - 

Nach   ibin, 

2478  Kfeuzeserliö'huiig.  P.  Kol.  Fellner  fec.gr.  g.  v       t     .1        y 

2479  2  BI.    Erweckniig'   des    Lazarus     —     Kreuzigung  Jenxti  '     ' 
Cl.  Kohl  sc.  8.  Schön  gestochen» 

2480  5  Bl.    Sceneu  aus  der  Geschichte    des  heil.  Nepomuck. — •  ^•  — 
Jacob  ScLirmtzer  sc.  fol.   Ein  Blatt  defekt. 

2481  Der  heil.  Franciscus,  Sebastian  und  Cafharina  v.  Siena) 
,,Maximus puellus/'  J.  Beheim  sc.   1762.  gr.  fol.  ( .^ 

2482  Franciscanerordensbrief  mit  reicher  Allegorie  und  viel 
len  Heiligen  umgeben.  J.  Beheim  sc.  Viennae.  gr.  qo, 
fol.  Selten, 

2483  Der  heil.  Ambrosius  verwehrt  Theodosius  dem  Grosse»  —  A 

den  Eingang  in  die  Basilica.    J.  Schmuzer  sc.  ?  gr.   fol. 

Ohne  Kamen. 

2484  FeindlicLe  Streiferei  verscliiedner  Truppen,   Franz  Ass-  — A . 

ner  sc.  qu*  fol. 

ANNA  DOROTHEA  THERBOÜCHE, 
Künstlerin,  geb.   1722,  gest.   1782. 

2485  Artemisia    nimmt    die    Asche    ihres    Gemahls   zu   sick — '  ^  — 
Joli.   Veit  Kauperz  fec.   1771.  mezzo  tinta.-   gr«  qn.  fol. 
Aufgewogen  und  scharf  beschnitten. 

ANTON  RAPHAEL  MENGS, 

geboren  zu  Aussig    in  BöLmen    auf  einer  Reise   1728, 
gestorben  zu  Rom  1779. 

2486  Die  Geburt  Jesn  oder  Anbetmig  der  Hirten,    reiche  ef ■  -/ 

fektvolle  Composition.  (Das  Bild  ist  in  Madrid,  ein  an- 
deres, wonach  das  folgende  Blatt,  in  der  Gallerie  des 
Fürsten  fjolloredo.)  A.  Zabelli  sc.  kl.  fol. 

2487  Derselbe    Gegenstand    anders ,    oben   mit   einer   Engels->J^  c:^_ . 
glorie,  Joh.  Aloys  Drda  Sc.   Pragae   1813.  s.  gr.  r.  fol. 
Effektvolles  Blatt, 

2488  Die  Anbetung    der  Hirten,   andere  Composition;    (das— »^ — 
Bild  iu  der  Sammlung  des  Maler  Branu  in  Wien.)   J. 

Mich.  Hessz  sc.   1812.  gr,  fol. 

19 
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ü        ^"-  .  '  •         ' 

— ,3» 2489  Maria  mit  dem  Kinde,  welches  sie  liebkosf.  D.  Cniiego 

iucis.  rund  in  gr.  4. 

— ./cpi 2490  Derselbe  Gegenslaiid,  „Refugium  peccalorom."  Manuel 

Esqiiivel  sc.  1802.  rniid  in  gr.  4.  Schönes  Blatt  und 
schöner  Druck ,  beschnitten. 

— •   '' 2491   Himmelfahrt  der  Maria,  flüchtig  radirt.  gr.  8.    oben  rund. 

y^  ^^,._J2492  Johannes  der  Täufer  als  Jüngling  in  der  Wu'ste  sitzend. 

„Etce  mitto meara.  G.  Frey  scultore  sc.  (Nicht 

der  alte  Frej.)  s»  gr,  qu.  fol.  Kräftiges  Blatt. 

/,  Z^. 5493  Derselbe  Gegenstand  anders;    (nach  einem  Bilde  sonst 

im  Schlafzimmer  des  Köirigs  von  Spanien  zu  Madrid.) 
Salv.  Carmona  sc.  1784.  qu.  fol.  Schön  gestochnes  Blatt, 
beschnitten, 

y  />?.^494  Die  teil.  Magdalena  in  der  Wüste,  ebendaselbst.  Salv. 
Carmona  sc  qu.  fol.  Schön  gestochen,  beschnitten. 

,  ^, 2495  Eine  sitzende  Sibylle,  mehr  als  halbe  Figur.  Ohne  Na- 
men, gr.  S-  Radirtes  Blatt. 

,  ^, 2496  Weibliche    Büste ,    einer    heil.  Jungfrau   gleicheiid.     C. 

Pfeiffer  sc.  8. 

A^  ^^  2497  Der  Parnass,  Apollo  umgeben  von  den  Musen;  (nach 
dem  berühmten  Bild  im  Pallast  Albani)  Raph.  Morgheu 
sc.  s.  gr.  r.  qu.  fol.  Cat.  v.  Morghem  No.  lOö.  Haupt- 
blatt  im  trejflichen  Druck,  beschnitten. 

/  /^     2498  5    Bl.    der    grossen    Plafond -Freskogemälde    des   Manu- 
""      '    Scriptenzimmers  im  Vatikan  zu  Rom,  enthaltend  Allego- 
rien auf  die   ältere  Geschichte,   besonders  der  Egypter. 
'  Ein  Blatt  mit  Petrus,  eins  mit  Moses.  Dom.  Cuucgo  sc. 
s.  gr.  r.  qu.  fol.  Schöne  Blätter, 

—  V-— -^469  Das  erste  Blatt,  worauf  die  Figur  des  heil.  Petrus,  von  al- 
lerthümlichen  Attributen  umgeben;   avant  1.  1. 

JOHANN  HEINRICH  TISCHBEIN  der  Aeltere, 

geb,  zu  Cassel  1722,  gest.   1789. 

Von   ihm-  selbst  radirte  Blatter. 

/^^ .2500  Die  Auferstehung  Jesu,  Altarbild  in  der  Michelskirdie 

zu  Hamburg.  J.  H.  Tischbein  pinx.  et  sc.  1763.  gr.  fol. 
Gut  radirtes  Blatt, 
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2501  2  Bl.  Thelis  und  Achilles  —  Menelaiis  iiiid  Theüs.  H. —  ^  — 
Tischbein   pinx.  et  sc.   1757.  8vo, 

2502  2  Bl.  Herkules  und  Omphale  —  Junge  Hirtin,  im  Be 
griif  sich  zu  haden.  J.  H,  Tischbein  fec.  8vo.  et  4to 
Das  erste  Blalt  vorzüglich  geistreich  radirt. 

2503  2  Bl.  Venus  den  spitzen  Pfeil  versuchend  —  Venuj 
schlafend.  J.  H.  Tischbein  fec.  qu.  8.    iVe«e  Drücke.    \ ^^ 


Nach  ihm. 

2504  4  Bl.  Acis  und  Galathea  —   Bacchus  und  Ariadne 

Admet  —   Büste  eines  Capuziners.  H.  Tischbein  juni« 
fec.  1784.   8.  et  4to. 


--^_ 


2505  2  Bl«  Auguslus  und  Cinna  —  Angustus  an  Alexanders 
Grabe  j    halbe  Figuren.    H.  Tischbein  jun.  fec.  gr.  8. 

2506  5^  Bl.  Diogenes  —  Ein  Bardensäuger  sitzend  —  Dreil 
verschiedne  Büsten.  J.  H.  Tischbein  jun.  fec.    gr.  8.      V ^ 

2507  Apollo,  halbe  Figur,  das  Original  in  der  Akademie  zul 
C'assel.  G.  W.  Weise  sc.  1791.  gr.  fol.  Sehr  weiche/ 
Grahstichelblnit ,  beschnitten. 

2508  2  Bl.  Ansichten  aus  dem  Park  zu  Weisenslein  beJi 
Cassel.  J.  H,  Tischbein  jun.  "fec,  kl.  qu.  fol.  j 


FJ^.  ARMAND  DE  LEITERSTORFF, 

geb.   1722. in  Tyrol,  lebte  später  in  Mannheim. 

2509  Büste  der  Madonna,  mit  Aer  Rechten  den  Schleier  er- 
hebend. F.  A.  de  Leilerstorff  inv.  et  fec.  gr.  4to.  in 
oval.  Flüchtig  radirtes  Blatt, 

2510  Akademische  männliche  Figur  sitzend.    Fr,  Armand  de- 
Leiterstorff  fec.   gr.  fol.  Flüchtig  radirt. 


Z^ 


'L 


CHRISTIAN  DETLEV  FRIEDRICH  Graf  v.  REVENTLOW, 

Kunstfreund  gegen   17G7. 

'  o 
2511  Gruppe  von  Ziegen,  Schafen  und  einem  Pferde  im  Hin-  — 
tergrunde.  Unten :  Tilegnet  etc.  C.  D.  F.  Reventlo^v  fec. 
1768.  gr.  8,   (jut  radirt  nach  Franc,  Londomo, 

19* 
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JOHANN  LUDWIG  ABERLI, 

g^eb.  1723  zu  WinteHbur,    gest.  1789. 


io. 


>512   14  Bl»  kleine  Winlerlandschafteu  mit  Titel./ A4c->,Ziiigg 
sc.  MecLel  excud.  qn,   12mo. 

V      \2513  4  Bl.    Die  Eisgebirge  der  Schweiz.     Adrian  Ziugg  sc. 
^' — I  8.  et  4to. 

5l4  4  BJ«    LandscLaften  mit  Hiilteu.     Heumauu  fec.    Pfeffel 
excud.  gr.  qn,  8,    aufgezogen. 

DANIEL  DURINGER 

aus  der  ScLweiz,  geb.  gegen   1724. 

y^__2515  12  Bl.  kleine  Landschaften  mit  Figuren.  Titel:  „Da- 
niel Duringer  17..  inv.  fecit  ..55."  qu.  12mo.  No.  1 
—  13.  SeJtr  geistreich  radirie  Blditchen.  Rigal  Nö.  258. 

CHRISTIAN  HILFGOTT  und  JOHANN   CHRISTIAN 
BRAND,  ersterer  gestorben  1756. 

/^ 25153  Kleine  Winterlandschaft   im   holländischen    Charakter, 

Kanal  mit  Schlittschuhläufern.     Oben  rechts:    Brandt  ä 
Vienne  fecit.  4to.    Schon  rndirt. 

,  y^ 2516  2  Bl.  Landschaften.  Der  Bauernhof  —  Das  Bauern- 
haus, gestochen  von  C.  Conti,  qu.  4to.   Gelh. 

^  ^  2517  Effektvolle  Landschaft  beim  ölondlicht,  rechts  ein  zer- 
fallner Galgen  am  Wasser.  K.  PonLeimer  sc.  qu.  fol. 
Schönes  Blatt,    beschnitten  wnä  mit  einem  FlecJt. 

__  ^,_J!151S  Aehnliche  Landschaft  mit  weiter  See  beim  Mondlicht, 
links  etliche  Kühe.  B.  Albrecht  sc.  qu.  fol.  Effektvol- 
les Blatt. 

-4^_2519  Gegend  bei  den  Mark  Schiltern  in  Uuteröstreich.  C. 
Conti  sc.  gr,   qu.  fol.  Schönes  Blatt,  beschnitten. 

_^, 2520  Veduta    del  Castello  di  Rosucco  e  della  rilla  detta    Lu- 

chresiana  del  Coute    Orsini  di    Rosenberg.    Landrer  sc. 
s.  gr*  r.  qu.  fol« 

/._2521  2  Bl.  kleine  Landschaften.  Eine  Hütte  links,  die  an- 
dere rechts  —  Eine  Brücke.    Balzer  sc.  qu.  8. 
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Blätter    von  tiu  d  nach  Brau <1    dem    jüug'eru» 
No.  r, 

2522  17  BI.  kleine  LandscLaftsludien ,    Tliiere  ,   ländliche  Fi^ O*^ 

gnren ,  Kuinen  u.  s*  w.  mit  Titel :  ,,  Divers  pajsages 
avec  fig-nres  d'apr^s  iiature  par  J.  Ch.  Brand.  1786.  " 
12.  et  l6ino.  Zum  Thcil  sehr  geistreiche ^  zart  radirte 
BVäUery  aufgezogen»  -    • 

25*23  Kleine  Landschaft  mit  Häusern  am  Wasser ,  von  Bau- —  y:  — ,  . 
men  umg'eben,  im  Vorgrunde  zwei  Männer.  Oben  :  Er- 
ster Versuch   von  L.  J.   1 780.    4to.     F^orzüglich    schön 
radirtt 

2524  Dasselbe  Blatt,  erster  Druck  vor  der  Ketouche  und  vor '^— , 

den  Worten :  Erster  Versuch  etc. 

2525  Grosse  Landschaft,    Jakob   mit  seiner  Heerde;     schöne— .  ^ 

Composition  in  Bassano's  Charakter.    Fried.  Brand  jun. 

sc.  S.  gr.  fol. 

2526  4  BI.    kleine  Landschaften  in  aqua  tinta ,    ohne  Namenl 

qu.  12mo.  y — ^/. , 

2527  6  BI.  ähnliche  kleine  Landschaften.   Balzer  und  Herbi^ 
sc.  qu.  i2u)0. 

2528  2    Bl.    kleine    Landschaften.     Häuser    am    Wasser '  '•.__ 

Brnnnen  an  einem  Hügel.     Gäbet  fec.    qu.   12.  und   lü. 

rund,    ^eussersi  zart  radirte  Blätter. 

2529  8  Bl.'  Schöne  Landschaftstudien.     Hütten ,    Bäume    und —  cC 

einzelne    Kräuter   in    Vorgründen.     Adam    Bartsch   fec. 

1786.  qu.  fol.  et  4to.    Catal.   v.  Friedr.  Bartsch  No.  69 
— 76.  Schön  radirte  Blätter. 

2530  6  Bl.  verschiedene  Landschaftstudien,  nach  ZeichuungeuJ        ^ 
Carl  Prinz  de  Ligne  fecit.    kl.  qu,  fol.  Y — ' 

2531  Gruppe  von  Bäumen  am  Wasser,    links  zwei  Mannet/ 
Ponheimer  fec.  gr.  fol.  Schön  radirt» 


,1--//^ 


2532  Der  Kaiser  Leopold  H.  nebst  dem  Erzherzog  Afaximi^ 
lian  und  Herzog  Albert  von  SacLseu-Tetschen  begleitet 
zu  Pferd  von  Feldmarschällen.  Mechel  sc.  gi\  qu.  fol. 
Schön  gestochen,  beschnitten. 

2533  40  Bl.     Die  Ausrufer  und  Verkäufer  In  Wien  ,    schön  /c/.-^  — - 
gezeichnete  Figuren  nach  der   Na(ur  treu  gebildet ,    ge- 
stochen von  Qnirin  Marck,  Mansfeld,  Conti,  Schütz  und 
andern.     Unten   die  Namen   der   Figuren    in  franz.  und 
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deulsclier  Sprache,    fol.    Vorzügliche  Blätter  in  schönen 

Drücken. 

c3._2534  11   BI.  von  voriger  Suite  in  seltnen  Drücken  avant  I.  I. 
Schön. 

1534  si  Geg;end   am  Donaustrom    bei  Nussdorf.    Friedr*  Brand 
sc.  gr.  fol.    . 


/- 


ADOLPH  FRIEDRICH  HASPER 

von  Berlin,   geboren  1723,    starb   1806.? 

1535  Kleine    Gebirgslandschaft    mit    Wasserfällen.     d'Argent 
sc.  qu.   8. 


G.  F.  RIEDEL  von  Augsburg. 

1536  4  Bl.  kleine  Landschaften,  sehr  nett  gezeichnet  und 
radirt.  G.  Fr.  Riedel  inv.  et  sc.    qn.   12mo. 

1537  4  Bl.  als  zwei  läildiiche  Scenen,  tanzende  Paare  — 
Vignette  mit  Vögeln,  G.  Fr.  Riedel  del.  et  sc.  Grund- 
maun  excud.    fol.    Die  heiden  ersten  Blätter  vorzüglich, 

(2538   10  Bl.  verschiedne  Vasen  nud  Oefen.   G.  F.  Riedel  sc. 
/_)  kl.  fol. 

(2539  8  Bl.  verschiedene  Landschaften  in  Perelles  Charakter. 
Nabholz  sc.  qu.  8.  et  i2mo. 

SCHACHMANN,  geb.  1725. 

|2540  2    Bl.     Ansichten   von   Hohenstein    bei    Kö'nigshajn   in 
der  Lausitz-  Schachmann  fec.   1768.  gr*  qu*  8. 


12541  2  Bl.  A 


.STEINER,  gegen  1755  zu  Prag. 


■4  3 


Alte  männliche  Büsten  mit  grossen  Barten*  Stei- 
ner jun.  fec    12mo.  Gut  radirte  Blätter. 

J.  J.  SCHALCH,  geb.  1725. 


2542  Vue  de  la  chute  du  Rhiu  ä  LaufFen  prÄs  de  Schaf- 
hausen en  Suisse ,  grave  a  Basle  par  G.  F.  Gmelin 
1783.  s  gr.  r.  qii.  fol.  Vorzügliches  Blatt  in  schönem 
Druck,  beschnitten» 
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CHRISTIAN  BEKNHAKD  KODE, 

g-eboreii  zu  Berlin   1725,  gestorben  1797- 

Radirte  Blätter  von  Rode. 
No.  ^ 

2543  9  Bl«   Die  ersten  Eltern  vor  dem  Engel   —    Die  Siiud- — •   ^' — ■ 
flutli  —  Noali  ni'id  seine  Söhne  —  Elias  und  die  Wittwe 

—  Tobias  — :    CLristus  am  Kreuz    —    Petrus  will  sicL 
tÖdten  —  Befreiung  des  Petrus.  Rode  fec.  gr,  8.  et  fol. 

2544  4  Bl.    Herodes   rodet   die   Räuber  aus,   (nach  Egesippl 

1  Buch)   —   Egyptisches  Todtengericht  —   Venus  nod         ^ 
Amor,  nebst  Copie.  gr.   und  qU.  fol,  und  4to.  <  ' 

2545  Agrippina  bringt  die  Asche  ihres  Gemahls  nach  Bruif-^ 
disium.  s.  gr.  qu.  fol.. 

2546  6   ßl-  Numa  —   Cissides  und  Paches  —  Antonius  will- —  '•  • — 
Cäsar  die  Krone    aufsetzen    —   Alexander    und   Philip- 

pus  —  Brutus  klisst  beim  Landen  die  Erde  —  Sokra- 
tes  Tod.  fol.  et  qu.  fol. 

2547  3  Bl.  Apelles  und  der  Schuster  —  Tod  des  Darius  —'-r~  /. — ^ 
Silen.  Rode  fec.   4to. 

2548  3  Bl»    Venus    und   Mars    —    Amor   in  der  Hütte  beim /, 

Feuer  —  Wilhelm  Teil.  Rode  fec.  kl.  qu.  fol.  und  4to. 

2549  Der    entführte    junge    Kaiser   Heinrich  VI.    springt    au^ 
dem  Schiffe.  Rode  fec.   1781.  gr.  fol.    Schönes  Blatt. 

2550  Heinrich  der  Löwe  hat  die  Wenden  gedemüthigt.  Rodj 
fec.  1781.  gr.  fol. 

2551  5   Bl.   Die  Sinne  in  ganzen  Figuren  dargestellt.  8. 

2552  4  Bl.    Die  Nacht  mit  jhrem  Gefolge ,  Plafond  im  Pots 
dammer  Schlosse  —  Opfer  d^r  Vestalin  —  Zwei  Bau- 
ernknaben, fol.  qu.  fol.  und   12mo. 

Nach    ihm. 

2553  Eccehomo,  grosse  Composition  eines  Altarbildes  in  Rem- 
brandts  Geschmack    J.  H.  Rode  fec.  gr.  fol. 

2554  Horaz  mit  Euterpe  und  Polyhimnia.  E.  Henne  sc.  rund^ — -■'<». — 
in  4to. 

2555  Die  Weiber  von  Weinsberg,  gez.  von  Rosenberg,   natlj 
Rode,  Holzschnitt  von  J.  F.   ünger,  gr,  fol.  Schönes  Bl. 


/ 
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Nu. 
A—  2556  Die  Macht  der  välerlicLen   Liebe ,  halbe  Figuren.  J.  Fr. 
Banse  HC,  qii,  fol. 

'557  4  Bl.  Jakob  riiig-t  —  Osiris  lehrt  den  Ackerbau  — 
Büste  eines  Allen  —  Genius.  Frisch  sc.    8.  et  12iuo. 

^_\  J.  GFALL, 

Theaterdekorationsmaler  in  Wien,  geb.  1725  in  Tirol. 

(2558  2  BI.  Grosse  Colounaden  und  Perspectiven,  Ouirui 
Marck  sc,  gr,  qii,  fol.    Aufgezogen* 

FRANZ  XAVER  WAGENSCHÖN 

aus  Böhmen,  geboren  1729,    starb  in  Wien. 
Radirte   Blätter.    *) 

<5. -2559  Christus  vom  Kreuz  abgenommen;  Composition,  ähnlicli 

der  von  P.  P.  Rubens.    Unten    rechts:   F.  Wageuschöu 
iuv.  et  fecit.  1771.  fol.   Schönes  Blatt. 

6560  Die  Kreuzabnahme,    Christus  liegt  am  Fasse  desselben. 
_^  _ -'  F.  Wagenschön  fec.   Anno   1771.  8vo. 

(2561  2  Bl,  Neptun  und  Thetis  oder  auch  Amphitrite,  zwei 
verschiedne  Compositionen ,  (  die  erste  Rubens  Bild  in 
der  Lichtensteiuschen  Gallerie  entfernt  gleichend.  **) 
F.  Wagenschön  fec.   1784.  qu.  fol. 

i562  Ein  altes  Weib  mit  ^efaltnen  Händen  sitzend  nach  rechts 
gewendet.  Unten  bezeichnet:  F  W  inv.  et  ine  rechts: 
Sept.  1764.  8.  Schön  radirtes  Blatt.  Zeichnung  in  Rw 
ben's  Charaher»   Brulliot  No,  2090. 

JOHANN  ENDLINGER,  geboren  gegen  1730. 
Radirte   Blätter. 

J563  Die  Anbetung  des  Kindes  durch  die  Hirten,  Maria  links. 
Unten  rechts:  J.  Endlinger  fec,  1782,  kl.  qu.  fol.  Breit 
radirt. 


*)  Seine  raairteu  Blätter  sind  gesucht,    und   besitzen  den  Cha- 
rakter von  Cornel.  Schiit. 

**)  Von  Jacob  Schnmtzer  ffcstorhen. 
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No. 

2564  2  Bl.  Maria  mit  dem  Kinde  an  einem  Fenster  sitzeudA 
links  Johannes  mit  einem  Lamm,    im  Hintergrunde  Jo- 
seph ^mmernd.     lu   der   untern  Ecke  links:   EndlingerJ 
fec.  kl.  fol.  oder  g-r.  8. 

2565  Jesu  Leichnam  bei  Maria  am  Fusse  des  Krenzes ,  eii| 
Engel  küsst  die  rechte  Hand  Christi.  Unten  rechts] 
Johann  Endlinger  fecit.  gr.  8.  ^. 

2566  3  Bl«   Maria   mit    dem   Kinde,   halbe  Fignr    —    Maria^ 

mit  dem    Kinde   und   Johannes   unter  einer   Palme   — I ^ 

Magdalena  in   der  Höhle.   J.  Endliuger  fec.  12mo.         | 

2567  8  Bl,  Zwei  Büsten  alter  bärtiger  Männer  —   Kleinere* 
desgleichen   —  Büste    eines   Mädchens  — ^   Büste  eines! 
Mädchens  mit  einer  Katze     -—     Büste  eines  Mädchen» 
mit  Blumenkranz    —   Leda    mit    dem  Schwan    —    Ein 
Landmädchen  und  ein  junger   Bauer«     J.  Endlinger  fec. 
8.  J2.  et  16mo. 


J.  M.  SEELIGMANN, 

Maler  und  Kupferstecher  zu  Nürnberg,   arbeitete  gegen  1740. 

2568  Der   leidende    Christus   an   eine    Säule   gebunden.    Job.,,.—  X 

Mich.  Seeligmanu  del.  et  sc*  ^orimb.  1741.  gr.  fol. 


MATTH.  HERZ. 

2569  Christus  am  Oelberge    von  einem   Engel   gelröstet,     Ä|? 
Hert^  fec,  8.  Radiries  Blt^U 


HEIINRICH  RODE, 

geboren  1730,  Bruder  von  Beruhard  Rode» 

2570  3  Bl.  Büste  eines  Knaben  von  vorne  gesehen  —  Büste 
einer  alten  Frau,  ein  Buch  haltend,  bezeichnet  HR.  1781 
Schön  und  geistreich  radirt  —  Ein  Betteikuabe  in  eW 
Ijer  Landschaft.  Ph.  Andreas  Kiliaa  exe.    12.  etV. 


A- 
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JOS.  REDELMAYR  vou  Prag. 


9- 


1571  Maria    erscheint    auf  Fürbitte    eines    Heiligen    inehrern 
Kranken.  Balzer  sc.  kl.  fol.   Gut  gesiochnes  Blatt. 


FRANZ  LEICHER  in  Wien,  geb.  1727. 

'2572  3  ßl.  Christus  von  seinen  Jüngern  umgeben  —  Abend- 
nmlil  —  Christus  am  Oelberge.  Clein.  Kohl  sc.  8vo. 
Gute  Blätter. 


JOSEPH  ROOS  oder  ROSA, 
geboreu  1728  zu  Wien,  Maler  und  Radirer. 


l2573  12  Bl.  Folge.  ScLafe  und  Ziegen,  radirt,  mit  Titel; 
links  auf  einem  Steine  an  einen  Brunnen :  Joseph  Roos 
inv.  et  fec.  aqua  f.   1754.  qu.  8.   Crw/e  Blätter. 

,/ ,2574  G  Bl.  Suite  verschiedner  Thiere,   Kühe  und  Schafe,  in 

schönen  Landschaften ,   mit   Titel :    „  Premiere  siiite  de 
8ix  pi^ces    de    plusieurs    animaux...    ...1789.    qu.  fol. 

\Äuf gezogen^  schöne  Blätter. 

_  ^^ 2575  6  Bl»  andere,  eben  so,    in  schönen  Gruppen  mit  Titel: 

,,Seconde  suite  de  six  pifeces.  .  .  .1790.  Ein  Pferd  und 
Esel,  rechts  eine  Hirtin,  qu.  fol.  Schöne  Blätter,  auf- 
gezogen. 

X*. 2576  Gruppe  von  zwei    Schafen  und    zwei  Ziegen   bei  einer 

kleinen  Ruine  liegend.  Oben  links:  J.  Roos  fec.  1789. 
fol.  Schönes  Blatt. 

12577  3  B'*  Italienische  Landschaften.    L.   Zuccht  sc.  qu.  fol. 

A— »12578  Heerde  vou  einigen  Thieren  bei  Ruinen.  J.  Balzer  fec. 
j  qu.  fol.  Zeichnungsmanier. 

(9578a  Schöne  Gebirgslandschaft  mit  weiter  Ferne,  im  Vor- 
gnuide  weidende  Kühe,  Scliafe  und  rechts  ein  Pferd. 
L.  Janscha  sc.  1788.  s,  gr.  qu.  fol.  Schönes  Blatt,  be-' 
schnitten. 
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DANIEL  CHODOWIECKI, 

geboreil  zu  Danzig  1726  ,  starb  zu  Berlin  1800.  *) 
Blätter    von    ihm   selbst,   nach  Jacoby's   Catalog. 

2579  Les  adieiix  h  Calas  ä  sa  famille.  „Je  craius  Dieu....^^  .^Y. 

crainte;"    inv.   peint.  et  grav.  par  Dan,  CUodowiecki  ä 

Berlin   1768.  gr,  qii.  £o\.  Jacoby  No,  48  a.     Haupthlati 
in  schönem  kräftigen  Druck. 

2580  Copie  nacli  diesem  Blatte  in    ScLwarzkuust  mit   Zaeig^ xx. — 

nuug  an  D.  Chodowiecki.  Job.  Elias  Ridinger  sc.  1777. 

gr.  qu.  fol.  Schönes  Blatt. 

2581  12  Bl.   Almanachkupfer,    Minna  von  Baruhelm.    12mo. '    f» — 

No.  51.  Schöne  genaue  Copien  von  D»  Berger. 

2582  12  Bl.  desgl.    Don  Quichotte.    12mo.    No.  58.  Genau^ 
Copie  von  Berger.   Die  Originale  sehr  selten.  I 

2583  12  Bl-  derselbe  Almanach.  Copie  von  Schuster«  \ A 

2584  Grosse  Ökonomische  Trophäe.  „Ipsorum  etc.*'  D.  Chodol 
wiecki  fec.  qu.  fol.  No.   67.  Alter  Druck.  ^ 

2585  1-    B'«    Almanachskupfer,   Gessuer's  Idyllen.    No.  69]         a 
Copien.  \ — ■  ■^ » — 

2586  11  Bl.  Schöne  Copien  des  Almanachs  mit  Orlando  Ful 
rioso.  No.  74.  D.  Berger  fec.  12ino. 

2587  Cabinet  d'iin  peiutre,    des    Rnnstlers   Familie,    The  fa^s y.—, 

mily  of  a  painter.  No.  75.  kl.  qu.  fol.  Schöne  Copie  in 
SchwarzJcunst.  - 

2588  Premiere   promeuade  ä  Berlin,   la   place    des    teutes   au -^' — , 

parc,   dess.  et  grav.  par  D.  Chodowiecki.     gr.  qu.  fol. 

No.  83.  Schön.  ' 

2589  3  Bl.  Almanachkupfer   aus  dem    Lebeu , eines  Spielers^       ^ 
No.  90.  Alte  Drücke.  j A^ 

2590  9  Bl.  Almanachkupfer,  der  Deserteur.  12mo.   No.  1U% 
Copie. 


♦)  Chodowiecky  genicsst  den  ersten  Rang  als  geistiger  Zeichner 
und  Radirer  der  Lebenssceneric ,  seine  Blätter  geben  die 
wirkliche  Idee  dos  bürgerlichen  deutschen  LeJjens  im  vori- 
gen Jahrhunderte,  und  die  kleinen  lebendigen  Figuren  spre- 
chen mehr  Seele  aus,  als  die  zwar  witzigen  Blätter  Caliot's 
denen,  so  wichtig  sie  sind,  eine  gewisse  Manier  anhängt. 


//^.- 
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So. 

,/ .2591  9    Bl.    aus   Sebaldiis  Notlianker.   8vo.    No.    129  — 132, 

150 — 152,  154,  155,  157,  ,158«    Alte  Brüche  mit  der 

Seitenzahl,  ;  .- 

/  -  •  '■  —  ■•■•  •■   •■     ■■■       •-' 

^^__  Q592  9  BI.  Der  Laudpriester  von  Wakfield.  No.l59.  Copieii. 

12593   12    Bl.    AlmanacLkiipfer   ans   Sophiens    Reisen«     12njo. 
No.  172.  Schöne  Drucke  und  sehr  selten^ 

/         2594  8  BI.  Alinanacbkupfer,  Folgen  der  Tugend  und  des  La- 

sters.  No.   188. 

>595  9  Bl-    Coeffures  et  modes  de  Berlin,    aus  verschiedneu 
AlaianacLs.  No.  188  u.  w. 

[96  Friedrich  der  Grosse  zu  Pferde  auf  der  Parade  zu  Pots- 
dam, qn.  fol,  No.  196.  Schöner  alter  Druck  mit  Adresse 
von  Himhurg  unten  in  der  Mitte, 

./^.-_^597  Dasselbe  Blatt,  zweiter  Druck,  unten:  Frederic  U.  Koi 
'     de    Prusse,    und    rechts   die  Adresse    des   Buchhändlers 
Himburg,  *)  indess  immer  noch  vor  dem  umgeänderten 
Pferdefuss. 

^  2598  i2  BI.  Almanachkupfer,  moralischen  und  satjrischeu 
Inhalts,  zumLauenburger  Calender  1779.  1.  BI.  Damen- 
iiud  Herrencour,  im  Uten  BI.  die  Weiber  v.  Weins- 
berg. No.  231.  f^orzüglich  und  sehen.  Aufgezogen  und 
mit  französ,  Unterschnften,  so  nicht  in  Jacohy^s  Catalog 
angegeben. 

/2599  12  Bl.  Almanachskupfer,  Hamlet.  No.  252.   Gute  Copien 
_  /__  )  von  jD.  Berger, 

•2600  5  Bl.  aus  Candides  Romane.  8vo.  209 — 212.  Sehen  und 
schöne  ahe  Brücke, 

/J4    2601  8  BI.    verschiedene   Romanenkupfer.     Schwauenlied  — 

■  '  Sceneu  komischer  Romane   —    Werther  und  Lotte  am 

Brunnes   —    Don  Quichotte  sticht  nach  den  Feileu  etc. 

8vo.  No.  238,  247,  435,  577  u.  w. 

__/^ 2602   12  Bl.    Alnianachkupfer ,    Geschichte    eines    schlecluer- 

zognen   Frauenzimmers.    No.    279.     Copie    von  Berger. 
Aufgezogen. 

_^_J2ß03  8  Bl.  Vignetten  und  andere  Roniankupfer.   Ladj  Mack- 
betl,  —  Siilliiigs  Jugendjahre  —  Galas  Abschied,  Trauer« 


*)  Nicht  «0  iti  Jacobi'8  Catalog  angegeben. 
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No. 

spiel  nach  der  GeschicLte,  und  and.  8.  et  12.  No.  201, 
272,  353  u.  w.  ' 

2604  12  Bl.  AlinanacLknpfer  verscLi'ednen  Inhalts,  z.  Laiieu /% — , 

-«'/     biirger  Calender  1780.   Erstes  Blatt:  Genius  des  Glücks, 

letztes  Blatt:  die  Zeit.  No.  306.  Sehen,  aufgezogen» 

2605  5  Bl.  nebst  5  Bl.  Vignetten,  Titelkupfer  zu  Gilblas,  5.     -/.  

und  0.  Bd.   8.   No.  273—276,   313— 31G.    ScJwne  alte 
Drücke,  sehen» 

2606  12  Bl.   Alnianaclikupfer  zum    Göttinger  Calender  17833 

Natürliche  und  affektirte  Handlungen.  No,  319-    SchönA ^ 

Drücke,  aufgezogen.  i  ' 

2607  12    Bl.    dergl.    aus   dem    Gothaer    Calender,     Lessing« 
kleine  Gedichte.  No.  320.  Aufgezogen.  Sehen. 

2608  12  Bl.  dergl.  Göttinger  Calender  1781.  Heirathsanträge.l  x 
No.  345.  Copien.                                                                  i — »  •^•^ — 

2609  12  Bl.  Kupfer  zum  Berliner  Calender  1781.  OccupJ 
tions  des  Daraes.  No.  355.  Sehen, 

2610  12  Bh  Rupfer  zum  Göttinger  Calender  1781.    Heiraths4^         X 
Ceremonien.  No.  356.    Sehen,  aufgezogen.  Y — -  ^- — ■ 

2612  3  Bl.  zum  Göttinger  Magazin.  Weibliche  Dienstboten  -J 
Erasmus  Lob  der  Narrheit.  8.  No.  368 — 370.   ÄeÄen.  | 

2613  12  Bl.  Almanachkupfer  zum  Göttinger  Calender  17§/ 
Heirathsanträge.   No.  382.  Schön  und  sehen, 

2614  Wilhelm  Teil  vor  dem  Landvoigt,    grosse  Compositiou.  /•  —  — ■ 
D.  Chodowiecki  fecit.  gr.  qu.  fol.     Schöner  Druck  und    , 
Hauptblalt.  No.  384. 

2615  12    Bl.     Almauachkupfer    zum     Laueuburger    Calender! 

1783.  Lanassa.  No.  419    Copien  von  D.  Berger.  i /{, 

2616  8  Bl.  Geschichte  der  Dem.  Gatterer  —  Der  unerwartete) 
Fund  —  4  Bl.  Der  kleine  Cäsar.  8.  No.  420,  421^ 
428—431.  Schöne  Drücke. 

2617  12  Bl.  Almanachkupfer  zum  Gothaer  Calender  1783J 
Oberon.  No.  439.    Sehen,  aufgezogen.  Y ^*  — 

2618  12  Bl,  Copien  davon  von  D.    Berger.  Aufgezogen,     ^ 

2619  12   Bl.  zum  Göttinger  Calender  1783,  Die  Narren,  cen ^-— 

tifolium  stultorum.  No.  440.  Sehr  sehen,  aufgezogen,  . 

2620  6  Bl.  zumTheatercalender  1783.  Die  Räubernach  Schil-^^ —  '  ~ 
ler.  No.  462.   Sehen, 
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No.  ^  .  .         - 

_X— ^2621    12    Bl.   zum   Götünger   Calender    1784.     Siegfried   von 

Liiidenberg-.  No.  480.  Selten,  aufgezogen. 

/f  itii        :1U       LI  1' 

. 2622  12  BI.    zum   Laiieiibiirger  Calender  ilS^/A^f^fiiA  v. 

VeltLcim.  No.  ASi.  Selten  y  aufgezogen.^-  .^,     ^ 

-.X* 2623   12  Bl.    zum  Gotliaer  Calender  |f  8^,    Gilblas  von  San- 

lillaua.  No.  482.  Sehr  selten. 


-./.. 


J624  4  Bl.  Titelkupfer  z»  Sieg-fried  von  Lindenberg^.  8«    No, 
487 — 489.    Gute  Drücke,  aufgezogen, 

1&25  12  Bl.  AlmanacLkupfer,  der  amerikaniscLe  Krieg.  Spe- 
uers  Tasclienbuch   1784.  No.  492.  Copieu. 

626  3  ßl.  Pe(er  der  Grosse  führt  seinem  General  eine  Braut 
__/__,)'       zu     —     Untreue  schlägt  seinen  Herrn     —     Scene  ans 
Weise's  Scliauspiel.  8.    No.  496—498.   Schöne  Drücke. 

}627   3  Bl,  zu  Balders  Tod    von   Ewald.     Chodowiecki  fecit. 
1784.  8.  No.  502  —  504.  Schöne  Drücke. 

__y.^ 2628   12  BI.  Ahnanachkupfer    zu    Macbeth.     Göttinger  Calen- 
der 1785.  No    514,    Selten,  gute  aufgezogne  Drücke. 

^, ,2629  1.2  Bl.  Älmanachkupfer.  Cultur  der  Menschen.  Golhaer 

Calender  1785.  No.  517-  Copien  von  Geyser. 

_  Jf«  — 2630   12  Bl.  dergl.  Heinrich  IV.  von  England.  Göttinger  Ca- 
lender 1786.   8.   No.  539.    Selten j  schöne  Drücfie,  auf- 
■     gezogen. 

y      ^631    12    Bl.    dergl.    Mariage    de   Fig^aro,     Gothaer    Calender 

—  A^^T  1786.  No.  549.  Selten,  aufgezogen. 

tj532  12  Bl.   dergl.    Berliner    Calender,    die  Jäger.   No.  559. 
Copien  von  Pentzel. 

^    2633  General  Ziethen  sitzend  vor  dem  Könige  im  Paradesaal, 

'''*  gezeichnet  und  gestochen  von  Dan.  Chodowiecki.-  s.  gr. 

qu.  fol.    No.  565.     Haupiblatt   in    vorzüglichem  Druck 

nebst  Erkl'drungsblatt  in   Umrissen. 

—  «^     2634  Derselbe  copirt  in  kleinerm  Maasstabe.   F.  L.  Stahl  sc. 

Norb.  qu.  fol.    Gutes  Blatt. 

/      (2635   12  Bl.  Almanachkupfer,  die  lustigen  Weiber  v.  Wind- 
~  ^' — /  gor.  Göttinger  Calender   1787.  No.  568.  Aufgezogen. 

'2636  12  Bl.  eben  so.  Carolina  von  Lichtfield.  Gothaer  Calen- 
der 1787.  No.  569.    Aufgezogen. 


Wielaud's   Idris    und    zwei    andre   Gej 
3.  et  4to.  No.  607  ond  608.  l 

icLkupfer.     VirgU's   travestirle   Aeueide| 
elender     1790.    No.    611.     Aufgezogen, 

■i  Göttinger  Calender  1790,  Anekdoten  Peterl 
u.  No.  613.  Aufgezogen,  schöne  Drücke*       ?- 

n    Göttinger   Calender    1791.    Carl   IX.   odepl 


Z 
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2640  12  Bl.  Alinanaclikupfer,  der  Stiirm.  Götlinger  Calender — ~ /.- — 

1788.  No.  583. 

2641  13  BI.  mit  Titel  zum  Laueuburger  Calender  1788.  Ca\ 
cilia.  No.  588.  ,1 

2642  12  BI.  Knpfer  zum   Göttinger    Calender   1789.    Folge^ — -A 

des  HeiratLens.  No.  598.  ' ''"     ''* 

■  -  ■■'■     -p; 

2643  12  BI.  zum  Gotliaer  Calender  1789.  Anekdoten  Frie^ 
rieh  des  Grossen.  No.  600.  Copien  von  Gejser, 

2644  4  Bl.    zwei    zu    Wielaud's   Idris    und    zwei    andre   Gej 
scLiclitsscenen.  8.  et  4to.  No.  607  ond  608.  \ .  ^ 

2645  12   BI.    AlmanacLki 
Lauenburger    Cal 
schön. 

2646  12  BI.  zum  Göttinger  Calender  1790,  Anekdoten  Peter] 
des  Grossen. 

2647  12  Bl.   zum 
,  die  Bartholomäusnacht.  No,   630.    Schöne  Drücke, 

2648  12  Bl.  zum  Lauenburger   Calender   1791,    die   Indianer) 

in  England.  No.  631.  Aufgezogen*  > ,/^ .. 

2649  12  BI.  zum  Goth'aer  Calender  1791,  ältere,  mittlere  als! 
neuere  -Geschichte,  Columbus  etc.  No.  632.  Schöne 
Drücke. 

2650  24  Bl.  Copien  danach  von  Geyser  und  Endner.  ^     '   1        J 

2651  6  BI.  zum  Göttinger  Calender  1792,  allegorische  un* 
historische  Darstellungen.  No.  661.   Schöne  Drücke. 

2652  24    Bl.    zum    Gothaer    Calender  1792,   ältere,    mittlere] 

und    neuere    Zeitgeschichte.    No.   663.     Schöne  Drückel         j 
12  Bl.   Originale  und  12  Bl.  Copien  von  Henne:  /— —  ^— r- 

2653  2  Bl.  Zwei  Titelkupfer  und  zwei  Vignetten  zu  LtSingJ 
bein's  Schwänken  1792.  8.  No.  681  und  682.  Schöne 
alte  Drücke, 

2654  6  Bl.  historische  und  allegorische  Vorstellungen,  Göt) 
tinger  Calender  1793.  No.  686.  Schöne  Drücke.    '       /        ^ 

2655  12  Bl.  zum  Gothaer  Calender  1793,  ältere  nnd  neneri^ — >•.— 
Geschichte.  No.  688.  I 

2656  24  Bl.  zum  Gothaer  Calender  1794,  ältere  Geschieht* 
König  Eduard  III.  etc.  No,  715.  Hierbei  12  Copien  ron 
Henne. 


^. 
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— '^« — -  2657   16  Bl.  zu  Becker's  Taschenbuch  1795,    Geschichte  des 
Theseus.  No»  727.    8  Bl,  Originale  und  8  Bl.  Copien. 

^2658  6  Bl.  Vorstellungen  aus  der  polnischen  Geschichte,  zum 

Berliner  Calender  1796.  8.  No.  779. 

—  >^.^^2659  7  Bl.  zu  Lang's  Taschenbuch.  Heilbronn   1799.  8.  No. 

897—900,  907—909.  Sc/iöne  Drücke. 

Blätter   nach   Chodowiecki's   Zeichnungen. 

—  X .— ^  2660  60  Bl.  Almanachkupfer,  Geschichte  Heinrich  VIII.  von 

'^  England,  von  Grüuler  und  Henne  gestochen. 

—  A--^  '  2661  36  Bl.    Geschichte  des    siebenjährigen  Krieges,     Henne 
und  Endner  sc. 

— ../, 2662  12   Bl.    Almanachkupfer    des     dreissigjährigen   Kriegs, 

Pentzel  fec. 

—  / — 2663  28  BL  dergl.    Elisabeth  v.  England  —  Die  Kreuzzüge. 
Geyser,  Pentzel  und  Wilhelmine  Chodowiecki  fec. 

664  12  Bl.  Geschichte  Quinct.  Heym  v.  Fläming.  Gejser  sc, 

/        i2665  21   Bl,  Die  Jagd  von  Heinrich  IV.    —  ^  Marianna  und 

/» —  '  andere  romantische   Sceneu.     Almanachkud|3r.     Gejser 

und  Berger  fec.  V^ 

666  29  Bl.  Almanachkupfer,  indische  Geschichte  und  andere 
Scenen,  Berger  sc. 


L 


_  /^ 2667   34  Bl.  zu  Geliert's  Gedichten  als  auch  zu  mehrern  Ro- 
manen und  Geschichten.  IM  eil.  Berger  und  Pentzel  sc.  8. 

^  /__  2668   12  Bl    verschiedne   Titelknpfer   und    Vignetten    zu    Ko- 
manen  und  Geschichten.  Berger  und  Pentzel  sc«   8. 

/2669   13  ^^'  Titelkupfer  zu  Romanen,  als  Sophieus  Reisen  u. 
.  /   _  )  and.   Geyser  sc.  8. 

^670  1 1  Bl.  dergl.  zu  Peregrinus  Bickle.    Henne  Sc.  8. 

y/,     (2671   24  Bl.  zu  Don  Quichotte.    1  — 6r  Th.     No.  I  —  XXIV. 

VX/, — \  Dan.  Berg  er  sc.   8,  Schön  gesiochne  Blätter. 

C2672  21  Bl.  zu  Gilblas  und  andern  Romanen.  Balzer,  Clem. 
Kohl  sc.  8.  und  12mo. 


-^_^ 


•  i\eue  deutsche  Schvle.  30;> 

No. 

2673  D'c  Mausfalle,  Scene  niis  Hamlet  Dan.  Beiger  sc.  qu. — .  v«— , 
fol.      Giti  gestocknes  Blatt  ^    alle   Köpfe   sind  Bildnisse 
bei'^ühmier  Berliner  Schauspieler. 

2674  Derselbe  Geg'enstand   kleiner   iiacJi  der  Zeichimiig'  sehr 
geistreich  radirf.  qu,  oval  8. 

Dieses  Blättchen  f  welches  wenig  vorJiommi^  ist  ganz 
im  Charakter  Chodowiechi's  und  wahrscheinlich  unter 
seiner  Leitung  von  W^ilhclmine  C'hodowiecki,  des  Künst- 
lers TQchter  gearbeitet. 

2675  Die  Bauerschule,  Gruppe  von  fünf  Figuren.  J,  F.  Schu- — '  «^.■ 
sier  sc.  kl.  fol.   f^orziigliches  Blatt. 

2676  Die    Erde    und   ihre    Schöpfung,    einzelnes  Bla(t  No» 
aus  Basedow's  EI  einen  larbuch.  Meil  sc.  qu.  fol,  I         y 


2677   5  Bl.  imilirle  Zeichnungen,  Anfangsgründe  und  Köpf 
Endner  fec.  fol.    Roth  gedrucht, 

2677 «  Herzog  Leopold  von  Braunschweig  gehl  seinem  Tod«; 
entgegen.  Nach  No.  549,  4to. 


/_ 


.JOHANN   HEINRICH   MEIL 

von  Altenburg,    geb.  1728,    Zeichner  und  Kadirer. 

2678  ll'^  ßh  ''.u  Gellerts  Fabelii,    witzig    erfundene   Gegen 
j.           stände.  J.  Meil  inv.  et  fec.  8. 

2679  24  Bl.   Geschichlsseenen.    Seniiramis ,  .Sardanapal,  Cj- A- 

rus  etc.  J.  H.  Meil  fec.  8, 

2680  24  Bl.  verschiedner  Völkertrachteu.    J.  H.  Meil  fec.  8? >^ 

2681  48  Bl.  Almanachkupfer,  Emilie  Galolti  und  andre  See—    —  ^ 
nen,  J.  Meil  fec.   12mo. 

2682  27  Bl.  vferschiedue  Almanachkupfer,   Vignetten,    Saty^ — -  ■^- 
rew  u.  s.  w.    8.  et  12mo.   Sehr  geistreich  radirt, 

2683  45    Bl.    mythologische    und    allegorische    Darstellungen, • /»^ 

Vignetten  u.  s.  w.  J,  H.  Meil  fec.  8.  4.  et  12mo. 

2684  68  Bl.  Tltelkupfer,  Vignetten  und  allerlei  Verzierungen /" 

von  Büchern,  J.  H.  M.  fec,  12.  et  16rao> 

2685  18  Bl«  zu  Bürger'»  Gedichten  und  andern  Werken,    8ri^ ,  / 

2686  40  Bl.  zu  verschiedneu  Werken,  Fabeln  von  Lafontaine) 
und  aud.  J.  H.  Meil  fec.   8.  el  16mo. 

20 
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JOHANN  WILHELM  MEIL, 

jüngerer  Bruder  des  erstem,    geboren  zu  Ahenbiirg  1732, 

starb  in  Berlin,  Zeichner  und  Radirer. 
No. 
/ ^687  8  Bl.  Geschichte  Josephs.  J.  W.  Meil  fec.  8. 

I2688  29  Bl.  verschiedue  Titel,  Schlussvignetten  u.  Trachten. 
4.  et  12mo. 

(2689  i4  Bl.  Darstelhingen  verschiedner  Gewerbe  u.  Künste. 
J.  W.  M.  inv.  et  fec.  4to, 


,/. 


J690  34  Bl.  Almanachkupfer,  als:  TJiierzeichen  in  zweierlei 
Drücken,  Vignetten  und  andre  Titelkupfer.  8.  et  l2uio. 

_  /4- 2691   24  Bl.  Fabeln  und  Erzählungen,  in  Holz  geschnitten  v. 

Uuger.   IGmo.    Gute  Blnüchen. 

__  / 2692  7  Bl.  Bettlerin ,  Landmädchen ,  Verzierungen ;   in  Holz 

geschnitten  von  Unger  1779.  8.   Gute  BlaUchen. 

FRIEDRICH   MEYER 

von  Zweibrückeu,    geboren  1730. 

f^  /Ip^ ^693  Kleine    Gebirgslandschaft,    im  Vorgrunde   eine    Heerde 

Schafe,    zwei    Kühe    und  ein  Hund   mit  ihrem  Führer 
nach  rechts  am  Wasser.  Unten:  Frederic  Mejer  f.  17G7. 
'      kl.  4to.   Vortrefflich  radirtes  Blatt  im  Geist  älterer  Hol' 
VändeTy  wie  Breemherg.  Selten. 

MAX  Graf  von  LAMBERG,  (Dilettant.) 

'7:^_2694  Eine  Carosse  bei  einem  Palais  vorfahrend;  radirtes  Bl. 

unten  bezeichnet :   M.  L.  inv.  qu.  i2mo. 

FRIEDR.  VON  HOHENBERG  und  FERD.  HÖZENDORFF, 

Dekorationsmaler  in  Wien. 

— -^—^2695  2   Blätter.     Les    Ruines    d'uu  Mansolee,     schön   radirt 
von  Hohenberg  —  Inneres  eines  Gefängnisses.  Landerer 
•  fec.  fol.  et  qu.  fol. 

JOS.  GEORG  WINTTER, 

starb  1789,  berühmter  Thiermaler  und  Radirer. 

—  ^—3696  G  Bl.  Auslebten  am  Stareuberger  See,   an  der  fsar  ^e 


No. 


2697 
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ScLöiieicLe  und  andere  Gegenden  in  Baiern,  J.  G.  V>'Jiiv 
ter  inv.  et  fec.  1786.  kl.  qn.  fol.  Schön  radirte  Bliltter. 

3  Bl.    Ein  WindLnnd  am  Zann     —     Ein  HiiLuerhund —  ^ 
Rebhülmer   aufjageud.     J.  G.  W.' fec.    1783  «nd   1784. 
qu.   i2nio.  und  qn.  8.  nebst  Copie. 

2698  4  BI.  Hirsclie.in  ibren  verschiednen  Stationen.     Balzei '^*. . 

sc.  qn.  8.    Aufgezogen. 

JOHANN  ANDREAS  BENJAMIN  NOTHNAGEL,*) 

ans  Bnch  im  Cobnrgscben,  ^eb.  1729,  starb  zu  Frankfurt  am 
Main.     Er  gilt  durch  seine  schönen  Radirungen   als  ein  treff- 
licher Nachahmer  des  Rembraudt, 

2699  12  Bl.  Büsten  und  Köpfe,  a)  Der  Zeichner,  wahrschein-^  -t6A__ 
lieh  der  Künstler  selbst  —  b)  Ein  Orientale  lelirt  einen 
Knaben  lesen  —  c)  Alter  mit  Mütze  und  herabsehen- 
dem Blick  —  d)  Alter  mit  Bart  und  Buch  —  e)  An- 
derer lesend,  bez.  Nothnagel  1770  —  f)  Sitzender 
Orientale  mit  Turban.  Nothnagfl  fec.  1760  —  g)  Bauei; 

mit  Pfeife  —  h)  Aehnlicher  mit  Pfeife  und  Krug  — 
i)  Frau  bei  der  Lampe  lesend  —  X)  Orientale  mit  brei- 
tem Hut  —  1)  Orientale  bei  Geldsäcken  sitzend  — 
m)  Alfer  mit  Bart  und  Calotte.  4.  12.  et  16mo.  Schöne 
BlHlier  in  schönen  Druden, 

2700  16  Bl.   Büsten    und   Köpfe,     a)  Orientale  mit  -weissem tA. 

Bart  und  Turban  nach  links    —    b)  Orientale  mit  Bart 

und  Turban  mit  zwei  Federn  —  c)  Orientale  im  Pro- 
fil ,  Turban  mit  Feder  und  Aigrette  —  d)  Ali  Bey, 
1773  —  e)  Bauer  mit  hoher  Mütze  im  Pro6I,  1771, 
erster  u.  zweiter  Druck  vor  dem  vollendeten  Grund  — 
f)  Bauer  im  Profil  nach  rechts  mit  Bart  —  g)  Ande- 
rer nach  links  gewendet,  1771  —  h)  Pole  mit  raucher 
Mütze  und  einer  Feder,  im  Profil  —  i)  Orientale,  eben 
so  nach  links,  1771  —  k)  Orientale  im  Mantel  — 
I)  Greis  mit  Calotte  und  Bart  —  m)  Büste  eines  be- 
jahrten Mannes  mit  Barret  und  zwei  Federn  ■ —  ii)  Un- 
gar mit  flachem  Hut  —  o)  Orientale  mit  Mantel,  brei- 
tem Hut  und  weissem  Bart  —  p)  Ungar  mit  Hut  und 


'^)  Sein  Werk  enthält  6Q  Blätter. 
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drei  Federn  —  q)  Biisle  eines  jungen  Mannes  mit  Bar- 
ret und  Feder  nach  Renibrandt.  4.  12.  et  16ino.  Sciiöne 
Drücke. 
X,0. j?70l  IG  Bl.  Einzelne  Fignren  und  Gruppen.  Der  Engel  er- 
scheint Petrus,  (erster  Versuch  des  Künstlers  im  Radi- 
ren) —  Soldaten  am  Feuer  —  Ruhende  Bauern  an  ei- 
nem Baume  —  Der  blinde  ßelisar  —  Trinkender  Bauer 
in  Ostade's  Geschmack  —  Blinder  mit  langem  weissen 
Bart  bei  Abendbeleuchlung  —  Frau  ein  Kind  fiittenid  ■ — 
Mann  mit  der  Pfeife  sitzend  —  Manu  und  Frau  trin- 
kend ,  sie  halt  eine  Schifssel  —  Junger  Wanderer  — 
Drei  römische  Soldaten  —  Zwei  Einsiedler  oder  Mön- 
che in  der  Zelle  ■ —  Landfrau  mit  einem  Korbe  —  Ta- 
buletkrämer  —  Bauer  und  dessen  Frau  am  Feuer.  4« 
12.  et  16mo.   Schöne  Drücke. 

—  /<■ —  2702  Dei'  Engel  führt  Petrus  aus  dem   Gefängnisse,    N  >4*  f. 

1772.  4to. 

_  X -  2703  Die  Taufe  des  Kämmerers,    (nach  Maulpertscb.)    4to. 

1^704  Ein  Soldatenknabe  ein  kleines  Fässchen  haltend;  uoteu 
-/Z^, J  mit  *  bezeichnet  und  No-  1.  12mo. 

(2705  Der    Elephant,   we^dier   den   15.  Juli   1773  zu  Frank- 
furt zu  sehert  gewes^^NN^o^hnagel  fec.  gr.  qu.  8.  Selten. 

FRANZ  EDMUND  WEIROTTER 

von  Inspruck,   Maler  und  Radirer,   gestorben  1773. 

—  A  —   2706  6  Bl.  Landschaften.  Vues  de  la  Seine,  dessin^  et  grav. 

par  Weirotter.  gr.  4to.  Scfiön  radirie  Blätter. 

—  O' -2707  12  Bl.  meist  französische  Kiistenlandschaften.  Weirotter 

del.  et  sc.  Prevost  sc  gr.  qu.  8.   No.   1 — 12. 

—  /, 2708  6  Bl.  Deuxi^me  Suite  des  ruines  et  paysages ,  dess.  et 

grav.d'apr.  uat.  p.  Weirotter,  ä  Paris  chezJouUain.  kl.fol. 

—  /,. .2709  G  Bl.   Paysages,    dess.    et  grav.    par   F.  E.  Weirotter, 

ä  Paris  chez  Joullaiu.  kl.-  qu.  fol. 

—r-./. 2710  9  Bl.  incompl.   Erste  und  dritte  Folge,    Gegenden  etc. 

qu.  fol.  etqu.  12mo. 

Nach  ihm. 

__  Z 2711   20  Bl.  schöne   Landschaften   mit   Titel:    „Erste   Folge 

alter  Gebäude,  nach  der  Natur  gezeichnet  von  Weirot- 
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No.    , 

ter  uud  geätzt  von  -Ant.  Marcel.  Scotii."  kl.  qu«  fol.  .4. 
et  12iuo.  Schön  radirte  Blätter ,  ganz  in  Tf^eit'otter''s 
Geschtnaci.  ^ 

2712  7  131.  radirte  Laitdscliaflen  mit  Felsen  und  Hütten.  Ga^ — ■  A  • 

bet  fec.   1791.  4.  8.  et  12mo.   Trefflich  radirt. 

'2713  6  Bl.  Rnhicu,  Brunnen,  Tliürme  und  altes  Mauerwerk. 'Tf 

-   Gäbet  fec.  1791.  Svp.    Trefflich  radirt. 

2714  3  Bl.  Studien,  alte  Bäume  darstellend.  Gäbet  fec.  1793. •  /, 

gr.  8vo. 

2715  11    ßl.    LandscLaflen    mit    Brücken    und   Ruinen,    auch -<- 

Titel :  Studien  etc.  von  PucLerna  und  Bürde  radirt,  aucJi 

ein  Blatt  von  Prestel;  mehre  Blätter  in  verschiedneu 
Drücken.  4.  et  Svo. 

2716  8  Bl.  holländische  und  Rheinlandscliaftcn.  Port  pres  de — ^X 

Rotterdam  —  Village  pr6s  de  Harlem  —  Vue  de  Mid- 
delburg'  —  Fort  pr6s  de  Cleve  u.  s.  w.  de  Mechel, 
Gerniaiu  et  le  Veau  sc.  Ein  Blatt  von  Weisbrod.  gr.  4. 

SIGISMÜND  FRATREL, 

aus  Lothringen,  lebte  in  Düsseldorf  und  Mannheim,  starb  1783. 

Gut   radirte   Blatter,    eiiyge    in   Rembrand.t 's 

M  a  m^. 

2717  4  Bl.  Le  fils  du  meunier,  ein  geputzter  Knabe  im  Tres\ 
senhnt  —  Chrislusbüste  —  Die  Schiffahrt  —  Der  Acker/ 
bau  durch  allegorische  Figuren  dargestellt.  Fratrel  fea« 
177G.  Das  erste  Bl,  kl.  fol.  die  andern  6vo.  | 

JOSEPH  CHRIST,  //•  ^• 

Maler  von  Wiuterstetten  in  Schwaben,    geb.   1732.      \ 

2718  Ein  junger  Mann,  reich  gekleidet,  als  Schüler  der  mJ- 
sik,    links  ein  Greis  ein  Buch  haltend.    „Forma  aeWle- 

.  .  .  .habetur."  Job.  Elias  Haid  fec.  gr.  fol.  Capitalbjalt 
in  Schu/drzhumij  trefflicher  Druck. 


MAllTIN  KKOLLEJi 

aus   l.)rol,  sehr  geschickter  Historienmaler,  arbeitete  um 
1775  in  München. 

2719  Büste    eines   bärtigen  Greises   mit   amfgehobnen   HäudeiP 
und  wach  retlils  gpwendet.    8.    Frei  und  leicht  radirtes 
JÜlluti,  Sehen. 


s,. 
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PROPSTHAYIV  —  VON  BREITENBAlKiH, 

j^y  arbeiteten  g-egeii   17G0. 

^——2720  4  Bl.  Ausicht  von  Meissen  vom  Schlosse  ans.  Propst- 
Lajü  fec.  17G6  —  3  Bl.  Zieg^eunerlager,  nachCallot  — 
Hirten  mit  Tliieren  in  LandscLaften,  mit  Zueignung-  an 
Lessing'  von  Breiteubaucb.  qu.   12rao.    Rndirie  Blätter. 

MICHAEL  HART  WAGNER 

von  München,   arbeitete   gegen  1769. 

•721  2  Bl.  Andromeda  —  Der  Maler  im  Attelief.  „Dum 
pingit  vetutam  etc.  Michael  Hartwagner  inv.  et  sc.  1769. 
kl.  fol.  Radirte  Blätter, 

PAUL   HAUBENSTRICRER. 

t722  4  Bl.     Drei    männliche    orientalische     Büsten    urid    eine 
./    \  weibliche  mit  Turbans  bekleidet.     Paul    Hauben  Stricker 

-/(f—\  fec.   1775.   Umo.    Radirte  Blätter. 

HINTERRERCHER,  ^ob 

1723  4  Bl.  Verschiedue  Jagdhunde  in  landschaftlichen  Um- 
gebungen. Links  unten  bezeichnet :  Hinterkercher  fec. 
Undeutlich:  1703  oder  1793.  8.  Schön  radirte  Blätter 
in  Jonglieers  Manier,  sehr  Selten. 

FRIEDRICH  HOCH, 

Schlachtenmaler    von    Dresden. 

—  /» — '2724  2  Bl.    Grosse  Cavalleriegefechte  in  reichen  Compositio- 

nen ,  links  bezeichnet:  Friedrich  Hoch  inv.  et  fecit. 
Dresden  d.  24.  Aug,  1784.    kl.  qu.  fol. 

MALRE,  arbeitete  gegen  1770. 

—  ^ ^725  2  Bl.  Wilde  Gebirgsgegend  —  Hütten  bei  einer  Kirche 

am  Wasser,  bez.  Malke  inv.  et  fec,  qu.  8.  Geistreich 
radirte  Blättchen, 

C,  F.  RÜHNEL  und  C.  G.  EHRLICH 

in  Meissen,  gegen   1770. 

—  /^_2726  2  Bl.    Feldlager    und    Bivuak    von    russischen    Truppen, 

im  Vorgrunde  rechts  zwei  Cosaken.  C.  F.  Rühnel  fec. 
1777.  qu.  fol  Schön  radirtes  Blatt  —  Ansicht  des 
Schlosses  Hohenstein.  Ehrlich  fec.   1771.  qu.  8. 
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FERDINAND  KAÜCKE 

in    Dresden )     gfegea     1760. 

N«-                                                                                                                ..   ' 
'2111  2  Bl.  Büste  eines  Mannes  mit  krausen  Haaren  —  Weib-— »-A 

liehe  Büste  in  russischer  Tracht.  F.  Kaucke  del.   et  fec. 

Dresd.    1706.   12mo.     Zum  Thetl   in  Schmidts  Manier 

rndirl. 

BASILIÜS  GRUNDMANN  in  Dresden. 

2728  Ansicht  von   Tharaudt    bei   Dresden.     Grunduiann   fec, — -  ^ 
1755.  gr.  qu.  8.  Radiries  Blatt,  selten.' 

G.  LOCHER, 

Künstler  in  der  Schweiz,   gegen  1770. 

2729  2  BI.    La   pharmacie    rustique   ou   Michael   Schuppach^ <-*•— 

(genannt  der  Gebirgsdoctor),  grav.  ä  Basle  par  Hühner. 

1773    —    Les  trois  Bacchus,  de  Mechel  sc.   qu.  fol.  et 
kl.  fol.   Das  erste  sehr  interessantes  Blatt, 

ARIADEUS  PRESTEL  gegen  1770. 

2730  3  Bl.  Büste  eines  Orientalen,  die  Hand  an  die,  Ordens- -A — - 

kette  legend  —  Petrus  ertheilt  einem  Pontifical  den  Se- 
gen.   H.  Prestel  fec.    fol.  et  qu.  fol.     Das   letzte   Blatt 

in   Clairohscur  in   zwei   Exemplaren   vor  und  mit  der 
Nummer.  - 

2731  2  Bl.    Heilige  Familie  auf  tier   Ruhe  in    Egjpteu,    ein Ä — 

Engel  reicht  Früclite.    oval  8.  Schön  radirt    —    Arme 
Bürgerfamilie  in  einer  Stube,  Gruppe  von  fünf  Figuren. 

Links    bezeichnet:     W.  Herrmauu,    Prestel  fec.    1767. 
gr.  und  kl.  fol.   Ganz,  in  van  Haejtens  Manier  radirt» 

JA€OB  SCHMÜTZER, 

berühmter  Kupferstecher  und  Scliiiler  von  Wille,  ^eb.    1733, 
starb  1806.    *) 

/9 

2732  Wahre  Abbildung   des  Kreuzes  Christi   im  Gotteshaüse — "         "^ 
der  W.  W.  E.  E.   V.  V.    des    Ordens    der    Dreifaltig- 
keit etc.  Sehrautzer  sc.  gr.  fol*  Schönes  Grabstichelblatt, 

bis  an  den  Rand  bcscJiniiten, 


♦^  Die  Meluv.ahl  sciucr  Blätter  ist  unter  den  versthieducu  Ma- 
Icru  dieses  Catalogs  zerstreut. 
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fU». — 2733  Abbildung  eiues  nierkwürdlgeii  Hirsches  von  352  Pfund, 
geschossen  vom  Grafen  Keltler  1774,  fol.  Schönes  Blatt- 


—  '• —  2734  2    Bl.     Titeikupfer   zu   einem    lilerarischeu    Werke   — 

Der  selige  P.  Simon    de  Rokas.     J.    Schmutzer    iiiv.  et 
fee,  fol.   et  8vo.  Sehr  sehen, 

—  A 2735  Mäuuliche  Büste  mit  Halskrause.  Jos   Schmidt  (Schüler 

von  Schmutzer)  sc.   l2mo.    Gutes  BVdttchen* 

Ä__2736  6  Bl.  Christus  speiset  5000  Mann.  Cl.  Kohl  sc.  — 
Vignette.  Conti  sc.  —  Ein  Hirt  —  Ein  Indianer.  Lau- 
ger fec.  in  Schwarzkunst  —  Schloss  Weikersdorf  bei 
Baaden.  Zoller  sc  fol.  4to.  et  8vo. 

^\,^  2737   G  Bl.    Männliche  und  weibliche    Büsten,    nach    Schmu« 

tzers  Zeichnungen  von  Fischer,  Balzer  und  Westermayr. 
12mo.  Schön  gestochen, 

BARTHOLOMÄUS   WEISS, 

lebte    gegen     1770     zu    München. 

!738  Heilige  Familie  bei  dem  schlafenden  Kinde.    Ohne  Na- 
men. 4to.  Radiries 'Blätlchen  mit  Tuschton  übergangen. 

12739  2  Bl.  Büste  Christi  mit  erhobner  Hand  —  Maria  dem 
Kinde  die  Brust  reichend,  Barlolomäus  Weiss  inv,  et 
fec-  gr.  8.    Das  letztere  Blatt  besonders  gut  radirt, 

M,  5.  WEYSS    von    München. 


.//).J 


►739  a  De  ungläubige  Thomas  legt  ßeine  Hand  an  Jesu  Seite, 
ß.  J.  Weyss  inv.  et  fec.  Monach,  1801.  kl,  fol.  Ra- 
dirtes  Blatt, 


J.  ZAÜFFALY,  ZUFALL  u.  s.  w. 

fatis  welchem  mau  den  in  England    bekannten   Maler   Zoffany 
geformt  haben  will. 

►740  2  Bl~Marc  Anton  vor  der  todten  Cleopatra,  halbe  Fi- 
•;ureu  —  Sinison  wird  in  (jiegenwai-t  der  Delila  geblen- 
det. J.  ZaufTaly  inv.  et  fec.  kl.  q».  fol.  Wenig  vor- 
kommende Blätter. 
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GEORG  KRAUS 

aus  S;ic!iseii,    gestorben  zu  Paris   17G5. 
No.  ^ 

2741  Die  lustigen  Brüder,  trinkende  und  rauchende  Bauern; — -4*. 

(das  Bild  in  der  k.  k.  Akademie  in  Wien.)  Aug.  Zen- 
ker sc.  qu.   fol 

2742  Lf»  ratisseuse,  schönes  Lichteffekthlatt.  Suabe  oder  Chou- — '  'x- — . 
abe  sc.  gr.  lol.  Schön  gestochen. 

2743  La  pi^te  filiale,  peint  et  grave  par  Kraus«  q«.  fo\»'Gu- — '  "vT , 

tes  Blait  in  Schwarzhunsi. 

FRIEDRICH  RECLAM 

von  Magdeburg-,  geb.  1734,  gest.   1774.  Landschaftnialer 
und  Radirer. 

2744  8  B''  Folge  voir  radirteu  Landschaften  Italiens  mit  Ge=~~  *^*  — 
birgen   und  Wasserfällen.     Suite  de  paysage  ded.  ä  M. 

le  C.  de  Carnttz.   17G5.  No.   1—8.  kl.  4to.  Schön.  . 

2745  4  ßl.  Landschaften  mit  Hütten  und  Bäumen.  F.  Reclam — -^'  — 
inv.  et  fec,  kl.  qu,  fol.  incompl.  No.  5 — 6.  Roth  gedruckt. 

SALOMOIV  GESSNER, 

.     vo«  Zürich,  geb.  1734,  gest.  1788,  berühmt  als  Dichter, 
Maler  und  Radirer. 

2746  10  Bl.  idyllische  Scenen  aus  der  grössern  oder  Pracht--^'    '- . 

ausgäbe  von  seinen  Idyllen,  oben  in  der  Mitte  uumme- 

rirt  i  — 10.  Salom.  Gessuer  fec.   1775.  kl.  fol.  Vorzüg- 
liche Blätter  in  trefflichen  Drücken. 

2747  10  ßl>    andere  zu  der   zweiten  Abtheilung  der  Idyllei>y— Z^^— - 
rechts  oben  nummerirt  ä,  14,  23,  31,  43,  62,  75^  88, 

93, 103.  S.  Gessner  fec.  1772.  Eben  so  und  schöne  Drücke,        /■ 

2748  3  ß'-  idyllische  Landschaften  mit  kleinen  Figuren.  Uu- -  W. 

ten  links:  S.  Gessner  fec.    1767,  rechts  No.  5,  6   u.  8. 

qu.  8.  Schöne  Drücke. 

2749  17  BI.    Titel  zu    der  kleinen   Ausgabe    der  Idyllen  und >f_^ 

Vignetten    mit    Schlusskupfern    dazu.     Zürich    1756.    8. 

i;>.  et  IGmo. 

2750  41   Bl.  Ansichten  der  Schweiz  zu  dem  Helvetischen  Ca^ V^^_ 

lender  von  1781,1783—1780  und  1788,  darunter  6  BL 

Titel.  S    Gessner  fec.  qu    12nio.    Hierbei  ein  Biättcheu 
von  üsteri.  Schöne  Blditchen  in  guten  Drücken.    *) 


*)  Die  andern  Blattei-  sind  unter  Mcjcr  .und  Hess  .No.  3041  u.  m-, 
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J.  H.  HUBER. 

No. 

-  yZ^~^275t  6  BK    Suite  scLöii  radirter  BläUer.  Pferde  in  Landschaf- 

ten. Titel:  Ein  Pferd  am  Briinneu  rechts ^  wo  oben: 
„Etudes  d'Auimanx  par  J.  Huber.  178G. "  kl.  qu.  fol. 
Die  TJiicrc  von  schöner  Zeichnung, 

ADRIAN  ZINGG, 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Dresden,  geb>1734,  gest.  1818. 

-  J^, —  2752  8  Bl.  Schweizerausichten,  gest.  v.  Adr.  Ziugg  1760.  4. 

-  -^      2753  2  Bl.    Vue  de  la  montagne  de  Lilienstein  en  Saxe    — 

Vue  de  TElbe  i)rös  de  Miihlberg  en  Saxe,  Barnes  sc. 
qir.  fol.    Beschnitten  und  aufgezogen. 

2754  Ansicht  eines  französischen  Dorfes,  nach  Zingg's  Zeich- 
nung. Basau  excud.  qu.  fol. 

-7^^\  ANDREAS    BIASSINGER. 

1755  5  Bl.  Radirungeu.  Kreuzigung  Christi,  erster  und  zweiter 
Druck  —  Maria  mit  dem  schlafenden  Kinde  —  Heilige 
Familie ,  Maria  reicht  dem  Kinde  die  Brust  —  Büste 
eines  Kriegers,  kl.  fol.  et  8. 

FRIEDRICH   BRAND 

der  jüngste ,  von  Wien,  Landschaflinaler  und  Radirer. 

>^— ^2756  2  Bl.  Landschaften.  Ruine  am  Wasser,  links  im  Vor- 
grunde am  Wasser  ein  Brunnen  —  Hütte  am  Wasser 
rechts,  links  im  Vorgrunde,  zwei  Bauern.  Bezeichnet: 
Brand  le  cadet.  kl.  qu.  fol.  ßreii  radirte  Blätter ,  auf- 
gezogen, 

-jr.^Jü.lbl  Der  Markt  von  Triest,    mit  vielen   orientalischen  Figu- 
ren, leicht  radirt.  qu.  fol. 

_  /     2758  Ein  ruhender  3Iann    auf  der  Erde  bei  zwei  Baumstäm- 
men, in  aqua  tinta.  qu.   i2mo    (lutes  BTdttchen. 

JAIXUARIUS  ZICK, 

von  München,  geboren  gegen    1734.  Maler  und  Radirer.   *) 

,  ^^^  _3.759  Merkur  in  dem  Attelier  eines  Bildhauers.  7an.  Zick  pinx. 
et  fec.  aqua  forti.  8.  Sehr  zart  radirtes  Blaitchen,  sehen» 


*)  I>it  vkllcidit  derselbe,  der  schon  unter  No.  2249  aufgeführt  ist. 
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F.  W.  VON  ERDMANNSDOBF,  *) 

geboreil  zu  Dresdeu  1736,    gestorben  1800. 

2760  2  Bl.  Fragmente  römischer  Arcliifekdirwerke ,  in  aqua ^- 

tiuta  scLÖn  geätzt  von  Hössel.    kl.  qu.  fol. 


KRAER  oder  ERAHER  von  Regeusburg,  starb  1772. 

2761  2  Bl.  Kleine  Landschaft  mit  Gebüsch  am  Wasser,  bez. —  "/;__ 
Rraher  fec.    —    Gruppe   Kühe    und  Schafe,   in  v.  Ber- 

gens  Manier.  Kraer  del.  J.  G.  Elers  fec.    gr.   8.  et  qu. 
fol.  RaäiHe  Blätter. 

JACOB  PHILIPP  HACKERT, 

geboreu   1737  zu  Prentzlow  im  Brandenburgschen,  starb  1807. 

Radirte  Blatter. 

2762  0  Bl.  Landschaften  mit  weiten  Fernen'  am  Meeresstrandi-—  'X — .' 
Vue  de  Bergen  eu  Rügen  etc.    Links :  J.  P.  Hackert  f. 

1763  und  1764.  a  Bo....z.  No.   1—3,  5—7.  qu.  4. 

2763  6  Bl.  Landschaften.  Vues  de  Normandie  par  Jac.  Phil^ —  •-^•- 

Hackert.  17G6.  qu,  4to.  Schöne  B/iUier, 

2764  6  ßl.  Landschaften  mit  Sirandgegeuden.  Vues  de  Suede  X   X~ 
par  J.   P.  Hackert.  qn.  4to.    Schöne  Drücke. 

2765  Grosse  Felsparthie    und    Thalgegeud ;     a  Vietri  im  Kö- — i^^._ 
nigreich  Neapel.     G.  P.  Hackert  fec.    1777.     s.  gr.  fol. 
Schön  radirtes  HauptbJait. 

2766  Anderes  Blatt,  ebendaher,  bezeichnet  1779.  Beide  Blät''^'  *»- —  i 
ter  aus  einer  Suite  von  vier  Blättern, 

Italienische   Ansichten   nach  ihm,    alles  gut 
gestochue   Blätter. 

2767  Vue  du    tombeau   de   Teron    etc.  A  Girgenti ,   grav.    par — -  V\ . 

Franc.  Morel,    gr.  qu.  fol. 

2768  Vue  de  la  Villa  Mattei  ä  Rome,  |nise  du  couvent  de  8= — -   jT^ 
Balbina.  Fr.  Morel  sc.    gr.  qu.  fol. 

2769  Vue    du    Colissee   de  Rome,    prise   de   la  Villa  Casali. — 'V!L_ 
Morel  sc.  gr.  qu.  fol. 


*)  Er  war  Gründer  der  chalcögraiihisdien  Gcscilsdiftft  in  Dessau. 


, 


316  Neue  deutsche  Schule. 

~  /uZ^-^2110  4BI.  I — IVine  viie  de  Livourue,  peini  par  Hackert  1778, 
grav.  par  Diiuker  et  Eicliler.  gr.  q^^^,  ^.  Schöne.  BVdt- 
ier  mit  reichen  Darstellungen. 

—  <K -2771  2  Bl.   Viie  dti  coiiveiit  de  S.- Cosimato    —     Vne  d'unc 

partie  du  couveiit  de  Cosimato.  Diiuk,er  et  EicLler  sc. 
gr.  qu.  fol.  No.  II.  uud  III.  aus  einer  Suite, 

— -1^7 2772  2  Bl.     Viie  du  viilage    de  Liceuza^   pr^s  de  la  inaisou 

de  caini)Og-ne  d'Horace  —  Vue  de  Caiitahipo  et  Bar- 
della. Duuker  et  Eicliler  sc.  No.  IV.  et  VI.  gr.  qu.  fol, 

—  y6^^^2773  3  ßl.  Vue  de  la  grotte  des  cL^vres  pres  de  Fonlebello, 

scböae  Landschaft  —  Le  Cain|)anile  ou  Mons  t.iicre- 
telfis  —  Vue  de  Foutebello  ou  source  du  rnisseau  Vi- 
genlia.  Dunker,  et  Eichler  sc.  No.  VIII — X.  gr.  qu.  fol. 
Schöne  Blätter. 

—  >C*— 2774  12  ßh   Vues  de  la    Sicile,   peintes   par  J,  P.  Hackert, 

grav.  par  B.  A.  Dunker.    C^ie^eudeu  von  Girgenti  und 

dem  Aetua.)  gr.  8.   Aufgezogen. 

—  ^^. -2775  2  Bl.    Lago  di  Averno    - —    Tenipio  di  Giuuoue  ä  Gir- 

genli.  Fr.  Älorelli  incis.  gr.  qu.  8. 

^ 2776  Auifiteatro   Campauo   bei    Capua.      Vinceutio   Aloja   sc. 

gr.  qu.  fol, 

— .  Os' — 2777  Avanzi  del  teuipio  di  Giove  ä  Puzzuoli.  V.  Aloja  sc. 
gr.  qu.  fol. 

jGI i2778  Avanzi  del  Teatro  di'Taonniua  in  Sicilia.  V.  Alo/a  sc. 

gr.  qu.  fol.  Schön. 

s^  X//?^ ^2779  ^^sserfall  -des  Veliuo    bei   Terui.     C  Autouiui  sc.    s. 

gr.  r,  fol. 
_  X^, 2780  Porto   et   Badia   di  Gaela      Giorgio  Hacker!  sc.   No.  3. 

s,  gr.  qu.  r,  fol.  Schönes  Blnit* 

/^  ^  2781  Palazzo  della  Lena  oi  bagni  di  Lucca  da  Poneute.,  J. 
Maina   sc.  Vienuae  1802.   s.  gr.   r.  qu.  fol. 

^  ^  _2782  Andere  Ansicht  davon,  eben  so.  id.  sc.  s.  gr.  r.  qu.  fol. 
Beides  reiche  BVdUer. 

_^/y  2783  Vue  de  Keine,  prise  de  la  vüle  Millini  snr  le  niouf  de 
Mario.  Georg'  Hcickert  sc.  gr.  imj)er.  qu.  lol.  Mauptblatt 
in  schönem  Druck,  recfits  wenig  defekt. 

/?     2784  ^»^f^  Je  Pcsano  sur  le  chouiin  de    Pestuiii.     Georg  Ha- 
ckert sc.   s.   gr.  qu.  fol.    Schön. 
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No.  .  ^a 

2785  Viie  de  €asente,  prise  au  couvent  des  Recollet«  eii  al-^ — ••<«- 
laut  fiiix  aqnedncs.  George  Hackert  sc.  s'.  gr.  qii.  fol,' -ScÄim. 


2786  2  Bl.  Viie  des  eiivirous  de  Carpenlras  —  Viie  des  resles  — -  A 

de   raquediic  a  Frejus.     George   Hnckerf;  sc*  ^r.    4to. 

Schöne  Blätter . 

2787  2  Bl     I^re  et  Ile  vue   de    la  ville    du   pont  de   Tarchc — •     >^— 
pres  de  Rouen,  grav.  par  P.  C  N.  Dufour.  gr.  qu.  fol. 

Schöne  BläHer,  beschnitten  und  aufgezogen, 

2788  2  Bl.  Premiere  vue  des  enviröiis  de  Saverue  ^ —  Seconde —  >*  •- — 
partie  du    jardin    anglais    de  VileUe.     J.  Aliamet  sc.  et 

direx.  kl.  qu.  fol,    Sehr  zart  gestochne  Blätter, 


A.  LENS, 

lebte  in  den  IViederlanden  uoch  gegen  1830.  *) 

2789  Jocaste,  Isniene  und   Autigoue  vor  Poljnices,    welcher' 
Theben    belagert;    schöne    Coinposilion   im  Slj'l   von  R. 
Mengs.     Pielro  Martenasj  sc.    1774.     s.  gr.  r.  qu.  fol. 
Gut  gestochnes  Blatt ,  schöner  Druck,  heschnitien. 


M, 


JOHANN  FRIEDRICH  STEINKOPF,  geb.  1739. 

2790  4  Bl,     Pferde    auf  der    Weide,     immer    drei   zu    einer — '  '>C-— 
Gru|)pe.   Steiukopf  fec,  qu.  12.  Schön  radtrie  Blättchen  , 
in  Rugendas  Manier ,  selten. 


MARIA  ANNA, 
Erzherzogin  von  Oestreich,  geboren  gegen  1740.  **) 

2791   Still  leben  oder  Rüchenslück,    gemalt  und  geätzt  voii  Sr^ 
R.  H.  Erzherz.  Maria  Anna.   1772.  gr.  8. 


>?. 


ALBERT,  ***) 

Herzog  von  Sachsen -Teschen,  geb,   1738,  gest.  1820.? 

2792  Eiu  Pole  mit  Stock,    Witzbild;    nach  einer  Skizze  von — ■/<>- 
C.  F.  Boetius  sc.   1708.  gr.  8. 


*)  Schopenhauer,  Reise  nach  den  Niederlanden.  2.  TU.  S.  198. 

**)  Sie  radirt»  und  ätzte  selir  kräftig  mehre  Blätter. 

**t)  Berühmt  als  grosser  Kenner  von  Kupferstichen  und  Gründer 
und  Erblasser  der  prächtigen  Kupfcrstichsämmlung  des  Erz- 
herzogs Carl  in  Wien. 
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CHRISTIAIN   WINCK, 

j^  geboren    zu  EicLstädt  1738. 

^  j/^. 2793  3  Bl.    Grosse  Allegorie  auf  die  Regierniig  des  Clmrfiir- 

slen  von  Baiern  —  St.  Cajelau  —  Paulus  Buralis, 
liarlmami,  Ziuimermaun  und  Jung-wirth  sc.  fol,  et  8vo. 

.        MORGENSTERN  der  Aeltere  und  Jüngere, 
blühte  gegen  1775   und  später. 

—  /. — ^2794  5  geistreich   radirte  Blätter.     Büste    eines   Mannes   mit 

Mü(ze  und  kleinem  Bart  —  Büste  eines  Greises  — 
Zwei  Büsten  in  orienlglischer  Kleidung-  —  Ein  ländli- 
cher IMusiker  und  Sänger  unter  einem  Baume,  kl.  fol. 
et  l2mo.    Mehre  Blätter  bezeichnet  M.  *  , 

—  'V7___2795  2   Bl.  Carricatur  nach  einem  Stück  Rindfleisch  gezeich- 

net —  Theatralische  Perspective  eines  alten  Gefängnis- 
ses.  12mo^  Schön  rndirt. 

QUIRINUS  JAHN, 

Historienmaler  in  Prag,    geb.  gegen  1739^   gest.   1802. 

■ — A 2796  4  Bl.  Magdalena  —  S.  Antonius  der  Eremit  —  Maria 

mit  dem  schlafenden  Rinde.  J.  Q.  J^  F.  8.  et  12mo. 
Vom  letzten  Blatte  zwei  J)i'ücke,  Selten . 

(ll^l  5  Bl.  Maria  mit  dem  schlafenden  Kinde  —  Joseph  das 
_^ I  Kind  liebkosend  —  .St.   Expeditius,  (S.   Procopius)    AI- 


k 


tarbild.  J.  Quirinus  Jahn  fec.    12mo.  et  fol. 


_^. 


798  8ta.  Maria ,    halbe    Figur    mit    dem    schlafenden   Kinde. 
J.  G.  Haid  fec.  Viennae  1771.  gr.   fol.  Schwarzkunsthl. 

\ 2799  Maria  mit  dem  schlafenden  Kinde  au  einem  Felsen  von 

einer  Wolke,  tungeben;  fast  ganze  Figuren,  radirt  und 
gestoch.  von  Balzer,  mit  Tuschton  übergangen,  gr.  fol. 
Vorziigliches  Effeciblaii. 

^ 2800  4  BL  Ansicht  des  Gräfl.  Mansfeldschen    Lustgartens  in 

Böhmen,  s.  gr.  qu.  fol.  —  Blätter  nach  Skizzen ,  Ar- 
chitekturzeichnungen u.  s.  w.  Balzer  sc.  8.  et  fol. 

EHRENREICH,  gegen  1750. 

_— X.  _2g()j^  5  Bl.  Radirungen  in  Rembrandt's  Manier,  Drei  Büsten 
von  Orientalen  —  Ein  Orientale  mit  seiner  Frau  in 
einer  Landschaft  —  Mönche  aus  einer  Kirche  gehend. 
Ehrenreich  fec.   1749  und  1750.    12mo. 
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FERDINAND  KOCEIX, 

von   Mainiheiin ,    berüLmtef    Landschafter  und  Radirer, 
g-eb.   1740,  gest.  1799, 

Sehr   zart   und   geistreich    ra di rt e  Blätter, 
No. 

2802  10  Bl.  Titelkupfer  und  Vignetten,  als:  Miltort's  Allegro— ^  ^. 

et  Penseroso,  Tauben  sich  schnäbelnd  —  Kleine  Land- 
schaften mit  zierlichen  Einfassungen  etc.  —    Schön  ra- 

dirte  Landschaft ,  ein  Kahn  mit  zwei  Fischern ,  bez. 
F.  Robell  1766.  8.  et  16mo.  Schöne  Blauer^  nach 
Stengels  Cainlog  No.  70—78,  203 

2803  18  Bl.  kleine  Landschaften  mit  Gebirgen,  Mühlen,  Wal- — ^y— 
düngen,  Hütten  u.  s.  w.    qu.   12mo.  No.  96 — 98,   101, 
133—141.  144,  147,  149,    151.     Schöne   DrücJie   und 
vorzügliche  Blätter. 

2804  16  Bl.   kleine  Landschaften   in  mehrern    Suiten.    l2mo. -^^^ — 

et  l6mo.  No.  31—36,  43—50,  156  und  157.  Vorzüg- 
liche Blätter  und  sehr  schöne  Drücke» 

2805  18  Bl«    2wei   Suiten   kleine  Landschaften   mit   Hütten^ — ■  XtP. — 
Ruinen,  Thoreu  «.s.w.  qu.    16mo.  No,  92 — 95,   107 — 

11^   130,   137.   Vorzügliche  Blätter  und  schöne  Drücke,, 

.2806  16  Bl.  in  drei  verschieduen  Suiten,  meist  Felsgegeuden.— / .Z  — 
qu.   l6mo.    No.   123  —  127,    131,   145,    150,   154,   155, 
158,   159,  164  und  165.  Vorzügliche  Blätter  u^Drüche. 

2807  9  Bl.    Landschaften   mit  Hütten,    Mühlen   und  Dörfern. ^, 

Hierbei  von  No.   170    eine    Copie    von   Rlingier.    qu.  8. 

No.   167—174. 

2808  9  Bl.  in  zwei  Suiten.    Dorfstrassen  mit  Reisenden  «ud >^<  .»<_ 

Heerden.  schmal  qu.  8.  No.  175,  178—181,  183,  184, 

191.   Schöne  Blättchen. 

2809  9  Bl.  eben  so,  mit  Dörfern,    Felslandschaften,   Hütten^ — '/a^, 
auch  Moudscheinlandschaft  mit  Heerde.  qu.  8.  No.   186 
—189,  190,  195,   199,  201.  ' 

2810  8  Bl.    Gasthaus  bei  Mondlicht,    Landsitze,.  Waldungen — '^  — 
u.  s.  w.  qu.  8.  No,   192,  193,  197,  198,  204~207. 

2811  4  Bl.  Eingang  eines  alten  Schlosses  —  Dorf  mit  Rirch^= — /^t, — 
tliurm   —   Zwei  Landschaften  mit  Gebüsch  und  ruhen- 
den Schafen,  qu.  8.  No.  208,  209,  223  und  224. 
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No.  ^ 

/o» 2^12  4  Bl.   Dörfer  mit  grossen  Ruinen  -^   Fels^eftondeu  mit 

Klöppelbrücken,  F.  Kobell  fec.  1772.  qu.  8.    No.   225, 
226,  214,  210.  ÄJjö/jc  Bldtler, 

-  0^^ .2813  3  131.  grössere  Landscliaften.  Eingang- eines  allen  Schlos- 
ses —  Eingang-  zu  einer  Stadt  —  Kubeuder  Mann  un- 
ter ßaunicu;  bezeichnet  1779.  4(0.  No.  213,  229,  230. 
Vorzügliche  Drücke. 


1814  4    Bl.   nette   und    zarte    Copien   von    Ponbeiincr  radirt, 
nach  No.  31,  32,  96  und  97.    l2mo. 

9       -(2815  2  BI.  Wald-  und  Gebirgslandschaften,  schön  radirl  nach 

Rebell  von  Gäbet,  qu.  8. 

^^2816  Der  Mondschein,  nach  Kobell,  voif  J.  Banse,   qu.  8. 

JOHANN  ELEAZAR  SCHENAU,  *) 

geb.  1737  zu    Schenau  bei    Zittau  in  der  Sachs.  OberljJnsitz, 
gestorben   1806. 

,>4^^_2817  Lg  dfedomagement  de  l'absence,    grav.  par  Vidal   1770. 

gr.  fol.  Gutes  GrnhsiicheJblaU ,  beschnitten, 

^-^ ,2818  La    credulile    sans   reflexion.     Louis   Halbou  sc    1770. 

gr.  fpl.  Ehen  so. 

_  St 2819  Le  petit  glouton,    hänsliche  Scene.     J.  Ouvrier  sc.    gr. 

fol.    Gelb  tmd  besclmitten, 

—  X^_2820  La  Cuisiniere  snrveillante.  Roinanetsc.  fol.   Gutes  Grnh- 
sticheJhlatt ,  beschnitten, 

->^^2821  Moletrina  fallax,  spielende  Kinder.  Swal  sc.  fol.    Gelb.^ 

^  ^      2822  2  Bl.  La  fiUe  rusee  —  Le  petit  marche,    Ouvrier  und 

Prevost  sc.  kl.  qu.  fol.  'Beschnitien, 

823  Grosse  Bauernprügelei,    nach  einer  Zeichnung,     Basan 
exe.  qu,  fol. 

12824  Der  Weise,  man  nennt  dies  aucli :  Nathan  der  Weise, 
reiche  Couiposition.  Stölzel  sc.   1774.  gr,  fol. 


^•} 


*)  Er  hiess  Zeiisig,  vertauschte  aber  schien  Familiennamen  mit 
dem  seines  Geburtsortes.  In  Frnnlireich  zeichnete  er  sich 
(liircli  seine  Gcnrogeniäldc  im  Geschmack  von  Grenze  aus. 


z. 
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12S25  12  BL  VerscLiediie  bistorische  Scenen  zu  Büchern,  da-—  ^» 
bei.  aüth    das  AUarbIntt   der    Kreuzkircbe    zu    Dresden.   , 
Stölzel  sc.  1790.   8.  el  4lo. 

2826  3  BI.   Häusliche   Scenen  ,  in  Greuze's  Manier.  Boeüns^ 
und   Balzer  sc.  fol.  Zeichnuttgstnanier, 

2827  9  BK  als  6   BI»  Kindersceuen    -^    Zwei  Familienbilder    —  X 
-»    Magdalena.     Flolzmaitn    und    Balzer  sc;     8.  et  4(o. 
Zeithnufigsmaithr. 

CARL  FRIEDRICH  HOLZMANN, 

Schüler  von  Dietrich,  geb.  zu  Dresden  1740,   starb  1806. 

2828  16  BI,  Die  Erbhuldigung  Friedrich  Augtist's  von  Saclr X^ 

sen  zu  Dresden  1769  —  Der  eingestürzte  Kreuzthurui. 
1765  —  Verschiedne  Vignetten  und  historische  Gegen- 
stände.  8«  et  4(0.  Das  erste  Blatt  doppelt, 

JOHANN  BALZER 

von  Prag,    Vater  und  Söhne,  arbeitete»  inehres  iii  Zeich- 
unugsmanier, 

2829  18  BI.  nach  historischen    Skizzen  verschiediier  Meister,- 
in  Zeichnungsmauier.    gr«  fol.  4^  et  8to» 

2830  17  BI.  dergleichen,   zum  Theil  in  grössern  Compositio--: A 

uen^  nach  C'aracci,  Teslä  imd  aiid*  fol.  et  4to. 

2831  10  hh  eben  so,  verschiedne  Landschaften.  <ju.  8,  et  4s—  A — . 

2832  13  BI.    verschiedne  Theaterdekorationen,    nach  Leop©ld„— ,  ^^ 
Peucker.  qu.  föh  et  4to.   1  BI.  in  aqua  tinta.  ^~^ 


JOHANN  RUDOLPH  SCHELLENBERG, 

geboren    zu   Winierthur    174o,    gestorben    1806. 
Schön   radirte  Blätter. 

2833  12  BI.   Ansichten   der    Schweiz    mit    Titel:    „Ein   Dji- 
tzend    Sclnveizerprospecte    nach    der    Natur    etc.    von  J. 
Rud.  Schellenberg  1769."  8.    No.   1—12.     Gtite  Bläli- 
chen  von  zarter  Nadel» 

2834  2  BI.  Der  Rheinfall  bei  .Schafhausen  — ^  Das  Hospitiiun 
anf  dem  Gotthardlsfaerge.  qu.  4, 

21 
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/_ 
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_  A ^2835   17  Bl.  als  13  Bl.  geistreich   gezeichnete    Darstellungen 

''  de»  Don  Quichotte  iinel  die  übrigen  andere  Gegenstände 

enthaltend.  Schellenberg  fec.  8*  et  12mo. 

J.  G.  WALDORP. 

—  O. 2836  Joseph  mit  dem  Bäcker  und  Mundschenken  im  Gefäng- 

nisse. J.  Gi  Waldorp  fec.   1765.  gr.  8.  Radlrtes  Blatt. 

J.  E.  MAN^FELD 

von  Prag,  Rupferstecher,  geboren  gegen  1740. 

— ^.^^2837  5  Bl.  Drei  Ansichten  des  Strudels  und  Wirbels  in  der 
Doyau,  nach  Anton  v.  Weutzelj  —  Zwei  Vignetten, 
qu.  fol« 

/  /^  2838  4  Bl.  Die  Krönungsfeierlichkeiten  Kaiser  Leopold  II. 
als  König  von  Ungarn  zu  Presburg  deö  15.  Nov.  1790; 
nach  Schütz,  qu.  fol.  Colorirte  BTätier,  reich  mit  Figu- 
ren geziert, 

'  FKANZ  NESSL  gegen  1770. 

,  >^ J2839  2  Bl.  Radirungen.  Gruppe  von  drei  Köpfen,  oben  be- 
zeichnet: Nessl  1775  —  Kleine  Landschaft,  bezeichnet: 
Erster  Versuch  1775.  qu.  8.  D«ä  erste  Blatt  sehr  zart., 
zum  Theil  in  Rembrandt's,  mehr  in  Breembergs  Manier. 

F.  W.  HÜLLENBERG.  ' 

—  V. — S840  Innere«  einer  ländlichen  Wohnung,  eine  Frau  am  Wasch- 

fass,  die  geöffnete  Thiire  hält  ein  Kind,  und  im  Vor- 
grnnde  ein  Mann  sitzend.  Bezeichnet:  Hüllen  bergh  fec. 
qu.  8.    ^art  radirtes  Blättchen. 


^. 


XAVER  PROHASKA.  geb.  1740,  starb  1815. 


^-_284l  Kleine  Landschaft    mit   Ruinen,     im   Vorgrunde   rechts 
ein  Hügel.  Unten:  Pka,  f.  qu.   16ino.  Selten. 

JOSEPH  MAURER, 

geboren  1740. 

—  0^-3842  Das  Haupt  Johannis  in  einer  Schüssel,   bezeichnet:   Jo- 
seph Maurer  piux.  et  sc.  qn,  12mo«  Schön  radirt. 
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N«>. 

2843  2  Bl.  Büste  einer  jung'en  Frau  —  Biisfe  eiiies  b» 
Greises.  Maurer  deJ«  C  Pfeiffer  sc.  M.  Vrahmrinm 

ASPAR  arbeitete  gegen  1770« 


ärtigeA 
nnier.l 

f 

h  links  blickenc)^ 


2844  Büste  eines  Mannes  in  rnndeni  Hute  nach 
unten  bezeichnet:  Aspar.  l2mo.  Scfiön  radirt, 

COINSTANZE  RZGWIESKA  geb.  Prinzessin  LUBOMIRSKA, 

Knnstfreiindin. 

2845  Büste    eines   bärtigen  Greises,    hernbblickeiid ,    die  linke — ./■^■.- 
Hand  an  der  Brust,   oval  8.    Geistreich  radirt  n.  selten, 

J.  M.  MERTEN,  walnscheinlich  Dilettant. 

2846  Kleine  Landschaft  mit  einer  Hütte  und  einem  Brunnen) 
bezeichnet:  J.  M.  Merten  f.  q«i.  12nio.  Gut  riitlirtel 
Bliiltchen. 

C.  H.  HERGENRÖDER 

lebte,   in    Offenbach     1780. 

2847  Rheingegend;  rech'ts  stattliche  Ge|)äude  am  Wasser,  iiii 
Vorgrunde  Figurengriippen.  HergenrÖderfec.  178G.  qu.o^        -^ 
Gut  radirtes  BläUchen,  '  *' 


l 


.  MARIA  ANGELICA  KAUFMANN, 

aus  Chur  in  Graubünden,  geb.   1742,  gest.   1807. 

Radirte    Blätter   von   ihr   selbst. 

2848  Sitzende   weibliche    Figur ,    fast   vom   Rücken    gesehen , 
nach  rechts  gewendet.  Aug.  Kaufinannfec.  1780.  gr.  qu,8, 

2849  Weibliche  Figur  eu  face,  sitzend,  mit  dem  rechten  Arni  X 
aufgelegt.  M»  A.  Kaufmann  dip.   et  ine.  publ.  1780.  gr.  81    -^  ^_ 

2850  Hebe  giesst  Nectar  in   die  Schale  des  Jupiter,     id.  fec/ 
Lond.  publ.   1780.  gr.  8.  '  ^ 

2851  Angelica  und  Medor  im  Walde,  id.  fec.   1780.  gr.  qu.  8r~ 
Liebliches  Blatt. 

2852  Büste  eines  Greises.  Aug.  Kaufmann  fec.    Isehia  1763. ^— 

qu.   l2mo.  Schon  radirt, 

21* 
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_  X.» ^2853  Calliope  vor  einem  Weisen,  nach  AnU  Ziieclii«  A.  Kanf-/ 

mauu  de),  et  sc.  ])ubJ.ol76i^.ltikiii4fJB^&r^iui3c' 

-■•■;. <'-V'   ■;'       -  ■-•■\    ^rX'au't'bä.a 

— /«._  2854  Penelope  weinend  auf  dem  Bogen  des  Achilles.  Delalre 
sc.  Bartolozzi  direx  1799.  ovalfol.  Punkt\rt,roih ^edrucku 

—  ^. 2855  Telemach's  Rückkehr  zur  Penelope,    Kjlaud  sc.  qn«  fol. 

Ißhen  so.  -  ,  ^,     . 

__/^— 2856  Calypso  g-ehorcht.den  Göllern  bei  der  Ahreise  des  Ulys- 
ses von  ihrer  Insel.  R.  Laurin  fec.  publ.  1776.  gr.  fol. 
Schönes  Blatt  in  Sclnvarikunsi. 

^    cL .2857  Hektor's  Abschied  von  Androinache.  James  Watson  fec. 

'        publ.   1771.  s.gr.qu,  fol.  Schönes  Hattpihlatt  in  Schvarz- 
kunst. 

-  /A-^-JUSSS  Die  schlafende  Penelope  wird  von  Eurjclea  geweckt, 
die  ihr  die  Nachricht  von  Ulysses  Rückkehr  bringt.  Th. 
Bnrke  fec.  publ.  1773.  s.  gr,  qu.  foj.  Schönes  Blatt  in 
Schwarzkunsi^ 

_  >C'^*>-2859  Telemach  am  Hofe  zn  Sparta  erf^"hrt  seines  Vaters  Un- 
fälle. Th.  Bnrke  fec.  publ.  1773.  s.  gr.  qu.  fol.  Schö- 
nes Blatt  in  Schwarzkunst. 

_.  'tJ 2860  Cleopatra    und     Antonius.     Fr,    Bartolozzi    sc.     qu.  fol. 

Punktirt  und  roih  gedruckt. 

— ^  ■y? 2861  Achilles  Kummer  über    den  Tod  des    Patroclus,    schöne 

Composition»    W.  Ryland  fec.    qu.  fol.     PutJttirt,    roth 
gedtHickt. 

_  ^— -  2862  Ulysses  von  Calypso    in    den  Wald    geführt,    um    Holz 
^  zum  Schiff  zu  zimmern.  P.  Daw  fec.  publ.  1776,  gr.  fol. 

Gutes  Schwarzkunsthlati. 

__  / .2863  Opfer  des  Pan  oder  Priap.  W.  W.  Ryland  sc.  rund  in 

fol.    Punktirt,  roth  gedrückt^    Unterschrift  abgeschnitten, 

-  f' — -  2864  Venus  empfängt  den  Gürtel,  id.  sc.  rund  in  fol.  Ehen  so. 

.  */i 2865  Züchtigung  des  Amor,  schön  componirt.  W.  Ryland  sc. 

ruud  in  fol.  Eben  so. 

'. ^2866  Amor  schlafend  von  Nymphen  geneckt,   id.  sc.  rund  in 

gr.  fol.  Eben  so. 

^.—2867  Amor  auf  einem  Wagen    von  Nymphen    gezogen.    Sco- 
rodomoff  sc.  rund  in  gr.  fol.   Eben  so. 


6. 
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2868  NjmpLeii  bekränzen  die  Büste  des  Merkur.     Marquard — -  ^»<-, 
ScLüler  -vou  Barfolozzi  sc.  oval  qu,  fol.  Punktirt,  braun 
gedruckt,   Unterschrift  abgeschnitten. 

2869  Opferscene  am  Altar  der  Liebe.  ScorodomofFsc.  ruud  iii^ /*—, 

fol.  Punktirty  oben  defekt,  eben  so. 

2870  NyinpLei),  welclie  dem  sclilafeuden  Amo^  die  Pfeife  rau^  — -  *^.  — 
beu.  id.  sc.  r«ud  in  fol.  Eben  so,         ''  «  »ij^fir^bT  ■K^?m 

2871  Amor  verlangt  von    den  NjmpLen    seine  Pfeile  wieder»--^    <^- — 
id.  sc.  Seitenstück  zu  ersierm, 

2872  Cnpido  findet  Aglaja   scLlafeud    und   fesselt   sie   mit  ei-  ^«    Of,. 

nem    I^orbeerkranz ;    schöne    Composition,    Tliom.  ßnrke 

fec,  pnbl,  1774.  s,  gT.  qti, fol.  Schönes  Blatt  in  Schwarz- 
kunst,  auch  schöner  Druck. 

2873  Alleg:orie ;  die    Schönheit  folgt  der    Klugheit  und  stösst ^  — » 

die  Narrheit  zurück*  Le  J\oir   sc.    rnnd  in  fol.   Punktirt 

und  roth  gedruckt' 

2874  2  Bl.  Opfer  einer  Nymphe  an  Venus  —  Harmony  oder  - — •  A  — , 
Zepl-.ir  und  Flora.   P.  Belteliui  sc.  oval  qu.  fol»   Schöne  • 
Blätter  in  punktirter  Manier, 

2875  -  B'»   Zephir  und  Flora  —  Tancred  und  Cloriuda.  Fr.    —  ^' — • 
Bartolo^zi  sc.  Das  erste  leicht  radirt  und  oval  gr.  qu.  8. 

das  letzte,  punktirt  und  qu.  fol.    Gute  Blätter,  ^ 

2876  Moulines  Maria,  aus  Sterne's  empfindsamen  Reisen.  W;       '     " 
W.  Ryland  sc,  oval  gr.  fol.  Schönes  Blatt  und  schöner 
Druck, 

2877  Junges  Weib  in  Trauer  bei  einer  Urne«  „Manibus  dul- — -^i*_ 
cissimae  conjugis  etc.  Chereau.*'  Laician  sc.  oval  gr,  fol. 

2878  Emilia  ,,  halbe  Figui-.   JI.  Sintzenich  sc.   oval  fol.     2^arA >< . — , 

punktirtes  Blatt,  bunt  gedruckt, 

2879  5  Bl.     Scene  aus  Egmont   —    Schillers  Büste  von  den] 
Musen  umgeben  — w  Drei  Studien  von  Figuren  und  Kö- 
pfen.   Lips  und  Stein  sc.    8. 

JACOB  DORNER 

iu  München,   Gallerieinspektor,   geboren   1759. 

2880  2   Bl.    Büste  eines  Orientalen  neben  einer  jungen  Fra 
in  Rembraudt's  Geschmack  radirt.  J.  Dorner  luv.  et  fi 
Mon.  1774.  qu.   12.  —  Maskeradensceue,  Geyser  g^4 
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1^^  H.  WÜEST  aus  der  Scinveiz. 

—  ^  —  2881    Le  Moiinineut  de  Salomon    Gessner  ä   Ziiric.     Wr.  Fr. 

Gmelin  sc.  1791,  g-r.  tj«.  fol.  BeschnUien ,  übrigens 
schöner  Druck,  - 

GHRISTFAN  HKNNING, 

lebte  später  in  den  Niederlanden.  ^'*} 

—  -^ " — '2SS'2    4  Bl.  Ansichten  des  Schlosses  Biljoeu  in  Geldern.  CIi. 

Hennin»  del.  et  fec  qn.  foh  Die  Radiru/ig  ähnlich  der 
von  Boissieu^r, 

CARL  AUGUST  GROSSMANN 
geboren  in  Sachsen  1741. 

^^      /2883  2  Bl.    Sceue  des  Haushalters  —  Ein  schlafender  Bauer 
-v  A —  *  nach  Ostade.  Grossmaun  fec.   i2nio.  Gut  radirte  BVdUer. 

(2884  IG  Bl,  Bauernsceuen  in  Schenken  und  im  Familienle- 
ben. J.  M.  Frey  fec._  Aug-.  Viud.  kl.  4to.  Treffliche 
BVdlichen  in  Osiade's  und  C,  Bega's  ChnraJcter.  Schöne 
Drücle,  aufgezogen. 

_  >4 -__2885  3  Bl.  als  3  Bl.  die  concertgebendeu  Affen  —  Croateu 
lagernd  bei  einigen  Ruinen.  J.  M.  Frey  fec.  LI.  qu.  fol. 
et  qu.   8.    Gut  charaherisirie  Blätter. 

CHRISTIAN  GOTTLOB  MIETZSCH, 

geboren  zu  Dresden   1742,   starb  gegen  1300.    *) 

—  y<^«_2886  Jesus  vyird  von  den  Seinigen  ins  Grab  getragen,  schöne 

Composilion.  C.  G.  Mietzsch  fec.  Anno  1772  d.  5. März, 
qu.  fol«  Schön  und  geistreich  radirtes  Blatt  im  ersten 
Aetzdruch  vor  der  spätem   Uiberarbeituug, 

887  Dei"  Traum  Jakobs  mit  der  Himmelsleiter ,  leicht  radirt 
von  Rasp.  fol,    Seltnes  Blatt. 


-^.- 


J.   M,   FREY,    geb.  zu  Biberach   1750. 

11  ßl.  verschiedne  baiersche  Ansichten  von  Neuburg, 
Ingolstadt,  Wallersee  u.  s.  W-,  radirt  nach  Gignoux  von 
J.  M.  Frey.  No.   1  —  11.  qu.  8.   Kräftig  radirte  Blätter. 


*)  Er  war    Schüler  Hutui's  und  Lehrer  bei    der  Dresdner   Aka- 
demie,    hatte  übrigens  vieles  Verdienstliche  in  seiner  Zeich- 


nung. 
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FERDINAND  LANDERER, 

Zeicliuer.  vf}A  Kupferstecher  iu  Wien,  *)  gegen  1760. 

2889  Ansiclil    der  k.    k.   mecliciinsch  -  cIunirgiscLeu    Joseplis--^  <-^^ 
Akademie  in  Wien.     Landerer  del.  et  sc.   1785.   s.  gr," 

gu.  fol.   Gut  radirtes  Blatt. 

2890  7  BI.  mit  Titel :  „  Cartelles  ä  Tusage  des  Ingenieurs,  invJ 

et  dessin.   par  Landerer,   grav.  par    Seyfried. "    qu,  fo||  9 

Schön  gezeichnete  und  nett  raäirte  Blätter,  i  ' 

2891  2   BI.  schöne  Titel    zu   Job.  Alex.    Breinbilias   inediciiK 
Chirurg.  Werken.    Landerer  del.  et  sc*  fol. 

JOHANN  HEINRICH  TISCHBEIN  der  Jüngere, 
•i9,<iö„    geboren  zw  Cassel  gegen  1750. 

2892  64  BI.  mit  Titel :  „Versuche  iu  geätzten  Blättern  nach>^  ZCL^ 
verschiednen  Manieren,    von  Joh.  Heinr.  Tischbein,  lu- 
speclor  der  Cassler  Gemäldegallerie.   1789."  Enthaltend 

schön  gezeichnete  Haus  -  als  wilde  Thiere ,  Vogel ,  so 
wie  Hirsche  und  Schweine  in  Thiergä'rten.  Alle  nach 
dem  Leben  gezeichnet,  kl.  qu.  fol.  4to.  et  8.  IntereS' 
sante  Blätter. 


HEINRICH   FÜESSLY, 

beriihinter  Maler,  geb.  zu  Zürich   1742,  lebte  zu  London.  **) 

2893  The  night  mare,  Cauclieuiar  oder  der  Alp,  welcher  eil» — /iu.^ 
reizendes  schlafendes  Mädchen  beunruhigt,  Lannede  fec. 

kl.  qu.  fol.    Punktirt  und  bunt  gedruckt.    Sehr  effektvol- 
les Blatt  und  Original. 

2894  Derselbe  Gegenstand,   schön  copirt.     T.  Burke  fec.    kl."" — ^^ — 
qu.  fol.  Punktirt  und  braun  gedruckt,  Gutes  Blatt, 

2895  Wilhelm    Teil    springt  "waluend    des    Sturms    aus    dem  Y,  Jco'.^ 
Boot,    worin  ihn  Gessler  gefangen  hielt;     ausserordent- 
lich kühn  compouirti     Carl  Gu{(enberg  sc.   s.  gr.    r.   qu. 

fol.  Haupthlatt  von  vielem  Effekt  und  schöner  Druck, 


*)  Er  war  Profe^or  bei  der  k.  k.  Miiitairschule  zu  Wien. 

♦*)  Er  war  Zeitgenosse  von    West.   Reynolds,   Flaxman  u.  afld. 
und  wird  zuweilen  zur  englischen  Schule  gerechnet. 
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JOHANN  RLEINHARDT 

Vftti  Prag,  geb.  gegen  1750« 
No. 
/^ ,  2896  25  Bl»  (^JartoucLen  und  reiche  Verzierungien  mi<  Emble- 
me« der  Wissenschaften  und  Künste,  von  A  —  Z  mit 
Titel :  „Verschiednp  Beiwerke  zu  Aus^ienutg,  erf.  und 
gezeichnet  von  Kleinhardt.  Balzer  sc.  gr.  8.  Glänzend 
gestochne  Blätter. 

,  A 28Ö7  24  Bl.  Vignelteii  mit  Figuren  und  Emblemen  zu  Borats 

Fossiiiei)  ^ind  ^nd,  Balzer  sc.    8.  et   12mo.  ^^    -,  , 

IGNAZ  XJNTEBBERGER, 
Maler  «nd  zugleich  Kupferstecher  in  Schwarzkunst,  geb.  1743. 

—  ■V«_-2898  Ariadne  auf  Naxos,  Bildnis  einer  Schaiispielerju ,  halbe 
Figur.  Josua  Jacobe  fecit.  gr.  fol.   SchwartJcHnst, 

.  .^Jk— 2899  Venus  auf  eineni  Wagen  von  Amoretten  umgeben,  wel^ 
che  die  Fackeln  anzünden,  halbe  Fig-uren.  Oline  Namen. 
4to.  Schönes  Blatt  in  Schwarzkunst  av(ini  ?,  l» 

-/^,^900  Hebe,  welche  dem  Adler  die  Schale  reicht.  Ignaz  Uur 
terberger  fec.  s.  gr.  fol.  Effehhlatt  in  Sphwarzkumt 
avant  l,  h        - 

>t^»— 2901  Monument  und  Allegorie  auf  den  Fürst  Kannitz,  reiche 

Compositiou.  Ignaz  Uuterberger  inv.  et  sc.    gr,  fql, 

--^>?L2902  8  Bl.  Schöne  Arabesken  im  griechischen  Stjl,  Versuche 
in  Schwarzkunst,  zwei  Bl.  in  ersten,  zweiten  und  df-it-r 
ten  Drücken.  8.  Schöne  Ißläiter. 

./^   2903  6  Bl.    Anfangsgründe  zum  Zeichnen  in  Augen,   Naseq 

*    '  ■*       u.  s.  w.  qu,  fol.  Kreidemanier. 

ELISABETH, 

Erzherzogiu   von  Oestreich  j    geh,  1743. 

^  2904  Landschaft  mit  einer  Bäuerin,  leicht  radirt  und  bezeich- 
net: Elisabeth  Arci**   Austr^a  deU  et  exe.  gnuo  1759.  3. 

JOHANN  GEORGE  WAGNER,  *) 
berühmter  Laudschaftmaler,  geb.  1745,    gest.  1787. 

/v»    2905  Kleine  felsige  Landscliaft  mit  Wasserfall.    12mo.  Sehr 
'      "       zart  radirtes  Blättchen,  selten. 

*)  Schüler  von  Dietrich. 
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2906  2"  BI.   schöne  Landschaften.     Premiere   et   seconde   Tue — 
des  environs  de  Meissen,  grav.  par  Weisbrod  €t  Daudet, 
gr,  qn.  4.     Schöne   Bläitc/ien   in  vorzüglichen  Drücken^ 
beschnitten. 

2907  2  BI.    Gebirges-  und  flache  Landschaft.    Thiele  fec.  gr, 
qu.  8.   Radirt. 


S. 


2908  4  BI.     Vieligruppen,    im  Geschmack  von  Rqos 
Frey  fec.    kl.  qu.  fol,    Gut  rndirte  Blatter,      ' 

2909  13   Ol»  verschiedne  Landschaften.  J.  M,  Frey  fec.  Gcoss-r — •  i^,  _ 
mann  excud'.  qu.  8. 

2910  4  BI.  sächsische  Gegenden.     M.  Balzer  sc.    kl,  qu.  fol«— — ^__ 
Beschnitten,  ' 

2911  2    Bit   Viebgruppen,    in    Zeichnungsmauier    von   J.    T,- -/,—, 

Prestel.  4to.  Aufgezogen^ 

2912  20  BI.    Landschaftstudien    in    Zeichnung:smanier ,    radirt—  ^ 
und  mit  Holzplatten  überdriickt.  4.  et  8vo.  In  verschiede 

nen  Drücken. 

2913  9   BI.  eben   so   mit  Figuren    von    Rauperz,    Balzer   mi4-^^  >^__ 
Holzmann,  qu.  8.  et  4. 

LOüiS  PFORR, 

berühmter  Pferdemaler,   geb.  1745  zu  Upfen  in  Niederhessen, 

'2914  2  BI.  Ungarische  Pferde,    schöne  Gruppe  —  Polnische — ^A 
Pferde.  A.  Bartsch  fec.  gr.  qu.  fol.  Schön  radirte  BlHt-, 
ier  in  schönen  Drücken.  Cat.  de  Bartsch  No.  149  u.  150. 

^915  Reiter  in  einer  Landschaft,    rechts  Landleute  an  eineiig /m.^_^ 

Zaune.   P.  Speth  fec.    qu,  fol.  in  aqua  tiuta. 

SIGISMUND  FREUDE^BERGER, 

Genremaler  . aus    Bern,  *)    geb.    1745. 

2916  2  BI.    La  petite  faniille  Suissß    —    Le  petit  j'oiir.    De- — -  •>'.^__ 
launay,  Duuker  und  Eichler  ft-c.  gr.  qu.   8. 

2917  3  BI.  Schweizerlandleute.  La  faiseuse  de  beurre  —  La— — <^^ 
conturi^re    campagnard     —     Der  Knabe    und  das  Mäd- 
chen. König  fec.   qu.   8.    Schöne  Blättchen. 


*")  Er  zeichnete  sich  beeionderei  dui-ch  Eleganz  upd  zarte  Erfas- 
sung RU8. 
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JACOB  MECHAU,    ,  «V 

cuvi»»»??!?"  gP.  Leipzig  1748,  geslorfeeii  zu  Dresdf^i  j|iÄ08. 
'      .V.   «p       v€|iit   radirte  BlättÄTi    -^     -^  ^' 

-  ^.. ,2918  14  Bl.  kleine    deiitscLe   Landschaften,   ivoton    12    eine 

Suite  bilden,  mit  Titel:  XII  Landschaften^  von  J,  Mc- 
.    chfm   1778.  qu.    16mo.    f^orzü^gliche  BVäUchen. 

-^.,^__2919  6    Bl«    kleine   italienische  Landschaften.     Gegenden  bei 
Rom.  Mechau  fec.    1791.  qu.   8.    Schöne  BVdUchen. 

~  >C* 2920  Gebirgsgegend  von  Subiaco.    Vicino  a  Snbiaco.   Mechau 

fec.   1793.  qu.  fol. 

-  4f-— 2921  Foutana  Blanduisa,  detta  Aqua  anrea  a  Tivoli.  Mechau 

fec.   1794.    qu.  fol. 

-  -4-^^2922  Porta  di  Faleriuin  ora  Fallari,  cilta  etrusca.  Mechau  fec. 

1795.  qu.  fol. 

AUe  drei  BJäUer  in  guten  BrücTcen ,    aus  den  italie- 
nischen Ansichten  von  Frauenholz  puhliciri. 

923  12  Bh  verschiedne  Vignetten  und  historische  Gegen- 
stände von  Gejser  und  Euduer  gest.  '8*'  ef  i2jno. 

WILHELM  FRIEDRICH  GMELIN, 
y       I  Zeichner ,  Maler  und    mehr  noch  berühmter  Kupfersiecher, 
•^» —  ■  geboren  in   Baden   1745,  starb  in  Rom   1822. 

924  Vcie  de  la  petite  Isle  d'Alstadt.  sur  le  lac  de  Lucerne 
avec  le  monument  d^  Tabbe  Rainal.  Gmelin  del.  et  sc, 
178G«  qu.  fol.  Aufgezogen,  beschnitten. 

A   (j    2925  6    Bl.    herrliche    Ansichten  von  Tivoli  und  dessen  Um- 
'.  ^«  — .  gebungen,    a)   Avanzi   della  Villa  di  Orazio  —  b)  Ve- 

duta  di  Ponte  Lupo  a  Tivoli  —  c)  Tewpio  della  Tosse 
e  Villa  d'Esle  —  d)  Veduta  die  Condotti  dell'  Aqua 
Marcia  a  Tivoli  - —  Androne  della  Villa  di  Mecenate  a 
Tivoli  —  f)  La  Grotta  di  Neiluno  a  Tivoli-  W.  F. 
Gmelin  nd  natur«  del.  et  sc.  1809-  gr.  qu.  fol.  Aus- 
erlesene hräftige  Drücke  dieser  vorzüglichen  Blätter ; 
beschnitten. 

2926  6  Bl.  andere  römische  Ansichten  von  Albano,  Ariccia 
etc.  a)  l'Emissario  del  Lago  di  Albano  —  b)  Sepolcro 
degli  Ovazi  e  Curiazi  —  c)  Grotta  vulcanica  di  Palaz- 
zuola    —    d)  Veduta  di  Monte  Cavo  etc.  sotto  Gaudolfo 


</^ 
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c)  Monmneufo  söpolcrate  a  Palazziiolo  —  f)  Liiog^o  se- 
polcrale  per  g-H  ÄcattoHci  presso  la  piramide  di  Gestio, 
W.  Fr.  Gmelin  del.  ad  nat.  et  sc.  tSll.  qu.  foK  Eben 
so  auserlesene  Drücke,  besclinltten ,  übrigens  beide  Suiten 
von  vorzüglicher  Arbeit. 

2927  Der  See  von  Albdiio  bei  Rom,  schöne  nnd  reiche  Land-^   /f—, 
schaff.  W.  F.  Ginelin  fec.   t796.  s.  gr.  r.  qn.  fol.   Vor- 
Ztügliches  Blatt  in  gutem  Dt*itch^^  wenige  gebrochen    und 
beschnitten.  ,^»1  «edaelÄ.  Jtjioi 

2928  Das    Mare   Morto   bei    Neapel,    schöne   Landschaft   hei^' ^^*^ 
Morgenbeleuchlniig'.  W.  Fr.  Gmelin  fec.   1795.  s.  gr.  r. 

qn.  fol.     Eben  so  vorzügliches    Blatt  in  schönetn  Druck 

und  zwei  unbedeutende  Fleckchen.  ,n 

</  /R. 

2929  Der  Wasserfall    des    Velino    bei    Terui,    schöne    Land-'' 
Schaft   in  der    Höhe.     Gmelin  fec.   1795.     s.  gr,.r.  fol. 
Vorzüglicher  Druck. 

2930  Die  Grotte    des    Neptun   mit   den    Tempeln    der   Sibylle''^    *^— 
und  Vesta    zn  Tivoli.     Gmelin  fec.   1793.     s.  gr.  r.  fol. 

Eben  so  und  beides  vorzügliche  Blätter.     ^ 

2931  La  Cascata  del  Velino  a  Terni,  (ziemlich  dieselbe  An-/-   0^~- 
sieht  wie  No.  2929.)  W.Fr.Gmelinfec.  1818.  s.gr.s.fol. 

2932  La  Grotta  di  T^fettnno  a  Tivoli^  (fast  so  wie  No.  2930.)/  W._^ 
W.  Fr.  Gmelin  fec     1816.    s.  gr.  r.  fol.    Beide  Blätter 

von  ausserordentlicher  Kraft  und  treffliche  Drücke;   be- 
schnitten. 

2933  Les  Cascatelles  de  Tivoli,  dess.   d'aprfes  natnre  par  Gnil.>  r./^«-. 
Fr.  Gmelin  1791.  s.  gr.  r.  qu.  fol.   Vortreffliches  Haupt' 

blatt  in  sehr  schönem  klaren  Druck,       lOit' TlH    3^1'(i!^ 

JOHANN  ADAM  SCHÖPF,  geb.  zu  Stranbiugeu  gegen  1750^-/^^ 

2934  Psjche  kniend  vor  Amor,  nach  Apulejus.  R.  RI.  Freysc« 
gr.  fol.  das  Bild  in  der  Sammhiug  patriotischer  Kunst- 
freunde in  Pra«-.    Schöner  Druck. 

2935  Dasselbe  Blatt,  Abdruck  avaiit  toule  lellre.    Schön.    -><~— 

2936  2    BI.  derselbe  Gegenstand  in  2  unvoUend^tefh  Drücken j—v^-^ 
^'obei  einer  in  Aetzdruck. 


2937  Venus  unter  einem  Zelte  ruhend  und  den  Amor  lieb^^ 
kosend;  schöne  Composition.  -  Gaetano  Zancou  del.  et 
jwcis.  gr.  qu,  fol.  Schönes  Blatt  in  punktirier  Manier. 


S. 
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JO.   PETER  TRAUTMANN,  geb.  1745. 

No. 

.  ^ ,2938  2  Bi.   Inneres  eines  Hausses,  ein  Knalie  mit  Liclil  bei 

einer  Frau,  -welche  an  einem  Fasse  steht,,  im  Vorgrnnd 
zwei  Rinder  an  einem  Schemmel  —  Büste  eines  Alten 
mit  orienlalischem  Kopfputz,  unten  bezeichnet  mit  T.  M. 
(in  Monog'ramm)  fecit.  *)  8.  et  16mo.  Sc?tön  radirte 
Blätter. 

- /» -2939  2B1.  ländliche  Scenen,  halbe  Figuren,  frohe  Gesellschaft 

—  Abeudzeitvertreib.    Bissei  fec.  aqua  tinta.  qu,  fol. 

F.  C.  ZOLLER, 

Zeichner  und  Kupferstecher  gegen  1770. 

,  ^_2940  2B1.  Kirche  zu  Maria  Zell  in  Steiermark  — DerDuxer 
Bauer.  F.  G.  Zoller  sc.  1782.  el  Kauperz  fec.  gr.  qu. 
fol.  et  r.  qu.  fol. 

ANTON  HICKEL,   geb.  1745  iu  Böhmen. 
/294l  Cassandra,  halbe  Figur.  U.  Siutzeulch  fec,  gr^S,  punJa. 

_-5{_(  CARL   ANTON   Baron  von  DALBERG, 

I  gegen  1750.  Dilettant, 

12942  1'^   Bl»    kleine    zart    radirte    Landschaften;     Recueil    de 
.  Vignettes,    grav.    ä  1'  eau    forte   par    Ch.  Ant,  Baron  de 
Dalberg  1759.  qu.  IGmo. 

H.  W.  SCHWEIKHARDT,  geb.  1746.  **) 
lebte  später  in  London. 

2943  ^  ßl«  sctö'ie  Thierstudien,    Pferde,    Kühe    und  Ziegeu, 

^^_ in   wirklich    grossem  Sf_)'le    gezeichnet   mit    Titel:     Ein 

Pferd  bei  einem  Breterzaun  mit  Inschrift :  „Eiglit  Etchins 
pf  Animai^."  und  Zueignuufi:  an  West  1788.  gr.  qu.  S, 
Ausscroräcnilich  schön  radirte  Blätter  in  trejtßichen 
Brücken. 


*)  Nach  Brulliot    Np.  2061   wäre    dieses  Monogramm   Qeorge 
Trfiutmann. 

**)  Viele  rechnen  ihn  Eur  englischen  Schule, 
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CARL  SCHÜTZ  oder  SCHYTZ, 

aus  Wien, , geb.   174G,  gesciucktejr  Zeichner  und  Kupfersleclier 
-o  i    nit    .MiMi-J^ig«ir«i"  ""<i  Laiidscliafteii. 

2944  2  BI.  inweres   eines   Gefängnisses    mit   der  iscene    vou — •  C>.^^^ 
Joseph,  dem  Bäcker  und  dem  Mniidscheuken    —  Aehn- 

licher  Gegenstand,  Daniel  in  ^er  Löwengrube.  Carl 
Schytz  del.  et  sc.  qu.  fol.  Schöne  DecovntionsblüUer  in 
ersten  Drücken, 

2945  2   Bl.  dieselben  Blätter  in  veränderten  Drücken  mit  dem  —  vf . 

Wort:  Dediö  im  Wappenschilde. 

2946  7  Bl«    Theatralische   Prospecte    mit  biblischen  Composi:: — -  ^, 

tionen.  Findnng-  des  Moses  —  Kindermord  und  andere 
Sceiien.  C.  ScLütz  iuv.  et  fec,  qu.  fol.    Drei  Blätter  in 

ersten  Drückenf  zwei  avant   /.  7,   die  übrigen  retouchirt, 

2947  3  Bl.  Verschiedene  Ruinen    von    Schlösseni.    C.  Scbjtz^ ^ — 

fec.   1768.  U.  fol. 

2948  18  Bl.  Theatralische  Perspective  —  Historische  Sceneu  — ■-/•  — 
■  und,  Trachten.  C,  Schjtz  fec.  4to.  et  .8. 

2949  2  J^l«  Feierliche  Begehung'  des  Osterfestes    durch  Pabst — •/0,..^ 
Pins    VI.  in   Wien    —    Pius   VI.    ertheilt   daselbst    den 

Segen  1782.  C.  Schütz  fec.  1782.  gr.  fol.  Reiche  Blät- 
ter, colorirt. 

2950  32  Bl.  als    24  Alraanachkupfer   in    ChodoTviecki's  Cha- — ^>'<-_ 
rakter.  Treiiks  Geschichte  und  die  Abderiten,  die  ersten 
Blätter  von  Schütz  radirt  —    Sceueu  der  Iliade.     Clem, 

Kohl  sc.  12.  e.  8. 


LUDWIG    KOHL,  Maler,  geb.  1744. 


/ 


2951  ^  Bl«  B"9'en  und  Köpfe  vou  Orientalen,  Rrieg-eru,  bäf-'-'  ^' 
tigen  Alten,  Eremiten,  junger  Bacchantenkopf,  Büste  ei- 
ner jungen  Frau  u.  s.  w.  Meist  bezeichnet  L.  Kohl  fec 
1773,  8vo.  et  4to.  Vorzügliche  Blätter  von  sehr  geist- 
reicher Nadelj  einige  in  Remhrandts  Charakter* 

2952  6  Bl»  Anbetnug  der  Hirten,  halbe  Figureu  in  zwei  ver^      ^- 
scbieduen  Darstelliiugen  —  Susauna  —  der  Samariter  -» 

der  heil.  Hierouymus  —  Venus  und  Jupiter  ?ils  Satyr. 
Einige  bezeichnet:  L.  Kohl  fec.  17/3.  kl.  qu.>  fol.  4to 
et  12rao.  Sehr  geistreich  und  Zart  radirt.    jv>|  ,j(oi>   ; 
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'  No.  .,     -•  , 

_  >C - 2953  i2  Bl.  Scenen  der   ähern  Geschichte  Böhmens   vöiivlii-i 

biisa  mid  Pi-zemiscl,  bezeichnet  L..  Kohl  1788.  ^i,  foK 
FiücJtiig  radh'te  Blätter. 

Nach   ihm. 

—  oC — .2954  2  Bl.  Esairs  Verkauf  der  Erstgeburt  —    Magdalena  in 

der  Wüste.  Lud.  Kohl  inv,  Clemens  Kolil  fec«  1773  et 
75.  qu.  fol.  et  4to.  Kräftig  radirte  Blätter. 

—  /_2955  5  Bl.  Maria  mit  dem  Kinde  —  St.  Paolo  v.  Arezzo  — 

Köpfe  und  Vignetten.  L.  Kohl  pinx.  Clem.  Kohl  fec. 
1773.  fo\.  etl2ino.  Selten  und  ans  Clemens  Kohl  früh- 
erer Zeit, 

—  X ,2956  2  Bl.  Ein  Philosoph  erklärt    seinen  Schülern  den  Him- 

melsglobus —  Aehnlicher  Gegenstand,  id.  pinx.  Clem. 
Kohl  fec.   1774.  kl,  qu.  fol.  Effehvolle  Blätter. 

—  /« — 2957  ^  B'*  verschiedne  Vignetten.  8.  et  4to. 

9    '//    29^8  7  Bl.  grosse  Ansichten    von  Prag,     a  b  c  1 — 3.  Theil 
*'*'**■'    ^       vom  Kleinseitner  Ufer,  d — f  1 — 3.  Theil  westlicher  vom 
Neustädtet  Ufer  in  Prag  —  Ansicht  au  der  Moldau  ge- 
gen Smikow  )    radirt  und  geätzt  von  Gregori.    s.  gr.  r. 
qu.  fol.  Blätter  in  Sepia  getuscht. 

—  ^      2959  ^  ^'*  Ansichten   des  Schlosses  Carlslein,  Liebstein  und 

Friedland  in  Böhmen,  gezeichnet  und  radirt  v.  L.  Kohl 
1794.  qu.  fol.  Getuschte  Blätter, 

JOHANN  PHILIPP  GANZ, 

geb.  zu  Eiseuach  gegen  1746,  Zeichner  und  Radirer  auch  in 
bunter   Crayon-    oder  Aquarelmanier. 

_ //)  2960  4  Bl.  malerische  Ansichten  der  Harzgegenden,  der  Hu- 
bichenstein  —  die  Schnarcher  u.  s.  w.  nach  der  Natur 
gezeichnet  und  gest.  v.  P.  Ganz.  fol.  et  qu.  fol.  Zum. 
Theil  bunt  gedruckt. 

JOHANN   FRIEDRICH   ALEXANDER  THIELE, 

Sohn  des  berühmten  Landschafters,  geboren   1747  starb  1801 
zu  Dresden. 

y     2961   12  Bl.  Landschaften  aus  sächsischen  Gebenden  entlehnt, 

bez.  F.  A.  Thiele  fec.  1773  et  74.  4to.  Mehre  Blatt 
mit  zarter  Nadel  radirt,  und  Drüch  mit  Grossmanns 
Adresse,  Aufgezogen. 
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2962  18  Bl.  kleiue  Laiidscliafleii  mit  Felsen,  Dörfern,  einigten — ■  ^• 
Ruinen  und  mit  kleinen  Figuren  geziert,  zum  TLeil  bez. 

A.  Thiele  verkehrt  und  auch  Thiele,    qu.   IG.  et  32mo. 
-Vorzügliche  BiHttchen,    wovon   drei   kleine  in   die  Höhe 
und  zwei  andere  in  die  Breite  vom  iilier'n  Thiele  zu  seyn 
scheinen.       '  . 

2963  2  Bl.  Landschaft  mit  Hütten,  von  Thiele  radirt.  Gross A. 

mann  exe.  —  Landschaft  iiiit  Ruinen,  aus  Basan's  Werk. 

qu.  fol.  et  4(0. 

JOH.  CHRIS!  lAN  JACOB  FRIEDRICH, 

in  Dresden,  geb.   1747.         ,.,:,    .,-. 

2964  2  Bl.  reiche  Gebirgslandschaften  mit  Brücki^n  iind  Was-- — " '''• 
serf allen.  J.  C.  Friedrich  inv.  et  fec.   17 7  6.    Grossmann 
excud.  4to  Gut  radirie  BläUer. 

B.  FELIX  CARONUS, 

Baruabitermönch   ans  Cremona,   Lehrer  von  Colom.  Feiner, 
geboren  1747. 

2965  Büste  eines    bä'rtig'en  Orientalen  mit  Turban,    im  Profil       ^- 
nach  rechts,  oben  A.  R.  P.  D.  Colomanno  Feiner  etc.  8. 

Sehr  seltnes  Blatt  in  Livens  Manier  radirt. 

JOAN.  VENUTO,  geb.  gegen  1747. 

2966  13  Bl.  kleine  Marine,    radirt  —     Acht  Ansichten  höh- — '»^^ 
mischer  Kreisstädte:  JLeitmeritz,  Brüx,    Eger,  Königin- 

grätz  etc.   Döbler  fec.  gr.  4.  et  16mo.    Hierbei   4  Blät- 
ter nach  Jahn.  Aqtia  tinta  und  colorirte  Blätter. 


NESSELTHALBR. 

2967  Ansicht  von  Leopoldskrone  bei  Salzburg.   Dupre  sc.  grr 
qu.  fol.  in  JVoolletts  Manier  gestochen,  beschnitten. 

FR.  OELLENHAINZ, 

geboren    1749,   zu    Eudingen   im   Würtembergschen, 
starb    1804. 

2968  Büste  eines  geharnischten  Kriegers  im  Profil  nach  rechts." 
G.  Traunfellner  sc»  1796.  fol.  Schönes  SchwarzJcunstblait, 
heschnitien. 


/^. 


^.^ 
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No. 
.  ><._,2969  Ein  nackendes  aus  dem  Bad  g-estieg:nes  Mädchen,  silzetMl, 
zwei  andere  iin  Wasser  beim  Gebüsch.    G.  Traunfeller 
sc.   1799    s.  gT.  r.  fol.  Schönes  Capitalblait  in  Schwarz- 
htnst  und  schöner  Druck. 

COLOMANUS  FELNER, 

Benediclinermöncli,  geschickter  Zeichner,  Maler  und 
,  Rupferstechen 

_  ^. 2970  Visilenkarte  des  Künstlers,  rechts  zwei  Knaben.    Coloni. 

Fehler  fec.   1789.   12mo.  Seiten, 

FRIEDRICH   MÜLLER,  *) 
zuweilen  Malennüller  genannt,  geb.  1750,  starb  1836  in  Rom. 

/  ^^ 2971  6  Bl.  Suite.  Schweine  mit  ihrem  Hirten  in  sehr  natür- 
lichen Gruppen.  Oben:  Friedrich  Müller  fec.  17G8. 
Adresse  von  Hiiet  ä  Paris  und  Kobell  in  Mannheim, 
qu.  8.  Schön  radirie  BVätter. 

X    ^/    2972  Ein  bepacktes  Pferd  und  Esel,  rechts  ein  ruhender  Bauer, 
y,    /.  — .         neben  ihm  ein  Hund  sich  wälzend.     Fried.  Müller   fec. 

1768.    AUi.^Sehr  leicht  rndirtes   Blatt  im  Charakter  von 

Verschuring, 

/V   2073  2  Bl.  Ein  Bänkelsäuge»-  und  herumziehende  Musikanten 
"~         *     '         mit  Alfen  vor  Banernhütlen.  Fr.  Müller  fec.  Grossmann 
excud.  No.  1  et  2.  kl.  fol. 

^    2974  2  Bl.  Polen  und  Wallachen   in  Landschaften;     bezeich. 

"    '  J.  M.  F.  f.     Grossmauu    exx.     kl.    qu.    fol.     JVolü  nur 

Friedrich  Müller  zuzueignen,  übrigetis  unten  rechts 
in  einem  Blatt  auf  einem  Stein  ^R  {^Augustus  Rex)  da- 
her die  beiden  radirien  Blätter  von  einem  sächsischen 
Künstler  seyn  können. 


-d. 


PLATZER, 

berühmter  Theaierdecoralionsmaler    in  Wien. 


2975  2  Bl.  Inneres  von  unterirdischen  grossen  Gefängnisshal- 
*' —  len  mit  Säulen,  eine  am  Wasser  wo  ein  Kahn  fährt  — 
Halle  am  Meere  bei  Moudbeleuchtuug.  %t.  qu,  fol.  In 
aqun  tinta  sehr  geistreich  gearbeitet* 


*)  Ein  höchst  genialer  Künstler ,    der  zugleich  ein  guter  Dich^ 
ter  war. 
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^"  //i 

2976  2  Bl»   GeßiagDishallen    mit   der   Gescliicbte   des   Petrus. — •  ^^  . 

J.  K.  WolfP  sc.  1803*  qu.  fol*  aqua  iinUi* 

2977  La  mort    de    Semiramis;   Inneres    eines    kolossalen    Ge-A — 

fäng:nisses.  J.  F.  Clerk  fec.  1792.  »•  gr.  r.  qu.  fol. 
Capitalblati  in  SchwarzJiunst  von  schöner  Wirkung^ 

2978  Le  Vainqnertr  des  Curiaces ;    Inneres    eines  grossen  rQ-/, 

mischen  Geföiguisses.  id.  fec.  1792.  s.  gr.  r.  qu.  fol. 
CapitalbJaU  in  Schwarzkunst  und  beide  in  vortrefflichen 
Drücken, 

JOHANN  JACOB  METTENLEITER,  geb.  1750. 

2979  Die  betrachtende  Unschuld,  halbe  Figur.   J.  C.  Schleie!» — '^---, 
sc.  oval  kl*  fol.  Beschnitten. 

A.  BRAUN  in  Wien. 

2980  2  Bl.  Aussicht  des  Predigtstuhls,  Laudhaos  bei  Wieu —- —  ^__ 
Das  Lustgebäude  im  Prater,    Ponheimer  sc.   gr.  qu.  fol. 

Ein  Blatt  coloriri, 

2981  Junge  Dame  bei  eiuem  Alten ,    der  ihr    Schätze    anbie-^ — /o,~. 
\&i\    (im  Geschmack  von  Mieris.)    Quirin  Marck  sculp. - 
1786.   gr.  fol.     ScKon  gestochnes  Blatt    iu  TFille's  Ma' 

nier;  aufgeiMgen. 

J.  G.  F.  TIEBEL,  starb  1794. 

2982  2  Bl.  Gebirgslandschaften  in  J.  G.  Wagner»  Geschmack.   -  A  ~~^ 
G.  W.  Weise  sc.   1778.  qu.  fol. 

HEINRICH  FÜGER, 

geb.  1751  zu  Heilbronn,  starb  iu  Wieu  1818  als  Galleriedirector. 

Radirte    Blätter   rou    ihm    selbst. 

2983  Büste  eines  Greises  mit  erhobuen  Händen ,    bezeichnet : —  «? , 

Erster  Versuch.  Fiiger  fec.    17G7.   16mo  Sehr  geistreich 

radirt  und  selten» 

2984  3    Bl'     Büste   der   Borghesischen  Sibylle   von   Domeni-,r-^. 

chiuo  —  Allegorie  auf  Malerei  und  Zeicheukunst*  qu.  8. 
Flüchtig  radirt, 

22 
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No. 

^ 2985  2  Bl.  Die  Erfiiiduu^  des  Saitenspiels.   Agricola  fec.  — 

Hiurichluiig   der   SöLne   des    Brutus,   nach    der   Skizze, 
fol.  et  qu.  8.   Schön  radirt,  das  letzte  Blatt  sehr  sehen. 

y^__2986  Die  ELebrecLerin  vor  Christo,  reiche  Coinposilion.  Die 
Origiualzeichuung  sonst  im  Friesischen  Cabiuet.  Joseph 
Fischer  fec,  in  jiqua  tiuta»  s.  gr,  r.  qu.  fol. 

/^      2987  Alexander  luid  sein  Arzt  Philippus^  nach  der  Erzählung 
des  Curtius  Buch  III.  Cap.  VI.  Sehr  reiche  Coinpositiou.   ' 
J.  Pichler  fec.   1792  s.  gr.  r.  qu.  fol.    Schönes  C'apital- 
hlait  in  SchwarzJiunsi  und  trefflicher  Druck. 

2988  Achilles   bei    der    Leiche   des    Hettor.      Einfache    aber 
'  ""  schöne  Compositiou.  Kininger  fec.  s.  gr.   r.  fol.  Capiiäl- 

hlait  in  Schwarzkunst  und  trefflicher  Druck  avant  h  7» 

^  /, 2989  3  Bl.  Urania  den  Stemenkreis  haltend,  halbe  Figur  — 

Allegorische  Figur  auf  die  Geschichte  der  Alten  — 
Pannonia  sitzend.  Beide  Blatt  zu  Birkenstocks :  „  Ae- 
temae  niemoriae  Alexandri  Leopoldi  Archid«  Anstr. 
Hungar.  Paiat.*'  A.  Bartsch  fec.  kl.  fol.  et  4*  Schöne 
radirte  Blätter.   B.  jun.  No.  110,  115  et  116. 

— .  /» — »2990  8  Bl.  Vier  schöne  Studienköpfe  in  punktirter  Manier  v. 
Pfeiffer  —  4  Bl.  Vignetten.  Geyser  sc.  8.  et  12. 

JOHANN   CHRISTIAN  KLENGEL,  *) 

Schüler  von  Dietrich,  geb.  1751.  gestorben  1825. 

^^_J2991  42  Bl.  Suite.   Gruppenfiguren    in    Ostade's  Geschmack, 

andere  aus  der  Natur  entnommen.  Des  Meisters  Mutter. 
Landschaften  mit  Figuren,  Thiergruppen  und  andere  Ge- 
genstände mit  Titel,  ein  Brunnen  wo  ein  Hirt  mitThieren, 
Studium  Juventutis  X  C.  Klengel  1771.  4to.  8vo.  et 
12mo.  Schön  radirte  Blätter  in  guten  Drücken.     ' 

2992  5  Bl.  Ein  Aquaduct  bei  Korn  — '  der  monteTestaccio,eben- 
da  ••—  der  Miuervatempel  ebenda.  Klengel  fec.  Roma 
1795.  4to.  Schön  radirt  und  zwei  Blätter  in  täuschenden 
Copien,  eine  von  der  Gegenseite. 


-d 


•*)  Klengel  bewährt  noch  jetzt  den  Namen  eines  der  berühm- 
tcBtcn  Landschaftmnler ;  er  radirte  zugleich  eine  grosse 
Zahl  Blätter. 


Neue  deutsche  Schule.        ^  339 

Nach  i  hin. 
No.  , 

2993  Inneres  eines   Stalles,   ein  Mann    steig»   eine    Leiter   in — — /.. 
die  Höhe  —  Thiergruppen  bei  Ruinen.  Balzer  sc.  qu.  fol, 

2994  Ein  Blatt,  worauf  18   kleine  runde  Landschaften*   An\* 
Balzer  fec.  4to.  *)  Selten, 

\VILHELM  BÖTTNER, 

Geschieh tsmaler  in  Cassel,  geb.  1752,  gest.  1805.         ■ —  ^- 


;r  ähnf 


2995  Jupiter  klisst  den  Ganymed,   zierliche  Gruppe   der 
lieh  von  Raphael  in  der  Farnesina.  Mit  dein  Monograimt!! 
AN.  (Nagler  sagt  nach  Nahl.)  kl.  fol.     Kräftig  ramrt 

.  und  gesU 

JOHANN  TRECHSLER  oder  DRECHSLER. 
trefflicher  Blumeumaler  in  Wien,   gegen  1752» 

2996  Rosen  und  andere  Blumen  in  eiuejn  Glase.  Joseph  Leith-^- • 

ner   fec.  1790.     gr.   fol.     Schon    gearbeitetes  Blatt    in 
SchwarzJiunst. 

2997  Rosen,  Winden  und  Nelken  in  einem  Blumenglase.  Leith-*^'  "-  — 
ner  fec.  1790.  Eben  so  gross  und  beides'  herrliche  Drüche, 

CHARLOTTE, 

Erzherzogin  von  Oestereich ,  später  Königin  von  Neapel, 
geboren  1752. 

2998  4  Bl.  Bettlergruppen  —  Baiter  mit  dem  Glase  —  Mäd-:^  —  — , 
chen,  welches  eine  Taube  küsst.  Bezeichnet :  Dessine  et 

grave    par    Tarchidüchesse    Charlotte    d'Autriche    1766, 
8.  et  4to.   Heinecke  Dictionnaire  Vol.  HI.  pag.  .SS- 
FRIEDRICH  CHRISTIAN  KLASS, 
Schüler  von  Dietrich,   geboren  zu  Dresden    1754.  gest.   1826. 

2999  7  Bl.  radirte  Landschafreu  mit  Gebirgen,  Wasser,  Hut. —  ^ 

ten,  als  auch  mit  Figuren.  J.  C.  Klass  fec,  1770.  6  Bl. 

4to.  die  eine  .Suite  h'lden,   1   Bl,  qu,  8. 


•*)  Diese    runden    Rlättclien,    welche    später    cnlorirt   und    unter 
Gias  gefasst  wurden,  dienten  damals  als  Rorkknöpfe. 

22* 
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L.  GUTTENBRÜNN,  *) 

ffeboren  1754.   gestorben  1810. 
No. 
'^^     3000  Apollo  mit  den  Musen  auf  dem  Parnass.      Composicion 
der  von  Mengs  ähnlich*  G.  S.  et  J.  G.  Facius  sc.  Lon- 
don   1794.     s.  gr»  r.  qu.  fol.     Punktiries   Hauplblatt  in 
schönem  Druck, 

FRANZ  SCHÜTZ, 

berühmter  Landschafter,  geb.  1751.  gest.  1781. 

X^_300l  Kleine  Rheingegend  mit  weiter  Ferne,  qn.  32mo.  Aeus- 
^y  sersi  zart  radiries  ßlütichen  in  H.  Sachileven's  Manier» 

Selten, 

>5{__3002  2  Bl.  Vue  du  Rhin  pr^s  de  Basle  —  üntersee  dans^  le 
Canton  Bern ;  dess.  par  Fr.  Schütz ,  grar.  p,  Theophile 
Prestel.  gr.  qn.  fol.   Zeichnungsmanier, 

0003  2  Bl.  Hütten,    fac    similes   nach   Zeichnungen.     Schöu- 
ekern  fec.  4to.  et  8. 

CARL  PITZ, 

geboren  1753  zu  Saarbrücken* 

J004  La  mort  de  Marc  Antoine.  (Das  Bild  ist  in  der  Münch- 
ner Gallerie.)  grav.  p.  J.  Leybold.  s.  gr.  r.  qu.  fol. 
Schönes  GrahsiicJielblaU  in  vorzüglichem  Druckm  Be- 
schnitten, 

_  ^_^  3005  Scene  aus  Kaiser  Rudolph  von  Habsburg ,  Siegrid  sc. 
kl«  fol.  punktirt. 

J.  A.  NAHL, 

zu  Cassel,  geboren  1753. 

— •ü7*^__3006  Ruhende  Bacchantin  bei  einer  Vase,  in  der  Ferne  die 
Statue  des  Pan.  A.  Nahl  fec.  gr.  qu.  8.  Schön  radiries 
Blatt. 

/^    3007  Dafiie  et  Amore  nach  Gessner,  zarte  Composition.  Bez. 
-    t/,       .       Apud    Joan    Volpato.    oval   qu.   fol.     Sehr  nettes  Grab- 
siichelblatt  in  schönem  Druck, 


*)  Et  lebte  längere  Zelt  in  Peteraburg,  Dresden  und  dann  iii  Rom. 
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JOSEPH  BERGLER, 

g:eboren  1753,  gestorben  iu  Prag  1829  als  Akadeinieolirector. 
No. 

3008  485  Bl.     Das   ganze   eigenhändig   radirte  Werk   dieses 
fleissigen  an  Ideen  reichen  Künstlers,  bestehend  in  314 
Bl.  der   verschiedenartigsten    Gegenstände ,    aus  der  Bi- 
bel, der  Heiligen-Legende,  der  profanen,  altern  a<ich  va- 
terländischen  böhmischen    Geschichte,     in    verschiednen 
Einfällen  nnd  Gelegenheitsblättern,    wozu  besonders  diel 
Neujahrskarten    mit  witzigen   Ideen  verwebt,    ein   mau- 
uichfaches  Interesse  geben.     Zu  diesen  314  Blättern  siudj 
noch   171   Bl.  verschiedne  Abdrücke  mit  Zusätzen,    an-I 
dere  vor    oder   mit   der    Schrift,    Carlen-   und   Probe- 
drücke und  viele  auf  chinesisches  Seidenpapier;  manchel      Z' 
sehr   selten ,    zum    Theil   vor   den    vernichteten    Platten4  /fl^— . 
qu.  fol.  4.  8.  et  l2mo.     Hierzu  kommen  noch  unter 

3009  217  Bl.  der  verschiedensten  Compositionen  des  Meisters, 
profane  als  heilige  Geschichte ,  'Reiche  nach  ihm  von 
mehrern  Künstlern  in  Kupfer  gestochen ,  so  wie  einige 
w^enige  lithographirt  sind;  auch  befinden  sich  einige 
Holzschnitte  darunter.  Mehrere  Blätter  sind  von  Schul- 
des, Drda,  Bürde,  Gerstner,  Hertzinger  (in  aqua  tinta}. 
imd  andern  gestochen,  und  fast  jedes  Blatt  in  zwei  und/ 
drei  verschiednen  Abdrücken ,  so  dass  das  Ganze  von 
vielem  Interesse  ist.  gr.  fol.  4.  et  8vo. 

3010  5  Bl,  Adam  nnd  Eva  beweinen  den  erschlagnen  Abel,/-  X^ 
>adirtes  und  mit  Tuschton  iu    mehrern  Platten  übergan- 
genes Blatt  von  Hertzinger,  s.  gr,  r.  fol.    In  fünf  ver- 
schiedenen periodischen  abdrücken.  *) 

3011  Christus  tim   Kreuze  von    den    Seinigen   umgeben,   gez« — /iü^ 
und  gest.  von  Jos.  Drda.  s.  gr.  r.  fol.  avant  1,  1. 

3012  Dasselbe    Blatt,    unvollendeter   erster   Druck   vor  aller — '^^•~ 
Schrift. 

3013  2  Bl.   Charon  überglebt  seinem  Sohne  den  Pelopides  als- — .  »^__ 
Pfand  der  Treue;  geätzt  in  aqua  tinta  mit  zwei  Platten 

von  Schuldes,    gr,  qu.  fol. 

^014  2  Bl.    Krock   wird  auf   dem  Grabe  Cz'ech's  zum  Heer- 5^*' 

führer  ei-wählt,  böhmische  Geschichtsscene  von  G70;  in 


♦)  1)  Radirter  Umriss ,  2)  S9hattentu8chplatte ,  8)  halbe  Ton- 
platte mit  Lichtern,  4)  ohne  Lichter,  wid  5)  daa  Ganze  iu 
vollendetem  Druck. 


.6. 
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No.  Ij^  -■    ^  .  . 

aqua  linla  geätzt  vou  Schuldes,  s.  §«•  r.  fol,  Zwti  vev 
schiedene  Drücke, 

>>S;*_30l4a  Die  ScLöne  Bozena  und  der  Herzoge  üldaric  von  Böh- 
men j  aus  der  altern  Geschichte  Böhmens  von  1013.  J. 
Berg^ler  inr.  Beckenkaui  lec.  aqua  tinta.  gr.  im^.  qu.fol 

JOHANN  HARTMANN,  geb.  1753, 
von  Mannheim,  Schüler  vou  Franz  Kobell,  starb  in  der  Schweiz« 

'.^_^015  20  Bh  Landschaften  vou  einer  Suite  von  No.  1  — 12 
in  die  Höhe  und  8  in  die  Breite,  von  No.  13  —  20. 
12mo.  Aeusserst  geistreich  radirte  BVdtichen. 

-  ^ 3016  6  Bh    Schweizerlandschaften.    Cataracle  de  la  Suxe  — 

Pierre  Pertuis  ■«-  Freiuvillers  —  Tirerie  du  fil  de  fer 
a  Boujeau  —  Forges  de  Reuchenette;  grav.  a  i'eauforte 
par  Hartmaun,  teriuiue  par  Lorieux,  kU  qu,  fol.  Auf-^ 
gezogen» 

CLEMENS  KOHL, 

berühmter  Kupferstecher  in  Wien,  geboren  1754. 

/"X     3017  23  Bl.  als  drei  Darstelhingen  aus  dem  Leben  Jesu  und 
*  andere  Sceuen.  Clem.  Kohl  inv.  et  fec.  —  Hierbei  zwei 

,  vortrefflich     radirte     Landschaften ,    eine    in   Waterloo's 
Charakter.  C.  Kohl  fec;  qu.  12mo.  Sehr  seiietf, 

RAUSCHER, 

geboren  1754,  gestorben  1808. 

-J^^  3018  3  Bl.  Landschaft  mit  Felsen,  bei  welchen  ein  Weg 
~^  vorbeifiihrf  —  Kleine  Marine  mit  weiter  See,  im  Vor'» 
gründe  nach  links  eine  Barke  mit  Segeln,  kl.  4.  et  12. 
f^orireßlich  radirte  BiäUchen,  eitCs  Gilles.  Neyts,  das 
andere  Nooni's  ähnlich.  Hierbei  ein  Bläiic/ien  nach  ihm 
von  J^ogeh 

3019  6  1^'«   Landschaft   mit  einem  Schlosse  rechts  auf  einem 

"         Berge,   nebst    Wiederhohing     —     Zwei   geschichtliche 

Scenen ,    vielleicht    aus    Polen    —    Ein    Eremit.  *)    4to. 


-<^. 


*)  Bei  diesen  Blättern,  besonders  bei  den  mit  Figuren  ist  Me- 
nigcr  für  Rauscher'»  Namen  zu  bürgen,  die  letzten  Blätter 
liaben  Aelmlicbkeit  von  Norblin,  auch  einiges  von  Nothnagel. 
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Ohne  Namen.    Hierbei:    Viie    des  enviroiis  de  Cobourg'. 
F.  ScLroeder  sc,  1792.  qii.  fol. 

JOHANN  PENZEL,  . 

Zeichner  und  Kupferstecher,    Nachahmer  von  Chodowiecki, 
geboren  bei  Nürnberg  1754,  gest.  zu  Leipzig  1812. 

3020  25  Bl.  sehr  zart  und  nett  gestocline  Vignette«  und  Ti- —  -<*- 
tefkupfer.  Penzel  fec.   IGmo.  avant  1.  1. 

3021  28  Bl.  Kupfer  zu  Tliiiinmers.  Reisen  und  zu  verschied^ .  ^. 

neu    Roinauen,   so  Avie   zu    Laugbein's    Schwanken  und 
andern.  8>  avant  1*  1. 

3022  24  Bl.  Almanachkapfer,  Geschichte  des  dreissigj ährigen --<.- 

Krieges.  l2mo.  ZaHe  BTdttchen» 

ABEL  SCHLICHT 

von  Mannheim,  geb.   1754,  Theaterdekorationsmaler. 

3023  2  Bl.  Grosse  Colonnaden,  gothisch-ilalienischer  Stjl,  er-"*-^  •^.  — 
fuuden  und  gestodien    von   A.  Schlicht    1786.     qu..  fol.  ■ 
Schöne  Bläiter  in  aqua  iinta. 


JOSEPH  FRANZ  GOETZ 

aus  Herrmannstadt  in  Siebenbürgen,    geboren  1754,    guter 
Zeichner  und  Radirer.  *) 

3024  3  Bl.  Ansicht  von  Donaustauf  in  Baiern  —  Die  GreiseJ 
zwei  Alte  mit  einem  Kinde  sitzend.  J.  F.  de  Götz  fec.  8(        ^ 

3025  2  Bl.  ländliche  Scenen.  Ein  Bauer  mit  seinen  Kindern 
vor  dem  Hause  —  Ein  trunkner  Bauer  wird  aus  deijt 
Hause  geführt,  qu.  fol.  f^or  aller  Schrift,  ein  Blatt 
unfertige  jedoch  äusserst  zart, 

3026  ~  1^'-    Trauuierscheinungen  eines  Künstlers  an  tler  Do- —  'v',^ 
nau   1805".    —    Allegorien  auf  das  Ende  des   18ten  und 
Anfang  des   lOten  Jahrhunderts,    fol.     Sehr  zart  rnilirty 
übrisrevs  sehne  unvollendete  ProhedrücTie. 


*)  Melire  seiner  Blätter  tragen'  die  K^nntnias  eines  grossen  phl- 
siognomischcn  Studiun^s. 
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No. 

3027  33  Bl,   cLarakterisirte  männUcbe  als   weiWicLe  Figuren 
^  ',         verschiedener  Stände,    treu  dem  Leben  entnommen  und 

so  gezeichnet ;  einige  eulhalten  Bildnisse  bekannter  Per- 
sonen. Auf  dem  Titel  das  Bildnis  des  Künstlers  und: 
,,  Exercices  d'  imagiuation  de  differens  caract6res ,  inv. 
et  dess.  par  J.  F.  de  Goetz,  grav.  par  R.  Brichet." 
No.  1 — 32  und  60.  gr.  8.  Höchst  interessante  Blatter, 
die  completie  Suite  besteht  aus  92  Bl.  wovon  8  Bl,  von 
Götz  selbst  radirt  sind, 

J^»--^  3028  Ansicht   des   Repplerschen   Monuments   zu   Regeusburg. 
H.  Ritter  sc.  s,  gr.  r.  qu.  fol. 

W.  F.  SCHLOTTERBECK, 

Zeichner  und  Kupferstecher,   geboren    1754. 

_/__3029  Ansicht  der  Stadt  Baaden.  W.  F.  Schlotterbeck  del.  et 

fec.  qu.  fol.  aqua  tinta. 
__X. 3030  2    Bl.    englische    Gartenpartien,    eins    mit    Ruine   und 

Brücke,    d<)s  andere  mit  einem  Pavillqn.    qu.  fol.   a?ant 

1.  1.  aqua  tinta, 

CASPAR  SCHNEIDER 

aus  der  Schweiz,   guter  Landschafter. 

S /» ,3031  3  Bl.    Schweizer-  und  Rheinansichten.     P,  Rücker  sc, 

qu.  foU  Schön  gearbeitete  Blätter,  zivei  avant  l.  h 

'  ^/J  3032  Ruine  der  Liebfrauenkirche   in  Maynz    nach   der   Bela« 
''  gerung    1793.     Carl   Kuntz  fec,    aqua  tinta.    Mannheim. 

s.  gr.  r,  qu.  fol.  Unbedeutend  auf  der  rechten  Seite 
beschädigt, 

f    /^    3033  Ruine    des   Doms    und    Leichthofes   in  Mainz   nach  der 
'  Belagerung  im  Jahre  1793.  Carl  Kuntz  fec.  aqua  tinta. 

s.  gr.  r.  qu»  fol.  Beides  vorzügliche  Hauptblätter  in 
schönen  Drücken, 

HEINRICH  FREÜDWEILER, 

aus  4er  Schweiz,   geboren   1755, 

"X      3034  La  sollicitude  d'une  mfere  dans  Teternite,   grav.  par  B. 
-  ^. —  j^^j    j^  Comte.  gr»  fol.  Schönes  Blatt, 
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ALBERT  CHRISTOPH  DIES 

aus  Hannover^  *)   guter  Landschafter  und  Radirer,  g-eb.  1755. 
No.  . 

3035  2  Bl.,  Scenen  aus  Rinaldo  und  Armida.    Giace  Rinaldo ''*^ 

etc.  A.  C.  Dies  fec.  Ronxae.  kl.  qu,  fol. 

3036  Lago    di  Nemi.    A.  C.  Dies -fec.   Rom.  1792.    qu.  fol. — -  ^,_ 
avani  1,  i. 

3037  Terme  publicLe  in  Villa  Adriana.    id.  fec.  Rom.  1794» -<.^ 

qu.  fol.  Schön  radirtes  Blatt  in  schönem  Druck, 

3038  Tenne  di  Caracalla,  id.  fec.  1753.  qu.  fol.     ^  -    •        "  '^^^ 

3039  Lago  in  Villa  Borghese.   id.  fec.  Romae  1793,  qu.  fol. '^^ 

Letztgenannte  4  Bl.  gehören  in  das  Werk  der  italieni> 

sehen  Ansichten. 


JOSEPH   MATERSBERGER, 

aus  Tyrol,    war  Bildhauer  und  ging  nach  Russland. 
3040  Ein  nissischer  Courier  in  der  Kibitka.  Alexiu  fec.  aqua' 
tiuta.  kl*  qu.  fol.    Selten. 


^.^ 


JOHANN  HEINRICH  MEYER  und  HESS,      . 

aus   der    Schweiz,    berühmte    Landschaftkiiustler. 

9/; 
304l  51- BL  kleine   Schweizeransichten ,    sehr  geistreich    ra^r — ^«^^ 
dirt.  12mo.    Hierbei  sind  noch  12  Blätter  Ton  Salomon 
Gessner  radirt.  12mo.  Das  Ganze  bildet  die  Fortsetzung 
des  helvetischen  Altnanachs    der  von    Gessner    radirtet^ 
Blätter  unter  No.  2750. 


ASMÜS  JACOB  CARSTENS,    geb.  1754,  starb  zu  Rom 
1798,    berühmt  als  Compositeur. 

3042  Dante  an  der  Seite  des  Virgils  sieht  beim  Eingauge~ 
in  die  Hölle  die  Heldengestalten  älterer  Zeit  von  Ninus 
Seiniramis,  Dido,  Cleopatra  und  unzählige  andere.  Dante 
l'inferno  Canto  V.  Sehr  reiche  Composition.  C.  Rahl 
sc.  das  grösste  iniper.  qu.  fol.  ^us  zwei  Platten  beste- 
hend in   Umriss.  Schöner  Druck. 


/5.^ 


^)  Er  vereinigte  sich  mit  Reinhari  und  Mechan  zur  Heraus- 
gabe italieuischer  Ansichten,  welche  diese  drei  Künstler  ra- 
dirten. 
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,^     ^    HETSCII  in  Studgardt,  geb.  1755. 

No.      N  "     ' 

-  /. 3042  a  Die  Findling  Mosis,    nach  einem  Originalgemalde  von 

Hetsch  in  Stnftgardt^  Ton  iLm  selbst  radirt  und  geatzt. 
kl.  fol.  -,;-.>  u  f,b 

_j 3043  I^a  niort  du  Consiil   M,  Papirius  bei  der  Einnaliine  von 

Rom  durch  die  Gallier,  J,  F,  Lejbold  scV^*ffr*  qn.  fol. 

Gutes  GrabsticJielblatU  :        '  oK:.o;vU- .«>- 

FBIEDRICH  REHBERG, 

aus  Hannover,  geboren  gegen   1755,  starb  in  Rom  1S36. 

„  ^, 3044  5    Bl.   italienische    Gnippen     nnd    Fignren,     Matrosen, 

Landleute,  Rinder,  mit  Titel,,  ein  Felsblock  mit  den 
Worten:  „Figure  prese  dal  vero  et  incise  da  Federico 
Rehberg;"  rechts  ein  ruheuder  Mann,  (Winkler's  Ca- 
talog  sagt  ein  kniendes  Mädchen.)  Titel  4to.  die  andern 
Blätter  8vo. 

t  -i^ —13045  Der  blinde  Belisar  erhält  Almosen.  „Date  obolum  Be- 
lisario."  Pietro  Betteliui  se.  s.  gr.  fol.  Schön  gestochnes 
Blatt y  heschnitten. 

_  ^,__3046  12  ^1.  Die  mimisch -plastischen  Attitüden  der  Lady 
Hamilton,  *)  enthaltend  Sibylle,  Magdalena  ^  die  Liebe- 
träumerin, Sophonisba ,  Njmphen,  tanzende  Muse  und 
andere.  No.  1  —  12,  fol.  Die  Blätter  sind  in  schonen 
Umrissen  nehst  einem  Inhaltshinit.  doch  ohne  Titel. 

ADAM  BARTSCH,  **) 

später  Ritter  von  Bartsch,  von  Wien,  geb.  1757,  gest.  1821, 
erster- Custos  der  k.  k.  Bibliothek  in  Wien,    " 

I^adirte    Blätter, 

3047  7  Bl.  Der  verlorne  Sohn,  nach  Rembrandt,  (ersferDruck 
mit  dem  Fenster    rechts  und   zweiter  mit  der  Verände- 


(/^.^ 


*)  Lady  Hamilton,  als  au8gezfkhnctc  Sclioulieit  bekannt  und 
Gattin  'des  berühmten  S'asensamralera  WUiam  Hamilton, 
engliBcben  Gesandtens  in  Neapel,  Mar  die  erste,  welche  die- 
ses sinnige  Kunstspiel  der  lebenden  Bilder  darstellte. 

*'*)  Der  Ritter  Bartsch  war  einer  der  talentvollsten  Männer  un- 
serer Zeit ,     als   Kupferstecher  besonders  als  Radirer  lieferte 
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Na. 


rang  oLne  das  Fenster)  —  Vier  orientalische  Figuren 
in  Kenibraudt's  Geschmack  —  Kleiner  Spitzhuüd,  (er- 
ster Druck,  mit  sehr  breitem  Plattenrand  unten  —  Bär- 
tiger Kopf  eines  Greises  —  Betender  Bauer  vom  Rü- 
cken gesehen  —  Ein  altes  Karrenpferd.  4to.  et  8vo. 
Vorzügliche  Blätter,  No.  44  — 4G,  50  —  52.  Catal.  von 
Fried.  Bartsch. 

3048  6  Bl.  Vignette  mit  zwei  Genien,  in  einem  Buche  blät- — •   Ei- 
ternd—   Vignette,  ein  Engel  hält  ein  Buch   —    Büste 

des  Fräulein  S..  unten  rechts:  A. Bartsch  fec.  1785  — 
2  Bl.  Büste  einer  Dame  im  Profil  nach  links  und  mit 
Haube.  Bartsch  del.  Paris.  1786  et  sc.  Viennae  1785. 
kl.  fol.  8.  et  l2mo.  No.  6,  8,  24  und  2G.  Hierbei  ein 
sehner  Druck  vor  der  Schrift ,  auch  eine  Vignette  nach 
Adam  von  Bartsch. 

3049  Ein  junger  Mann  stehend  und  das  Orphicum  *)  spielend^ —     '— 
unten  A.  B.  f.  8.  No.  49. 

3050  3  Bl.     Ein  Reiter.,    welclier  sich  bei  Nacht  von  eineiir —    ^- 
Bauer  durch  einen  Wald   leuchten    lässt;    zwei  Exem- 
plare,   eins  mit   schwarzem  Tuschton  überzogen.     Sehr 
selten,     da   nur   eine   kleine    Zahl    Drücke   so  gemacht 
wurde   —   Titel:    Six  Estampes  grav.  d'apr.  les-dessins 

de  Rembrandt  etc.  kl.  foi.  et  4to.  No,  56  et  174.  *•) 

3051  11  ßJ«     Abbildungen    von    dem  Corps    der   freiwilligen —    /^ 
,Tyroler  .und   des  Landsturms  in  Wien   gegen  Ende  des 

vorigen  Jahrhunderts,  zuiu  Theil  nach  Kinuingers  Zeich- 
nung. S.'No.  425—429,  430—435,  Brei  Blätter  vor 
der  Schrift. 

J.  P.  V.  LANGER  in  München,  starb  1824. 

3052  Christus  lehrt  als  Knabe  im  Tempel.  J.  P,  Lauger  inv« — -  i^.v 
et  fec,  1818.   qu-  fol.    Radirtes  Blatt  avant  1.  l,  ■■  T/fiK 

er  die  geistvollsten  Blätter  und  als  Kunstlitcratus  gab  er 
durch  seinen  Peintre-Graveur  den  Kunstfreunden  grosse  Auf- 
schlüsse über  die  ältere  Kupfersteclikunst.  Die  Mehrzahl 
seiner  Blätter  ist  unter  den"  Malern  dieses  C'atalogs  aller 
Schulen  zu  finden. 

*)  Kleine  Harfe  mit  Clavialur, 

*♦)  Die  Blätter  zu  dieser  Suite  sind  in  der  holländischen  Scimle 
unter  Rembrandt. 
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.  a^. . ^3053^  3  BI,     Christus  segnet  die    Kinder  —   Opfer  des  Noa. 

N.  Muxel  fec.  —  Vignette.  Thelott  sc.  kl,  fol.  et  8. 

AUGUST    PECHWELL, 

geb.   1757. 

—  /^ ,  3054  2  Bl.  Nackende  Frau  aus  dem  Bad  steigend ,  schön  ra- 

dirt  —  Herodias  überreicht  das  Haupt  Johannes,  leichte 
Skizze«  8.  et  4to. 

L.  JANSCHA, 

geboren  gegen  1757,  guter  Landschafter,  lebte  in  Wien. 

.  /, -3054  a  4  Bl.  Inneres  eines  Dorfs  —  Altes  Schloss  am  Was- 
ser —  Landschaft  mit  Bäumen  am  Wasser,  im  Vor- 
grunde drei  Figuren  —  Felsige  Landschaft  mit  Was- 
serfall. Die  zwei  letzten  Blätter  bezeichnet :  L.  Janscha 
inv,  et  fec  Stöckl  exe.  4to,  Schön  radirte  Blauer^  die 
zwei  ersten  wenig  aber  sehr  zart  ausgeführt, 

ß054h  Alle  Gebäude   am  Wasser   von   grossen  Bäumen    um- 
/±      I  geben;  sehr  schön  radirt  und  kräftig  geätzt.    4to.    avant 

"'l  la  lettre. 

(3054  c  9  Bl.  vortreffliche  Landschaften.  Gäbet  fec.  qu.  8.  et 
4to.  Höchst  ausgeführt f  erste  DrücTie  avant  l,  l, 

3054 d  4  Bl.  herrliche  Baumstudien  in  Gruppen,  trefflich  ra- 
dirte Biälter  aus  Jauscha's  Zeichueubuch.  fol.  Erste  vor~ 
zügliche  Drücke, 

—  ^,_3054  e  2  Bl.  Ansichten  der  Schlösser  Worlick   imd    Baba  in 
■^  Böhmen,  radirt  von  Postl.  gr.  qu.  fol.  Cohrirte  Blätter. 

K.  PONHEIMER, 

guter  Landschafter  in  Wien,    geboren  gegen  1757. 

—  >?,     3055  9    Bl.     Schön    gezeichnete    Landschaften ,    Waldungen, 

Ruinen,  Hütten^  zum  Theil  durch  Figuren  belebt.  K. 
Ponheiiper  del.  et  sc  3  Bl.  in  4to.  6  iii  l2mo.  Sehr 
geistreich  und  zart  radirte  Blättchen'. 

_^^^3056  5   Bl.     Ansichten    von    und    bei   Mädliug   nächst  Wien. 
Wolfarth  sc  ein  Blatt  nach  Janscha.    fol.  et  qu.  fol. 
Gut  radirte  Blätter, 

__  /,    3056  a  Belustigungsort  zu  Pera  bei  Constanlinopel,  nach  Hung- 
liuger,  radirt  und  iu  aqua  tinta,  gr,  qu.  fol. 


--^_: 
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THERESE   Gräfin  von  KAGENECK, 

g-eborne    -Gräfin    von    Salin^     Kun^itfreundin. 
No.  .^ 

3057  2  Bl.  Felsenlandschaften ,    auf  einer  eine  Riüue.     Flora  —  /A.^ 
Rageneck  fec.  qn.  fol.    Flüchtig  aber  geistig  radiri. 

H.   UPS, 

Zeichner  und  Kupferstecher  in  der  Schweiz,  starb  1824. 

3058  Christus  lässt    die    Rinder  zu   sich    kommen.     „Solcher  —   -^•- 
ist  das  Reich  Gottes,"  Lips  inv.  et  fec,  gr.  fol.   Leicht 
radirt. 

9 

3059  5  Bl.  Luther  zu  Worms  und  andere  Titelkupfer.  Lipsr        '^•- 
del.  et  fec. 

F.  -G.  WEITSCH  in  Berlin, 

geboren  gegen  1757.  , 

3060  Deutschland  wird  vom  Frieden  getröstet.  Gezeichnet  von ^  ""^ 

Weitsch,   geschabt    von  Freidhof  1801.   fol,     Schwarz- 
liunsiblait, 

M.  KELLERHOVEN, 


geboren  im  Bergschen  1758,  starb  in  München  182Ö. 

3061  Ein  sitzender   bärtiger   Greis"  auf  einen   Stock   gestützt;"' 
radirt  und  in  aqua  tinta  geätzt,  kl.  fol.  treffliches  Blatt. 

MAROUARD  WOCHER, 

geb.  zu  Seckingenin  Schwaben  1758,    lebte  später  in  Bern, 

3062  2  Bl.    Scenen  aus  dem  Schweizerleben.     March^  entre- 
deux  paysaus  Suisses  —  Occupatiou  Suisse.  M.  Wocher 
fec.  1785.  qu.  8.    Schöne  Blätter  in  aqua  tinta» 


/. 


^. 


CHARLES  Prinz  von  LIGNE, 
berühmter  Kunstfreund  in  Wien  und  Schüler  von  A.  Bartsch* 

3063  6  Bl.  verschiedene   Landschaften ,    Recueil   de   six  paj- '^  »*— 

sages^  premiere  essai    d'un  amateur,   mit  dem  Namens- 
zug des  Fürsten  C.  L.  gr.  qn.  8. 

MARTIN  TON  MOLITOR, 

berühmter  Landschaftmaler   in   Wien,   geb.  gegen  1758. 

gest.  1826.  Xc 

3064  1 1  Bl.  schöne  Landschaften.  Eremitage  auf  einem  Fei-        ^ 
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No. 

seil  —  8  HocLg:ebirg3  -  und-  auch  andere  Gegenden  in 
runder  Form  —  2  Bl.  Felsblock  und  Hütten.  Gäbet  fec. 
4to.   Vortreffiich  radiric  Blätter ,  das  erste  in  Aetzdruch. 

~  jy» 3065  Zwei  HocLgebirg'slaudschaften,  eine  mit  spitzen  Felsen» 

die  zweite  mit  Ruinen ,  rechts  eine  Burg.  Gebet  fec 
qu.  fol.  Vortrefflich,  radirie  Blätter  in  schönen  Drücken 
ttvant  l.  l» 

6066  Inneres  eines  schönen  Parks,  ähnlich  dem  Laxenburger, 
y^  ,     I  rechts  ein  Pavillon  auf  einer  Brücke;  in  aqua  tinta  you 

-/O»— -i  Piringer.  qu.  fol.  avant  1.  1. 

fe067  4  Bl.  Ein  aufwartender  Hund  mit  einem  Billet  im 
Maule  —  Kleine  Landschaft  mit  Kühen.  Adam  Bartsch 
fec.  8.  et  4to.  Bartsch  Catal.  No.  145  und  148.  *) 
Schöne  Drücke, 

—  ><- — 3068  Dritte  Ansicht  von  Frosdorf  in  Unterösterreich.  Ziegler 

sc.  s.  gr.  r.  qu.  fol. 

JOHANN  SAMUEL    RICHTER, 

geboren  zu  Dresden  1761. 

—  X.. — 3069  i8  Bl.  merkwürdige  Ansichten  der   Sachs.  Oberlausitz. 

Der  Todtenstein  —  Basaltberg  bei  Ostritz  —  Der 
Kelchstein  bei  Oybin  -«-  Tafelfichte  —  Vier  Gegenden 
■■bei  Breslau.  Richter  et  Schönberg  fec.  4to.  et  qu«  l2mo. 
^um  Theil  sehr  zart  radirte  Blätter,  besonders  die  von 
Richter, 

JOS.  BERKA, 
Zeichner  und  Kupferstecher  in  Prag,  geboren  gegen  1765. 

—  ß. .  3070  10  Bl.    Büste   des   Kaisers  Joseph   und   andere   Gegen- 

stände, fol.  4.  et  8to. 


*)  Von  No.  145 ,  dem  Hunde ,  sind  dr«  verschiedne  Abdrücke. 
1)  Erster  Druck  mit  dem  Billet  im  9|aule  des  Hundes  und 
dem  3  Zoll  breiten  Flattenrand  untep  ;  2)  zM-citer  Druck, 
das  Billet  im  Maule,  unten  die  Platte  abgeschnitten;  3)  drit- 
ter Druck,  wo  das  Billet  weggenommen  Morden.  Das  Blatt 
gründet  sich  auf  einen  freundschartlichen  Scherz  zwischen 
Molitor  und  Bartsch,  als  erster  dem  letztern  zum  Geburts- 
feste  die  Oric^inalzeichnung  zusendete  und  letzterer  dieses 
Blatt  geschwmd  radirt  und  geätzt  zum  Neujahrs  tage  dem 
erstem  Mieder  zuschickte. 
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GEORG  VON  DILLIS, 

König;!.  Baierscber  Ceiilralg-alleriedirector   in  Müuclien, 
geboren   1759., 

Von    ILm    selbst  radirt. 
No. 

3071  2BI.  Inneres  eiuesWaldes  mit  umgesltirzlem  Bauinslainm. —  <Jr. 
Aller  verwachsener  S(amin  am  Wasser»    G.  Dillis  fec 
1793.  kl.  qu.  fol.    Sehr  geistreich  radirie  Blätter  in  J. 
Ruisdael's  Manier. 

3072  Häuser  und  Hüften  au  einem  Flusse^  über  welchen  eine:: —  Z^. 
hölzerne  Brücke  führt.    Unten  rechts  g-anz  klein:  G.  D. 

ä  Paris  1806.  kl.  qu.  fol.  Erster  Abdruck,  im  breiten 
Platienrand  noch  zwei  Büsten  bärtiger  Männer,  übrigens 
zart  radirt  in  Boissieu^'s  Geschmaci. 

3073  Andere  Ansicht  desselben  Orts  von  der  JRückseite,  daar 
höhere  Haus  steht  rechts.  Unten:  G.  D.  ä  Paris  18013. 
gr.  qu.  8. 


3074  Hochgebirgslandschaft    mit   einem    grossen    Wasserfall," 
in  £verdiugen''s  Charakter,   lithographirt  von   Ekemanu. 
1819.  gr.  fol.   Mit  Tonplatte. 


CARL  AUGUST  GÜNTHER, 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  in  Dresden,  geb.  1760,  Ät.  1828. 

3075  18   Bl.     Ansichten    aus    dem    Plauenschen  Grunde  bei — -  A- 
Dresden,  eine  von  Pilluitz  und  eine  vom  Kloster  Zelle. 

Q.  A.  Günther  del.  et  sc.  1786  —  6  Bl.  Umgebungen 
von  Teplitz,  Garlstein,  Rochsburg.  qo.  fol.  4.  et  8vo. 
Zwei  Blätter  doppelt,  , 

3076  Die  Jägerin  Migul  auf  dem  Felsensitze  am  Ströme  Lu-  ^^^' 
bar,   nach  Ossian;    Zueignung  an  König  Friedrich  Au- 
gust von  Sachsen.     C.  A.  Günther  del.  et  sc.    s.  gr.  r. 

qu.  fol.  Hauptblait  des  Künstlers  in  schönem  Druck, 

ABRAHAM  WOLFGANG  KÜFNER, 

von  Nürnberg,  Zeichner  und  Rupferstecher,  geboren  1760. 

3077  Der  Tod  des  Königs  Gustav  III.  von  Schweden  durcll 
Aukerström,  den  16.  März  1792.  A.  W,  Küfuer  del. 
et  sc.  qu.  fol. 
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D.  SCHUBERT, 

geboren  1761,    gestorben   zu  Dresden  1822.  *) 

^ 3078  12  Bl.  Sceuen  der  altem  nud  neuem  GescLicLte.    Krü- 
ger, Schule  and  Berka  sc.  8.  et  12ino. 

X- .3079  10  Bl.  verscLiedne  Roman-  nnd  Alinanacbkupfer ,    zum 

Theil  in  CLodowiecki's  Manier.    Riepenbausen  et  Bött- 
cher sc.  8.  et  12mo* 

_^A ^3080  13  Bl.  dergleichen.  Dornheim  und  Berka  sc.  12nio. 

i081  7  Bl.  Romankupfer  von  Clemens  Kohl,  Berger  und  an- 
dern. 8. 

A—  l  VICTORIA,  Fürstin  von  Anhalt  -  Bernburg, 

Kunstfreundin. 

[3082  2  Bl.     Ein  Bär  auf  der    Zinne   einer  Burg   —   Kleine 
Landschaft  mit  Ruinen,  qu.  12mo.   Radtrie  BllUier, 

LUDWIG  STRACK, 

guter  L^ndschaftmaler,   geboren  gegen  1760. 

/^ ^  3083  ^  Bl«  Ansichten   der   Umgebungen  von    Eutin  in   Holl- 

stein,    als  auch  idyllische  Landschaften.   Veith,    Lütke 
und  Darnstedt  sc.  qu.   12m0. 

JOHANN  SCHUMAN, 

geboren   1761,  Kupferstecher  in  Dresden,  starb  1810. 

J084  8  Bl.  Ansichten  aus  dem  Prater  bei  Wien  mit  den 
Hirschställen.  J.  Schuman  fec.  gr.  qu.  fol.  Ein  Blalt 
in  zwei  verschiednen  Drücken,  Seltne  Blätter  aus  des 
Künstlers  früherer  Zeit, 

GÜBITZ, 

höchst  berühmter  Holzschneider  der  neuem  Zeit  in  Berlin« 

3085  25  Bl.  treffliche  Holzschnitte.  Heiligendamm  bei  Dob- 
beran  —  Abfahrt  von  Regensburg  —  Wien  und  Ber- 
lin —  Historische  und  Romanblätter,  Titel  uud  andere 
Vignetten.  4.  8«  et  12mo.  Wieist  schöne  Blätter. 


*)  Er  war  Professor  bei  der  Akad«mie  der  bildenden  Künste  in 
Dresden  und  bekannt  durch  die  vielen  Zeichnungen  zu  sei- 
nem litterarischen  Werke. 
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CARL  REINHART, 

von  Hof  an  der  s^'clisisclieu  Grenze,   geboren  gegen  1760, 
einer    der    beriiliinfesten    dieulschen    Landscbaftzeichner    und 

Radirer,  lebt  gegenwärtig"  nocli  in  Rom. 
No.  ^ 

3086  Ein  junger ' Mann  *)   ^u  den  Händen  zweier  Jaden,  die — '•'Vl_ 
ibn    an    seine    Schuld    erinnern;     witzig    und   nntiirJirb 
coniponirt.    C.  Reinbart  fec.    gr.   8.     Se^r  geistreich  ra- 

dirtes  Blalt  und  wenig  vorkommend, 

3087  Copie    danach    von    der    Gegenseite,     die    Juden    rechts. ■  ^- — 

Unten  :  Borgen  macht  Sorgen.  W.  Schlachter  l'ec.  gr.  8. 

3088  rNSLOI  SJUTTON.  Die  Dummheit  wird  von  der  Wahr^ X„ 

l»eit  forlgesclrickt.    C.  Reinbart  inv.  et  fec.     1784.     8vo, 
TitelkHj)fer.  SeJir  sehen, 

3089  Schön  componirte  Landschaft  im  Charakter  von  Claude  •«  vZ 

Ve    Lorraiu,     weite  Ferne  mit    Gebäuden  zwischen  Ge- 

.  birgen,  im  Mittelgrunde  eine  Heerde  Kühe  durchs  Was- 
ser gehend.  C.  Reinhart  fec_,  Romae  1795.  qn.  fol. 
J^orzüglicJies  Blatt  in  schönem  Druclt. 

3090  6  Bl*  treffliche    ilalienische  Landschaften.     Allröniiscjje  ^ — ■ — -' 
Grabmäler  von  Tivoli    —    in  via  Nomeuteiia    —    in   via 

Novia'  —  Sepolcro  de  Nasoni  etc.  C.  Reinliart  fyr. 
1792.  4to.    Schön  radirt. 

3091  Inneres  der  Villa    des  Mäcenas    zu  Tivoli.    C«  Reinhart •  ■/'—. 

fec.   1792.  qu.  fol,  Altei^  Druck, 

3092  Rovine  cagionate  in  Tivoli  il  16.. Nov.   1826.    C.  Reinr X^ 

hart  fec.  1826.    gr.  qu.  fol.     Eins    der    letzten    Blätter 

des  Kimstiers,  sehr  kräftig  radirt  und  die  Verheerun- 
gen darstellend,  welche  der  Anieno  im  Jahre  1826  in 
Tivoli  anrichtete. 


3093  ^  Bj«  verschiedue  historische  Sceneu  zu  Romanen,  nach) 
Reinhart,  von-  Gejser  nnd  Crusius.   8vo. 

HEINRICH  SCHÜTZ,  geboren  1762.-      ' 

3094  Ansicht  von  Frankfurt.  Vue  du  pont  ä  Francfourt  sui 
le  Mein,  dess.  par  H.  Schütz,  grav.  par  Jean  Tlieoj 
phiie  Prestel.  s.  gr*r.qu.fol*  Schönes  Blatt  in  aqualintj 


^-//. 


*)  Der   Künstler   selbst,   angeblich  nach   Versicherung   melirer 
seiner  Freunde. 

23 
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JOHANN  ZIEGLEK, 

LandscLaftzeichiier  und  Rupfersteeber  in  Wien,  geboren 

No.  &^^^"  *^^-* 

^.~_  3095  3  BI4  Ansicbl  der  Pfarrkircbe  zu  Medling  —  Scifts- 
kircbe  der  Prälalur  Kloster -Neuburg-  —  Bauernbof  in 
Pertelsdorf  bei  Wien ;  gez.  und  geätzt  von  Ziegler,  4to, 
2  Bh  in  aqua  iinia,  übrigens  nette  Blätter. 

EBERHARD  WÄCHTER,  *) 
geboren  zu  Böblingen  im  Würteinbergscheu  gegen  1765. 

,  Je.. .3096  Maria  lässt  das  Kind  Jesu  auf  einem  Lamm  reiten.    C. 

Rabl  aqua  forti  fec.  I8O6.  qu.  fol. 

4.        ^3097  Heilige  Familie,  Maria  betet  das  Kind  an,  scböne  Com- 
i^_^/         ■  Position.  C.  Rahl  fec.  gr.  4.  Sehr  leicht  und  zart  radirt, 

L3098  Mater  dolorosa ,  die  Mutter  Gottes  am  Kreuzesberge  si- 
tzend ,  einfacbe  aber  scböne  Camposition.  C.  Rabl  fec, 
aqua  forti    s.  gr.  r,  qu.  fol. 

_  ^  ___  3099  Hiob  VOR  seinen    Freunden    bedauert,    Hiob    2.  Capitel. 

-^  ,,Cumquc  elevassent. .  .  .verbum."    Scböne  Composition. 

C.  Rabl  fec.    I8OO.  s  gr.r.  qu.fol.   Gelb gej^ärbtes  Papier, 

_j^/^  3100  Cornelia,  Mutter  der  Graccbeu  mit  ibren  Kindern;  ge- 
fällige naive  Composition.  C.  Rabl  aqua  forti  fec.  gr. 
qu.  fol.  Ausgeführtes  Blatt  durch  Nadel  und  Grab' 
Stichel, 

-  ,Xy»— 3101  Der  blinde  Belisarius  sitzend  am  Tbore  von  Rom,  scbön 

componirt.   C.  Rabl   aqua   forti  fec.    1808.  s.  gr-r.qu.  fol. 
Schön  radiries  Blatt,  Druck  auf  gelbgefdrbiem  Papier. 

,  ^^ 3102  Andromacbe    mit  Astianax    an    der  Seite,    den  Tod    des 

Hektor  beweinend,  C.  Rabl  fec.  aqua  forti.  gr.   qu.  fol. 

.  ^___3103  Sceue    aus   der    Tbebais    des   Statigs,    Lib.  X,  T.    317. 

„Sedet  erula  multo..    .inopa."   Scböue  Composition.  C. 
Rabl  aqua  forti  fec.    gr.  qu.  fol« 

—  ><.— 3104  Die  Hören  als   das  Symbol    der  Ordnung    in  der  mora- 

liscbeu  Welt;  scböne  Composition,  Rabl  aqua  forti  fec. 
qu.  fol. 


')  Eberhard  Wächter  gehört  schon  zu  denjenigen  Künstlern» 
welche  den  neuern,  ernstern  und  tiefern  Styl  annahmen,  ob- 
AvohJ  in  seinem  Styl  noch  ein  Anklang  desjenigen  herrschend 
ist,  der  sich  von  Mengs  aus  weiter  bildete. 
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No. 

3105  2  BI.  Ein  röiniscLer  Coiisul  überreicht  einem  Feldherrii 
das  Schwerdt.   föl,   OhneNnmen^zweiverschiedneDrüclie^ 

FKANZ  rox  CAUZIG, 
beriihuiler   Historienmaler   in    Wien,    geboren  zn  Görz,    nacL  ^ 

Fueslj  1759,    (nach  Nagler   1742?)    starb   1828.        7-/3. 

3106  Scene  ans  Her  altern  GescLicLle,  schöne  CompositioJ 
von  drei  Figuren.  Beuedetti,  Scliüler  von  Bartolozzi,  %/. 
gr.  r.  qn.  fol.  Schönes  Blatt  in  punhirter  Manier. 

3107  Gorgo  überredet   seinen  Vater    Cleomenes    znm    Kriege, — '-^Z^,. 
halbe  Figuren.  J.  Wrenck  sc.  gr. qu.  fol.  Scliöner Druck 

avani  tonte  lettre,  gutes  Blatt  in  Schwarzkunst. 

3108  Mort  de   Portia,  (halbe  Figur,)  peint  par  Cauzi^,  grav; ^— 

|)ar  F.  Wrenck.    fol«    Schönes  Blatt  in  Schwarzkunst  in 
sphönem  Uruch. 

3109  2  Bl.   Der  Hirt    mit  seinen  Schafen ,    schöne  Allegoriei —  -^^i- 
,,  Haec  solliciludo  mea."     Clemens  Kohl  sc.    1790,    gr. 

fol.     Schön  gestochnes    Blatt  in  zwei  verschiednen  Drü- 
cken^ avant  et  avec  In  lettre, 

3110  Venus  straft  den  Amor,  nach  einer  Skizze  iu  aqua  (int; 
oval  qu.  foU  -Ohne  Noamen, 

VINC.  KIMNGEft, 

berühmter  Zeichner  und  Kupferstecher  in  Schwarzkunstmanie/        ^ 
geboren  gegen   1703-  |— ~  -^C** 

3111  -6  Bl.  kleine  historische  Kupfer«     Gesellschaft  von  Her 

reu  und  Damen   in    einem  Kahne,  .welche  angeln. 
Kohl  sc.  Viennae  1794.  qn,  8.    Schön  gestochne  Blätt- 
chen.     Hierzu   andre  von  Maillard,  Hertzinger  und  and, 

3112  9  ßh   Einladungskarlen     zn    tlen    Wiener  Gesellschaft«^ />-- 

ballen.     Clemens  Kohl  sc,    8    et  12mo.     Höchst  elegant 

und  trefflich  ausgeführte  Blätter,  schöne  Brücke. 

3113  6  Bl.    eben   solche   fürs  Jahr  179G.    Clem.  Kohl  sc.  8J 

et.  4to.  Trefflich  ausgeführte  Blätter  in  schönen  Drückenl .  /,^ 

3114  8    Bl.    dergleichen  Einladungskarten ,     von    Clem.  Kohl 
und  andern  gestochen,  q«.  8,  ^ 

3115  ö    ßh   dergleichen    Einladungskarten,    wobei    ein    Blat* — •^' 
nach  Correggio.   John  sc.  8.   et  4to,     Schöne  Blätter  in 
punhirter  Manier. 

23* 
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ANTON  HERTZINGER, 

^4iter  Tliierzeichner  und  Kupfersiecher,  besonders  in  Aqiia- 
tiiitajuaDier^  geboren  zu  FalbacL  in  OestreicL   1-763. 

^116   10  BI*  Landschaften  mh  Tbieren  und  Hirten,  im  Cha- 
^        1  rakter  von  Molitor,    sehr  nett  radirt    und  bezeichnet  A, 

■A*-^—  J  jj^  fecitt  4to.  Schöne  Drücke  auf  blaues  Papier* 

3117  Ein    Stier   bei    einer   Hütte    und    Breterzaun    mit    alter 
,  Weide,  im  Vorgrunde  zwei  Schafe.  A.  Hertzinger  inv. 
et  fec.  qu*  fol.   Schön  radirles  Blatt  avant  la  leitre» 

,^ ,3118  Ein  Hirtenknabe  an  einem  Gebirgshügel  bei  vier  rnhen- 

deu  Schafen  stehend.  Herlzinger  fec.  gr.  qn.  fol.  T^or- 
ziiglich  scfiön  radirtes  Blatt  in  herrlichem  Druci  avant  1. 1. 

^/^/t 3119  Schöne  Landschaft  mit  weiter  Ebene,  im  Vorgrunde  ein 

grosser  Stein  und  ruhende  Schafe  und  Ziegen;  schön  in 
aqua  tinta  geatzt  von  Hertziuger.  s.  gr.  r.  qu.  fol.  Schö- 
ner Druch 

,  >< 3120  8  Bl.  verschiedue  Thiere,  nach  Heinrich  Roos,  Berghem 

und  Casanova.  Hertzinger  fec.  qu.  8.  2  Bl,  in  aqua 
linittj    die  Hörigen  schön  radirt, 

JOHANN  JACOB  BIEDERMANN, 

Landschaftmaler  aus  Winterthur  in  der  Schweiz,  geboren 
gegen   1765.     Radirte  viele  Blätter. 

'  /^  3121  24  Bl.  Kühe,  Schafe,  Ziegen,  theils  einzeln,  iheils  in 
schönen  Gruppen,  Pferde,  ländliche  Figuren,  Kutschwa- 
gen mit  Pferden ,  Jäger  und  and.,  zart  und  uett  radirt. 
Bez.  J.  J.  Biedermann  fec.  kl.  qu.  fol.  8.  und  ]2mo. 
Schöne  Brücke, 


-/.. 


-^- 


3121a  Ansicht  der  Kranzern  Brücke  bei  St.  Gallen.  Fr  Hegi 
fec.  aqua  tinta.   qu.  fol.   Schönes  Blatt. 

LUDWIG  AD.  HESS, 

einer  der  berühmtesten  Landschafter,  geboren  zu  Zürich  1768, 
gestorben   1800. 

J3122  8  Bl-  Landschaften  der  Gegenden  am  Bodensee,  Niclas- 
capeHe,  des  Täfell  und  and.,  nach  äusserst  fleissigeu 
Zeichnungen  radirt  von  Fr.  Hegi.  8»  et  12]no.  f^or- 
ziigliche  Blättche». 
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AMALI A   BAADER, 

l^iinstleriu^  geboren  gegen  17C5. 

Nu.  .':     '■'■''•■■"■•  '■■       '     '• 

3123  3  ffl/'BiisYetenier  Allen  Jiach  Rembraudt  nnd  Schmidt -^^ 

ßiisle  eines  Mönchs  —  Zwei  Kinderköpfchen.  Amalia 
Baader  fec.  1784  und  A.  B.  bez.  (als  Monogramm)  16. 
Gut  rnäirte  Blättchen, 


HEINRICH  RAMBERG, 

berühmter  Zeichner  und  Maler  in  Hannover,  *)  geb.   1763. 

3124  Die  beiden  Kinder  Eduards  sehen  sich  auf  Veranlassung"       '^~- 
des  Herzogs  von  Gloucester  im  Tower  zu  London  l483. 

Fr.  Bartolozzi  ^sc.  qn.  fol«  Schön  punhiiries  Blatt, 

3125  26  Blatt  reiche  und  schöne  Compositioneu  zu  Wielands -^^  -^c/,. 
Werken,  Prachtausgabe  von  Göschen.   Aspasia    —  Ama- 

dis  —  Strobjlus  —  Abul  Favaris  — -^  Tifan  — 
Mamilia  —  Cyrus  —  Faustina  —  Jupiter  und  Juno  — 
Herkules  und  Admet  —  Oberen  —  Der  Korbmacher  — 
Hymens  Besuch  bei  Rosalba  —  Die  WasserkufFe  — 
Der  Kesselflicker  in  den  Abderiten  —  Musarion  — 
Arbeit  und  Zufriedenheit  —  Hippias  —  Kickequetzel  — 
Sonnemon  —  Erscheinung  der  Fe«  —  Psyche  —  die 
Kinder  der  Natur  —  Chaerea  —  Idris  —  die  Grazien. 
Von  den  vorzüglichsten  Kupferstechern  gestochen ,  als : 
Banse,  Schmutzer,  Kohl,  John,  Klauber,  Lips,  Gutten- 
berg ,  D.  ßerger ,  Krüger  und  Penzel.  kL  fol.  oder  gr* 
med.  8.  Schöne  BVßtter  in  vortrefflichen  Drücken. 

3126  Scene  aus    Werthers  Leiden,    von  Gölhe ,    er    sitzt    bei — — /. — . 
Lotte  am  Ciavier.  F.  Bartolozzi  sc.   1768.  oval  fol. 

3127  17  Bl.  Romantische  Scenen  aus  Löhr's    Mährchenbuch& —    ^ — , 
'  in  schönen  Compositioneu,  gest.  von  H.  Schmidt,  Stölzel, 

Frenzel,  Frosch,  Gottschick,  Esslinger  und  andern,  gr,  8. 
Sehr  ' ausee führte  Blätter  in  schönen  Drücken. 

3128  Jnlius  Cäsar  zu  Shakes|)eare.  Sharp  sc.  1785.  8.  Schön — "  ^— 
gesiochnes  Blättchen- 

3129  8  Bl.   Carricatureu,   Scene  aus  Siegfried  von  Lindenberg, ^«^.^ 

Umrisse    J.  Barde  fec.  kl*  qu.  fol. 


*)  Von  reichen   Ideen   in    Cdmposition   und    hckaniit,  durch  di& 
unzählichen  Vorbilder  zu  literarischen  Werken. 
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PHILIPP  JACOB  BECKER, 

g-eboren   1763,  gest.   1829»  als  Galleriedireclor  in  CarlsruLe« 
No. 

X»'^—  3130  7  BI.-  LandscLaften  ipit  etwas  rauher  aber  malerischer 
Nadel  radirt,  einige  im  Geschmack  von  Dietzsch  — 
Zwei  ruhende  Schafe,  qn.  8.  et   l2mo. 

JOSEPH  HAÜBER, 

geboren    in  Algau   17G3. 

■  ■^—-•3131  Lear  und  Cordelia,  Scene  aus  Shakespeare,  halbe  Figti- 
ren. " J,  Hauber  inv.  et  fec.  qu.  fol.    Out  radirtes  Blatt» 

FRANZ  WOLF, 

Landschaftzeichner  in  Prag-,  geboren  gegen   1763, 

^*' — 3132  5  BI.  Ansicht  des  Schlosses  Rotenhaus  in  Böhmen. 
Paclierna  fec.  gr,  qu.  8.  Ein  Blatt  colorirt. 

^__  3133  Die  Felsenwohnung  zu  Perutz  iu  Böhmen,  schöne  he- 
roische Landschaft,  Anton  Pucterua  fec.  1803.  s,  gr. 
r.  qu.  fol. 

-  A.—- 3134  Die  JohanuisbrUcke  zu  Perutz  in  Böhnien ,  ebenfalls 
schöne  Naturlandschaft ,  von  ebendemselben  gestochen 
1803.  s.  gr.  r,  qu.  fol.  Beides  mei-liwiirdige  Blätter ^  ra' 
dirt  und  mit  Aqtiatintaion  vollendet. 

VEIT  HANS  SCHNORR  ton  CARLSFELD, 

Direktor  der  Kunstakademie  in  Leipzig,    geboren  gegen   1764 
zir  Schneeberg  im  Sachs.  Erzgebirge. 

pl35  2  BI.  Zauber   der  Liebe.    Compositioueu   als   Basrelief. 
>$!_-)  Schnorr  v.  K.  fec.   1804.   qu.   fol.  et  4. 


131 


U36  3  BI.  Aufklärung  —  Psyche  zu  Wielands  Werken 
(m.  s.  No.  3117.)  Cle'm.  Kohl  et  John  sc,  gr.  med.  8. 
oder  kl.  fol.  Schön,  ein  Blatt  avant  l,  l, 

_  X_-,3137  17  BI.  Weibliche  Büsten,  historisch«romautiscLe  Sceneu, 
von  Rohl  und  andern  gestochen,  gr.  8, 

REINERMANN,  geboren  zu  Wetzlar  1764 

__y.^__3138  2  BI.  Ansichten   des    Oberhaslithals    iu     der    Schweiz. 
'  1'  Reinermann  fec,  aqua  tiuta  qu.  fol. 
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J.  H.  MENCKEN, 

in  Bremen ,    geboren  1764. 

3139  2  Bl.  LaiidscLafteii ,  Lilienthal  und  Oberneuland.  J.  Tf^ —   ^7.. 
Menckeii  del.  et  sc.  gr.  qn.  fol.  Radirie  Bl'älier* 


J.  G.  HUCK, 

geboren  gegen  1T64,    Ieb(e  einige    Zeit  in    England. 

3140  The  oysler    girl,   das   Aiisf ermädclien  ^    halbe   Figur,  J^ —  ><V 
Young  sc.  gr.  fol.   Gutes  BJatt  in  SchwarzJiunst. 

CONRAD  GESSNER,  (Sohn  Aes  Salomon  Gessuer) 
genialer  Pferde-  und  Schlachtenmaler ,    geboren   1764. 

3141  2  Baxiernpferde  an  der  Krippe,  eins  mit  Sattel.  Gessner — '•^s- 
fec.  gr.   qn    8.  Sehr  geistreich  rndirt. 

3142  Ein  Dragoner  mit  einem  Handpferde  vor  Zellen,  neben — » -<,^ 
ihm  Dragoner  stehend.  Im  Hintergrund  ein   Trupp  Rei- 
ter vorüberziehend.    Gessner   inv,  et  fec.   178G.    qu.  fol. 
Flüchtig  aber   geistreich   radirt.      Beide    Blätter   wenig 
vorfcommend. 

ANT.  MARCEL.  SCOTT!, 

von  italieniscl\er  Abkunft,  geboren  1765,  starb  in  Wien  1795, 

Landschafter,  welcher  schöne  Blätter  radirte.  ' 

3143  Grosse  Felsenlandschaft,  auf  der  Höhe  rechts  ein  Schloss. .  >^ 

Ohne  Namen,  gr.  fol.     Erster   jietzdruch  des  schön  ra- 
dirten  Blattes.  ^ 

3144  2  Bl.  Inneres  grosser  römischer  Ruinen  vom  Collissennr —  ^- — '■ 
und  dem  Raiserpallaste.  gr,  qu.  fol.  Erste  Drücke  avant 

1.  l,  und  alle  vortrefflich  radirte  Blätter» 

RLINSRY, 

Architekt  in  Dresden,  geboren  gegen  17G5,  starb  in  Stuttgart. 

3145  2   Bl.  Das  Erbische  Thor    zu    Freiberg  —   Ruinen  voii — -i^— . 

Klosterzelle.  Rlinsky  del.  et  fec.  1793.  qu.'  fol.  coloHrt. 

ä 

3146  5   Bl.  Ideen  zu  Gebäuden  in  grossen  Parks  von  schönen —  •^»' — . 
Umgebungen.  Kliusky  fec.  qu.  fol.  et  4.     Vier   Bl.  cqt> 

loriri  und  ein  Blatt  in  aqua  iinta. 
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AiNTON    PUCHERNA, 

Landschartinaler  in  Böhmen,   geboren  gegen   1765. 
No.  ■ 

^, 3147  Schöne  grosse    böhmische  Gebirgslandschaft,    rechCs  auf 

der  Höhe  mit  einem  alten  Schlosse,  links  -im  Thal  eine 
hölzerne  Brücke.  Pncherna  del.  A.  Hertzinger  iiep.  aqua 
tinla.  s.  gr.   r.  qu.  fol.  Schönes  EffekihlalU 

_l48  2  Bl.    Ruine  eines  alten  Schlosses  bei  einem  Dorfe   — 

^^ 1  Der  Schlossberg   bei  Teplitz.     A.  Pncherna,  deU  et  fec. 

kl.  qu.  fol.    I)as  hizie  Blatt  colonrt, 

149  21  Bl.  Ansichten  von  Prag  und  dessen  nahen  Uinge- 
bungen,  Kuchelbad^  Baumgarten ,  Kaisermiihle  ii.  s.  w- 
A.  Pncherna  del.  et  sc.  (10  Bl.  v»  L.  F.  Graf  Buquoy 
gez.  und  radirt.    kl.  qn.  fol.  in  aqua  tinta. 


^ ,3150  6  Bl.  verschiedne  Gkirtenanlagen,  3  Bl.  radirt  nach  Pn- 
cherna  und  3    Bl.  lithogr.  von  ßuq'noj.    4to.  u.  qu.  fol. 

./  3151  12  Bl.  Anfangsgründe  zur  Landschaftszeichuung,  ent- 
haltend Baume,  Pflanzen,  Häuser,  Ruinen  und  Figuren, 
qn.  fol.   Gut  und  kräftig  ah  auch  zart  radirte  Blatter* 

. ^,^__3{5Ja  Ansicht  eines  Klosters  in  der  Gegend  von  Prag,  wo 
die  Erzherzogin  Maria  Anna  Aeblissih  war,  Brka  sc, 
s.  gr.  qu,  fol, 

J.  H.  METTEN  LEITER, 

in  München  geboren   1765  *) 

1152  12  Bl.  Erlegung  eines  Löwen,  Scene  der  altern  Ge- 
schichte —  iÖ  Bl.  Almanachkupfer,  altere  deutsche  Ge- 
schichtsscenen  enthaltend.  Mettenleiter  del.  et  fec.  gr, 
4lo.  et   12mo.  ' 

Graf  von  MAGNIS 
aus  Wien,  Kunstliebhaber,    welcher  Mehres  radirte. 

^3153  4  ß''  Flüchtig  und  geistreich  mit  kräftiger  Nadel  i'adirte 
[<andschaften  iiach  Psse.  Liphnowsky  u.  andern,   qu.  8. 


^-. 


»)  Er  zeichnete  sich  besonders  durch  Zeichnungen  reicher  Cora- 
positionen  im  kleinen  Maasstabe  zu  literarischen  Werken 
an« ,   formte    übrigens  Manches  in  Chodowiocki's  Charakter, 


Neue  deutsch«  Schule.  361 

FRANZ   GÄBET, 

Kiiiistlieliliaber  und  Landschafter  in  Wien  und  trejßlicher 
^  Kadirer,  geboren  1762.  *) 

''  .  //) 

3154  9  BI.  Landschaften.  Kleine  Waldung;  bei  einem  Flusse^ — ■  *^"- 

rechis  ein  Kahn  —  zwei  kleine  Gebirgsgeg-enden ,  auf 
einer  ein  kleines  Schloss-  Gäbet  fec.  1798  —  3  Bl. 
Waldungen  mit  flacher  Ferne,  1792.  (Zwei  ausserordent- 
lich fleissig  ausgeführt.)  —  3  kleine  Waldparthieen  mit 
Hügeln.  4(0.  8.  et  l2mo.   Vorzügliche  Blätter. 

3155  2  Bl.  Titel    zu   den    radirten    Blättern    nach    Weirottee— -  ^*— 
und    Molitor;    ein    Felsblock   am    Fusse    eines    Gebirgs, 
worauf:  Landschaft    ....   Gäbet  —    Theil  grosser  Rui- 
nen eines  alten  Schlosses  am  Wasser,    qu.   fol.    et   4to. 
Vorzügliche  Blätter  in  schönen  Drücken. 

3156  6  Bh  flüchtig  unds  geistreich  radirte  Landschaften.    Gä- 
bet fec.  1791.  qu.  8. 


«_ 


FLORA,  Prinzessin  de  LIGNE,  in  Wie«. 
Sehr  talentvolle  Künstlerin  und  Kunstfreundin. 

3t57  4  Bl,  Landschaften,  Brunnen  am  Gebüsch  —  Kleine 
Scheune  und  Hütte  —  Felsblock  am  Wasser  —  Klei- 
nes Gebüsch  am  Wasser.  Bezeichnet :  Flora  de  Ligne 
fec.  1796.  4to.  Sehr  geistreich  radirte  Blätter  in  Mo- 
litor's  Charakter. 

JOSEPH  ABEL, 

berühmter  Historienmaler,   geboren  bei  Linz  gegen  1765, 
gestorben  in  Wien  1818. 

3158  Maria,  Eine  Mutter  ihr  Kind  liebkosend;  moderne  aber- 
liebliche Composition,  halbe  Figur.  V.  Kiniuger  fec.  gr. 
fol.  Schwarzkunsthlatt^  braun  gedrucht. 


-^^•^ 


c«^ 


FRANCISCUS  SMUGLEWICZ, 

polnischer  Künstler  in  Warschau,    geboren  gegen   1765. 

3159  3  Bl.  Scenen  der  altern  polnischen  Geschichte,    besöu-^*"^^* 
ders     des    Boleslas    Chobry     vor    Kiew.      Boleslas    be- 
stimmt die  Grenzen  an  der  Saale  u.   s.  w.    Krüger  und 
Rasp  sc.  Dresdae.  ^r.  qu    fol.   Schön  gestochne  Blätter, 
nicht  häiißg  zu  finden. 


*)  Man  sehe  Weirotter  No.  2712—2714  und  Molitor  No.  4064. 
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CONRAD  METZ, 

geboren  zu  Bonu  Segen  1765,   starb  in  Rom.    Zeicbuer 
und  Kupferstecher.  *) 
No. 
>5-^_,  3160  2  Bl.  Kindergruppe  in  einem  umgeworfenen  Korbe,   le 
paunier  renverse   —  Allegorischer  Titel  zu  dem  in   der 
Note  beschriebenen  Werke   der  Fac  similes    von  Zeich- 
nungen, qu.  fol-  et  fol.  Das  ersle.BIatt  in  Kreidemanier, 
das  andere  in  aqua  tinta. 


BIRMANN,  geboren  gegen  1765. 

^,_ ,3161  Ansicht  eines  Theils  des  Thnner  Sees  im  Cantou  Bern, 

(das  Origiualbild  in  der  Sammhing  des  Herrn  v.  Sjieck. 
in  Leipzig;)  lithogr.  von  Kretzschmann.    s.  gr.  qu.  fol. 

W.  THIERRY. 

geboren  zn  Bruchsal  1796. 

y,^ 3162  2  Bl.     Ansichten    von   Rotenburg   und    Deidesheim    am 

Rhein.    W.  Thierry  fec.  179G,    qu.  4to.    Malerisch  ra- 
dirte  Ansischten. 

WILHELM  KOBELL, 

berühmter  TJiiermaler  und  Kupferstecher  im  Radireii  und 
Aquatinta,  geboren  zu  Mannheim   1766^ 


M 


3163   H   Bl«  Jagd-  «nd  Haushunde,  nach  der  Natur  trefflich 
• — '  und  wahr  gezeichnet.    W.  Kobell  fec.   1811.  4to.   8,  et 

12mo.  Scliön  radiric  Blätter  in  schönen  Drücken. 

/     3164  2  Bl.  Zugpferd  mit  einer  Schleife  am  Ufer  eines  Flus- 
'*       '  ses    —    Zwei  Reiter  im  Galopp.    Strntt  pinx,    W.  Ko- 

bell fec.    qu.  8.    In  aqua  tinta  aus  des  Meisters  frühe- 
rer Zeit, 


*)  Er  machte  sich  berühmt  durch  die  in  London  lierausgcgeLc- 
nen  schönen  Fac  similes  alter  Originalzeichnungen^  als  auch 
in  Rom  durch,  die  grosse  Ausgabe  des  jüngsten  Gerichts 
nach  M,  Angclo  Buonarotti  in  11  Blättern.  Die  Mehrzahl 
seiner  Blätter  war  in  der  italienischen  Schule  im  ersten 
Tlicilc  dieses  Catalogs  aufgeführt. 
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JOHANN  PHILIPP  VEITH, 

Sdiiiler  von  Zing-g  und  geschickter    Zeichner  und  Kupfer- 
stecher, geboren  zu  Dresden   17G8,  starb  1837. 
No. 
3165  ilBI.  Ansichten  des  Rfesengebirges,  Schneekuppe,  Elb-) 

fall  und  andere;  nach  Grabers  Zeichnungen.  4.  et  12mo/  ^ 

Aus    des    Künstlers  früherer   Zeit  in   seltnen    Drücke^ /^ 

mit  yer'dnderunsen,  ^ 


par^ 


3166  Vue  d'une  parlie  de  la  ville  de  Terraci^ia  avec  une  par^ 
tie  de  la  Mediterrauee.  Veith  ad  vivuin  del,  et  sc.  'gr. 
qu.  fol.  y 

3167  Andere  Ansicht  eben  daher,  %e^Q\\  Westen,  id,  del.  et v^- 

sc.  gr.  qu.  fol.     Beides   vorzügliche    Blätter   in  schönen 
Drücken^ 

POSTL, 

berühmter   Landschaftmaler   in  Prag,    wo  er  eine  Zeichen- 
lehranstalt errichtete,  geboren  gegen  1768. 

3168  Kleine  Adresse  oder  Neujahrwnnsch,  der  Künstler  hin «^«^ 

ter  der  Staffelei  sitzend,    von    ihm  selbst    sehr  nett  ra- 

dirt.  12mo. 

3169  4  Bl.     Zwei    geistreich    radirte    Landschaften  zum  An- — ■>«.— 
denken  von   1813  und   1815     —     Der  Künstler  an  der 
Staffelei  —  Postl  et  son  epouse  —  Studien  nach  radir- 

teu  Köpfen  von  G.  F.  Schmidt;  iuv.  und  gest.  v.  Postl« 
4to.  et  8vo. 

3t70  3  Bl.  Eichen  und  Buchen  am  Wasser,  bei  welchen  ei^j 
nige  Thiere  —  Stier  -  und  Widderköpfe    —    Ein  Mäd-j 

chen  in  einer  Landschaft  schreibt  die  Zahl   1815.  PostlL ^ 

fec.  fol.   et  12mo.  Das  erste  Blatt  schön  radirt.  I         *^ 

3171  4  Bl.  kleine  Landschaften  von  Prag  und  «Jessen  VmgeJ 
bungen  und  andere  Gegenden  Böhmens,    qn.  8. 

3172  2  Bl.  Landschaft  mit  grossen  Bau'ngruppen  und  einer) 
Hüfte  bei    einer   Brücke ,    in    Kreidemanier    auf  .Kitpfeil        y 

-  gezeichnet    uWt   Aqualintatou.    fol.     Erster    und   zweiten — ^*"~" 
Druck.  I   .     ' 

3173  4  ß'-  verschiedne  Landschaftstudien  in  derselben  ^laf- 
uier ,  dabei  ein  Blatt  eine  Jagdeinladuugskarte ,  schön 
radirt.  fol.  4to.  et  12mo., 
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X- .  3174  6  BI,  kleine   laudscliaftliclte   Geg-eiistände,    Baiieru  mid 

Bäueniiuen  am  Brunnen  —  Ländliche  Brücke  — ■  Mut- 
ter an  der  Wieg^  -ihres  Kindes  —  Grosser  Widder 
bei  einem  Weidenstamm.  Die  erstem  Biätter  8vo,  und 
schön  radirt,  das  letzte  Blatt  kl.  qu.  fol«  und  colorirt. 

.  ^fc__3l75  7  ßl«  Ansichten  von  dem  Gesundbrunnen  Liebwerda  in 
Böhmen,  mit  Titel.    Postl.  fec,   kl.  qu.  folj'    -Schon  ra- 
'  dirte  und  gut  colorirte  Blätter* 

.  (^  3176  2  BI.   Ansicht   des    alten    Bergschlosses-  Bergstein   und 

des  Schlosses  Friedlefnd  in  Böhmen,  Postl  fec.  qu*  fol. 
Colorirte  Blätter, 


6177  3  ß^«  Landschaftsludien,  radirt  von  Pucherna  nnd  Her- 
-  /»  — r  tzinger  —  Ansicht  von  Friedland,  Schuldes  fec.  fol.  et  8. 

0178  Inneres  eines  gothischen  Gewölbes  mit  Brunnen,  im  Ge- 
schmack von  Thomas  Wjck.  G.  Döbler  sc»  kl.  fol. 
Gut  radirtes  Blatt. 

% 3179  Ansicht  von  der  Prager  Brücke  nach  der  Kleinseite,  in 

aqua  tinta.  s.  gr,  qu.  fol.   Unvollendeter  Probedruck. 

//^_3180  Dasselbe  Blatt  in  vollendetem  Druck,  leicht  colorirt.  s. 
gr.  r.  qu,  fol.  avant  1.  l,  " 

_^__31gl  Ansicht  von  Carlsbad,  schön  radirter  Umriss.  s.  gr.  r. 
qu.  fol. 

•  ^  3182  Hauptänsicht  von  Teplitz  und  dessen  Umgebungen,  rei- 
che  Landschaft«  Pucherna  fecit.  s*  gr.  r.  qu.  fol.  l/n- 
vollendet. 

-X^. -gjg3  Dasselbe  Blatt  in  unvollendetem  Druck  und  colorirt. 

^,__  -3j[84  2  BI.  Ansichteo  von  Tetschen.  A.  Balzer  fec»  aqua 
tinta.  gr.  qu.  fol.  avant  l.  l. 

^.^__3J[85  Ajisicht  des  Schlosses  einer  böhmischen  Gebirgsgegend. 
Ohne  Namen,  s.  gr.  r.  qu,  fol. 

MARIE  CZARTORISKA, 

'  Prinzessin  von  Wiirtemberg,  geboren   1768. 

-^ 3186  Gebirgslandschaft    mit    Bäumen,    wobei    ein    Stein    mit 

polnischer  Schrift;   Titelblatt.    Duvivier  sc.    qu.  8.     Out 
radirtes  Blatt. 
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rM-   sbVfj^'nJMJCHEL  HESS, 

Zeichner,  Maler  niid  Kupfersiecher  in  Wien,  geboren 
gegen  17G8. 
No. 

3187  2  Bl.    Biisle  eines  EcceLonio  «^  Begräbnis  Jesu,  Mag—  >i«.^ 
daleua  salbt  den  Herrn,    schöne  Composilion.     J.  Mich». 

Hess  fec.    1812  und   181G.   8.  fol.  Gule  EffelthläUer, 

3188  4  Bl.  Magdalena  in  der  Wüste    —  Tod  der  Virginia— — »X 
Brutus,  halbe  Figuren     —     Venus  und  Ainor  in  einer 
Landschaft,    skizzirt  und  radirt  von    Hess.     kl.  qu.  fol. 

mid  gr.  8. 

FRANZ  NICOLAS  KÖNIG, 

geboren  zu  Bern  gegen  1768,  guter  Landschaftmaler 

und  Radirer.  ^^ 

3189  8  Bl.  Büsten  von  Schweizerbauern,  der  Amman,  Bütli, /c/*~. 

Häntsli    als    auch    einzelne    Figuren.     F.  N.  König   fec» 

1799.  4to.  et  8vo.  Radirt  und,  mit  aqua  tinla  überzogen. 
Gute  Blnttchen, 

3190  11  Bl«  Schweizerlandschaften,    von  Unterseen,  die  Pe- — J^*— 
tersiusel,  das  Dorf  Ljs,  Uuterlacken  und  and.   qu.  8vo. 

König  fec.   1799.    Sehr  fleissig  radirte  BVdtter, 

CARL  ADOLPH  HEINRICH  HESS, 

berühmter  Pferdenialer  und  Zeichner,  geb.  zu  Dresden  1769, 

lebte  später  in  Ungarn.  yy 

3191  2  Bl.  Ein  sächsischer  Landwirth  oder  Pachter  zu  Pferd  —^'/»-^ — 
im  Gespräch  mit  einem  andern  zu  Fuss    —    Ein  polni- 
scher Jude    auf  einem  Schlitten;     bez.  Hess  fec.   180G.- 

qu.  8.  Sehr  geistreich  radirte  Blätter* 

JOSEPH  FISCHER, 

geboren  zu  Wien  1769,  gestorben  1822,  berühmter  Zeichner, 
besonders  geistreicher  Skizzist  und  Kupferstecher,  radirte  viele 

Blätter.  ^ 

3192  4  Bl.    Die   eilende    Zeit    —    Gruppen  verschiedner  Kö- — -«^--- 
pfe  —  Ein  lehrender  Philosoph  von  Schülern  umgeben  — 
Allegorie  auf  den    Frieden.    J.  Fischer  fec.  1800.    4to. 
Flüchtig  aber  geistreich  radirte  Blätter»  ^ 

3193  8  Bl.  leicht  und  flüchtig  radirte  Köpfe  und  Figuren.  Jr"     *" — 
Fischer  fec.     3  Bl.  von  der  Gräfin  Czerniu  radirt.    8vo. 

et  12mo. 
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No. 
4^_^_3194  13  Bl.   Fischergnippeii    in  Salvafor  Rosa's  Geschmack ; 
allegorische  J\e(ijalirsk.arteu.    FiscljLer  fec.  1798.    8vo.  et 
12ino.   4  Bl.  in  Aquatintn,  die  übrigen  geistreich  radirt. 

^^ 3195  7  Bl.     Eine  lesende  Frau    —    Büste    eines    Kindes    — 

Verschiedne  Stadien  —  Visitenkarten  des  Meisters  mit 
seinem,  seiner  Fran  und  Tochter  Bildnis,  in  altdeutscher 
Tracht,  8.  et  12mo.  In  radirien,  gesiochnen  und  Aqua- 
linta-ßVüUern, 

,  ^, 3196  15  Bl.  Schöne  Landschaften  mit  Kiiinen  —  Inneres  al- 
ter Thore  —  Mit'  Titel:  „Meinem  Freund  M.  v.  ÖIoU- 
tor  gewidmet. "  J.  Fischer,  qu.  8.  12.  et  IGmo.  Vor-. 
irefflicJi  geistreich  rndirfe  Blätter. 

_  y^ ^  3197  2  Bl.  Inneres  eines  Gefiing-nisses  bei  Lampenbeleuch- 
tung' ,  im  Vorgrunde  zwei  Slänner.  qu.  fol.  Geistreich 
radirle  Blätter  und  mit  Aquatinta  überzogen ;  erster 
und  zweiter  Druck. 

_  y^„ 3198  Allegorie,  Kaiser  Franz  unter  dem  Schutze  der  Minerva 

und  Gerechtigkeit  geleitel,  empHingt  die  Huldigung  sei- 
nes Volkes.  Denkmal  vaterläntlischer'  Treue,  s.  gr.  r.  fol. 
Schwarzhwst  und  Aquatinta. 


— /». 3199  5  Bl.  incompl.  Folge  von   Landschaften  mit  Ruinen   und 

Titel   oder    Zueignung    radirt    nach    Fischer    von    Flora 


-^.- 


Gräfin  Kageneck.  qu.  med.  et  qu.  8.  Nett  rndirte  Biätichen, 

3200  21  Bl.  Landschaftsstudien,  jheils  aus  der  Natur,   theils 
*  aus  der  Idee,  leicht  und  flüchtig  radirt  von  Magnis.    4. 

qu.   8vo,  et  12mo. 

—  A^_^r3201   Carricatureu ,  die  lustige  Theegesellschaft.     Magnis  fec« 

1799.  gr.  qu.  fol.  avant  1.  1. 

_  ^__  3202  35  Bl.  Studien  akademischer  Figuren,  theatralische  Cha- 
raktere, allegorische  Figuren ,  Gruppen,  Cosaken,  orien- 
talische Büsten,  gothische  Architektur  und  andere  Ge- 
genstände. Magnis  fec.  1798  und  1799.  kl.  qu.  fol.  8. 
und   12mo.    In  Aquatinta  und  radirt. 

JOHANN  ADOLPH  DARNSTEDT, 

berühmter  Landschaftkupferstecher  in  Dresden,    geb.   17G9. 

-  ^ — -3203   2    Bl.     Ansicht   des    Park's    und  Schlosses    in    Teplitz. 

Darnstedt  del.  et  sc.   1794.   qu,  fol.     Zwei  verschiedne 
Drücke  avec  und  avant  1.  1. 
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3204  2BI.  Haii])(anslcht  von  Teplilz  und  dessen  Uingebiing;en. —    '» — 
Darnstedl  del.  et  fec.   qii.  schmal  fol. 

3205  36  ß'«  Ansichten  der  verschiednen  Monnmente  nnd   Ge-    —  ^ 

Lände  im  Seifersdorfer    Thale    bei    Dresden.      Darnstedt 

del,  et  fef .  *  gfi"; '  8vöi ' '^ws  des  Künstlers  früherer  Zeit. 

G.  RAHN, 

Laudschafimaler  in  der  Schweiz,   geboren  iu  Zürich  17G9. 

3206  4  BI.  vortreffliche  Ansichten  der  italienischen  Schweiz^ ^^— 

als :  Vne-  de  Crevola  et  du  Simplon  —  Passag-e  Souter- 
rain de  450  pieds,  perce  daus  le  roc  —  Pont  sur  la 
Veriola  pr^s  de  Crevola    —    Vne  du  passage  Souterrain 

pr^s  de  Tavernettes.  Peiut  par  Kahn,  grav.  par  Franc. 
Hegi,  (aqua  tinla.)  gr,  qu.  fol.  T^orzügUche  Blätter  in 
schönen  Drücken, 

Fürstin  PAAR  geh.  Gräfin  CAVRIANI, 
Kuustfreundin. 

3207  4  Bl.  Eins  worauf  18  kleine  Ansichten  des  Schlosses  Be-»—  ^^  ~-t 
chin  nnd  dessen  Umgebungen  in  Böhmen;   nach  der  Natur 
gezeichnet    und    radirl    von    der   Fürstin    Paar.     gr.    fol» 
Ferner  3  BI.  verschiedne  Ansichten  und  Landschaften. 

3208  Ansicht  von  Tschernitz,    radirt   von    der    Fürstin    Paar, — --^i-^ 
nach  Postl.  gr.  qti.  8. 

3209  ~  Bl.  als  4  Ansichten  von  Dianaberg  und  Hoschafck  — f ■^- 

Drei  Landschaflsludien,  eins  bezeichnet:  Erster  Versuch, 
übrigens  Anna  Cavriani.   4.  et  8vo. 

WENZEL  Graf  von  PAAR, 
Kunstliebhaber. 

3210  5  Bl«   Landschaften,    gezeichnet  von  W.  Graf  v.  Paar;" —  j^^^ 
in  aqua   tinta  geätzt  von  Hertzinger.  4to.   Ein  Blatt  mit 
eigenhändiger  Schrift  des  Grafen» 

3211  5  Bl.  Ansichten  von  Mareck,  gez»  von  ebendemselben,^        ^ 
radirt  von  J.  Wertheim.  qu.  8.  v   V— ^^ — 

3212  5    Bl.   Landschaften    nach    ebendemselben,    radirt   voim 
Grafen  Paar^  Gäbet  und  Pouheimer.  4to« 
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CARL  KUiNTZ, 

beriilimler  TLiermaler  und  Kiipfersteclier  in   aqua   liiita   in 
^^  Carlsriihe,  g-^b.   1770,  gest.   1832, 

,  '^  3213  Eialoii  aiig^lois  du  Harras  de  S.  A.  A.  Mous.  le  Dau- 
p}iii).  C.  Kuiilz  fec.  1824.  kl.  qu.  foi.  SchÖH  lithogrn- 
pJiiries  Blatt. 

-  'it--^2l4  Zwei  Fuhnnaniispferde  im  Sfall  bei  einem  WirlhsLause. 
C.  Kuntz  fec.   1824.  4(o.    Schön  lithographlrt. 

-,({?,. 3215  Caljpso  Limosin,   Reitpferd  des  Markgrafen  von  Baden; 

nach  Becker,    Carl  Kunlz  fec,     gr.  r.  qu.  foI.     Schönes 
Blatt  in  aqua  tinta^ 

JOSEPH  ROCH, 

gegenwärlig  in  Rom,  berühmter  Landschaflmaler,  geboren  in 
Tyrol  ^egen   1770. 

•  /'—^  3216  Opfer  des  Noa  nacb  der  Sündfialb ;  leichter  Umriss,  li- 
ihographirt   von  Koch    und    bezeichnet:    Koch    Tyrolescf 

-/o.^_^217  Schwur -der  Franzosen  bei  Montenesino,  sehr  reiche  und 
grosse  Composition.  „Serment  fait  le  21  GeHninal  an  4 
par   1500  republicains  etc.  grav.  p.  Roch  ä  Ron\el797." 
yr  s.  gr.  r.  qu.  foI.    Haupthlatt  in  schönem  Bruch. 

/«^—- 3218  Scene  aus  Wielands  Oberon ,  Hüon  kommt  zu  Scl^eras- 
min:  „Willkommen  edler  Herr  auf  Libanon!"  erf.  von 
Koch  in  Rom  1799,  gest.  von  Schumann  1802.  s.  gr. 
r.  qu.  fol,  Schönes  Blatt  in  schönem  Orucit. 

/^^ 3219  Hüons  Flucht  vor  Oberon  mit  Scherasmin.  „WasÄiehst 

du  mich  etc  "    id.  inv,    id.  sc   1802.    s.  gr,  r^  qu.  fol. 
Schönes  Blatt,  eben  so»_ 

PHILIPP  CARL  SCHALLHAS, 

geboren  zu  Wien  gegen   1770,    starb  1827. 

-X.  3220  2  Bl.  heroische  Landschaften.  Gegend  bei  Terracina  mit 
stürmischem  Meer  -^  Hochgebirge  am  Wasser,  bez, 
der  Abend,  P.  C.  Schallhas  fec.  1790.  kl.  qa.  fol. 
Aquaiiniahlatt. 

//•-3221  2  Bl.  Ein  Hirt  hinter  einer  Kuh  bei  einigen  Schafen 
und  einer  Ziege   stehend;  ,links    bezeichnet:    C.  Schall- 
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Las  fec.  1792.  kl.  toi.  Schön  radirtes  Blatt.  —  Kieiue 
Adresse  in  Landschaft  mit  des  Künstlers  Handschrift, 
qii.  12mo. 

ANTON  BALZER, 

Sohn  von  Johann  Balzer,  geboren  zu  Prag  1770,  Schüler  von 
Rlengel  in  Dresden,    gestorben  1807. 

3222  24  Bl.    Ansichten   des    Rieseugebirges  und  dessen  um *A— , 

gebungen  von  Adersbach  in  Böhmen,  nach  der  Nalnr 
gezeichnet  und  radirt  von  Anton  Balzer.  gr.  qu.  fol. 
Malerisch  aufgenommene  Blätter  y  radirt  und  leicht  gc 
luscht. 

3223  28  BI.  Dieselben  Ansichten  in  vier  Heften  mit  vier  Ti^: '<•  — 

teln  in  kleinem  Maassfab.  Ant.  Balzer  fec.  qu.  8t  Blät- 
ter in  aqua  tinta. 

3224  G  Bl.    Gegenden  von  Tetschen    und  andern  Orten  Böh-      '  "^  *— 
mens,  in  aqua  tinta.  id.  fec.  qu.  S. 

3225  8  Bl.  Ansichten  von  Prags  Umgebungen  —  der  Baum — -  vf^ 
garten  —  S.  Iwan  —  Carlstein  u.  s.  w.   id.  fec.    aqua 

tinta.  kl.  qu.  fol. 

3226  8  Bl.  dieselben  in  Umrissen  und  colorirt.  id.   id.     ^  A^ 

3227  2B1.  Ansichten  von  Tetschen,  Umriss  u,  getuscht,  qu.  fol. .  ^.^ 

3228  0  Bl.  kleine  Ansichten  von  Carlsbad  und  andern  Ortem 
Böhmens,  qü.   8.  et  12mo.  l 

3229  31  Bl.  Ansichten  von  Dresden,  dem  grossen  Garten/ 
Plauen,  Tharant,  Loschwitz,  Meissen ,  Stolpen  und  auj 
dem  Orten,  28  Blätter  in  ausgeführten  Umrissen  untT 
drei  in  aqua  tinta.  4to. 

3230  2  Bl.  Ansicht  von  Carlsbad  von  der  Höhe.     A.  Balzei — -  >^ — 
fec.  —  Partie  aus  Schönhof.  ^r,  qu.  io\.  Aetzdruck. 

3231  14  Bl.  Ansicht  von  Liebenwerda,  Umriss  als  auch  voll*—  X  i_l. 
endet,  und  andre  böhiijische  Gegenden.  Ato.  et  8vo. 

3232  38    Bl.    kleine    Landschafisludien    für    Kunstliebhaber,— ^._ 
Thiere  und  andre  Gegenstände,    1.  und  2.  Heft,    leicht 

radirt.  Ant.  Balzer  fec.  qu.  8.  et  12mo.  Atif  roihliches 
Papier  gedruckt. 

24 
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FRANZ  RECHBERGER, 

LaudscLaflsinaler  und  Radirer,  geboren  gegen   1770*  Director 
der   Kupferslichsanimlung    des   Erzherzogs    Carl   iu   Wien.  *) 

-  .   Ü      »  VortrefflicL  radirte  Blättenrv  {It 

^r_^3233  4  Bl.  LaudscLafteu  mit  hohen  Felsen  der  Steierinärker 
Gegend  »—  Gruppen  Baume  von  Waldungen,  bez.  F« 
Rechberger  1802.  qu.  fol.  Rigal  No.  653. 

'>^- —  3234  Mühle  mit  ihrem  Canal  zwischen  Bauingriippen  gele- 
gen, im  Hintergrunde  Felsen;  bez.  F.  R.  1801.  qu-  fol. 
Sehr  hräfiig  radiri  und  geätzt  und  erster  Druck, 

/a. 3235  3    ß^«     Waldspitze   oder    Ausgang   desselben,    wo    ein 

Mann  vorbeigeht,  reclits  Wasser  —  Felsgegend  von  der 
Höhe  mit  weiter  Ferne  —  Felsenpartie,  rechts  ein  Fuss- 
weg  nach  der  Höhe.  Das  erste  Blatt  bez.  Rechberger 
fec  1790 ,  die  zwei  letzten  in  der  Höhe  bez.  Rechber- 
ger 1798.  kl.  fol. 

>cc2^236  12  Bl*  kleine  Landschaften,  meist  mit  Felsen  und  mit 
Zueignung  au  Molitor,  mehre  bezeichnet:  Rechberger. 
4to.  et  12mo.  Geistreiche  Blaitchen,  einige  in  reinen 
Aeizdriicken, 

,^^^^237  8  Bl.  Landschaften.  Waldung  mit  einem  Zaun  —  Ho- 
her Felsabhang,  links  Tannen.  Rechberger  fec.  —  Fel- 
sengruppe ,  links  Ferne  —  Hütte  mit  Sträuchern  umge- 
ben —  Eremitage  auf  einer  Felseuhöhe  —  Drei  kleine 
Studien,  Gruppe  Bäume,  andere  am  Hügel,  gothische 
Ruine.  4to.  8vo.  et  12mo.  Die  drei  letzten  BiiUler  in 
Probedrücken  und  sehr  selten. 


X 


.3238  G  Bl.  Kleine  nette  Landschaften  mit  Hügeln ,  Wasser- 
fallen und  Felsen,  eine  mit  Wasser  bei  Abendbeleuch- 
tung  und  Titel :  „  Suite  des  paysages  d'apr^s  les  des- 
sins  de  Rechberger  par  Gabel  1796.  qu.  8.  Schön  ra- 
dirte Blätter. 

PHILIPP  VON  BÜREN  Baron  von  VAUMARCüS, 
ein  Kunstfreund  von  Bern,  geboren  gegen   1770. 

[  ^_3239  12  Bl.  Thierstudien.   1)  Zwei  Ziegen  und  ein  Widder, 

■*)  Ehemals  Vorsteher  und  Ordner  der  berüluntcn  Gräfl.  Fries- 
sdicn  Kupferstichsamnilung  in  "Wien. 
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No. 

,^')  eiu  liegeiicles  ScLaf  und  ein  Lamm,  3  u.  4)  zwei 
'grosse  Schaf  köpfe,  5  u.  6)  zwei  Himdeköpfe,  7 — 9) 
Kopf  eines  Stiers,  eines  Esels  und  einer  Zieg-e,  10  ii. 
11)  zwei  liegende  Hunde,  12)  zwei  dergleichen.  Das 
erste  Blatt  bezeichnet:  P.  v*  Büren  fec.  die  übrigen 
meist  P^'-v^  S«  qü.  8,  et  qu.  16ino.  iSehr  zart  radirte 
Blätter. 

ST.  VON  STENGEL.  *) 

3240  G  Bl.     Ansicht  vom   Heidelberger   Schlosse  und  andern — '■  -/vf 
Gegenden  der  Pfalz,  so  auch  das  Stareuberger  Schloss; 
bezeichnet:  St,  von  Stengel  fec.    1803.  kl. qu.  fol.  Schön 

und  geistreich  radirte  Blätter. 

J^H  .wr      JOSEPH  WARNBERGER, 

guter  Landschaftkünstler  j    geboren  gegen   1772. 

3241  6  Bl«    Gegenden   an  der   Isar  bei  München,    ferner  am — •  iv^ 
Kochelsee,  Wurmsee,  die  Tachnau,  leicht  und  flüchtig 

mit  ,der  Feder  auf  Stein  gezeichnet ,    bez.  J.  Warnber- 
ger  del.   1809.  gr.  qu.  fol. 

JACOB   ROÜX, 

geboren    in    Jena  1772. 

3242  3  Bl.  Capelle  in  Bürglen,  wo  TcU's  Wohnuiig  stand —^ 
Ruinen  von  Habsburg.   Roux  del.  et  fec.  —  Wa-sserfalij 
der  Stolpig  über  Heindorf. 


CARL  V.  VITTINGHOF, 

in  Wien,  geboren  gegen   1772,  radirte  treffliche  Vieh-  und] 
Thiergruppeu. 

3243  Ein  auf  den  Vorderfüssen  liegender  Stier  nach  recht/, 
unten:  C-  v.  V.  qu.  8.  Vortrefflich  radirtes  Blatt  im 
Charakter  von  Potter. 


^-_ 


*)  "Welcher  in  Winkler's  Catalog  mit  den  radirtcn  Blättern  von 
1771  aufgeführt,  und  wohl  derselbe,  der  als  Verfasser  des 
Cataloga   über  F.  Kobells  radirte  Blätter  bekannt  ist. 

24* 
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No. 
_    —3244  32   Bl.  TLierfabeln  iu  gelir  reiche«  und  wit«ig«ti  Coui- 
positionen    mit    scLöneii    landscLaftlicLen    Hintergfriiiideii. 
•    gr-,  qii.  8.  MerJiwürdige  BMiiery  zum  T/ieiJ  im  CJiarak- 
1er  von  Fyi, 

i^_-3245  2'BI.  Ein  Wasserhunil,  Diaoa  —  Laufender  Huhiier- 
huud;  beide  BläUer  lilLogTaplnrt  und  das  letzte  mit 
weiss  gehöht  und  brauu  getuscht,  qu.  4to.  Das  letztere 
vortreffliches  Blatte 

CARL  Graf  BRÜHL, 

Generalintendant  der  Museen  in  Berlin ,   geboren   in   Pforten, 
gestorben  1837  in  Berlin, 

p246  Ansicht  von  ^axlliausen,  Bu^g  des  Göi-i.  von  ßerlichin- 
I  gen ;    nach  der  Natur  gezeichnet  und  radirt   von  C.  Gr. 

Brühl  1817.  kl.  qu.  fol. 


/- 


X 


SCHÖNBERGER^ 

einer  der  berühmtesten  Landschaftmaler  von  Wien,  geboren 
I  gegen  1772. 

V3247  3  Bl.  Studien  von  BannigrnppCn  —  Eingang  in  einen 
Wald  nach  links,  rechts  ein  See  —  Aehnlicher  Wald 
am  Ufer  eines  kleinen  Flusses,  links  am  Wege  zwei 
Figuren,  kl.  qu.fol.  et  4to.  Schön  radirte  Blätter  in 
Moliiors  Manier. 


f 3248  2  Bl.    Gebirgslandschaft   bei  Mondschein ,   in  der  Ferne 

an  einem  Flusse    eine  Ruine.     Ant.    Balzer    fec.    1798., 
aqua  tinta.  gr,  qti.  fol.  Erster  und  zweiter  Drucli. 

—  ^(^3249  Italienische  Landschaft  mit  Gebäuden,  beleuchtet  von 
den  Blitzen  bei  nächtlichejn  Gewitter.  Ohne  Namen. 
kl.  qu.  fol.  in  aqua  tinta«         <•  • 

J.  GAUERMANN, 

berühmter  Landschaftmaler  und  Radirer,  geboren  gegen  1772. 

/A    3250  10  Bl.    Schöne  Ansichten  eines  grossen   Parks  mit  rei- 

*  ,      eben    Baumgruppen,"    zum    Theil    in    den    Paetien    dem 

Park    von  Laxenburg  ähnlich.     Ein  Blatt  bezei^huet:  J. 

Gauermann,    qu.    fol.     Sehr  kräftig    radirte  und  geätzte 

Blätter  in  schönen  Drücken  auf  Tonpapier. 


Neue  deutsche  Schule.  373 

No.      ^  ^  ^ 

3251  KJeine   Landschaft  im   CLarakter   von  G.  Poussiu  com^ •  '^"■ 

pouirt,  im  Vorgrunde  drei  Figuren  unter  Baumgruppen* 

qu.  12mo.     Vorzü-gUcJies  BVdUchen  auf  gelbliches  Ton- 
papier, 

CARL  FÜNCK 
in  Prag[,  g'Cg'en  1772,  Zeichner  und  Kupferstecher» 

3252  12  Bl.     Geg'enstäude    aus  der   Schöpfung'sg'eschlchte  —  — --^k^ 
Verschiedne  Vignetten.    Carl  Funck  fec.  Pragae.    gr.  8. 

et  12mo. 

Fürstin  von  LOBCKOWITZ   geb.  Fürstin  von  SCHWAR- 
ZENBERG,   Runstfreundiu. 

3253  17  Bl.  malerische  Ansichten  von  Krumman,  Jlosenberg — y^^- 
an  der  Moldau    und    andern    Orten    Böhmens    nach    der 
baierschen  Grenze;-  bez.  P.  L.  qü,  8.  Malerisch  raäirie 
Blätter. 

3254  Ansicht  eines  Schlosses  auf  einer  Felsenhöhe,  radirt 
von  der  Fürstin  Lobckowitz.  qu.  12iiio.  Drei  verschie- 
dene DrücJte. 


*. 


ISABELLA  Gräfin  von  CHOTER, 
Runstfreundiu  in  Prag, 

3255  9  Bl.    Malerische   Ansichten ,   das   alte  Schloss  Baadeu — -  *^~^ 
und  andere    landschaftliche    Studien ,   einige   bezeichnet : 

Nach  der  Natur  gezeichnet  und  radirt  von  Isabelle  Cho- 
tek,  andere :  Isabelle,  auch  blos  h  C*  qu,  fol.  4.  et  8vo. 
Mehre  malerisch  frei  radirt  und  Itr'äftig  geätzt ,  2  Bl. 
im  ersten  und  zweiten  DrucTt* 

J.  STUNZ, 

geboren  zu  Arleslieim  bei  Basel  gegen  1774. 

3256  Ansicht  der  Stadt  Freiburg  vom  Lorettoberge ,   schönes —   ^'■~ 
Blatt  in  aqua  tiuta.  gr.  qu.  fol.  '    >- 

3257  2  Bl.    Premiere    et   seconde  vue   de  Strasbourg.     Stunz ^- - 

pinx«  J.  Reiuermauu  fec.  gr.  qu.  foU  in  aqua  tinta» 
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FRANZ  HEGT, 

geboren  1774  oder,  1775  zu  Züricli. 
No. 
^^„3258   It   Bl.    «nit   12  verschiednen  Gegenständen.     Der  Mün- 
ster  zu    Bern ,    kleine   Landschaften ,    das    alte   Schloss 
Baden,  kleine  ScLlussvignetten.    Bez.  Fr.  Hegi  fec.    qn. 
12.  et  o2ino.  Sehr  zart  und  geistreich  radirte  BTättchen. 

/^^_2bt^^  ^  ^^-  Katzengrnppen  nach  den  Zeiclinungeu  von  Mind.  *) 
Fr.  Hegi  fec.  qu.  8.  Trefflich  radirte  Blätter. 

.,,ivi     M.  J.  WAGENBAUER, 
geboren  1774,  starb  in  München  1829.     Sehr  guter  Thier- 
lualer  und  Gallerieinspector  in  München. 

.  ^^_3260  Ein  Stier  und  zwei  Schafe,  rechts  bei  zwei  Weiden 
der  Hirt;  reiche  Composition  in  Du  Jardius  Charakter. 
C.  Schleich  sc.  kl.  fol.  Zart  gearbeitetes  Blatt,  schöner 
Oruclif  beschnitten. 

y^^_326l  Kleine  Heerde  auf  der  Weide,  rechts  «ine  Hätte,  id. 
sc.  kl.  fol.  Eben  so  nettes  Blatt» 

CARL  WILHELM  JACOB  UNGER, 

geboren   1774  im  Darmstädtscheu. 

.  A__-3262  Liegende  Ruh  nach  rechts,  gut  radirtes  Blättchen.  qu.  12. 

B.   PIRINGER, 

Landschaftzeichner  und  sehr  geschickter  Kupferstecher,  gebo- 
ren in  Wien,  ging  1809  nach  Paris, 

>6^-,3263  2  Bl.  grosse  Gebirgslandschaften,  eine  bei  Abendbe- 
leuchtuug,  die  zweite  mit  Mondbelenchtung;  bez.,  inv. 
und  geätzt  von  B.  Piriuger.  qu.  fol.  avant  1.  1. 

ANTON  NOWOTNY,  unbekannter  Künstler. 

"Tf  __3264  3  Bl.  Die  grosse  Linde  in  Hohendorf  bei  Marienbad  — 
Schloss  Gentzen  und  Poltenstein.  Nowotny  fec.  qu.  fol, 
et  kl.  fol.  Das  erste  Blatt  vorzüglich  radirty  weniger 
die  zwei  andern* 


*)  Gottfried  Mind,  geboren  1168  zu  Bern,  M-ar  ein  höchst  bo' 
rühmter  Maler  in  der  Darstellung  der  Katzen  und  Bären. 
Seine  Zeichnungen  sind  selten.    £r  starb  1814. 
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CARL  WILHELM  KOLBE, 

berühmter  Laudschaftzeichner  und  Radirer,  geboreu  1776, 
lebte  in  Dessau. 
No. 
31^65  2  Bl.  luneres  eines  Waldes ,  im  Vorgninde  drei  Kühe.- 
Kolbe  fec.  1793.  —  Dichtes  Gebüsch,  im  Hintergründe 
einige  Hütten  sichtbar,   oben  rechts:    C.  W.  Kolbe  fec. 
4to.  et  ^r,  foL  Erste  Drücke  vor  den  Nummern. 

3266  2  Bl.    Ein  liegender  Stier.    C.  W.  K.  f.     —     Grosser- 
Park.  oder  Waldang,  im  Vorgrunde  jagt  ein  Reiter  über 
eine  Brücke.  C.  W,  K.  f.  8.  et  qu.  fol»  Das  erste Blalt 
vor,  das  andre  mit  No.  43. 

3267  Grosse   Eichen    am  Hügel   bei   einem  Wasserfalle,    im— 
Vorgrunde  ein  Hirt  mit  Hund  und  zwei  Ziegen.  C.  W. 
Kolbe  fec  gr.  fol.  oben  No.  52.  *) 

3268  Salomon    Gessners    Denkmal    bei    Zürich,    nach   einer" 
Zeichnung    von   Senn ,    radirt   von    W.  Kolbe.     gr.  fol. 
Schön  radiries  Blatt. 

HORLICKA, 

Künstler  in  Prag^  übrigens  nicht  bekannt. 

3269  3  Bl.  Ballinvitationskarte,  Terpsichore  an  der  Hand  de 
Amors.  Herlzinger  fec.  8vo.  Gut  radiries  Blättchen  l 
drei  verschiednen  Drücken. 

GEORG  PRIMAVESI, 

berühmter  Landschaftzeichner  und  Kupferstecher  oder  vielmehi 
Radirer,  geboren  zu  Heidelberg  1776. 

3270  6  Bl.  sehr  reiche  Landschaften  mit  Gebüschen,  Kirchet 
Ruinen  u.  s.  w.  G.  Primavesi  fec.  No.  1 — 6.  kl.quvfol. 
Sehr  kräftig  geätzte  Blätter. 

3271  12  Bl»   Ansichten   des   Heidelberger   Schlosses    ia   sehr^»   '^- 
malerisch  aufgefassten  Blättern.  G.  Primavesi  del.  et  sc. 

gr.  qu.  fol.     Sehr  geistig   und  nett  radirte  Blätter  von 
schöner  Jf^irkung,  schöne  Drücke. 


*)  Obgleich  oben  die  Nummer  52  sich  befindet,  bo  ist  dennoch 
der  Abdruck  als  ein  erster  zu  betrachten,  da  er  in  einige» 
Stellen  weniger  vollendet  erscheint. 
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JOHANN  SCHINDLER, 

r  5    ,  Laudscliafikiiustler ,  gebor^fi,  jfu  .iVyie^  il.77., 
No.  .  -  .  ..     ^.    . 

^ ^3272    17  Bl.  in  zwei  Suiten.     Seclis  LandscLafleii  gezeichnet 

und  geätzt  v,  JoLauu  Schindler.   1812.    —    Verschiedne 
,    Blätter,     gezeichnet    und    geatzt   Ton   Johann    Schindler, 
enthaltend  niytholog.  Figuren,  Studien  von  Bäumen  und 
Ruinen.  4to.  et,  6yq. .  Geistreich,  radirie  Blätter* . 

F.  J.  MANSKIRSCH 

von  Colli, kgpter  Laiidschaltsmaler ,  geboren  gegen  1778. 

>0^ 3273  Ansicht    des    Schlosses    Därnstein    an    der    Donau,     wo, 

Richard  Löwenherz  1193  durch  Leopold  von  Oestreich 
gefangen  sass.  J.  C.  Stadller  fec.  aqua  tinta.  s.  gr.  r. 
qu,  fol.   Coloriries 'Blatt, 

CARL  VON  HOHENELBE, 

Kunstfreund  in  Böhmen. 

J274  3  Bl.  Ansichten  der  Bergstadt  Hohenelbe  im  Riesenge- 
birge. N.  Pouheimer  fec.  qii.  foL    Gut  radirie  Umrisse. 

/Y  LOUISE  Gräfin  CHOTEK, 

Kimstireundin  in  Prag. 

"^3275  Tempel  der  Garteufreude  im  Park  zu  Weltrus.  Piringer 
sc.  qu.  fol.  aqua  tinta. 

CARL  FRIEDRICH  DÜTTENHOFER, 

Zeichner  und  Kupferstecher,  gehören  zu  Gernaii  im  Würtem- 
bergschen  1778. 

^       3276  Ansicht  von  Hohenurach,  schöne  Hochgebirgslandschaft, 
* ""'  nach    der   Natur   gezeichnet   und   gestochen   von    C.    F. 

Duttenhofer  gr.  qu«  fol. 

MORGENSTERN  der  Jüngere 

i}i  Frankfurt  am  Main,  sehr  guter  Thier-  und  Laudschaft- 

maler,  geboren  gegen  1778. 

//f     3277  9  Bh   verschiedne  Studien.     1)  Regenschirmhändler  — 
/fy ^^  Leiermann  —   3)  Pferdekopf  —    4)  Widderkopf  — 
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No. 

5)  Ziegeiikopf  —  6)  Bauer,  sich  die  Strümpfe  anzie- 
hend —  7)  Büste  eine»  bartig'en  Manuls  —  8)  Kleine 
Marine  —  9)  Ein  Hut.  Zum  Theil  bezeichnet :  M.  1797 

»  und  1798.    Schön  und  geistreich  radirie  Btilitchen. 

■■  ■     .        ■       °  ■         ■      ■  ■  ^ 

3278  Landschaft  mit  Hütleo  bei  einer  Waldung.  Morgenstern  — '  <»^ 

fec.  4to.  '!  '«  «»i  -i  .1     -' 

H.  KELLER 

in  Eglisau  in  der  Schweiz,   geboren  1778. 

3279  Kleine  Landschaft  mit  Kirche  und  Ort  bei  Weingärten^ 
Hegi  fec.  qu.   16mo.    Geistreich  radiries  Blättchen,        / 

MARTIN  WAGNER,  \^  ^ 

neuerer  historischer  Künstler,  geboren  zu  Würzburg  1778»| 

3280  Heilige  Familie.  Joseph,  welcher  ein  Lamm  hält,  git/t 
rechts  bei  Maria,  der  Jesuskuabe  sitzt  auf  ihrem  Schoos. 
kl.  qu.  fol.  Schön  componirt  und  gut  radirtes  Blatt, 


SOPHIE,   Herzogin  von  Sachsen  -  Coburg  -  Saalfeld, 
Kunstireundin. 

3281  2  Bh  Männliches  Bildnis  im  Profil  —  Offizier  zu  Pferd,—'  vf_ 
Studien;  radirt  vom  Grafen  Maguis*  1799.  8.  et  kl.  fol. 

MACHEK, 

neuerer  Künstler  in  Prag,  übrigens  blos  durch  folgende 
Blätter  bekannt. 

3282  11  ß^'    Geschichte    der  Böhmen    oder    Czechen   in  Bil-— *  "^•-'-- 

dern,  lithographirt  und  herausgegeben  von  Kuuicke.  qu. 
fol.  Merkwürdig  für  die  böhmische  Geschichte.  Mehre 
ß/rt«er  w«<er  iVo.  3330, 3337,  3342, 3349M/K?iVo.  3383, 
zusammen  68  Blätter» 

GEORG  LORY  oder  LORI 
aus    Bern,  geboren   gegen   1779. 

3283  Ansicht  des  Münsters  von  Bern  von  der  Seite  des  gro- — -*^*^— 
sen  Portals.  Fr.  Hegi  fec    gr.  qu.  fol.  Schönes  Blatt  in 

aqua  tinta- 
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K.  RÜSS, 

geboren  gegen  1779,  Maler  und  Zeichner,  Custos  der  K.  K. 
Gemäldegallerie  in  Wien.  iv^ 

Blätter  von  ihm  »elbst  radift.^-^"'»'^ 
No. 
/^/^       3284  18  Bl.  mit  Titel:  Eigne  in  Kupfer  gebrachte  Ideen  von 
Karl  Riiss,  Maler.  Maria  betet  das  Kind  au  •—  Hercu- 
.    les  erdrückt  die  Schlange  —  Kleine  Landschaft  —  Die 
Zeit  —   Jupiter  bei  der  Ziege  Amalthea  —   Philemon 
und    Baucis   —    Abraham    und    Hagar   —    IleCuba    und 
ihre  Kinder    —   Allegorie  auf  die  Kunst    —   Diogenes, 
vor  ihm   Alexander   —   Heilige   Familie,   Joseph  lehrt 
den  Jesusknaben  lesen  —  Alkraene,  neben  ihr  die  Zwil- 
linge • —  Isis  unterrichtet  die  Elgypter  —  Alte  deutsche 
Geschichtsscene  —  Christus  bei  Martha  —  Oedip  lösst 
das  Räthsel   — -   Griechische    und    andere  Geschichtssce- 
uen.  Karl  Rus8  iuv.  et  fec.  1808  etc.  qa.  4.  8.  etl2mo* 

CARL  AGRICOLA, 

geboren  1779  za  Reichenbach  bei  Memmiugeu. 

3385  5  BI.  Büste  eines  bärtigen  Alten  mit  Barret,  den  Blick 
nach  links  gerichtet,  in  zwei  Wiederholungen.  Agricola 
fec.  1798.  8vo.  Schön  und  frei  radirU  Hierbei  eine 
Vignette  von  John  gestochen  in  punktirter  Manier. 

...     .. .,  >  WENZEL  SCHULDES, 

Künstler  in  Prag,  geboren   gegen  1779. 

*'-  .3286  Ein  Mann  in  dreieckigem    Hute,     vor  ihm   ein  Bettler; 
in  aqua  -tinta.  gr.  8. 

HEINRICH  THEODOR  WEHLE,  *) 

geboren  in  der  Oberlausilz   1778,  gestorben  1805. 

9y)  3287  Le  matin  des  bergers,  sehr  schöne  Landschaft  mit  gro- 
' —        sen  Baumgruppen,  im  Effekt  und  Charakter  dem  Claud« 
le  Lorrain  ähnlich.  Petersen  in  Copenhageii  se*  «•  gr.  r. 
qu.  fol.  Schönes  BlalU  '^^   -J~^ 


^. 


*)  Wehlc,   Schüler  von  Kirngel  in  Dresden,   >var  einer  der  er- 
'«ten  Landschaftmaler,   dessen  Arbeiten  ausserordentlich  ge- 
schätzt werden. 
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ROBERT   vo!»   LANGER, 
Professor  in  Müuclien. 


N«.  •".  ^ 

3288  2  BI.  Ein  Eng-el  ror  zwei  Pilg^em  einberschwebend '^•- 

Werke  der  Barmherzigkeit.  Robert  t.  Langer  inv.  et  fec. 

1815.  kl.  qii.  fol.    Gut  cotnponirts  BJäiter  und  ziemliei^ 
ßeissig  radiri,  r^     '?v,f?   .  httT  imi  ,.fff  ^i   |'8V?'° 

3289  Maria  mit  dem  Kinde  und  zwei  Engeln,  halbe  Fignrenr 
Peter  Lutz  sc.  1825.  rnnd  gr.  fol.  Schön  gestochnes 
Blatt  in  gutem  Druck,  beschnitten. 


/&^ 


JOH.  NEP.  SCHOEDELBERGEßr       ' 
guter  Landschaftkünstler  in  Wien,    geboren  gegen   1779» 

3290  Italienische  Gebirgslandschaft  im  Charakter  von  Claude 
le  Lorrain;  gemalt  und  radirt  von  J.  N.  Schoedelberger 
1810.  kl.  qu.  fol.   SchöH  radirtes  Blatt. 


^^ 


L^- 


JOSEPH  CARL  BÜRDET  oder  BÜRDE 
in  Prag,   geboren  gegen  1776. 

3291  ^  Bl*   Radirungen.     Liegende  Njmphe  von  Satyren  be-^ 
lauscht    —    Herkules  zwischen  Tugend  und  Laster 
Vulkan,   Venus  und  Amor     —     DjE^edalus  und   Icarusj 
4to.  et  qu.  fol. 

3292  43  Bl.   radirte  Landschaften,    einige  im  Charakter  vo 
Waterloo    —    Die  Schwarzlhaler  Mühle    —    Figuren^ 
gruppen.    J.  C.    Bnrde  fec.    qu*    8.  et  12mo*   erste   m 
zweite  Drücke.  Einige  mit  dem  Monogramm     (j-^ 

3293  42  Bl.  verscbiedne  Radirnngen,  landschaftliche  Figuren- ■  ^. 

gruppen   und    zwölf    charakteristische   männliche    Köpfe 

auf  runden  Plättchen  (Sechskreuzerstücke)  radirt.     4to. 
8ro.  et  12mo. 

F.  C.  RUPPRECHT, 
starb  in  Bamberg  1835.  *)  '  ^Bß€ 

3294  Ansicht  der  Domkirche    zu  Bamberg.     F.  C.  Rupprecht—  ^ 

fec.  1831.  qu.  fol.  Malerisch  gut  radirtes  Blatt, 


•)  Er  war  ein  genialer  Künstler  für  mehrere  Kunstfäcfacr  und 
hatte  viel  Verdienste  bei  der  Restauration  der  altdeutschen 
Bauwerke  in  Bamberg. 
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PETER  RRAFFT,   , 

geboren  gegen  1779  ,   jetzt  Gcrlleriedlrector  in  Wien. 
No. 

/J,^ 3295  Manfred  auf  der  Felsspitze,  der  kühne  Gemsenjäger  von 

Lord  Byron,  Act.  I.  Scene  II.  „New  give  ma  joiir 
Land  etc."  C.  Rahl  sc.  s.  gr.  fol.  Glänzendes  Grabsti- 
chelhlait  in  schönem  Dntch, 

/^^, 3296  Die  Schlacht,  bei  Aspem  unter  Erzherzog  Carl,  schönes 

grosses  Gemälde  von  guter  Coraposition  im  luvaliden- 
hause  zu  Wien.  G.  Rahl  sc»  s.  gr.  r.  qu-  fol.  Treff- 
lich gesiochnes  Blatt  in  schönem  Dt^itch  nebsi  Erkl'd' 
rungshlattf  beschnitten. 

RIORITZ  RUGENDAS    der  Jüngere, 
aus  der  berühmten  Künstlerfamilie* 

//^ _,  3297  2  Bl.  Einzelne  Pferde  uud  Gruppen,  so  wie  auch  Hun- 
de, gezeichnet  und  radirt  von  Moritz  Rugeudas«  qu.  et 
kl.  fol.  Schöne  Blätter, 

XI^-_J3298  Schlacht  bei  Abensberg  iu  Baieru  1809 ,  in  aqua  tinta. 
s.  gr«  r.  qu.  fol. 

PILLMAYER, 

neuer  Laudschaftküustler  und  Radirer  iu  Wien, 

'  3299  25  Bl»  Landschaften  von  schönem  Charakter,  zum  Theil 

•  — »   ~— "  sich  den  altern  holländischen  Meistern  nähernd,  gevvöhu- 

lich  mit  Viehheerden  geziert;  heimkehrende  Heerdeu, 
einzelne  Thier^  und  Figurenstudien,  Slawaken ,  eiu 
Pferd  ,  liegende  Schafe  u.  s.  w.  4lo.  qu.  8.  et  qu.  12. 
Sehr  geistreich  und  malerisch  radirte  Blätter ,  wovon 
vier  Blätter  in  Drücken  mit  ^Veränderungen  und  alle 
in  ersten  Brüchen^  mehre  vom  ILii/nstler  mit  Bleistift 
retouchiri» 

CARL  SCHÄFFER.  *) 

y       3300  Ansicht  des  Schlosses  Stüchsenstein  unter  dem  Scfanee- 
^  berge   bei  Wien.     C.   Schäffer  fec.   Rom  1812.    kl.  qu. 

fol.   Gut  radirtes  Blatt.  ■      '      \      ■ 


'■*)  Es  bleibt  ungewiss,  ob  dieser  Meister  der  in  Düsseldorf  le- 
bende Professor  der  Architektur  ist ,  welchcir  ITTS  zu  Dres- 
den geboren,  '    ' 
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EMANUEL   STEINER 

ans  Zürich,  geboren  gegep  1780. 

3301^   Bl»    raäirte  Lanclscliaften   der  i(a1ienisclieit   ScL-weiz — •  ^^* — . 
uiicl  andern  Gegenden,  zum  TLeil  coinponirt    Ein  BlatI 
als  Titel :   einige  ruhende  Schafe ,    auf  einem  bemoosten 
Steine:     Pot-Ponrri;    unten:    E.  St.  f.  1806.     qn.  8vo. 
Schön  radirte  ßTäUer. 

AUGUST  SEYFFER, 

geboren  gegen  1780,  Zeichner  und  Kupferstecher. 

3302  Ansicht  der  Burg  Hoheustaufen    in  Wiirtemberg,    nach — '  -^^«^ 
der  Natur  gezeichnet  und  gestochen  von  A.  Sejffer.   s. 

gr.  r.  qu.  fol. 

3303  Ansicht  des  Stammschlosses  Würlemberg,  eben  so,  r6i-  —  ^c/.  ^ 
che    und    grosse    Landschaft,     s.  gr,  r.  qu,  fol.     Beide 

B/äiier  in  Tf^oolleiis  Manier,  hreii  und  gut  radirt  und 
gestochen',  in  schönen  Urüclien, 

3304  Ansicht  von  Cannstadt  und  dem  Neckerthal.  Sejffer  del. ^ 

et  sc,  gr.  fol.  - 


^-, 


JOSEPH  und  ALOYS  DRDA, 

Kupferstecher  in  Prag,  geboren  gegen  1780. 

3305  54  Bl.  verschiedne  historische  Studien,  Köpfe  und  Bü- 
sten, Heilige  und  Scenen  aus  dem  Le'jen,  meist  mit  dem 
Grabstichel  bearbeitet.  Drda  del«  et  sc  4fo.  et  8. 

3306  31  Bl.  verschiedne  Heilige,  Ansichten  und  andere  Dar--- — •  >^- 
stellungen.  id.  fec.  8.  et  4(o. 

3307  Heilige    Familie ,    Maria    reicht    dem  Kinde  eine  Rose, -  ^.Z. 

nach  Simbrecht,  gez.  und  gest.  von  Drda.  gr.  fol. 

3308  2  Bl.   Derselbe  Gegenstand  ,    avant  toute  lettre  —  Be- ^'Z- 

such  der  Maria  bei  Elisabeth.   8vo. 

C.  FR.  V.  RUMOHR,  *) 

geboren  gegen  1780  in  Sachsen,  lebte  si)äter  in  Holstein  und 
dann  in  Italien. 

3309  5  Bl.  Studien,  theils  aus  der  Natnr,  theils  aus  der  Idee« 


^ 


*)  "Von  Rtunolir,  einer  der  grossen  Kunstkenner,  welcher  mit 
praktischem  Blicke  und  tiefer  Erkenntnis  begabt,  die  Kunst 
auf  ihrem  wahren  Wege  erforschte. 
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No. 

Begräbnis  in  eiuer  Kirche  —  Priesler  um  das  Bett  ei- 
nes Kranken  —  Landleiite  vor  einer  Schenke  —  Bü- 
sten und  Köpfe.  Rumohr  fec.  1812*  8.  6t  12mo.  Leicht 
radirt. 

FERDINAND  Baron  von  LÜTGENDORF, 

Historien-  und  Bildnismaler,  *)  geboren  gegen  1780» 

/^ 3310  9  BI.  Amor  die  Nachtigall  fütternd,  nach  Göthe  —  St. 

Joseph  —  Des  Künstlers  Adresse;  alle  von  ihm  selbst 
radirt  —  6  BU  verschiedne  Vignetten,  Döbler  sc,  -  4to. 
8.  et  l2mo. 

Monogramm  A.  K.   1805* 

^Ca —2^11  29  Bl.  Rettungsscene  mehrer  im  Wasser  Verunglück- 
ten, mit  Zueignung  an  die  Gräfin  Stadion.  AK.  fec.  1805  — 
Eutfiihrungsscene  —  2€  BI.  colorirte  Theatercostüms 
zu  Maria  Stuart,  qu.  fol.  fol.  et  8* 

ANTON  PETTER, 

K.  K.  Akademiedirector  in  Wien,  geboren  gegen  1780. 

y  3312  Rudolph  von  Habsburg  an  Ottokar's  Leiche,  reiche  Com- 
position.  Blasius  Höfel  sc.  Wienerisch  Neustadt  1823. 
gr.  r.  qu.  fol.  Schönes  Haupthlait  durch  glänzenden 
Grabstichel  in  schönem  JDrucJc* 

HEINRICH  NÄKE, 

geboren  zu  Dresden  1784,  gestorben   1835,  berühmter 
historischer  Künstler. 

*^--_33l3  Prinz  Egmont  der  Niederlande  in  traulichem  Gespräch 
mit  ClärcheU)  lithogr.  von  Strixner.  fol.  Tondruck. 

-^__33l4  Faust  folgt  Gretchen  aus  der  Kirche,  lithogr.  von  Strix- 
ner. fol.  TondrucJs. 


'^. 


RAPHAEL  WINTTER, 

berühmter  Thiermetler  in  München,  geboren   1785. 

3315  12  Bl.    Thierstudien    von  vortrefflicher  Zeichnung.     Ein 
~"  Tiger ,    Büffel ,    Liegende  Ziege ,     Schafe  und  Widder, 


')  Nach  der  von  ihm  selbst  gefertigten  Adresse. 
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No. 

Schweine,  Hunde,  Ratze,  Reh,  Oiirang  Outang^  ii.  and. 
bezeichnet  Raph.  Wintter  inv,  et  fec.  1813.  qn.  8.  et 
12uio.  Aeussetst  zart  und  geistreich  raäirte  Blätichen 
in  schönen  Drücfien, 

FR.  nud  JOH.  Gebriider  RIEPENHAUSEN 

aus  Göttingen,  geboren  gegen  1784,  lebten  und  studirten 
lange  in  Rom.  *) 

3316  Scene   aus    Gölhe's    Faust,    Gretchen    auf  der  Strasse. — •  ^l/,^ 
„  Mein  schönes  Fräulein,  darf  ich  es  wagen  ?  '*  Riepen- 

hausen  inv.   1811.  Eminger  lithogr.  1827.  s.  ^r.  r.  fol. 

3317  20  Bl.    Peintures  de  Polygnote  a  Delphes,  dessiuees  et — -*^'.^_ 
grav.  d'apr^s  la  description    de    Pausauias   par    F.  et  J. 
Riepeuhausen.  Rome  1826.  ^r,  qu.  foL  et  gr.  qu.  r.  fol. 

Schön  componirte  und  im  Geiste  der  Alten  erfasste  Dar- 
stellungen in  schönen   Umrissen, 

3318  2  Bl.  Die  allegorisch-componirten  Titel  zu  den  von  den 
Gebrüdern  Riepeuhausen  publicirten  2  Heften  der  Ge- 
schichte der  Malerei  in  Italien.  C.  Barth  sc.  gr.  fol. 


A 


LUDWIG  FERDINAND  SCHNORR  vox  KARLSFELD 

in  Wien,  geboren  in  Sachsen  gegen  1784. 

3319  Junge  Mädchen,  die  neugierig  in  ei ueu  Brunnen  gucken,^«    <^ — ^ 
aus  den  ihrer  Meinung  nach  die  Rinder  geholt  werden, 

nach  Lichtenbergs  Ideen.  **)  C.  Rahl  sc.  qu.  fol.  Lieb- 
liche Composition  und  glänzendes  Grabstichelblatt. 

JOSEPH  ANTON  RHOMBE,     (undeutlich  bezeichnet) 
aus  Donnbiru  in  Vorarlberg,  geboren  gegen  1786. 

3320  Das  Opfer  des  Noah  nach    der  Sündfluih ,    Composition —  *<  — 
in  neuem  Stjl,  leicht  im  Umriss  lithographirt.  4to. 


*)  Die  Brüder  Riepeuhausen  gehören  zu  denjenigen  Künstlern, 
Mclclte  nicht  allein  durch  ihre  Begeisterung  für  die  altern 
italienischen  Werke ,  selbige  bekannt  machten ,  sondern  sie 
Maren  es  auch,  welche  den  thätigsten  Antheil  an  dem  neuen 
romantischen  Style  für  Compositionen  nahmen. 

**)  In  dessen  vermischten  Schriften,    - 
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GIOVANNI   MARIA  QUAGLIO,   geb.  1772. 
No. 

-  ■77__3321  4  BI.  Aeussere  und  innere  Ansichten  von  egyptischen 
Be^i'äbnisLallen  bei  Fackelbeleuchtiing;.  Simon  Gassuer 
fec.  aqua  liuta.  qu«  fol.  Effektvolle  BiäUer. 

DOM.  QUAGLIO, 

ben'iliinter  ArcLitekluruiater  in  München,  geboren   t787. 

Xa — 3321  a  Der  Dom  von  Regeusburg.   Dom.  Quaglio  pinx.  et  li- 
thogr.  8.  gr.  r.  q«.  fol.  HaupihlaU. 
-,  RadirteBl  älter, 

_  tP.. 3322  4  BI.  Innere«  von  golLischen   und  "andern  Gebäuden  — 

Waldungen  u.  s.  w.  Dom.  Quaglio  inv.  et  fec.  1807  Svo. 
/(^^      3323  11   li'*    Landschaften    mit     alten     gofhischeu    Gebäuden^ 
mehre  aus  der  Natur  entnommen.  Dom.  Quaglio  inv.  et 
fec.  180G.  Svo.  et  12mo. 

HESS, 

berühmter  Thier-   und  Laudschaftmaler ,    geboren  in  ßlünchen 

gegen  1784. 

'   3324  Der  Morgen,   das  Dorf   Partenkirch    und    die  Zugspitze 

im  baierschen  Hochlande,  schöne  Landschaft  mit  treff- 
lichen Gruppen,  lithogr.  von  Fr.  Hohe.  s.  gr.  r.  fol. 
HaupihlaU  in  schönem  Druck» 

ALBERT  ADAM, 

in  München,  geboren  1786. 

_  (^^ .3325  Gebirgsansicht  von  der  Höhe  des  Preisbergs  in  Ober- 
baiern.   Franz  Kretschmar  lithogr.  s.  gr.  r.  qu.  fol. 

FRANZ  TKADLICK ,  guter  neuer  Künstler. 

^       ß326  2  BI.  Spielende  Kinder,  welchen  ein  Engel  vorsingt  — 
■•  *• —  /  Die  Zeit  und  die  Jugend.    Döbler  sc    8vo. 

ß327  Das  betende  Christkind  von  zwei  Engeln  umgeben.-  A. 

Gareis  litliogr.    k|.  fol. 

_  -^  -_^328  Das    schlafende  Cbrishiskind    von   Johannes    und    einem 

Engel' verehrt,    lieblicbe    Composition,     lithogr.    von    P. 

Feudi,  gr.  fol.   Schör.es  Blatt. 

'  /^    3329  Der  schützende  Engel ,  ein  Kind  von  einem  Engel  zum 

•  Beten  unterstützt,  in  einsamer  Gebirgslandschaft;  schöne 

€om])osition.    Joh.   Passini  sc.    gr.   fol.    Liebliche^  Blatt. 
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W.  MARROWSKY 

in  Prag,   geboren  gegen  1786. 

3330  10  Bl.  aus  der  allen  boLuiischen  GescLichle.  Gründung  — -^C/^-. 
Prags  —  Begräbnis  des  Przeniylls  —  Tod  der  Libussa  — 
IMilada  zu  Rom    —    Wratislaws  Krönung  u.  a.  m.    W. 
Markowsky  inv.  del.  et  lifbogr.  gr.  qu.  fol.  Reiche  und 
kräftige  Cotnposiiion ,  gehörend  zu  No.  3282. 

3331  Abbildung  des  lieil.  Nepoinuck ,  nach  einem  vor  lOOl 
JaLren  gefertigten  Bilde.  Dö'bler  sc.  gr.  fol.  PunJiiirie\ 
Manier. 

3332  3  Bl.     Die  Hussitenpredigt  und  andere  Sceueu  mit  Fi- 
guren. Drda  sc.  qu,  8.  Das  erste  Blatt  in  zwei  Drücke 


-/- 


G.  OPITZ, 

war  längere  Zeit  iu  Paris,  gegenwärtig  in  Leipzig. 

/^ 

3333  Lager  der  Cosaken  in   den  dliseeisclieu   Feldern  zu  Pa-  "" 
ris  1814.  gez.  und  radirt  von  G.  Opitz,  s.  gr.  r.  qu.  fol. 

3334  HerabnaLme   des  Staudbildes  Napoleon's  von  der  Sieges-/. 

säule    auf   dem    Vendomeplatze    zu   Paris,  den    8.  April 

1814,  gez.  und  radirt  von  G.  Opitz,  s.  gr.  r.  qu.  fol. 
Beides  sehr  ßeissig  durch  Radirung  ausgeführte  Blätter, 

3334  a  Erinnerung    an    Carlsbad.     Der   Neubrunnen    mit   sehr — ■  -''^-_ 

vielen  charakteristischen  Figuren  umg^eben.  G.  Opitz 
del.  et  fec.  s.  gr.  r.  qu.  fol.  Mehr  in  Umris  zum  Colo' 
riren  radirtes  Blatt. 

CARL  von  HEIDEGGER, 

geb.  in  Saarleben  iu  Lothringen  17  8S,  kön,  bairischer  Generalmajor. 

3335  2  Bl.  Ein  Hegender  Hühnerhund  an  einer  Bretwand  —  —  -  ^^'^•^ 
Ein  baierscher   Postillon  bei  einem    Pferde.     C.  v.  Hei- 
deck fec.  1815  umgekehrt  bezeichnet,  qu.  8.  Sehr  geist- 
reich radirte  Blätter. 

FR.  OVERBECK, 

berühmter  neuer  Künstler  in  Rom.  *) 

3336  Jesus  lässt  die  Kinder  zu  sich  kommen,  liebliche  Com-"^  ^•*— 
Position,  lithogr.  v.  Winterhaider,  in  Tondruck,  s.  gr.  qu.  fol. 


■*)  Overbeck  zeichnet  sich  ebenfalls   durch  seine  Compositionen 
au«   und  wirkte  mit   seinen   Mitstudirendcn   iu  Rom  für  die 


25 
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JOHANN   WASTER, 

geboren     zu     Prag^     1789. 
No. 

_  /^ ^  3337  4  Bl.    ans   der  alten   böhmisclien   Geschichte ,    (zu  dem 

unter  No.  5282  vou  Markowsky  gehörend.)  Die  erste 
Landtafel  —  Jaromir's  Sieg  u.  s.  w.  Joh.  Waster  del. 
et  lithogr.  qn.  fol. 

GEORG  DÖBLER, 

Zeichner  nud  Kupferstecher  in  Prag,   geboren  gegen  1789. 

X -  3338  11  BJ«  Ansichten  von  Prag,  Rechenberg,  Rumburg, 
Culm  und  andern  Orten  in  Böhmen;  in  aqua  tiuta  und 
radirt.  Die  ersten  Blätter  4to,  das  letzte  qu.  fol.  und 
colorirt. 

td ^3339  13BL  Inneres  der  Hauptkirche  zu  Rogalin  bei  Posen  — 

Das  Schloss  zu  Alexandria  —  Die  Burg  Akropolis 
in  Athen  —  Kirchhof  in  Mailand  —  Vignetten  etc. 
Dehler  sc.  fol.  et  qu.  12rao.  Schön  gestochen, 

340  2  Bl.  Diplom  der  Gesellschaft  des  vaterlä'udischen  Mu- 
seums in  Böhmen.  Döbler  fec.  qu.  fol.  2  ExempU  mit 
und  vor  der  Schrift. 


^_ 


C.  F.  GRUNEWALD 

aus  Dresden,  Schüler  von  Zingg. 

^34l  3.0  Bl.  Ansichten  des  Schlosses  und  der  Umgebungen 
von  Tetschen  in  Böhmen,  sehr  genau  aufgenommen. 
Beichling  fec.   qu.  8.   Schöne  Drücke. 


WENZEL    MANES, 
Künstler  in  Prag. 

-A ^3342  2    Bl.    Sceueu    der   böhmischen    Geschichte.     Libnsseus 

Wahl  zur  Fürstin  —  Biwoq,  von  Maues  lilhographirt* 
qu.  fol.  Diese  Blätter  gehören  zu  No.  3282. 

Umwandlimg  des  religiösen  Styls  in  der  Malerei.  Mehrere 
und  nahmhafte  Citate  befinden  eich  iu  Rackzincky's  Ge- 
schichte der  neuen  deutschen  Kunst. 


/_ 
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J.  Ritter  SCHEFFEK 
Tou  Leonardshoifen ,  berühmter  Compositeiir, 

3343  Die  sterbende   heilige  Cäcilie   von   zwei    Engeln  uinge-  —^<<y^, 
ben ,  *3   gemalt  and    lithogr.  von  J.  Ritter  Scheffer  von 
Leonardshefen  1821.  gr.  qu.  fol.  VorzM^liches  Blatt, 

JOSEPH  SCHEMBERA 

in  Prag,  Landschaftzeichner  und  Kupferstecher. 

3344  2  Bl.     Ansicht    des   Fürstl.  Schwarzenbergschen  Palais^ — -  /. - 
in    Prag     —     Ansicht    des    Lustschlosses    Bubenetsch^ 
.Wolmsilz    des  Oberst-Burggrafen.     Jos.  Schembera  fec. 

1819.  qu.  fol.  Ein  Blatt  Colorirt. 

3345  Brand    in    der  böhmischen    Stadt    Hohenmaulh    den   16. 
Juni   1816.    id.  fec.  qu.  fol, 

3346  6  Bl.  Ansichten  von  Nimburg  und  andern  Orten  Böh^ 
mens*  Schembera  fec.  qu.  8.  ^         /       9'^ 

3347  ß  B'-  Ansichten  von  Prag,  die  Kleinseite,  die  AUstadlL 
mit  ihren  Hauptgebäuden.  Duttenhofer  sc.  2  Bl.  qu»  folJ 
die  andern  8vo.  Schone  Blätter  zu  Grieseh  Gemälde  von 
Prag, 

MARIA  ELLENRIEDER,  ^ 

berühmte  Künstlerin  in  Freiburg,   geboren  In  Constauz   1791. 

3348  Die  Jungfrau  Maria  in  der  Schrift  lesend,  halbe  Figur; — ■  ^* — 
lithogr.  von  Oeri,  qt,  fol.   Gefälliges  Blatt. 

LEOPOLD  FRIESE   in  Prag. 

3349  14  Bl.  zur  alten    Geschichte  Böhmens.     Bekehrung  der  ^  >2^*_ 
Preussen  —   Schacka    überlistet    den  Cztirad    —    Brze- 

lislaw  und  Judith  ■ —  Weuzeslaus  vor  Ofen  —  Einzug 
Johannes  von  Luxemburg  in  Prag  —  Vertreibung  der 
Kärntner  — .  Wenzel  IV.  und  Johann  v.  Nepomuck  — 
Wenzels  Flucht  durch  die  Badeinagd  und  andre  mehr. 
Leopold  Friese  inv.  et  lithogr.  qu.  fol.  Interessante  Blät- 
ter, zu  No,  3282  gehörig. 


*)  Der  Körper  der  Cäcilia  ist  in  derselben  Stellung  gezeichnet, 
wie  er  im  Jahre  1555  in  Rom  unversehrt  aufgefunden  wor- 
den seyn  soll.     Man  sehe  den  I.  Th.  S.  144  dieses  Catalogs. 
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CAIIL  FROÄIMEL, 

No.  in  Carlsnihe,  g-eboreu   1789  zu  Birkenfeld. 

/^.  3350  A"ccia  bei  Rom,  TortrefHicLe  Landschaft  von  reicher 
Umg'ebung,  nach  der  Natnr  gez.  und  gest.  v.  ('•  Froin- 
mel.  s.  gr.  r.  qn.  fol.  Cnpitnlhlnit  von  schöner  Vollen- 
dung im  brillanten  Druck,  beschnitten. 

^, 3351  Ponte   Lupo    a   Tivoli.     C.  Frommel  deU    e*  fec.  Roma 

1818.  gr.  fol.  Schöti  radiries  Blatt. 

^__3352  Grotta   della    Sirene   a  Tivoli.     C.  Frommel  del.  et  fec. 
Roma  1814.  gr,  fol.    Ebenfalls  schön  radiries  Blatt. 

CARL  von  GRAIMBERG. 

3353  3  BI«  Premiere  vue  generale    dii  cliutean,  de  la  ville  et 
'  '  du  vallon  de  -Heidelberg    —     Seconde  vue  generale  du 

chateau  et  de  la  ville  de  Heidelberg  —  Vue  du  clialeau 
de  Heidelberg  dans  TinterieHf  de  la  cour.  Charles  Hal- 
denwang  sc.  1812 — 1817.  s.  gr.  r.  qu»  fol.  Vortrej[f- 
liche  Blätter  vom  schönsten  Ton  in  sehr  brillantem 
Untck,  beschnitten, 

lOHANN  ADAM  KLEIN, 

geboren   zu  Nürnberg  gegen  1790,    sehr  verdienstvoller 
Künstler  als  Thiermaler  nnd  Radirer. 

•  >^^— »3354  3.  Bl.  Adresse  des  Künstlers  in  Wien  181G~  Liegen- 
der Hund,  Allegro. —  Oestreichischer  Courier;  Adresse 
zum  lahre  1817.  I.  A.  Klein  fec.  kl.  4to  et  IGmo. 
Schöne  Blättchen  in  schönen  Drücken, 

__3355  4  Bl.  Nürnberger  Karrenpferd  an  der  Karre.  —  üngar- 

sche  Büffel.  —  Esel  bei  einem  Hügel.  —  Ungarische 
Schafe.  L  A.  Klein  fec.  1815  et  1816.  kl.  qu.  föl. 
et  qu.  8. 

^    y^    3356  11   Bl-  Kleine  Hütte  rechts  bei  einem  Felsblock  —  An- 
"^  dere  Hütte  rechts  an  einer  Strasse  —  ßrethütte  bei  ei- 

nem Thurm  mit  Thor  —  Thurmthor  von  IVürnberg  — 
2  Bl.  Ruinen  eines  Schlosses  —  Golhisches  Monument 
wo  ein  Wiener  Polizeimann  —  Ungar  vom  Rücken 
gesehen  —  ^Vürzbnrger  Schiffmann  —  Dachshund  — 
Caro,  zum  Jahre  1810.  Die  Mehrzahl  bezeichnet:  J.  A. 
Klein  1815.  qu.  8.  12mo.  et  16mo,  7^orzugliche  und 
meist  sehne  Blätter. 
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No.  r     /^ 

3357  9  Bl,  Niiriiberg-er  Sfadlwappeii   au  der  dorlig'eu  Bastei — ^  ^Cl 
2   ßl.    i'iiiieude    Jag-dhiiude    —  2  Bl.  Pferdeköpfe,   einer 

im  Profil  —  Ein  Douauscliiffpferd  —  Alter  Gaul  an 
einer  Strasse  —  Oestreiclische  Husciren  —  Oestreich- 
Rche  Dragoner.  Die  erstem  Blätter  weist  bezeich»  J.  A. 
Klein  fec.  1812.  die  zwei  letztern  Blätter  mit  Tusch- 
ton übergangen,  qu.  8.  et   16mo. 

3358  6  Bl.  Suite  mit  Titel:  Pferde  gezeichnet  und  geatzt  von ^t/^. 

.  J.   A.  Klein  1812,  wobei  zwei  Blätter  Militairs  —  Ein 

Hufschmidt  —  üu^arische  Bauern  am  Brunnen  u.  s.w. 
qu.  8.  Schöne  Drüclie. 

3359  12  Bl.  Suite    mit    Titel:    12  radirte    Blätter   von  J.  A,^.^3^ 
Klein    nach    der  Natur  gezeichnet   und    geätzt   in  Wien 

1814.  Liegender  Esel  —  Kettenhund  —  Russische  Ki- 
bitka  —  Esel  am  Karren  —  Ungarisches  Pferd  am 
Wasser  •" —  Gruppe  ungarischer  Pferde  —  Ackerpferd  — 
der  Landschaftmaler  —  Liegende  Büffel  —  Kohlbau- 
ern —  Fripon  —  Ungarische  Widder,  qu,  8.  et  4to. 

3360  2  Bl.  Lriueburger    Karreu    mit    zwei    Pferden,    bezeich. ^     -XX — 
Sächsisches   Fuhrwerk     —     Albrecht    Diirer's   Haus   in 
Nürnberg.  J.  A,  Klein  fec.  i818.   Das   letzte  Blatt  von 
Erhardt  nach  Klein  radirt.  kl.  qu.  fol. 

3361  4  Bl.  Oestreichsche  Dragoner  —  Baiersche  Infanterie — X.    *^*  — 
Cosakenfuhrwesen  —   Oestreichsches  Militairfuhrwesen, 

J.  A.  Klein  fec.  1816,  kl.  qu.  fol.  . 

3362  3  Bl.  Zwei  kleine  Landschaften  nach  J.  A.  Klein,  ra- 
dirt ^on  Schindler  —  Büste  eines  bärtigen  Orientalen, 
radirt  Ton  Gleditsch.  qu.  8.  et  12mo. 


J?. 


FR.    NADORP. 

3363  Maria    mit    dem  Kinde    von  zAtei   musicirenden    Engelii •  ^^ 

umgeben,  halbe  Figur.  F»  Nadorp  inv.  et  lithogr.  1826. 

fol. 

3364  2  Bl.  Dasselbe  Blatt,  wobei  ein  Abdruck  in  Holzschuitt-^ — -  ^<- 
inauier,  dtnikler  Grund  weiss  gehöht. 

THOMAS  ENDER, 

berühmter   Landschaflmaler    in    Wien. 

3365  6  Bl«  schöne  Hochgebirgsansichteu,  Guttenstein  —  Neu- ^- 

haus  —  Buchberg  —  MissenbacL  —  Mückeudorf,  Thom« 


390  Neue  deutsche  Schule. 

No. 

Ender  del.  et    fec.  kl.  qii.   fol.     Sehr  geistreich   radirte 
ßl'dtter  der  schön  gelegenen  Gegenden. 

/^--^3366  HauptansicLt  von  Rio  Janeiro,  nacL  der  Natur  gezeicL., 
im  Vorgruude  viele  Figuren,  s.  gr.  r.  qu.  fol.  Reiner 
Aetzdruch,  der  Vorgrund  Bios  im   Umri^s^ 

JOH.   ENDER, 

geb.    1793,  Bilduiss-  nud  Historienmaler. 

/# — -3367  4  BI.  Historische  und  Romausceuen.  Stöber  et  Pötzlsc.  3. 


J.  C.  EHRHARD, 

beriibmter  Landschafter  und  Radirer,  geb.  1795,  starb  1822.*) 

//  3368  10  Bl.  Landschaften  mit  Ti4el,  Felsblock  mit  Kräutern: 
'  ^  Radiniugen  von  J.  C.  Ehrhard.  Zwei  Gebirgsgegenden 
mit  engem  Fusssteig  —  Hütten  bei  einer  Waldung,  im 
Vorgrund  ein  Reiter  —  Strase  am  Wasser  —  '  Altes 
Schloss  —  Räruer  an  einer  Landstrasse  —  Waldung, 
im  Vorgruud  ein  Jude  zu  Pferd  —  Wirthshaus  bei  al- 
tem Mauerwerke  —  Russischer  Infanterist.  Ehrhard  fec. 
1814  und  1815,  4to  8vo.  et  IGmo.  yorzüglich  schöne 
BVdttchen, 

/^^  3369  4  Bl.  Zwei  deutsche  Dorfgegenden  mit  Hütten,  im  Vor- 
grund mancheilei  Geräth  —7  Zwei  Felsgegenden  mit 
kleinen  Stegen,  auf  einem  ein  Greis,  das  zweite  Blatt 
mit  Ziegen  und  einem  Rinde.  Bezeichnet :  J.  C.  Ehr- 
hard inv.  del«  et  fec,  1815.  kh  fol»  et  4to,  Ehen  so  treff- 
liche Blatter. 

/^  3370  4  Bl.  Russische  Militairgruppen  —  Feldschmiede  — 
Regimentskasse  von  Cosaken  transportirt  —  Cuirassiere  — 
Kibitka  mit  drei  Pferden  und  Cosaken  begleitet.  J.  C 
Ehrhard  del.  et  fec.  1815  et  1816.  4to.  Ebenso  zart  als 
geistreich  radirt,    in  schönen  Drücken, 

'   (^y;/  3371   51   Bl.  mit  Titel:  Neu  eröffnete  Reitschule,  gezeich. von 
'       •^—         Aegid.  Touchemolin,  radirt  von  Job.  Christ.  Ehrhard.  8, 
Nett  radirte  Blätter  in  schönen  Drücienp 


*)  Der  geschickte  und  geniale  Künstler  starb  viel  zu  früh  für 
die  Kunst  in  einer  düstern  Schwermuth.  Die  radirteu  Blät- 
ter dieses  Meisters  zeichnen  ^ich  durch  eine  ausserordent- 
liche Zartheit  und  Vollendung  aus. 
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FR.  CFriiz)  GEISSLFR, 
von  Nürnberg',  ZeicLner  und  Kupferstecher. 
No. 
3372   7  BI.    Sciliffsbanzimmerhof  •^-    Hütten  auf    der   Strasse     -  /cK 
von  Petzenstein  und  Velden  —  Kleine  LandscLaftän  mit 
Hütten  und  Ruinen   —   Cosak  mit  seinem  Handpferd.  F. 
Geissler  fec.   1814.  qii.  8.  et  i2mo.  Aeusserst  zart  und 
geistreich  radirte  Blätichen. 

CARL  HEINZMANN,   g^b.  1795. 

3373  Deukmahl  des  Grafen  von  Görz  -  Schlitz   zu  Regensbnrg        —  A^ 
(nach  L.  von    Klenzes    £r6ndung)    C.    Heinzmann  del. 

et  lithogr.  gr*  fol.  Schönes  Blatt. 

RUHL  in  Cassel, 
geb.  gegen   1790,  genialer  Künstler  in  der  Compositiou. 

3374  19   Bl«  unter  dem  Titel  „Capricy**  radirte  Gegenstände, — ►  ^.^ 
enthaltend  das  Alphabet  in  grotesken  Figuren,  Carnevals 

und  andere  Sceneu^  geistreich  dargestellt,  kl.  qu.  fol. 

CARL   ZIMMERMANN, 

geb.  zu  Prag  1796. 

3375  8  BI.  Geschichte  des  heiligen  Nepomuck,  sein  Handeln, — -    vf , 

Dulden  und  sein  Tod ;  mit  Titel :  Des  Beichtsiegels  Ver- 
schwiegenheit. C  Zimmermann  fec.  1829*  kl.  fol.  Ra- 
dirte Blätter  von  guter  Cotnposition. 

ELECTRINE  STUNTZ 

in  Strasburg,    Malerin,  geboren   1798. 

3376  Die  heilige  Jungfrau  das  Jesuskind  liebkosend.  Electrine— —  ^'.-  _ 
Stnntz  fec»  et  lithogr»  gr.  fol.  Sehr  gefällige  Cotnposition. 

GEORG   ADAM, 

Landschaftmaler  und  Radirer,  starb  zu.  Nürnberg   1823. 

3377  24  BI.    Ansichten    der   Schweizer    Hauptstädte    bis    zur j^/y 

ilalieuisclten  od^r  französischen  Grenze.  G.  Adam  fec. 
Augsburg  qu.  8vo.  Sehr  zart  radirte  Blätter. 

.3378  6  Bl.  Tyroler   und   Salzburger   Ansichten,   meist  schön —  /^  ~^ 
gewählt.  Gezeichnet  und  radirt  von  G.  Adam,  gr.  qiu  & 
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JOSEPH  FÜHRICH, 

zu  Kregau  in  Böhmen  geb.  1800,  gegeuwärlig  an  der  K.  K« 
Akademie  in  Wien,  *) 

No.  B  1  ä  1 1  e  r   von    i  L  ui    r  a  d  i  r  t. 

^;7._3379  Anbetung  der  Könige,  Composition  eines  Altarbildes^  in 
schönem  Styl  und  lieblichen  Ausdruck,  oben  zwei  schwe- 
bende Engel ,  unten  eine  achteckige  Tafel  für  Inschrift. 
Jos.  Fiihrich  inv.,  et  fec.  s  gr.  r.  fol.  Sehr  geistreich 
radiries  Blatt. 

^0^ 3380  9  Bl.  Das- Vater  unser  oder  Gebet  des  Herrn,  die  sie- 
ben Bitten,  mit  allegorischem  Titel,  die  übrigen  in  schö- 
nen Compositionen.  Jos.  Fuhrich  inv.  et  fec,  kl.  fol. 
Vorzügliche  Blätter. 

/<^^— 3381  Christus  erweckt  die  schlafenden  Jünger.  Jos.  Führich 
inv.  et  fec.  kl.  qu.  fol. 

^^__3382  2  Bl.  Angelica  bei  den  Hirten,  nach  Tasso  —  Fridolin 
am  Eisenhanuner.  Job.  Führich  fec.  kl.  qu.  fol. 

///7  3383  27  Bl.  Scenen  der  alten  böhmischen  Geschichte  in  sehr 
reichen  Compositionen ,  Prophezeiung  der  Libussa  — 
Libussa's  Urtheil  —  Meuchelmord  zu  Ollmütz  —  Des 
Landes  Ruhm  —  St.  Jwan  —  Zerstörung  der  Veste 
Diwin  —  St.  Procop  —  Die  Böhmen  vor  Mailand  — 
Verscliwörung  in  Pisa  gegen  Carl  IV  — ■>.  Podibrad 
zum  König  erwählt  von  Schaller  —  Horjmir  von  Neu- 
metel ,  und  andere  merkwürdige  Gegenstände,  Jos-  Füh- 
rich inv.  et  lithogr.  qu.  fol.  Schöne  Blätter  **)  und  zu 
den  schon  genannten  gehörig  y  so  dass  das  ganze  TVerli 
der  Geschichte  beisammen  ist. 


^__3384  7  Bl.  schöne  Compositionen  und  romantische  Scenen  zu 
dem  Gedicht :  der  wilde  Jäger,  von  Bürger  und  einigen 
Andern,  einige  von  Anton  Gareis   radirt.  kl.  qu.  fol. 

>^__3385  l4  Bl.  Romanscenen,  allegorische  Kupfer  und  Vignetten. 
Drda  et  Döbler  sc.  8,  et  12mo. 


■*)  Fiihrich  zeichnet  sich  durch  liebliche  Compositionen  in  nai- 
ver und  doch  künstlerischer  Erfassung  aus. 

*♦)  Das   erste   dieser   hier   g-enannten   Blätter  ist   von   Mornick, 
übrigens  sehe  man  No.  3283,  und  weiter. 
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L.    SCHNELL. 

3386  Der  Münster    iu    Strasburg-,-    vom  östlicLen  Thurine  der — '   'jT*^ 
Tlioinaskirclie  gesehen.  Gezeichnet  und  gestochen  von  L. 
Schnell   1826.  gr.  qu.  fol.  Schönes  Blatt. 

El^NST   FRIES 

aus  Heidelberg'  geb.   1801,  berühmter  LaudscLaftküustler, 

gestorben  1833.  « 

— ,y^ 

3387  6  Bl.   Ansichten  des  Heidelberger   Schlosses,    von  sehr  '"~ 
malerischer  Auffassung    und  von   weniger  allgemein  be- 
kannten Standpunkten,  Ernst  Fries  fec.   1820  und  1821. 

qu.  fol.  Schön  lithographirte  Blätter  in  Tondruck, 

C.   WILD, 

Architekturmaler    und    Zeichner. 

3388  Portail  de  l'eglise    Cathedrale   de  Strasbourg.     C.  Wild  ^ :■ 

del.  übrigens  ohne  Namen  des  Kupferstechers.    Iu  aqua 

tinta.  gr.  fol. 

3389  Choeur  de  l'eglise  Cathedrale  de  Cologne.  id.  del.  Eben  /-    ^^  — 
so  wie  voriges  und  beide  Blätter  sehr  interessant, 

J.  J.  HÖRMANN, 

neuerer  Laudschaftmaler,  Zeichner  und  Radirer. 

3390  12  Bl.  Landschaftstiidien,    gezeichnet  und  radirt  von  J.'A— ; 

J.  Hörmaun,    enthaltend  ganz  vortrefflich  und    treu  ge- 
zeichnete Pflauzeu,  Disteln  und  Kräuter  zu  Vorgründen. 

4to.  Aeusserst  zart  radirte  Blätter. 

PHILIPP  JOSEPH  KRAUS. 

3391  Senneuhütte   in   der  Gegend   bei    Tegernsee ,    nach   der —  %^ 
-    Natur  gez.  und  geätzt  iu  München  18J9.  von  Phil.  Jos. 

Kraus,  gr.  qu.  8,  Schön  radirtes  Blatt, 

F.  LOOS, 

Landschaftzeichner  aus  Wien. 

3392  10  Bl.  Ansichten  und  Aussichten  von  und  iu  dem  Park —    '•  — 
von  Lütschena  bei  Leipzig.   Gezeichnet  und  lithographirt 

von  Fr«  Loos.   kl.  qu.  fol.    Hierzu  drei   andere  Ansich- 
ten von  Lützschena,  lithogr.  von  Speck  und  Kretschmar, 
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STARCK 

in  Graz,    Historienmaler  gegen  1818. 
No. 

^. .   3393   11  Bl,  LisloriscLe  Gegenstände,  die  Samariterin  —  Ecce 

liomo  —  Riaria  mit  dem  Kind  —  Sosanna  —  Anna 
Gösting,  der  Mä'dchensprnng,  1260,  nach  einer  alten  Sage 
und  andere  Gegenstände.  Comjionirt  und  radirj  v.  Starck 
1818  fol.  4.  et   12. 


Nachtrag   zur  deutschen  Schule. 


Alter  Holzschnitt* 

^       3394  Christus  am  Krenz ,   Vexillum  Sanctae   Crncis  per  Mo- 
""^  rientibus  et  Wratislaviae  ex  offic.  Georg.  Baumanni  1606. 

s.  gr.  r.  fol.    Vnien  wenig  defekt, 

Alter  Holzschnitt. 
3395  Allegorie  beim  ersten  Jubeljahre  der  lutherischen  Kirche 
1617,  die  Bildnisse  Johann  Friedrich's  und  Johann  Ge- 
org I.  von  Sachsen,  von  Christbildern  am  Kreuze  umge- 
ben, nuten  der  Meissner  und  Thüringer  Löwe,  von  Mo- 
ses Thym,  Formschueider.  s.  gr,  r.  fol.   Seltnes  Blatt. 


/S.Jl 


^_  3396  4  Bl.  Christus  am  Krenz,  bez.  L.  C.  fol.  —  Ritter  zu 
Pferd,  bez.  H.  O.  —  Zwei  Vignetten,  eine  von  späterer 
Zeit.  12mo. 


^X  3397  Herkules  vor  dem  Drachen,  welcher  links  ist,  oben 
*~^         einem  Aste  eine  Tafel  mit  1552»  4to.    Rad'iHes  seit 
Blatt  in  italienische/n  Charakter'. 


au 
'/le* 


3398  58  Bl,  Nereiden,  Kinder  und  Amoretten  mit  Seeunge- 
heuern ,  Büsten,  nach  And.  Maglioli  in  Haus  Ulrich's 
Manier  gestochen,  qu.   8.  Merkwürdige  Blätter, 

*-  —3399  3  ^''  Weibliche  Figuren  mit  Verzierungen  umgeben,, 
auf  dunkdn  Grund.  Hierou.  Bang  fec.  12mo. 
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No 

3400  Wahre  Abconferfeiung  der  heiligen  Capellen    Maria  zu — ,  ^1/*^ 
den  Eiusiedehi,  uebst  dem  Prälatenwappen.     H.  Staker 

exe.  1598.  qii.  fol. 

3401  Christas  von  zwei  Engeln  am  Grabe  gehalten,  umgeben A  _ 

von    dem    böhmischen    Schutzpatron,   nach    einem    alten 

Bild  von  1497.  gr.  8. 


3402  Altes  allegorisches   Blatt   auf  Pabst   Gregor  XIII^  vom  — -  ^^ 

f 
Meister  mit  dem  Namen ^  Jesu  I.  H    S.   gr.    fol.     Sehr 
selten, 

3403  2  BI.  Nürnberger  Trachten,  Braut  und  Bräutigam,  nach ^— 

H.  Ulrich.  4to.        

3404  Kleine  Goldschmidtarabeske.     August   Zwerwesten   fec^ 
1602«  12mo. 


3405  6  BU  Büste    berühmte   Frauen   der   alten  Zeit,    wahit  / 

scheinUch  vou  CoUärt  gest.  8.  '  '  — 


3406  Christus  und  Maria,  nach  Sustris.  R.  Custos  sc.  qii«  foj. 


3407  Schweistuch  Christi«  Job.  Eillartß  aus  Frieslaad  gc.  fol. —  •^•- 
Guies  Blatif  sehen. 


3408  Verspottung  Christi.    Salomon  Molitor  sc.   1592.  kl.  qu.— -  ^__ 
fol.  In  Luc.  V,  Leydens  Manier ,  selten. 


3409  Anbetung  des  Kindes  Jesu,   wahrscheinlich  nach  einem — '  cV. _ 
Bild  ans  der  Nürnberger   Schule,  bez.   I  H  S.  fol. 


3410  26  Bl.  verschiedne  heilige  Gegenstände,  dabei  viele  Al^ — ->tc/_ 
legorieu   von    Meistern    des    16.    und    17,   Jahrhunderts. 

fol.  et  qu.  fol.  , 

3411  12  Bl.  Ebensolche,  von   verschieduen  Meistern  «Jcs  17.- — •  ^ — 
Jahrhunderts-  fol.  et  4to. 
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No. 
^..u_^34l2  15  Bl.   allegoriscLe  Geg:eiistäiide  auf  das  kaiserlich  Oest- 
reicLscLe  Haus,  ineist  von  KupferstecLeru  des  17.  JaLr- 
liunderls.  fol.  et  4. 


/t. ,  3413  5   Bl.  reiche  verzierte    Wappen,    von    alten  böhmischen 

Familien,  fol.  et  8.   Merkwürdige  B/iitter, 


tP* 34l4  Die  Rreuztragung-  Jesu,  reiche  und  grosse  Coniposition. 

Jos.  Löscher  pinx.     Joh.  Daniel  Hertz  sc.  et  inv.  s.  gr. 
r.  fol.  

■y^, 3415  2  Bl.  grosse   allegorische   Thesen   auf   Ferdinand  11.    et 

HI.  Kaiser  von  Oestreich,    von  der  Universität   in    011- 
luiilz.  s.  gr.  r,  fol. 


^^^_^4l6  Eine  deutsche  wohlhabende  Familie  des  16.  Jahrhunderts 
bei  Tische.  „Nahrung  und  Kleider  etc."  Dom.  Custos 
excud.  gr.  qu.  fol. 


//) ^_2^i7  5  Bl.  Verschiedue  allegorische  Thesen  der  Wiener  und 
andern  Universitäten,  merkwürdige  Blätter,  s.  gr.  r.  fol. 


/^    3418  2    Bl.   Theatralische    Darstellungen    in    Wien,     im    17. 
"""'  Jahrhundert.  H.  W.  Snacy  ?  fec.  gr.  qu.  fol. 


^419  Grosser  Frankfurter  Wappeukalender  auf  das  Jahr  1783 
Brandt  sc.  s.  gr.  r.  fol. 


H 


420  a  et  b  Vermählung  von  Joseph  und  Maria,  grosse  The- 
sis  der  Universität  Prag,  unter  Graf  von  Sternberg  ver- 
theidiget.  1728  von  Cherub.  Lyhr.  Fr.  Pütt  fec.  s.  gr. 
r.  fol.  2  Bl.  in  Schwarzkunst. 


>^l_342l  Die  sterbende  Magdalena.  Grosses  Thesisblatt,  in  Schwarz- 
kunst von  Bernhard  Vogel,  s.  gr.  r.  fol. 


X 3422  3  Bl.  Johannes    der  Täufer   als   Knabe    —    Der  heilige 

Dominicus  —  ölagdalena.  Neureuter  fec.  kl.  fol.  Schwarz- 
kunstbläiter* 
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NO.  ^^ 

3423  2  Bl,  Judith  —  Allegorie  auf  das  Kaiserreich  Oeslreicli. -'»- 

Heckeuauer  et  Chr.  Heiss  fec.  fol.  Schvarzkunst,  selten* 


3424  2  Bl.  Maria  betet  den  Leichnam  Jesu  au.  Franc.  Lnyx) 

pinx.  Fr.  T.  Steen  sc.  fol.  Nebst  Copie.  (  ^^_ 


3425  2  Bl.  radirte  Landschaften  von  Mintz.  kl.  qu.  fol. 


3426  3  Bl.  Herodias  mit  dem  Haupte  Johannes.  Mätschke  fec— — '  /^. 
Bacchantin  mit  einem  Satjr  —  Männliche  Büste  in  Hut. 
kl.  fol.  4to.  et  12mo.  Rndirte  Blatter, 


3427  3  Bl.   männliche  Carricaturen,  radirt  von  Matthias  Oest-^       '     ■• — 
reich,  fol. 

3428  6  Bl,  Cimon    und  seine  Tochter  im  GelTingniss  —  Sc^-  '' 

nen  aus  der  Iliade  des  Homer.  Quiriu  Mark  sc.  fol.  et  4. 

3429  Schlachlscene  zwischen  Türken  und  Deutschen  nach  Fr. .    x,^ 

Casanova,  von  Pucherna.  gr.  fol.    Gutes  Blatt  in  aqua- 

tifitfu  .  ' 

3430  Türkische  Scene,  ein  Sultan  spielt  Schach.  Adam  Bartsch — -X 

fec,  8,  Catalog.  Bartsch  No,  54. 


3431  Ein  Paket  mit    93    Bl,   verschiednen  altern  Kupfern  des — --«^^s.- 
17.  et   18.  Jahrhunderts,  fol.  8.  et  4fo. 


3432   Ein    Paket    mit    55   Bl,    Kupfern   von  Meistern    des   17.—  *^- 

Jahrhunderts ,    meist  geistliche  und  andere  Gegenstände, 

zum  Theil    die  Geschichte  Böhmens  enthaltend,   gr.  fol. 


et  fol. 


3433  Ein  Paket    mit  52  Bl.  Kupferstichen    des    17.  Jahrhun-— ^•- 
derts,    geistliche  und    weltliche  Gegenstände  enthaltend. 

fol.  et  4to. 

3434  Ein    Paket   mit  50    BJ.    heiligen     und    profanen    Gegen — -^^^ 
ständen,  Rupfer  des   17,  und   18.  Jahrhunderts,  darunter 
mehre  Merkwürdigkeiten  fol.  4.   et  8. 
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O^ 3435  50  Bl,  Meist  g^eistliche  Allegorien,  Blätter  des  17.  iiud 

18.   Jahrhunderts,     darunter    einige    Merkwürdigkeiten, 
fol.  et  4to. 


.//_ 


3436  70  BI.  allegorische    und    historische  Kupfer  des  vorigen 
Jahrhunderts,  fol.  et  4to. 


-  !Z»' 3437  Petri  Befreiung  aus  dem  Gefängniss.    Seltnes  Blatt  ra- 

dirt  von  Vog-el.  8.  " 


f. 


>       »438  Christqs    das   Kreuz  tragend,  lithogr.  von  Macheck.  fol. 

I3439  2  BI.    Büste    Christi   —    Büste  des   heil.  Petrus,   nach 
alten  encaustischen  Gemälden.  H.  Schmidt  sc.  kl.  8. 


^_^3440  11  BI.  Vignetten    und  historische    andere    Scenen    von 
John  und  andern,  meist  ^ute  Blätter.  8. 


_  ^^ .3441  43  Bl.  Vignettenkupfer,  mehre  in  C'hodowiecki's  Manier 

8.  et  4to. 

_  ^__-,3442  1(>    BI.   Vignetten,    historische    und   Romankupfer    von 
neuern  Meistern.  8. 


_  A— 3443  9  Bl»  historische  Kupfer  meist  neurer  Meister*  fol.  et  8. 


-  X— ^444  27  Bl.  Almanach-  und  Taschenbuchkupfer  neuer  Meis- 

ter. 8.  et  12mo. 

—  ^_3445  22  Bl.  Romankupfer,  auch  zu  Taschenbüchern,  v.  John 

und  andern  gestochen.  Gute  Blätter» 


— 1^_3446  1 1  B'«    historische    Kupfer    und    Lithographien    aus    der 
neuem  Zeit  und  Kriegsgeschichte.  fol.et4to.  Gute  Blätter, 


,  X  __3447   22  Bl.    Elegante    Einladungskarten    zu    Prager    Ballen, 

Saljren ,   radirte  Blätter   von  Kunstfreunden  u.  s.  w.  8. 
et  fol.  Einige  selten. 


Neue  deutsche  Schule.  399 

3448  7  Bl.  meist   geistreich    radirte  Laudschafteu ,    dabei  ein •   »->.— 

Blalt  bezeichuet  W.  K.  8.  et  12mo. 


3449  12  BI.   radirte  Landschaften,   dabei   auch  einige  Litho-  — '  X*<- 
graphien.  8. 

3450  Das    gräflich    Hochberg'sche   Palais    in    Carlsruhe.     G. -x.— 

Moller  del«  Strudt  sc.   gu.  fol.     Schönes  Blatt  in  aqua- 

iintO' 

3451  Die  neue  Stadtkirche  in  Carlsruhe,   gezeichnet  und  ge '  '^•— 

ätzt  von  G.  Moller  in  aquatiuta.  gr.  fol.   Schönes  BJaU, 


3452  Der  Dom  von  Regensburg.   W.  Schleich  sc,  4to,     Sehr' — '    jt-. 
ausgeführtes  Blatt, 


3453  Ansicht  einer  Partie  aus  dem  Schöuhofer  Garten  in  Tep* — -    VV- — . 
litz,  nach  Klotz.  Wizany  fec.  gr.  qu,  fol.  Colorirt, 

^ 

3454  12  Bl,  historische  Kupfer   mit  merkwürdigen  Zeitereig- — ■   *^' — 

uissen  der  altern  als  spätem  Zeit,  dabei  einige  alte  Blät- 
ter fol.  et  4to. 

3455  31  Bl.  historische  Kupfer,  Feierliches  Hochamt  in  der- 
Stephanskirche  in  Wien  und  die  Niederö'slreichschen 
Stände  —  General  Vandamme  —  Marko  der  Servier 
Held  —  Augsburger  Trachten  u.  s.  w.  fol»  4,  et  8. 
Darunter  mehre  colorirt e,  ein  Blatt  auf  rosenfarhen 
Atlas  gedruckt, 

3456  5  Bl.  Grosse  Festlichkeiten  —  Cauouisation  des  heiligen 
Nepomuck  —  Grosser  Festball  in  Prag  —  Thesen  u. 
s.  w.  s.  gr.  r.  fol. 

3457  Grosse  Thesis  des  Grafen  von  Galterburg  iuWient729. ^* 

s.  gr.  r.  fol. 

3458  Andere  grosse  Thesis    bei    der  Installation  des  Churfnr- x.    /.. 
sten  Clemens  von  Trier,    Herzog  zu  Sachsen.     Klauber 
sc.  s.  gr.  imper.  fol.  Schönes  Blatt, 


^_ 


^, 


3459  22    Bl.    Historische    Merkwürdigkeiten   zum    Theil    aus -^.  - — . 

dem    Türkenkrieg    —    Festlichkelten    —     Merkwürdige 
Personen  —  Curiositäteu  u.  s.  w.  fol.  et  4^to. 
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No. 
-7^  .  .  8460  33  BI.  Ausichleu  merkwürdiger  Orte,  eiuzeluer  Gebäude 
u*  s.  w.  fol.  et  4to. 


X. ,3461   30  Bl.  Ansiclilen  verscliieduer  Städte    und  Orte,    meist 

aus  Böhmen ,  dahei  die  grosse  Tuchfabrik    in  Nischburg' 
in  Böhmen,  qn.  fol. 


-'>i. —  3462  22  Bl.  Landschaften  und  Ansichten,  älterer  als  spaterer 
Blätter,  fol.  et  qu.  fol. 


-^  Ot. 3463  30  Bl.  Landschaften  und  Ansichten,  darunter  mehre  al- 

terthümliche  Blätter,  fol.  et  4to. 


-  0-^464  3  Bl.  Alte  Ansicht  von  Wien  —  Grosse  Ansicht  von 
Prag.  Jes.  WolfF  et  Heckenauer  fec,  s.  gr.  imper.  qu. 
fol.  Ein  Blau  coloriri. 


-^ 3465  3    Bl    Ansicht    von   Cucusbad     —     Benediktinerkloster 

Rhajhrad    in  Mähren    —    Grosse  Brücke    in  Catalouien 
und  der  Moutserrat.  Pfeffel  fec.  s.  gr.  r.  qu.  fol. 


.    >^._3466  28  BI,  Ansichten    und    Landschaften    meist   von  neuem 
Meistern,  dabei  einige  Lithographien.  foK  4.  et  8. 


_    /, ^467   11   ßh  Ansichten  von  Chruduy  in   Böhmen   und  andern 

Orten,  dabei    einzelne  Architekturgegenstände.  fol.     Li- 
thographien und  auch  radirte  Blätter, 

-  /, »-3468  l^^i*  Sommerabend,   schöne  Landschaft  nach  Bach,    von 

Juliane  Banse  in  aquatinta.  qu.  fol. 


%y 3469  12    Bl.    Ansichten    von    Hamburg,    Hannover,    Körners 

Rlouument,  Minden  u«  s.  w.  foK  et  4to.    Einige  Blätter 
colorirt. 

/2,  3470  11  Bl-  Der  Meissner  Dom  —  Gegend  bei  Giebichen- 
stein,  Badegegendeu  in  Böhmen,  qu.  fol  et  4to.  Einige 
Blätter  schön  lithographirt. 


-^ 


',_^471  42  Bl,  Verschiedue  Grotesken,  Goldschmidtsverzierungen 
u.  s.  w.  dabei  viele  Chinesische.  Engelbrecht  fec, 
qu.  fol.  
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3472  46    ßl.  arcLifekfonische   und   andere    Gegenstände ,    eio — -  «7. - 
Blatt  colorirt.  g-r.  qu.  fol.  et  fol. 

3473  42  BI.  yei*zierungen   und    architektonische  Gegenstände, — =-  A — 
dabei  das  iXürnberger  Kaihhaus,  gr.  qu.  fol. 


3475  42  Bl.  Schöne  Verzierungen  you  Laubwerk  und  andern  "^^  '^  — 
Dingen.  Christoph  Sartorius  Nürnb.  fec.  qu.  fol.  et  8. 


3476  35    Bl.    Abbildungen    merkwürdiger   Thiere,    besonders •^■v-. 

Hirschp,  seltne  Vögel  u.  s.  W.,  dabei  mehre  Blatter  von 
alten  Meistern,  fol.  et  4to.  Einige  Blattei'  sehen. 


3477  9  Bl.  Die  Anatomie  des  Menschen,  gut  gestochne  Blät- — -  '^~ 
ter  von  K.  Pouheimer  in  Wien.  kl.  fol. 


3478  20  Bl.  Zeichneubuch  j    enthaltend    die    einzelnen    Theife  "^  *" 

des  Gesichts,  Köpfe,  Hände  und  Füsse,  auch  einige  geo- 
metrische Körper,  qu.  fol.  Sehr  praktisch  und  gut  ge- 
zeichnete Blätter,  lithographirt. 


Ende  des  zweiten  Bandes. 
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Alphabetisches  Verzeichniss 

der 

in   der  Deutschen   Schule  vorkommeuden   Maler, 

Zeichner  oder  Componisten,  worunter  auch  einige 

Maler -Kupferstecher  (Peintres- Graveurs)  sind». 


A. 

Abel,  J,  No.  3158. 

Aberli,  J.  L.  No.  2512—2514. 

Achen  oder  Aken,  Joh    v.,  No.  1515—1533. 

Adam,  Alb.  No.  3325. 

Adam,  Georg,  No.  33TT  et  3378. 

Affricola,  C.  No.  3285. 

Albert,  Herzog  von  SachHen-Tesclicn.  No.  2793. 

Aldegrever,  H.  No.  933^1026. 

Altorf  er,  A.  No.  589—649. 

Amberger,  Chr.  No    681. 

Ambling  oder  Amling,  C.  G.  v.,  No.  2082  et  2082  a. 

Amman,  Josse.  No.  1231—1246. 

Amort,  Casp.  No.  1989. 

Anna  Maria,  Erzherzogin  von  Oostreich.  No.  2T91. 

Anonyme  alte  Meister,  No.  1  —  5,  14  —  45,  (Holzschnitte)  36—59, 
(Kupferstiche)  60,  64.  (mit  Monogramm)  109,  111,  148,  154, 
169,  170  —  173,  176  —  183,  453c,  578a,  578b,  579,  585  — 
588,  679,  680,  682  —  684,  689,  690,  877  —  891,  1119—1134, 
(mit  Mono^r.)  1206—1223,  (mitMonogr.,  davon  einige  z.  Th. 
bekannt)  1248,  1285  —  1310,  1327—1330,  1335-1337,  1339, 
1340,  (mit. Monogr.)  1345,  1348—1351,  1352-1509,  (Holz- 
schnitte meist  mit  Monogrammen)  1667,  (mit  Monogr.)  1668, 
(mit  Monogr.)  1726,  (mit  Monogr.)  1987,  1994  —  2006,  (mit 
Monogr.)  2012-2017,  (mit  Monogr)  2077,  2277  a.  (mit  Mo- 

'  nograram.) 

Ansperger,  Jac.  Ant.  No.  2257  a« 

Asam  oder  Asan  Cosiu.  Dam.   No.  2234  a. 

Aspar,  No.  2844. 

Asper,  H.  No.  691. 
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B. 


Baader,  Amalia,  No.  3123. 

Balzcr,  Joh.  No.  2829—2832. 

Balzer,  Ant.  No    3222—3232. 

Bartsch,  Adam,  v.,  3047—3051. 

Bauer,  W.  J.  No.  1669—1676. 

Baumgärtner,  Jcr.  No.  2248  et   2248  a 

Becker,  Phil.  Joh.  No.  3130. 

Beham,  Bart.  No.  693—725. 

Beham,  H.  Seb.  No.  726—858. 

Beha^n,  Becham  aurh  Pocham,  Georg-,  No.  1608  -  16^3i. 

Beich,  Joh.  Franz,  No.  2094—2096. 

Bel^u,  N.  B.  No.  2160. 

Bemmei,  Willi.  No.  1928  et  1929. 

Bemmel,  Pet.  No.  2164  et  2165. 

BenkoMiph,  Fed.  No,  2235—2238. 

Bergler,  Jos.  No    3008— 3014  a. 

Berka,  Jos.  No.  3070. 

Bergmüller,  J.  G.  No.  2168-2176. 

Bernhurg,  Fürstin  von,  No.  3082. 

Beringeroth,  No.  2407. 

beyer,  No.  1608. 

Beytler,  M.  No.  1319—1321. 

Biedermann,  J.  J.  r<io.  3121-  3121a. 

Biller,  Albr.  No.  2100- 

Binck,  Jacob,  No.  859-891. 

Birmann,  No    3161. 

Bocholt,  Franz  V,  No.  61—63. 

BockBbergcr,  No.  1204  et  1205. 

Boetius,  No.  2407.  • 

Böttner,  Wilh.  No.  2995.  "     ■ 

Bottschildt,  Sam.  No.  2047—2054. 

Brand,  Chr.  II.  No.  2192—2193. 

Brand,  Chr.  H.  et  J.  C.  No.  2515— 25»4.  ' 

Brand,  Friedrich,  No.  2756-  2758. 

Brandel,  Brand'l,  No.  2980  a  —  2981  d. 

Braun,  Augustin,  No.  1620— 1623. 

Braun,  No.  2980  et  2981. 

Breitenbauch,  No.  2720. 

Brentel,  Fr..  No.  1688. 

Brinckmann,  No.  2269—2274. 

Brosamcr,  H.  No.  1027—1043. 

Brühl,  Carl,  Graf  v.,  No.  3246. 

Brunn,  Is.  No.  1930. 

Burgkmair,  II.  No.  454—479. 

Büren,  Phil.  Baron  v.  Vauiuar  us,  No.  3239.. 

Bürdet  oder  Burdö,  Jos.  C.  No    3291-3293. 

Bu.sinck  oder  Büsinck,  Lud.'  No    1689 -^693. 

Buöinger,  No.  2Q85 
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c. 

Candidas,  oder  de  Wit(c,  No.  15T4— 1584. 

Caronus,  B.  No.  2965. 

Carstens,  Asm.  Jac.  No.  3042.  < 

CavTJani,  v.,  Paar. 

Cau7jjr,  Fr.  v.,  No.  3106-3110. 

Charlotte,  Erzherzogin  von  Oestreich,   No.  2998. 

ChodoMiccky,  Dan.  No.  2579— 2677  a. 

Choteclf,  Gräfin  IsaLellii  von,  No.  3255. 

Choteck,  Gräfin  Louise  von,  No.  3275. 

Christ,  Joseph,  No,  2718. 

Cöllnscher  alter  Meister,  No.  1—2. 

Corvinus,  J.  A.  No.  2152—2154. 

Craraern,  A.  D.  No.  2238. 

Cranach,  tii,icas,  No.   i80  -  527. 

Creutzfelder,  J.  G.  No.  1573. 

Custos,  Raph.  et  Dom.  No.  1592—1597. 

Czartoriska,  Prinzessin  Maria,  No.  3186. 


D. 

Dalbcrg,  Baron  von,  No.  2942.  ' 

Darnstedt,  J.  Ad.  No.  3203—3205. 

Decker,  P.  sen.  et  jun.  No.  2149  et  2149  a. 

Deutsch,  H.  Ruü.  M.  No.  1205,  1206. 

Dies,  Alb.  Chr.  No.  3035  -  3039. 

Diesel,  M.  No.  2252  a. 

Dieterlein  Wendel,  No.  1510—1512. 

Dietrich,  Joh.  Georg,  No.  2161. 

Dietrich,  Ch    W.  E.  No.  2302-2397. 

Dietzinger,  L.  No.  1607. 

Dietzler,  Joh.  Jac.  No.  2246,  2247. 

Dietzsch,  Joh.  Chr.  No    2283—2286. 

Djllis,  Georg  v.,  No.  3071—3074. 

Döhlcr,  Georg,  No.  3338—3340. 

Dornrr,  Jac.  No.  2880. 

Drech.slcr,  s.  Trechsler. 

Drda,  Jos.  et  A.  N»-  3305—3308. 

Drcntwett,  Abr.  No.  2078 

Drusse,  Nicol.  No.  1723. 

Dürer,  Albert,  No.  184-453 

Düringer,  D.  No.  2515 

Dunreiter,  J.  A.  No    2247  a. 

Duttenhofer,  No.  3276. 


E. 

E.  S.  Meister  von  1466,  No.  36—56. 
J)vhtcr,  M.  No.  1983  et  1983. 
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Egel,  Paul,  No.  2183. 

Ehrenberg,  \V.  S.  v.,  No.  2045— 2046  a. 

Ehrenreich,  No  2801. 

Ehrenetrahl,  Klöcker  v.,  No.  1973  et  19T4. 

Ehrlich,  C.  G.  No.  2726. 

Ehrhard,  J.  C.  No.  3368-3371. 

Eimmart,  G.  C.  No.  2043,  2044. 

Eissen,  Ant.  No.  1604. 

Eissmann  oder  Eissenmann,  No.  2096  a. 

EUenrieder,  Maria,  No.  3348. 

Elisabeth,  Erzherzogin  von  Oestreich,  No.  2904. 

Elzheimer,  Adam,  No.  1644—1666. 

Ender,  Joseph,  No.  3367. 

Ender,  Thomas,  No.  3365  et  3366. 

Endlinger,  J.  No.  2563—2567. 

Erdmannsdorf,  Fr.  W.  v.,  No.  2760. 

Ermels,  J.  Fr.  No.  2055—2058. 

Erlach  s.  Fischer. 

F 

Fabricius,  Kilian  oder  Chilian,  No.  1855—1856. 

Faichtmair,  J.  M.  No.  2223  a. 

Fellner,  Colom.  No.  2970. 

Ferg,  Franc.  Paul,  No.  2177—2181. 

Firmian,  Graf  Lact.,  No.  3402—2414. 

Fischer  v.  Erlach,  No    2183  a. 

Fischer,  Joh.  Conrad,  No.  1485. 

Fischer,  Joseph,  No.  3192—3202. 

Fisches,  Isaac,  No.  2042. 

Flindt,  Paul,  No.  1344,  wiederholt  1722. 

Floetner,  Pet.  No.  1203  d     1203  f. 

Fraiick,     H.  U.  No.  1715—1721. 

Fratrel,  Sigisra.  No.  2717. 

Freudenberger,  Sigis.    No    2916,  2917. 

FreudMciler,  Heinr.  No.  3034. 

Frey,  J.  Jac.  No.  2155—2158. 

Frey,  J.  Mich.  No.  2888. 

Friedrich,  J.  A.  No.  2159. 
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Hasper,  Ad.  Fried.  No.  2535. 

Hauber,  J.  No.  3131. 

Haubenstricker,  Paul,  No.  2722. 

Hauer,  J.  No.  1687. 

Hegi,  Franz,  No,  3258,  3259. 

Hehrmann,  Steph.  oder  Herrmann,  No.  1842—1343. 

Heidecker,  C.   No.  3335. 

Hcilmann,  J.^  Casp.  No.  2469. 

Heinzmann,  C.  No.  3373. 


408 

Hcintz,  Job.  No.  1566— 15Ti. 
Heiss,  El.  Chr.  No.  2093— 209ia. 
Henning,  Chr.  No.  2882. 
Hergenröder,  G.  H.  No.  2847. 
Herr,  M.  No.  1975. 
Herz,  M,  No.  2569. 
Hert?,  J.  D.  No.  2184-2190. 
Hertzinger,  Ant.  No.  3116-3120. 
IJess,  No.  3041. 
Hess,  Lud.  Ad.  No.  3122, 
Hess,  M.  No.  3187  et  3188. 
Hess,  C.  Ad.  H.  No.  3191. 
Hess,  No.  3324. 
Ketsch,  No.  3042,  3043. 
Hickel,  Ant.  No.  2941. 
Hienerbein,  No.  2102  a. 
Hinterkcrcher,  No.  2723. 
Hirschvogcl,  No.  1142—1159. 
Hirth,  W.  Fr.  No.  2453. 
Hönnann,  J.  J.  No.  3390 
Hoetzendorf,  s.  Hohenberg. 
Hofmann,  H.  No.  479  a. 
Hofmanu,  J.  Fr.  No.  2465  a. 
Hogenberg,  Nicol.  No.  1331 
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Reytter,  Bartol.  No.  1614—1618. 

Rhoiubo,  Joh.  Ant.  No.  3320. 

Richter,  J.  Sara.  No.  3069. 

Ridinger,  Joh.  Elias,  No.  2194—2220. 

Riedel,  G.  F.  No.  2536-2539. 

Ricpenliausen.  F.  und  J.  No.  3316—3318 

Robert,  Prinz,  s.  Riippertiis. 

Rode,  Chr.  B.  No.  2543—2557. 

Rode,  Mcinr.  No.  2570. 
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Berichtigungen. 

Bei  No.  16  ist  zu  bemerken,  dass  nur  das  R  der  Buchstaben  I N  R I 

verkehrt  ist. 
No.  17 — 25  und  einige  bis  No.  35  sind  unleugbar  die  ältesten  Pro- 
dukte der  Holzschneidekunst. 

-  154.  Zeile  6  muss  es  heisen :  seltnen  Blattes  anstatt :  Meisters. 

-  209.  Bei  No,  des  Bartsch  muss  es  heisen:  No.  25  statt  27. 

-  290.  erste  Zeile :  Overadt  statt  Queradt. 

Eben  da  in  der  zweiten  Note :    Todtenkopf   statt   Todtcn- 
hopf. 

-  411.  in  der  Note  :   Labyrinth  statt  Labirynth. 

-  419. g    Taufe   Jesu,  ist   hinzuzufügen,   dass   der   Johannes   itu 

Charakter  von  M.  Schongauer,  und  wenn  nicht  der  Holz- 
schnitt, wcbigstens  die  Composition  von  Dürer  ist. 

-  579.  in  der  Uiberschrift  muss  es  heisen :  le  maitre  ä  l'ecrevisse 

anstatt  maitre  l'ecrevisse. 

-  1205.  Die  Uiberschrift   dieses  Blattes  als  auch  die  Inschrift  der 

zweiten  Zeile  muss  heisen:  Nie.  Meldemann  anstatt:  Nie. 
Man.  Deutsch. 

In  der  Note  zu  No.  1320  dritte  Zeile  muss  es  heisen :  dieses  an- 
statt: dies  es. 

No.  1326. d  Troschel  anstatt:  Toschel. 

-  1330.  Zündt's  anstatt :  Zyndts. 

-  1838  und  1341  gehören  zusammen. 

-  1344.  P.Flindt  gehört  umnittelhar  zu  No.  1722,  da  die  Blätter 
"   .      '     von  einem  und  demselben  Meister  sind  und  die  letzte  Num- 
mer aus  Irrung  wiederholt  worden. 

-  1511.  Suite  anstatt :  Snite. 

-  1668.  Dieser  Meister  ist  auf  keinen  Fall  mit  dem  zu  verwech- 

seln, der  unter  No.  1436  aufgeführt  ist  und  von  Brulliot 
Gottfr.  Ringli  genannt  wird. 

-  1685.  lese  man:  von,  anstatt:  voa. 

-  1769.  in  der  letzten  Zeile  fehlt  nach  Pembrok's  pictures  ein  ', 

-  1929.  1.  m.  Gebirgsgegend  anstatt  Gdbirgsgegend. 

-  1993.  in  der  Note  :    von  Verdienst  anstatt :  vom  Verdienst. 

-  2000.  zweite  Zeile :    einer  Cartouche  anstatt :  einem  Cartouche. 

-  2033. a  dritte  Zeile:  Ulr.  Kraus  anstatt  W.  Kiaus. 

-  2055.  in  der  Note:  Breemberg  anstatt  Bruiuberg.  -     ^ 

-  2083.  Hainzelmann  anstatt  Heinzelraann. 

-  2191.  in  der  Note  ist   zu  bemerken,    dass   die    Malerei  an  der 

Blende  der  Teitskirche,  nach  Griesel's  Gemälde  von  Prag, 
dem  Schor  zugeeignet  wird. 

-  2220.  a  hinzuzusetzen:    die  Idee  dieses  Blattes   ist  von- Fortuna 

•Fortunius  ( nicht  Fontana )  entlehnt,    wonach  v.  Andreani  ein 
Clair-obscur  s.  gr    fol.  Bartsch  No.  13.  Classe  VIII.  Vol.  XU. 

-  2416.  Tese  man:  in  Pillement's  anstatt  Piilments. 

-  2434.  ist  nach  dem  Worte :  Dresden  hinzuzusetzen  :  mit  einigen 

Veränderungen. 

-  2453.  zw'eite  Zeile  lies:    Schönekern  anstatt  Schönckern. 

-  2464.  dritte  Zeile:  mezzotinta  anstatt  msrrotinta. 

-  2460.  dritte  Zeile:  Kauperz  anstatt  Kapiperz. 

-  2478.  1.  ,m.  gr,  fol.  anstatt  gr.  g. 

-  3569.  1.  m,  Herz  anstatt  Hertz. 

h 


No.  2677.  a  1.  m.  Jacob^  No.  540  anstatt  No.  549. 

-  2720.  fehlt  nach  Lessing;  das  , 

-  2974,  Diese   beiden   Blätter  ^sind    nicht   blos  J.  M.  ffVey  zuzu- 

eignen, sondern    sie    sind    wirldich    von  ihm   und  gehören 
daher  unter  No.  3888. 

-  3259.  in  der  Note  ist  das  Abtheilungszeichen  bei :  berühmt  nicht 

richtig  angedruckt. 

-  3287.  in  der  Note  muss  es  hcisen:    Landschaftzeichner    anstatt 

Landschaftmaler. 

-  3309.  Beim  Artikel   v.  Rumohr  ist  in  der  Uibcrschrift  hei  Ita- 

lien   hinzi^zusetzen :     wohin    er    jetzt    wieder   zurück   ge- 
kehrt ist. 

-  3205.  Bei  Thomas  Ender  ist  hinzuzufügen,  dass  eine  genauere 

Biographie  in  Nagler's  neuem  Knnstlexicoij  ist- 
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